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Königlihe Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 


(Den Getreide⸗Handel in dad Ausland betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wr haben die, in der MWerordnung vom 
30. Januar 1813 enthaltenen Befchränfun: 
gen des Getreide : Werfaufes iu das Aus; 
land, in Gemäßheit des Landtags : Abfchier 
bes, in Berathung nehmen laffen, und, in 
Erwägung, daß die Sicherung des inländis 
fhen ©erreides Bedarfes unter den gewoͤhn⸗ 
lichen Verhaͤltniſſen, ſolcher Beſchraͤnkungen 
nicht bedarf, beſchloſſen und verordnen, daß 
von nun an, jedem Inlaͤnder geſtattet ſeyn 
ſoll, das erkaufte, ſo wie das ſelbſt erzeugte 


Getreide, ohne an eine Schranne gebunden 
zu ſeyn, in das Ausland zu verkaufen. 
Münden deu 29. December 1819. 
Marimilian Zofepb. 
Graf v. Thuͤrheim. 


Auf Königl. Alerhbchften Befehl: 
der Generals Sekretär, 
Sranz von Kobell. 





An ſaͤmmtliche Kreis : Regierungen, Kan 
merri des Innern. 
(Die zu den Eonferiptiong Verhandlungen nicht 
aufgerufenen Juͤnglinge betreffend. ) 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
Da fich bey der Anwendung des Artir 
fels 25. im Eonferiptions s Gefege hinſichtlich 
der Behandlung derjenigen militärpflichtigen 
Kar 3 
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Individuen, „welche zu ben Conferiptionss 
Verhandlungen nicht befonders aufgerufen, 
und in den Liften ausgelaffen worden find, 
Anftände ergeben haben; fo wird auf bie 
defhalb eingefommenen Anfragen nachftehende 
Entſchließung erthetle: 3 
1) Des Rechtes mitzuloofen find nah ber 
deutlichen Beſtimmung des angeführten 
Artikels nur diejenigen Conferiptionss 
Pflihtigen verluftig, und fohin zuerft 
ohne weiters einzureihen, melde fid 


ben der Eonferibirung und Aushebung. 


ihrer Altersklaſſe, nad dem Refultate 
der deßhalb einzuleitenden nähern Unter: 
fuhung abſichtlich nicht gehörig ger 
meldet haben, 

3) Diejenigen Mifitärpflichtigen dagegen, 
welche lediglich aus Unwiſſenheit ihres 
Alters f. a. die perfönfiche Stellung 

. vor der Conferiptiong » Behörde unters 
laſſen haben, oder nicht gehörig vertre⸗ 
ten, und daher'in den Liften übergans 
gen worden find, ohne daß ihnen befs 

. wegen irgend eine bösliche Abficht, oder 


fonftige Schuld zur Laſt fälle, ſollen, 


fobald ſolches entdeckt wird, ohne Ruͤck⸗ 
ficht auf vorgerüctes Alter, zur nach⸗ 
folgenden Aushebung beygezogen, und 
durchaus gleich den uͤbrigen Couſeribir⸗ 
sen ihrer Altersklaffe behandelt werde, 
München deu 29. December 1819. 
Marimilian Sofepb. 
Graf von Thürheim. 


Auf Königlich Allerhdchſten Befehl: 


der General- Sefretär, 
Franz von Kobell. 


An das proteſtantiſche Ober⸗Conſiſtorium. 


(Die gieichmaͤßigere Eintheilung der proteſtan⸗ 
tiſchen Conſiſtorial⸗Bezirke Ansbach und 
Baireuth betreffend.) 


Marımilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir haben uns aus euerm Berichte 
vom 10. d, M. uͤberzeugt, daß die unver⸗ 
haͤltnißmaͤßige Ausdehnung des proteſtanti⸗ 
ſchen Conſiſtorial⸗Bezirks von Ansbach für 
die Gefchäfts- Förderung nachtheilig, und für 
das dortige Confiftorial: Perfonale allzu laͤ⸗ 
fig if. In diefer Erwägung haben Wir 
befchloffen, ben Unter: Mainfreis von 
den Confiftorials Bezirke Ansbach wiederum 
zu trennen, und folchen ruͤckſichtlich ber pros 
teftantifchen Kirchen s Angelegenheiten dem 
Eonfiftorium zu Baiteuth zuzumeifen, Wir 
eröffuen euch folches zur mweitern geeigneten 
Verfügung, und faffen zugfeich diefe Entſchlie⸗ 
fung durch das Allgemeine Intelligenzblatt 
zur oͤffentlichen Kennenig bringen, 


Münden den 29. December 1819 
Mayimilian Joſeph. 
Graf von Thuͤrh eim. 


Anf Kbmiglich Allerhochſten Befehls 
der General: Sehretär, 
Franz von Kobell, 


9 
Bekanntmachungen. 





Sitzungen 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 

In der Sitzung der Koͤnigl. Staats⸗ 
raths : Commiffion vom 2. November v. J. 
wurden folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde ent 
ſchieden: 

1) Der Rekurs des Simon Mack zu 
Haimhofen im Unter-Mainkreiſe; 

2) des Braͤuers Anton Faiſtenh am⸗ 
mer zu Vilsbiburg im Iſarkreiſe; 

3) des Braͤuers Ignaz Koller zu Pafs 
fau im Unter: Donaufreife; alle drey 
wegen Maljauffdlags s Defraudation; 

4) ber Refurs des Gotthard Kallins 
ger und Conforten zu Kleßheim, Lands 

gerichts Starnberg im Iſarkreiſe, ges 
gen Dr. Schick auf Wandelheim, 
wegen Abſchaffung eines Zußpfades über 

Pultivirte Gründe; 

5) der Rekurs der Spezerenhändler zu 
Bamberg, gegen den Kaufmann Georg 
Wierer, wegen befien Detaifhandel; 

6) der Rekurs der Lohnroͤßler in Paffau, 
gegen Michael Raͤckl und Eonforten 
allda, wegen Gewerbe + Beeinträchtis 
gung; 

7) die Bitte des Johann Epple, von 
Dietmannsried, um Reaffumtion der 








Io 


Unterfuchtng feiner Getreid⸗Defrauda⸗ 
tions: Sache; 

8) der Rekurs des angehenden Kaufmanns 
Nikolaus Beil zu Kempten, gegen 
den dortigen Handelsftand , wegen Auss 
Übung einer veellen Handlungs s Gerechs 
tigkeit; 

9) der Nefurs des Porzellän : Fabrifanten 
Hohgefang zu Amberg, gegen bie 
dortigen Hafner, wegen Gewerbs : Bes 
einträchtigung; 

10) der Rekurs des Jeremias Stabel: 
maier zu Weißenburg im Rezatkreiſe, 
gegen die dortigen Faͤrber, wegen Cefs 
fion einer Faͤrbers⸗ Gerechtſame; 

11) ber Rekurs der Wirtwe Lob zu Meh—⸗ 
ing, Pandgerichts Friedberg im Ober⸗ 
Donaufeeife, gegen die dortigen Bräuer 
und Eonforten, wegeu Gewerbs : Bes 
eiuträchtigung, 

An das Königliche Staats; Minifteriunmg 
bes Innern wurde gewiefen: 


12) der Rekurs des Joh. Georg R udinger 
zu Gollach Ortheim, Landgerichts Uf⸗ 
fenheim im Rezatfreife, gegen Johann 
Peter Lenker und Conſorten allda, 
wegen Haber : Küdverghtung; 


13) der Rekurs des Philipp Strehle, 
Beſitzer des Schmwarzenberger : Hofes, 
Landgerichts Donauwoͤrth, gegen Zofeph 
Kapfer, Befißer des Reichertsweilers 
Hofes, wegen Weide: Ablöfung; 
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An das Königliche Staare:Diinifterium 
der Finanzen wurde gewiefen: 


14) der Mefurs des Mauthdieners Saus 
reiner und Conforten zu Mellenbruc, 
gegen Johann Georg Lamimit zu 
Krugzell, wegen Mauthdefraudation, 
dermalen Perhorrefcenz; 

15) die Vorſtellungen des Bierbräuers Kam 

merer und Millrs Haas zu Reis 
henhall, um Nachlaß einer Maljde; 
fraubations : Strafe, 


In der Sigumg der Königlichen Staats: 
rarhs : Commiffion am 9. December v. 9. 
seurden folgende Refurs ; Öegenftände ent⸗ 
ſchieden: 


1) der Rekurs des Braͤuers Ignaz Kols 
fer in Paſſau, wegen Maljdefraudas 
tions »Strafe; 

2) der Refurs des Bräuers Anton Haas; 
miller von Buchdorf, in gleichem 
Berrefie ; 

3) die Rekurſe der Bräuer Balmtin Goͤl⸗ 
fer und Joſeph Loͤſch, bende zu Zeil 
im Unter: Mainkfreife, in obigem Ber 
treffe ; 

4) der Rekurs des Braͤners Chriftian 
Schrebdinger zu Schrobenhaufen, 
im nämlichen Betxeffe; 

5) der Rekurs des David Brey, Bothen 
von Memmingen, gegen die Borhen 
Sifcherifchen Relikten zu Kempten, wie 
gen Gemwerds: Beeinträchtigung ; 
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6) der Rekurs des Gregor Girl und 
Eonforten zu Muͤnchshofen, gegen die 
dortigen Söldner, wegen Aufhebung 
der Koppelweide und Entſchaͤdigung; 

7) der Rekurs des Anton Aigner, Mels 
bers in Burghauſen, gegen Johann 
Woͤlckl nnd Conſorten Melber allda, 
wegen Gewerbs : Berinträchtizung; 

8) der Refurs der Müller Jörg und Kon: 
rad zu Wittislingen, Landgerichts Dils 
fingen im Ober s Donaufreife, gegen den 

duͤller Kleiter, wegen Gewerbs— 
Beeinträchtigung ; 

9) der Rekurs der Gemeinden Gerolfins 
gen und Wörnighofen, Landger 
richts Dinkelsbuͤhl im Rezatkreiſe, ges 
gen die Gemeinde Wittelshofen,“ 
wegen Kriegsfoften ; 


An das Königliche Staats: Minifierium 
bes Innern wurde gemiefen: 

10) der Rekurs des Johann Zerreis, 
Zaineifenhammer + Befigers zu Hafels 
mühle, gegen den Freyherrn von Froͤ⸗ 
nau von Meßenhammer, wegen Ers 
theilung einer Zaineifenhammers; Cons 

ceſſion; 

11) die Beſchwerde der vier Tafernwirthe 
zu Auerbach, Landgerichts Eſchenbach 
im Ober-Mainkreiſe, gegen einige 
braͤuende Bürger alldort, wegen Tanz⸗ 
muſik⸗Halten; 

12) der Rekurs des Stadtmagiſtrats zu 
Schweinfurth, Namens der Ger 
meinde, gegen Heinrich Schmid 
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von Minher,, wegen Hausbeſitz und 
Bewohnung; 

13) der Rekurs des Heinrich Hiller von 
Schweinfurth, wegen Verleihung einer 
Baͤckers⸗Conceſſion. 

An das Koͤnigliche Ober⸗Appellations⸗ 
gericht des Reichs wurden gewieſen: 

Die Rekurſe in Mauthdefraudationss 

Sadıen, 

14) des Frankfurther Fuhrmanns Marr 
Vogler zu Augsburg ; 

15) des Bernhard Böhm von Thanns 
haufen; 

16) bes Ludwig Hüttenberger von Voͤh⸗ 
ringen; 

17) des Anton Jaͤger von Sonthofen; 

18) des Joſehh Bahmaier von Vils 
hofen; 

19) des Bräuers Georg Sig! von Hart 
kirchen. 


— ee 


Dienftess Nahridten. 


Seine Majeftärder König haben 
unterm 29, December v. %. den diploma: 
tifhen Eleven Dr. Philipp Kleiner, zum 
Aſſeſſor extra statum be der Regierung des 
Unter s Mainfreifes, Kammer des Innern, 
allergnädigft zu ernennen geruht. 

Ingleihen wurde unterm 29. December 
v. J. auf die Stelle des zweyten Affeffors 
bey dem Landgerichte Türfheim, der dermas 
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fige zweyte Landgerichts s Affeffor, Joſeph 
Simon Shmide zu Immenſtadt verſetzt; 
und ftatt feiner zum jweyten Aſſeſſor bey dem 
Sandgerichte Immenſtadt, der Rechts: Praks 
tifant Fran; Anton Wurzer, allergnd- 
digſt ernannt, 

Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 29. December v. J. allergnädigft 
geruht, den bisherigen KRegierungs » Acceffiften 
Dr. Mar. Auguſt Schilcher in Münden, 
als Actuar beym Königl. Landgerichte Muͤhl⸗ 
dorf zu ernennen, 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge der an die Königl. Regierung bes 
Rheinkreifes, Kammer des Innern, umterm 
29. December v. J. erlaffenen allerhöchften 
Entfchliegung , zu Cantons-Aerzten 
erfter Claſſe, nachftehende Individuen zu ers 
nennen allergnädigft geruht: 

1) Für das Phyſikat Speyer, den Dr. Jo: 
hann Georg Weicht, definitiv; 
2) für das Phyſikat Frankenthal, den Dr. 

Ludwig Hettinger, definitiv; 

3) für das Phyſikat Neuſtadt, den Dr. 

Nikolaus Lederle, definitiv; 

4) für das Phyſikat Germersheim, den 
Dr. Earl Hofmann, definitiv; 
5) für das Phnfifat Landau 
a) ben Medicinal:Rach Dr. Paufi, 
definitiv, und zu gleicher Zeit für 
jegt auch, | 
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b) den Dr. Johann Anton New 
rohr, definitiv; 

6) für das Phyſikat Bergzabern, den n Dr. 
Johann Georg Beutner,. definitiv; 

7) für das Phyſikat Kaiferslautern, dem 
Dr. Philipp Daniel Jofepd Koch, 
definitiv; 

3) für das Phnfifat Kirchheim mit Goͤll⸗ 
heim, den Dr, Johann Größer, des 
finitiv; 

9) für das Phyſikat Homburg mit Wald⸗ 
mohr, den Dr. Carl Fux, definitiv; 

30). für das Phyſikat Zwenbrücen, den Dr. 

- Friedrich Chriftian Boͤcking, befis 
nitioz 

31) für das Phnfifar Pirmafenz mit Wald⸗ 

fiihbah, den Dr. Johann Scharns 
berger, definitiv, 


Dann zu Cantons-Aerzten zwey⸗ 
ter Claffe: 

2) für das Phyſikat Grünftadt, ben Dr. 
Joſeph Ignaz Schred., definitiv; 
3) für das Phyſikat Dürkheim, den Dr. 

Auguft Theodor Germann, definitiv; 
3) für das Phyſikat Candel, den. Dr. 
Weigand, proviferifd); 
4) für das Phyſikat Edenkoben, den Dr, 
Nifolaus Zahn, definitiv ; 
5) für das Phyſikat Annweiler, den Dr. 
Carl Ludwig. Häusler, definitiv; 
6) für das Phyſikat Winnweiler, den Dr. 
Horn, proviſoriſch; 


- 
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7) für das Phyſikat Rockenhauſen, den 


vormaligen Armenarzt zw —— — 
Dr. Zoͤller, proviſoriſch; 

8) für das Phyſikat Obermoſchel, den Dr, 
Auguſt Wilhelm Hirthes, definitiv; 

9) fuͤr das Phyſikat Lauterecken mit Wolf⸗ 
ſtein, den Dr. Johann Ludwig Hitz⸗ 
feld, definitiv; 

10) fuͤr das Phyſikat Landſtuhl, den Di 
Geiger, proviforifch; 

11) für das Phyſikat Neuhornbach mit dem 
Wohnorte Zweybruͤcken, den Dr. Cart 
Lubwig Müller, definitiv; und 

12) für das Phyſikat Dahn, den Dr, Fo— 
Lie, proviforifch, 





Rerleihung der goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille. 


Seine Maieſtaͤt der König haben 
durch alferhöchfte Eutſchließung am die Regies 
rung des Sfarfreıfes, vom ı 1. November v. J. 
in Beruͤckſichtigung der neuerlich von dem Ar⸗ 
men : Pflegfchafıs: Rath in München, über 
die Verdienſte des Armen; Commiffirs, Anton 
Eifenrieder, angeführten Verhältniſſe, 
demfelden zum Zeichen Allerhoͤchſtihrer beſon⸗ 
bern Zufriedenheit, ffatt der in dem allerhoͤch⸗ 
ften Neferipte vom 21. October v. J. bewillig⸗ 
ten. flbernen DVerdienfl: Medaille, die gol⸗— 
deme allergnädigft zu verleihen geruht. 


— — — — —— 
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München den 8. Januar 1840, 
außen at e PIICE — —— 
T Seteed b re fur⸗ 4 ui . 


Die Ehefrau des Zunmer ⸗Geſellen Yoferh Anton Bick el zu — Namens 
Anna Maria, hat ſich den Verdacht eines Diebſtahls zugezogen, und 2 eufee: 
ohne daß bis jegt von ihren Aufenthalte erman: bekaunt geworben, waͤre an. 


Sämmtliche Civil: und, Mifitär s Behörden ‚werden grfucht, auf, diefe Perfon, deren 
Befchreibung unten benfolgt, aufjehen m — * im Weielungefal zu arretiren 
und hieher Überkiefern zu laſſen. a EN 

— am 32: Deteinber #819." ZU snuart un —8* ME 


1630. mmmicltın ; >jınu 3) s% „ep 


Zur: Königlich -Baierifes Sanbgeklät Breäih.d ale te 
Barthotomä. 


Mertens Berdreibung, 
ber unterm 19. v. M. von Lellenfeld flüchtig: geroorbenen. Anna Maria Bidet, ie 
frau des, Zimmer ; Öefellen Joſeph Anton Bickel allda. 

Geburts Ort: "Mörfah, Landgerichrd Herrieden, Stand und Gewerbe: Zimmer: 
manns + Ehefrau ; Wohnort: Groß:Lellenfeld; After: 27 Jahre; Geftalt: mittelmäßig; 
Gefihtsfarbe: bleich; Stirne: tund; Augen: grau; Naſe: fpigig; Mund: Fein; Kinn: 
feißig. — Kleidung: fie‘ ‚trug wahrfcheintich "eitte Haube mit blau⸗ und ſchwarzſeidenem 
Bande; ein rothes feidenes Halstuch mit weißen Streifen ; ein ſchwarz⸗ und blaugeſtreif⸗ 
tes Leibchen; einen roth⸗ und weißgeftreiften Rock und Kittel; einen rothgefteeiften Schurz, 
und Heliblaue Strümpfe mitt rothen Svicas. — ae —— ſie hat ein 
rundes blatternarbiges Geſicht ee 





vn Higtebriehy 
In der Nacht vom 21. auf den 224 Mavember d. J. zwiſchen ı und 2 Uhr find 
rin den yrraeı ‚r} Yrbsirghauft, eingefperrt ‚gewefene Artnr mn 


Kafpar Scinite, mus kg äuderfefd, Königtichen nbgerichre Eichſtübe J egeh 
Wild ; Diebftahl in en Atbticdhaus: Strafe condemnirt, 


1. Sofeph H int t and, ale &s,. sh J —X Veodenbbef wegen Wild⸗ 


Diebſtahl zu vierjähriger Zuchchaus und 


er Schreck, — — von Eiſelstied, Koͤnigl. 
Landgerichts Schrabenhanfen, wegen Diebſtahls in 8 Jahr Arbeitshaus; Strafe 


perurtheilt, 


gewültſam aus gebrochen und fluͤchtig geworden, und man fielle daher antalle und jede RR: 
niglihe Behorden das hoͤfliche Mnfırhen, auf dieſe Flüchtlinge: a * — 
und im Betretungefalle wohlverwahtt hieher lie fern in laſſen 27 2, 


mut ehe sisis Hr J ve Su nie J sch. u, 
u 


— — chmitt, —* 37 Sabre alt, 5 Sau, 5 Zou — Hat einen Pe 
fen unterfeßten Körperbau, braune Gefichtafgrbg, laͤnglich ſchmales Angefiht, graue Aus 
gen, lange Nafe, ſchwarze kurz gefhnittene Haare, hohe Stirne, fpißiges Kinn, und 
als ein befonderes Köhhizeiähen au Bender Flhen blane Blerfenis digf von frühern, in dem 
Straf s Arbeitshaufe Furirten Wunden ‚herrühren., 

Seine Kleidung beftand in einem blantuchenen Mantel, ſchwarzgrautuchener langen 
Hofe mit weißen Knöpfen, eien gtandetſenen Gillet, einem weißen — einer 
halbſeidenen eorhöeftteiften Räpe, and’ einem: Fa: kalbledernen —— et ya 


Joſeph Rih laur, jetig 26 Johre alt, 6 Säup groß. ift von fangem hagern 
Körperbau, blafien länglichen- Angefi ichts, trägt hellbraune, kurz gefchnittene Haare, hat 
eine, breite. Stirn, graue Augen,, „lange fpigige Nafe, Fleinen Mund, langes. ſpitzi ges 
Kinn, langen Kopf ohne Backenbart / war mit einer hellgrautuchenen Jacke mit gruͤnem 
Kragen, und gruͤnen kameelhaarnen Knöpfen, heilblautuchener langen Hoſe, einem kythoe⸗ 
ſtreiften Halsiuch, alten ledernen Pantoffeln. bekleidet, und ohne Kopfbedecküng. 


Joſeph Schreck, ledig, 27 Jahre alt, 5 Schuh 5 Zoll‘ groß, hat einen dicken 
Koͤrperbau, breites, volles, ſchwarzes, blatternarbiges Angeſicht, ſchwarze Fury geſchnit⸗ 


* 


zene Haare, ſchwarzen bieten Backenbart, Breite Stirne, ſchwarze, tief llegende Augen, 
dicke Mafe, mittlern Mund, rundes Kinn, 

Bey feiner Entweihung hatte er am Leibe eine er abgetragene grüntuchene Jacke 
mit zinnernen Knöpfen, eine ſchwarze kurze lederne Hofe, ein rothtuchenes Gilfet mit gro: 
Gen metallenen Knöpfen, ſchwarzes feidenes Halstuh, ein Meines Untertuh, ein Paar 
blaugeftreifte Strümpfe, ein Paar Schnürftiefeln, und war ohne Kopfbedeckung. 

Buchloe den 23. December 1819. 


Königlich · Baierifche Straf» Arbeitshaus · Verwaltung. 


Voͤgele, Verwalter. - 





MH Stedbrief 


In der Naht vom 26. auf den 27. d. M. entfloh der wegen Diebſtahls-Ver⸗ 
dacht auf der Feftung verhaftere Soldat, Georg Kiehm, gewaltfam aus feinem Arrefte, 
Sämntlihe Königl. Militärs und Polizey » Behörden werden erfucht, auf den 
fignalifirten Fluͤchtling Spähe beftellen,, ihn arretiren und wohlverwahrt hieher liefern zu 
laſſen. 
Perfons:Befhreibung. 

Georg Kiehm, ift von Werberg, Diftricts Bruͤckenau, 20 Jahr alt, mittlerer 
Statur, bleihen Gefichts, hat graue Augen, ein fpigiges Kinn, eine proportionirte Nafe 
und derzleihen Mund, hellbraune Haare, Bart und Augenbraunen. 

Bey der Entweihung harte er einen militdeifchen blauen Epencer, Halbſtiefeln, 
ein fchwarzes feidenes Halstuch, eine runde blautuchene, mit einem Schirme und einer 
weißen Borte verfehene Kappe. 

Würzburg den 27. December 1819. 


Königlih-Baierifches 2tes Linien · Infanterie» Regiment, 
Kronprinz. 
Hofnaag, Obriſt. 
Roͤſer, Yubitor. 


j u 5 
. ‚ - \ r . * 2* —— IL, on 
j j bi 
j Dun BER Tr EEG SE PFL 4 SE BEER 
” * . . j . j = 

z J Le . T 1 iu „’ + + R * 

ee ER Ein un ER nee di 
Pi * —8 4 . * J Pe } ae . 

on . Bes WR ie Be a pe ee een 
1 ea ge Me BE a Hüser Yankee 7% 
. ä le . 

| A EEE us 


. 
” 
2 
: 
er 
s 
** 
Ri 
= 
x 
% 
ı 
* 
4 
. 
B 
—⸗ 
⸗ 
2* 
* 
*2 
.. 
s 
* 
⸗ 
u 
s 
> 
eu. 
— 
* 3— 
1% 
* 
Eu 
u * 
R 
* 
* 
_— 
- 
22 
** 
—— 
er 





> 
. 
s 
. 
— 


J — — ... 5 Ps j 
» 
, o. * 2* F 
J Er ner ah 
= ’. .. a - ö 
2 D 2... 2 * a re ug" — 
tn $ FR 4 
” . D . Fe ‘ 
; . 
i i = \ . z * [3 * .. * 
ar 14 
TE | . oe F . m R 
. .. * * .. Fi 
— En X H er lie. : 5 rt 4 
N - 
PN Aue 
r J .. 
Pe . $ ’ nm = H D 
i 2 DI 
— — 5 
- = 
r fi . Pe. PR ag 
13 * a B 
; — tn a, u... 
‘ > b ’ . 2 . * r 
* “ en “4: > = . 
— In 
.a P R 
‚A . 
. 
. 
x 4. 
.... 
2 . & . une» 
. 
. 5 - j * ’ * PN [7 i Der 
. " Er * .. —X 2* 
— > -" * 
u 
. z . * - 3 
“ 
5 - 
ws. 
6. * 
” 


Digitized by Google 


47 Yllgemeines 


Sntelligen;- 


für 


Blatt 


bas 


Eee Beiern 





u. Exie. Münden, Sonnabends den 15. Januar 1920. 





—Inhalt. 


Belanntmadungen: 


Urmee= Befehl vom 31. December v. J. — Pfarreyen⸗ und Beneficien» Er: 


ledigungen. — Pfasrevens mub Be: und Beftdrianpgen, — . Dienfied Nach⸗ 


2 ricten. — Beplage Nr. 2. 





Bekanntmachungen. 





Armee» Befeht ., 2 


Shi 





Minden, ben 31. December a h 
. 4. 

Dar penfi onirte Maior, Georg, Benz 
iſt den 14. Mär, in Klofterhaufen; — der 
Stabs-Auditor, Kafpar Boll, den 88. Ju⸗ 
w in Würzburg; — der Dberftfieutenant 
des erften Hufaren s Meginients, Mitterdes 
Militaͤt⸗ Mar.'; Joſtph⸗ Orbens und der 
Koniglich / Framdifchen Ehren / Legton Afeis 
Freyherr von VickeFg den 8. July in 
Wuͤrzburg; — der Unterfieurenamt, Jo⸗ 
roh Bernreiter,-vom 15. Linien ⸗ In⸗ 
feinterie : Regimente, den 19. July in Man 
chen; — der penſionirte Stabe⸗Aubditor 


+ 


Kofeph von Hertl, den 30. July in Am— 
berg; — der penfionirte Kafern:Berwalter, 
Joſeph Peffinger, den 4 Auguſt in 
Landsberg; — der Junker, Auguſt Kad: 
ner, vom 13. Linien-Infäanterie Regi⸗ 
mente, den 6. Auguſt in Baireuth; — 
Ber venſtonirte Unterlieutenant, Daniel 
Schoͤnheiter, den 7 Auguſt in Waſſer⸗ 
burg; — der Batalllons— Chirurg, Dr. 
Chrnfoftomus Ehrenlechner, vom 1. Jaͤ— 
ger: Baraillen, den 7: Auguſt in Auge: 
burg; — Der penflonirte Unterfieutenant, 
Peter Paul Schu bert den 10. Auguſt 
in⸗ Retzbach; wide Medicinafs-und De 
neraͤl⸗ Lazareth⸗ Yinfpectiohs: Narh , 
Stabsarzt, Johann Baptiſt a * 
14. Auguſt in München; — der penſtonitte 
Ob erſtlieutenant, Ferdinand Matia‘ Frey; 
Here von Burgen, den 1 Augaft: ih 
(2) 
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Griesbeckerzell; — der Unterlieutenant, Franz 
Huber, vom 1. Linien: Infanterie s Regis 
niente, den 20. September it Pilfen; — 
der General: Major und Brigadier der In⸗ 
fanterie, Commandeur des Militärs Mars 
Sofeph: Ordens und Ritter der Königlich 
Sranzöfifchen EhrensLegion, Mar. Graf 
von Spreti, den 29, September in Min: 
chen; — der LUnterlientenant, Andreas 
Schmidt, vom 3. Linien Infanterie: 
Regimente, den 5, Detober bey Augsburg; 
— der pehfionirte Ober : Kriegs: Kommiffär, 
Philipp Wilhelm Papius, den 7. October 
in Würzburg; — der Oberfieutenant, Phi: 
lipp Jafobi, vom 11. Pinten: Infanterier 
Megimente, den 9. October im Kempten; — 
der Oberlieutenant, Johann Andreas Pis 
ftor, vom 7. Linien : Infanterie: Regimense, 
den 10. Detober in Neuſtadt an der Aiſch; 
— der Unterlieutenant, Peter Paul Co— 
bres, vom 14. Linien-Infanterie-Regi— 
mente, den 14. October bey Starnberg; — 
der General:Major und, ‚Second; kieute⸗ 
nant der Leibgarde der Hartſchier, Alphons 
Graf von Livizzanni, den 14. October 
in München; — der penfionirte Major, 
Earl Friedrich Rudolph von, Schönfeld, 
den 27. Oetober in Kulmbach; der Au⸗ 
ditor, Sehaſtian Chrenlehmer,, den 
30. October in-Augsburg; — der Haupt 
mann, Joſeph Lechner, vom 12. Linien 


Infanterie Regiments, den 2, November 


in Würzburg ; — der Oberlieutenant, Fried⸗ 
ch May Foͤr ſter, vom düx Linien Kur 





20 


fanterie »Megimente, den 11. November in 
Münden; — der Regiments: Chirurg, 
Dr. Georg Sammiller, vom 9. Linien: 
Infanterie: Regimente, den 14. November 
in Bamberg; — ber penfionirte Oberlieutes 
nant, Gerhard Spörrlein, den 14. Nos 
vernber in Vorchheim; — der Mifitär: 
Ober⸗Adminiſtrations⸗Rath, Joſeph Frey, 
— und der Director der Militaͤr⸗Haupt— 
Buchhaltung, Franz Zaver Uftrich, den 
15. November in München; der penfionirte 
Dberlieutenant, Balthafar Zizmann, den 
32. November in Würzburg; — der pen: 
fionirte Oberlieutenant, Georg Stram: 
barher; den 23: Movember-in Bamberg; 
— der Bataillons; Chirurg, Jacob Gef: 
ferelfi, vom Garde - du-Corps - Regi: 
mente, den, 24. November in Münden, — 
und der penſi onirte Unterlieütenant, Ja⸗ 
cob Breitenbach, ben 11. December in 
Würzburg geftorben, : 


F. 2. * 
E gefuchten Abſchied haben erhalten? 
‚be Rittmeiſter, Hermann Fürft von 
Schönburg, vom 1. Küraffier  Regi: 
mente, mit dem ‚Charakter eines Majors; 
der Rirtmeifter,. Efgmens Freyherr vom 
Weichs, von 4. Uhlanen / Regimente, ont 
dem Charakter: eines Majors; ,. - 
ber Hauptmann; Gugeu Emanuel, Frev—⸗ 
here De Vieq auf, Cumpfich, vom 1. Ei 
nien s Infanterie» Regimente, mit dem * 
rakter eines Marke 3.1 
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der Unterlieutenant, Ferdinand Mich el, 
som 3. Riniena Infanterie» Negimente, mis 
dem Charafter eines Oberlieutenante ; 

der Unterlieutenant, Albert Graf. von 
Eenboltfiorf , von. 1..Chevaurlegers; 
Regimente, mit dem Charakter eines Ober 
fieutenants, — ſaͤmmtliche fünf mit der Er 
laubniß die Uniform & la suite der Armee 
tragen zy dürfen; dann 

der Oberlientenant, Chriftoph Carl Fried: 

ih von Stremmer, vom 7. Linien— 
Anfanteries Regimente, mit dem Charakter 
eines Hauptmanns; und 

der Unterlieutenant, Johann Friedrich 
Ferdinand Dertel, vom 6: Ehevaurlegerss 
Regimente, mit dem Charafter eines Ober 


lieutenants, — dieſe benden mit der Erlaubniß 


bie Uniform der quittirten Offieiere tragen 
zu duͤrfen; endlich 

der Rittmeiſter, Carl Freyherr von 
Wiürzbnrg, vom 1. Chevaupfegers -Rer 
gimente; 

die Oberlieutenants, Gottfried Kalt, 
vom 6. Linien: nfanterie: Negimente; — 
Ernft Freyherr von Waldenfels, vom 
15. Linien: Infanteries Regimente; — und 
Wilhelm Freyherr von Wuͤrzburg, vom 
1. Chevauxlegers Regimente; 

die Unterlieutenants, Kaſpar Buchs , 
vom Actillerie s Regimente,;, — Philipp 
Brandſtaͤtt er, vom 6. ‚RiniensYafanterie; 
Regimente; — Friedrich Kußler, vom 
7. Linien: Infanterie: Regimente; — Dar: 
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tin Schuh, vom 8. Linien: Infanterie; 
Regimente ; — Kafpar Schön, vom 
8. Pinien » Infanterie: Regimente ; — Kle⸗ 
mens Paul, vom 10. Linien: Infanteries 
Megimente; — Heinrich Billing, vom 
13.‘Rinien » Infanterie : Regimente; — Carl 
Bürft von Wrede, von 4. — 
Regimente; 

die Junker, Eduard Säiest, vom 
1. Linien: Infanterie: Regimente, — und 
Zaver Grün, vom 8. Linien: Jufanterie⸗ 
Regimente; — dann der Bataillons⸗Chirurg, 
Johann Baptiſt Kneußel, vom 10. Li— 
nien⸗Infanterie-Regimente. 


$ 3. 
Wegen erhaltener Anſtellung im Civil 
ſind entlaſſen worden: 


der Hauptmann, Chriſtoph von La 
Rofee, vom 1. Linien-Infanterie-Regi⸗ 
mente; — ber Oberlieutenant, Chriftian 
Spri, vom Grenadier: Garde: Regimente ; 
— dann 

die Unterfientenants, Johann Georg 
Ferchel, vom Artillerie: Regimente; — 
und foren Reuß, vom 13, Linien: Yns 
fanterie s Negimenze, 


$. 4 

Die Penfion haben erhalten: , 
der Dberft, Peter Palm, vom 6. fi: 
nien /Jufanterie⸗ Regimente; — der Ma: 
jor, Kaflmir Sybertz, ebenfalls vom 
6. Finiens Infanterie: Regimente,;, — der 


(2*) 


A 
Hauptmann, Carl Jimny, som’ 14. Bir 
nien-Infanterie-Regimente; — bie Ober: 
fientenants, Johann Alons Rantes, — 
und Friedrich Logbef, vom 2. Jäger: 
Bataillon; — dann dee Unterlieutenant, 
Ludwig Wilhelm Friedrich Diezel, vom 
7, Rinien Infanterie: Regimente, 


I 5 

Verſetzt find: — ar Hl 

der Major, Veit Fuchs, vom 6. zum 
10. Linien: Infanterie: Regimente, — der 
Major, Michael Kolbe, von 3. Che 
vauplegers: Negimente zum Artillerie: und 
Armee : Fuhrwefens + Bataillon; — der 
Hauptmann, Ludwig von Dobeneck, von 
2. Linien: Infanterie: Regimente, zum Ge: 
neral: Stab; — der Rittmeifter, Ferdinand 
Freyherr vonScharfenftein- Pfeil, vom 
2. Küraffierz zum 3. Chevaurlegers: Re 
gimente ; — der Ricemeifter, Johann Bap— 
tift Herg, vom 3. Chevaurlegers: zum 
2. Küraffier : Regiment, — der Regie 
ments: Chirurg, Georg Strähler, vom 
1. Huſaren- zum 2. Linien-JInfänterie— 
Regimente ; — der penfionirte Bataillons: 
Auartiermeifter, Konrad Gteininger, 
zum 14. Linien: Infanterie: Regimente, — 
der Bataillons : Chirurg, Dr. Johann Ne: 
pomuk Heißler, vom Xrtillerie s Kegis 
mente zum 1. Jäger: Bataillon; — dann 
der Bataillons:Chirurg, Goferh Zahn, 
vom 14. Linien: nfanterier zum 1. Hus 
ſaren-Regimente. 


jors; — 
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Bey der Leibgarde ber Hartſchiere rückt 
der Eornet, General: Major Freyhere von 
Steberas, zum Seconblieutenant ;— und 


der Exempt⸗Oberſt, Graf von 9* Rofes 
zum Cornet vor, 


gr, 

Der Gensb’armerie: Hauptwann/ Jo⸗ 
hann Baptiſt Freyherr von Pfuͤrdt, iſt 
zum Exempt bey der Leibgarde der Hart⸗ 
ſchiere erngnnt, 


G 8% 

Der Corner der Leibgarde ber Harrfchiere, 
Oberſt Freyherr von Gumppenberg, 
erhält ‚den. Eharafter eines General: Ma: 
der Oberftlieutenant- & la suite, 
Joſeph Hugo Graf. Fugger-von ımd zu 
Kirchheim, den Charakter eines Oberften ; 
— der Major à la suite, Frenherr- von 
Rüde, den Charakter eines Oberftlieuter 
nants; — ber quittirte Hauptmann, Rus 
pert Kellner, den Chärafter eines Ma: 
jors, — der. Oberzeugwart zu Marienberg, 
Artillerie : Unterfieutenant Andreas. Mül⸗ 
fer, den Charakter eines Dbsrfieutenants 
— und ber Oberzeugwart zu Vorchheim, 
Johann Stadler, den Charakter eines 


Hreillerie: Unterlicutenants, 


Gr. arii Yes: 
Carl Mathias Graf von Vieregg 
iſt zum Unterlieutenant & la suite der Ka 
vallerie ernannt. 
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$. 10. 

Dis Könige von Franfreih Majeftät 
haben dem General: Lieutenant Frepheren 
von Zolfer, — und dem Major von 
Sundahl, das Ritterkreuz des St. Lud⸗ 
wigs Ordens, — und dem Major von 
Zwanziger, vom 15. Linien: nfanterie: 
Megimente, das Nitterz Kreuz des Militär: 
Verdienft: Ordens verliehen, 


Denfelben ifterlanbe diefe — 
anzunehmen und zu tragen, 


Mar. Joſeph. 
Graf von Triva, 





Pfarreyen: und Beneficien— 
Erledigungen, 





Im, Sfartreife: 
r) Die Pfarren Apfeldorf. 


Durh den Tod des Prieflers Ubald 
Zwerger, ift die organifirte Klofter : Pfar: 
ten Apfeldorf in Erledigung gekommen. 

Diefe Pfarrey liege in der Didcefe 
Augsburg, im Defanate Landsberg , und im 
Königlichen Landgerichte Schongau. 

Sie enthält 508 Seelen, melche von 
dem Pfarrer ohne —— paſtorirt 
werden. 

Die Rente des Pfarrers beſteht in der 
gefeglihen. Befoldung von 600 fl., dann 
den Erträgniffen von zwanzig Tagwerfen 
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Dienftgründen, und dem frenen Bezug ber 
Stole. 

Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Didcefan : Abgaben haften auf diefer Pfarrey 
Feine befondern Laften. 

Um diefelbe Pönnen ſich nur Staats: 
Penfioniften melden, \ 


m Ober: Mainfreifer 
2) Das Archidiakonat zu Kulmbad. 


Durch den Tod des Seniors Johann 
Michael Otto, ift das Archidiafonat zu 
Kulmbach erledigt worden; deſſen reiner 
Ertrag nach der Fafjion vom Jahre 1815, 
welche jedoch noch nicht fuperrevidirt und 
abgefchloffen worden ift, auf 786 fl. 28 — 
berechnet iſt. 


3) Die Kloſter-Pfarrey Leonberg. 


Die organifirte Klofter: Pfarren Leon: 
berg, im Königlichen Landgerichte Wald; 
faffen, welche zum Defanat Beidl, und zur 
Bifchöflich : Regensburgifchen Didcefe ge: 
hört, in einem Umkreiſe von-drey Stunden 
fieben Ortfchaften und fehs Weiler mit 
819 Seelen enthält, und 9080 fl. 36 fr. 
reines Einfommen gewährt, ift durch dem 
Tod des Pfarrers erledigt. 

In der Pfarren befindet ſich feine Filial; 
firche, und nur eine Schule im Pfarrorte, 

Für diefe Stelle haben fich nur geprüfte 
Errefigiofen zu melden, 


v4 


z) Die Pfarren Hoͤch ſtaͤdt. 

Die durch den Tod des Pfarrers M. Helf⸗ 
recht erledigte Pfarren Hoͤch ſtaͤdt, im Lands 
gerichte und Difirifts: Defanate Wunfiedel, 
wird hierdurch jur Comeurrenz der ‘Bewerber 
innerhalb eines vierwöchentlichen Termins 
mit der Bemerfung ausgefchriepen, daß der 
Ertrag diefer Pfarrftelle nach der Faflion 
vom Fahre 1813 auf 1121 fl. 9 fr., und 
nach der vom Jahre 1816 auf 721 fl. 132 fr. 
berechnet werden ift, der Haupt: Abfchluß 
aber, über den Ertrag noch nicht hergeftellt 
werden konnte, jedoch auf den Grund des 
bereits vorliegenden Guperrevifions : Mora: 
ten: Protofolls, wenigftens der Durchſchnitts⸗ 
Betrag der beyden Faflions: Angaben, mits 
bin 921 fl. 11 fr. als reine Ertrags: Sum; 
me angenommen werden darf. 


5). Das Dialonat zu Berned. 


Durch die Beförderung bes Diafons 
Ullmann auf die Arhidiafonars: Stelle zu 
Bunfiedel, ift das Diafonar jun Berned, 
Landgerichts und Dekanats Berneck, erle⸗ 
digt worden, deſſen Einkuͤnfte nach der 
Faſſion von 1811 in 690 fl. 35 fr, ber 


ſtehen. 


Im Rezatlreifer 
6) Das Diakonat zu Kadolzburg. 


Durch die Beförderung des bisherigen 
Diakons Eifen, ift das Diafonar zu Kar 
dol;burg, mebft der damis verbundenen 
Pfarren Zautendorf erledigt worden, 
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Die Beloldungs : Erträgniffe der ver: 
einigten Diafonat: und Pfarr: Stelie find 
nach der fuperrevidirten aber noch nicht ab: 
geſchloſſenen Faflion vom Jahre 1810 auf 

198 fl. 31 fr. Einfommen der Pfarrey 

Zautendorf, 
25 « Einfommen der Kaplaney 
Kadel;burg 


berechnet. 


449 ⸗ 


Sa. 647fl. 56 fr. 





Pfarreyen: und Beneficien:-Ber 
leihbungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarregen und Beneficien ju ver 
leihen aiergnädigft gerubt: 


am 31. December v. 5. die Pfarren zu 
At, Landgerihts Waldmünchen, dem Prie: 
fir Simon Holzer, Eooperator zu Be: 
tathshauſen; 

am 5. Januar d. J. die Pfarrey zu 
Markt-Redwitz, Landgerichts Wunſiedel, 
dem Pfarr-Kandidaten Prieſter Kaſpar 
Lang, Cooperator zu Preſſat, Landgerichts 
Kemnath; 

am 7. Januar d. J. die Pfarren zu 
Engelmannsberg , Eandgerichts Landau, dem 
bisherigen Weneficiaten zu Haunersdorf, 
Priefter Joſehh Jakob Mangelberger; 


am 8. Januar d. %. das Diafonat 
Leipheim, des naͤmlichen Defanats, dem 
Pfarramte:Kandidaren und bisherigen Stadt: 
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Bilar zu Augsburg, Johann Andreas Chris 
ftoph Burkhard, und das hierdurch er; 
fedige werdende Stadt: Bifariar zu Auges 
burg dem Pfarramts- Kandidaten und biss 
berigen Vikar zu Leipheim Mathias 
Mofer; 

am 9. Januar d. J. die zweyte Pfars 
rey an der Aleranders Kirche in Zwenbrüs 
fen, dem bisherigen Pfarrer zu Ernſtwei⸗ 
fer und Difteifes : Schul: Jnfpector, Peter 
Paul Seelinger. 





Am 5. Januar d. J. wurde der bis: 
Herige Pfarr Verwefer zu Muchheim im 
Rheinfreife ; Friedrich Fontaines, defini: 
tio zum Pfarrer der proteftantifchen ‚Ges 
meinde Ruchheim ernannt, 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die Königl. Regierung des Res 
genfreifes unterm 7. Januar d. J. erlaffer 
ner Alferhöchften Entſchließung die Beichr: 
vater Stelle in dein Frauenklofter Gnaden⸗ 
thal zu Ingolftadt, dem Er »Benedietiner 
des aufgelößten Klofters zu Planffterten, 
Prieſter Johann Evangefift Dunz, wi — 
tragen allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeftät ha 

ben folgende Praͤſentationen allergnaͤdigſt 
zu beſtaͤtigen geruht: 

am 8. Januar d, Fr ’die von dem Kai: 

fertich : Königlich Oeſterreichiſchen Mauth⸗ 





amtsdiener zu Yrding im Hausruckviertel, 
Theodor Hadel, ausgeſtellte Präfentation 
für den Er: Auguftiner Priefter Johann 
Paul Theodor Gruͤnberger, auf das 


| Hadelfche Beneficium zu Moosburg; — 


die von dem Andreas Popp, als Aelteſten 
ber Popp: und Braumfchen Familie aus: 
geftellee Praäfentation für den Priefter Mit 
chael Hilt I, Eooperator zu Oberviechtach, 
auf das einfache Beneficium zu Wernberg, 
Landgerichts Maabburg; 

am 9. Januar d. J. die von bem Herrn 
Grafen zu Ortenburg ausgeſtellte Präfentar 
tion für den Pfarranıs: Kandidaten Fried; 
rich Florentin Klinger aus Baiersdorf, 
auf die Pfarren Gemuͤnd, Defanats Bam: 
berg ; — die von dem Herrn Grafen voy 
Giech auf die Pfarren Azendorf, Dekanars 
Thurnau, ausgeftellte Präfentation für den 
Pfarramts:Kandidaren und bisherigen Pfarr: 
Vikar zu Gräfenberg, Friedrich Conftantin 
Schrön aus Hof; — die von dem Herru 
Grafen von Giech auf die Pfarren Buchau, 
Defanats Thurnau, ansgeftellte Präfenta: 
tion fire den bisherigen Rettot und Pfarr: 
Adjunkt zu Thurnau, en Heinrich 
Herding. 








Dienftes:-Nahrihtem. 


Seine Königliche Majeftär,haben 
unterm 30. December v. J. bey dem ober: 
fen Rechnungshoſe den Rechnungs : Kom: 


miffär zweyter Klaffe, Licentiat Hopf, zum 
Rechnungs: Kommiffär erfter Klaffe, den 
erften Rechnungs-Reviſor, Georg Rich 
ter, zum Rechnungs: Kommifjär zweyter 
Klaffe ernannt, die Rechnungs: Reviforen 
Leicht, Ernft, Müller und Poffelt, 
in die erften vier Stellen vorrüden laffen, 
als fünften Nechnungs:Revifor den bie: 
herigen Mevifor Bernhard, ben der auf; 
gelöften Minifterial s Kriege : Kommifjion , 
als fechsten Rechnungs: Mevifor ben bey 
Ber ebengenannten Minifterial: Kriegs: Kom: 
miffion verwendeten Nevifor Memler, und 
als fiebenten Rechnungs Revifor den Nevis 
denten Georg Ziegelmayr beftintmt, 
Ingleichen wurde unterm 30. December 
v. J. der Forftamts + Gehüffe zu Tegernfee, 
Thomas Sahenbacher, zum zweyten 
Forftwärter des Neviers Ruhpolding ernannt, 





Seine Königlihe Majeftät har 
ben unterm 31. December v. J. den Kanzs 
leg: Gehülfen bey dem Staats : Minifterium 
der Finanzen, Kafpar Leopold Pfifterer, 
zum Kanzley⸗ Sefretär und geheimen Kan 
fiften deffelben zu ernennen allergnädigft ge 
ruht. 


— — —— - . - — — — 


Unterm 4. Januar d. J. wurde der bie: 
herige Friedens: Gerichtsfchreiber zu Eden: 
oben, Fran; Braun, zum sein 
ter: zu Candel befördert; 





Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 8. Januar l. J. den Bürgermeifter 
Johann Schufter zu Callſtadt, die Steuer: 
Einnehmerey Weißenheim, mit dem Eike 
in Callftadt übertragen. 





Seine Majeftär der König Haben 
vermöge an die Regierung des Rezatfreifes 
unterin 6. Januar d, J. erlaffener Allerhoͤch⸗ 
ften Entfchliegung Sich bewogen gefunden, 


den Königlihen Kommiſſaͤr in der Univerſi— 


täts» Stade Erlangen, Friedrich Auguſt 
von Außin, mit dem Titel eines gehei— 
men Raths, und mit Bezengung Alferhöchit: 
Ihrer Zufriedenheit über feine treu gelei: 
fteren Dienfte, feiner Bitte gemäß, in den 
Ruheftand ju verfeßen; — und au feine 
Stelle als Kommiffär der genannten Stadt 
den bisherigen Polizey: Kommiffär in Min: 
hen, Mathias Philipp er aller: 
anädigft zu ernennen. 


ilaj8" 


Zweyte Beylage 
zum 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für dası. ıo 


— Koͤnigereich Baier,m 





Münden den 25. Januar 1820. 





1L6t Ebrief. 


Da wegen mehrerer Diebftähle prozeſſirte Hufar, Joſeph Waiginger, ift in 
der Macht vom z6ften auf den 27ſten vorigen Monats, aus feinem Werwahrungs: 
Drte auf der Feftung Marienberg auf gewaltfame Art entwichen. 

An alle Milttdes und Eivils Behörden ergehet das Erfuhen, auf biefen 
gefährlichen Menfhen genaue Spähe halten, und ihn im Berrerungsfalle möglihft 
wohlverwahre anher ablieferm zu laffen. 

Perfonal-Befhreibung 

Doſeph Waitzinger iſt aus Altmannſtein, Königlichen Landgerichts Rieden: 
burg in Regenkreiſe gebuͤrtig, 23 Jahre alt, von großen ſtarkem Koͤrperbaue, hat 
hellbraune Haare, dergleichen Augenbraunen, breite Stirne, blaue Augen, ſtumpfe 
Mife, großen aufgeworfenen Mund, gute Zähne, rundes Kinn, roͤthlichen Bart, 
volles Geſicht und gefunde Gefichtsfarbe, 

Befondere „Kennzeichen, 
Das Haar am Vorderhaupte ift tahl abgeſchoren, und daſelbſt noch eine Narbe 


ſichtbar. 
Kleidung bey der Entweichung. 
Ein hellblauer Spencer, eine lange weiß und blau geſtreifte —— Hoſe, 
ein Hemd, eine Unterhoſe und Schuhe. 
Auch nahm der Fluͤchtling eine wollene Bettdecke aus dem Arreſt / Lokale mit, 
Würzburg am 3. Januar 1820. 





Eommando des Königlichen 11" Hufaren » Regiments. 
v. Hertling, Oberſt. 


"IM. Stedbrief. 





Da Militärs Penfionift: Morig Fahrer aus Strullendorf, Königlichen Lands 
gerichte Bamberg I. gebürtig, bat fh mehrere Betruͤgereyen zu Schulden kommen 
laſſen, und ſich der Unterſuchung durch Flucht entzogen. 

Alle Civil: und. Militaͤr⸗ Behörden werden deshalb erfücht, gegen denfelben 
Spähe zu halten, und ihn im Werretungsfalle hieher abliefeen zu laſſen. 


Perfonal» Befdreibung 


Derfelbe ift 30 Jahre alt, ſchlanker Geftalt, hat 6 Schuhe, eine gefunde Ge: 
ſichtsfarbe, ſchwarzen Bart, ſchwarzbraune Haare, graue Augen, eine gebogene 
Dafe, weiße Zähne, und großen Mund, der rechte Arm if ſtrupitt. Die Klei⸗ 
dung kann nicht angegeben werben, 


Münden am 9. Januar 1820. 


Königliche Stadt: Commandantſchaft. 


Freyherr von Stroͤhl, Genmal: Major, 
Schmid, Altuar. 


Yllgemeined 


Sntelligen:- 


Blatt 


für das 


Rönigreid Baiern. 





I. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 29. Januar 1820, 





Inhalſt. 

Adnigl. MinifferfalsEntfhliefwrgen. Die Berichtigung der Krlegs-Forderuug der Brauers⸗ 
Wittwe Walburga Eger zu Mehring von 1806: dur Umlage betr; — Die Eröffnung eines Der 
bammen:Lehrkurfes. — Das Poflmagem: Porto in Koͤnigl. Dienflfahem betr: 

Berfanntmahungen Sitzung der Königl. Staatsraths-Commiſſton vom 30. December v. J. — Pfars 
renen« und Beneficken:Grledigungen.. — Dienftes: Nachtichten — Berleipung des: goldenen: Civil 


Berdienfti-Medaille. — Erhebung: in: dem Adelſtand. 


Dritte: Beplage.. 





Koͤnigl. Rn - Entfchliefungem.. 





(Die: Seins der Kriegs s Forderung: der 
Brauers: Witwe Walhurga Eger zu Me: 
sing von 1800: durch Umlage betreffend.). 

Etaaıs: Mintfferiin des Innerm 

und ber Finanzen. 


- 


Sa ne Könige Majeftät bewilligem 
hiemit auf Antrag Allerhoͤchſtihrer Regierung. 
des Ober: Donaukreiſes, daß: zur Berichti⸗ 
gung des ſchon als liquid; erfanntem vom: 
Jahre 1806 herrührenden Verpflegs; Guts 
habens derBtauers⸗Wittwe Walburga Eger: 


zu Mehringpr..650 fl, die bereits unterm 31. 
Detober v. J. ausgefprochene Umlage nach 
der von dem Königl. Rentamt Friedberg; 
mit: Einverftändnif des: Königl. Landgerichts: 
verfaßten ımd von der Königl.. Regierung: 
mit. Bericht vom 22.. Deteber anher vorger- 
legten Repartition, gemäß welcher auf jer 
den Gulden des definitiven Steuer Simplums: ' 
8 Kreuzer treffen, in Folge des Artikels 19. des 
neuen: Paräquations: Gefeges vollzogen, und 
bie fich hiernach auf das: ganze: Pandgericht 
Friedberg herauswerfcide Summe von [ech 6 
hundert fiebenzig. Öulden 21 Fe ahl. 
(670 fl.. 21 fr. 451.) in zwey halbjährigen 
vor dein dortigen: Koͤnigſ. Rentamt zu regu⸗ 


(5) 
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Tirenden Friften erhoben werde, Münden, 


ben ri. Januar 1820, 
Auf 
Seiner Majeltät des Königs Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf v. T b uͤ rh eim. Frhr. v. erch enfeld. 
Durch den Miniſter: 
der General⸗Sekretaͤr, 
von Geiger. 





(Die Eröffnung eines Hebammen:Lehrfurfes für 
1820 betr.) 


Staats: Minikerium des Innern, 


Es wird hiemit zur Öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, daß für das jahr 1820 in 
den drey öffentlihen Hebammenſchulen und 
Gebährs Anftatten zu München, Bamberg 
und Würzburg der Unterricht für Hebam: 
men nach ben. hierüber beftchenden Aller 
höchften Verordnungen am Montag den 6, 
März d. J. feinen Anfang nimmt, 


München, den 18. Januar 1820, 


Auf Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl, 
Graf von Tsürheim. 
Durd den Minikter: 
der General:Sefretär, 
F. v. Kobell. 
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(Das Poſtwagen⸗Porto in Königlichen Dienf- 
fachen betr.) 


Staats; Minifterium ber Finanzen, 


Zur Aufrechthaltung der erforderlichen Ord⸗ 
nung bey poſtportofreyen Sendungen Koͤnigli⸗ 
Her Dienftfachen von einer Königl.Stelfe oder 
Behörde an die andere, haben Sih Seine 
Koͤnigl. Majeftät allergnädigft bewogen ges 
Funden zu befehlen, daß Fünftig alle Sendun⸗ 
gen, welche (die Könige, Staats-Mirifterien 
ausgenommen) von den ſaͤmmtlichen Stellen 
and Behörden des Reichs unter Privat: 
Addreffe auf ben Poftwagen gegeben wers 
den, wenn fie gleich als K. D. ©. bezeich⸗ 
ner find, der Bezahlung des tarmäßigen 
Porto in der Art unterliegen follen, daß 
das Poftwagens: Porto im Frankirungsfalle 
von der abſendenden Stelle oder Behoͤrde, 
im Portofalle Hingegen von dem ‚Em: 
pfänger zwar entrichtet werden muß, aber 
auch unter gehöriger Form und Nachwei⸗ 
fung dem Koͤnigl. Aerar wieder verrechnet 
werden darf. Hienach haben fi fämmtliche, 
Königl, Stellen und Behörden genaneft zu 
achten. 

Münden, den 20, Januar 1820. 
Au | 
Seiner Majeftät des Königs Allerhoͤchſten 
Befehl. 

Freyherr von Lerchenfelb, 
Durch den Minifter: 
der General:Sefretär, 

von Geiger. 
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Bekanntmachungen. 


Sitzung der Koͤnigl. Staatsrathe— 
Commiſſion. 


In der Sitzung der Königl, Staats: 
raths⸗Commiſſion vom 30, December 1819 
wurden folgende Mefurs » Gegenftände ent: 
ſchieden: 

3) Der Rekurs dev Wittwe Herold zu 
Erlangen gegen die Eenditoren Ana b 
und Couſ. wegen Gewerbsbeeintraͤchtie 
gung; 

2) ber Refurs der Braͤuhauspaͤchters⸗Witt⸗ 
we Anna Wagner zu Emersader im 
Ober⸗Donaukreiſe, wegen Mal; Auf 
fchfags: Defraubation ; 

3) der Rekurs des Bierwirches Joſeph 
Meufigf in München, wegen Ge: 
rechtigkeits Ceſſion; 

4) der Rekurs des Buͤrſtenbinders Reindr 
zu Landshut, gegen den Bürftenbinder 
Eifenreich zu Freifing, wegen Ges 
werbs: Beeinträchtigung ; 

5) ber Refurs des Freyherrn von Poͤl⸗ 
nitz zu Frankenberg, gegen die Gemeinde 
Geckenheim, wegen Abloͤſung eines 
Schaafweide; Rechtes; 

6) der Rekurs des Anton Kahı, Ham 
delsmanns in Geifenfeld, gegen Zaver 
Dberbauer, wegen Gewerbs⸗ Beein⸗ 

naͤchtigung ; 


7) ber Rekurs des Sebaſtian Kraus, 
Meggers zu Huglfing, gegen den Tas 
fernwirch Johann Streicher in Pok 
fing, wegen Diegers. Gerechtigkeit; 


8) der Rekurs des Joſeyh Grambiller 
und Eonf, zu Erkheim, Tandgerichts Ot⸗ 
tobeuern, gegen Jonas Laudauer von 
Hürden, wegen Kriege: Peraͤquations⸗ 
Forderungen, 


An das Könige, Staats Minifterium 
des Innern wurde verwiefen : 


9) der Nefurs der Farholifhen Gemeinde: 
Glieder zu Zeilizheim, gegen die prote⸗ 
ſtantiſchen Gemeinde⸗Glieder allda, die 
Verlegung der katholiſchen Schule in 
das Gemeindehaus betr. 





Pfarreyen- und Beneficien-Er— 
Ledigungen, 


Im Ffarfreife: 
2) Die Pfarrey Ebertshaufen. 
Durch die Verfeßung des letzten Ber 
figers ift die Pfarren Ebertshaufen in 
Erledigung gekommen: 


Sie liegt in der Diöcefe Freyfing, im 
MWahldefanate Günzelhofen, im Landgerichte 
Dachau. 

In dem Umkreiſe einer Stunde enthaͤlt 
ſie 105 Seelen, die der Pfarrer allein zu 
verſehen hat. 

(5*) 
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Es befindet fih eine Schule in Ebert: 
haufen, die der Meßner und Pfarrer dafeldjt 
beforgen, 

Das Einfommen des Pfarrers befteht 
in 302 fl. 47 fr, 

Auſſer den gewöhnlichen Laften aus dem 
Staats: und Didcefan: Verbaude hafter auf 
diefer Pfarren eine Bogtey: Abgabe von z Me; 
gen 2 Viertel Haber, und 12 Pr. an Geld, 


Gm Nezatfreife: 
2) Die Pfarrey zu Merfendorf. 

Durch den Tod des Kapitels Seniors 
und Stadtpfarrers Zelifelder zu Merken 
dorf ift deffen Pfarrftelle erledigt worden. 
Der volle Ertrag derfelben beläuft fich nach der 
neueften fuperrevidirten aber noch nicht ab: 
geſchloſſenen Faſſion, mit Einrechnung des ˖ 
Anſchlags von 50 fl. für die freye Woh— 
nung und Genuß der Defonomies Gebäude 


auf 852 fl. 20 Pr. 


—— — 


3) Das Condiaconat an der Stadtpfarrey zum 
heil. Geift in Nürnberg. 

Durch die Beförderung des Diacons 
Wilder ift das Condiafonat an der Stadt: 
Pfarren zum heil. Geift in Nürnberg erle— 
digt worden, deffen Ertrag nach der revidirs 
ten, aber noch nicht abgefchloffenen Fafjion 
auf 738 fl, 31 Fr. berechnet ift, 
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Im ObersMainfreifer 
4) Die Pfarreg Conradsreuth. 

Durch den Tod des Pfarrers Georg 
Chriſtian Pürtner ift die Pfarrey Conrad s⸗ 
reuth im Landgerichte Hof und Dekanate 
Muͤnchberg erledigt worden. Die reinen 
Einkuͤnfte dieſer Stelle find in der neueſten 
Faſſion vom Jahre 1814, welche jedoch noch 
nicht fuperrevidire und abgefchloffen ift, auf 
gıo fl. 154 fr, berechnet. 


5) Die Pfarrey Trebgaft. 

Durch den Tod des Pfarrers Georg 
Chriſtoph Seifert ift die Pfarrey Trebs 
gaft im Landgerichte und Dekanate Kulms 
bach erledige worden, Der reine Ertrag 
biefer Stelle ift in der neueften, jedoch noch 


nicht fuperrevidirten und abgefchloffenen Fafs 


fion vom Jahre 1318 auf 065 fl. 565 fr. 
berechnet. 





Dienſtas⸗Nach richten. 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben 


unterm 15. December v. J. den Hauptmann 
Chriftoph Anton von La Rosde unter die 


Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen 


geruht. 


— — [nn 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 11. dieſes Monate dem derma— 
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tigen Gerichteboten in Kirchheimbolanden 
Philipp Joſehh Moll zu Kaiferslautern; 


dem bisherigen Friedensgerichtsfchreiber 
in Rocenhaufen Philipp Hofeus ba 
ſelbſt, und dem bisherigen Friedensgerichts: 
fehreiber in Frankenthal Friedrih Kriebel 
zu Winnweller die Friedensrichterftelle zu 
verleihen ; 


dann die geprüften Rechts-Candidaten 
Friedrich Schüler von Bergzabern, und 
Johann Friedrih Merfel von Zwenbrüden 
zu Abvofaten, jenen bey dem Appellarions: 
gerichte für den Mheinfreis, und leßtern bey 
dem Bezirfsgerichte zu Zweybrüden, zu ers 
nennen geruht, 


Seine Königlihe Majekät haben 
unterm 14, Januar d. J. den bisherigen Rath 
extra statum bey der Finanz: Kammer der 
Regierung des Ober: Donaufreifes, Dorn, 
in die vierte ftaeusmäßige Regierungsraths⸗ 
ſtelle derfelben eintuͤcken laſſen, und den bis⸗ 
herigen Aſſeſſor bey der Finanz Kammer der 
Regierung des Unter » Donaufreifes, Dr, 
Jakob Bauer im gleicher Eigenfchaft zu 
jener der Regierung des Ober» Donaufreifes 
verfeßt, 





Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 18. Januar d. J. den Forſtwart zu 
Fultenbach, Mar, Thombach, proviforifch 
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zum Revierfoͤrſter in Lngerhaufen ernannt, 
und die Forſtwartey Fultenbach aufgelößt. 


Seing Majeftär der König haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entfchliegung vom 
20. Januar d. J. die erledigte Stelle eines 
Mitgliedes bey dem Königlichen Medicinak 
Comits in München, dem Kreis  Medicinats 
rathe Dr, Ringseis zu Übertrag, und 
zugleich den Profeffor an der dafigen Hebam⸗ 
menfchule Dr. Johann Nepomuk Berger 
zum Affeffor bey dem genannten Eomite 
alfergnädigft zu ernennen geruht. 


Ferner wurde dem Regierungsrath und 
Strafarbeitshaus »s Kommiffär in München 
Johann Baptift Frenherrn von Weveld, 
Titel, Rang und Uniform eines Eentralraths 
allergnädigft verliehen. 





- 


Eeine Königlihe Majeftät haben 
unterm 21. Januar d. J. bey der Megierung 
bes Mheinfreifes, Kammer der Finanzen, den 
zwenten Regiftrator Stephaulimpfenbad 
zum erften, und den bisherigen Rechnungs 
Reviſor und Megiftrator der Special, Eonmw 
miffion für Zweybrüder ; Angelegenheiten 
Wilhelm Pfender zum zweyten Regiſtra⸗ 
tor ernannt. 
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Seine Koͤnigkliche Maje ftär haben 
ferner unterm 21. Januar d, J. bey der Ks 
niglihen Hoffellerey: 

den bisheriger ztm Dfficianten Daniel 
Sauter jum Kellermeifter,, 

den Kisherigen ten Gehülfen Franz 
Will zum erfien Officianten, 

den bisherigen 2ten Gehülfen. Friedrich 
Bah er zum jweyten Officianten, 

den bisherigen Aceeffiften Mar Joſeph 
Die zum erſten Gehülfen, und 

ben bisherigen Hoflaquai Johann Dem 
ner zum zweyten Gehuͤlfen ernannt. 





‚ Verleihung der goldenen- Civil⸗ 
Verdbienfi:Medaiile. 





Seine Majeftdt der Kön tg haben 
vermög an die Regierung: des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern, unterm 13. Januar 
d. I. erlaffener Allerhöchften Eutſchließung, 
in Anerfenntniß ſowohl der Dienfte, welche: 
der Probſt des aufgelößten: Klofters Diet 
zamszell, Priefter Mar Grandaner wäßr 
zend feines sojaͤhrigen Priefterftandes dem 
Staate und der Kirche geleiftet, als auch ber 
wohlthaͤtigen Handlungen, welche er noch in: 
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ber jüngften Zeit während- feines Aufenthaltes 
in Grafing ausgeübt hat, bemjelben die 
goldene Verdienft s Medaille zu verleihen 
allergnädigft geruht. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt Haben 
unterm 21. Januar d. J. den Oberförfter und 
Zorftvermalter Ehriftoph Otto zu Sparned, 
Forſtamts Selb, als ehrendes Denkmal der 
Allerhoͤchſten befondern Zufriedenheit mit feis 
nee vieljährigen, treuen und ausgezeichneten 
Dienftesleiftung, vorzüglich in Bezug auf die 
durch, deffen unermuͤdete Thätigkeir und An⸗ 
ſtrengung vermittelft kuͤnſtlicher Saaten und 
Pflanzungen in einen trefflichen Culturſtand 
verfeßten bedeutenden vormals oͤden Wald: 
ſtrecken, die goldene Civil: Verdienft; Mer 
daille verliehen, 





Erhebung in den Adelftand. 


N — 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 29. November v. J. allergnaͤdigſt 
geruht den Hofrath Thaddaͤus Ziegler, Kits 
tergutsbeſitzer zu Burgau ſammt allen ſeinen 
rechtmaͤßigen ehelichen Nachkommen beyder⸗ 
ley Geſchlechts in. ben. Adelſtand zu erheben. 


— —— — nenn 


CHiezu die Beylage Nro. 3.); 


Dritte DBeylageı 


Allgemeinen Intelligenz-BTatt 
für das 2 


Königreich Baiern. 





München den 29. Januar 1820. 





Stedbrief 





An 15. Auguſt 1819 Abends ift der Steäfling Cajetan Steiner, Meßgermeifter 
von Leuchtenberg, Landgerichts Vohenftrauß, allhier entwichen, ohne daß die nöthigen 
Steckbriefe zu feiner Wiebererlangung von ber damaligen Commifjion erlaſſen wor⸗ 
ben wären, 


Mach nenerlich „vorliegenden hoͤchſten Beſtimmungen twerben man ſaͤmmtliche 
Gerihtsbehörden nachhelend geziemend erfucht, auf dieſen unten befchriebenen fehr 
gefährlihen Menfchen "gehaute Machſicht halten, umd ihn im Zal feiner Wiedererlan⸗ 
gung anher rüfliefern zu Taffen. 


Befhreibung. 


- Eajetan Steiner ift 50 Jahre alt, 6 Schuh baierifhen Maßes groß, fchlams 
fen Wuchies, brauner Haare, ordinärer runder Stirne, hat hellblaue Augen mit 
vielem Weiß, eine geradeſtehende fpigige Naſe, proportionirten Mund mit fchönen 
weiffen Zähnen, ftarfes rundes Kinn, Tänglichtes gefundes Geficht, als befonderes 
Kennzeichen aufwärts tragende Schultern, mit dem Oberleib, vorzüglich beym Gehen, 
ſtark vorwärts gekehrt, und ſpricht die oberpfaͤlziſche Mundart ſehr gefchwind, Er 


trug ben feiner Entweihung einen dunkelgrauen Ueberrock, geftreifte. Weſte, ſchwarze 
lange mancheſterne Hoſen, gelb und rothe Halsbinde, hohe ganz neue Stiefeln, eine 
graue Kappe mit Schirm und gelben Borten. 


‚ ‚Amberg den 16. Januar 18204 
Königliches Strofrbeigaus, Somit 
Ernft _ 





Befanntmadhung. 





Da te der wem Diebftahls — in der Nacht vom 27. auf den 28. Auguft 
vorigen Jahrs aus ſeinem Arreſte gewaltſam entwichene Gemeine Jakob Tiſchler 
von Sommentied, Landgerichts Neunburg vorm Wald, gebuͤrtiger Taglöhnersfohn, 
am 7. December vorigen Jahrs wieder hierorts eingebracht worden iſt, fo wird der 
unternr 28. Auguſt v. J. wider Seen Tifchler ausgefertigte Steckbrief hiemit 
außer Wirkſamkeit geſetzſt. 


Regensburg den 15. Januar 1820. 
Das. Kommando des Königl. Baier. 4" Linien-Fnfanteries 
Regiments, Herzog von Sachſen Hildburghaufen. 


Fortems, Oberft. 
Keller, kieut. und fimst, Auditor. 


Allgemeines 


rretieenenien 


für das 


Koͤ 


igreich Baiern. 





w. Stüd, Münden, Mittwochs den 9. Februar 1320. 





Inhaut. 


Abnigliche Allerhöchſte Entſchließungen: 
ben Sommer-Lehrkurs für die Huf⸗ und Beſchlagſchmiede an der Koͤnigl. Gen: 


Belanntmahungen: 


Das Geſinde- Tag- und Arbeits: Lohm betreffend ;— 


tral » Veterindrfhule betreffend; — Aufnahme : Prüfung proteftantifher Pfarramts - Kandidaten für den 
Fruͤhlings⸗ Termin 18205 — Pfarrepen : und Beneficien = Erledigungen; — Pfarreven= und Bene ficien⸗ 
Verlelhungen und Beſtaͤtigungen; — Dlenſtes-Nachrichten; — Erhebung in den Adelſtand. 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 





Geſinde⸗ Tags» und Arbeits⸗Lohn betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 
don Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mir haben bereits durch Entſchließung vom 
6. September v. J. Unfre Kreis: Regieruns 
gen auf die zunehmenden Klagen über ben ges 
fiegenen Gefindes Tags und Arbeits Lohn 
. aufmerffam gemacht, und diefelben auf Unſre 

Verordnung vom 29. März 1808 ( Regies 
rungsblatt 15038 S. 769.) mit dem Auftrage 
verwitfen, burch alle geeignere Mittel, und 
auf jedem gefeßlich zuläßigen Wege dahin zu 
wirfen,, daß der gedachte Lohn mit den ges 
genwärtigen Preiſen bes Getreides und der 


erften Lebensbeduͤrfniße in ein billigeres Ver: 
haͤltniß gebracht, und willführliche Steiger 
rungen, befonders ſolche, welche aus unſtatt⸗ 
haften Verabredungen oder andern Mißbräus 
chen hervorgehen, befeitigt werden, 


Indem Wir Uns veranlaßt fehen, dies 
fen Auftrag hiemit zu wiederholen, und über 
die zur Vollziehung deffelben getroffenen Eins 
leitungen binnen laͤngſtens zwey Monaten An 
jeige gewärtigen, mollen Wir denfelden' zus 
gleich auch auf die nicht minder übermäßig ers 
hoͤhten Forderungen der Handwerker auss 
gedehnt haben, und befehlen Unſern Kreis: 
Regierungen, innerhalb derfelben Frift, nach 
Vernehmung der erfahrenften und fachkundige 
ften Polizey s und Magiftrars » Beamten, um; 
ftändfiches Gutachten zu erftatten: durch wel: 
he allgemeine Maaßregeln, oder durch wels 
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che befondre, den verſchiedenen oͤrtlichen Ver⸗ 
haͤltnißen entſprechende Mittel dem bejeich⸗ 
neten Uebel auf eine gründliche, Unſre lan⸗ 
desvaͤterlichen Abſichten befördernde Weiſe ges 
ſteuert werden moͤge. 
Muͤnchen den 27. Januar 1820. 


Maximilian Zofeph. 
Graf v. Thuͤ rheim, 
Auf Kbnigl. Allerhoͤchſten Befehl: 
der General= Sekretär, 
Franz von Kobell. 
Un ſaͤmmtliche Regierungen , mit 
Ausnahme der im Rheinkreife, 
alfo erlaffen. 
a ———— — — 


Bekanntmachungen. 





( Den Sommer⸗Lehrkurs für die Hufs und Bes 
ſchlagſchmiede an der Central = Veterinärs 
ſchule betreffend. ) 

Die unterfertigte Stelle macht hiemit bes 
anne, daß der Sommers Lehrkurs für die 
Huf: und Befhlag: Schmiede mit dem 1. 
Apris feinen Anfang nimmt 


Alle diejenigen, melcheder geſetzlich vors 
gefchriebenen Prüfung und Approbation bes 
dürfen, haben bey dieſem Kurfe um fo fihes 
ver am genannten Tage zu erfcheinen, als 
folche nach Eröffnung des Unterrichtes nicht 
mehr angenommen werden fönnen, ſondern 
bis auf den wiederbeginnenden Winter: Lehrs 
fürs, welcher am 2. November feinen Ans 
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fang nimmt, ohne weiters verwieſen werden 
muͤßten. 

Muͤnchen den 29. Januar 1820. 

Koͤnigliche Central⸗Veterinaͤr— 

Schule. 
Freyherr von Keßling. 


Weymar, Stabsrath. 
ee — 


C Die Aufnahme⸗Pruͤfung proteſtantiſcher Pfarr⸗ 
amts⸗Kandidaten für den Frühlings ⸗Ter⸗ 
‚min 1820 betreffend. ) 

"Die diesjährige Frühling  Aufnahmes 
Prüfung ‚proteftantifher Pfarramtss Kandts 
baten beginnt am 8. April, 

Es werden daher diejenigen Kandidaten 
ber Theologie, welche verpflichtet find, ſich 
in diefem Termin der Prüfung zu unterwers 
fen, aufgefordert; 

a. ihre Aufnahmegefitche, welche nur eins 
fach einzureichen find, nebſt ihrem kurz 
gefaßten doppelt zu übergebenden Lebenss 
lauf, Taufjeugniß im Original und in 
beglaubigter Abfchrift bis legten Februar 
hieher einzufenden; 

b. das Univerfitäts: Abfolutorium im Dris 
ginal, nad überftandener afademifcher 
Endes Prüfung, nahholend vorzulegen, 

Die Geſuche und die fämmtlihen Beys 
Tagen find mit dem ediftmäßigen Stempel zu 
verfehen. 
Denjenigen Ranbidasen ‚welcheihre Ans 
meldungen vorfchriftmäßig einreichen, wird 
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ihre Zulaſſung zur Prüfung ſogleich, unter. 
Bekanntmachung des Tertes zur auszuarbet⸗ 


tenden Probepredigt, bewilligt; hingegen auf 
ſolche Geſuche, welchen obige Erfoderniße feh⸗ 


fen ſollten. Peine Ruͤckſicht genommen werden. 
Ansbach den 29. Januar 1820, 
Königlihe Commiffion zur then 
logifhen Aufnahme: Prüfung. 
von Luz. 
Cella, —— Roch,. Lehmus. 


Bann 









J Pfarzeyens and. Beneficiem 
Erledigungen.- 


Sm Dber: Donaufreife- 

1) Die Pfarrey Unterftall. | 

Durch die. Verfegung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarrey Unterſtall, im 
Landgerichte und Rentamt Neuburg, im Rus 
ral: Kapitel Ingolſtadt, und in dee Didcefe 
Eichſtaͤdt, erledige worden. 

Sie erſtreckt ſich nur anf bas-Dorf Uns 
terftall-von.31o Seelen, hat fein Filial, 
bedarf feines KHülfspriefters,. und hat eine 
Schule. 

Die Einkuͤnfte beſtehen beylaͤufig in 
54 fl. g kr.; 


nämlich ar Rändigem Gehalt: 130 ff, — kr. 


- an Matıtrafin im 


Geld: Anfchlage: 147 fl. 5 kr. 
an Ertrag aus den‘ 
Widdumsgruͤnden 57 fl; 15 fr, 


— e ——— 
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am Zehenten ·6o fl. 48 kr. 
an unſtaͤndigen Ge⸗ 
faͤllen 123 fl. 36 kr. 
Die Laſten betragen gegen 21 fl, 38 fr. 
Die Baulaſt liege: dem Allerhöchften 
Aerar als. Großdecimator ob. 





=). Die, Klofterpfarrey Breitenthat. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers 
ift die organifirte Klofterpfarreg Breiten, 
thal, der Diöcefe Augsburg, des Landfa; 
pitels Weiffenhorn, des Landgerichts und 


Rentamts Roggenburg, erledigt worden. 


Die Pfarren erſtreckt ſich über das Pfarr: 
dorf Breitenthal, dem Weiler Oberried‘, und 
die Eindde Glaſerhof, hat eine Schule zu 
Dreitenthal, und bedarf feines Huͤlfsprieſters. 

Der Ertrag beſteht circa im ggg fl., 
welche aus dem Kleinzehend, der Kompetenz, 
den Stofgebühren, aus firirten Naturalien, 
dann aus der Benuͤtzung von drey Tagwerk 
Wiefen und eines Gartens fließen. 


Die Laften find auf. 30 fl. 24 Pr. bes 
rechnet. - 


Diefe Pfarrey ift vorzüglich für penfios- 


nirte Kloſtergeiſtliche beftüihnnr, - 





3) Die Pfarrey Wahlhaupten.- 

- Durch den Tod des Priefters und Pfar; 
zers’ Anton Gartner iſt die Pfarrey Wahl: 
haupten, Landgerichts: Buchloe, des 

(4°) 
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Wahlfapitels Kaufbeuern, und der Didcefe 
Augsburg, erledigt worden. 

Die Pfarren begreift das einzige Dorf 
Wahlhaupten mit einer Schule, und einer 
Bevoͤlkerung von 168 Seelen in fi. 


Die Pfarren bedarf feines Hülfspriefters, 
und erträgt bepläufig 532 fl-, nämlich 143 fl. 
aus dem Widdum, 40 fl. aus dem Zehent , 
337 fl. Kompetenz und 12 fl, Stolgebühren. 
Laften find die gewöhnlichen, 


4) Die Pfarrey Affalterm 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
Prieſters Johann Georg Villinger ift die Pfar⸗ 
zen Affaltern, Landgerichts und Rent⸗ 
amts Wertingen, erlebiget worden, 


Diefelbe liegt in der Diöcefe Augsburg, 
im Landkapitel Weftendorf, begreift das Pfarr: 
borf Affaliern mit 243, den Weiler Sol⸗ 
mannshofen mit 19, und die Einöden Eichel: 
hof und Belletshof mit 14, in Summa 276 
Seelen in einem Unifreife von 24 Stunden 
in fih, und bedarf feines KHülfspriefters, 
In Affaltern befteht eine Schule. 

Die Einfünfte des Pfarrers betragen im 
Mittelanfchlage 425 fl.5 nämlich 120 fl. aus 
dem Widdumsgute, 186 fl. aus dem Zehend, 
43 fl. Kompetenz, zofl. Stolgebuͤhren, und 
66 fl. aus geftifteten Jahrtaͤgen. 

Die Pfarren giebt ı fl. 49 fr. 6 hl. Ca- 
thedraticum, ıfl, zokr adSeminarium , und 
3 fl, 30 fr. ad Capitulum. . 


_—_— — 
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Im Ober⸗Mainkreiſe. 
5) Die Pfarrey Hollfeld. 

Die Pfarrey Hollfeld, im Landge⸗ 
richte und Dekanate gleichen Namens, welche 
zur Bambergiſchen Didcefe gehört, und in 
16 größern und kleinern Orten 2400 See⸗ 
fen, zwey Filialficchen und fünf Schulen ent: 
hält, ift dermalen erlediget. 

Der Pfarrer hat zwey Kapläne zur Auss 
huͤlfe, welche auch den Gottesdienft in dem 
Filialen Drofendorf und Neuhaus verfehen, 

Die Einkünfte find auf 1691 fl.; die Las 
ſten auf g5ofl. angegeben. Indeſſen wird der 
reine Ertrag höher und wenigftens auf 1000 fl. 
angenommen werben koͤnnen. 

Die Bewerber haben fich binnen 14 Tas 
gen mit den vorfchriftsmäßigen Zeugrigen ju 
melden, 


6) Die Pfarrey Thyen. 

Durch den Tod des Pfarrers Johann 
Adam Heineich Frifch ift die Pfarrey Töpen, 
im Landgerichte und Dekanate Hof erledigt 
worden; deren Ertrag nach ber Faffion vom 


Jahre ıgı5, melde jedodh noch nicht fupet: 


revidirt worden und abgefchloffen ift, in 739 fl. 
53 fr. befteht. E 





Pfarreyens und Beneficien- Pers 
leihungen und Beftätigungen. 


Geine Majeftit der König haben 
vermöge an die fönigliche Regierung des Ober⸗ 
Mainkreifes unterm 20, Januar 1820 erlaffer 
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ner Allerhöchften Enefchliegang die Pfarrey 
zu Stebtfteinach, Landgerichts: gleichen Me: 
mens, dem Priefier Georg Leicht, bishe⸗ 
tigen Pfarrer, Dechant und Diſtriets /Schul⸗ 
Inſpeetot zu Holfeld gu. verleihen, und dem⸗ 
felbert"zugleich am dem Dete feier neuen Be⸗ 
flimmung bie Are u 
— —— geruht. 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Eutſchließung vom 
24. Januar I. J. wurde die erledigte Pfarcey 
Herrenbergtheim, Defanats Uffenheim, dem 
Pfarramts- Kandidaten und vormaligen Pro; 
‚Gpmnafiabehrer zu Baireuth, Johann Ge: 
org Bezzel, alfergnädigft verliehen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 

vermoͤge Allerhoͤchſten Entſchließung vom 28. 
Januar d. J. die Pfarren zu Illſchwang, 
Landgerichts Sulzbach, dem Er: Francisfaner 
Priefter Franz Joſeph Höpfel, Cooperator 
zu Loizenkirchen, Rural: Kapitels Dingol: 
fing; R 
und die Pfarren zu Traubing, Landgerichts 
‚Starnberg, dem Priefter, Franz KaverM it: 
teemapyr, Pfarr⸗Vikar zu Holling, zu vers 
‚leihen allergnaͤdigſt geruht. 

Ferner wurde unterm 31. Januar d. J. 
bem Pfarramts / Kandidaten, Georg Chri⸗ 
ſtoph Auguſt Wagner, ans Joditz, das ers 
ledigte zweyte Diafonat zu Muͤnchberg, im 
Dder: Mainfreife allergnaͤdigſt verlichen, 
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Beine Majefkät den on ig· haben 
‚folgende Vraͤſentationen ee be: 
Pätigen gecuht · —* 

am 25. Januar d. J. die — 
herrn von Guttenberg ausgeftellte Präfentas 
‚sion für den. bioherigen Diakon zu Melken⸗ 
dorf, Dekanats Kumbach, Johann Adam 
Chtiſtian So untag, auf die, Pfarrey Guss 
tenberg, Dekanats Münchberg ; 

am 3. Februar d. J. die von dem Hercn 
Füuͤrſten Fugger von / Babenhauſen ausgeſtellte 
Praͤſentation für ben Prieſter Joſenh 
Rampp, Kaplan zu Ketterohauſen, auf 
das Fendtiſche Beneficium zu Babenhaufen ; 

am 4. Februar d. J. die won dem. Grafen 
von Waldbott⸗ Baſſenheim ausgeſtellte Praͤ⸗ 
ſentation für den vormaligen Karthaͤuſer uud 
bisherigen Curat⸗Beneficiaten zu Beuern, 
Prieſter Anton Benediet Frick, auf ible 
Pfarren zu Buxheim, Herrfchafts: Gecichts 
gleihen Namens. 

Seine Majeftdr der Köonig haben 
vermöge an die koͤnigl. Regierung des’ Regen⸗ 
Kreifes unterm 3. Februar d. J. erlaffener Als 
lerhoͤchſter Entſchließung zu genehmigen geruht, 
daß ber bisherige Benefieiat zu Grein‘, dandge⸗ 
vichts Troßberg / Priefter, Joſeph Nieders 
reiter, von dem Magiſtrate u’ Abensberg auf 


bas dortige Baboifche EM — 
werde. 


11 13 


Dienjtess Nachrichten. | 


u Seine Königlihe Majeſtaͤt has 
ben unterm 24. Jänner d, I, bey dem Rech⸗ 
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einge Commitffäriite der Finan + Kam⸗ 
mer · det Negierung · des Rheinkkeiſes 
zweyten Rechnungs : Commiffär,. ' Georg 
Bauer, zum erſtenz — den vierten Rech: 
nungss Commiffär, Anſelm Gerfter, zum 
Iwehten — den fhaften Mechnuings: Com⸗ 
miffar Ftiedrich Zorn! Fro ha uf, zum 
Dritten; Aden erſten Rechnungs⸗Reviſor, 
Heinrich Caſelmann, zum vierten, — den 
Iweyten Rechnungs. Rebiſor, Chriſtian Ten⸗ 
ner, zuin fünften; — und den vierten Rech: 
nungs⸗Reviſor, Johann: Michael al; 
a zum ſethsten Rechnungs⸗ — 
is" a dann 
* fuͤnften Kenn 98:Nevifor, — Rot 
tier ‚. junmerften ;— den fechsten Rechnungs⸗ 
Mevifor;, Conrad Hermanni,. zum zwey⸗ 
sen; — und den. bisher: verwendeten Catl 
Watzka, zum dritten: Rechnungs ⸗Reviſor 
allergnaͤdigſt ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 


unterm 26. Januar d. J. die erledigte Stelle 
eines. Gerichtsarztes zu Vohenſtrauß dem bis⸗ 
herigen Landgerichtsarzte zu Tittmoniug, 


Dr, Joſeph Lindner allergnaͤdigſt verliehen. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung von 
eben dieſem Tage wurde der bisherige Lands 
gerichts arzt zu Vohenſtrauß, Dr Johann 
Grabinger, auf das erledigte Phyſikat 
Kemnath verſetzt. 


+ 
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Seine Majeſtaͤt der König haben 


den Hermöge air die Regierung des Rheinfreifes 


unterm a7. Januar d, J. erlaffener Allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung die Stelle eines Verwal⸗ 
ters der allgemeinen Armen Anſtalt in 
Frankenthal dem Rechnungs⸗Commiſſaͤk, Jo⸗ 
hann Frank, proviſoriſch zu übertragen 

geruht. NE u. 
nun nn Eee. 


Erhebung in den Adelftand.. 


Seine Majeftät der König, haben 
allergnaͤdigſt geruht, den großherzoglich meck⸗ 
lenburg⸗ ftreligifchen geheimen Medicinalrath, 
Johann Friedrich Heinrich Hiero nymi zu 
Neuſtrelitz, ſamt allen ſeinen rechtmaͤßigen 
ehelichen Nachkommen beyderley Geſchiechtz 
unterm 17. December v. J. in den Adelſtand 
des Koͤnigreichs zu erheben. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
allergnädigft geruht unterm 31. Auguſt v. J. 
den großherzoglich mecklenburg⸗ ſchweriniſchen 
geheimen Domaͤnenrath, Dietrich Friſch, 
mit ſeinen beyden adoptirten Soͤhnen, Paul 
Amadeus Leopold, und Ewald Coſmus 
Leonhaed, dann derſelben rechtinäßige 
ehelichen Nachkommen benderley Gefchlechts 
in ben Adelſtau⸗ des Bee zu erheben, 


(Sen die ur Neo. 4. 
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Münden den 9. Februar 1820. 
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L Stedbrie fe: 34 νν 


Den wegen mehrerer auegezeichaeten Diebftähfen hierorte — und zu einer, großen 
Komplizität gehörige Nikolaus gehner, Gemeiner des Königlichen 1. Linien» Sufanterier 
Regiments ift am 1. Februar Abends um $ Uhr aus feinem Detentionsorte, dem Tporme 
tes Korreftionshaufes,, entfprungen., „ - 

Sämmtliche Potigen + Vehdrten werbeh daher requitiri, auf den unten befchriebenen 
Nikolaus Lechner genaue Späpe zu halten, und im Arretirungsfätle diefen "veriwegehteh In⸗ 
quiſiten ER in die —— kandgerichts⸗Frohnfeſte zu auͤberllefetn. En 


t efhreibung L ae 

Nikolaus Lechne er von Ru Koͤnigl. Landgerichts Starnberg gebuͤrtig, iſt 22 sis: 
24 Sabre alt, 5 Schuh, 3 bis 4 Zoll groß, und von unterfegtee Statut. Er hat.ieinen 
etwas längfichen Kopf, eine hohe Stirne, graue etwas große Augen, fpigige Nafe, ges 
funde Gefichtsfarbe, und kurze abgefchnirtene braune Haare. — Sein Blick ift finfter und 
falſch, feine Stimme feife, und fein Gang gebuͤckt. — Bery'fainer frühen Arretierung 
erhielt er einen Säbelhieb Über den Kopf,’ und wahrfheinfich iſt die Narbe noch ſichtbar. 

Ben feiner Entweichung trug er Bauernſchuhe mie Baͤndeln gebunden , Blaue Strümpfe, 
eine Tange blau und weiß geftreifte fchon geflickte leinene Hofe, ein grün perfenes Sillet mit 
hohen weißen Knöpfen, eine blan und torh geftreifte gingangene Jacke mit weißen Knoͤ⸗— 
pfen, ein ſchwarz ‚feidenes Halstuch mit. einem weißen Unterbindtuhe, und sine ſchwatz 
baumwollene Mübe, 


Den 3. Februar 19520, 


Königlich = Baieriiches Landgericht Münden. 
Stryrer, Landrichter. 


E N N 1.:&t, ee bir ef. . 


Die Iedige Schmiedstochter, Barbara Koibin hieſelbſt wurde wegen verheimlichter 
Schwangerſchaſt und Niederkunft zur uUnterſuchung gezogen, “hat ſich im Laufe derſelben ent 
fernt/ und dadurch den’ kur; nachher gegen fl ſich rgebenen hoͤchſt dringenden Verdacht der 
Kindestoͤdtung noch erhoͤhet. en 

Man erfucht daher!allg ip: und —— Civil⸗und Milit aͤr⸗Behoͤrden, unter 
Erbietung zu aͤhnlichen Dienſtleiſtuugen auf. die zu Ende dieſes Steckbriefes ſignaliſirte 
Barbara Kolbin die genaueſte Spaͤhe zu verfuͤgen, dieſelbe im Betretungsfalle zu verhaften, 
und gegen Erſtattung allenfallſi ger Koſten anher abliefern zu laſſen. u, 


Tambach den 27. Januar ı830% ! Narr 


RE don ARISRTENERNUre Heröfhaftägerige Tambach. 


Wimmelmann, 


* 


— | ni 
A⸗ 28. Jahre, ‚Größe, hehldufig 5 Schuh 4 bis 6 zoll, Haare dunkelbraune, Stirn 
mittelmäßfg, Augen blau; Raſe Fein, und an der Spige etwas anfgeftülpt; Mund pros 
portionirt , und zeigt beym Sprechen oder Rachen oben fehr weiße Zähne, Geſicht laͤnglich 
und etwas hervorftehende Backenknochen; : Gefichtsfarbe gewöhnlich friih und gefund, 
ben: ihrer, Entfernung aber; etwas Klaß ; ehe — und anßerſeht: hat en dem lins 
es ;) Er — Fr * 


——— eidung 
— ben ihrer: —— eine Jacke von Kattun mit — oder gruͤnlichem Grunde 
und- bumsen Tupfen, xeinen Rock von grünem Halbfrieß, eine Schürze vom blauen leines 
nen Tue, ein blau und roch getupftes baummollenes Halstuch; eine gewöhnliche Weibss 
haube von braͤunlichem Kattun, umwunden mit einem. blan und vorhgeftreiften baummollenen 
Kopfsuche; . graue Strümpfe mit tothen Zwickeln und, Schuhe, 


ss 
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V. &Stüf. Münden, Sonnabends den 19. Februar 1820. 
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Sitbung 
der 
Koͤniglichen Greaatsrarhss&om: 
miffion, 


J. der Sitzung der Koͤniglichen Staats: 
sarhs » Commiffion vom. 13, Januar d. J. 
wurden folgende Rekurs = Gegenftände ent⸗ 
ſchieden: 


3) Der Rekurs ber. —— Babrilanıen 
‚#8 Fuͤrth, ‚gegen, ben Mepgermeiften 
ı Georg Kümel. allda, wegen Gewerbs⸗ 

Beeintraͤchtigung. ’ 

2) Der Refurs des Melders Michael Hol 
fursuer zu Waldfirchen, gegen deu 
Handelsmam Lichtenauer, wegen 
Gewerbs; Beeinträchtigung. 2 


3) Der Rekurs des Gürtlers Carl Hein⸗ 

tich Vollborn zu Windsheim, ı gegen 
die dortigen Gold⸗ und Silberarbeiter, 
wegen Gewerbs? Beeinträchtigung. 

4) Der Rekurs des Mathias Srri, gel, 
Seifenfieders zu Vohburg, gegen die 
dortigen Krämer, wegen Gewerbe: Be⸗ 
"einträchtigung- , 

5) Der Rekurs des Roſoglio und Brand; 
weinbrenners ton Woͤrner von 
Weichs, kandgerichts Regenſtauf, we⸗ 
gen, Transferienng feines. Gewerbes. 

6) Dir Aekure der Gaſtwirtht Misner 
und Conforten zu Fuͤrth, gegen Johann 
Gottfried Feldkirchner Mr we: 
gen Gaſtrechtt. 

7) Der Rekurs * Bochen Mate 
Steininger zu Paßau, gegen den 

(5) 


>» 2 * 


WBot = ann Dre ß wald zu Burg 
hauſ en Gewerbs⸗ Bee intraͤch⸗ 
tigung. 


64: 
(Das geh 4 selig, Legat beſceffend) 
DA verlebte bůrgerliche Schuhmacher⸗ 


meiſter, Joſeph Huißel in München, bat 


8) Der Rekurs ber Soͤldners Wittwe dem Köni a iu und Wats 


Baumgaddendr Ju Baar ZEandgel)) fe: ’ 
richts Mitterfels, gegen den Halbbauer _ 


Joſeph Michel, — Weide und 
Kulturaug andsg id. Sc 
9) Der Refurs bes uss des Scifmeifers | Paul 
Reiter zu Deggendorf, gegen den 
Schi fftnecht Anton Gaim, wegen 

Gewerbs⸗ Beeinträchtigung. 


39 pas Königliche Stats: rider 


des Innern wurden verwiefen: 


10) Die Rekurs⸗Beſchwerde dertihrmar- 


. her zu Bamberg, gegen den Miechanis 
i „fer : Fran, Muß, ‚wegen Verleihung 
— einer Uhrmaſhers Soncefion.. * 
11) Der Refurs der Stadt Brüdenau, ge 
‚gen "bie Wirthe Werk und Rauſch, 
wegen Kriegs: Schadens: Vergütung. 
12) Dir Refürs der Taͤndler in Paßau, 
gegen Magdalena Dick und Eonforten, 
wegen Gewerbs ; -Bieinträchtigung. 
15) Der Rekurs des Berg Jeck ju Lech⸗ 
haufen‘, Landgerichts Friedberg, gegen 
die dortigen Taferiiwirehe, wegen Ceſ⸗ 
ſon "eher Bierſchentd Conteſfton. 
> Dei NReburs der Tafernwirche Shah 
und Wonförtent, gegen "die Wittwe 
Allertohammer, Beſitzerinn eines 
Bränhaufes, wegen Taferngerechtig: 
ettits/Verleihung ·¶Vaun 
a Fan, u men E LEBE SE 
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fünfjig Glidla als Legat ver: 
welche von dem genannten Fonde 
bereits vereinnahmt worden ſind. 


ELLE Solchcewiehe Hun — * all⸗ 


gemeinen Kenntniß gebracht .— 
Müuͤnchen den 30. Januar 1820. 


Königlich, ‚Baierifches Ober⸗Admi 
niſtratis⸗Eotlegrum der Armee, 


HB. Dıhiı ‚Direstor. — init: 
P aur, Se kretaͤr. 


TE Tr — — — — .._ 








NP auı Beneficiens 
Erfedigungene, 





»Im Ffarkreifer Tata 
2) Die Pfarreyen Bogenhaufen und Daibs 

shanfend.:.t ts 39% 'ywirfn 
* Fu Folge Alterhöciteh Reftriptes vom 
35. Janiar d. J. geruhten Seine Kb 
nigliche Majeftdt die Dismembratior 
der Durch den Tod bes’Tegteit Beſitzers er: 
(edigten Pfartey Bogenhaufen allergnaͤ— 
digſt zu genehmigen, und zu verfügen / daß 
fortan aus derſelben zwey Pfarreyen gebil⸗ 
det werden ſollen, davon eine in Bogen: 
haufen, die andere in —— 
ihren Sitz yore en 


pun 





61 — 62 


Die Verhäimiße dieſer benden - Pfar: Die Paſtorirung derſelben beſorgt Der 
reyen werben auf: nachſtehende Weiſe be: Pfarrer nebſt einem Huͤlfsprieſter, welche in 


kaunt gemacht: UT Haidhaufen im dem-geeignet herzurichtenden 
— 1* bisherigen Beneßeiaten Haufe wohnen. 
Die Pfarrey Bogenhauſen. Die Renten, der Pfarre beftehen, in 
Diefe Pfarren liegt in der’ Diöcefe folgenden: — 


BSreyſing/ im Dekanate Rammersdorf, und > Aus dein‘ ——— ER 
im Königlichen Laudgerichte München‘) hannes den Taͤufer, welches mit der 
Sie enthaͤtt A⸗ Seelen, keine Pr Pfarren vereinigatwird)] 223f..12 Er. 
"inbeiti biefe fich Ih Deiänen befindet / und 2)" An HZehent an · det Fturbon 
10 * Filial. Haidhauſen su Aus hl ar 
Die’ Hehte des Pfärrers, der feinen D An se Gotttediem⸗ SE 
— bedarf/ beſteht nach der Faſ⸗ au: Nen⸗ sy ,mbilsdi1597 18— 
— RE ih. a. Steffen bes we, 





und Zehnten, aus Stofgefällen, aus Stifr 5) An Kirchcutrach 122 
tungen und Kirchentrachten“ flleßen. — 6), Freywilliger Beytrag der 
Außer den gewoͤhnlichen Staats: und Gemeinde Haidhauſen — 
Dioͤceſan⸗Abgaben, welche erft noch näher : een 
zu teguliren find, haftet auf Dice Pfareey Summe 1310 f. 16 Mr. 


‚ale ‚befoubese Laſtz Außer den gewöhnlichen Staats: und 
a) ein Bodenzins vom, jähetich 2fl 25 Fr. Diöcefan: Abgaben, welihe erft naher regu⸗ 
b) Abſent zum Königlichen Rent ⸗ Mike werden muͤſſen, ar — Drau 

ame Münden . +. 1655 —: vr als 'befondere Laftt 


h IRRIR EEE TERRE N: ) Die Haltung eines Hüffepriefters;, 
"str Die Piparrey.Haidhaufen } 2) Asfent zum Königlichen Kentamge 
rag neugebifdete Party’ — 15 fl. 


fr beſteht aus dem chemaligen Filiat die⸗ Schlůßlich werden diejenigen Bitefteller, 

ſes Namens ·der Pfartrh Vogenhauſeß. welche ſich Bereits um die Peg Bogen⸗ 

Sie enthält 3115 Seen ;; fein di haufen in ihrem vorigen. Stande”gemelder 

lial, aberreine- Schule; 3°: .; min.” ı haben, aufgefordert, ſich zu erklaͤren, auf 
5*)] 
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welche der benden Pfarreyen fie ihre Be: 


ı werbung ac wollen. 





— dl 
i 


, AT RT 2] '9R KO 
Im Regenfreife: 


2) Die Pfarren Baumep. 


Die Pfarrey Poͤtz meß im Königlichen 
Landgerichte Abensberg / aſt durch die, Ver⸗ 
ſetzung des Pfarrers Baußmair nah Laa⸗ 
ber, in Erledigung gekommen. 

Sie zähle in Ahrem Bezirke eine Schule, 


been Filiale, und. 305 Seelen, welchen 
der Faſſion vom Jahre 1810, welche noch 


ber Pfarrer ‚allein vorſteht. N 
Die jährlichen, Einfünfte betragen aus 


Realitäten .1008 fl. 84 fr., aus Rechten 


1008 fl. 11 fr., aus den Stolgefällen und 


herkömmlichen Gaben 17 fl. 31 fu 


Steuern und andere ftändige Laſten bes 
Saufen fü fi jährlih auf 252 fl. 6k. 3 hl. 


Im Rezastreife: 


3) „Dir Pfarren. Alfershaufen., 
Durch den Tobi des Seniors und Par: 


rers Schöner ift die Pfarren Alfershau: 
fen, im Defanate Thalmeffingen, erledigt 
worden, deren Ertrag — 1194 ſ. 104 fr, 


——— iſt. 


» Die Pfarren Dffenbam 
. Durch ben Tod des Pfarrers Bram 


denburg ift Die proteſtantiſche Pfarren O f⸗ 





Öl 


fenban, im Dekanate Thalmeffingen erle; 
digt worden, deren — us 595. fl. 
berechnet ift, 
— 
Im Ober⸗Mainkreiſe: 
5) Die Pfarrey Kirhrüßelbac. 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Chriſtian Wilhelm Wolf auf: die Pfarrey 


Arlesried, iſt die Pfarren Kirchruͤßel⸗ 


bach, im Landgerichte und Dekanate Graͤ⸗ 
fenberg erledigt worden, deren Ertrag in 


nicht ſuperrevidirt und abgeſchloſſen ift, auf 
616 fl. 39 fi. berechnet iſt. 





Pfarrteyen- und Bene ficten-Voer— 
leihungen. 


— —ñ 


Seine Majeſtät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu verr 


leihen allergnädigft geruht: - 


am 1. Februar d. J. bie vormals luthe⸗ 
rifche Pfarrey zu Landau, im Rheinfreife, 
deni bisherigen Pfarrer zu Finftingen, in 
Lothringen, Chriſtian Ludwig Moos, und 


die vormals zeformirte Pfarrey alldort, dem 


bisherigen Pfarrer zu Offenbach, kuewis 


Philipp Wilhelm Heintz; 


am 4. Februar ıd. J. ı Die Pfarren zu 
Anzing, Landgerichts Eberoberg, dem. bis: 
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Herigen Eurat: Beneficiaten zu Frauneuhar⸗ 
ting, Priefter Mathias Küfer; 

am 5. Februar d. J. die Pfarren zu 
Seußling, Landgerichts Bamberg II., dem 
. bisherigen Pfarrer zu Ludwach, Priefter 
Johann Adam Earl Eisfelder; 

am 7. Februar. d. J. die Pfarren zu 
Hilders, Landgerichts gleichen Namens, dem 
Priefter Kafpar Müller, Euratus zu Eu: 
erbah; — die Pfarren zu Langenleiten, 
dem Priefter Geirg Körner, Kaplan zu 
Dingofshaufen; — die Pfarren Ober: und 
Unter⸗Michelbach, Dekanars Dinkelsbühl, 
dem bisherigen Pfarrer zu Unterringingen, 
Defanats Harburg , Friedrich Wilhelm 
Meinel; 


. am 9. Februar d. J. die Pfarrey zu 

Waldmünchen, Bandgerichts gleihen Ma: 
mens, dem bisherigen Pfarrer zu Mähring, 
Landgerichts Tirſchenreuth im Ober: Main: 
freife, Priefter Nikolaus Tolentin Dom: 
mer; — bie Pfarren zu Mähring, Land: 
gerichts Tirfchenreuch, dem Priefter Virus 


Burger, Eooperator zu Schierling, Herr⸗ 


ſchaftsgerichts Zaijfofen im Regenkreiſe; — 
die Pfarren zu Hannberg, Landgerichts 
Herzogenaurah, dem bisherigen: Pfarrer 
zu Birnbaum, Landgerichts Teufchniz im 
Dber: Mainkreife, Priefter ——— Kaſpar 
Jacob. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
zufolge an bie Koͤnigliche Regierung; des 


— 
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Iſarkreiſes unterm 9. Februar d. J. erlaſ⸗ 
ſener Allerhoͤchſten Entſchließung allergnd: 
digſt zu genehmigen geruht, daß der Pfarr⸗ 
vifar zu Tacherting, Prieſter Michael Man: 
del, von dem Magiftrare zu Traunftein, 
aufdas Edelweckiſche Beneficium ju Traun: 
flein präfentiet werde, 


Ingfeichen Haben Seine Königliche 
Majeftät unterm 13. Februar d. J. al⸗ 
lergnädigft genehmigt, daß der Priefler Jo⸗ 
ſeph Anton Rehrl Cooperator zu Get: 
ting, von dem Magiſtrate zu Roſenheim 
auf das Spital: Beneficinnf zu Noſenheim 
präfentixt. werde, 





Dienftes -Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
ben vormals Fürftlich: Bambergifchen Kam: 
merherrnund Hauptmann, Freyherrn Karg 
von Bebenburg, unterm 14. Novem⸗ 
ber v. J. in die Zahl Allethoͤchſt-Ihrer 
Kämmerer aufzunehmen allergnaͤdigſt ger 
ruht. 


Seine Majejtät der König haben 
gemäß unterm 27. Januar d. J. erlaffener 
Allerhöchften Entſchließung, den; Landrichter 


Rienecker zu Bamberg, zum Ober : Kom: 


miſſaͤr ben der Königlichen Polizey » Di: 


‚reetion in, München proviforifch zu ernen⸗ 


nen gerubt. 


617 


Unterm 31. Januar d. J. wurde der 
Leiblaquai Ihrer Majeſtaͤt der Kb: 
niginn, Johann Weidner, zum Ritter⸗ 


— ernannt; 





| FR Königliche Majeftär haben 


unterm 5. Februar d. %. dem Galinenbau: 


r\ 


und Betriebs: Beamten Kopf zu Orb, 


die Verfehung der Gefchäfte eines Kafliers 


bey dem dortigen Haupt: Saljanıte previ— 
ſoriſch übertragen. 


Anterm 7. Febrnar d. J. wurde: * 
—5 zu Etzenhauſen, Anton. Her 
mann zum Revierjaͤger zu Aying ernannt, 


i { J 4 v4 4 

Seine Ködniglihe Majeftärhaben 
unterm 9. Februar d. J. den Revierförfter 
von Freudenberg, Frenheren von Andrian, 
zum Mevierförfter in Hirfchwald; — den 


' Kreis: Forftofficianten des Regenkreiſes, 
Franz Melchior Ditthorn, zum provifor 
rifchen Revierförfter in Freudenberg, und‘ 


den Forftamts + Gehülfen in München, Jo— 
feph von Kropf, zum Kreis: Fort: Of: 
ficianten in Regensburg ernannt, 





Seine Königlihe-Majeftär has 
ben unterm 11. Februar d. J. die Ober: 
Rechnungs-Raͤthe ben dem oberften Red): 
nungshöfe, Bonn, Burger, Kopf, 
Zimmermann und Ilg, die beyden ew 


nn 


». 
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fern in die vierte und fünfte, die drey ame 
bern in die fiebente bis neunte Stelle vor⸗ 
ruͤcken Taffen, und die zehrite Ober Mechs 
nungsraths⸗ Stelle dem zweyten Regie⸗ 
rungsrathe bey der Finanzkammer in Ans: 
bach, Hellwig Konrad Luz verliehen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 42. Februar d. J. dem. vormafigen 
Landrichter Florian Abe, der Function als 
Altuar bey dem MWechfelgerichte zu Auge: 
burg zu ensheben, und diefe Stelle dem 
vormaligen. Landgerichts : Affeffor, Jakob 
Samaffa zu verleihen geruht. 





Seine Königliche Majeftär haben 
unterm 12. Februar d: J. Deu Rentbeam⸗ 
ten Sebaftian Gar in Meuftadt, zum 
Rentbeamten in Ingolfladt; — den auies: 
cirten Stiftungs: Adminiftrator von Abens: 
berg, Michael Grafenberger, provifo: 
riſch zum Mentbeamten in Neuſtadt; — 
dann bey der Finanzkammer der Regierung 
des Regenkreiſes, den vierten Rechnungs: 
Kommiſſaͤr Wolfgang Reichel zum dritten, 
ben erften Rechnungs: Kevifor Georg 2er 
von; Wolf zum vierten, und dem zweyten 
Rechnungs: Repifor Ehriftoph Wolf zum 
fünften Rechnungs: Kommiffär ernannt ; — 
den dritten Rechnungs : Revifor Johann 
Nepomuk Millauer zum erften, den fünf: 


‚ten Rechnungs : Revifor. Jofeph von Rei: 





09 10 
Here zum zwenten, ben Steuer⸗Juſtifi⸗ ame unter dee Verwal ung des Reut⸗ 
kauten Nikolaus Röder zum vierten, und beamten Schlererh zu beſtehen; 


den funetionireuden Reviſor im Auffchlag: 
- und Siegelweſen, Michael Zankl, zum 
nften Rechnungs; Revifor vorruͤcken laffen. 


4) Das Rentamt Roͤmers hag wirdge: 
bilter aus dem bisherigen Bezirke, mit 
Zutheilung von firben Orten des vor: 
maligen Amtes Motten, des zum Land: 
gerihte Bifhofsheim Bisher gehoͤri⸗ 
gen Theils des Ortes Riedenberg 





Eintheilung derXentamts- Bezirke 


im Unter: Dainfreife, und des Dorfes PlaG, und wird fer— 
‚ _— ner verwaltet durch den bisherigen Rent: 
Seine Königlihe Majeftit haben Beamten Gegenbaur iu. Römershag, 
unterm 5. Februar d. J. hinfichtlich der 5) Das vormalige Ant MWeihers mit 
fünfigen Eincheilung der Rentamts: Ber 23 Ortſchaften, famt den Orefchaften + 
jirfe im Unter Dainfreife, nachjlehendes des-vormaligen Amtes Bitretfläin, 
befchloffen : mit dem bisherigen Amte Hilders, 
4) Die m wed Landgerichts ⸗Bezirke Ebern bilden in Zufunft nur "ein Rentamt 
und Gleusdorfbildennur ein Rent: Hilders, vor der Hand noch mit 
amt, und werden als ſolches durch den dem Sitze in Motten. 
bisherigen Rentbeamten Raͤckert zu Zum Rentbeamten des neu formir: 
Ebern verwaltet; — He Rentamts Hilders wird ‘er 
2) Die Amts» Bgirke Zeit, nn eg agree Cart 
er ie 
und Prölsdeorf, find schon durch frie . eg —— ig 
here Entſchließung in einen gefchloffe: Durch diefe Formation und durch 
nen Rentamts-Bezirk vereinigt, und die Zutheilung der fieben Ortſchaften 
befeßt worden ; des vormaligen Amtes Motten zum 
3) Das Rentamt Hammelburg, be , Rentamte Brädenau, reſpect. Ro: 
beftehend aus dem bisherigen Haupt mershag, wird das bisherige Rent: 
Rentamte Hammelburg, mit Einver ame Motten aufgelößt; 
zul ar 6) Das Rentamt Mellrichftade wird 
ger durch Entſchließung durch die Landgerichts⸗Bezirke Melt; 
vom 30. September v. J. bezeichneten richſtadt und Fladungen gebildet. 


Parzellen, har fortan als einziges Rent⸗ 





7 


Berteihung der goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille 


SeineMajeftät der König haben 
unterm 7. Februar d. J. dem wegen ſei⸗ 
nes hohen Alters in den Ruheftand- vers 
ſetzten Hoflellerey: Dfficianten Perer Sch öl: 
ler, zur Belohnung feiner vieljährigen 
tteuen Dienfte, die goldene Civil— 
Verdienft- Medaille alfergnädigft zu 

verleihen geruht. 





Er a u 
x eg den Ab.elftand, 


—2—— der Fr haben 
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in Gnaden gerußt, der Ludmille Neu: 
manns, Wrmittweten Oberflin, die gebe: 
tene Ausfertigung über det ſchon von ihrem? J 
verſtorbenen Ehegatten geführten Adels-’ - 
fand, zu ihrer und ihrer Kinder beyber⸗ 
ley Geſchlechts erforderlichen Legitimation 
unterm 10. Juny v. J. zu bewilligen; 
und . | 


unterm 26. December deffelben Jahres 
den Johann Chriftoph Lorenz; Rei, Ober: 
förfter zu Seuffen, mit allen feinen recht: 
mäßigen ehelihen Nachkommen benderley 
Gefchlechts, in den Bee bes König: 
reiche zu erheben. 





Nahgefuhte Berichtigungen. 





* 


In dem Allgemeinen Intelligenz⸗ Blatt Nro. IXXXVI. 
ift auf der aten Zeile vom unten zu lefen: 


fus Scheidlin. 


Ingleichen in Rro. II. vom 13. Januar d. J. S. 24 
Hauptmann und Ritter der Kbniglid)= Franyofi ifchen 


von’ K ellner auf Steinach. 


vom 13. October v. J. ©. 101 
Markus von Scheidlin, anſtatt: Mar: 


. 3. = 18. lefe man : ber quittirte 
renstegion, Rupert Heinrich 





Fuͤnfte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz⸗Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





München den 19. Februar 1820. 





J. Steckbrief. 





Masbalena Schindler, Bothentochter von Reisbach, Koͤniglichen Landge⸗ 
richts kandau im Unter⸗-Donaukreiſe, welche ſich beym Pfandverwahrer Andreas 
Schindler dahier im Dienſte befand, am 3. July 1817 aber flüchtig gieng, bat ſich 
des Verbrechens der Unterſchlagung ſehr verdaͤchtig gemacht. 

Ale Eivils und Militärs Behörden werden daher erſucht, auf dieſe Perfon 
genaue Spähe zu halten, fie im Falle bes Betretens zu ergreifen, und dem in der 
Unterfchrift benannten Gerichte ausjuliefern. 


Perfonal-Befdhreibung 


Magdalma Schindler ift 28-—29 Fahre alt, kleiner Statur, magerer 
Körper: Conftitmtion, hat blonde Haare, blaue Augen, eine proportionirte Mafe, 
einen Mund von mittlerer Größe, gut erhaltene Zähne, und ſpricht die gemeine 
Baieriſche Mundart, 
Ihre Kleidung kaun nicht, näher begeichnet werden. 
Wugebuig ein 2 m. — Di Be Pa? Bere? 
I? 1. Der 


Königlich - Baieriſches Kreis· und entgeht, 


„ven Sitherporn 
von Langenmantel, Sebretaͤr. 


ET ET TI aan nn 


I. Stedbrief. 


Da wegen MWiderfegung gegen bie Obrigkelt dahier unterfuchte Dienſtknecht 
Georg Eckſtein von Minettenheim, iſt in der Nacht vom 16. auf den 17, 
Januar d. J. durch gewaltfamen Ausbruch aus dem Arrefte entfprungen, 


Man ſtellt daher am fänmtliche Königliche Behörden hiemit das Anfuchen, 
auf diefen Flüchıling genaue Spähe zu halten, ‚ und benfelben im Betretungsfalle 
wohlverwahrt anher auszuliefern. 


perſonal Beſchreibung. 


Georg Eckſtein iſt gegen 34 Jahre alt, kleiner unterſetzter Statur, hat ein 
blondes abgeſchnittenes Haar, roͤthlichten Bart, und ſolche Augenbraunen, etwas 
hohe Stirn, graue Augen, proportionirte Naſe und Mund, eine bleiche Geſichts⸗ 
farbe, und trug bey ſeiner Flucht zwey Hemden am Leibe, eine ſchwarzſeidene Halss 
binde, eine grau und rörhlichte Fatunene Weſte, einen abgenußten grüntüchenen 
Schalt mit ſtaͤhlernen Plattknoͤpfen, alte ſchwarzlederne Beinkleider mit Baͤndern, 
grau leinene Strümpfe, und alte kalblederne Stiefeln. 


Hilpoltſtein im Rezatkreiſe den 9. Zebruar 1820 . 


Koͤniglich · Baieriſches Landgericht. 
imp. Dir. 


Klug, Aſfſor. — 
* — Coll. Sauereder, 





Dar wegen Entweihung unterm 23. December v. J. befchriebene Kaſpar Schmid 
aus Tauberfeld, ift wieder dahier eingebracht. ‚worden, «6 gilt daher des treffende 
Steckbrief nur noch in Ruͤckſicht der mit jenem entwichenen Joſehh Ruhland und 
Joſeph Schred. 

Buchloe den 11, Februar 1820, ' 


Königlich Baieriſche Strafarbeitshaus · Verwaltung. 
Voͤgele, Verwalter, 





Yllgemeines 


Intelligeng: Blatt 


für das 


Kön 


igreich Baiern. 





VI. Stuͤck. Münden, Mittwochs den 1. März 1820. 





Inhalt. 


Königliche Allerhöchſte Entſchliefungen. 


Prlviteglum für den Mahler Iſaak Wofshelmer in 


Münden, über eine von ihm erfundene Kupferßich : Linier s Mafchine. 


Belanntmahungen. Sthung der Königl. Staatoratho- Gommifflon wom 1. Februar laufenden Jah⸗ 
red. — Pfarreden⸗ und Beneficien » Erledigungen. — Pfarrepens und Beneficien: Berleipungen 
und Beſtaͤtigungen. — Dienftrs Nachrichten. — Auszug aus der Adels » Matrikel, 





Königliche allerhoͤchſte Entfchließungen. 


(Privilegium für den Maler Iſaak Wol fo⸗ 
heimer in Münden.) 


Wir Martmilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Noeadem Uns von dem Maler Iſaak 
Wolfsheimer in München die allerunter⸗ 
thaͤnigſte Bitte vorgelegt wurde, ihm für feine 
neue Erfindung einer verbefferten Kupferftich: 
Linie Maſchine ein ausfchliegendes allerhöch: 
fies Privilegium allergnädigkt zu ercheilen, 
und nachdem Unſte Akademie der Wiſſen⸗ 


ſchaften dieſe Wirte, mach näherer Prüfung ' 
der Sache, zur Willfahrung begutachtet hat: 
fo ertheilen Wirhiermit dem benannten Iſaak 
Wolfsheimer: ein ansſchließendes Priviles 
gium, jur Adferrigung und zum Verkauf 
feiner, t ve zſſecten Kupferftich : Linier⸗ Mas 
ſchinen au Sn und wollen, und 
gebieten‘ ‚Jedermann binnen 
des eben gefch Ai umes ſich enthalten 
fol, ohne des Exrfinders Einwilligung, er⸗ 
wähnte verbefferte Liniers Mafchine zu vers 
fertigen, nachzumachen oder zu verfaufen, 
ben Vermeidung einer Geldbuße von Hundert 
Dufaten, halb für Unfer Koͤnigl. Aerar, 
und halb für ben Beſiher des gegenwärtigen 
Privilegiums, 

(6) 


Alles diefes jeboch unbeſchadet den allen⸗ 


fallfigen Rechten Dritten, "und iNsbefafldere ' 


derjenigen, welche ſich als frühere Erfinder 
ausweifen Pönnten, oder bie Erfindung ſelbſt 
weſentlich verbeſſern wuͤrden. 

Gegeben in Unſrer Haupts und Mefidenzs 


Stade München den fiebenzehnten Februar, 


Ein Taufend Acht Hundert und Zwanzig. 
. Mar. Joſeph, u 
Graf von Thürheim. 
Auf Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl: 
der General:Sefretär, 


F. v. Kobell. 
—— — — — — 


Bekanntmachungen. 





Sibung der Koͤnigl. Staat srat ho⸗ 
Eommiffion, 





In der Sigungder Koͤnigl. Staatsraths⸗ 
Commiſſion vom 1, Februar d. I, wurden 
folgende Rekurs: Segeuftände entjchieden: 

1) der Refursdes Schloſſermeiſters Saw 
ninger ju Staudach gegen deu Krämer 


Koi von Graßau, Landgerichts Traun . 


fein im Iſarkreiſe, wegen Gewerbsbeein⸗ 
trächtigung, 


2) Der Returs der Nagelfchmiede zu Staus’ 


dach gegen den Krämer Kost von Geaſ⸗ 
ſau, wegen Gewerbsbeeintraͤchtigung. 
3) Der Rekurs des Zuckerbaͤckets Hoch in 


Derteldah im Untermainfveife gegen 


die dortigen Handeisiente Feininger 
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und Conf. wegen —— zum 
Sbvpezereyhandel. 


4) Der Rekurs des Koͤnigl. Regierungs⸗ 
Raths von Aid berger alslitis de- 
‚nunciaten des. Grafen von Borhmer, 
Eigenthuͤmers eines Bräuhaufes zu 
Mehring, gegen die Bierbräuer Jo— 
hann Rohrmair und Eonf. allda, 

wegen Getwerbsbeeinträchtigung, 


5) Der Refurs der Stadler und Mi 
mingerifchen Erben zu Regensburg, 
wegen Ceßion einer Gerechtigkeit. 


6) Der Rekurs der Kleinbegüterten gegen 
die Grofbegüterten zu Sommerhaus 
fen, Herrfchaftsgerichts gleichen Namens 
im Untermainfreife,. wegen Gemeindes 
Walds s Berfaufs und Kaufſchillings⸗ 
Verwendung. 


An das Königl. Staats: Minifte 
rium des Innern warde gewiefen: 


) Der Rekurs der Sortimente, Buchhänds 
fer in Nürnberg gegen den Buchhand⸗ 
lungs s Cemmis Johann Michael 
Bauer, wegen Verleihung einer uns 
beſchraͤnkten Buchhandlungs Conceßion⸗ 


8) Der Rekurs ter Gemeinde Buch, Land⸗ 
gerihts Markt Erlbach im Rejatkreiſe, 
wegen Ausſcheidung eines Autheils file 

Schule bey ihrer Gemeinde Wald 
Vertheilung. 


37 
Pfarr eyens und Beneficien-Er— 
ledigungen, 


E Im Rezatkreife: 

1) Die Pfatrey Hagen buͤch ach. M 
Durch den am 28. v. M. erfolgten Ted 
des Pfarrers Stetter zu Hagenbühad , 
Dekanats Mkt. Erlbach, ift deffen Stelle 


erledigt worden, deren Ertrag nach der für 


perrevidirten aber noch nicht abgefchloffenen 
Tagion de ı94F, auf 598 fl. 20 fr, reines 
Einfommen berechnet iſt. - .- 

Bewerber um dieſe Pfarren haben ihre 
GSeſuche nebſt dem erforderlichen Zeugniffeir 
ben dem ihnen vorgefegten Conſiſtorium bins 
wen 6 Wochen unfehlbar einzureichen, 


Im DbersMainfreifer 


25; Die Pfarrey Ludwag. 

Durch Beförderung des bisherigen Pfar: 
ters Eisfelder zu Ludwag ift diefe Pfars 
ten in Erledigung gefommen. Gie gehört 
zur biſchoͤflich bambergiſchen Dideefe und zum 
Landgerichts: Bezird Scheglig. Sie ift von 
geringem Umfange, da fie nur 400 Seelen in 
5 nahe aneinander liegenden Ortfchaften zählt. 

Ihr Einfommen berechnet ſich nach der revi⸗ 
dirten Faßion auf 531 fe 19 er, Die Ber 
werber haben ſich Binnen 14 Tagen mit den 
an ordnungsmäßigen Beugniflen au melden j 


8 IT er 
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Pfarreyens und -Beneficien: Wer 
leih un gen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftär der König har 
ben folgende Pfarcenen und Beneficien aller⸗ 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht: — 

am 16. Februar d. J. die erledigte Pfarrey 
Aeſchach, Dekanats Kempten, dem bis herigen 
Veſper⸗Prediger zu Lindau, Ulrih Frey; 4 

am 241. Februar d. J. die Pfarrey zu Leon⸗ 
berg, Landgerichts Waldſaſſen dem bis heri⸗ 
gen Pfarrer zu Modſchiedel Pr. Wolfgang 
Kutzer, und die dadurch erledigte Pfarrey 
ze Modſchiedel, Landgerichts Weißmain, dem 
Erfranzisfaner Pr. Joſeph Lederer, Coopes 
rator zu Kemnath bey Neunaign ; 
die Pfarcey zu Haag, Landgerihts Waſ⸗ 
ferburg, dem bisherigen Pfarrer zu Kienberg, 
Pr, Franz Kaver Neppel; 

"die Pfarren zu Schmiechen, Pandgerichts 
Landsberg, dem bisherigen Pfarrer zu Frey 
haufen, Landgerichts Pfaffenhofen, Priefter 
Anton Denf; 

am 22, Februar d. J. die Pfarren zu 
Aenftein, Landgerichts Weißmain, dem Prie⸗ 
ſter Bernhard Wild, Cooperator zu — 
keinnat, 

Seine —* der König Hasen 
gemäß allerhöchfter Entſchließung vom 21. 
Zebr. v. 3. den bisherigen Pfart «Wifar zu 
Ueberſee, Bandgerichts  Traunftein / Priefler 
Joſeph Rieder vefihttio als Pfarrer all. 
dert zu beſtaͤtigen allerghäpigp geruht. 

(6°) 
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Unterm 17. Februar b. J. wurde ber von 
dem Grafen von Waldbott⸗Baſſeuheim für 
den bisherigen Pfarrer zu Anuendingen Pries 
fter Johann Nepomuf Burghurd auf das 
Kurarbeneficium zu Benren, Landgerichts 
Moggenburg, ausgeftefften Präfentation bie 
Allerhochſte Königliche Betätigung ertheilt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
mittelſt allerhoͤch ſter Entfchliegung vom 21. 
Febr. d. J. alfergnädigft zu genehmigen ges 
ruht, daß der vormalige Pfarrer zu Will⸗ 
matshofen Priefter Jofeph Merk, von dem 
Herrn Zürften von Dettingen: Wallerftein auf 
die Pfarren zu Ingenried, Landgerichts Obern⸗ 
dorf, präfentirt werde. 





Dienftes: Machrichten. pi 


Seine Majeftät der Khnig haben 
durch allerhöchftes Referipsinont: 12, Pebruar 
d. J. allergnaͤdigſt geruht ziihemrbisherigen 
Staatsrath im außerordentlichenn Dien ſte, 
Thaddaͤus von Goͤnn exs aym mirklichen 
Staatsrathe im ordentlichen, Dienſt bey der 
Section der Juſtiz, zu ernennen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 15. dieſes M. den bisherigen Sekretaͤr 
bes Handels s Appellationsgerichts zu Nuͤrn⸗ 
berg und Protokolliſten des Kreis; und Stadt⸗ 
gerichts daſelbſt, Earl von Schelhag zum 
Sefretär des Appellationsgerichtes für ben 
Rezatkreis allergnädigft zu befördern geruhet. 
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Seine Majeftät ber König haben 
vermöge an die koͤnigl. Akademie der Wiffens 
f haften unterm 17. Februar d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung den Kommiffär 
bey ber Ceutral⸗Rheinſchiffahrts Commiffion 
in Main; und vormaligen Profeffor an der 
zu Aſchaffenburg beftandenen Rechtsſchule, 
Hofrath von Nau, zum ordentlichen frequen« 
tirenden Mitgliede in der mathematiſch phy⸗ 
ſikaliſchen Klaffe der Fönigl, Afademie der 
Wiffenfhaften in u. allergnädigft 
ernannt, 





Yuszug ’ 
aus der Adelömatrifel des Königreichs Baiern. 


Der Adelsmatrifel des Königreichs wur⸗ 
den neuerdings einverleibt: 

1) unterm 15. April 1819. Der 
Herr Fuͤrſt Carl Thomas Earl Albert Ludwig 
Joſeph Eaftulus Friedrich Leopold Alois von 
Löwenftein: Wertheim, der katholiſch 
ober jüngern Linie in Heubach, ſammt feinen 
fuͤrſtlichen Herren Brüdern umd allfeitigen 
Abfömmlingen benderlen Gefchlechts, bey der 
Sürftenflaffe, Lit. L. Fol. 203. Act. 
Nro. 5951..5 

2) unterm 1. Oftober 1818. Fried 
rich Earl Philipp Lothar Freyherr Zobel 
von Giebelſtadt, Därftadter Linie, Dom 
herr der aufgelösten Domftifter zu Bamberg 
und Würzburg, Faif. Lönigl. Deftereeichifcher 
Kämmerer und Ritter des Palferl. Ruſſiſchen 
St, Wladimir Ordens, in Würzburg, fammt 
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feinen Brüdern und deren Abkömmlingen,.: 7). nterimafs. July 18 19. Johann 


beyderley Geſchlechts, — jedoch mit einſtwei⸗ 
liger Umgehung der in fremden Kriegsdienſten 
ſtehenden Familienglieder, — bey ber Frey: 
Gerrenfiaffe, Lit. Z. Fol, 241. Ark. Nro. 
5788. 5 

. 73) unterm 12. Movember 1818. 

Earl Philipp Reinhardt Frenherr von Kays 
fer, Tandgräflich heſſenhomburgiſcher Regie⸗ 
rungs⸗ Director, in Homburg, fammt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, ben ber 
Sreyherrenflaffe, Lit.K. Fol 347. 
Act. Nro. 5840.; 

4) unterm 9. Mayıgı9. Die ver 
wittwete Freyftau Johanna Gertraud Ele 
mentine von Morgen, Inhaberin des Lands 
faffenguts Höfarn, in Mabburg, bey ber 
SrenherrentLaffe, [Lit M. ‚Fol. 561. 
Act. Nro. 5979.; 


5) unterm 15. July 1819 Chris“ 
ſtoph Gottlieb Sigmund Freyherr von Holy 
ſchuher, vormaliger Reihsfiadt Nuͤrnber⸗ 
giſcher Umgelds- Ammann, — der Sigmund 
Jakobiniſchen Linie — in Mürnberg, ſammt 
feinen Vettern und Abkoͤmmlingen beyderley 
Geſchlechts, bey ber Freyherrenklafſe, 
Lit. H. Fol, 443, Act. Nro. 6020.; 


6) unterm 15. July 18.19. Rudolph 
Chtiſtoph Veit Freyhetr vn Hnlzsfhuher 
— ber Veitiſchen Linde — in Nuͤrnberg, 
ſammt feinen Vettern und Abkoͤmmlingen 
beyderley Geſchlechts, bey ber Frey her ren⸗ 
tiaſſe, Lit. H. Fol. 445. Act, Nro. 6020.; 


"Kart Sigmund Freyherr von Holzfchuher 
von Harrlach /Veſtenberg⸗ Greuch und That; 
heim — der Sigmund Eliafifchen Pinte und 
des Geſammtgeſchlechts Aeltefter — in Nuͤrn⸗ 
derg, fammt feinen Vettern und Abköımmlingen 
beyderlen Geſchlechts, bey der Freyherren: 
klaſſe, Lit. H. FoL 443. Act. Nro. 6020. 3 

8) unterm 17. September 1819. 
Empft Heinrich Freyherr von Roman, vor⸗ 
malig Koͤnigl. Wuͤrtembergiſcher Oberſt und 
Ritter des Militaͤr⸗Verdienſt /Otdens, im 
Würzburg, — als Befiger des im Köntgl. 
Landgerichte Dettelbach gelegmen Landguts 
Schoͤnan, — fammt ſeinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Geſchlechts, bey der Freyhe rren⸗ 
klaſſe, Lit. R. Fol. 499. Act. Nro, 6047.3 


Int uunterm 17. September 1819. 


ASugen Reinhard Freyherr von Wallbrung, 
caiptmann Hr ?ten Linten + Infanterie ⸗Re⸗ 
agiuente/ in Neubiurg, ſammt feinen Abk ͤmm⸗ 
lingen beoderlery Geſchlechts, ben der Frey 
hertenlaffe, Lit. W. Fol. 503. Act. 
Nro. 0049. ; 

>10) unterm 50. Geptember 1819. 
Alerander Ernſt Freyheir Schenk von 
Geye rn, Koͤnigl. Baier. Vaſall, und Konigl. 
Wuͤrtembergiſcher Oberſthofmeiſter, geheimer 
Rath, und Großkreuz des goldenen Adler⸗ 
und Militaͤr⸗Verdienſtordens, in Stuttgart, 
ſammt feineni Bruder und Meff⸗n, dann all⸗ 
ſeitigen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Freyherrentlaſſe, Lit. S. Fol. 
526. Act: Niro. 6060. ; 


11) unterm. 1,9% Ot tober 1819. 
Georg Friedrich Freyherr von Zentner, 


Koͤnigl. General⸗Direktor in. dem Staats: 
Miniſterium des Innern, Staatsrath und 
Reichsrath, dann Großkreuz des: Civil: Vers 
dienftordens der Baterifchen Krone, in Muͤn⸗ 
den, fanıme feinen Abkoͤmmlingen beyderleh 
Geſchlechts, bey der Freyherrenklaſſe, 
Lit.'Z. Fol. —. Act; Nro. 6067. 5 

12) unterm 27, Movember1819. 
Rudolph Cart Freyherr von Binau — aus 
dem Haufe Müglenn; — Fahnenjunfer im 
Koͤnigl. 16ten Linien: Infanterie: Regimente, 
in Ingolſtadt, ſammt ſeineun Bruder und 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey 
der Freyherrenklaſſe, Lit, B. Fol.877. 
Act. Nro. 6086. ; 

13) unterm 10. December.isı 9. 
Friedrich Carl von Ep e, Königk zwenter Leib: 
arzt und Ober⸗Medicinalrath, dann Ritter des 
Eivil- Berdienftordens, der Baieriſchen aͤrone, 
in München, für feine Perfon indie Ritter 
Klaffe, und mit vorbehaftener Transmiſſſon 
auf einen ehelichen oder adoptirten Sohn 
in bie Mdelskflaffe, bey der: Ritter; 
tlaffe, Lit. L. Fol. 137. Act. Nro.240:; 

14) unterm 4. May ısıs. Chriftoph 
Friedrich von Hirfch, Königl. Medieinal⸗ 
zath und Gtadtgerichtsargt, in Baireuth, 
fonme feinen Schweftern und Abkoͤmmlingen 
benderlen Geſchlechts, benberAbelsfkaffe, 
Lit. H. Fol, 148. Act. Nro. 5717.; 

15) unterm 1. Auguft 7814. Ni 
elaus Yofeph von Train, quitticter. Flur. 


KHauptmatm, in Train, ſammt feine? Mutter 
und Abkönmlingen beyderley Gefchlechts, 
bey der Adelsflaffe, Lit. P. Hol: 804, 
Act. Nro. 4155.51» | 
« 20) unterm 10.5 Bovemker, 3 
Heitmann Ludwig von Bachtenfirc,ger 
nannt Stachelhaufen , vormalig herzoglich 
Naſſauiſcher Gefandfchafts: Sefrerär und jer 
tziger Befiger der beyden Landguͤter Treiden; 
dorf und Rohrbach, in, Treideudorf, ſammt 
feinen. Abkönmlingen beyderley Gefchlechte, 
bey der Adelsklaſſe, Lit. B. Fol. 281. 
Act. Nro. 5807.; | 
 IT).unterm 24. November 1918 
Franz Michael Schlößl von Schloß 
feld, Oberlieutenane im 10. Linien: Infanz 
terie. Regiment, in Amberg, ſammt feinen Abs 
koͤmmlingen benderlen Gefchlechts, Ben der 
Adelsflaffe, Lit. S. FoL 319. Act, Nro. 
5820. 5 

15) unterm 20. Januar 1819. 
Georg Gortleb Reginant von Pürtuer, 
Gutsbeſitzer von Reigenftein, ſammt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderteh Geſchlechts, ben der 
Adelsklaſſe Lit. ‚P-Fol. 36. Act. Nro. 
5850. ; 

0) unterm 20. Februar 1819. 
Marimilian Jofeph von Garr auf Kaß 
berg, in. Kaßberg; famme feinen: Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderlen Sefchlechts, beider Adels; 
&laffe, Lit. G: Fol: 107."ActtiNro. 59023 

20y unterm Mär) 1810. Fran 
Kaver con Ellenrieder, vormalig: fürfb 
lich Dettingen Wollerfteinifcher Juſtiz Ran 
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leg: Director,’ und Wallerſteiniſcher geheimer 


Ei Forſtwarth ju Sulzbach, ſammt fer 


Rath, farm feirien Asrdnimiftrigen Gendetf’.nen Abedmm̃lingen beyderley Geſchlechts, 
ley Geſchlechto "se der Adeistlaffe Lie® beh ber Ab etsPlaffe, Lit * Fol. 421. 


E. Fol. 29. "Act. Nro. 5871.5 ' 

2ı) unterm 2. März 1819. Dar 
Fidel von Bannwarch, Kön. Ober Apr 
peffationsgerichts » Darth in München, ſammt 
ſeinen Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts. 
bey der Adelsklaſſe, Lit. B. Fol, — 
Nro. 5668.;3 

22) unterm 5. April 1810. Joſeph 


Adam von Faßmann, Magiſtratsrath amd. 
Inhaber der untern Stadtapotheke im Ar 


berg, dann Abgeordueter zu der Kaminer der 
Abgeordneten der Stände : Verſammlung, 
fammt feinen Abkoͤmmlinugen beyderley Ger 


ſchlechts, bey der Adelsklaſſe, Kit. F. 


Fol. 181. Act. Nro. 6910.53: -, 

23) unterm 24. März 1819. Io 
han von Hausmann, Haminergutsr In⸗ 
haber zu Schrott, und Mitbefiger des Lands 
faffengurs Sinnleuthen, in Schrott, ſammt 


feinen. Abkoͤmmlingen beyderley Gefchfechts, 


bey der Adelsflaffe, Lit. S. Fol. 151. 
Act. Nro. 5025.5 | 

24) unterm 24. May 1819. Go 
feph Anton von Weinberger, quiefeirter 
Mauthbeamter zu Auerbach, dann Wiirdefiter 
des Landſaſſenguts Sinnleuthen ü in Auerbach, 
ſammt feinen Abkoͤmmlingen benderley Ger 
ſchlechts, bey der Adelsflaffe, Lit W. 
Fol. 151. Act. Nro, 5025. 

25) unterm 20. Jung 1810. Ma 
tina Eudwig Voith von Voithenberg, 


"Ach. Nro. 6009. 5° 

26) unterm ı. July 18109. Georg 
von Dbermayr, Kön. Appellationsges 
eichts » Advofat umd Gutsbeſttzer von Neu: 
haus, in München; famınt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beyderlen Gejchlechts, bey der Adels: 
ffaffe, Lit. O.Fol. 411, Act. Nro, 6004.; 

27) unterm 1. Yuly 1819. Therefia 
von Reifenegger, auf Schönftabt und 
Stephanskirchen, verwittwete Hofkammer⸗ 
raͤthin und Landrichterin von Auerburg, in 
Schoͤnſtadt, für ihre Perſon, bey der Adels; 
flaffe, Lit. R. Fol. 377. Act. Nro. 5087.35 

28) unterm ı July 1819. Franz 


: Xaver von Ziegler, Lieutenant im item 


Linten ın Infanterie s Negimente (König) in 
München, ſammt feinen Abkoͤmmlingen beys 
derley Geſchlechts, bey der Abelsklaffe, 
Lit. 2. ‚Fol. 377. Act, Nro, 5987. 

29) unterm 1. July 1819. Joſeph 
von Rau (6, Inhaber der beyden Mitters 


- guter Fuchiendorf und Lienlas, in Kemrach, 


fanıme feinen Abkoͤmmlingen beyberley Ge: 
ſchlechts, bey der Adelsflaffe, Lit. R. 
Fol. 443. Act. Nro. 6005.; 

30) unterm 14. July 1819. Frie⸗ 
drich von Schauroth, Major im Kön. 
15ten Pinien » Infanterie: Regiment , fammt 
feinen Abfömmlingen benderlen Geſchiechts, 
ben der Adelsklaſſe, Lit. S. Fol. 439. 
Act. Nro. 6018.;5 
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51) unterm 17. September 1819. 
Moritz; Wilhelm Adam Friederih von Ar; „ 
nim, Koͤn. preuflifcher Mafer- und Befiger 
bes Ritterguts Filgendorf, in Zilgendorf, 
famme feinen Bruder und Abkoͤmmlingen 
beyderley Gefchlechts, bey der Adelsflaffe, 
Lit. A. Fol. 503. Act. Nro. 6051.; 


32) unterm 17. September 1819, 


Franz Xaver von Finfter, Rechnungs: Kom . 


miſſaͤr bey dee Koͤnigl. General; ZoU; und 
Mauthdirektion in München, famt feinen Abs 
fömmlingen beyderley Geſchlechts, bey der 
Abelsfiaffe Lit E. Fol, 451. Act. 
Nro. 6024; 

33) unterm 17, September 1819. 
Chriſtoph Karl von Lemmingen, Haupt 
mann im Koͤnigl. sten Linien-Infant.Regi⸗ 
ment, in Paſſau, ſammt ſeinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Geſchlechts, bey der Adel sklafſſe 
Tat. L. Fol 485 Act. Nro. 6041. 

34) unterm 27. Detember 1819. 
Heinrich Ludwig von Kiefomw, iu Auge: 
burg, fammt feinen Abkoͤnmlingen beyderley 
Geſchlechts, ben der Adelſsklaffe Lit K. 
Fol.. 965. Act. Nro. 7000, 


55) unterm 1. Sannar 1820, Dias 
sta von Ealatin, in München, famnıt ihr 
sen Abkömmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Adeksflaffe Lit. GC. Fol. 864. 
Act. Nro. 0092. | 
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36) unterm 1. Januar 1820. uw 
‚das Thaddaͤus von Ziegler, Ho frach und 
Beſitzer des Landguts Buͤrgen, dortſelbſt, 
ſammt ſeinen Abkoͤmmlingen beyderley Ge⸗ 
ſchlechts, bey der Adelsklaſſe, Lit. Z. 
Fal. 868. Act. Nro. 6081. 


357) unterm 1. Januar 1820. Died 
ih Michael von Friſch, großherjegl. 
Meklenburg s fchwerinifcher geheimer Domaͤ⸗ 
nen Rath) und Inhaber der Lehen + und Als 
Iodialgäter Klocdsin, Sayshagen und Kegs 
gelin, in Klocksin, ſammt feinen beiden adop⸗ 
tieten Söhnen und deren Abkömmlingen bey: 
derley Gefchlechts, beider Adelsklaffe 
Lit. F. Fol. gıı. Act. Nro. 7003. 


38) unterm 2. März 1819. Ehri—⸗ 
ftoph Franz Freyherr von Stein zu Al 
tenftein auf Pfaffendorf, vormalig fürftlich 
Bambergifcher geheimer Rath und geoßhers 
zogl. Tosfanifcher Kämmerer, zu Pfaffendorf, 
fammt feinen Schweftern und Abkoͤmmlingen 
benderlen Gefchlechts, bey der 5repherrens 
Kiaffe Lit. S. Fol, 137. Act. Nro. 5918. 


30) unterm 1. Januar 1820, Jos 
hann Chriſtoph Lorenz von Neig, Koͤnigl. 
Dberförfter in Seußen, und Inhaber der 
Rittergüter Oberredwig und Tiefenbach, in 
Seußen, fammt feinen Abfömmfingen beys 
derley Gefchlehts, bey der Adelsflaffe 
Lit, R. Fol. 913. Act. Nro, 7004. 


m — — 


Allgemeines 


Intelligeng-Blott 


für das 
Königreich Baiern. 


vu. Stuͤck. Münden, Miitwochs den 8. Maͤrz 1320. 
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Bekanntmachungen. 4. der Rekurs des Georg Krieger, 
—. kurzen Waaren Händlers zu Würzburg, - 
gegen die bortigen Saͤckler und Kamms 


Gi ung 
der en Staatsräthss macher wegen Gewerbsbeeintraͤchtigung; 
Eommiffion. 5. der Rekurs der braͤuenden Bürger zu 


Meufichhen ; gegem den dortigen Haus: 
Befiger Jofeph Riederer wegen Ber 
techtigung zum Brauen; 


J. der Sitzung der Königlichen Staats⸗ 
Raths-Commiſſion vom 17. Februar d. J. 
wurden folgende Refurs ; Gegenftände ent; 
ſchieden: 6. der Rekurs der Metzgers- Wittwe Wal⸗ 
1. der Rekurs der Saͤckler gegen bie Taſch⸗ burga Reiſchl zu Eichſtaͤdt, gegen bie 
ner in Regensburg wegen Gewerbsbeein⸗ dortigen Wirthe wegen Wirthſchafts⸗ 
traͤchtigung; Gewerbs⸗Ceſſion und Transferirung; 
2. der Rekurs des Halbbauern Weſtiner An das Königliche Staats ) Miniferium 
zu Krondorf, Landgerichts Burglengens des Innern wurde verwiefen : 
feld im Regenkreiſe, gegen bie Ges 
meinde allda wegen Wiehweiden ; 7. der Rekurs der bürgerlichen Schreiner 
3. der Refurs der Walburga Ratten Meifter in Münden, gegen Euſtach 
huber zu Haidhaufen, gegen die dortis Schmid megen Gioerös s Transferk 
gen Krämer ac. wegen Brod⸗ Verkaufs; rung. 


(7) 


% 


91 F 


Pfarreyen⸗ und Beneficien⸗ 
Y ?® Fr Erfedigungen, 





Sm Iſarkreiſe. 
1) Das Beueficium SramennegWarding,; et 
Durch Berfegung bes eßteh Beſitzers 


iſt das Beneficium zuFra uen neuharding. 


in Erledigung gekommen. Dasſelbe ‚liegt in 
der Didcefe Frenfing , im Dekanate Steinhoͤ⸗ 


ring, im Königlichen Landgerichte Ebersberg. - 


In einem: Umfange von zwey Stunden hat 
der Kurat⸗ Beneficiat, dem alle Verpflich⸗ 
tungen eines Pfarrers obliegen, 400 Seelen 
zu paftoriven; es befindet fich hiebey das Filial 
Tegernau, und eine Schule, und ift dieſes 
Benefictum der Pfarren Grafing untergeord: 
net, Die Rente befteht in 282 fl. 18 fr. und 
2 Schäffel Korn, welche von dem Königlis 
hen Rentamte Ebersberg an den Beneficiaten 
abgegeben werden, 

Als befondere Faft haftet auf dem Bene: 
ficium ein Beytrag von 4 fl. jährlich zu den 
Bau » Reparationen, welche das en 
Aerar zu beforgen hat. 

Uebrigens iſt dieſes Beneftium wegen 
mangelnder Congrua ſteuerfrey. 





Im Unter s Donaufreife 
=) Dad Spitals Beneficium in Burghanfen. 


In Burghaufen ift das Beneficium 


zum heifigen Geiftfpitale durch die unbebingte 
Nefignation des bigherigen Beneficiaten Pries 
ſtet Johann Wurm in Erledigung gekommen. 


— — — 
P2 


A 98. 


De Benefrdat ift verbunden alle Sonn⸗ 
und gebotenen Feyertage. un 6 Uhr Früh in 


der Spitafficche Amt und Predigt zu halten, 


dann jede Woche 2 Meffen nach der Intention 
des Stifters zu, lefen, und die Geelforge 


] ads;uüben, wofür er jährlich 343 fl. 8 kr., 


8 Maaß Holz in natura, und 30 fl, Mieth⸗ 
zins zu beziehen hat, 


- Diejenigen Individuen, welche fich um 
biefes erledigte Beneficium zu melden gebens 


‚Een, haben ihre Öefuche in 4 Wochen dahier 


einzureichen, 


Im Dbers Donanfreife 
3) Die} Pfarrey Dietmansried. 

Durch den Tod des legten Befigers ift 
bie Pfarrey Dietmansried, Landgerichts 
Groͤnenbach, in Erledigung gefommen, 

Diefelbe liegt im Landfapitel Ottobeuern, 
ber Didcefe Augsburg, und zähle in 5 Dörr 
fern, 8 Weilern, dann ı2 Einöden 1243 


Seelen. 


Schulen befinden fich 3 im Pfarrbezirke, 
eine im Pfarrorte, die] zweyte zu Schretten⸗ 
bach, und die dritte zu Ueberbach. 

- Der Pfarrer hat die gewöhnlichen Funk⸗ 
tionen eines GSeelforgers zu beforgen, auch 
öfters in Scheettenbach , Ueberbach und Aid: 
hol; geftiftere Gottesdienſte zu haften, 

Das Einfommen der Pfarren fließt aus 
Widdum', Zehenten, 'geftifteten Jahrtaͤgen 
und Stolgebuͤhren, und iſt auf 1319 fl. aus 
geſchlagen. 


93 
Die kaſten ‚betragen 141 fl. 59 fr. 2 hf. 
Die Baulaſt der Pfarrgebäude liegt dem 
Pfarrer. ob. 

Auf diefer Pfarrey haften ige Re⸗ 
luitions⸗ Kapitalien: 

a) an Vereinoͤdungs-Koſten 298 fl. 
b) vom GStadels Bau . . 240 fl. 
c) von Pfarrhof-Baureparas 

tiomen 2 0 en 0. 340 fl 

Die Abſitzfriſten, am 2. Februar 1821 
das erftemal verfallend, find ad a, 6 fl., 
ad b. 20 fl., ad cc, 20 fl, 

Mebftdem ift die Pfarren zu den Pfarrs 
Kirchen s Bau s Koften: Bentragspflichtig. 
Die noch nicht regulirte Confurrenz : Quote 
dürfte vorläufig auf 3394 fl. 39 fr. 2 Hi. 
anzunehmen feyn. 


4) Die Pfarrey Mauerfterten, 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
ift die Pfarre Manerfterten, Landgerichts 
Kaufbeuern, Landfapitels Kaufbeuern in der 
Didcefe Augsburg erledigt worden, Dieſelbe 
begreift das Pfarrdorf Mauerfterten , und den 
eine WViertelftunde davon entfernten Weiler 
Haufen, zufammen mit 271 Seelen, hat eine 
Schule im Pfarr; Orte, und bedarf feines 
Huͤlfoprieſters. 

Die Ertraͤgniſſe, welche aus dem Wid: 
dum, dem Kleinzehent, der Competenz und 
den Stofgebühren beſtehen, betragen zwiſchen 
472 bis 536 fl. 

Die Laſten machen 3 fl. 37 ke., aus 
ſchluͤßig einer zur Pfarr» Fabrik in wechſeln⸗ 
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ben Getreidforten und Beträgen zu reichenden 
Gilt, welche im Durchſchnitte 3 Schäfel, 
2 M,, 3 V., 26©, beträgt, 





Im MRezatkreife, 

5)‘ Die Pfarren Altenträdingen. 
Durch den Tod des Pfarrers Höppel ift 
bie Pfarren Altentrübingen, im Defanat 


Waſſertruͤdingen, erledigt worden, Der Ers 


trag diefer Stelle an baarem Gelde vom Koͤ— 
niglihen Rentanıte mit 47 fl. 30 fr., und an 
Benügung der pfarrlichen Grundſtuͤcke, Wohs 
nung und Zehenten ift in der Fafion von ıgıo 
auf 590 fl. 44 Er. berechnet, 

Die Bewerber haben - fich unfehlbar 
binnen vier Wochen zu melden, 


n 


6) Das erfte und zweyte Diafonat an der St. 

Sumpertus s Kirche zu Ausbach. 

Vermoͤg Allerhöchfter Eutſchließung von 
3. Februar foll ftätt des in dem Organiſations⸗ 
Referipe vom Jahre 1909 bereits angeords 
neten Sub: Diafonats, ein zweytes Dinkonat 
an der St. Gumpertus⸗ Kirche in Ansbach 
errichtet werden, 

Zur Dotation diefes zweyten Diakonats 
ift der bey dem Ansbacher Pfarrgehalts: Fond 
ſich ergebende jährliche Ueberſchuß von 312 fl, 
34 fr. beflimme worden, fo wie auch dem jwenten 
Diakon die niit der Hälfte der Woͤchnerey⸗ 
Gefchäfte anfallenden Husidental: Bezüge zus 
gewiefen : werben, 

Indem nun der Ertrag der befonders 
bezahlt werdenden Dienft: Zunftionen bey dem 
bisherigen Diafonat in der Faßion von 1816 

(7*) 
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auf 495 fl. 53 fr. Berechnet iſt, fo- beträgt 
nach diefem Anſatz die dem zweyten Diafonat 
für die Zukunft zufallende Hälfte 247fl. 56kr.; 
demnach der Gefammt: Ertrag, mit oben an: 

gegebenen firem Gehalt von 312 fl. 34 fr. auf 
560 fl. 304 fr. fich beläuft. 

Die ftändigen Bezüge des erften Diafos 
nats machen an Geld 302 fl., und an Natus 
ralien nach der Berechnung der allegirten Far 
ion 312 fl.!54 kr., hiezu die Hälfte der Accis 
dentien wie das zweyte Diafonat mit 247 fl. 
564 fr., beträgt alfo das Öefammt:Einfoms 
men jährlich 862 fl. 504 fr. 


Dienftes Nahridhten. 


Zu Folge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
16, Febr. d. J. wurde der bisherige Diurnift 
Earl Wilhelm Freiherr von Reitzenftein 
als zwenter Commis bey ber Inſpektion fah⸗ 
render Poften in Nürnberg allergnädigft ers 
nannt. 
Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt has 
ben vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
17. Februar d. J. die Leitung des Zwangs-⸗ 
Arbeitshauſes in Kaiſersheim dem bisherigen 
Polizey⸗-Inſpeetor, Kliebenfhädl, in 
Münden, unter Benbehaftung feines bisher 
rigen Titels und Ranges, proviforifch zu übers 
tragen allergnädigft geruht. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
Sich. unterm 24. Februar d. J. allergmädigft 
bewogen gefunden ,. dem Profeſſor der Philos 


ſophie, Hofrat; Breyer, und dem Pros: 


ſeſſor dee Gefchichte,. Hofrath Meufel, am 
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der Königlichen Univerficät zu Erlangen, aus 
KRuͤckſicht auf ihre Tangjährig und gemeinnuͤ⸗ 
Gige Dienftleiftung, den Titel und Eharafter 
geheimer Hofräche tarfeen zu verleihen. 


Ingleichen wurde vermoͤge erlaſſener Aller⸗ 
hoͤchſter Entſchließung von eben dieſem Tage 
die bey der Koͤniglichen Akademie der bildenden 
Kuͤnſte erledigte Lehrſtelle der Baukunſt dem 
Friedrich Gärtner allergnädigft verliehen. 











Koͤnigliche Beſtaͤtigung und Vers 

leihung des Adelſtandes. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 25. Januar l. J. dem Fürftlich: Dettin: 
gen: Wallerfteinifchen Hof: und Kammerrath 
Johann Wilhelm le Suire den bisher ges 
führten Adelftand zu beftätigen, und folchen 
ihm fowohl als affen feinen rechtmäßigen 
Nachkommen beyderley®efchlechts von Neuem 
zu :verleihen afergnädigft geruht. 





Verleihung der fi (bernen Berdienft 
Medaille. 

Seine Majeftär der König haben 
vermöge an die Regierung des Unter  Donaus 
Kreifes unterm 3. Februar d. J. erlaffenerAlfer: 
höchften Entfchliegung , dem Schullehrer, Jo; 
feph Kaifer, zu Kurzen-Iſarhofen, die 
filberne Verdienfts Medaille, unter 


Bejeugung der Alferhöchften Zufriedenheit mit 


feinen 51 Jahre hindurch mit befonderm Eifer, 
vorzüglicher Gefchicflichkeit, und mit Auf: 
opferung eigenen Vermoͤgens geleifteten Diens 
fien im Schulamte „ allergnädigft zu verleihen 
gerußt.. 
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Monatliche Weberfiht der Getreide s Preife 


in den 
vorzüäglidften Stadten des Königreichs. 





Am Jaͤnner 1820 
Iſarkreis. 












| M 
88* Weittze n. | Korm | Gerfe | Haben 
Stamen. jemaT e 7 Sam] ze: ee] T m Tan 
25 — — kr San. Sad 11. —— 
München 
den 8. 2520 2196 
s 14. (1865/1729 
s 22. |n2642]|2201 
s 29. [132412602 
s — — — 
Landshut 
den 7. || 478] 460 
= 14 | 539] 518 
s ar. || 484| 464 
«28. || 699| 669 
14 — — — 
Erding 
den 5. | 544] 507 
s 13. || 8521 Br 
= 20. || 958| 923 
= 25. || 8841 705 
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Unter: Donaufreis. 
























































i I EEE 
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den 8. || 442| 442 9128| 90] 90 93| 4 | 3113) 
»' 15. || 360| 357 gig 34] 33 46| — | 3!20 
„ 22. \| 197) 97] —Ioglı 19] 19 20 — | 334 
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“) Wurde im Laufe dieſes Monats Feine Gattung Getreid auf die Schranne zu Burghaufen gebracht, 
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ae —— 
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s 15 678 Par 
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Rezatkreis. 


Nuͤrnberg 


den 4.⸗ 8. 12634 2x1 
⸗1Ii.⸗ a54| 969| 915 
s 18. « 22.|| 580] 538 
s 25.8 20. vo51 


Ausbach 


den 5. db. 
» 12.15. 


Ber Ritteude 
== — Keſt. — ar Ref. Run . 
EITM EXT Son. In. je. Sn. Isar. In. 1e.ie 
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Dber:s Mainktreie 















Weitz en. Korn.“ 
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Rheinkres. 
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Monatliche — des preies der erften Rebensbedürfniffe 
nn den 
ihrer Städten des Kövnigreiche. — 
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119 
Ort. | Fleiſch⸗Tare. 
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Unter-Mainkreis 
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Rheinkreis. 
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god 
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das 
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VIII. Stil. Münden, Mittwochs den 15. Maͤrz 1820. 





Juhalt. — 


Bekanntmachnugen: 


Beyttag zum Militaͤr⸗Waiſenfond. — Pfarrevens und Beneficken-Erlebigun⸗ 


gen. — Pfarreyen- und te Verleihungen und Beftätigungen,. — Dienftes » Radrichten, 


— Berlage Nr. 6 





Befanntmahbungen 





(Beytrag zum Militär » Waifenfond. ) 


Dar am 31. December 1818 mit Hinter: 
aſſung eines Teftaments in Straubing ver: 
ftorbene penfionirte Hauptmann, Georg 
Shi, hat dem Milicär s Waifenfonde 
ein Legat von fünfzig Gulden in diefem 
Teftamente zugedacht, welche von der Kds 
niglihen Kommandantfchaft in Straubing 
zu dem oben bemeldeten Fonde eingefender, 
und von diefem vereinnahmt worden find, 
Mebft öffentlichen Danf wird diejes hier: 
durch zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 
München den 5. Mär; 1820. 


Königlih: Baierifches Ober: Admis 
niftrativ-Eollegium der Armee, 


v» Krauß. 
wi « Paur, Sekretaͤr. 


Pfarrenen: und Beneficien— 
Erledigungen, 





Sm Iſarkreiſe: 
1x) Die Pfarrey Schbuberg. 


Durh Verfegung bes legten Beflgers 
ift die Pfarren Schönberg in Erledigung 
gefommen. 

Sie liege in der Didcefe Freyfing, im 
Defanate Dber: Bergkirchen, und im Kb; 
niglichen Bandgerichte Mühldorf. Sn einem 
Umfreife von drey Stunden enthält diefelbe 
885 Seelen, ein Filial, drey Kapellen, 
zwey DBeneficien und zwen Schulen. Die 
Priefterfchaft beftceht in dem Pfarrer und 
einem Cooperator. 

Mach der. Faffion beträgt die Rente des 


: Pfarrers 1796 fl. 485 fr. 


Außer den gewöhnlichen Staats: und 


- Dideefan: Laften, dann der Verbindlichkeit, 


(640) 
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einen Hilfspriefter zu haften, haften Feine 
Laften auf diefer Pfarren. 


Sm Ober-Donaukreiſe: 
2) Die BVefper: Prebigerftelle in Lindau. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Frey nach Aſchach, ift die Vefper-Prediger 
Stelle in Lindau erlediget worden. 

Der Ertrag Dderfelben ift nach der revi— 
dirten und unter dem 10. April 1815 abge: 
fchloffenen Faffion ‚auf 856 fl. 32 fr. be; 
rechnet worden. 


3) Die Pfarrey Berg im Gan. 

Durch die Beförderung des Priefters 
und Pfarrers Simon Hofgärtiter, iſt Die 
Pfarrey Berg im Gau, Landgerichts 
Schrobenhaufen, Landkapitels Hohenwart, 
and der Didcefe Augsburg erledigt worden. 

Diefelbe enthält dermal in einem Um: 
feeife von drey Stunden, und in ſieben Or 
‘sen 977. Seelen, hat eine Schule im Pfarr; 
orte und eine in Brunnen, wo ein ber 
"Pfarren untergeordnetes Curat⸗ Beneficium 
ſich befiwer, and gewährt aus fiändigen 
Fundations -Kapitalien, aus Realitäten und 
‚Rechten, und für befondere VBerrichtungen, 
‚ein Einkommen von beyläufig 478 fl. 434 fr., 
wonit25fl. 36% fr. Baften verbunden:find. 

Im Pfarrorte ibefinder fi auch ein 
Fruͤhmeß-Benefieium. 

Die Gemeinde Brunnen hat den Antrag 
gemacht, ihr Cutat⸗ Beneſicium, mit Zu: 
ziehung der naͤchſt gelegenen. Orte, zu einer 
ſelbſtſtaͤndigen Pfarrey zu erheben, wodurch 
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die Pfarren: Erträgniß von Berg im Gay 
eine Verminderung von 55 fl. 18 fr. erlei⸗ 
ben würde, die aber wegen weiter Entfer⸗ 
nung ſchon bisher immer von einem jeweilt: 
gen Pfarrer dem Eurat: Beneficiaten zw 
Brunnen für die Webernahme der pfarrlichen 
Verrichtungen überlaffeı worden fegn folfen, 
Ueber diefen erft in der Inſtruction befindfi- 
hen Antrag iſt noch nicht entfchieden, jedoch 
hat fih ein künftiger Pfarrer die im Ger 
währungsfalle entftchende Minderung gefal- 
len zu laffen. : 

Die Eompetenten, welche fich bereits 
gemelder haben, werden zur Erflärung aufs 
gefordert, ob fie auch unter diefer Bedingung: 
auf ihrem Gefuche beharren, 


4)‘ Die Pfarrey Burgberg. \ 

Durd den Tod des letzten Beſitzers ift 
die Pfarren Burgberg, Landgerichts 
Sonthofen, erledigt. 

Diefelbe liege im Landkapitel Kempten, 
in der Didcefe Augsburg, zählt in vier Or: 
ten 726 Seelen, hat eine Schule im Pfarr: 
orte, und gewährt aus dem Widdumgut, 
ben Zehnten, der Competen; und den Stol: 
gebühren einen Ertrag von 807 fl. Die 
Lajten beftehen in 35 fl. 30 Pr. 

Mit der Pfarrey ift das dortige Bent: 
fieium unirt, deffen Einfommen unter obigem 
Erträgniffe begriffen ift. 


Im Rezntfreifer 
5) Die Pfarrey Berolzbeim untern Thells. 


Durch den Tod des Pfarrers und Ga 


Schdte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz— Blatt 


für das 


Koͤnigreich Baiern. 





München den 15. Maͤrz 1820, 








L Stedberief. 





Anna Maria Schöppler von Waffertrüädingen, welche ſich beym Weber⸗ 
meifter-Mois- Hoͤß bahier im Dienfte „befand, am 8. v. M. aber flüchtig gieng, 
hat fi des Verbrechens des Diebfiahls fehr verdächtig gemacht. 

Man erfucht daher ale Civil; und Militär: oͤrden, auf dieſe Perfon ger 
naue Srähe zu halten, fie im Falle des Betretens in und dem in der 
Unterfchrift benannten Gerichte auszuliefern. _ 
sh: 


Perfonal ⸗ Berhreidung. 
Anna Maria Schöppler ift 27 bis 28 Jahre a > großer Statur, 
bat eine gefunde Gefichtsfarbe, Blaue Augen und ſchwarzt 
Sie trug bey ihrer Entfernung einen Ueberrock von — Tuche, und 
unter demſelben ein roth und gruͤn kattunenes Kleid. Um ihren Kopf hatte ſie ein 
yaar Tuͤcher gewunden, und außer dieſen auch ie ein Strohhuͤtchen * ſich. 
Augeburg den 1. Februar 1820. 


— Baieriſches Kreis · und Stadtgericht. 


von Sitberhorn, Direktor. 
—— 





U. Steäbrieh 


n der Nacht vom 12. auf den 13. % Mm. wurde bey dem Eine 
Leonhary Murfh zu Deining ein Diebſtahl an verfchiedenen Kleidungsſtuͤcken und 
Shubmaderhandwerfjeug verübt, und es fälle diefer That wegen der gegründete 
Verdacht auf den ledigen Schuhmaders: Sohn Mich ael Braun von Möning, 
— Ten genannt, deſſen gegenwaͤrtiger Aufenthalt aber dießoris 
an; unbekann tft. 

Man feßt deffen Perfonals Beihreibung bey, und erſucht fämtliche Behörden, 
eſen Burſchen ausforfhen, und im Betretungsfalle hieher liefern zu laffen. 


Perfonal»-Befhreibung. 

Michael Braun, geboren zu Möning dieſes Gerichts, 25 Jahre aft, tft 
mittlerer Statur, hat graue Augen, lange dicke Nafe, weiten Mund, fpißiges Kinn, 
fänglichtes blaßes Angefiht, und brauue in das Gefiht hängende Haare. .  .i. 

Derfelbe trägt gewoͤhnlich am Lelbe einen runden Hut, nach Banernart, Au 
f(hwarfeidenes Halseuh, einen Janker von abgefchofjener grüner Farbe, ſchwarz;⸗ 
federne Hofe, und Stiefeln zum Aufſchlagen. 

Wahrfcheinlich wird derfelbe einige der entwendeten Effekten am Leibe tragen, 
die befonders im neuen Stiefeln, in einem bafbjeidenen ſchwarzen Halstuh, in einem 
farbigen Sacktuch, einer weißen Haube, und einem weißen Schnupftuch beftehen. 

Die Mehrzahl der übrig enrmenderen Effelten beſteht in Leder und Schuhmacher⸗ 
Handwerkzeug, die er wahrſcheinlich zu veraͤußern trachten wird. 

Neumarkt den 15. Februar 1820. 


Koͤniglich · Baieriſches Landgericht Neumarkt im Regenkreiſe. 
— Mois, Landrichter. 2. 
nun 4 S trobe x, col. 


III. Stedbrief. 


— Scheuerer, Proviant-Baͤcker in Straubing, hat ſich wegen Mutens 
fhlagung des ihm anvertrauten Gutes in einem hohen Grabe verdächtig gemacht, 
und am 5. Februar d. J. die’ Flucht währfcheinlich nach Boͤhmen ergriffen. 

0... Vverfonat-Befhreibung. — 

Derſelbe iſt ein aus Straubing gebürtiger Bädersfohn, ungefähr 30 Jahre 
alt, 6 Schuh baieriſchen Maaßes groß, hat dunkelbraune Haare, eine niedere breite 
Stirne, braune Augentraunen, "graue Augen, proportionirte Maſe und Mund, 
kurzes Kinn, braunen Bart, und ſtarken Backenbart, eine breiterund volle Gefihts: 
form, blaffe Gefichtsfarbe; übrigens einen ftarken Körperbau. 

Als befonderes Kennjeicheh, hat et im Mund vorn "eine Zahnluͤcke, einwärts 
gebogene Knie, und daher einen unregelmäßigen Gang, 

Behyh feiner Entweichung trug er einen blauen dunflen Oberrock, ein folches Bein⸗ 
kleid, und lange Stiefeln, auf dein Kopfe entweder einen runden Hut, oder eine gelb⸗ 
braune Kappe. 

Sämmtliche Civil: und Militär s Behörden werden erſucht, auf obigen Fluͤchtlivg 
ein wachfames Auge zu haben, felben auf Betreten zu arretiren, und am unterjeichs 
netes Gericht abliefern zu laffen. | ja; 3 

Straubing am 21. Februar 1820. 


Königlich · Baieriſches Kreis und Stadtgericht Straubing 
im inter ; Donaukreiſe. | 
Pracher, Direktor, eu 
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Miebemann., 


1 > i . „> 

Hi unten fignäfifieten vier Atxeſtanten find gefteen Abends aus ber Stockwache 
des Negihents auf gewältfame Art entwichen. 

Sämmtlihe Mititär: und Civil Behörden werben erfucht, auf diefe Fluͤcht⸗ 
linge, deren die drey erften ber Öffentlichen Sicherheit gefährlich werden koͤnnen, ge 
naue Spaͤhe halten, und fie im, Betretungs : Falle weht verwahrt anher liefern zu 
laffen. IRETRUIEFE u et 

nn BerfoneIBerfhteibung 
un x re er L. J in 


u... 





Joſeph Waiginger aus Altmannftein, Königlichen Landgerichts Nies 
denburg im Megenfreife, 23 Jahre alt, von großeni flarfen "Körpetbaue, hat heil; 
braune. Haare; dergleichen "Augenbrauen, breite Gtiras,ı blaue Augen, ſtumpfe Naſe, 
großen aufgeworfenen Mund, Er Zähne, zundes Kinn, röchlichten Bart, volles 
Gefihe und gefunde Gefihrsfarde _____ — 

Befondere Ken njeiheg. An —— — die Narbe eines Streifichußes. 
s Kletfvung. 

Eine alte hellblaue Kappe mit weißem Vorſtoße, ein Hemd, Unterhofe, eine alte 
weiß und blau geftreiflogwildgene Hofe ‚rin paarı:alte Schuhe: "Wahrfcheinlich‘ift. der⸗ 
felbe mit einem weißen Mantel gefleiber ‚weichen en tinemianbern Arreſtanten mitnahm. 
nadistı, Taaany.: d-nz. 2sman g:onos J 2 abe. 

3. Andreas Joll.vonLangenborf, Königlichen Pandgerichts Exerdorf im Unter: 
Beiutrefe, 23 Jahre. ale, iſt von mittlerer Größe, hat ſchwarzbraune Haare, bobe 
tirne, ſchwarzbraune „Yugenbraunen, graue Augen, Broporttonirte Mafe, Pleinen 
Mund, rundes Kinn gelbe Zähne, braune Gefihtsfarbe, mageres Geſicht. Ohne 
«etchäh fi — — 477 
deſandert Kenzeicheh.. „ FR ER AE i 
[2 au a 3 1205) BSP EEE ZES EZ nur RVEH bu n g' reg, ums f 
Er trug, bey det Entwelchung graue Pantalons' von Tuch, eine Wefte: von 
detſtlben Farbe, Hemd, Unterhoſe Schuhe, dann ein’ rothes Halstuch mit weißen 
Zapfen. . .;, RI A hr 

Paul Zigler. aus Germannsherg,. Königlichen. —— Regen hı 

Yen €, ‚263 abe, Aha Ya „Autsefegren Kötperbaue,. hat brau 
ag en Augenbraunen, breite, Stirne, gräng Augen, fpißige Drafe, ptopor: 

zionir und, gute Zähne mit einer Luͤcke am, linken Unterfiefer, fpigiges Kinn, 

bleiche chtsfarbe, breites Geſicht. ae 

a ' Befondere Kennzeichen. — 

Derſelbe iſt etwas blatternarbig, hat über dem rechten Auge eine Narbe, ak 
dem Knoͤchel der linden: Hand Spuren der, gepuagenen. Feſſeln, mmd. an der rechten ein 
Ueberbein. J 

-,8leidbung 


Eine Stalltappe, hellblauer Spenzer, dergleichen Hofe mit Leder beſetzt (foges 
nannte Stiefelhofe), und auf beyden Geiten mit Pleinen Andpfen verfehen, Hemd, 
Unterhofe und ein paar neu vorgefchuhte Ordonnanz ⸗Stiefeln. 


ig) 


4 4 


IV. 
Johann Mehler von —— — ——— oniglichen Landgerichts Hi 
im Unter» Mainfreife, gebürtig (feine Mutter zu Fißendarf, Königlichen Landgerichts . 
Hofheim in demfelben Kreife); derfelbe iſt 22 Jahre alt. von mirtlerm unterfegten 
Körperbaue, hat hellblonde Haare, ‚breite Stiene, blonde Augenbraunen, graue Au: 
gen, ftumpfe Naſe, proportionirten Mund, gute Zähne, rundes Kinn, bleiche Se 
fichtsfarbe, laͤnglichtes Geſicht. 
Beſondere en F iſt etwas nt JE 22. 
ei. 
Stallfappe, Beborinang: PA Keithofe, Hat‘, Unterhoſe, Bee mit 
porn, und einen Qufaren: are — 
Wuͤrzburg den 297 Februat 1820. 


Das Commando bes Königlichen gm Safe Sem 
ar Hering, Dberfk 


Er — — * — 


FENDER mb Pfanneuflicfer Johann Gorma vn ans Zur 
an Königlichen · kLandgerichts eg“ und 











Ad. — Eleonora Bene, —* der Glaspolier — König ne Sands 
a Kemnath gebürtig, zu Etbendorf — — ringeſcha ne 


pricht de Barreuchifchen Diatee etwas ——* Am Kinnbacken hat ſie eine 
aari e Warje. 
in hrer letzten eia welenh⸗it trug fe eine Barthaube mit einem weißen Tuche 
2 dem Kopfe, ein blaugeftreiftes Halstuch, ein weiß kattunenes rothgebluͤmtes Mami, 
einen rothgeftreiften Rod, weiße Strümpfe und Schuhe ohne Schnalltiemen, 


Königlich) · + Baierifches Landgericht Waldſahen. 
H. M. Troppmann. 


ab 


niors Endres ift die Pfarrey Berolz⸗ 
heim untern Theils, im Dekangte Hei⸗ 
denheim erledigt wurden. 

Der Ertrag diefer Pfarrey ift in der 
Saffion von 1811 auf #29 fl. angegeben, 
wobey jedoch die Revifion und der Abſchluß 
noch nicht vollzogen if. 








Pfarreyen- und Beneficien:-Ber 
feihungen und Beftätigungen, 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
keihen allergnaͤdigſt geruht: 

am 24. Februar d. J. die Pfarren zu 
Dafing, Landgerichts Friedberg, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Schönberg, Landgerichts 
Mühldorf im Iſarkreiſe, Priefter Stephan 
Königsberger; 
am 29. Februar d. J. die Pfarren zu 
Wolbach, Landgerichts Meuftade an der 
Saale, dem Priefter Johann Lochner, 
Kaplan zu Baldersheim ; 

am 3. März d. J. die Pfarrey zu Eern⸗ 
hauſen, Landgerichts Dachau, dem Prieſter 
Franz Raver Enderoͤs, bisherigen Curat⸗ 
und Schul⸗-Beneficiaten zu Grainau; 


nach, Landgerichts Gleusdorf, dem Prieſter 
Johann Baptiſt Hirth, Caplan an !der 
Stadtpfatrey zum heil. Martin in Bamberg; 
"am ⁊. März d. J. die Pfarrey Höch: 
Ride, Dekanats Wunfiedel , dem bisherigen 
zweyten Diakon zu Wunſiedel, Johann Lo⸗ 





* u’ 


ven; Valpius; — Die Parey Waſſer⸗ 
mungenau, Dekanats Winbsbach , dem bis: 
berigen Pfarrer zu Vorra, Defanars Kent 
bruf, Johann Ernft Kleindinft: 

die Pfarren, Walmersbach, Dekanats —5 — 
heim, dem bisherigen Pfarter zu Eichfeld, 
Infpection Zeilizpeim im Unter-Mainfreife, 
Johann Heinxich Diez. 


Seine Majeftäeber König haben 
unterm 29. Februar d. J. bee von den Freyr 
herren Friedrich und Philipp von Zobel ju 
Darftadt, für den Priefter-Georg Deppert, 
Caplan an ver Stadepfarren zu Haug in 
Würzburg, auf die Pfarrey zu Euerhaufen, 
Landgerichts Mörtingen, ausgeftellten Prä: 
fentation , die landesherrliche Beſtaͤtigung zu 
ertheilch allergnädigft geruht. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 4. März d. J. genehmigt, daß der 
Priejter Jofepd Kirhhofer in Amberg, 
auf das erledigte Beneficium an der St. 
Martins: Pfarrficche dafelöft, von dem Ma: 
giftrate der Stadt Amberg präfentiet werde. 


Seine Majeftät der König haben 


am 5. Märzd. J. die Pfarren zu Bau: „unterm — FREE 9: 5 DO Bf Die Wie 


rey Lehrberg, Dekanats Ansbach, beförder: 
ten bisherigen Diftrifts: Kirchen: und Schu: 
en: Infpector Wolfharde zu Heilgerse 
dorf, die Benbehaltung feines bisherigen 
Charakters und Ranges allergnadigſt am 
bewilligen geruht. 





) 
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Dienſtes⸗Machrichten. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermoͤge Allerhöchfter Enefihliegung vom 
6. Februar d. J. den Friedrich Freyherrn 
von und zu der Tann, Oberlieutenant des 
5. Chevaurfegers: Regiments, umd gemäß 
Allerhöchiter Entſchließung vom 20. ‘Fe 
bruar d. J. den Friedrich Ludwig Conrad 
Freyherrn von Vely⸗Jungkenn, in die 
Zahl Allerhöchft: Ihrer Kämmerer allergnaͤ⸗ 
digft aufzunehmen geruht. 


; Seine Königliche Majefäthaben 
unterm 25. Februar d. J. Die Zahlmeifters: 
Stelle bey der Kaffe des Unter : Mainfreifes 
dem bisherigen erften Offieianten bey derſel⸗ 
ben, Johann Adam Weingärtuer, allers 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht, 


Seine Königliche Majeſt aͤt haben 
unterm 28. Februar d. J. die Bergmeifterss 
Stelle zu Wunfiedel dem VBice-Oberbergmeis 
fer E. 5. Kilfinger, mit Beybehaltung 
feines Titels und Ranges, forthin uͤbertra⸗ 
> — ben Bergamts⸗ Schreiber 8. €. 

Schmidt, den DOberfteiger J. G. Set, 
und den Bergamts: Born M. Nofen 
Hauer zu Wunſiedel zu beftätigen geruht; — 
ferner haben Allerhöchftdiefelben den bisheris 
gen. Vice: Bergmeifter K. L. Reuter in 
Steben zum Bergmeiſter dafelbft emannt, 
und den Bergamis-Gegenſchreiber Chr, 
Brendel, fo wie den Bergamts-Boten 


(Hierzu Verlage Nro- 6.) | 





gnaͤdjgſt verliehen . 


6 


J. G. Streit mann, in A Stetten 


beftätigt. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 29. Februar d. J. wurde ber geprüfte 
Rechts: Praktikant und Lieutenant im 2. Jaͤ⸗ 
ger: Bataillon, Ernft Wilhelm F uͤr ſt, zum 
zweyten Affeffor bey.dem Landgerichte Feucht: 
wang allergnädigft. ernannt. 

Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 29. Februar d. J. den Advo; 
katen Mathias Gottftied Reichen bach in 
Ebern ‚als. ‚öffentlichen Rechts Anwalt zu 
beftätigen; — fodann unterm 8. März d. J. 
den bisherigen Ober-Appellationsgerichts⸗ 
Rath, Sebaftian Freyheren von Schrenf, 
zum Minifterial s Rathe bey Allerhoͤchſt⸗ 
Ihrem Staats » Minifterium der Juſtij, 
und unterm 10. d. M. den bisherigen Nash 
des Appellationsgerichts im Iſarkreiſe, Earl 


von Korb, in gleicher Eigenfchaft in das 


Dber: Appellationsgericht ; und auf die bey 
diefer Gelegenheit frey werdende Karhöftelle 
bey dem ebengenahnten Appellationsgerichte 
des Iſarkreiſeb, den bisherigen erften Aſſeſſor 
baſelbſt, Chriſtoph Gemein er, ju beför- 
dern: — 





Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 


9. März d. J. wurde, das erledigte Land⸗ 


gerichts⸗Phyſtkat zu. Tittmoning dem bis: 
herigen praßtifchen Arzte zu Neuftade an der 
Ad, Dr. Ernſt Wilhelm San aller: 


’. 


Allgemeines 


Intellige 


n3: Blott 


für das 


Königreich Daiern 





IX. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 18. März 1820. 





3 n h «lt 
— MinikeriarEntfhfiefungen Die diegjaͤhrige Prüfung für das Lehramt in den Stu 
f die Inflituter betr. — Die im dem 6$. 41 und 108 in dem Ediete über die Familien: Fideiloms 


miffe Beplage VII. der Berfaffungs: Urkunde entpaltenen peremtorlſchen Friſten betrefiend; 


Beroanntmahungem Verjeihniß der Vorlefungen an der Königl. Univerfität zu Landehut im Some 
. mer: Semefler 1820. — Pfarseyen« und Benefiden » Erledigungen. — Dienfles:Rahrichten, 





Königliche Minifterial-Entfchließungen- 





Die diedjägrige Prüfung für das Lehramt im 
den Studien Inftituten betr.) 


Staats: Minifteriunt des Innern, 


Kir die nach Verordnung vom 26. März 
3818 alljährlich zu Münden, Ansbach, 
und Würzburg zu haltende Prüfung 
zu bem höheren Lehramt im dem 
Studien: Inftituten ift der diesjährige. 
Termin auf den 23. May und die. nächfts 
folgenden Tage feſtgeſetzt worden. Diefer 
Beſchluß wird hieducch zur Öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, mit de» Aufforderung an bier 


jenigen, bie fich dieſer Prüfung zu ımterjies 
hen‘gebenfen, baß fie, je nachdem fie den 
einen oder den andern ber drey oben genanns 
ten Prüfungsorte wählen, entweder bey dem 
Königl. Studien s Direetorat in München , 
oder bey der Königl, Regierung bes Rezat⸗ 
Preifes oder des Unter Mainfreifes eine ſchrift⸗ 
liche mit den vorgefchriebenen Belegen vers 
fehene Anmeldung. einzweeichen. haben, 
Münden, den: 12. März 1820. 
Auf 
Seiner Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten Befehl; 
Oraf von Thürheim. 
Durch den Minifter : 
der Gensral:Sefretär, 
& von Kobell. 
(1ı0*) 
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(Die in den 69. 41 und 108 indem Edicte Über 

die Familien: Fideifommiffe Beylage VII. der 

Berfaffungs:Urfunde enthaltenen peremtori: 
ſchen Friften betreffend.) 


Staats:Minifterium der Juſtiz. 





Es iſt wahrzunehmen gewefen, daß erblis 
he Reichsräche die Meinung hegen, daß, 
weil ihnen zur Berichtigung der Erfoderniffe 
„ihrer erblichen Würde in den erhaltenen Des 
Preten eine Fri? von drey Jahren ertheilt 
ift, eben darum auch ſchon die peremtorifchen 
Friſten des Ediftes über die Familien: FFideis 
fommiffe $. 41 und $. 108. ſowohl in 
Beziehung auf Wiedererrichtung ber Fidei⸗ 
fommiffe aus vormaligem’ Stamm: Bermöds 
gen, als in Beziehung auf die Famtlien-Fis 


beifommiffe des vormaligen Meichs s Adels . 


verlängert worden feyen, 

Da aber die Berfaffungsmäßigen Friften 
in Hinſicht auf Familien: Fideitommiße eine 
Prolongation nicht geftatten, und in jemen 
Dekreten ber Zweck nicht beabfichtiget worden 
war, irgend eine Abänderung in die grund: 
gefeglihen Normen über befagte Familien⸗Fi⸗ 
deifommiffe zu bringen: fo findet man fich ver: 
anlapt, zur Vermeidung von Mifverftändnifs 
fen und daraus erfolgenden Nachtheilen diefes 
hiemit befannt zu machen, 

Münden, den 15. März 1820. 


Auf . 
Eriner Aöniglichen Majeftät Allerhoͤchſten Befehl: 
Graf von Reigersberg. 


Der General-Sekretaͤr, 
von Nemmer. 
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Bekanntmachungen. 





Verzeichniß 
der 
Vorleſungen an der Koͤnigl. Univerſitaͤt zu 
Landshut im Sommer: Semeſter 1820, 


Der gefeliche Anfang des Semeſters iſt auf 
den 10. April feſtgeſetzt. 


1. Philofophifhe Section. 

1) Allgemeine Wiſſenſchaftskunde, nebft Anleitung 
zur Keuntniß der vorziglichften Bücher, 
Profefior Siebenfees, nah Efchens 

burg, wöchentlich fechsmal, von 9—10 Uhr. 

2) Geiſt des philofophifchen Wiſſens, nebft eis 
ner Encyliopädie ber philofophifchen Wiſ⸗ 
ſenſchaften, 
Profeffor Köppen, nach feiner Darftels 

lung des Wefens der Philofophie (Nuͤrnberg, 

1810), wöchentlich zwenmal, von 11 — 12 

Uhr. 

3) Moral: und Religionsphllofophie, 

Profeffor Salat, nad feinen Darftel: 
lungen derſelben, täglih von 8 — 9 Uhr. 

Hiemit wird derſelbe ein Converfatorium, 
in einer noch zu beſtimmenden Stunde, ver⸗ 
binden. 

4) Naturrecht, 
Profeſſor Koͤppen, nach feiner Rechts— 

lehre (Leipzig 1819), wöchentlich dreymal, 

von 11 — 12 Uhr. 

5) Erzlehungslehre, 

Profeſſor Sailer, nach ſeinem Hand⸗ 
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buche: Heber Erziehung für Erzieher (2te 
Ausg, München ben Rentner 1809), in den 
legten dren Tagen der Woche, von7—8 Uhr, 
6) Geſchichte der Ppilofophie, 

Profeffor Köspen, nach Tennemanı’s 
Grundriffe (2te Auflage, Peipzig 1846) wör 
chentlich fünfmal, von 4—5 Uhr. 

7) Geometrie und Trigonometrie, mit praftiichen 

Uebungen auf dem Felde, 

Profeſſor Magold, nach eignem Lehr: 
buche, täglich von 5—4 Uhr. 

8) Mechanik, 

Profeffor Magol d, nach eignem Lehr: 
buche, täglich von 9—10 Uhr. 
9) Phofit, 

Profeffor Stahl, nah Mayer's Ans 
fangsgründen der Naturlehre, täglich von 

10—11 Uhr. 
30) Populäre Aftromomie, 

Profefior Stahl, nah Schmidt's Ma: 
turlehre (2te Abtheifung), im deu erften * 
Tagen der Woche, von 2—3 Uhr, 

31) Phyſiſche Geographie mit Inbegriff ber Mes 
teorologie, 

Profeffor Stahl, nach Schmidt, in 
den letzten drey Tagen der Woche. 

22) Specielle Chemie trägt vor 

Profefior Fuchs, nah Hildebrandt's 
Lehrbuche ber Chemie, täglich von 13 — 12 
Uhr, 

15) Analprifche Chemie, 

Profeffior Fuchs, privatiff,, Montags, 
Dienftags, Donnerſtags und Freytags, von 
s—ı Uhr. | 
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13) Allgemehne Naturgefibhbhte, 
Profeffor Schultes, nach Blumen⸗ 

bach, täglich von 2—3 Uhr. 

15) Zoologie, 

Profeſſor Schuftes. 

16) Allgemeine Botanil, 

Profeffor Schultes, nah Schmith’s 
Anleitung zur Botanik, täglich von T—& 
Uhr. 

17) Europaͤiſche Staatengefchichte, 

Profefor Mannert, nach Meufel, 
18) Deut ſche Geſchichte, 

Profeſſor Siebenfees, nah Man⸗ 
nert, von 3—4 Uhr, 

19) Geſchichte des Baleriſchen Staat‘, 
Profeffor Sie ben kees, nah v. Hel⸗ 

lersberg's Auszug, von 11— 12 Uhr, 

20) Statiſtik der europäifdhen Staaten, 
Profeffor Mannert, nach eignem Com⸗ 

pendium, wöchentlich fünfmal, von —8 Uhr, 

23) Hebräifche Sprache lehrt 
Profeſſer Mall, nad feiner Grammas 

tik, von 2—3 Uhr. 

22) Ueber die oriemtalifchen Dialekte ließt 
Profefor Mall, im noch zu beflims 

menden Stunden, 

25) Des Euripived Meder (nad) feiner Ausga⸗ 
be) und die Satyren des Horaz erklärt abe 
wech ſelnd 
Profeſſor Aſt, taͤglich von —5 Uhr, 

24) Ueber Archäologie, lateiniſchen Styl und Or⸗ 
thographie, 

Profefior Aft, täglich von 2—3 Uhr, * 


Anm. Derfelbe wird auf Verlangen auch übse 
Moralphiloſophie privatissime leſen. 
| 
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N. &ection der Theologie. 


1) Die Meligiondlehre für fämmtliche Akademi⸗ 
fer trägt vor 

Profeſſor Sailer, nad feinen Geund⸗ 
lehren der Religion (2te Ausg, 1815 Miüns 
chen bey Pentner), in ben erften drey Tagen 
ber Woche, von 7—8 Uhr, 

2) Chriftliche Moral, die allgemeine und ange 
wandte, 

Profeffor Sailer, nad feinem Hand: 
buche der chriftfihen Moral (München 
1817), Montags, Dienftags und Mittwochs 
von 10—11 Uhr. 

3) Die Geſchichte der Bölfer der alten Melt fett 

- fort 

Profeffor Zimmer, von g—ı0 Uhr, 
4) Ehriftliche Kirchengeſchichte ſetzt fort 


- Profeffor Ande£s, nah Michel, caglich 


von 11—12 Uhr. 
5) Katholiſche Dogmatik, mit Dogmengefäichte 
verbunden, feßt fort 

Profeſſor Schneider, nad Dobmaier, 
täglich von 11—12 Uhr, und Montags, Mit: 
wochs und Freytags auch Machmittags von 
4—5 Uhr. 

6) Bibliſche Hermeneutit, 

Profefior Mall, nah Sandbichler, die 
erjten Drey Tage ber Woche, von 8—9 Uhr. 
7) Patrologie, 

Profeffor Zimmer, von 9—ı0 Uhr, 
8) Katechetik, 

Profeffoe Sailer, von 10—11 Uhr. 
9) Fiturgie, 

Profeffor Sailer, von 10-11 Uhr, 


aaa 


10) Die vollſtaͤndige Paſtoral⸗Theologle 
Profeſſor Sailer, nad feinen. Vorle— 

Fangen aus ber Paftoralcheologie (München 

bey Lentner, dritte Ausgabe 1812), Dom: 

netſtags, Freytags und Sonnabends, vor 

10 — 11 Uhr. 

11) Exegeſe ber Briefe des helligen Yaufus, 
Profeſſor Mall, die letzten drey Tage 

der Woche, von 6—9 Uhr. 

12) Ueber den geiftlichen Geſchaͤfteſtyl, mit Ues 
bungen verbunden, ließt 
Profefioe Andres, wöchentlich drey⸗ 

mal. 

15) Praktiſche Dorlefungen Über Katechetif und 
Liturgik, verbunden mit Uebungen, hält im 
Seminar 


Profeſſor Roider. 
III. Section der. Rechtskunde. 


V Inſtitutionen des roͤmiſchen Rechts trägt vor 
Profeſſor Bayer, nah Waldeck. 

2) Das Völkerrecht, 

Profeffor von Mosham, nad eignem 
Plane, in einer noch zu deftimmenden Stunde, 
3) Das gemeine Civilrecht, 

Profefer Wening, nah Schweppe's 
tömifchen Privatrechte in feiner Anwendung 
auf deutſche Gerichte (Altona 1814. 5r Bd.) 
täglich von 11 —ı2 und 3 — 4 Uhr, 

4) Deutfches Privatredyt, mit vollftänbigem Bor: 
trage des Mechfel«, Handeld:, Camerals 
und Polizeirehte, N 
Profeffor von Kruͤll, nach eignem 

Lehrbuche, täglich von 8—g Uhr, 
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5) Baterifches. Privatrecht, verbunden mit Er⸗ 
laͤuterung der neueften hierauf fich bezlehen⸗ 
den Urkunden, 

Profeſſor von Krull, nach dem Geſetz⸗ 

Suche und eignem Handbuche, in noch zu ber 

flimmenden Stunden. 

6) Das gemeine und baterifche — 
Profeſſor von Mosham, nach feinem 

bey Thomann erfchienenen Lehrbuche: Grund; 

ſaͤtze des kehenrechtes, mis ſteter Hinficht auf 
das koͤnigl. baier. Lehenedikt vom 7: July 

1808 und audere Gefege, Landshut 1814; 

von 10 — 11 Uhr. 

7) Kirchenrecht der Katholilen und Proteftanten, 
Prof. Andres, nach as 0 

vom 4 — 5 Uhr, 

3) Eriminalpracticum (Anleitung zu allen Arten 
criminaliſtiſch ⸗praltiſcher Arbeiten , mit 
Uebungen in Defenſionen und Relationen), 
Profeſſor Wening, nach Mittermaler's 

Anleitung zur Vertheidigungokunſt im Kris 

minafprocefie, woͤchentlich fünfmat, priratis- 

sime, von 9— ro Uhr. 
0) Gisilpraticum, mit Erläuterung berneueften, den 

Geſchaͤftsgang betreffenden organlſchen Edikte, 
Profeffor von Kruͤll, woͤchentlich dreis 

mal, von 2 —3Uhr. 

10) Leber die ſummariſchen Proceffe Tießt 
Profeffor Bayer, nah Martin, 

11) Hermeneutlk des toͤmiſchen Rechts, 
Profeſſor Baper, privatissime, 

12) Ein Eraminatorium Über das ' Clvilrecht, 
verbunden mit Ausarbeitung verfchiedener 
Rechtsẽ faͤlle, 

Profeſſor von Kruͤll, in noch zu be 

i— Stunden. 
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15) Referirtunſt in Clollſachen, mit Ausarbes 
tungen, 

Profeffor von Kruͤlt, woͤchentlich dreis 
mal, von 2— 3 Uhr. 
14) Anleitung zur dffentlichen gerichtlichen und 

politiſchen Beredſamkeit, 

Profeffor Wening, zweimal wöcent: 
Th, publice, in noch zu beflimmenden 
Stunden. i 
15) Bächerfande für Juriſten, 

Profeffor Siebenfees, wöchentlich 
dreimal, in einer noch zu beflimmenden 
Stunde, 





AV. Staatswirthſchaftliche Section, 


1) Encyklopaͤdie der ſaͤmetlichen Staats und 

Eameralwiffenfhaften,, 

Profeffor Holzing er, nad Schmalz, 
in ben erften Wochen des Semeſters, von 

10 — 11 Uhr, 

Cameraliftifhe Encyklopaͤdie, oder Encyklopaͤ⸗ 
die der ſaͤmmtlichen ſtaatswirthſchaftlichen 
Wiſſenſchafteu, 

Profeſſor Medicus, als allgemeine 
Einleitung vor dem Aufauge der landwirth⸗ 
ſchaftlichen Vorleſungen. 

2) kdandwirthſchaft, 

Profeſſor Medirus, nach feinem Hand⸗ 
buche (Heidelb. 1809), von 8 —guUhr, 
3) Forſtwirthſchaft, 

Profeſſor Medicns, nah J 
handbuche (Tübingen, 1802). . 

611) 
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| . Anmerf, Gm Sommerſemeſter wird- Forjibo: 
tanik in der Abmdflunde von 6—7 Uhr im 
Forftgarten, im Winterfemefter aber die befons 
dere For ſtwirthſchafts⸗ und die Forftdirectiond: 
lehre vorgetragen. 

4) Technologie, 


Profeffor Holzinger, nach Jungs 


‚Ordnung, von 10 — 11 Uhr, 

5) Bürgerliche Baukunſt, 

Profeſſor Holzinger, nach Sudon F 
von 2 — 3 Uhr. 

6) Delonomifch ⸗politiſche Arithmetik, wit 
Grundſaͤtzen aus der vumie⸗ — 
verbunden, 

Profeſſor Däzel, wöchentlich fünfmal, 
in einer noch zw beftinmmenden Stunde, 

7) Staatswirthſchaft, reine und angewandte, 

oder Gewarbspolizey, 
Profefor Frohn, nah Schlöger, taͤg⸗ 
üh von 4 — 5 Uhr, 

8) Finanzwiſſenſchaft, 

Dr. Obern dor fer, nad eignem Pfane, 
woͤchentlich fünfmal, von 10 — 11 Uhr. 

9) Polizeywiſſenſchaft, 

Dr, Oberndorfer, 

Plane, 

30) Cameralpraris, oder Anleitung zur — 
firativen Geſchaͤftsfuͤhrung nach Baieriſchen 
Anordnuungen, 

Profeſſor Frohn, woͤchentlich dreimal, 

im noch zu beſtimmenden Stunden. 

11) Die poſitiven Baierifchen Geſetze in Gegen⸗ 

ſtaͤnden der Adminiſtratſon — enthalteud die 
ſtaatswirthſchaftlichen, Finanz⸗ und polizey⸗ 
lichen Geſetze und Verordnungen — verbun: 
den mit einer praktiſchen Anleitung zur Ge⸗ 
ſchaͤftsfuͤhrung, traͤgt vor 

Dr, Dbeendorfer, 


nach eignem 
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V. Section der Heilkunde. 


1) Pragmatifche Riterärgefchichte der Medlcin 
Profeffer von Leveling, * Metzger, 
taͤglich von 10 — 11* Uhr. 
Anmer?. Woͤchentlich einmal wird derſelbe die 
Herren Gandidaten. vermittelſt eigner und mit 
Zuzirhung der Univerfitäts -Bibliothek mit 
den vorzuͤglichſten ältern uud neuern Werken, 
ihren beffeen Ausgaben und ſonſtigen bibliogra: 
phiſchen Notigen befannt machen. 


2) Pathologiſche Anatomie, 

Profeſſor Münz, vide — 
von 5s— 4 lihr. 

3) Die Anatomie der —— und weiblichen 
Geſchlechtstheile und der Sinnesorgane ver⸗ 
bindet 
Profeſſor Münz mit der Phnfiofogie 

Biefer Organe, 

4) Unterricht im ber Zergliederung ber Leichen 
ertpeilt 

Dr. und Profertor Gader mann, 

5) Phyſi iofogte bed Meuſchen, 

Profeffor Münz, nach Walther's Lehr⸗ 
buche der Phyfiologie, täglich von g— 10 
uhr. 

6) Phyſiolo giſche Anthropologie, 

Profeffor von Leveling, nad Ih, 
in noch zu beftimmenden Stunden, 

7) Phyſſologiſche und pathologifhe Semiotik, 
Profeffor von Leveling, mah Gru⸗ 

ner, im noch ju beftiimmenden Stunden. 

8) Allgemeine Therapie „ 

Profeffor Röfhlaub, nah eignenr 
Entwurfe, wenn es verlangt wird, 
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..9) Speeielle Therapie, , | 
Peofeffor S Aultes, nad Frant oh 
Stoll, täglich. von 4— 5 Uhr, 
20) Kinderkraulheiten, 
Peofeffor Feiler, wöchentlich viermal, 
von 10—ıı Uhr, N 
1) Ueber Knochen⸗ und Zahnkranfpeiten, mit 
Uebungen im Anlegen der Bandagen, 
Profefor Reifinger, täglih vonz 
— 8 Uhr. 
12) Ueber die KRrankpeiten bei Anges und Ohr6, , 
Profeffor Reifingew 
13) Didtetif, 
Profeſſor Feiler, wöchentlich — 
von 2 — 3 Uhr. 
13) Chemiſche Pharmaceutik, 
Profeſſor Buchnet, täglich von 9 — 
10 Uhr. 
15) Arznepformel: Lehre und Receptirkunft, 


R 


Profeſſor Buchner, woͤchentlich drey⸗ 


mal, von 8 — quhr. 
16) Toxikologie, nebſt Uebungen im gerichtlich: 
chemiſcheu Unterſuchungen, 


Profeſſor Buchner, nad Drfila, woͤ⸗ 


chentlich dreymal, von B--g Uhr. 

17) Pharmaceutiſche und mediclkulſche Botanik, 
Profeffor Schultes, nad eignen Hef⸗ 
ten, täglich von 5s—6 Uhr. 

18) Medicinifches Clinikum haͤlt 
Profeſſor Roͤſchlaub, täglich von halb 

10 — 11 Uhr Vormittags, und ließe in, Vers 

bindung damit 
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1) über die sorzdgfichften Kranfpeiten , Be 
inmn der Minifchen Auſtalt vorkommen; 
2) über die aͤchten Bücher des zn 
u — es a. wird: 

kum Hält 

Profeffoe Keifinger, dung von 8 
— 9 uhtt. 

Anmerk. Derſelhbe erbietet 19, in Augenope _ 

rationen an .dem [von ihm zu dieſem Zwede 

erfundenen Augenphanton⸗. und in allen di 
7 rur giſchen Operationen an Reihen praktifgehe 

‚Unterricht gu erthellen. e, 
20) Die geburtshuͤlfliche init, - j 

Profeffor. Feiler,. täglich von 1 - 
12 Uhr, außerdem aber nach den ſich ereige 
nenden Fällen zu jeder Stunde bes, Tages. 
21) Uebungen in ben, geburtöpälgichen Manuals 

und Snftrumental +» Operationen am Fantome 

veranftaltet 
Profeſſor Feiler, woͤchentlich ſaena. 
von 3— 4 Uhr, — 
22) Thierheilkunde, 

Profeſſor von eebeting, nach der. * 
richtlichen Thierarjnenfunde zum Behufe ves 
terinärifcher Vorlefungen und- für Gerichts; 
ärzte von Auguft Ryß, Würzburg, 1807. „ 


Für den Unterricht in den neuern Spra: 
chen, im Reiten, Tanzen und Fechten find 


jwechmäßige Anftalten vorhanden, - 


Die Herten Profefforen Sailer und 
von Kruͤll haben, dem allerhöchften Auf: 
trage gemäß, das Gefchäfe übernommen, 
auf Verlangen ber Eltern und Eurasoren die 
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Einnahmen und Ausgaben, be Studieren: 
den‘, gegen ein Honorar von te Procent 
für ihre untergeordneten Gefhäftsführer, 
zu beforgen.,. NH 
Mfartenen: und Beneficiens 
Erledigungen..- 


’ las 
m Unterbonauteetfes 
N Die Parey Hatbadı. 

Durch die Verfeßung bes pfeittr⸗ zu 
Haibach ift dieſe Pfarren erlediget worden, 
Sie liegt in der Diörefe Regens bürg, Deka⸗ 
nats Pondorf und Bandgerichts Mitterfels;, 
und enchäft in einem umfange von 24 Stun⸗ 
den 1104 Getlen, 

Dieſe Pfarren erttäge ' 
2)" an Wtddum, "sugfl S7ie. 1" 
2) an Zehenten, 329 fl. sn 
2) an, Stolgebühren, 539.f. 16 fr. und 
4) an grund hertlichen Renten, 2ufl. kr. 

Die Laſten belaufen ſich mit t Ausnahme des 
Aufwandes auf Defonomie' auf“ 62 fl. 55 fr, 
Bittwerber haben ihre Geſuche innerhalb⸗ 
4 Wochen vorſchriftmaßig vorzulegen, und 
die Zeugniſſe aber die Boaufollwendung nicht 
außer Acht zu Taffen.. En 


Im Oberbonaufreifer 
3.Die Pfarty Stiefenhofen. 


Durch ben Tod des letzten Beſitzers iſt 


die Pfarren Stiefenhofen im Dekanate 

gleichen Ramens, im Bißthume Konftänz , 
im. Landyerichte und Rentanste ——— 
erlediget worden. 


* — 
rt. ! „ip ir — me sand 
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Diefe Pfarren erſtreckt ſich über 33 Gr 
Halorte und zähft 1723 Seelen. 
Das Erttagmiß, welches aus dem Wid⸗ 
dum, Gelds umd Natural⸗Zehent, Toms 
peten, verfchiedenen Reichniſſen und Stol⸗ 
gebühren beſteht, iſt auf 1264 fl. 52 fr. 
3 Pf., die Ausgaben hingegen auf 105 fi 
49 fr, 1 Pf. berechnet worden. 

Die Banlaft ber Dipregebönde liegt der 
Bemeinde ob. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die Königl. Regierung des Unters 
bonaufreifes unterm 29. Februar 1820 erlaf 
fener allerhoͤchſten Entfchliegung den dermas 
Hgen Landrichter. zu Simbach Marquard 

Schneid feiner Bitte gemäß in gleicher 
Eigenſchaft nach; Grafenau zur verfegen „ und 
auf deffen Stelle in Simbach den bisherigen 
erſten Aſſeſſor des Landgerichts Regenflauf 
Franz Herrleim zu ernemmen geruht, und‘ 
zum erſten Aſſeſſor bey dem Landgerichte Re⸗ 
genſtauf den quieszirenden ehemaligen erſten 





Bandgerichts ⸗Aſſeſſor vom Monheim Doſerb 


Forſter allergnaͤdigſt beſtimmt. 


Seine Königlige Majeſtaͤt ha⸗ 
ben unterm 3. März l. J. den: ehemaligen 
Präfidial : Sekretär im Rheinkreiſe, Carl 
Steinheit, jun Minifterian Bürcan Ser‘ 
fretät des Staats: Minifterium der Finanzen 
allergnaͤdigſt ernannt. 


—— — —— — — — — r nn 


# 


Evbnigtiche Allerhoͤchſte 
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1% 
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+ Genehmigung gefüßte,' oder, voh'der Por.‘ 
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Ssatrelkige 


Allgemeines 


13: B late 


+ für das 


Koͤni greih Bei 
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Abnigliche atterhochte Catſctietangen: 


Belanitmiahirngens. Oröhiling. Der ——— au ber m. N su —— für das‘ 
Eommer: Semefter 1820, ⁊ 2324242132 


er 
alt 


Eigenmachtige Waſſetbauten betreffend. 


.* 





Entſchließungen. = 





ars —u—4 ncH4g 


£ Eipemshäige: Baftrbaaten betreffend, ) 
Maximillan Jolenbe 


i von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Massen Wir in Erfahrung gebracht Haben, 
Maß haufig am oͤffemlichen Fügen neue Waſ 
ſerbauten ganz eigenmaͤchtig unternommen, und 
dadurch vielfaltige —** herbehgefuͤhrt 
werden; fo:-fehen- Wir Uns veranlaßt, die 
dießfalls beſtehenden Vet bote in Erinnerung 


zu bringen, und befehlen hiemit, daß bey 


jedem ſolchen Bau, der ohne polizeyliche 


linjey⸗ Behörde, ohne Vernehmung der Bes 
theiligten und der betreffenden: Waſſerbau⸗ 
Inſpection geſtattet wird gegen Die ord⸗ 


nungswidrig handelnden Privaten und Bes 


hoͤrden mit einer, der Groͤße oder Schaͤdlich⸗ 


keit des Unternehmens angemefenen Eins 


ſchreitung verführen werden fol‘, vorbefafitich 
des Erfaßes de etiva verurfächten: Schadens. 

Wir. haben aunben die Baus‘ Inſpeetio⸗ 
nen anweiſen laſſen, allen Partheyen, walche 
ſolche Bauten zu führen geſonnen ſind, un 


entgeltlich dien Aufſchluͤße· und Anleitungen 


zu ertheilen, wie ihrer Abſicht am Beſten 
entſprochen werden koͤnne . 


Münden der 16, Mär; 1320, 
Maxlmiltan Jofe Ph 
„Graf Tgürdelm, 


Huf Königl, Alerhöchften Befehl: 
der. General: Selrerär, 


21 ı! Branz von Kobell. 
(12) 
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Bebanntmadungen 


Drdnung 
ber 
Vorleſungen an der Königlichen Univerſitaͤt 
zu Würzburg für das Sommers 
Gemefter 1820, 


Die Borlefungen werden am zo, April ihren 
Anfang nehmen. 


I. Algemeine Wiſſ — — 


A. Eigentlich philoſophiſche wi⸗ 

ſenſchaften. 

1) Allgemeine Encyklopaͤdie und Methodologie 
des akademiſchen Studiums überhaupt. 
Profeffor Meg, mwöcentlih am Sams 

ftage, in noch zu beftimmenden Stunden, 

2) Philofophie, 

a) Logik und Anthropologie. 
Profefior Mes, in noch zu — 
den Tagen und Stunden. 
b) Methaphyſik, 
Profeſſor Meg, woͤchentlich fünfmal, 
von 8 — 9 Uhr. 





Methaphyſik in Verbindung mit der Geſchichte . | 


der vorziäglichften Syſteme der Philofophie, 
Profeffor Klein, von 8 — 9 Uhr, 
€) Naturrecht und Ethik, in Verbindung mit der 


allgemeinen praftifchen Philofophie, und der 


natuͤrlichen Religionslehre. 

Profefior Meg, wöchentlich fünfmaf, 
von 4 — 5 Uhr. 

Naturrecht und Ethik. 

Profefior Klein, von5 — 6 Uhr, 


— f £ ; 


B. Mathemattfche 


sı56 


d) Syſtem der gefammten Theoresifchen und 
een Pbilgſophie (Poeal ey und Natur⸗ 
pbilofoppie. ) —* 


: Profeffor Wagner, woͤchentlich fünf 
mal, von 5 — 6 Uhr Abends nach Dictaten, 
a) Mathematifche Philoſophie. 

Derſelbe nach feinem Lehrbuche, fünfmet, 


von 6 — 7 Uhr Motgens. 


E) Paͤdagogik. 
Profeflor Froͤhlich, ms Sailer, 

„über Erziehung für Erzieher“, in 

noch zu beftimmenden Stunden, 


und phyfifalis 
ſche Wiſſenſchaften. 
1) Geometrie und Trigouometrie. | 

a, Keine niedere Geometrie mit der ebenen Tri⸗ 

gnometrie in Verbindung mit der angewands 

ten Geometrie ober. Feldmeßlunſt, äugleich 
mit Uebungen auf dem Felde, 

Profeffor Schön, nach eigenem Lehr⸗ 
buche ( Mürnberg 1308. ) täglich von g — 
10 Uhr, 

b. Elementar: Geometrie und ebene Zrigonos 
metrie. 

Profeffor Meg, jene nad Euttip, 
diefe nach Lorenz, in noch zu beftimmen- 
den Tagen und Stunden, 

c. Niedere Geometrie und Trigonometrie, nebft 

einigen Grundzügen der höbern, 

Profeffor Riharz, mir Hinweifung auf 
Jakobs (trirte Auflage, Bamb. und Würzburg 
6. Goͤbhard 1798. ) wöchentlich BRUT , 
von 9 — bis 10 Uhr, 


157 °ı 
2), Höhere Geometrie und höhere Analofis , 

Profeſſor Schön, nad eigenem Lehr: 
buche (Bamb. u. Wuͤrzb. ben Göbhardt 1805) 
täglich von 3 — 4 Uhr, 

3) Aftronomie, wit praftifcber Anleitung, In fos 
weit diefe auf dem miederhergeftellten Obſer⸗ 
vatorium gegeben werden kann, 

Derfelbe, nad) eigenem Lehrbuche ( Nürns 
berg bey Felsecker 1811) wöchentlich viermal 
in noch zu beftimmenden Stunden, 

4) Naturgefhichte, 


Profeffor Rau, Zoologie und Botanik, 


wöchentlich fünfmal von 2 — 3 Uhr. 
Derfelbe macht auch naturhiſtoriſche Ex⸗ 

eurfionen mit feinen Zuhörern. 

5) Geophyſik, ( Geogenie, phyſikaliſche Geogras 
pbie, Elimatologie, und Meteorologie, ) 
Profeffor Sorg nach eigenem Entwurfe. 

6) Xheoretifche und Experimental: Phyfil, 
Derfelbe nah Munke's Anfangsgründen 

der Experimentalphyſik, (Heidelberg 1819. ) 

wöchentlich fünfinal, von 10 — 11 Uhr. 


Profeſſor Rau, biefelbe nah Mayer, 


täglich von 10 bis 11 Uhr. 


7) Theoretifhe Ebemie, nebſt einer Kritik der 
neuern chemifchen Theorien ald Einleitung 
und Borbereitung zu feinen Borlefungen über 
——— Chemſe im folgenden Winter⸗Se⸗ 
meſter, 


Proſeſſor Bar, öffentlich, in noch zu 
beftimmenden Stunden, 


c. Hiforifhe Wiffenfhaften. 
1) Weltgefchichte , 


Profeffor Berg, mit Rüdficht auf Wadı 7 


ler's Lehrbuch der Gefchichte, - täglich vong 
bis 10 Uhr.. | 


—_ 
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Profeffor Wagner, biefelbe, woͤchent⸗ 
lich fünfmal, von 11 — 12 Uhr. 

Privardocent Dr. Berfs, diefelbe, nad 
eigenem Plane, wöchentlich fünfmal, von 
11 — ı2 Uhr, 
2) Statiftit, 

Privardocent Dr Berfs, wöchentlich 


dreymal, im noch zu beftimmenden Stunden, 
nad Meufel’s Lehrbuche der Statiftif (eips 
sig 1817). 
3) Deutfche Geſchichte, 

Profeſſor Brendel, nach Mannert, fuͤnf⸗ 


mal woͤchentlich, von 3 — 4 Uhr: 

Privardocent Dr. Berks, diefelbe, nach 
Mannert's Comvendium der deutſchen Ge: 
ſchichte (Nürnberg 1819.) 

4) Baieriſche Gefchichte , 

Profeffor Seuffert, dreymal woͤchent⸗ 
lich, von 5 — 6 Uhr. 

Privardocent Dr. Berfs, diefelbe nach 
Hellersberg's kurzem Auszuge aus ben Jahr⸗ 
büchern des Baierifchen Volkes, ( München: 
1817). 


5) Gefchichte der Philofophie , 
Profeffor Meg, in Verbindung mit feinen: 


Vorträgen über Metaphyſik, Logik und prak⸗ 
tiſche Philofophie. 

Profeffior Wagner, diefelbe, im zwey⸗ 
sen Monate feiner Vorleſungen über Ideal⸗ 
Philo ſophie. 

6) Geſchichte der Mathematik, 

Profeſſor Schoͤn, nach eigenem Ent⸗ 
ug in noch zu beftimmenden Stunden. 


ſchichte, 
ae Goidmaher, in noch zu be⸗ 
ſtimmenden Stunden. 
(12*) 


J 
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D) Schoͤne Wiſſenſchaften und 
Künfte 
41) Aeſthetik, 
Profeffor Wagner, im erften * 
ſeiner Vorleſungen uͤber Idealphilofophie. 
Profeſſor Fröhlich, dieſelbe nach eige⸗ 
nen Anſichten, fuͤnfmal in der Woche. 
2) Harmonielehre, _ 
Profeffor Froͤhlich, als Fortfeßung ber 
im Winter: 
E) Philologie 
1) Die Grundfäge der philologiſchen Kritik und 
Hermeneutik, 


Profeſſor Blümm, mit Hinweiſung auf 
Füllebornii Encyclopaedia philolog., einige _ 


Stunden in der Woche, früh von 7 — 8 Uhr. 


2) Römifche Alterthuͤmer, oder hiſtoriſche Dar⸗ 
ſtellung der Verfaſſung und Verwaltung des 


somifhen Staats, des Religione:Zuftandes, 
des Kriegsweſens, der Sitten und des Pri⸗— 
vatlebens der Romer, 
Derſelbe, nad Petri —— an- 


tiquitatum romanarum brevis descriptio,: 
wöchentlich dreymal'in fuͤglichen Stunden. 


5) Erflärung griechiſcher und sömifcher Schrift⸗ 
ſteller, 
a) Die Wolken von Arikophanes, 

Profeffor Blüämm, nach der Stereotyp⸗ 
Ausgabe (Leipzig 1819, erſtes Baͤndchen) 
dreymal in der Woche, früh von 7 — 8 Uhr. 

P) Juvenals Sacgren, 

Derſelbe, nachdem Abdrucke, (Nürns 
berg 1307) fünfmal in ber Woche, Nas 
mittags von 3 — 4 Uhr, ober, abwechfelnd 
mit dem griechifchen Klaſſiker. 





: fen des Tacitus, wöchentlich fünfinal, 
3 bis 4 Uhr. . 
Semefter begonnenen Vorträge 
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N. Das erfle und zwepte Vuch der Annalen‘ " 
des Tacitud. 


Profeffor Riharz, mit befonbrer Ruͤck⸗ 
ſicht auf die Nachrichten von den Feldzuͤgen 
"per Römer wider bie Germanen, von’ 74 Uhr, 

3) Ausgewählte bomerifche Zorllen, ern 

.Derf elbe, abwechfelud mit ben Anna⸗ 

von 


Derfelbe erffärt ſich auch bereit jur, Leis : 


tung mimdlicher und ſchriftlicher Uebungen 
aus den verſchiedenen Zweigen der klaſſiſchen 


Philologie. 





Ik Beſondere — 


A) <heofogie J 


1) Encyklopaͤdie und Methodologie ber theologi⸗ 


ſchen Wiſſenſchaften, 
Profeſſor Ouhmus, in noch zu — 
menden Stunden. 

2) Bibliſche Philologie. Fortſetzung des Untere 
richts in den ſogenanuten orientaliſchen Spra⸗ 
chen, und der praktiſchen philologiſch⸗ friti« 
ſchen Uebungen, 

Profeſſor K. I. Fiſcher, Mondtags, 
Mittwochs und Freitags, von 2— 3 Uhr. 
3) Exegefe der Bibel, Fortſetzung der Erflärung 

der Haglographen des alten Teſtaments, — 
Erflärung der Propheten, 
Derfelbe, täglich von 10 — 11 Uhr. 

4) Kirchengeſchichte 
Profeſſor Leiniker, die Geſchichte von 

Carl dem Großen, bis auf die neueſten Zeiten 


1610 


ecel. täglich von 11 — 12 uher 
5 J Dogmatif; verbunden mit — * 
ferner Geſchichte der Theologie , 





mit Hinwelſung if Dimemyerl Bainlistd: 4 )Anſtigutiguen dro romiſchen Rechts, 


ihm, 


b 
Profeffor, Kleinſchrod, na dm. 


Höpfner’fchen — täglich in beliebi⸗ 


.- gen, Stunden, : 
> Profeffor Ony mus, mach Klünfehs In⸗ 


— — he 


ſtitutionen, taͤglich von go Uhr, mit ehrsy buche des heutigen roͤmiſchen Rechts (zweyte 


nem Paminatorium. 
6) Moraltheologie, 
Profeffer Eyrich, nach Geishuͤttner's 


"i Ausgabe 1818) taͤglich von a —gUhe: 4 


5) Pandekten, 
Ptofeſſer Seuffert, nech —— 


Theol. Moral. verbunden mit einem Exami-- römifchem Privatrechte (Altona 2. Ausg. 


natorium, taͤglich von g — 9 Uhr, 
7) Paſtoraltheologie | 
Derfelbe, nach sr Ws 
8) Homiletik, 
9) —A 3% ob 
a0y»eitungit, re ae 
" Derfelße, rn Beage mn ns 
Uhr: 
11) Geiftlicher — 
Profeſſor Leiniker, nach for PD ane 
wöchentlich dreymal , Nachmittags von 3, 
bis 4 uhr. 


4 %-1 





B) Rechtowiſſenſchaft. 
1) Juriſtiſche Encyklopaͤdie and Methodologie, 

Profeffor Brendel, wöchentlich drey⸗ 
mal, in beliebigen Stunden. 

2) Naturrecht, verbunden mit Philoſophie des 
poſitiven Rechts, 

Profeſſor Metzger, nach Bauer's Lehr⸗ 
buche, woͤchentlich dreymal, in noch zu waͤh⸗ 
lenden Stunden. 

3) Allgemeine vergleichende Rechtsgeſchichte, 

Profeſſor Brendel, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 


1819), taͤglich von 39 und von ıı bie, 
13 Uhr, - iu... :t 

Dr, — nach — Plane, 
mit beſondrer Hinſicht auf Thibaut's Pandek⸗ 
tentecht, ( 5te Ausg, igts. ) caguh von 8 bis. 
9 ihnen — 12 Uhr. 1% 

Profeſſor Seuffert- giebt eine Eregefe' 
ſchwierlger und beſonders wichtiger Stellen 
des Corpus juris, mit vorzuͤglichet Ruͤckſicht 
auf die praktiſche Kunſt und techniſche Sprache 
der römifchen Juriſten, dreymal a... 


in beliebigen Stunden. 


6) Deutſches Privatrecht, mit Einfetiß des 
Handels s und Wechfelrechtö, daun des Ca⸗ 
meralprivats und fränfifchen Rechts, 

Profeſſor Metzger, nach Runde (fünfte , 
rechtmäßige Ausgabe) täglich von 10 11 Uhr 

7) Baierifches Civilrecht, 

Peofeffor Seuffert, in zu wählenden 

Stunden. 

8) Eriminalrecht und Eriminalprozeß, 

Profeffor Kleinfhrod, nach dem Baier 
riſchen Strafgefegbuche, täglich vong—ıolihr 

9) Gemeined Criminalrecht, 

Dr. Cucumus nad Feuerbach s Lehr⸗ 


103 ’ 


Buche des gernefnen in Deuefchland gültigen ' 


peintichen Nechts( ste Aufl. 1813) tglid von 
5 bis 6 Uhr. 

10) Darftelung merkwuͤrdiger Criminalfaͤlle in 
anthropologiſcher und juriftifcher Hinſicht, 


Profeſſor Kleinſchrod, — woͤ⸗ 


chentlich von 3 bis 4 Uhr. 
11) Lehenrecht, 

Profeſſor Behr, nach Böhmer, mit 
Ruͤckſicht auf das Fönigl, Baier, Lehensedict, 
in noch zu beflimmenden Stunden, : 

12) Pofitives baierifches Staatsrecht, 

Derfelbe, fünfmal u in be⸗ 
liebigen Stunden. 

13) Praktiſches Bölferrecht , 

Profeſſor Brendel, nach Martens nd 

eigenen Zufägen, mit Ruͤckſicht auf Dipfos 


matif ‚oder. auswärtige Politik, viermal woͤ⸗ 


hentlih, von 7 — 8 Uhr. 
14) Kirchenrecht, 


: Profeffor Leiniker, nach eigenem Pas . 


ne, mit prüfender und ergänzender Hinwei⸗ 
ſung auf Michl's Kirchenrecht, und Beruͤck⸗ 
ſichtigung der in Anwendung des kanoniſchen 
Rechts in den verſchiedenen chriſtlichen Staa⸗ 
ten ſtattſindenden Modifikationen, nebſt eins 
geſtreuter Geſchichte des kanoniſchen Rechts, 
taͤglich in noch zu beſtimmenden Stunden. 

Profeſſor Brendel, allgemeines (ka— 
tholiſches und proteſtantiſches) Kirchenrecht, 
mit pruͤfender Hinſicht auf Michl's Handbuch 
( 2te Ausg.) viermal woͤchentlich, von zı bis 
ı2 Uhr, 
15) Gemeiner bürgerlicher Prozeß, 

Profeifor Lauf, nah Martin, jedesmal 
im: Winter s Semefter. 


—— * 
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16): Jurififche Praxis, mit Uebungen Eugen 


lihen und mündliden Vorträge, 
-Derfelbe, wöchentlich dreymal unter 
Hinweifung auf Puchta: der Gefchäftsmann 


in- Gegenftänden der öffentlichen und Privat: 


rechts⸗Praxis. (Erlangen 1818.) .. 


17) Anleitung zur dffentlichen gerichtlichen und 


politifchen Beredſamkeit, 
Profefior Brendel, 
Stunde in der Woche. 


eine 


| Öffentlich 


a Stastewi ſſenſchaft. 


1 )-Encpflopädie und Methodologie der Cameral⸗ 


Wiſſenſchaften, 

Dr. Geier, nach Sturm, — 
dreymal, in noch zu beſtimmenden Stunden. 
2) Allgemeine Staat: Lehre oder Staats⸗Kunſt 

(Politik) ald pragmatifche Ueberficht und 

Grundlage ſaͤmmtlicher Zweige der Staats: 

und Cameral: Praris , 

Profeffor Behr, nach feinem neuen Abs 
riße der Staats: Wiffenfchaftsichre ( Bam: 
berg bey Gebhard 1816) von 9 — 10 Uhr 
täglich. 

3) Staatswiſſenſchaft, 

Profeffor Wagner, nad feinem Buche 
„der Staat ” wöchentlich fünfmal, 

4) Polizeywiffenfchaft und Polizeyrecht, 

Profeffor Metzger, täglich in beliebigen 
Stunden, , 

5) Staatswirthſchaft und Finanzwiffenfchaft, 

Profefior Behr, nad eigenem Spfteme, 
mit Rücficht auf die einfchlagenden Baieriſchen 
Geſetze, fünfmal möchentih,vong 5 Uhr. 

Profefior Geier, diefelbe nach Schloͤtzer's 
Handbuche, fünfmal in der Woche, von 4 


. bis 5 Uhr, 


— 
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6) Landwirthſchaft, u 
- Derfelde, nach Mebicus, wöchentlich . 


‚fünfmal. - ; 
7) rorſtwiſſen chaft, in Verbindung mit. der Na⸗ 


turgefchichte der ins und auslaͤudiſchen Holz: 
arten, 


Profeffor Rau, wg, fünfmal, 


: früh von 5-7 Uhr 


8) Vergbaufunde, 22 
Derſelbe, woͤchentlich dregmal in nö 
feftzufegenden Stunden, 


0) Politiſche Arithmetik, 
Derſelbe, am Schluße der Borlefuns,. 


gen über Forſtwiſſenſchaft. ei : 2 


., 10) Technologie, a 
Dr. Geier, nah Vecwann, woͤchent ⸗ 


lich fünfmal, in beliebigen Stunden. 


'ır) Dandelöwiffenfhaft, _ 

Derfelbe,nah Jung, wie 
mal, von g — 10 Uhr. 

» 18) Eivilbaufunft ; in Verbindung mit Strafen 


Brüden s und Wäfferbanfunft, 


Dr. Stöhr, nach bem im vorigen Sime: 


mefter bereits mitgetheilten und noch zu coms 
pletirenden Plane, fünfmal woͤchentlich, fruͤh 
von 7 —8 Uhr. 
15) Eameral⸗ Rechnungswiſſenſchaft, 
Derſelbe, nach Hornberger's Grundfäs 
Gen der Cameral: Nechnungsführung ( Erlans 
gen 1796 ) mit Rüdficht auf die einfchlagens 
den Baierifchen Verordnungen, und in Ver⸗ 
bindung mit der Lehre vom Verfahren in Rech⸗ 
nungsftreitigfeiten,, wöchentlich fünfmal, in 
noch zu wählenden Stunden, 
14) Gameralprarid,  - 
Derfelbe, nah Sturm's Echrbude, 
zmal wöchentlich von 3 — 4 Uhr. - 


- 
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D. Medicinifhe Wiffenfhaftem 
7) Eucyklopaͤdie der Medicin, 
Profeffor Spri bier, * Contadi. 


von 10 — 11 

2) Analtomie, 
a. Nevrologie und Angiologie, 

——— oͤtlinger, w chenelich zwey⸗ 
mal zu einer gelegenen Stunde. 
bi Pathologiſche Anatomie, 
Profeffor Schönlein, ——* mal 
ce. Oſteologie und Syndesmologle, 
Proſector Dr. Heſſel bach nach ben bey⸗ 
den erſten Heften von ſeines ſeeligen Vaters 
vollſtaͤndiger Anleitung zur Zergliederungs⸗ 
kunde des menſchlichen Koͤrpes, zweymal woͤ⸗ 
chentlich, in noch zu beſtimmenden Stunden. 

d. Derſelbe ertheilt Unterricht im Zergliedern 

des menſchlichen Körpers und in gefehmaͤßi⸗ 
en Leichendffnungen, nach feinem Handbuche 
uͤr gerichtliche Aerzte und Wundaͤrzte (Gie⸗ 

‚Bew b. Heyer 1619). 

e. Derfelbe fegt ‚den befondern Unter 95 
Zergliedern derjenigen Theile des menſch 
Koͤrpers, an welchen befotidere chirurgſſche 

Operationen vorgenommen werden, wit ſte⸗ 
ter Hinmweifung auf. die verfchiedenen Opera⸗ 


tionds Methoden ( chirurgifhe Anatomie ) 
wie bisher fort, 


35) Ehemie und Pharmacie, 

Profeffor Piel, nach SEE 0 
3 — 4 Uhr. 

Derfelbe, Chemie in Verbindung mit 
Experimentalphyſik, in — zu beſtimmenden 
Stunden. 

4) Botanik, 


Profeſſor Heller, über bie ins und auss 
——— Gewaͤchſe mit beſonderer Beruͤckſich⸗ 
ung der einheimiſchen Medicinal; und Gifts 
— ‚ nach ſeiner Flora Wirzeburgensis 
viermal in der Woche, von 7 — 8 Uhr, 


te 


5) Phyſiologie, 


_ Drofeffor Dillinger, täglich von 4 bie 
5 Uhr, 


i 107 


6) Allgemeine und beſondere Semiotif‘, 
Profeffor Spinbler, nach —— 

Morgens von 7 — 8 Ahr nina 

7) Allgemeine Pathologie 
Privardocent Dr. Friedreich⸗ A 

zu beftimmenden- Stunden. 


8) Arznepmtittellehre in. en a. mit alfgemeis 
ner Therapie, uyd Rezeptirkunft,. u: n, 
Profefjor Rulande 5mal in der Woche. 

1:9) Therapie, u; insb nf 

a. Allgemeine Theraple un a 
Profeſſor Schoͤnle in 
b, Spezielle Therapie. is md 
Setzt fört dar fein" — von 1 bis‘ 
darnlihenn «mar mh san 3079.) 
re der Hoſgcn Krankheiten , 
MProfeſſot Ruland/gZmal woͤchentlich. 


d. Ueber die verfchiedenen Zormeu ber veneri⸗ 


ſen Kranfpeiten und ihre Behandlung, 


Privardocent Dr, Frredteich⸗ in noch 


* na beſtinimenden Stunden. sd: 
Y 1597337 1:96 
3 Sag. ſirurgie * 


nA". 


“ Meber Anochenbräche- und. —— 


In 
8 


en Dröfeffor Textor, zmal in der’ Woche, 


son 2— 3 Uhr, ' 
Ueber die Unatpmig .p 
ber Leiſten⸗ un 
Bang: fe —— —— an 

chen, 

—F ‚Neokem: ‚Dr. Hesferöad,, 
‚and Samſtag ozn,2 — 3 Ubi, 
41) Geburtögilfe, 


.e, «77 


Drofefor d 6 utrepont Hält Hehungen:n 


uan dyn gebgae bi gt nnd Blue. = 
hielt erationen, ab. omen au 
tree ‚are noch zu Pa mAh Stunden, ’ 


:+ 58% ) Gerichtliche Arpnepeifenfihaft und medici⸗ 


wmiſche Polizepn, 


Bidpiiedih.is eauillä zu 


die 


* 





ab irur ifche Behand: ' 
Si ee mit Vers. 


ice, 


" Hrofeffor Ruland, qual öde 





bg 
15) Mebieinifche Elinif, . 
Profeſſor — 33 wenn es ſeine 
Geſundheit erlaubt. 
Profeſſor Schoͤnlein, im — 
ſpitale, taͤglich von To Ir Uhr, 
14) CEhlrurgiſche Elinit, 
rofeffor Tertor, im ulin? oſpitale 
—* A ro“ ır Uhr⸗ en J 5 a 
Derfelbe wird wöchentlich —— ein 
Converſatorium und —— Aber flis 
niſche Grgenftände halten.— 
15) — Elinif „ RR» : 
Profeffor d’Dütrepont, in Verbins 
dung mit Touchir⸗Uebungen umd einem Eras 
Br gr im IR Detdrsa fehl: von "8 bis 
9 Uhr, - nau mg 
16) — „Dei. — 24 
u r. ‚ über epizooti tank 
m — a egen irn Medici, 
are Pi Polijey⸗ Anftalten. 
Derfelbe, Er die Krankheiten, der 
u Ivy 


Die Univerfirdtds Bibin — Bibliothek ſteht Mond; 
tags, Dienſtags/ Dounerftags Freytags 
und Sonnabends früh. von 8 ⸗ 12 und Nach; 
‚mittags am Mondtag, Dienftag, Donner 
„ag und Freytag vom 2 hr he * 


Schdne und bildende Kuͤnſteʒ 
Zeichnungskunſt: K —*1* er. . 
Kupferſtecherkunſt: ae 

ESprachen; 
nee framoͤſſche und franifhe : 


— Corii. 
Serien ter ; j 
* Säreißtimfe: Fette 
Reitkunſt? Ferdinand, — 
Tänzkunſt: Noatſchek. — 
—2 „gaben. DL TER — ——— 

em. D Ban Yylılı 
MÜR— En Led 


” mid 


— ⸗ 
—8—.5 


» A 
A 2 A, 
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für 


Blatt 


das 


Könisteid Baittn— 





X, Stuck. Münden, Mittwochs den-29. März 1920, 





une Se ee "mn 


Riniglide TE WE TODE EEE GBR: 
dag Baieriſche Normal: Maah betreffend. 


Belauntmahungen: Pfarreven: 


die Rednctih des Bamberger Wetreide : Daafes I; 


und Beneficien « Erledbigungen — — —i— — 


Berleidungen und Beſtaͤtigungen. — Dienſtes-Nachrichten. — Koͤnigllche Genehmigung zu Tragung 
fremder Dekorationen. — Verleihung der goldenen Verbienfkt = Mebaille. — Erhebung in den Adel 
fand, — Berichtigung. — Heberficht dev Getreid: und- Wictunlieh « Preife im Monat Fehruat d. 2 


R. Minifterial» Entfchliefung. 


| Staats» Minifterium der Finanzen. 





— — 


Die Reduction des Bamberger Getreides 
Magaßes in das Baleriſche Normals 
I Maap Kerr) 


is dieſulia der von der Königlichen 
unmittelbaren Min  Kommiffion vorger 
hommenen Berichtigung der im LX. Srüd 
des Regierungs s Blattes vom Jahr 1811 


Beite 187 und 1108 enthaltenen Re⸗ 


duction deb Bamberger Getreide Maaßes 


in das Baieriſche Normalr Maaf, wird 
durch — Ertraei befaung 94 


macht. 


München ben ar 1 N 


TH HTan 3m i 
I 
Di 


Seiner ° Majeflät den Königs Auerhochen 
BL? Tasse 


Freyherr von 
| ‚ Band) den Minifer: 
| dern@erieral, Scheet Ä 


G. von Geiger. 
13) 


‘167 
6) Kilgemeine und beſondere Semiotif‘, 
Profeffor Spindler, nad a P 
‚Morgens von 7 — 8 Uhr vu... 
7) Allgemeine Pathologie. i 
Privardocent Dr. Friedreich, in de 
zu beftimmenben- Stunden, 


4) Arzneymittellehre in — * mit allgemeis 
ner Therapie uud Rezepfirkunft,. 


Profeffor Ruland, Smal in der Woche. 
1:9) Thrrapler uisinsh nie] 
a. Allgemeine Therapie, BEN, 
Profeſſor Schönleim, _ 
‘b, Spezielle Therapie, 


08 
15) Medicinifche Elinif, - 
Profeſſor — wenn es ſeine 
Geſundheit erlaubt. 
Profeſſor Schoͤnlein, im Jutius ⸗Ho⸗ 
ſpitale, täglich von 10 — ia Uhr, 
14) Chirurgiſche Clinik, 
Profeſſor Br im ulius⸗ oſpitale 
taͤglich von x0 ır Uhr: Eu 
Derfelbe wird hiöchentfich einmal ein 
Eonverfatorium und Diſputatorium aber kli⸗ 
niſche Gegenftände halten. j 
15) Geburtspäfliche Elinil „ 
Profeffor d’ ’Yütreponf, in Verbin: 
dung mit Touchir⸗Uebungen und einem Era: 


Setzt fort — cagus von aꝛ dis minatetium in der Gebaranſtalt von g bis 
sr gr, 


—* Uhwi Bid 
8* ———— —* ———— 
Profeſſot Rula nd; 3maf wöchentlich. : 
* . Ueber die verſchiedenen Formen der — 
ey) ſchen Krankheiten und ihre Behandlung, 
Privatdocent De, Srieb t eich⸗ in noch 
m be Hitimeuben. Stunden,‘ | dn3 


ur 1977" * nf — 
Hr bisurgiea, , I mat mn 9 
* u Ueber KAnochenbruche und ‚Werrenfungen, 
 Pröfeffor in zmal in Bee, 
son 2— 3 Ühr 
un die — zb birurgifche Behand⸗ 
vr ter ſten⸗ un Schenfelbriiche mit Bora; 
king: Sekten nem tunlnerniägobe an 
eichen, 


* 


vor: 66 


„Mrofecter, — liwoch 


And Samſtag uan,2 — Er 
41) Geburtspiitf, 
Dee d’Qutrep ont hält Uebungen:o 


uan hyn gob 
hät eratiündn, au. anspmen. "und au 
‚laden ‚are noch zu beſum menden Stunden, 
22) Gerichtliche Arzneywiſſenſchaft und medici⸗ 
nmuiſche Polizen,, . 
VProfeſſor Ruland, qugl, wi 


Bid por Bil! 


* 


Tran so 


chi... Aen Manuals und Inſiru⸗ 


bus m: 





9 Uhr, 7 
a — 
UNE Royß, über Wlcconiſche Keine 
PT ned den dagegen wirkſamen Medicis 
* und Polijey⸗ — 
Derſelbe, über die Kreaachaten 'ber 
Hauathiere.. 7 
Die Univerſitats Bibliothek ſteht Mond; 
tage, Dienſtags/ Donnerſtags — 
und Sonnabend früh; von 8 —ı2 und Nach⸗ 
nuttags am Mondtag, Dienſtag, Donner⸗ 
flag und Freytag vom 2 — 5 e offen, 


CShbue und bildende, Künflez ; 
Zeihnungsfunft: Köhler. 
Kupferficcherfunft: Birthäufer 

‚Spraden ; 

Engliſche, franzöfifhe und fpanifche : 


%. 

"Sattenifhe: Cor ir. 
Erercitienweiiter ; Ben 
— Schräßtimft: Fette 

Meitkunſt Ferdinand, 

Taͤnzkunſt: Moatſchel. 

Fechtkunſt: Faber 
I dan salıtı, 


RiE, e  » iorasn as 
eg hend 


Tre ir) 116, 5 
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J — — "" 
Rinistide Minike tiatd@ntfhliefhng: die Redasti dei! — Seineide —2* 
das Baierifche Normal : Maaß betteſſend. | ER re: 

Betauntm — Pfarreyen⸗ und: — MER — ——— amd Veneſtelen · 


Verlelhungen und Beſtaͤtigungen. — Dienſtes-Nachrichten. — Koͤnigllche Genehmigung, zu Tragung 


ſftemdert Detorationen. — Berleipung der goldenen Verdienſt⸗Medaille. — ‚Erhebung in dem Adel 
- fand. — eg — teberhcht * Bei. und Bietualien. Preife im Monat Eehruar d. 3 





k midene. Ertſoliet ans in das aieriſche Normal: Maaf, wird 
durch ee Ertraet bekannt s“ 


| Staats, Miniferkum der Fnamen. macht. 





— Münden den — 1 N Ä 

Die Reduction des Bamberger Getreides e r ee en u 
Maifes in dab Baierifhe Mormal: 1 

I Maap ver Seiner —— Auerhochſten 

is dieſulbat der von der Königlichen art En Befehl; — 

nmittelbaren Maͤnz⸗ Kommiſſion vorge⸗ N 

| err von Lerchenfeld, 

hommenen Berichtigung der im LX. Stüd Sohn Henfers 

des Regierungs + Blattes vom Jahr 1811 0, Dub den ‚Minifter: 

Beite AiB7 und 1208 enchattenen Mer 000 —R Scetär 

dustion'des Bamberger Getreide / Manfes j ©. von Geiger. 


(23) 


a 


171 — 


1 


* 
1} R, 
I 


N I, - Ertract ; 
Aus der Alueften Redaction 5 des Bamberger Getreide: FE! in das Delceiſch Normal; 
Maaß, wodurch die im 60. Stud des Regierungs:- Blattes 1811, ©. 1187. u. 1188 
aufgenommene Reduction’ aufgehoben wird. 


Im Königliche! 
" Balerifchen Cabgeftrichenen) Normal: Geireide -Maafe. 


| Zur Einmefung. 





— — — 5 


Zur genaueiten Berechnung. Bi 




































: St äf tel. Megen. 1 2: Mepen. 
. = I el 23 
>| Decimal: | $ imal: || = z|®| 58 
| Fe | Em Salbe se 
A. Für harte Frucht Be 
mit. Au wurf: 
25 — Bamberger Sim J 
—=52;, ober 
52,875 Normal: Meben, | . 
ade Cm - » . he+| -. » 2 115000 — —| 117,68 
100 — — 3512500 2115600 ; 35 ——— — 
ohne. Yufwurfi. —s -— — — 
25 komplete Bamberger Simra 
= Sarı oder 7 d 
52,09375 Normals Meten. j 
ea zEima . - -: V+:| +.» 2l083750 — | 2 ——|—| 10,68 
we u 34 7291 N 20813759, r 34| 4m) a An — 
B. Fuͤr rauhe Frucht — 
—— 
25 komplete Bamberger Simra 
— 643, oder 
64,65625 a ur 
ale x Simra 6 21586250 — || 2| 2—|—} 110,76 
20: 43]7041 125816250.. mil zit | | ı—. 
ohne Aufwurf: 
25 komplete Bamberher er 
= 64riy oder 
64,03125 Sort; Meßen, | N | 
als Zutöihge 36 er ME a % al | Er 1 —i— 1,96. 
.. 421687 — — 42 -— — — 
* a noe J— 
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Bekanntmachumgen. 
— —— — — — 
Pfartenen: und Beneficiens" u 
Erfedigängen. * — = 

% 2.2 mie 


nr "Im ärfreife: Pre) 
Y Dis Shut: Veneficium zu Grainde, 

"Das Curat: und Schul: Beneficium 
Graͤinau ift durch die "Verfegting v4 
— Beſi itzers erledigt worden. 

Ee liegt in’ "der Dideeſe Fredſing im 
Rutalkapitel Werdenfels ih der ‚Härten 
Garmiſch, und im Königlichen „Einnges 
jr Werdenfels. 

"Sn feinem Vente 
Seelen Rn 

‚Die Berbindtichteiten des Benefieiäten 
beftehen: 

1) im ‚Schutpatten ; „ er 

2) im täglichen ER einer Mefte,, nd: 

von jedoch, ‚Aug, ‚jene, 9 en, Senn; uud 
Fepertagen für die Gemeinde zu "ap: 
fen alle frcy Sup; nr 

3) in allgemeiner ihr eh 

die dem — in Garmiſch geleiftet 
"Herden muß. 

"Die Renten — 356 fl. 5 fr. 
woben Dig frene Benutung des Haufes, von 
dem der ‚bauliche, Unterhalt der, Benade 
obliegt, mit amuſchlagen J Bu 


begreift | es a7 


m mist 7* 


kaſten haften: ee dieſem Vorilun 


keine. 1 N rer az - 


Ds 


) 
F 


— 
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‚Die um diefe Stelle ſich meldenden Prie⸗ 
ſter Haben ſich votzuͤglich über: ihre, ‚bisherige: 
im n Giatface ausjumeifen, 





OR gin under. Böndüträhfer: — 
Das Hausnerifbe' Cirat » Beiefreium 
zu Hawnersdorf. ! 
Das Hausnerifche Curat— Beneficium 
zu Haunersdorf iſt durch Die Befoꝛrde⸗ 
rung des dortigen Beneſiciaten erfebige 
worden. oh 35 333 130— — m, 
"Dasferbe fiege ie Dibeefe Pabau, 
ab im Königlichen Bandgerichte Landau. 
Der Benefieiat iſt jur Aushülfe ben 
den Piezyprühtungen, und in der Schule 
verbunden, : >; - 
‚Das ‚jährliche — des Bene: 
firiaten befteht nebft freyer Wohnung ,. und 
weg: Freymeſſen ‚noch in 305, R u, ‚Die Las 
Ben, in 5B fl. ‚u * e8 
.38ittwerber haben, ihr Sefuche aa 
vier Worhen vorzulegen, wobey bemerkt’ 
wird, daß man nah Allerhöchfter Beſtim⸗ 
mung vorzüglich auf ſolche brauchbare Ex⸗ 
religioſen Bedacht nehmen werde, die dem 
beſchwerlichen vrandſeelfotg⸗ en ‚nahe 
mehr vorftehen Ahnen: — 


gm’ Rezaktreife: 

5 Das "Konolafönat be ber Kirche zum 
heil. BER "ih Natubero⸗ N 
Der von dem Tondiakdnat bey der 

Kirche zum heil. Geiſt in Naͤrnberg mit 

2. Se 
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738 1. 31 fe. ausgefehriebene Ertrag wird 
dahin berichtigt, daß er nur - 652 fl. 31 fr. 
ausmache, indem der zum erften Diafonat 
vorgeruͤckte Eondiafen- Wilder die mit 
einem Einkommen ‚von 106 fl. perbundene 
fogenannte Suden ; Prediger : Function, zu, 
welcher er von der Freyherrlich von Tucheris 
ſchen Parronarsherrfchaft präfentirt. wurde, 
nad deren EA, noch ferner beybe⸗ 
hält. . 

Die Bewerber "des Eondiafonats wer, 
den vn diefer Berichtigung im. Kenuenif 
defeßt, um hiernach ihre Geſuche zuruͤck⸗ 


nehmen zu Fönnen 





Im DOber:Mainkreifer 

4) Das zweyte Diakonat zu Wunfiedel.- 

Durch die Beförderung des zweyten 
Diafon Bulpins zu Wunfredel auf die 
Pfarren Hoͤchſtaͤdt, iſt das zwente Diafonat 
zu Wunfiedel erledigt worden, welches nach 
der, der 'Superrevifion noch unterllegenden 
Faſſion vom 30. September 1917, 647 fl. 
148 fr. jährlich ertiaͤgt. 


Pfarrehen⸗ und, Beneficien:-Ber: 
leihungen und Beftätigungen, 





Seine Majefät der König haben 
folgende Hfarreyen; und Beneficien zu ver 
feihen allerguädigft geruht: - 

am 8. Mär; d. J. bie Pfarreh zu 
Birnbaum, Bandgerichts Teufchni, dem 
Priefter Alois Naaber, Eooperator ju 


126 

Eitlbrunn ELandgerichts URegeaſtauf im 
Regenkreiſe; — die Pfarrey zu Breiten: 
brunn, Landgerichts Mindelheim, dem. bis: 
herigen Pfarr» Eurgten zu Unterliezheim, 
Priefter Lucas Hötter, und die daburch ers 
ledigte Pfarr⸗Curatie zu Unterliezheim, Land⸗ 
gerichts Hoͤchſtaͤdt, dem Prieſter Joſeph Be: 
nediet Find er, Euratie: Provifor zu Klo⸗ 
fiechoßen, und, Erdominifgner zu Obermed⸗ 
lingen; 

am 14. März d. 9. die "Pfarren, Saw 
benheüir,, . Defanats Windsheim, dem, „Hier 
herigen Pfarrer zu Gfeiffenberg, Defanarg 
Burghaslah, Andreas Thema; — 


am 16. März d. J. die Beneficien St, 


Eligü et St. Catharinae zu Seligenchal, 


dem proviforifchen Profeffor an ber Unters 
Elaffe des Gymnaſtums ju Landshut, Yos 
ſeph Aigner; — bie Pfarren mu Dber? 
eßfeld, Kandgerichts Königshofen, dein Prie: 

er Michael Wedert, Kaplan ju Der: . 
ielbach; — das Schul; Behefieium zu Weis 
ler, Landgerichts gleichen Namens, dem 
bisherigen Schul⸗ und Curat⸗ Beneficiaten 
zu Etting, Landgerichts Rhain, Prieſter 


Anton Hotter; 


am 17. Mir; d. J. die Pfarren zu 


Obermeiſelſtein, Landgerichts Immenſtadt, 


dem Pfarrer zu Bleichach, Prieſter Johann 
Baptift Perrich, und dagegen die Pfar⸗ 
rey zu Bleichach dem Pfarrer zu Ober⸗ 
meiſelſtein, Prieſter Joſeph Hagſpiel, 
kandgerichts Immenſtadt; 

am 20. März d. J. bie Pfarrey zu 


177 


Apfeldorf, Landgerichts Schongau, dem 
bieherigen Pfarter zu Irrſee, Landgerichts 
Kaufbeuern im Ober: Donaufreife, Prieſter 
Leonhard Steigenbergerz — die Pfau 
zen zu Oberkamlach/ Landgerichts Mindel: 
heim, dem bisherigen Pfarrer zu Amberg, 
Priefter Johann Georg Reinhart, und 
die dadurch erledigte Pfarren zu Amberg, 
Landgerichts Türkheim, dem Priefter Franz 
son Paula Baader, Privatlchrer in Re⸗ 
gensburg; — die Stadt : Pfarrey Leip⸗ 
heim im Ober; Donaufteife, imd das du: 
mit verbundene Defanat und die Diftricts: 
Schul: Infpection, dem bisherigen Pfar⸗ 
cer zu Lichtenau, Dekanats Windsheim, 
Theodor, Auguft.Gablernz;.—. die Pfarren 
Dberfahlheim, Landgerichts Günzburg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Straß, Priefter Do: 
miniens: Haug; — die Beneficien St. 
Henrici, »St. Cunigundae, et. ‚omnium 
Sanctorum an der St. Yodoks; Pfarrfir; 
che ‚in Landshut, dem bisherigen Pfarrer 
zu Fuͤrholzen, Priefter Johann Baptift Pu: 
fino, gegen Miederlegung feiner. Pfarrey. 


’4 
1 





Seine Majeftätder König haben 
unterm 16. März d. J. der Präfentation 
des Staatsraths: Präfidenten, Joſeph Aus 
guft Grafen von Törrings Gurtenzell, auf 
das Beneficium zu Stein, Landgerichts 
Troßberg, für den Eooperator zu Lafering, 
Prieſter Philipp Wimmer; — und um 
term 17. März d. J. der von dem Herrn 
Fuͤrſtbiſchofe zu Eichſtaͤdt - gefchehenen. Er⸗ 
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nennung des bisherigen’ Neunuht⸗ Meg: 
Beneficiaten in der obern Stadt: Pfarrey 
zu Eichſtaͤdt, Priefter Andreas S ch ielein, 
auf das Kochſche Beneficium zu Abenberg, 
Landgerichts Pleinfeld, die landesherrliche 
——— allergnaͤdigſt zu ertheilen ‚ge 
ruht. 





; eine Majeftät der König haben 
unterm 20. März d. J. genehmigt, daf 
ber Beneficiat und Religionslehrer S hmids 
hammer zu Münden von dem bafigen 
Magiftrate auf das Purfinger und Neu— 
maieriſche Benefitium präfentirt werde, 





Seine Majeflät der König haben 
unterm 21. Mär; d. 9. der von Dem 
Königlichen Kämmerer und Oberförfter, 
Heinrich von Schleih zu Wolfartshau: 
fen; Mäinens ſemes minderjährigen Soh⸗ 
nes Anton, für den bisherigen Pfarrer 
zu "Griesbach, Priefter Johann Baptiſt 
Eggert, auf die Pfarrey zu Reisbach, 
Landgerichts Landau, und. bas damit ver: 
einigee Benefieium zu. St, Salvatot ba: 
felöft; — und für den bisherigen Beneficia⸗ 
ten und Erpofitus zu Ramſtorf, Prieſter 
Anton Winfler, auf die dadurch erle 
digte Pfarrey zu Griesbach, Landgerichts 
Landau, und das damit verbundene Bene 
fiium ad St, Annam ju Warth, ausge: 
ftellten Präfentation die Tandesherrfiche 
Beſtaͤtigung zu — RER ges 


ruht. 
— — — 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


Unterm 4. März d. J. find die Kreis: 
Strafen: und Wafferbau » Ingenieurs von 
Grundner von München nah Augsburg, 
und der Ingenieur Lungelmayer von 
Augsburg nach München verfegt worden, 


Alterhöchfter Entſchließung vom 5. März 
d. %: zufolge, find die Nechnungs: Koms 
miffäre der Regierung des Unter + Main: 
freifes, Kammer ber Finanzen, Andreas 
Pfriem, von ber dritten im die zweyte 
Klaffe, und Joſeph Oftenberger zum 
erften in der dritten Klaffe vorgeruͤckt. 

Johann Baptiſt Lindwurm, erfter 
Reviſor, wurde zum zweyten Rechnungs: 
Kommiſſaͤr der dritten Klaſſe ernaunt. 

Als Reviſoren ruͤcken vor: 
Georg Adam Gutwill, in die ate She, 
Georg Adam D.egemh a rd, indieage — 


Joſeph Scheidler, in die väter — 
Simon Hipelius, in bie be — 
Earl Schirkinger, indie _ Ste — 
Lorenz Reuß, in die. u... . 6te Stelle; 


zum Teen Mevifor wurde der Rechnunge⸗ 
gehuͤlfe Michael Jabıft ernannt, — 
Ferner wurde der Leib⸗Laquai Ihrer 
Majeftät der Königinn, Friedrich 
Schwinn, zum Königlihen Kammer: ur 
tier ernaunt. r 
Seine Majeflär der König haben 
unterm 9. März d. I. allergnaͤdigſt geruht: 
den dermaligen Aktuar Franz Ruͤckert in 
gleicher Eigenſchaft vom Landgerichte Fla—⸗ 


——— 
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dungen zu dem Landgerichte Nöttingen zu 
verfeßen; — zum Aktuar in Fladungen, den 
Nechrs: Praftifanten Georg Pickel zu er 
nennen, und den Aktuar bey dem Landges 
richte Würzburg. rechts des Mains, Carl 
Wagner, zum Landgerichte gleichen Nas 
mens links des Mains in derfelben Cigen- 
ſchaft zu verfegen, 





Seine Königliche Majeftärhaben 
unterm 10. März d. J. den Galinenrach 
Ritter von Reid enbach, mit Beybehal⸗ 
tung ‚feines Referats im Salinen-Rathe, 
zum Vorſtande des Central: Straßen: und 
Waſſerbau⸗Bureau's allergnädigft ernannt. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entfchliehung 
vom 12. März d. J. wurde ‘der bisherige 
zweyte Affeffor zu Tirfchenreuth, Franz Se 
raph Gierl, zum erſten Affefor bey dem 
Landgerichte Neunburg vorm Wald alles 
gnaͤdigſt ernannt. 

Sodann wurde die zweyte Landgerichts? 
Affeffors « Stelle zu Tirſchenreuth, dem 
Kechts: Praftifanten Joſeph Auguſt Bau— 
riedl allergnädigft verliehen. 


Seine Königliche Meajejtäc haben 
vermöge Allerhöchfter Entſchließungen vom 
42. und 23. März d. J. den Landrichter 
in Roggenburg, Alois Puͤndter, zum 
Landgerichte Heidenheim zu verfegen, und 
dem bisherigen erjten Affeffor bey dem Land: 
gerihte Neunburg vorm Wald, Alerander 


Michael Dierl, die Landrichters Stelle. in 
Roggenburg zu verleihen gllergnädigft geruht. 
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Seine Majeftät der König haben 
unterm 14. März d. J. den zur Marke: 
BVorftehers: Stelle erwählten Handels: Ap: 
pelfatiousgerichts : Affeffor Johann Friedrich 
Mener, zu Nürnberg, als Affeffor des Merz 
kantil⸗ Friedens- und Schiedsgerichts da: 
ſelbſt zu beſtaͤtigen; — den bisherigen erſten 
Schreiber des Kreis- und Stadtgerichts zu 
Nürnberg Rechtskandidaten Friedrich Wag- 
ner, auf Die dort erledigte Protokolliſten⸗ 
Stelle zu befördern, und den vormaligen 
Kwis: und Stadrgerichts + Diurniften, zu 
Ansbah, Wilhelm Brendel, zum Schrei: 
ber bey dem obengenannten Kreis: und 
Stadtgerichte zu ernennen geruht, 


Seine Königliche Majeftärhaben 
unterm 17. März d. J. den bisherigen Ben: 


zoll: Beamten Bersram Syber z zu Bat 


Dingen, zum Controlleur ben dem Halfanıte 
Fürth zu ernennen geruht. 
Unter gleichem Datum iſt der Regiſtraturs⸗ 
Gehuͤlfe derGrneral⸗ Zoll⸗Adminiſtration, 
Wilhelm Sch midt, zum Controlleur bey dem 
Hallamte in Aſchaffenburg ernarint worden. 
Ferner geruhten Seine Königliche 
Majeftär unterm 47. März d. J. den 
dermaligen Berzoll: Beamten, Simon Kat: 
tan zu Stadtprogelten , proviforifch zum 
Controllenr bey dem Ober :Zollamte Werth: 
heim zu ernennen; — die "erledigte Zoll: 
beamten: Stelle zu Wunfiedel, dem Hall: 
verwalter Johann Jakob Wiefh zu Hof, 
und die Hallverwalters + Stelle zu Hof dein 


|— 
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Waagmeifter Yofeph Gebhard, 
riſch mit zu übertragen, 


— * 


proviſo⸗ 


Am 18. Märyd, J, iſt der Hall: Ober: 
beamte zu Marktbreit, Georg Adam Bauer, 
zum Zoll : Unterinfpector in Würzburg, und 
auf deffen Stelle in Marktbreit der Ober; 
Zollbeamte zu Obernburg, Heinrich Joſeph 
Leimbach allergnaͤdigſt ernannt worden, 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
von gleichem Tage wurde der Hallamısz 
Eontrofleur in Miltenberg, Earl Zwiefet 
Hofer, zum Ober :Zolbeamten in Obern⸗ 
burg proviſoriſch ernannt, und dem Ober 
lieutenant im 5, Chevaurlegers⸗ Regimente, 
Anton Baron von Stader, die Hallamts: 
Eontrolleurs : Stelle ih Miltenberg provifor 
riſch verliehen. Ar 


Seine Königliche Majeftär haben 
ferner untetm 18: März; d. J. den Regies 
rungs⸗Sekretaͤr des Yfarkreifes, Kammer des 
Innern, Joſeph Stich, zum Hoftheaters 
Iutendanz- Rath zu ernennen geruht. 

Ingleichen ift Die Bezirks⸗Kaſſters · Stell⸗ 
zu Zweybruͤcken im Rheinkreiſe, dem K. S. 
H. Sturz, Bezirks-Kaſſier zu Landau; 
die Bezirls⸗Kaſſiers ⸗Stelle zu Landau dem 
Bezirks⸗Kaſſier zu Kaiſerslautern, Anton 
Gugel, und jene in Kaiſerslautern dem 


bisherigen Kreis-Kaſſe-Controlleur »&; 


Fuchs übertragen worden, 


Seine Königliche Majeftär haben 
unterm 19. März). d. J. den Zoll: Aufjcher 


Joſeph Ortom zu- Kahl, zum“ proviſori⸗ 


.- 
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{chen Benzol: Beamten zu Stadtprojeften; 
— den Zoll: Einnehmer Ehriftian Her 
wagen zu Roßbach, proviforifch zum Zoll: 
Auffeher in Kahl, und den Hallamts-Dies 
ver. Gray Humel zu Miltenberg, zum 
proviforifchen Zoll »Einnehmer in Roßbach 
lergnädigft ernamnt. 


Seine Königliche Majeftät haben 
unterm 22. März d. J. die Verfegung des 
Benzol: Beamten Widmer zu Bernau, 
nah Waldfaffen, und die des Benzoll:Be: 
amten Traibervon Waldſaſſen nach Bernau 
genehmigt. 

Ferner ift unterm 22. März d. J. ber 
Steuer: Katafter + Liquidgtions s Kommiffär 
Friedrich Lang, zum Rechnungs: Kommifs 
fariate der Regierungs » Kammer der Finanz 
zen in Augsburg, verfetzt worden. 


Seine Majeftär der König haben 
Eich unterm 23. März d. J. bewogen ges 
funden, nach dem Austritt des zum Hof: 
theater: Iutendanz : Rathe ernannten Sekre⸗ 
särs bey der Königlichen Negierung des Iſar⸗ 
kreiſes, Stich, den, bey der Königlichen 
Regierung des Unter: Donaufreifes, Kams 
mer bes Innern, angeftellten ftatusmäßigen 
Sekretär Thaddaͤus Roͤſ ch, in gleicher 
Eigenſchaft zu der Koͤniglichen Regierung 
des Iſar-Kreiſes, Kammer des Innern, 
zu verſetzen. 


Nachgeſuchte 
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Königlihe Genehmigung zu Tea 
gung fremder Deforationen. 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 25. März d. J. allerguädigft genehs _ 
migt, daß der Königliche Staatsrach von 
Gönner das ihm: von des Grofherzogs 
von Heffen: Darmftadt, Königliche Hoͤheit, 
verfichene Commandenr: Kreuz des Hefflfchen 
Haus: Ordens annehmen, und nach den Sta: 
tuten dieſes Ordens tragen möge, 








Verleihung der goldenen Ver dienſt— 
Medaille. 


Seine Majeftätder König haben 
vermöge an die Königlihe Regierung des 
Rheinfreifes, Kammer des Innern, unterm 
23. März d. J. erlaffene Alterhöchften Ent: 
fhließung, den Dechant und Pfarrer zu 
Heßheim, Priefter Philipp Grothe, bie 
goldene Eivil: Werdienft : Medaille zu ver: 
leihen allergnädigft geruht. 








Erhebung in den Abelftand. 





Seine Majeftät der König haben 
allerguädigft geruht, den Franz Joſeph 
Weindler, Befiger der Hofmarf Schön: 
Bichel, unterm 29. November 1819, mit 
allen feinen rechtmäßigen ehelichen Nach: 
kommen beyderley Gefchlechts in den Adels; 
ftand des Königreichs zu erheben, 


— — — — — — 


Berichtigung. 


In dem V. Stuͤcke des Allgemeinen Intelligenz » Blarted Seite 71 und 72 ift in der Rubrik: 


Erhebung in den Adelsſtand, zu lejem; 


Ludmille Neimans, auſtatt Neumanındı 


— — 
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Unter - Mainkreis. 
O E | Fleiſch⸗Taxe. Mehl: Tare. Brod:Tar 
Drdinäres Drbinäres Drdinäres 
Ochfenfleifch)) Kalbfleiſch weitemeh Roaaenmehl MWeisenbrod 
Februa das Pfund das Pfund das Vfund 
kr. 
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Rheinkreis. 





Fleiſch-⸗Taxe. 


Dchfenfleifeh]| galofleiſch 
dasyfund |, das Pfund 





Landau. 
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s 1% Io 37 6 233 
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: 24 Io * 6 233 
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33% 





| Mebl: Tare. 


Ordinares 
— 
das Pfund 


Tre — el. 


Drdinäres Drdinäres || Drdinäres 
Roggenmehl Be REES mi. 
das Pfund das Yiund ı 


las 41 4% 


' 






Brod:Tare 


Bier 
Tare. 




























113 


















II! J 
00 
3 Fi 
1 18} | 
-1 -]- — | 
1a [HH Il 
IT 


Allgemeine 


Antelligens- 


Blatt 


für das 


Königreid Baicın 





xn. exit. München, Sonnabends den 8. April 1220." 





—Inhalt. — 
Riniglide Winiiteria]: — —— Die Vertheilung der von der Pe Ruff. Meildumg 
‚ für Truppen ; Derpflegung „in ‚deu Jahren, 4817 und 1818 bezahlten Summe betceffend. — Die 


Oaupt / Rechnung der algemei 
die für Die Aerzte an den Kbnigl. Medleindt , 
Gonfars »Prüfung betreffend. 


Brandverfiherungs : Anftalt für das Jahr 1845 betreffend. — 


Eomiteen zu Bamberg und Münden abzupaltende 


Belanntmahungem Sitzungen der Koͤnlgl. Chaats : Raths : Sommiffion'tvoni d. und 9 Mär 1820. 


7% 






— ———— 





Die Bertheilung der yon- Seite ider Kaiſerl. 
Auſſ. Regierung für Truppen: Verpflegung 
! in den Jahren 1817 und 1818. bezahlten, 
! Summe betreffend. — 


Basar erium den — 
—— und Ei a 
4 


dem die a Ruſſiſche Regierung 


für Truppen » Wetpflegung im: den : Jahren 
4817 und 1818 die Summe voh 33281 fl, 
27% Pr, bezahle hat, fo wird die hierüber 


getroffene Vertheilung hiemit zur Öffentlichen 


Kenntniß gebracht, und die treffenden Königl, 


Regierungen werden angewiefen, die Beträge 
unter die einzefnen Theilnehmer gehörig zu 
vertheilen, und dieſe Wertheilung ebenfalls 
in den Kreis ; Intelligenz: Blättern befannt 
zu machen. 

Münden den 25. Mär; 1820. 


x Seine Kiniglichen Majeftät — 
2 ‚Befehl, m 
&r, v. Tpärheim, Frhr. v. — —— 
Durch den Miniſter; 
der General: Sekretär; 
8 v. Kobell. 





(16) 





. 
219 Mo: 
‚Vertheilung _ Deriquationd: Gifiten u 
der von der Kaiferl. Ruſſiſchen Regierung. beſtritten worden, und: » 
für die Jahre 1817 und 1818 geleifteten ber Kaffe wieder zu gu⸗ 
Zahlung für Truppen s Verpflegung ad te gehen, zufammen mit 
33,281 fl. 173 kr. 1318 fl. 57 kr. 
_— und 
VBorerinnerung b)dte Koften auf Wech ſel⸗ 
Die Krone Rufland bat zwar an Teupr fpefen mit ı 288 fl. 2 Er; 
pen: Verpflegs: Koften für befagte 2 Jahre u 
die Summe in Dufaten & 5 fl. 36 fr. pr. 2606 fl.59 Pr. 


Stuͤck entrichtet von 33281 fl. 174 kr. 
Hievon fommen aber in 
Aug: | 
a) die hierunter Segeiffenen 
Spitals und fommans 
dantſchaftlichen Bureau⸗ 
Koſten, welche aus den 


Geſammt⸗ 


Benennung der Kreiſe. Forderung. 









gber Mainfreis . 
Unter: Mainkeeis,  » 
Rheinfreis io ilam 
Die übrigen Kreife 


Summe . » 


Es verbleiben fohin noch 3007. 1 fl. 184 fr. 
welche an die Unterthanen zu vertheilen kom: 
men, und wovon mit Umgehung der unbe: 
beutenden Bruchtheile auf jeden Gulden ber 
für die Unterthanen liquidirten Gefammt: 


Forderung ad 32.699 fl. 364 fr, im Gans 
en trifft circa — fl, 565 fr. 


——————..———————— mn 











Antheil 
a 5064 fr. pr. 
Gulden. 


fr. 


Gegenwärtige 
Zahlung. 


fl. 


Anmerfung. 








14670! 2 
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- 





23 — 25 


34 I 9352|. 34 | 
Haben hieran 
feinen Antheik 
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(Die Haupt⸗Rechnung der “allgemeinen Brand: 


verficherung® : Anflalt für das Jahr 1878 


betreffend.) 


Staats: Minifterium des Innern. 


: Die Haupt» Rechnung der allgemeinen 
Brandverſicherungs/ Anftalı für das Jahr 
B. 1835 wird hieducch zur Öffentlichen Kennt: 
niß gebracht, und die Königlichen Regie: 
rungen erhalten die Weifung, die treffen 
den Benträge, woran bereits eine Abſchlags⸗ 
| zahlung zu drey Kreuzer in Gemäßheit 
der Entfhliegung vom 1. Auguft vor. J. 
geleiſtet fenn muß, mit weiten drep 
Kreuzern vom Hundert des Affefurany 
‚Capitals ungefäumt echeben zu laflen, und 
dadurch für die. Ergänzung der Vorſchuß— 
Fonds nad der Repartition pflichtmaͤßig 
zu ſorgen. 
Die im Jahre 1845 eingetretenen Brand; 
fälle beftehen in 525, wovon 
27 durch den DBlig, 
17 durch fehlerhafte Bauart der Häufer, 
11 durch erwiefene Fahrlaͤßigkeit, 
⁊ durch boshafte Brandſtiftung, 
durch vernachlaͤßigte Reinigung der 
Kamine, 
22 durch befondere Ereigniffe, und 
250 aus unentdeckten Urſachen, jedoch 
wahrfheintih duch Fahrlaßigkeit 
oder fehlerhafte Bauart 
veranlaßi worden ſind. 
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Die Pollen: Vehorden, die Vorfteher 
der Gemeinden, uͤnd die Mitglieder der 
Brandverſicherungs: Geſellſchaft werden auf 
diefes, den Mangel ernftlicher Handhabung 
der Feuer⸗Polizey⸗ und Bau: Ordnungen 
immer noch bezeugende, Refultat aufmerk⸗ 
fam gemacht, und auf die Entſchließung 
vom 21. Dftober 1818 Art. IV. (Allgeın. 
Jatellig. BL 1918. ©. 1257. und 1258.) 
wiederholt hingemiefen, 


Da übrigens der Abſchluß der Haupk: 
Rechnungen, die Bekanntmachung der jähes 
lichen Beytraͤge, und die Leiftung ber zu⸗ 
erfannten Enrfchädigungen immer dadurch 
bingehalten wird, daß die Materialien zu 
diefen Rechnungen micht zeitig genug ein, 
gereicht werden, fo wird der Termin zur ' 


"Vorlage der Materialien zu den Specials 


Rechnungen und zur Haupt » Rechnung für 
die Polizen: Behörden auf den 15. Novem⸗ 
ber, und für die Königlichen Regierungen 
auf ben 31. December eines. jeden Jahres 
bergeftalt feftgefegt, daß nach deffen Aus: 
Muß fünftig die geeigneten Zwangs: Mag: 


- segeln ohne weitere Ruͤckſicht eintreten follen, 


Münden, den 27. März 1820. 


Auf 
Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten Befehl: 
Staf von Thuͤrheim. 


Durch ven Miniſter: 
der General⸗Sekretaͤr, 
F. von Kobell. 


ew * 





Affeturans-Capitals-Befand, 





Der allgemeinen Brandverfiherungs  Anftalt find im Jahre 1845 einverleibt gemefen: 





































In den Besirfen Mit einem 
ber ' Haupt | Neben: Schaͤtzungo⸗Werthe 
Koͤniglichen Regierungen | Gebaͤude. | Gebäude. von 
des fl. 
SHarleelfes - - . . 25219 | 52,974 138,193 | 55,974,770 
Unter: Donaufreifes . » | 52,091 | 61,457 | 113,378 25,242,393 
Regenkteiſe 64,158 47,086 111,244 37,065,660 
4 - Dber: Donaufreifes » » 81,654 20,000 110,654 523,201,535 
Mezatkeeifes - + 26,118 59,280 | 135,652 74,077,580 
% 
Dber:Mainkreifes . + . | 67,970 68,692 130,662 43,077,840 


Unter: Mainfreifes . » » 80,204% 5,0223] 175,541$ 65,172,230 





Haupt:Summe , 


Im Jahre 1845 betrug ſolche 


507,4295 1 a13,5414| 920,9714 | 355,411,908 


511,576 | 4209143] 932,2005 | 349,223,280 


EEE | Mehrung eh Ei U | - | — | 4,188,628 
pro 18345 in 

Gegenhalt d 

ag — Innere ) nis so] — se] 2) 11,310% | — 
— — 


) Diefe Minderung an aſſekurirten Gebäuden ergab ſich vom Austritt der bisherigen Aſſeluranz Mit⸗ 
glieder des ſouverainen Herzogthums Sach ſenhildburghauſen. 


— 
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- Man fehe hinnach die zefultirende Nachweiſung Col, HIT. und V, 


Geld-Rechnung. 


B) An Affefuranz = Bey: 


trägen pro 188, wor 
ran nad Allerhoͤchſter 
Berordn. vom 1. Aus 
guf 1819 (Allg, —8* 
telligenzbl. 1819. St. 
XXX. ©, 641—042.) 
bereits 5 fr. vom Hun⸗ 
dert vorläufig erhoben 
worden find, zu 6 fr. 

‚Ct. von 353,411,908 
F. Einfchäg. Capital 


C) An befondern Zuflü: 
Gen 


1) Befondere Benfhläge 
von den neu behgetrete 
nen Mitgliedern der An: 
pain, und Höherung der 

nihlags : Ganitalien 
5540 f.594 Fr. 

2) Auferordentliche Bor: 
ſchuͤſſe von Nezatkreife 
an den Unter: Donaukr. 

10,000 fl. — Er, 


3) Der Dber : Mainfreis 
erhielt vom Regenkreis 
an deu 8550 F., melde 
legterer an feinen noch 

ro 1815 fhuldet, in Ab; 
Haag TB. 37 kr. 

4) Ratenzahlung von J. B. 
Schobert zu Auffees von 
den an die vormal.-prov. 
Sozietät des Dbermains 
Freifas noch haften den 
100 fl. 10 fl. un fr, 


Summe der Einnahmen 








353,411 











Refult. Nachweifung 
Col. X, 


| m. 


A) Paſſiv-Receß v. 3. 
1847 3 * * * * ” 
B) Die im Jahre 1818 
ſich ergebenen Brand: 
ſchaͤden betragen. . 


C) Auf Befoldung, Pen: 
fionen und Gratififa: 
tionen 

a) für das Gentral : Red 
nungs: Bureau der all: 
gemeinen Brandverfiche: 
rungs: Anſtalt, einfclä: 
fig der Bureau:Erigenz 

4000 fl. — Er. 

b) Penfionen und Gratifi: 
fationen für das Kan 
ley⸗ Perfonal der Kreife 

ic I 


D) Remunerat. Gebühr 
von den —— 
Conkurrenz⸗ Geldern 
ju 353,411 fl. sag fr. 
nad 2 dI. vom Gulden 
für die Beamten und 
Drtd:Einnehmer . . 

E)Schägungd: Gebühren, 

ojtporte und Bothen: 
löhnungen » .» .» 


F) Befondere Ausgaben 


Summe der Ausgaben 


Billanz. 
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7,130 30 } 


2,945) 6 


1,224) 40 
21,061) 5$ 


328,647] 513 


Einnahme » » » . 564,705 fl. 475 fr. 
Ausgabe 2 . . 328,647 fl. 518 fr. 





Ketiv-Meft pro 1843 230,057 fl. 55% fr. 
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Rehnungd:Delege ll. 


vVeberfidt 
ber Braudfhäden vom Jahre 











1813. 
Braudſchaͤden. 






Naͤmen 
















Polizey⸗ 
rtial: l: 
und Ortſchaften. der betheiligten 2 5 ne 
yo efrag. 
Fndividuen. 


Gerichtd- Bezirke. 





Zofeph Keilhofer. . » 


Peter Didtl » » » » | 1037 
Johann Schallmair . 100 


Berdhtoldgaden, Landgr.| Ranfau . .» . » 


0, 4 Ainbofen . . » 
Dachau, Landgericht. [ Großinzemoos . 






1157 | 30 





50 
I — — — 
Annetöbücel. . 1 Georg Niedermair. . | 1000 | — 
— F zum — — 300 } — 
; ning +. . [Marti t .. 5 | — 
Ebersberg, Landgericht. zing Sebaftian ann i F 
Balfhain ... * GSemelmair . » 50 | — 
Biberg . . . . obann Blindhuber . 500 | — | 
—— .. [Georg Ifmair .. ee 
© Amalfing » » . [Kafpar Strohmair. . | 400 | — | 
nn —— .. I Anton Buchner . - » 2350| — 
——[ Jatob Deifenbed . » 350 | — 
» | Erding, Landgericht. - — Joſeph Baunet . 200 | — 
- Langengeisling . eier nirmaiet 20. 900 | — 
* Marrgrub . - bomas Strobl. . 500 | — 
u Niederftraubing . » Schmid ... 150 1 — 
— Pultofen ... | Pet. Faltermair u. Conſ. 200 1 — Ion | — 
a nt 
icht. Maͤßenhauſen. . | Bartol. Siebinger . . | 2 — 
Freyfing, Landgericht ee. . Georg Salll ». +» 500 | — 2500 | — 
; Johann Huttner . . » 100 | — 
— a eg Na Se 10 | — 
: Er egnenberg . Ignaz wab .. » 50 | — 
Landoberg, Sandger — . 1®eorg Gebhardt - - | 200 | — 
— Benno Dietri u. Eonf.] 1230 | — 
RN ... ] Georg Wehrle | 200 | — 100 | — 
.. [Simon Badmair . - 400 | — 
Landshut, Lang ericht. Froſchham | Anton Gerbartinger . 5001 — 
Hohenreut . .. [Wolfgang Schwimmer | so | go | — 
| Seite 1. | — nare | 30 
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Polizey⸗ 









x und 
& Gericht: Bezirke. 









Andrä Dauer . . . 
Amper | gef! Weftermeier . 
ar re . 
imon Nie 
—— (fe Ander — nr 
Sütlödorf . Die Gemeinde . - 
Wolfersdorf . | Titl. Graf v, Lodron 
und 7 Conſ. 
ſBuchlach. . . | Ief. Reitmair . 
Etmaring - » Georg Spirfl . 
Fof. Staudinger . 
a Kipfinger oe 


KB 2 u.ä 
Dberwalln . . J Mofer . 


1 ab 346 re Er 
— F Anna Sebentmaier . 
Stephanstirhen Pet. Edmüpler . 


Münden, Stade] Titl. Joſ. v. Vachieri 


I „1 Georg Trenter. 


Moosburg, Landgericht. 





— 


Neufarn . 
Mühldorf, Landgericht. 


Minden, Stadtmagiftr. 


München, Landgericht. Untermenzing - Mart, Forfter . .. 


Aichelöried . . Die Gemeinde . 

Beinhof . . . | Fra; Mair. F 
Grainftetten. . | Georg Jäger. FE 

Lehen . . . .„ 1 Iof. Niedermair . 
Kotseare. — — 
affenhofen av, Breitfameter . 
ul. er . un — Andre Fiſcher .. 
geticht. Adam Kaſtner . „. 
a Ant. Bühler. . . 

Unfofen . - Ant. Einddhofer. 
Die Gemeinde. .|. 


of. Mooöhuber . 


—J3833 ———— 


* 
art [Orte | 
1777 Perigt. — X (36: Blum. — 


| | Joh. Wehrer. 


ET ERDE 












Geite II... . 










































lizey⸗ 
F Po izey⸗ in 
* und der betheiligten — — 
© Gerichts-Bezirke. Fudivid etrag. ’ 





Schongau, Landgericht.| Oberamergau.. J Andreas Held .. 


Melchior w- 
[Starnters Landgericht. Alling. Georg Löfch . 
Safting 8 


Franz Lackner .» » 
Teifendorf, Landgericht. —3 Ar TR . 
N — ——— 
nt. Ni — — 
Tölz, Landgericht. 1 Toͤlz ..... Das k. Reutamt .. 
— Joſ. Friedl... . 


Traunftein, — —— Staudah . » . JGeorg Dödl. ... 


— Heilham. ... JWJoh. Baierl. . » » 
f Seors: Stein. » +» 
Bisbiburg · 44 Stuber.. 









Sramerdau » » 










Kafp. Bahmair . 

Fi ehentbauer . 

, a ininger. « 
wenanehen. Them. Niedermair . 
Die Kirde -» .»- » 


. fe Bauer.» » 
Die Hchulftiftung- » 


Math. Brunner - 






Bilobiburg, Ranger 









x) Waſſerburg, Landgericht. St. Epriftoph. 
MWolfrarhöhaufen, Lg] Bachhaufen .. 










Seite un] . | 
= 11. u * ° 
eiten: Uebertrag | Li » 1% 
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Albarbömais . 


| | egaenau . . 
Deggendorf, Landger. Dperfandeibag. 

J Rohemün; . . 
t &i ing. ... »* 


Steinddd.. . 
Kleinmißlberg. 


M. Weindinger. . - 
Andr. Seller und 5 Eonf. 
Seb. Reitmair. » » 


Ir @bner . .» - 
. Rufner . si» 
Jof. Koder..» » 
Gran; BDuceler. .» » 










gaenfelden, Landger. 
rafenau, Landgericht. 








Unterdonaufreis. 
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ni Poliey · Namen Aeanbiepäben, 
zu I mb = Drtfchaften. doer betheiligten |— —— zen 
.& ——— Bezirke, Individuen. | — 


| Martin & 
| Grote, men ee we ga. 


Job. Hermandeder. 
















I-fr, 
sing —— Fran; She. — 1320 — 
——— . . | Ant. Neuhofer ꝛ.. ee 
Bottfrieding. . | Thom. Maier. . j- — 
— Landgericht. — —— — 
= Maming - . » of. ame... — 
«x* 'T Thürnthening . ob. Knapp. ; —Lıi»o| — 
- |, elite, — Hundersdorf. . I Joſ. Sit... , - » — — 
*Paſſau, Log. NRittſteig....Lorenz Sagmeiſter.. —| ° er. 
u 1 Pfatıkichen, 2dg.  FMödelöbah . . | Therefe ——— u. 250 | — 
— — nd k 2 on], « » = —— 850 Zu 
Regen, edg . |3wift, Dr... | Komunbräupansundıg| — | 
= F Conſ... 35 0956 | 15 
|. Simba. Muͤnchham . . | Georg Schiefl. . . er 
. H Attin Der er Be — M. üg I a...“ _— 
m Straubing, eds [Mies “ a —— Renfeer, ni | ol: 
® z _ - Jat. Mais Pt u | — 
ri? I» , f. fiter . .'» — 
@ Straubing, Stdt, Mag.| Straubing. . ) . rer 54 
| m. Düplberger. Zu] 19:6 | 54 
e art — ob. Truntenbol;. 
» Viechtach, Lig. f Ba: — —— ud f 
| Batilern. ... v runnet + » 0|- 
7 M tag . ranz Bogner . . . 
Were, De u. —— > Share Soafup md’ 20 
= Eonf.. rer 2644 | 30 
2 fie —— — oa: 4 
— of. Pogner. ... 
Wolffein, 9. I Seeinerfimbach. | Georg Paubi. 
| Unterfreugberg . — Groß und 59 
t . u. ee + * — — 0200 — 
Seite il: —.]. Iszır | 
1970 | — 


IE, das x A . . } Summe. . 59187 | 39 
| ' 
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‚ Namen Brandichäden. 
F der betheiligten 
& —— 




















u Ye —R ——** — 


Hambach 





Rai. —S und 






Wolfg. —— und 






Amberg, Landgericht. ©eilo .. ... Wolfe, Reis 3 ; = ‘ 
Trexlberg · » » | Seh. Kobl a Gonf. 

Zandt. » . - + | Georg Augöburger. . 

(Berhing in Zum) Goͤtz und Eonf. 

ericht. Breibertöhofen . | 50 — —— 

Deilngeied, Londoericht. eu re . 3 er Den; 





Die Gemeimde... | 
Eichſtaͤdt, H. G. "1 Gberöwang. sr 2 —— 


Bonholz. ... 1 Die Gemeinde. ... 


— ee “.e — Filder. .ı. 
Imgolftadt, Bandgeriche.| Wefterhofen „. . | Simon Forfiner. . . 


B [® ronsborf. » . | And. Wein und 3 Conſ. 1 
. eufelheim . . | Simon Gruber . 


Kipfenberg, H. G. TIbling .... | Joh. Krüglmair. .. 
Nabburg, Landgericht. Loͤffloberg . » » | Michael Schreier . 
Neundurg v. /W. Neunburg . . „ | Sahriel Dörr. . ». 
Paroberg, Landgericht.] Hamberg - . . | Georg Ehrenöberger . 


Ditasen (tt Bu Bi 222 


Kiedenburg. | Pu® en 0 II. Ba: + « 


Roding. —— * Ss a: ... 


pfatter .... ee Ind... 










Regentrei 











obann Keindl . . » 





Stadtamhof. 










Schoͤnach ... of. Venus. .... 

Alfeld..... IR Vogl..... 

Leonhard Hagerer und 3 

Sulzbach, — Obereinbach. | —— — 
ME: 5:5 4 Georg Heinel . 

— — l Karl und 52 Sn: 

Wopenfrauf. { ze ee 

Gröbftedt . . . JTitl. von Hardt. . - 
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Brandfcäden. 
a | Tote © 






Namen 
der bethelligten 
Individuen. 








Or tſchaften. Betrag. 
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300 — 
eter Lang.. 
Augskurg Magiſtrat. | Mussburs Siadi (Een e &. 344 —— 
Bachloe. .. . [ MoisAmberger u.7 Eonf- 
Dugloe- — 5 5 — — ieh 
Sonfolgen . .. oſeph Lang — ©: 6 7216 40 
Durganı. Slöttwang . . | Zafob Mair... . 
Heldenwang .. | Brano Waßner , . . 220 — 
Dillingen: J ei 0. | Math. Weidenhiller . 
ittiölingen. „ | Seb. Hartmann, » » 1050| — | 
2 Job. Yinsmeifter . . 
* Donauwörth. — * 334 Schwaighofer 
v BE Hörmann .. 
AR ( Mereingen. . -Michart Bertenbreiter 
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7 und Ortſchaſten. der betheiligten — — rm an ER 
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’ j Bartelmesaurad, | h· Leonh. Blümtein, s0|— 
Be poftatn. A Amen] 25 |90 
Herrieden, Bechhofen. . . | Mars Loͤw Wittelshofer]| goo | — | +87 | 50 
Heröbrud, Belven . . . »-FRonr. Luder u. 2 Eoni.| 210 | —_ | 90 | — 
Herzogenaurach. Neuendorf. . » Titl. Freih. v. Winkter.| 300 | — | 210 | — 
Mensen , Von. . lassen | 28 | wol - 
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Michael Seuffert ,„ . 90 — 
Johann Vorbet ... iso — 
Georg Wekfuß u. Conf.|. 412 | 50 
Chriſtian Schmidt. . | 10 | — 
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Georg Baub 0. ..| 0 | — 
Adam Edel u 3 Eonf.| 600 | —. 
a IT Ei a un 
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Recapitulatiom 
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Harfe . oo - .» 47,501 12 
234 0 oo 0. . | Unterdonaufeis . . „|. 59,187 59 
23306 000. | Regenfeiß. - - .» .| 43,717 53 
2422 0 0 0... | Dberbonaufeiis . . . 46,081 55} 
244 22 20. Neal & 6. + | 26,790 25 
246 2 2 0 0. | Dbermainfeeis. » » -» 32,794 16 
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Bon einzubringenden | Zu beziehende 
Affetur.»Bepträgen Remun.:Gebübr 
zu a 2Pf. v. Guld. 
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f Auf Schreibmaterialien. 2 2. 10 | 18 
Remuneration nachträglich von den ErtrasBeis 
ſchäägen. —6 13 | 24 
arfreis. Für Brandaffefurationd:Zertififate 10 fl., um 
Kataft.» Papier 3 fl. 36 fr. ud für neıte Örund: 
bücer-Duplifate 12fl. 400 fr... ... . 26 | 16 a9 | 583 
Une — Für gedruckte Katafters Bögen, . 13 | 42 
fir 2 Buchbindelöfue & 2 0 2.0. — 130 
— “| Sonſtige Regie⸗Ausgaben bey der k. Regierung 61 40 25162 
Für Schreibmaterialieenn... 24 | 45 
Regen⸗ » Druckerkoͤſenn. 0. 214 32 
i An den Obermainfreis in Abfchlag der an den: 
Freie felben noch pro 184$ baftenden 30 fl. .. 7681 377 2730 | 54 
Der vorm. Poliseys Direftion Augsburg wa: 
“ Iren die Auslagen zu vergüten ur Buchbinder- und 
Drucferlöhne, dann Geldverfendungs Koften pro 21 
Bas und m een 85 
Fr f, ——— und Magiſtra⸗ 
en für angekaufte gedruckte BeytrittseZeugniſſe, 
Kataſterbogen u. del, . y * ⸗ " 20 36 
Schreibmaterialien, verſchiedene Bureau: 
Oberdo⸗ ne —* aus 
Mr Add quifiten, Beleuchtu Behdlzung und Reini: 
gung ded Wechäfts: Lotale Ki e. .. 238 | 18 
naukreis. Nachtraͤgliche Schaͤtzungsgebüͤhren. . 2.1 
Ruͤckerſetzte Beyträ doppelt in Anfag ge: 
fommenen ifeturange Kapltatl " ef 69 54 
Für die bendthigten Gefepbäher . . - IE En 
Nachträgliche Remunerationd-Behähr von den 
Eıtras Beyihlägen 0. 17 | 155 
Uneinbringliche AffefuranzsBeyträge von früs 
[ deren —— de = > — 55 | 374 480 12 
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[ Fuͤr angefhafte Kaflefiften . -. .... 374 
Rezatkreis.! Kür gedrukte Zertifitate. 2 0... 27 112 
Ertra » Borfchuß an den Unterdonaukreis 10000 | — 
Dem Kaſſier wegen fonderheitlichen Bemuͤ⸗ 
bermains I bungen. “ 5 . . . . ” . "100 — 
kreis. | Drudtbdften von Katafterbdgen. +  » 5 I 
Für eine neue zweite Kaflefifte. . . » 19 [18 1m. a3 
Unerhobene Affeturanz : Bepträge v. J. 1847. 359 9 
j Für Intelligengblättr 0 0. Is 
Für Kiften und Faͤſſer zu Geldverfendungen, 18 | 34 
Für Schreibmaterialin. - 18 | 48 
Pa = gedrufte Formularien zu den Grund: 283 
feeis buͤchern ie 12 
R Gerichts = und Advofatens Roften von der vor: 
mals würzburgifchen BrandverficherungssAnftalt. 24 
Küdvergütete Extra⸗Fondobeytraͤge an bie 
vormaligen Affefuranz: Mitglieder des fouverais e- 
nen Herzogthums Sachen: Hildburghanien . 1622 1 2138 | 538 
— — — — — 6 —— — — — 
| Geite 0. » . . P « * 12065 , 198 
Edit L. . Tr]. 8305 | 486 
—* 
S u m m [3 * . . L) | * | 21001 | 53 
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Kreifen übermwiefen, 
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Und melde letztere 
Beträge ald Bor: 
ſchuͤſſe für das Bahr 
1818 hindan zu Be: 
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(Die für die Aerzte am den Königl. Medieinal⸗ 


Somiten zu Bamberg und Münden ab: 
zuhaltende Conkurd s Prüfung betreffend.) 


Staats Minifterium bes Innern, 


Nachdem befchloffen worben ift, daß bey 
ben Königl. Medicinal: Eomiteen zu Bams 
berg und München für angehende Aerzte, 
Behufs ihrer Anftellungsfähigfeit im Staates 
dienfte, in dem laufenden Jahre eine Conkurs⸗ 
Prüfung abgehalten werden fol, fo wird 
diefes mit dem Anhange befannt gemacht, 
daß diefe Prüfung am Montag den 7. Auguft 
d, J. ihren Anfang nehmen wird, 


Die hiezu afpirirenden Aerzte haben fich 
besfalls an eines der genannten Mebicinals 
Comitéen rechtzeitig zu wenden, und den 
Vorfchriften dee Allerhoͤchſten Verordnung 
vom 8. December 1808 (Reggsbl. 1808, 
Stüf LXXI. $. 2. lit. a, I, m und n. 
genau nachzukommen, 


- Münden, den 26. Mär; 1820, 


Auf Seiner Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten 
Befehl. 


Graf ven Thürheim. 
Dur den Minifter: 


der General:Sefretär, 


5 v. Kobell. 


264 
Bekanntmachungen. 


Sitzungen der Königlihen Staate⸗ 
Raths-Commiſſton. 


In den Sitzungen der Koͤnigl. Staats: 
Raths-Commiſſion vom 7. und 9. März 
d. J. wurden folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde 
entſchieden: 

am dten März: 

1) der Rekurs des Tuchfcherers Difchlins 
ger zu Deggendorf gegen den Tuchmas 
her Ameseder zu Hengersberg im 
Unter » Donaufreife — Gewerbsbes 
einträchtigung ; 

2) bee Rekurs der Krämer jr Roding im 
Regenfreife gegen den Pofamentier Kufs 
ner allda, wegen Gemwerbsbeeinträchtis 
gung; 

3) ber Rekurs bes Säreiners Ambros 
Ch riſt zu Ottmaring, Landgerichts Fried⸗ 
berg im Ober⸗Donaukreiſe, gegen Be: 
nediet Chrift, wegen Gewerbsbeeins 
trächtigung ; 

4) der Rekurs des Johann Nepomuf Kürs 
zinger, Eifengefhmeidhändlers in Paſ⸗ 
fau, gegen Therefe Wagenborfer, 
eonceffionirte Kupferfhmidin zu Walds 
kirchen, wegen Gewerbsbeeinträchtigung. 

An das Königlihe Staats : Minifterium 
des Innern wurden verwiefen : 


5) der Rekurs der Johanna Bachmann 
und des Schloſſersgeſellen Georg Rus 
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mel gegen die Michael Bahmannifchen 
Schloſſers Eheleute, wegen Gerechtigs 
feits : Eeffion; 

6) der Rekuts des Handelsftandes zu Weiſ⸗ 

. fenburg im Rezatkreiſe, gegen den Weber⸗ 
meifter Winfelmaier, wegen Gewerbes 
beeinträchtigung ; 

7) der Rekurs der Bäder zu Hof im Oben 
Mainkreife gegen die dortigen Bäder 
Gebrüder Fangheinrich, wegen Abs 
bäden des KHofpitalbrodes ; 

. 8) der Rekurs des Advokaten von Königss 


that als Buchhändler Geterifchen Maffer 


Eurator zu Nürnberg, wegen Gerechtigs 
feits s Transferirung;; 

9) der Rekurs des Schuhmachers Franz 
Michael Preis zu Hardt, Landgerichts 


Kemnath im Ober » Mainfreife, gegen 


Andreas Miller von Hohenhardt, wer 
gen Gewerbs: Transferirung. 
Am og. März d. J. 

10) der Rekurs des Magiſtrats zu Regen 
und des dortigen Eifenhändlers Michael 
Seybold gegen Mar. Winter allda, 
wegen Berechtigung zum Eifenhandel; 

11) der Rekurs der Gemeinde Mannfonds 
heim im Unters Mainkreife, gegen bie 
dortige Gursherefchaft, wegen Verthei⸗ 
lung eines Weideplatzes; 

12) der Rekurs des Johann Schmid und 
Eonforten, Bräuer und Wirthe in: und 
um Ortenburg gegen den Germfieder 
Kofler zu Ortenburg im Unter: Dowau 
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Preife und des Le&tern gegen bie Exftern, 
wegen Gewerbsbeeinträchtigung ; 

13) der Rekurs der Barbara Hiebl zu 
Breitenmoos, Landgerichts Waſſerburg 
im Iſarkreiſe, gegen Balthafar Schmid: 
zamfel, Wirch zu Forfting, wegen 
Berechtigung zur Wirchfchaft. 


An das Königliche Staats: Minifterium- 
des Innern wurden gewiefen: 


14) der Rekurs ber proteftantifchen gegen 
die Parholifchen Gemeinde.: Glieder zu 
Friefenhaufen im Unter: Mainkreiſe, den 
Unterhalt des proteftantifchen Schullehr 
vers und Kirchners betreffend ; 

15) der Rekurs der Urfula Düninger zu 
Breitenguͤßbach, Landgerichts Scheßlitz 
im Ober⸗-Mainkreiſe, wegen Ausübung 
eines Baͤckerrechtes; 

16) der Rekurs des quiescitten Stabtger 
richte: Affeffors von Scheuer! in Nürns 
berg, dann ber MWeidingerifchen Erben, 

wegen Wirchfchafts Rechtes ; 

17) der Rekurs ber Mufifanten Unforg 
und Eonforten zu Pappenheim gegen bie 
Stade: Thürmerswittwe Wagner, we 
gen Beeinträchtigung ; > 

18) der Rekurs des Wirthes Bandes zu 
Ertenfofen und Conforten, Landgerichts 
Pfaffenderg im Regenkreiſe, gegen bie 
Witwe Eder zu Hiüttenfofen, tee 
gen Einziehung einer Bierſchenks⸗Con⸗ 
ceſſion. 
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Armee⸗Befehl. 


Muͤnchen den 28. März 1820. 


9. 1. 
Na Major im 6. Linien s Infanterie: Ne 
simente und Ritter der Königl. franzoͤſiſchen 
EhrensLegion, Adolph von Hagens, ift 
am 30, December 1819 in Bonn; der Major 
ala suite, Gottlieb von Chlingensberg, 
am 18. Jänner 1820 in Schärding; — der 
penfionirte Hauptmann, Friedrich Freyherr 
von Reihlin am 17. Februar in Augss 
burg; — der Unterlieutenant im Garde-du- 
Corps-Regimente, „Hermann Graf Bir 
thum von Edftäde, am 23. Februar in 
München ; — der Oberlieutenant im 7. Linien⸗ 
Infanteries Regimente, Jakob Phitipp Hei: 
demann, am 26. Februar in Nürnberg;— 
ber Hauptmann im 53. Linien : Infanterie: 
Regimente, Joſeph von Oswald, am 7. 


März in Nürnberg; — der wirkliche Rath 
und geheime Regiftrator im Staats: Minis 
fterium der Armee, Friedrih Wilhelm Koch, 
am 8. März in München, — und der Gen: 
darmerie s Hauptmann, Kafpar Walter, 
am 13. März in Würzburg geftorben, 
% 2 
Den gefuchten Abfchied haben erhalten : 
1. der Nittmeifter, Joſeph Graf von Tauf: 
firhen, vom Garde-du - Corps -Re: 
gimente, mit dem Charafter eines Mas 
jors; — und 
2. der Unterlieutenant, Johann Bernhard 
Stürler, vom 15. Linien » Infanterie: 
Regimente, diefer mit dem Charafter eis 
nes Oberlieutenants, und beyde mit der 
Erlaubniß die Uniforme a la suite der 
Armee tragen zu dürfen; — ferner 
3. der Hauptmann jwenter Klaffe, Mathias 
Hayd, vom ı. Zägers Bataillon; 
(19) 
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4. ber Unterlientenant, Karl Freyherr von 
Greiffenclau, vom zweyten Jägers 
Bataillon, — und 

5, der Unterlieutenant, Johann Pfhorr, 
vom Artilleries Regimente, 

S. 3 
Wegen Anftellung im Civil find ent⸗ 
laſſen worden: 

1, der Regiments + Auditor des 1. Linien: 
Anfanterie » Regiments und Ritter der 
koͤnigl. franzöfifhen Ehren» Legion, Jos 
feph Hofreiter; 

» der Oberlieutenant des 5. Chevaurlegers⸗ 
Regiments, Anton Fregherr von Staa 
der; 

3. der Unterlieutenant des 1. Linien: Infans 

series Regiments, Sigmund von Dreds 
fe 

4. ber Unterlientenant des 2. Jäger : Batails 
‚Sons, Ernft Wilhelm Fuͤrſt, — und 

5. der Unterlieutenant des 3. Chevaurlegerss 
Regiments, Anton Obermaner, 

$ 4 
Der Hauptmann im 14. Linien» Infanz 
teries Regimente, Valentin Gör&, hat die 

Penfion erhalten, 

$. 5 
Der Major des Garde- du-Corps- 
Regiments, Franz Kaver Frenherr von Mas 
gerf, ift zum Erempt bey der Leibgarde 
der Hartfchier ernannt, 
F. 6. 
Verſezt wurden: der Bataillons : Chis 
rurg, Georg Tiefenbah, vom 6, jum 
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3.5 — und der Bataillons » Chirurg, Albert 
Prechtlein, vom 3. um 6. Chevaurle⸗ 
gers : Negimente; — dann der Bataillons⸗ 
Chirurg, Zaver Shmötzl, vom 1. Linien⸗ 
Infanterie:, zum Garde-du- Corps -Regi: 
mente; — der Bataillons Chirurg, Xaver 
Kreuzer, vom 6. Chevauplegerss, zum 1. 
Pinien: Infanterie Regimente, — und ber 
Baraillons: Chirurg, Thomas Zins mei— 
fier, vom 1. Aufarens zum Artillerie-Re⸗ 
gimente, 


$ 7 

Der mit Oberlieutenants:Charafter aus: 
getretene Erwin Karl Damian Eugen Prinz 
von der Leyen, erhält den Charakter ei: 
nes Rittmeifters mit der Erfaubniß die Unis 
form & la suite der Armee tragen zu dürfen. 

Marimilian Joſeph. 

, Graf von Triva. 








Befanntmadhungen. 
Verzeichniß 
der 
Vorleſungen auf der Königlichen Univerfität 
zu Erlangen, im Sommerhalbjahr 
1820, 
Der Anfang iſtl auf den 17. April feftgefest. 


I. Allgemeine Wiſſenſchaften. 





A. Philoforhie 
1) Aeſthetik, 
Profefjor Mehmel um 7 Uhr. 
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2) Ueber das Weſen und bie neuern Schick ſale 

der eklektiſchen Philoſophie, 

Profeſſor Breyer, nach Baco, de 
dignitate et augmenlis scientiarum, 

I Naturredht, 
Dr. Schunf, nah Gros, um 9 Uhr. 
4) Ratürlidyes‘ Staatöregt, 
Profefior Mehmel, nad; dem brittem 

Buche feiner reinen Staatslehte (Erl. 1815) 
öffentlich. 


— 
B) Mathematik. 
1) Reine Mathematik, 

Profeffor Rothe, um g Uhr, bie 
Arithmetik nah feinem Lehrbuche, (Leipzig 
1804. I. Theil.) 

Profeſſor Pfaff, in noch unbeſtimmter 
Stunde. | 
2) Ueber die drey erſten Bücher der Elemente 

Euflide,. 

Profeffor Roche, mach der Lorenzifchen 
Ueberſetzung, öffentlich. 

3) Stereomenie und fphärifche Trigonometrie, 
Profeſſor Roche, um 10 Uhr,. 
4) Algebra ‚- 

Derfelbe,- nah L'Huilier, um 2 Uhr. 

Auf Verlangen. Profeffor Pfaff 
5) Die von ihm erfundene — Inte⸗s 

gral⸗Rechnung trägt- 

Profeſſor Rothe, nach feiner Theorie 
der combinatoriſchen Integrale (Nuͤrnberg, 
1820) in 2 Stunden woͤchentlich vor. 

6) Ueber Kepler und ‘ein Jabrbundert,, - 

Profeſſor · Pfaff, offentlich. 
Aftrognofie, * 

Derſelbe, öffemlich in Abendſtunden. 
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8) Politifche a 
Profeffor Pfaff, auf Verlangen, in 
Verbirdung mir der Wahrſcheinlichkeitslehre. 
Dr. Fabei, nad Langsdorf’s arichme: 
tifchen Abhandlungen über juriftifhe, ſtaats⸗ 
und forftwiffenfchaftliche Fragen (Heidelberg 
1810), um g Uhr. 
9) Zeldmeßfünft, mit Uebungen auf bem Felde, 
Dr. Fabri, um 3 Uhr, 
40) Anleitung zum Planzeichnen, 
Derfelbe, auf, Verlangen.- 





cC) Naturwiffenfhaften 
1) Experimentalphyſik, 
Profeffor Pfaff, um 11 Uhr, 
2) Chemifche Analyfe der unorganifchen Abrper, 
Dr, Ofann, unentgeltlich, 


3) Ueber Elekiricität, Galvanismus und Mag! 
netiömus, 
Derfelbe, um 11 Uhr. 

4) Eutomolögie ,- 

ProfeſſorSchubert, öffentlich, 

5) Mineralogie, 
Derfelbe,: nach feinem Handbuche, 

um 2 Uhr- 

6) Botänil, , 
Derfelbe, um 4 Uhr, mit Vorzeis 

gungen aus- dem botaniſchen Garten, 


D) Geſchichtliche Wiffenfhaften 
3) Weltgeſchichte, 
Piofeffor Meuſel, nach Schroͤkh, 
um 11 Uhr. 
Profeſſor Fabri, nach Wachler. 
(12*) 
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2) Geſchichte des Mittelalters, 

Profeffor Lips, öffentlich. 
3) Neuere Staatengeſchichte, 

Profeffor Meufel, nach der fünften 
Ausgabe feiner Anleitung, um 7 Uhr. 

Profeffor Fi, in gleicher Stunde, 
nach demfelben Lehrbuche. 

3) Deutfche Gefchichte , 

Profeffor Fabril, nah Mannert, 

5) Baleriſche Geſchichte und Statiſtik, 

Derſelbe, um 6 Uhr. 

Profeſſor Fick, um 11 Uhr, nach ſei⸗ 
nem Leitfaden zur Statiſtik des Koͤnigreichs 
Baiern. 

5) Neueſte Tagesgeſchichte, 


Die Profefforen Meuſel und Fick, 


beide öffentlich. 
6) Chronologie, 

Profeſſor Fabri, öffentlich, nach feiner 
Eneyflopädie der hiſtoriſchen Wiſſenſchaften. 


7) Geographie, 


Derfelbe, — feinem kurzen Abriß 


der Geographie, 1I5te Ausgabe, 
8) Geographie und Statiſtik, 

Profeffor Fi, um 2 Uhr, nach feiner 
geographifch: ftatiflifhen Beſchreibung aller 
Staaten und Nationen der Erde, 


E) Philologie 


1) Phylologiſche Encyklopaͤdie und Methodos 
logie, 


Profeffor Doͤderlein, nach Fülleborn, - 


F.ncyclop. philolog. ed. ds Vratisl, 
1805, 
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2) Arabiſche Sprache, 

Profeſſor Kanne, nach Roſenmuͤller's 
Chreſtomathie, und der ihr vorausgehenden 
Grammatik. 

3) Erklaͤrung des Oedipos auf Kolonos von So⸗— 
phokles, 

Profeſſor Heller, um 11 Uhr. 

4) Ausgewählte Reben des Thucydides, und die 
Ritter des Ariſtophanes, 

Profeffor Döderlein. 

5) Ausgewählte Satyren des Horaz, mit Uebun— 
gen im mündlichen umb ——— lateini⸗ 
ſchen Ausdruck, 

Profeſſor Heller, um 9 Uhr. 

6) Uebungen im philologiſchen Seminar leitet 
Derfelbe, um ı Uhr, 

7) Gefchichte der rbmifchen Literatur, 
Derfelbe, auf Verlangen, 





11. Befondere Wiſſenſchaften. 





A) Gottesgelahrtheit. 


1) Theologiſche Enchklopädie und Methodofogie, 
Dr, Engelhardt, um 3 Uhr. 
2) Die nicht Davidiſchen Pfalmen, 
Profeffor Bertholdt, um 3 Uhr. 
3) Den Sefalas, 
Profeffor Kanne, um 4 Uhr. 
4) Mathaͤus und Lukas, 
Dr. Ammon, um 4 Uhr. 
5) Apoftelgefchichte , 
Profeffor Bertholdt, um 2 Uhr. 
6) Briefe des Paulus an die Römer, 
Profeſſor Krafft, um 4 Uhr 
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7) Neuere Kirchengefchichte , 

Profeſſor Vo gel, nad Muͤnſcher, um 
11 und ı Uhr. 

8) Ausgewählte Abfchnitte aus der Gefchichte der 
myſtiſchen Theologie, 

Dr. Engelhardt, unentgeltlich, 

9) Alte Geographie von Paläftina, 

Profeffor Krafft, öffentlich, 
10) Dogmengefchichte, Ster Theil, 

Profeffor Berthohdt, um 8 Uhr. 
11) Patriftit und Symbolik, 

Derfelbe, um 9 Uhr. 

12) Hermeneutif ded neuen Teſtaments, 

Peofeffor Kaifer, nach feinem Grund⸗ 
tig (Erlangen, 1817). 

13, Dogmatif, 

Derfelbe, nach feinem Buche: Mo- 
nogrammata theologiae christ. dogmaticae, 
(Erl. 1819. ) 

14) Ehriftlide Moral, 


Profeffor Vogel, nach feinem Lehr⸗ 


buche, um g Uhr. 
15) Pafloraltheologie, 
Profeffor Ka iſer, nach feinem Entwurfe, 
(Erlangen, 1816). 
16) Homilerifhe und Eatechetifche Webungen, 
Profeffor Krafft. 
17) Eraminatorien, 
Die Profefforen Vogel und Kaifer. 


B) Rechtswiſſenſchaft. 
1) Inſtitutlouen, 
Profeffor Bucher, um 7 Uhr. 
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2) Panbelten, 

Profeſſor Gluͤck, nah Schweppe, 
(neueſte Ausgabe, 1819), um 8, 10 und 
2 Uhr. 

Profeffor Bucher feßt fie fort, nach 
feinem Lehrbuche, (Halle, ıg17), um 8 
Uhr, 

3) Eregetifhe Vorlefungen Über den Pandekten⸗ 

Zitel: de rebus dubiis, 

Profeffoe Bucher, öffentlich, nach fei- 
ner Ausgabe, (Halle, ıgıo). 

4) Rechtögefchichte,, 

Derfelbe, mit Rücficht auf die Hau: 
bold'ſchen Tabellen, (Leipjig, 1790), in 
beliebiger Stunde, 

5) Deutfches Privatrecht, 

Profeffor Gründler, wach Kräll, um 
3 Uhr. 

6) Baierifches Privatrecht, 

Derfelbe, nah dem Cod, Maximil. 
civ., um 7 Uhr - 

7) Handels: und Wechſelrecht, 

Derſelbe, öffentlih Mondtag und 
Mittwoch, um 4 Uhr, 

Privariffime über das Wechfelrecht, auf 
Verlangen, Profeffor von Wendt, 


8) Baierifches Staatsrecht, 
Profeffor Poffe, um 7 Uhr, 

9) Gemeined und baierifches Lehenrecht, 
Derfelbe, um 11 Uhr. 

10) Neueftes baierifches proteftantifches Kirchen® 
Recht, 
Profeſſor Gruͤndler. 


Br 
il, 


14) Baierifches Eriminalrecht,, 
Profeffor von Wendt, nach dem Straf: 
Gefeßbuche, um zo Uhr. 
12) Ueber den Unterfchied ded gemeinen und bed 
baierifchen Criminalrechts, 
Derfelbe, öffentlich ,„. Sonnabends 
um 10 hr, 
135) Conkursprozeß, 
Profeſſor Poffe, öffentlich, 
14) Europaͤiſches Volkerrecht, 
Dr. Schunk, nach Saalfeld, um 3 
Uhr. 
15) Juridiſches Practikum, 
Profeſſor von Wendt, um 10 Uhr. 
16) Privatiſſima, 
Profeſſor Bucher, auf Verlangen⸗ 


C.. Heilkunde. 


3) Aterargeſchichte der Medicin, 
Dr, Leupoldt, auf Berlangem. 
2) Allgemeine Anatomie,. 
Profeffor Flei ſch mann, um 10 Ahr. 
3) Eraminarerinm uͤber die Anatomie, 
Profeſſor Lofchge,. öffentlich. 
4) Ueber die gerichtliche Unterfuchung der Thler⸗ 
Reichname,, 
Profeffoe Fleifhmann,, öffentlich „- 
nacy feinem Buche, 
5) Dfteologie;. 
Profeſſor Lofchge; mach feinem Tafeln, . 
um 3: 1her, 
4 Angiologie, , 
Profeffor GIeifhmann, um 2 Wir. 
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7) Phyſiologie, 

- Profeffor Lofhge, nah Hildebrandt, 
um 9 Uhr. 
Dr. Leupoldt, auf Verlangen, 

8) Ueber das natürliche Verhältniß beyder Ger 
ſchlechter zu einander, 
Dr. Leupoldt, unentgeltlich. 

9) Allgemeine Pathologie, 

Derfelbe, 

10) Befondere Parhologie und Therapie der alu: 
ten Krankheiten, 

Profeffor Henfe, um g Uhr. 

11) Pathologie und Therapie der Seelen Krank: 
deiten, 

Dr. Leupoldt: 

12) Krankheiten der neugebornen Kinder, 
Profeffor Henke, öffentlich, 

15) Allgemeine Xherapfe ,- 

Dr Hoffman, 

19) Von der Heilung der Abphyrien, 
Profiffor Fleiſchmann, uf Wer 

langen. 

15) Arznepmitrellchre „ 

Dr..Hoffmanm. 
16 Torifofogie, 
De r ſelb e.- 

17) Didterif,,. 

Derfelbe, imentgeftlich, - 

18) Die KHunſt Recepte zu ſchreiben, 
Derfelbe; 

19) Kliniſche Uebungen feht fort. 

Profeſſor Henke. 


20) Ausgewaͤhlte Abſchnitte der chirurgiſchen Ana⸗ 
tomie, 


Profeffor Schreger; zoͤffentlich, 
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21) Chirurgifhe Mofologig und Therapie, 
Derfelbe, um g Uhr, 
22) Operative Chirurgie, 

Derfelbe, um io uhr, nach der zwey⸗ 
ten Ausgabe feines Grundriſſes der chirurgi⸗ 
fchen Operationen. 

23) Chirurgiſche Verbandlehre, 

Derſelbe, um 2 Uhr, nad feinem 
Handbuche. 
24) Uebungen im chirurgiſchen Klinicum wird 

Derſelbe leiten um ıı Uhr, 

25) Gerichtlibe Medicin, 

Profeffor Henke, nad feinem Lehr: 
Bude. 

26) Thierheilfunde , 

Profeffor Fleiſchmann, auf Vers 
langen. 

27) Pharmacie, 

Dr. Martins, nah Trommsdorff's 
foftematifhem Handbuche, dreymal die Woche, 
um 9 Uhr. 

25) Pharmaceutifche Warenkunde, 

Derfelbe, an zwey andern Wocens 
Tagen, in der nämlichen Stunde, > 


D) Staats: und Gewerbswiffen 
[haften 
1) Ramerals Encvelopädie, 

Profeffor Lips, nach feiner Staates 
wiſſenſchaftslehre, (Erlangen, 1813), um 
7 Uhr. 

2) Polizen, 

Profeffor Harl, um 9 Uhr, nach feinem 
Handbuche. 

Profeffor Lips, um 10 Uhr. 
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3) National: (EStaats⸗) Wirthſchaftslehre, 

Profeffor Harl,um 10 Uhr, nach dem 
erften Theile feines vollftändigen Handbuches 
der Staatswirthſchafts⸗ und Finanz ABiffen- 
ſchaft. 

Profeſſor Rau, nach dem zweyhten Ab: 
ſchnitte von Fulda's Grundſaͤtzen der Kameral⸗ 
Wiſſenſchaft, (Tüb. 1820), um 7 Uhr, mit 
Erläuterung der einfchlägigen baierifhen Ge: 
ſetze. 

4) Finanzwiſſenſchaft, 
Profeſſor Harl, nach dem zweyten 
Theile ſeines Handbuches, mit Ruͤckſicht auf 


Verfaſſung und Finanzweſen des baierifchen 


Staats, um g Uhr. 

Profeffor Rau, nah Fulda’s drittem 
Abſchnitte, mie ähnlicher Rücficht auf Baiern, 
um 10 Uhr, 

5) —— und Finanz⸗ Wiſſenſchaft, 

Profeſſor Lips, um 11 Uhr. 

6) Landwirthfchaft , 

Profeffor Rau, nah Beckmann, um 
2 Uhr, 

Profeffor Lips, nach feinem unter dee 
Preſſe befindlichen Lehrbuche, um y Uhr, 
7) Forſtwirthſchaft, 

Profeffor Lips, um g Uhr, 

8) Technologie, 

Profeffor Rau, auf Verlangen, na 
Pope, (Lehrbuch der Werl Technologie, 
Tüß. 1819). 

Profeffor Lips, nah Beckmann. 


Profeffor Fi, in Verbindung mit der 


‚Handelswiffenfchaft. 
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M Handelswiſſenſchaft, 
Profeſſor Fick, nach Beckmann. 
10) Kameralbaukunſt, 
Dr. Fabri, um 11 Uhr. 
11) Kameralpractitum , 
Profeffor Rau, auf Verlangen, 
12) Zu Privatiffimis ift 
Profeffor Harl erbötig, nach feinem 


Repertorium der Polizen ꝛtc., zweyte Ausgabe 
(Erlangen, 1820). 


Meuere Spraden, 
Franzoͤſiſch, 

Dr, Meynier, Lector, und 

Dr. D'Oignon. 
Engliſch, 

Dr. Fick, Lector, nach feinen Schriften. 
Italieniſch, 

Horn. 


Buchhaltung und andere Handelsgeſchaͤfte lehrt 
Horn. 


Fechtkunſt, und andere gummaftifcher Uebungen, 
Fechtmeiſter Roufr, 

Tanzkunſt, 
Tanzmeiſter Noat ſcheck. 

Reitkunſt, 
Stallmeiſter Esper. 


Die biographiſche Geſellſchaft hält mo⸗ 
nathlich eine Sitzung. 





Die Univerſitaͤts-Bibliothek ſteht fuͤnf⸗ 
mal woͤchentlich, von 1 — 2 Uhr, 
die Naturaliens Sammlung Mittwochs 


um 1 Uhr offen. 


—,—m 
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Pfarreyens und DBeneflcien 
Erledigungen. 


Sm Sfarfreife 
ı) Die Pfarrey Innkofen. 

Durch den Tod des Pfarrers, Priefters 
doſeph Stohmaier, ift die Pfarrey Inko— 
fen in Erledigung gefommen, 

Selbige liegt in der Diecdfe Freyſing, im 
Wahldefanate Ambs, und im fönigl Land; 
gerichte Moosburg. Sie hat 4 Stunden im 
Umkreiſe, zähle 1025 Seelen, fünf Filiale, 
und eine Echule. Die Seelforge wirb durch 
den Pfarrer und einen Hüifspriefter verfehen, 

Die Rente diefer Pfarren beläuft fich auf 
2135 fl. 

Auffer den gewöhnlichen Staats: und 
Didcefans Abgaben haftet auf derfelben als 
befondere Laft ein Abfent von go fl. jährlich, 
ferner ein Baufapital von 502 fl. das mit 
3 Prozent verzinfet, und in jährlichen Friften 
von Zofl. getilgt werdenmuß. In Aufehung 
eines weitern von dem verftorbenen Pfarrer 
auf die Wiedererbaunng der abgebrannten 
Defonomies Gebäude verwendeten Capitals 
zu 3407 fl. 25 fr. und Regulirung ber Aus: 
fißfriften, muß erft noch die Beftimmung ges 
faße werden, 


Sm Unter s Donaufreife. 
2) Die Pfarren zu Winzer in Bergham. 
Durch den Tod des Pfarrers zu Wins 
zer in Bergham ift diefe Pfarren erlediget 
worden; fie liegt in der Didceje Paffau, im 
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Dekanat Neukirchen vorm Wald, im Lands 
gerichte Vilshofen, und, enthält in einem 
Umkreiſe von 14 Stunden 1164 Seelen, hat 
eine Schule, und einen Hülfspriefter, Mit 
ber Pfarren ift das Buchbergifche Beneficium 
vereiniget, 

Die befagte Pfarren erträgt 1270 fl. 
sg Pr; die Laften belaufen fich auf ungefähr 
112 fl. 42 fr. Bittwerber haben ihre Ges 
fuche innerhalb 4 Wochen vorfchriftmäßig eins 
zureichen. 


Im Ober⸗Mainkreiſe. 
3) Die Diakonatsſtelle zu Lindenhardt. 
Durch den Tod des Diakons, Johann 
Friedrich Klingsohr, iſt die Diafonatsftelle 
zu Lindenhardt, im Defanatsfige und 
Landgerichte Pegnig, erledigt worden, deren 
reines Einfommen nach der Faßion vom Jahre 
1815, welche jeboch noch nicht fuperrevidirt 
und abgefchloffen ift, auf 376 fl. 435 fr, be 
rechnet iſt. 
U ——_——— —n_ — — — 


Dienſtes⸗NMachrichten. 





Se. Majeſtaͤt der König haben am 


7. März dieſes Jahres den Protokolliſten bey 
dem Kreis: und Stadt Gerichte zu Nürnberg, 
Gottfried Pflaum, zugleih auch zum Se 
fretär bey dem Handels: Appellations;Gerichte 
dafelbft zu ernennen; j 

unterm 4. des gegenwärtigen Monats, 
auf die bey dem ebengenannten Handels: Ap: 
pellationsGerichte erledigte Affefforsftelle den 
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bisherigen Aſſeſſor des Handelsgerichtes zu 
Nürnberg, Benedikt Schwarz; 

ben bisher fupplirenden Affeffor bey dies 
fem Gerichte, Sigmund Ziehl, zum Affeffor 
dafelbft zu befördern, und den Marfts:Ads 
junften, Zacharias Plattner, zum fupplis 
renden Affeffor bey dem mehrberührten Hans 
belsgerichte zu ernennen ; 

den bisherigen Gubftituten des Staats: 
Profurators zu Kaiferslautern, Johann 
Daum, die erledigte Bezirksrichters⸗Stelle 
bajelbft ; . 
dann die Friedbensgerichtsfchreibere:Stel: 
len zu Edenkoben dem Untergerichtsfchreiber 
am Bezirfsgerichte zu Landau Peter Faller, 

zu Frankenthal dem Gerichtsboten bey 
dem Bezirfsgerichte daſelbſt, Anton Fri, 

und zu Nocenhaufen dem Anmwalte am 
Bezirksgerichte zu Kaiferslantern, Johann 
Schmidt, zu verleihen; 

ferner den Boten des Kreis: und Stadt; 
Gerichtes zu Fuͤrth, Jakob Herb, in ſolcher 
Eigenfchaft zu dem AppellationssGerichte des 
Unter: Donaufreifes zu befördern, 
und den Feldwebel des Örenabier: Garde; 
Regiments, Jakob Baner, als Bote bey 
dem ebengenanten Kreis: und Stadt:Gerichte 
anzuftellen geruhet. 


Seine Majeftär der König has 
ben unterm 21. März d, J. den Advofaten 
in Münden, Joſeph von Miller, den 
Charakter eines wirklichen Rathes zu verleihen; 


(20) 
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unterm 25. diefes Monats den Rechts: 
Anwalt bey dem wormaligen Herrfchaftsges 
richt in Affing, Joſeph Macceri, die nach⸗ 
geſuchte Verſetzung nah Augsburg zu ‚ges 
währen ; 

unterm 28. dieſes Monats ben bisheris 
gen Aflefior bey dem Appellationsgerichte des 
Rejats Kreifes, Wilhelm Schegk, wegen 
feines Krankheits : Zuftandes auf unbeftimmte 


Zeit in Ruheftand zu verfegen, und dafür 


den bisherigen Rath bey bein Kreis; und 
Stadtgerichte in Ansbah, Karl Schuh— 
mann, zum Affeffor bey dem obengenanns 
ten Gerichtshofe zu ernennen geruhet. 


Seine Majeftät der König has 
sen unterm 23. März d. J. den älteften Haupts 
mann und Magiftratsrath, Johann Baptift 
Schenkel, als Major und Commandanten 
des Landwehr: Bataillons der Stadt Amberg 
allergnädigft ernannt, 

Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfchliegung 
vom 24. März d. J. wurde der bisherige Res 
viersBerwefer, Anton Dag, zum proviforis 
fchen Revier ; Förfter zu Ramſau, Forſtamts 
Berchtesgaden, ernannt. 

Unterm 27, März d. J. wurde der Zolls 
Einnehmer, Daniel Koch, in Kirnad als 
Beyjollbeamter zu Kalmuͤnz proviforifch, und 
zum Zolleinnehmer in Kirnach der ehemalige 
Feld ſpital Verwalter, Johann Seehan, 
proviſoriſch ernannt. 


Seine Koͤnigliche Majeftät har 
ben durch Allerhoͤchſte Eutſchließung vom 29. 
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März d. J. zur Beftellung der aus dem eher 
maligen Zuldaifchen Aemtern neu gebildeten 
Sandgerichte, nachftehende Ernennungen bes 
ſchloſſen: 

I. Landgericht Hammelburg, mit 
welchem noch der Ort Windheim, Landge⸗ 
richts Gemuͤnden, vereiniget wird. 

Landrichter: Franz Anten Göß: 
mann, bisheriger Diſtrikts-Beamter das 
ſelbſt, 

Aktuar: Johann Vincen; Burkard, 
bisheriger Landgerichts » Aktuar zu Ebern, 

Gerihtsdiener: Andreas Müller, 
bisheriger Amtsdiener in Hammelburg. 


U. Landgeriht Brüdenan; 

Landrichter: Mauriz Naar Com— 
mitti, bisheriger Diftrifts Beamter das 
ſelbſt, 

Aktuar: Egid Kapp, bisheriger Ar 
tuar des Landgerichts Aura, 

Gerichtsdiener: Johann Reuß, 
bisheriger Gerichtsdiener daſelbſt. 

IIT. Landgericht Weyhers; | 

Landrichter: Peter Paul Schmitt, 
bisheriger Landrichter zu Ebern, N 

Aktuar: Chriſtoph Meier, bisheris 
ger Aktuar zu Hammelburg ; 

Gerihtsdiener: Heintih Simon, 
bisheriger Amtsdiener in Weihers. 

Fuͤr die durch vorftehende Befchlüße ander: 
wärts in Erledigung kommenden Stellen has 
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ben Seine Königlihe Majeftär zu 
ernennen gerubt: 

1) den bisherigen kLandrichter in Stadts 
Prozelten, Friedrih Worhaus, zum 
Landrichter in Ebern; 

2) als Landrichter in Stabes Prozelten den 
bisherigen Candrichter in’ Syweinfurt, 
Franz Anton Knorr, und 

3) jum Landgerichts : Aftuar in Ebern, den 
bisherigen Aktuar zu —— von 
Widdern. 

Easıtihheien Beine Königlige 

Majeſtaͤt genehmigt, daß die Patrimonial; 

gerichte Zeitlofs und Burgfinn von dem Lands 
gerichte Gemünden getrennt, und dem Sands 
gerichte Aura zugerheilt werden, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt ha— 
ben Sich unterm 30. Märzb. J. allergnädigft 
bervogen gefunden, dem Königlichen Rath und 
Eentral s Rechnungs s Kommiffär, , Aloys 
Kerfchner, die wegen förperlicher Gebrechen 
auf den Grund eines Ärztlichen Zeugnißes erbes 
thene Quiescenz zu bewilligen, ‚und deſſen bis⸗ 
herige Funktionen in Gegenftänden der allges 
meinen Brandverficherung s Anftalt dem Eens 
trals Rechnungs⸗Kommiſſariate des Innern 
ju übertragen, 


Ingleichen Haben Seine Majeftät der 
König vermöge an bie Königliche Regierung 
des Rheins Kreifes unterm 30. Mär; d. J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entſchließung die im 
Rheins Kreife unbefesten Kantonsphpfifate, 
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Enfel, Mutterfladt und Blieska⸗—⸗ 
ſtel auf folgende Art allerguädigft zu beſe⸗ 
Gen geruht: 


Zum Kantonsarzte erfter Klaffe wird für 
das Phyficat Eufel der bisherige Stadtges 
eißtsarzeYfißent zu Baireuth, Dr. Sch loͤ⸗ 
zer; 

Zu Kantonsaͤrzten zweyter Klaſſe für das 
Phyſikat Blieskaſtel der praktiſche Arzt zu 
Wunſiedel, Dr, Jakob Zimmermann, 
proviforifh, und für das Phyſikat Mutter 
ftadt, der Dr. Joſeph Schroͤ — aus Inns⸗ 
bruck ernannt. 

Ferner wurde unterm 30. Maͤrz d. J. der 
dem Stadt /Kommiſſaͤr zu Bamberg beyge⸗ 
gebene Offieiant Meiſer, in gleicher Eis 
genſchaft zur Polizey⸗Direktion der Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt München verſezt, und bie 
dadurch in Bamberg erledigte Stelle dem quis 
escirenden erften Polizeys Officianten, Heinz 
rich Schreiber, daſelbſt verliehen, 





Seine Königlihe Majeftät har 
ben unterm 31. März d. J. dem Forftpraftis 
Fanten, Dberlieutenant der Garde-du-corps, 
Adolph Freyherr von Sternbach, die Res 


vierförftersftelle zu Befolding, Forſtamts 


Münden, proviforifch zu verleihen geruhet. 





Ordens⸗Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der König has 
ben vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
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4. April d. J. Sich alfergnäbigft bewogen 
gefunden, dem Königlichen Känimerer, Ge⸗ 
neral ; Lieutenant, und Capitaine en chef der 
Königlichen Leibgarde ber Hartfchiere, Grafen 
von Marfigli, als ein Merfmahl Aller 
hoͤchſtihres Wohlwollens, das Großkreuz des 
Verbienft s Ordens der Baieriſchen Krone zu 

verleihen, 
Te — — 
Berleihung der goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille. | 


Beine Majeftät der König ha 
ben durch Allerhöchfte Entfehliegüng an das 
Direstorium des Appellations s Gerichts bes 
Degen: Kreifes- vom 21. März d. J. dem 
erfien Regiftrator bey dem ebengemannten Ger 
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richtshofe, Samuel Weingärtner, zum 
Beweife der Allerhöchften Zufriedenheit mit 
feinen in diefer Eigenfhaft funfjig Jahre 
hindurch mit befonderm Eifer und vorzuͤg⸗ 
licher Geſchicklichkeit geleifteten Dienften die 
goldene Verdienft: Medaille zu vers 
leihen, geruhet. 





Erhebung in den Adelſtand. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 18. Februar d. J. allergnaͤdigſt 
geruhet den Ferdinand Reinhard fötter; 
Inhaber von Firenried, mit allen feinen 
rechtmäßigen ehelichen Nachkommen beyder: 
ley Geſchlechts in den Adelftand des Könige 
weiche zu erheben, 


————————— — — — —— —— — 


Nachgeſuchte Berichtigung. Im dem Allgemeinen Jutelligenz-VBlatte Nro. VII. Seite 
135. Zeile 23. iſt zu leſen: Bersaints. Seseuſchreiber, K. F. Schmidt, 


anftatt Bergamtsſchreiber. 


Miigemeines 


Sutelligen; 


für 


Köonigreid Bai 


Blatt 


ern 


das 





IV. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 15. Aprit 1820. 





Inmhalt. 


Königlihe Allerhöchſte Entſchlleßung: 
Kbulgliche Miniſterial-Entſchließung: 


Bekanntmachungen: 
Pfarreven⸗ 
lage Nro. 7. 


Abſchied für den Landrath bes Rheinkreiſes. 
die kurſirenden falſchen Münzen betreffend, 


Falſche Münzen betreffend. — Pfarreyens und Beneficien :Erlebigungen. — 
und Benefisien» Verleihungen und Beitätigungen. — Dienſtes, Nachtichten. — Bey: 





K. Allerhoͤchſte Entſchließung. 





(Abſchied für den Landrath des Rh einkrelſes, 
nad) Beendigung feiner Sitzungen im Mos 
nate November 1819.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Balern. 


Pr haben Uns über die im Rheinkreiſe 
vom 2. bis 15" November 1819 gepfloge: 
nen landraͤthlichen Verhandlungen Vortrag 
erftatten- laſſen, und ertheilen auf die geſtell⸗ 
ten Anträge, durch gegenwärtigen Abſchied, 
ner Bezengung Linfrer. befondern Zufrie: 
denheit mit dem auch im diefen Sitzungen 
bewieſenen Geift ausgezeichneter Ordnung, 
nah Vernehmung Unfres - Staatsrarhe, 
nachſtehende Eutſchließungen ;; 


L 
Abrechnung vom Jahre 1817. 
1) Nachdem die Abrechnung des Jah: 
tes 1817 als befriedigend angenommen wor: 


den iſt; fo werden mit Zuftimmung des - 


Landrachs auf die Abrechnung für das 
Jahr 1818 übertragen: 
a) bey den Michtwerchen, Weberfchuß 
| 39,254 Sr, 08€. 
b) bey der innern Verwal: 
tung, Abgang » 
e) bey der Kreis⸗Schuldota⸗ 
tion, Meberfhuß - 7,310 : 07: 
d)beym Dammban, Abganf 21,458 + 66: 
e) beym Kataſter, Ueberſchuß 9,197 : 46 : 
f) bey den Prel&vements 
und attribwirten Stra: 
. fen, Ueberfchuß 
621) 


36,490 ⸗94⸗ 


80,537 + 59: 
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2) Die Bemerkung des Bandraths über 
die Verwendungen aus den Katafter: Fonds 
für Mutations: Verzeihnige und Mlutter: 
rollen, erledige fih duch den von Linfrer 
Regierung des Rheinkreiſes gegebenen Auf: 
ſchluß, wonach der für übermäßig gehaltene 
Aufwand nicht bloß auf Steuer: Umfchreis 
bungen, fondern zum Theil auch auf bie 


Wiederherftellung verlorner Katafter erlau⸗ 


fen, und zum Theil für die nächften "zehn 
Jahre (die berechnete Dauer der neu anges 
legten Umſchreibbuͤcher) als Vorſchuß zu 
betrachten iſt. 


i U. 
Steuer: Vertbeilung für bad 
Jahr 194. 

1) Die vom Landrathe vollzogene Steuer: 
Vertheilung in der von Uns beftlimmten 
Größe, wonach das Principale der Grund: 
fteuer im Ganzen einen Zuwachs von 242 fl. 
16 Er, erhalten hat, und hiedurch auf 
741,767 fl. 42 Pr. erhöher, die Perſonal⸗ 
Steuer aber, wie im vorigen Jahre auf 
150,000 fl, feftgeftelle worden ift, erhäft 
Unfre Sanction. 


2) Das im Rheinfreife mit dem 1. Dctos 
ber 1819 eingeführte Erats; Jahr foll, nach 
dem Gutachten des Landraths, nunmehr 
auch hinfichtlih der Verwaltung und Ber: 
rechnung der Kreis: Fonds, eintreten, und 
Unſte Kreis: Regierung hat Uns die ger 
eigneten Anträge zu machen, damit, bie 
fünftigen Sigungen des Landraths auf ei: 
nen Zeitpunkt verlegt werden, der es zu: 


— —· —ñ 
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laͤßt, ſeine Arbeiten noch vor der Anfer⸗ 
tigung der Etats zu beendigen. Ur 


II. 

Beftimmung der Kreis⸗Fondé 

pro 18%. 

1) Der Antrag des Landraths, daß 
für diefes Jahr Fein Steuer: Procent zur 
Deckung der Richtwerthe erhoben, fondern 
von den vorraͤthigen Ueberſchuͤſſen dieſes 
Fonds ein Procent fuͤr den eben beſagten 
Zweck, und zwey Procente für die Koſten 
der innern Verwaltung verwendet werden 
möchten, wird als ganz zweckmaͤßig ges 
uehmigt. 

2) Die Verwaltungs : Koften werden 
feftgefeßt: 

a) für das Appellations:Geriht 

- 29,080 fl. — fr. 

b) für die Bezirks: Ger ’ 
tihte» +» + + 30,340 2 — : 

c) für die Friedens; Ger 

richte .. 38, 068⸗ 
d) für Juſtiz⸗ Gebaͤude 1,931 + 
ce) fürdas Kreis: Archiv 2,200 ⸗ 
f) für die Land: Kommiffa: 

riate, inclus. des Mehr: r 

bezugs der dren ehemalis 

gen Bezirke: Directoren 49,160 + 
g) fürbasMedicinalwefen 14,156 + 
h) für die Gefängniffe 72,000 ⸗ 
i) für Cafernirung ber > i 

Gendarmerie — 4,000 : 
k). für die Armen⸗Anſtalt 

in Sranfenthal- « 


* ⸗ 


8,716 : 
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1) für das’ Geftüt - 7,000 fl. — fr. 
m) für Stipendien . 3,600 7 — ⸗ 
.n) für das proteftantifche 
Conſiſtorium .. 1,856 : — : 
0) für die Bisthuͤmer 2,390  — : 
p) für bie Kreis: Kaffe 4,350 27 — : 


* 


) für die Bezirks-Kaſſen 9,900 : 
7) für den QuiescenzGe: 
haft des Gerichts: Präs 
fidenten Goßweiler 1,252 : 
s) für Penfionen und Alis 
mentationen » + 1,41% : 
t) für vermifchte Ausgaben 850 : 
w) für den allgemeinen Res 
ferve: Fond . 


58: 


6,620 : 55 : 
In Summe 238,886 f.51Fr, 


wovon jedoh 1258 fl. 31 fr. durch Befok 
dungs: Abzüge gedeckt werden, 





Wegen ber hieben von dem Landrathe in 
Antrag gebrachten Uebernahme der Befol: 
dung des Medicinalraths Ehrmann auf 
das Finanz: Yerar, und der von demſelben 
als norhmwendig erachteren Anftellung eines 
eigenen Cantonss Arztes zu Otterberg, fo 
wie wegen des Lohns der Gefängnißmwärter, 
und der verlangten Vergütung der DVerpfle: 
gungss Koften von den zahlungsfähigen Ges 
fangenen, werden auf die theils bereits vor; 
Hiegenden, theils aber noch von Unfter 
Kreis: Regierung zu erflattenden Berichte 
beſondere Entfchliegungen ertheilt. 


Dieſelbe Kreis-Behoͤrde iſt auch anges 
wieſen, auf den Wunſch des Landraths, 
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daß die für die Stipendien bewilligte Ver; 
mehrung den Studierenden in den Gym— 
nafien und Lyceen, in dem Schullehrer:Se; 
minar und in der Veterinaͤr⸗Schule zuges 
sendet werben möchte, ben ihren desfall⸗ 
figen Gutachten jederzeit die geeignete Ruͤck⸗ 
fiht zu nehmen, 


Was die bey den Koften der Armens 
Anftalt in Frankenthal von dem Landrarhe 
gemachte Bemerfung wegen des dem cher 
maligen Director von Horir bewilligten 
Duiescenz: Gehalts betrifft, fo muß dieſe 
Penfion, welche dem genannten Director, 
nach den von Unſrer Regierung des Rheins 
Freifes in einem befondern Berichte entwi— 
ckelten Rechtsgründen nicht hat verweigert 
werben fönnen, den beftehenden allgemeinen 
Grundfägen zu Folge, auf demjenigen Fond 
radicirt bleiben, aus welchem bie frühere 
Befoldung bezogen worben ift. 


Der Wunfch, welchen der Landrath in 
Votirung der bisherigen Unterftügung für 
die Obfibaum: Plantage zu Spener, ‘wegen 
der noch unenefchiedenen Eigenthums : Ver: 
hältniffe des Gartens geäuffere hat, wird 
ben der Würdigung der darüber bereits vor 
liegenden Borfchläge Unfrer Kreis: Regie; 
rung berücfichtigt werden, 


5) Nach dem Antrage des Landraths 
follen die für die Gemeinde: Bedürfniffe be⸗ 
ſtimmten beſondern Procente fünftig mit den 
Procenten für die Verwaltungs: Ausgaben 
vereinigt, und in das Budget derfelben auf 
genommen werden, 


(21*) 
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4) Die dee Votieung des Steuer Bey⸗ 
ſchlags von 6 Procenten für die Landſtraßen 
beygefügte Worausfegung, daß bie Elafr 
fification dee Straßen ganz umgangen, und 
biefelben forthin aus dem durch Einwerfung 
des Saljauffchlags und der Steuer: Pros 
cente gebildeten gemeinfchaftlihen Fond ger 
baut und unterhalten werden follen, kann, 
als den beftehenden Gefegen widerfprechend, 
nicht angenommen werden; Wir müffen 
vielmehr auf den Unferm Landrathe darüber 
bereits gemachten Erflärungen beharren, und 
finden Uns außer Stand, für den Rheins 
Preis eine Ausnahme von derjenigen allge: 
meinen Beſtimmung zu geflatten, welche 
das Finanz: Gefeh vom 22. July v. I. 
den Ueberfchäffen aus dem Salzhandel ges 
geben hat, 


Hiernach wird fih auch der Landrath 
bey den ihm bereits eröffneten Abänderun: 
gen, welchen die durch das Katferliche 
Dekret vom 16. December 1811 eingeführte 
Elaffification der Straßen, vom laufenden 
Etats: Yahre an unterliegen foll, um fo 
mehr beruhigen, als hiebey die veränderten 
politifchen Verhaͤltniſſe nicht unbeachtet ger 
blieben , und auch fonft die fhonendften Ruͤck⸗ 
fichten eingetreten find. 


5) Da die vor Kurzem eingetretenen 
auferordentlichen Beſchaͤdigungen der Dim: 
me durch Hochwaſſer und Eisgang einen 
weit größern Aufwand in Anfpruch nehmen, 
als durch die bemilligten fünf Procent ger 
deckt werden kann; fo wird auch der Land; 
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rath keinen Anſtand finden, die Deckungs⸗ 
mittel in ſeiner naͤchſten Verſammlung zu 
votiren, einſtweilen aber ſind dieſelben aus 
den Ueberſchuͤſſen der uͤbrigen Kreis⸗Fonds 
zu ſchoͤpfen. 


6) Ueber die vorgeſchlagene Erhöhung 
ber Befoldungen für die Profefforen an dem 
Gpmnafien und Lyceen werden Wir nach den 
nähern Anträgen Unfrer Regierung, mit 
Ruͤckſicht auf die Nachhaltigkeit der Fonds, 
und auf die Bedürfniffe ſaͤmmtlicher Unter: 


richts⸗ Anftalten des Kreifes, befondre Ent: 


ſchließung faſſen. 


7) Es gereicht zu Unſrer Zufriedenheit, 
daß der Landrath auch dießmal durch Ber 
willigung des poftulirten Procents die Mit: 
tel zur Verbeſſerung der Gefängniß : Ans 
ftalten erleichtert hat. 


Was jedoch die gleichzeitig verlangte 
Ueberweifung der in den Jahren 1816 und 
1817 auf die Herftellung des Nachhaufes zu 


Frankenthal, für die damalige Bezirks: 


Direction erlaufenen Koften, an die Ger 
meinde daſelbſt betrifft; fo ift hierüber diefe 
Letztere felbft noch zu vernehmen, und von 
Unfrer Regierungs Kammer bes Innern 
weiterer gutachtlicher Bericht zu erſtatten. 


8) Um die Herſtellung des Frankenthalet 
Kanals, wo möglich durch Actien zu ber 
wirken, und hiedurch die Bewilligung eines 
Steuer: Benfchlages eutbehrlich zu machen, 
werden Wir, fobald der Bericht der Kreis: 
Regierung mit den Plänen und Leber: 
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(lägen eingefotmmen fenn wird, bie geeig⸗ 
neten Verfuͤgungen erlaſſen. 

9) Wir finden Anſtand, dem Antrage 
des Landraths, daß die Koften der gemeffe: 
nen Bafis und der darauf zu gründenden 
Triangufieung nicht aus dem Katafter: Fond 
beftriften werden möchten, zu emtfprechen, 
in der fihern Erwartung, daß ſich berfelbe 
ſelbſt von dem vielfeitigen Nugen einer auf 
eine genaue Baſis und Triangulirung ges 
gründeten Wermefjung, überzeugen, und 
fogar ein Erfparungs: Mittel darin erblis 
ken werde, wenn die Vermeſſung nicht bloß 
für die Befteurung, fondern auch für an: 
dere Zwecke vollfommen brauchbar gemacht 
wird. 

Die übrigen Wünfhe und Bemerkun: 
gen des Landrarhs, in foweit fie die Forts 
fegung der Katafter: Arbeiten betreffen, wer⸗ 
den der forgfältigften Prüfung unterworfen 
werden, 

Nach diefen Vorausfeßungen bemilligen 
Wir die vom Pandrathe vorirten Steuer: 
Benfchläge, nämlich : 

1) fuͤr die Verwaltungskoſten mit Einſchluß 
der fuͤr die Gemeinde-Beduͤrfniſſe an⸗ 
genommenen 5 Procent 36 Procent, 

2) für die Straßen. +» +» 6 

3) für die Dämme . . » 

4) für die Schulen .. . 

5) für bie Gefängniffe » + 


5 — 
4 — 
1 — 





Zufammen 52 Procent, 
mebft 34 Procene der Grundfteuer für ben 
Kataſter. 
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IV. u 
Wuͤnſche und befonbere Anträge. 


1) In Anfehung der Privat Forderungen 
an Frankreich dürfen die Bewohner des 
Mheinfreifes die, ,gerechte Würdigung ihrer 
Anfprühe von der zur; Liquidation diefar 
Forderungen niedergefegten Special : Com: 
miffion, welche ihre Arbeiten bereits begon: 
nen hat, mit Beruhigung erwarten, 


2) Ebenfo werden insbefondre die Ent: 
fhädigungs: Forderungen der Gemeinde Ger: 


mersheim für die zum Feftungsbau und zu 


andern militärifhen Zwecken verwendeten 
Gründe, gehörig gewürdigt werden, 


3) Ueber die Bitte des Landrachs um 
Errichtung eines Eaffationss und Revifions; 
Gerichts erwarten Wir noch das nachträg: 
liche Gutachten Unfrer Kreis: Regierung. 
Was aber die bey dieſer Gelegenheit vor: 
gefommene Angabe betrifft, daß wirklich 
einige Eivilfälle, wegen Tegaler Verhinde⸗ 
rung ſaͤmmtlicher Appellations s Gerichts: 
Raͤthe bis jegt unentfchieden fenen, fo liegt 
nach dem hierüber eingezogenen Erläuterungs: 
Bericht nur eine einzige zur Verhandlung, 
reife Sache vor, deren Erledigung, da bey 
andern Gerichten angeftellte Gerichts : Fu: 
dividuen hätten zugezogen werden müffen, 
wegen des Koſten⸗Aufwandes bey der Ger 
tingfügigfeit des Gegenftandes der Praͤ⸗ 
ſident noch verfchieben zu dürfen glaubte. 


4) Auch über die vom Landrache in 
Antrag gebrachte fünftige Einrichtung und 
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Befeßung der Friedens + Gerichte find die 
betreffenden Behörden zum, Gutachten auf: 
gefordert worden, und fobald daßſelbe ein⸗ 
kommt, wird der Gegenſtand, vorbehaltlich 
der Verfaſſungsmaͤßigen Mitwirkung der 
Reichs /Staͤnde, in Bearbeitung genommen, 
und zur Berathung gebrache werden, wo⸗ 
ben aber vorderfamft auch noch der Punkt 
eines allenfallfigen bedeutenden Mehraufr 
wands aus den Kreis: Fonds ‚geeignete Ruͤck⸗ 
ficht verdient, _ Inzwiſchen iſt die gewuͤnſchte 
Ernennung zu den erledige gewefenen Fries, 
densrichter: Stellen bereits proviforifch ev: 
folgt. 

5) In Beziehung auf die verlangte 
Abänderung des Crecutiv: Verfahrens der 
Gerichte werden Wir bey der nächften 
Stände: Verfammlung bie geeignete Ber 
rathung veranlaffen. : 


6) Auf die Befchwerde des Landrarhs 
über die Ererutions: Gebühren der Steuer; 
Boten wird bemfelben eine nochmalige forg? 
fältige Prüfung, und jede mit dem Zwecke 
verträglihe Milderung zugeſichert. 


7) Wegen. der vom Landrathe wieder; 
hole in Antrag gebrachten Revifion und 
Abänderung der Forft: und Yagd: Straf: 
ordnung find die Einfeitungen und Vers 
handlungen im Gange. 


8) Ueber die Veränderung ber Holy 
preife und die Errichtung einiger Holjhöfe 
fehen Wir noch dem Berichte Unfeer Kreis: 
Regierung entgegen, 
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9) Wegen Annahme mehrerer Muͤm⸗ 
forten bey den Aerarial:Kaffen haben Wir 
bereits amterm 12. Februar d. J. Ent: 
ſchließung erlaſſen. 


10) Zur Erlaſſung der von dem Land⸗ 
rathe gewünfchten Tarordnung für die No: 
tacien, werden Wir die noͤthigen Vorbe— 
teitüngen anorduen, um diefen Gegenftand 
zu berichtigen, fo weit es dermal, unter 
Rücficht auf deſſen allenfallfigen Zufams 
menhang mit dem Gefeßbuche über das ge: 
richtliche Verfahren, möglich ſeyn wird, 


11) Was endlich die angetragene Er- 
richtung einer allgemeinen Mauthlinie an 
der Graͤnze der deutfchen Bundes: Staaten, - 
und die Einführung einer völligen Handels: 
Freyheit im Innern derfelben aubelangt, fo 
wird fih der Landrath von felbft befchei: 
ben, daß Wir hierin nur in Uebereinſtim— 
mung mit allen übrigen Bundes : Staaten 
handeln können, 


V. 
Reduction ber Gewerbe⸗Steuer. 


Schluͤßlich ertheilen Wir der von Un: 
frer Regierung . des Nheinfreifes in Folge 
des Finanz: efeßes vom 22, July v. J. 
Tit. II. J. 5. Fit. c. entworfenen und auf 
75,000 fl. feftgefegten Meduetion der Ge: 
werbe: Steuer, welche auch ber Lamdrach 
mit ganz unmwefentlichen Abweichungen ars 
genommen hat, Unſre Allerhoͤchſte Ger 
nehmigung, Dagegen behalten Air Uns 
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1818 Unfre Entſchließung noch fo lange 


1. Februar, und bes "Abfchieds für die vor, bie Unſre Kreis » Regierung das 


Staͤnde-Verſammlung vom 22. July v. J. 
Lit, L. vorgenommene Reviſion des Ge; 
werbe : Steuer» Gefeges vom 26, Februar 


a 


Unterzelchnet: 


Ganze mir ihtem Gutachten vorgelegt ha; 
ben wird, 


München den 6, April 1920. 


Marimilian Joſeph. | 
Gr, v. Reigeroberg, Or. v. Triva, Gr. v. Rechberg/ Gr. v. Thuͤrheim, Frhr. v. Lercheufeld, Gr.v. Totring. 


K. Miniſterial⸗Entſchließung. 
Staats ⸗ Miniſterium der Finanzen, 
(Die kurſtrenden falfchen Muͤngen betreffend.) 
—Seinb Königliche Dajerät finden 
Sich bewogen, hiehnte die Allerhoͤchſte Ber 
erdnung vom 2. Januar 1813, in Betreff 
der falſchen Münzen, neuerlich jur allge⸗ 
meinen ftrengen Nachachtung durch wieder: 
holten Asdeuct Afentich Sefaiht nrachen 
? FR) Guy. myı 4 R * 
BR E87 maria Ärd .. nian 
Maximililian Joſxph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Wir haben mißfaͤlligſt wahrgenommenp 
daß feie einiger ZeitimehrerehfatfheriMiün: 
vom im Umlaufe find, Damit nun · die Prit 


„le, 48 
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Nah dem Befehle 
Sr. Majeftät des Königs: 


Unterzeichnet: 
Egid v. Kobell. 


fung dieſer falſchen Muͤnzen in gehoͤriger 
Horn geſchehe, die unterſuchenden Be hoͤr⸗ 
den bey Habhaftwerdung eines Falſchmuͤn⸗ 
zers ſichere und verläffige Data erhalten 
tonnen, und damit fich Unfte Unterthanen 
durch" eine genaue Beſchreibung ſolcher 
Münzen vor Schaden wahren mögen, fo 
verordnen Wir, daß ſammtliche Unfre hoͤ⸗ 
heren und niederen Polizey⸗ Behoͤrden alle 
ihnen vorkommenden falfchen oder verdaͤ 

tigen Münzen an Unſre unmitlelbare Mlünz 
Kommiffion einfenden füllen, welche als: 


»s dann nad, Umftänden entweder allerunter⸗ 


thänigften Bericht an "Uns erſtatten, oder 
die Beſchtribung derſelben für das Negier 
rungs⸗Blatt vrrfaſſten, und den einfendens 
den, Behoͤrden dien noͤthigen Aufſchluͤſſe er⸗ 
theilen wird. 


— — —“ 
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Wir erneuern bey diefer Veranlaſſung 
den Alterhöchften Auftrag an fämmtliche 
Kaffen und geldpercipirenden Stellen Uns 
fees Reiches, alle ihnen in Zahlungen eins 
gehende falfche Münzen auf der Stelle 

% durch Zerfehneiden oder Zerfhlagen kennt⸗ 
lich und unfchädlich zu machen. 

München den 2. Januar 1815. 


mar. Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf Königlichen Allerhbchften Befehl: 
der Generals Sekretär, 
©. von Geiger. 


Saͤmmtliche Königliche Kaffen und geld: 


percipirenden Stellen bes Reichs werden 


hiemit angewieſen, eine Abſchrift dieſer 
Verordnung in dem Gefchäfts;Lofale zu 
affigiren, um biefelbe ftets im Andenken 
des Kaffiers oder fonftigen Geld: Empfäns 
gers zu erhalten, und die Eigenthüner ber 
falfchen Münzen hierauf hinweiſen zu 
können, 
München den 7. April 1820. 


Auf 
Seiner Mojeftät des Königs Allerhoͤchſten 
Befehl: — 
Freyherr von Serhenfend. 
Durch dep. Dinifter: ? 
} der Generals Sekretaͤr, 
u GSevdon Bela. 


v 
PETE 5° 5 Pan 97 
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Bekanntmachungen. 





(Balfche Münzen betreffend.) 

Bon Zeit zu Zeit erblickte man im Une 
laufe falfche Münzen, welche entweder nach 
guten Stüdfen geformt und gegoffen find, 
oder deren Gepräge von ungefchieften Gra— 
veurs fchlecht nachgeftochen worden ift; eine 
wie die andere Gattung ift gewöhnlich fehr 
feicht zu erfennen, und außer folchen Leuten, 
denen auch Feine Befchreibung hilft, kommt 
felten Jemand dadurch in bedeutenden Scha: 
den. So hat man verfucht, die vaterländi- 
fchen 6 Er., und verfchiedene 24 fr. Stüde, 


ganze, halbe und Wiertels; Kronen + und 


Eonventions » Thaler nachzumachen, alle 
konnten aber ihter „anffallenden Kennzeichen 
wegen bey dem erſten Anblicke an ihrer Bley⸗ 
oder Meffing;: Farbe als falſch, erkannt 
werden. 
Dieß ift jedoch nicht ber e Fall ben jwener: 
fen falfchen Kronen » Thalern. mit 8.8 
Defterreichifehem Gepräge, welche mit vielen 
Fertigkeit . 
1) aus fi ilGerpfattirgem Kupfer, und 
2). aus dünnen Silberplaͤttchen, bie duch, 
Zinn und, Bley. verbunden ſi fd, 9 
verfertigt worden, und welce ‚befonders 
verdienen, daß hierauf das Publikum duch 
die Veſchvebimng ihter Merkmale beflänter: 


ſcheidung gegen gute Stücke abe 


gemacht werde. 
2, Wie: Stuͤcke/ ber acſten Gareing- diefer 
falschen Kronen: Thaler find mit ben Jahr⸗ 
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Zahlen 1796 und 1797 verfehen, und has 
ben die Münzbuchftaben A und H; bey dem 
erften flüchtigen Anblick fallen diefe Müns 
zen nicht als falfch auf, indem das auf der 
Hauptſeite befindliche Bildniß ziemlich gut 
nachgemacht, und die Stellung des Burgundis 
ſchen Kreuzes und der Kronen auf der Ruͤck⸗ 
feite, wie auf ächten Stüden, gut georbnet 
iſt, auch die Farbe Leinen ſehr merflichen 
Unterfchied wahrnehmen läßt; bey. näherer 
Befichtigung bemerkt man aber auf ber 
KHauprfeite, daß das Haar an der Stirne 
des Bildniffes Kaifer Franz IL fo abgefegt 
iſt, daß es einer Perücke ähnlich ſieht; die 
Buchftaben beyder Seiten haben im Allge: 
meinen nicht die gewöhnliche Reinheit; ber 
untere Theil des Buchſtaben X. in den 
Worten REX und DUX. ift gegen bem 
obern auffallend Fleiner und beynahe ganz 
ausgefüllt, und bie R. find alle durch Ans 
hängung eines Eleinen Striches unregel; 
mäßig aus einem P. gemacht; ihr Gewicht 
iſt unser ſich felbft fehe ungleich, und fo 
verfchieden leichter, daß die Differenz ges 
gen die guten Gtüde bey einzelnen 
3 Scchszehntel bis zu einem Quint Coͤlniſch 
betrug. 


Bor allem aber ift der Klang der Stü: 
fe das befte Unterfcheidungs- Zeichen; fie 
mögen auf Holz oder Stein, oder mit guten 
im Schuffe auf die Hand fallen, fo können 
fie gleich erkannt werden, ihr Tom ift fchneis 
dend heller, und bey bem ſchwerern wie bey 
dem leichtern Stuͤcke ganj, gleich, 
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Die Silber -Plartirung giebt ihnen eint- 
gen innern Werth, der fih auf etliche und 
zwanzig Kreuzer beym Stüde annehmen 
läßt. 

Bon der zwenten Gattung erfcheinen 
Stuͤcke mit dem Bildniffe Kaifer Leopold II. 
vom Jahre 1792, und Kaifer Franz H. 
von den Fahren 1794 und 1796; ihr Aufs 
feres Kennzeichen iſt nur ein gegen der ges 
wöhnlich weißen Farbe des Stuͤckes felbft 
auffallend fhmußig grauer Rand, deſſen 
weiche Beftandtheile, Bley und Zinn, mits 
telft eines feharfen Werkzeuges leicht er: 
Panne werden koͤnnen; fie find überhaupt 
genommen etwas leichter als die erftere Gat⸗ 
tung , aber wie diefe eben fo fchneidend heil 
tönend, wodurch ihre Undchtheit fogleich 
bemerkt, werden kann. 

Bey diefer Veranlaſſung ift es geeignet, 
das Publitum auch auf falfche Baierifche 
Kronen; Thaler aufmerffam zu machen, wel 
he zwar unter den im Königreiche kurſiren⸗ 
den Münzen bis jege noch nicht mwahrger 
nommen worden, deren Eriftenz aber früher 
durch auswärtige Befchreibungen dargethan 
war; nachdem nun aber auch hievon zwey 
Stuͤcke eingekommen ſind, ſo iſt man im 
Stande, die dieſelben gegen die guten aus, 
zeichnenden Merkmale genau angeben zu 
koͤnnen. 


Diefe falſchen Baieriſchen Kronen⸗Tha⸗— 
ler beſtehen wie die oben beſchriebene erſte 
Gattung der Oeſterreichiſchen Kronen-Thas 
ler aus ſilberplattirtem Kupfer, haben die 


(22) 
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Sahrzahl 1815, und find ebenfalls bey dem 
erften flüchtigen Anblicke nicht fo leicht zw 
erkennen, indem fie den guten fehr ähnlich 
nachgemacht worden; allein bey näherer An: 
ſicht entdeckt man den Betrug durch fol- 
gende Unterfcheidungs : Zeichen : 

1) An dem ziemlich gut nahgemachten Bild: 
niffe Sr. Majeftät des Königs 
ift über den Ange eine Höhlung, und 
der Augendedel felbft durch einen ber 
fondern Strid ungeeignet bezeichnet, 
während der auf den guten Gtüden 
ſichtbare Augapfel hier gänzlich man: 
gelt. 

2) Die Erhoͤhung der Wangen, welche 
zwiſchen dem Munde und der Naſe auf 
den falſchen durch eine eckige Linie ans 
gedeutet ift, zieht fich auf den guten 
Stüdfen nur etwas gerundet herab. 

5) Ale Haare find grob und unfleißig 
gearbeitet; die Endungen derfelben find 
auf den guten Stücden alle gerundet, 
auf den falfchen laufen zwey Parthien 
am Hinterfopfe in gerade Spigen aus, 

4) Der mittlere Bügel der Krone ift auf 
ben falfchen Stüden ein ganz gleicher 
breitee Strich, der auf den ächten ge: 
gen die Mitte der Krone augenfällig 
fchmäler ift, fo wie die Laubwerk vors 
ftellenden Verzierungen unter den fünf 
Bügeln aus nebeneinander fiegenden co 
geftalter find. 


5) Auf dem vierecfigten Theile des Sceps 
ters zumächt am Schwerte ift ein mit 
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feeyem Auge kenntliches X in die Tiefe 
geftochen, was auf den guten Stüden 
nicht zu finden ift. 

6) Die Verzierungen des Schwertgriffes 
mangeln auf den falſchen gänzlich. 

T) Die Buchftaben auf den guten Stücken 
find etwas größer als auf dieſen fal 
ſchen. 

8) Sie find merklich dicker, aber nicht fo 
fhwer als die guten, indem von den 
benden vorhandenen Stüden eines um 
zwey, das andere um zwey und ein halb 

Secchszehntel Coͤllniſch leichter iſt. 

9) Ihr Klang ift um einige Töne entſchie⸗ 
den höher als der von guten Stüden. 

Da diefe. falfhen Baierifchen Kronen: 

Thaler feine gemeine nachgemachte und ohne 

Aufmerkſamkeit zu erfennende Waare find, 

fondern mit großer Gefchicklichfeit, und durch 

Hülfe eines fertigen Graveurs zu Stande 

gebracht worden, fo darf auf ihr Erfcheinen 

um fo mehr acht gegeben werden, als fie 
mie der befchriebenen erjten Gattung der falz 
fchen Defterreichifchen Kronen : Thaler einer: 
ley Entftehung zu haben ſcheinen, von die 
fen legteren mehrere im Umlaufe bemerkt, 
und alfo auch höchft wahrſcheinlich Verfu: 
che gemacht werden, dieſe falfchen Baieri— 
fchen Kronen: Thaler im Königreiche Baiern 
in Umlauf zu bringen, 

München den 19. März 1820. 


Könige. Baierifhes Haupt-Mänz- 
Amt, 


von Leprieur. 
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Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Dber:Mainfreife: 
Die Pfarrey Memelsdorf. 


Durch den Tod des Pfarrers Ferdinand 
Tavernier iſt die Pfarrey Memels dorf, 
im Landgerichte Bamberg J., welche zur 
Biſchoͤflich Bambergiſchen Dioͤceſe und zum 
Dekanate Scheßlitz gehoͤrt, in Erledigung 
gekommen. 

Dieſe Stelle ertraͤgt 1596 fl. 10 fr. und 
nach Abzug der auf 359 fl. 22 fr, berech: 
neten Laften noch 1237 fl. 48 fr. 

Der Pfarrer hat mir Beyhülfe eines 
Kaplans 1979 Seelen in acht Ortfchaften 
zu verfehen, und drey Schulen zu infpieiren, 
Fitiafficchen find nicht vorhanden, 





Pfarreygen: und Beneficiens Ber 
leihbungen gb Beftätigungen, 





Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
leihen allergnädigft geruht: 


Am 21. März d. J. das Priefter: Bru: 
derfchafts: Beneficium zu Straubing, dem 
Priefter Mar. Joſeph Arnold, Pfarrer 
zu Aiterhofen; — dem Profeffor am Ly— 
ceum zu Regensburg, Prieſter Johann Bap⸗ 
tiſt Schmidl, die Pfarrey zu Windiſch⸗ 
eſchenbach, Landgerichts Neuſtadt an der 
Waldnaab; und die dadurch erledigte Pros 
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fefiur am kLyeeum zu Megensburg dem bis: 
herigen Pfarrer zu Windiſcheſchenbach, Prie⸗ 
fter Johann Nepomuf Hartig. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 26. März d, J. dem Pfarrer und 
Difteiets + Schulinfpector, Priefter Lorenz 
Gerfimaier zu Nöfingen, von dem Anz 
tritte der ihm zugedachten Pfarrey zu Gund- 
temmingen, zu difpenfiren, und ihn auf 
feiner bisherigen Stelle zu belaffen, — da; 
gegen die Pfarren zu Gundremmingen, Rand: 
gerichts Dillingen, dem Priefter Anton Ra- 
phael Lang, bisherigen Pfarrer zu Retten⸗ 
berg vor der Burg, en dgerichts Sontho⸗ 
fen, zu verleihen allergnaͤdigſt geruht. 


Auf die Pfarren zu Haag, Landgerichts 

Waſſerburg, wurde unterm 2. April der 
bisherige Pfarrer zu Schönthal, Landge:. 
richte Waldmünchen im Regenkreiſe, Prier- 
fter Franz Taver Dallinger, allergnd: 
digft ernannt, 
Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 3. April wurde das erledigte Diakonat 
Berneck, des nemlichen Dekanates im 
Ober⸗Mainkreiſe, dem bisherigen Studien⸗ 
Lehrer und Pfarramts-Adjunkten zu Kauf— 
beuern, Georg Carl Adam Helfreich, 
allergnaͤdigſt verliehen. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 7. April d. J. die Pfarren zu Luds 
wag, Landgerihts Scheplig, dem Priefter 
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Johann Schönfelder, Kaplan zu Ford: 
heim, und die Pfarren Affaltern, Lands 
gerichts Wertingen, dem bisherigen Pfars 
rer zu Ochfenbrunn, Priefter Joſeph Barth, 
allergnädigft verliehen, 


Unterm 8. April d. J. wurde auf bie 
Pfarren zu Hollfeld, Landgerichts gleichen 
Namens, der disherige Pfarrer zu Ober— 
geubach, Priefter Joſeph König, und auf 
die dadurch erledigte Pfarren zu Obertrubach, 
Landgerichts Portenftein, der Priefter Mi: 
chael Dippolt, Kaplan zu Buttenheim, 
allergnädigft ernannt. 


Geine Majeflär der König haben 
unterm 3. April d. J. der von dem Frey: 
heren von Crailsheim auf die Pfarren Froͤh⸗ 
ſtockheim, Inſpection Riedenhaufen im 
Unter-Mainfreife, ausgeftellten Präfentation 
für den Pfarramts : Kandidaten Andreas 
Friedrich Uhl, die landesherrliche Beſtaͤti⸗ 
gung allergnaͤdigſt zu ertheilen geruht. 








Dienſtes⸗⸗Machrichten.“ 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 2. April d. J. den dermaligen erſten 
Aſſeſſor bey dem Landgerichte Freyſing, 
Wolfgang von Fernberg, in gleicher Ei— 
genſchaft nach Roſenheim; — zum erſten 
Aſſeſſor des Landgerichts Freyſing den bis— 
herigen zweyten Aſſeſſor Maximilian Nißl 
zu Vilsbiburg , zu befördern, und an deſſen 
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Stelle dafelöft den Mechts : Praftifanten 
Franz Freyherrn von Lerchenfeld, aller⸗ 
gnaͤdigſt zu ernennen geruht. 


Vermoͤge Allerhoͤchſten Reſcripts vom 
5. April d. J. wurde der Hallamts⸗Control⸗ 
leur zu Fuͤrth, Wilhelm Baron von Nords 
ed zu Rabenau, von der Antretung der 
ihm verliehenen Ober : Zollbeamten : Stelle 
zu Buch am Forftdifpenfirt, und auf feinem 
dermaligen Poften belaffen, dann ftatt feiner 
der zum Controlleur in Fürth beftinmte 
Benzoll: Beamte Bertram Syberz, zum 
Dber : Zollbeamtenin Buch am Forft ernannt, 


Ferner murde unterm 5. April d. J. die 
Dfficianten » Stelle bey der Hoftheater » Zus 
tendanz dem David Steiner allergnädigft 
verlichen. 


- 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 6. April d. J. der bey der Koͤnigli⸗ 
chen Univerfitäe zu Würzburg vorgenomme: 
nen, und durch abfolute Grimmen: Mehrheit 
auf den Profeffor Franz Kaver Heller ge 
fallenen Wahl zum Mitgliede des afademir 
fhen Senats für 185%, die Allerhöchfte 
Beitdrigung zu ertheilen geruht. 


Seine Königlich eMajeftät haben 
unterm 7. April d. J. das Rentamt Dingol⸗ 
fing dem bisherigen erften Rechnungs: Komz 
miffär ben der Regierungs : Finanzfammer 
des Unter: Donaufreifes, Daniel Weidner, 
proviforifch verliehen. 








(Hierzu Beplage Rre- 7.) 


Siebdbente Beylage 


Allgemeinen Intelligenz Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





Münden den 15. April 1820. 








J. Steckbrief. 





J. Gefolge hoͤchſter Entſchließung des Königlichen Appellations: Gerichts für dem 
Unter; Mainfreis vom ıten praes. den 6, März d. J. foll der wegen Diebſtahls⸗ 
Vergehen angeſchuldigte Jakob Haas von Pfaffenhaufen, Königlichen Lands 
gerichts Aura, ehemaliger Schulamts » Kandidat duch Steckbriefe verfolgte werden, 


Es werden demnach alle Eivils und Militärs Behörden erfucht, auf Ddiefen 
Fluͤchtling, deffen Befchreibung hier folgt, genaue Spähe zu halten, ihn im Ber 
tretungs⸗ Falle arretiven, und an bie unterzeichnete Behörde abliefern zu laſſen. 


PDerfonal»Befhreibung. 


Jakob Haas ift 28 Jahre alt, 6 Fuß, 2 Zoll groß, hat ſchwarze Haare, 
eine hohe Stine, ſchwarze Augenbraunen, graue Augen, eine längliche fpige Naſe, 
kleinen Mund, ſchwarzen Bart, tundes Kinn, Tängliches Geſicht, feifche Geſichts⸗ 
Sarbe, und einen fchlanfen Körperbau. 

Deſſen Bekleidung zur Zeit feiner Entfernung konnte nicht angegeben werden, 
Aſchaffenburg den 7. Mär; 1820, 


Königlich · Baieriſches Kreis · md Stadtgericht. 


Graf Fugger, Praͤſident. 
G. tee 


I. Stedbrief, 


Vieto ria Löchlin, Maurersgeſellen-Gattin von dee Vorſtadt Au, iſt mie 
ihrer Tochter Ev a mittelft eines auf 4 Wochen gültigen Vormweifes vom 12. Juny 
vorigen Jahres in Familien: Angelegenheiten nah Würzburg gereift, ſeitdem aber 
nicht wieder zurücgefommen, 


Da diefelbe des Verbrechens des Betrugs angefchulbige ift, fo erfucht man 
alle Gerichts: und Polizey: Behörden, folhe im Berretungs: Falle arretiren,- und 
bicher Kiefern zu laffen, zu welhem Ende man ihre Perfonal: Befchreibung benfügt. 


Perfonal-Befdhreibung 


Viktoria Löhlin, Maurerss Weib aus ber Vorſtadt Au, ift 36—40 
Sahre alt, mittleree Größe, ſchlanken Körperbaues, hat rohe Haare, blaue Aus 
gen, proportionirte Mafe, weiten Mund, rundes Kinn, und viele Ermesteifen 
im Gefidte. 


Idhre Kleidung befand gewöhnlich in einer weißen Riegelhanbe, rothem Hals: 
tuche, einem gelb: oder BT Ueberrock, und Schuhen. 


Sie ſpricht fehr ſchuell den Muͤnchner Dialekt. | 
Den 5, April 1820, — 


Königlich · Baieriſches Landgericht Muͤnchen. 


D. i. 
Hader, Aſſeſſor. 
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Aligemeines 


Intelligenz: 


für das 


Blatt 


Königreich Batcen 





xVv. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 22. April 1820. 





ArmerbefeHt vom 11. April diefis Fafıd. 


—Inhalt. 


Bekanntmachungen: Sitzung der Koͤnigl. Staats⸗Rathoe Commißion vom 23. März d. J. — Den In: 
terricht an der Koͤnigl. Central-Veterinaͤr⸗Schule betreffend. — Pfarreyen » und Benecficien⸗ 
Erledigungen. — Pfarreyens und. Beneficien s Berleifungen und Beftätigungen.. — Dienfless 


= Nachrichten. 


Armee⸗Befehl. 





Muͤnchen, den 11. April 1820 
$ 1. 
Da Hauptmann Liebmann S chmidt vom 
1,3. Linien InfanterieRegimente iſt am 21. 
Mär; in Baireuth; — der Oberſt des 14. 
kinien⸗ Infanterie: Regiments und Ritter der 
Koͤnigl. franzöfifchen Ehren: Legion, Georg. 
von Welſich, am 24. Mätz in- Würzönrg ;. 
— und der Oberlieutenant, Aloys Ertl, 
som 9. Linien: Infanterie :Regimente am 
29. März in München geftorben.. 
| $ 2 | 

Den gefüchten Abfchied haben erhalten: 
1, der Major, Mar Graf Hegnenberg: 

D ur, vom Garde-du-Gorps-Reginente,, 

mit dem Eharafter eines Oberften ; 
2 ber Öendarmerier Lieutenant, Theobald 


i 





Freyherr von Malfen, mit.den Char 
rafter eines Hauptmanns; 
der Uinterlientenant, Johann Reit ter, 
vom Garde-du-Corps-Regimente, mit 
dem Charakter eines Oberlientenants, — 
und > 
der Unterlieutenant, Philipp Freyherr 
von Redwitz, vom 6. Chevanrlegerss 
Regimente, ebenfalls mit dem Eharafter 
eines Oberliewtenants, — und biefe vier 
mit der Erlaubniß die Uniform &-la suite: 
ber Armee tragen zu dürfen; — ferner 
der Unterlieutenant, Karl M:e I lin, vom: 
11. Linien ⸗ InfanteriesRegimente, und 
der Unterlieutenant, Franz Rudolph Al: 
Gert Stürler, vom 15. Liniem In⸗ 
fanterie: Regimentes- 

$. 5 
Der Major, Leopold: Freyher von. 
(23) 
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Bande, iſt vom a. Küraffier: zum Garde- 
du-Corps-Regimente verfegt. 
. % 

Der Hauptmann im 3. Linien Infanteries 
Regimente, Georg von Rauner, bat bie 
Penjion erhalten. 

5. 

Dem charafterifirten Major, Rupert 
von Kellner, ijt erlaubt die Uniform à la 
suite der Armee zu tragen. 


Mar Joſeph. 
Graf von Triva. 





eaths : Kommiffion, 


In der Sigung der Königlichen Staats: 
raths⸗Commiſſion vom 23. März d. J. wur⸗ 
den folgende Refursgegenftände entſchieden: 

1. der Rekurs des Gutsbefigers Jakob von 
Hirſch zu Gereuth und des Hofbefigers 
Michael Spärh zu Welsberg gegen 
bie Gemeinden Welsberg und Scots 

tenſtein wegen Schaafhur; 

2. ber Refurs des Anton Kiening von 
Duͤrabuch, Landgerichts Dachau gegen 
Johann Heitmater von Eurafterten, 

“wegen Fahrt über einen Lultivirten 

Grund; 

3. der Refurs ber Großbegüterten zu Ste: 
phans:Rettenberg, Landgerichts Sont⸗ 
hofen, gegen die Kleinbegüterten allda, 
wegen Bertheilung der Gemeinde-Weis 
degruͤnde. 
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An das Koͤnigliche Staats: Mint 
nifterium des Innern wurden 
verwiefen: 

4. die Beſchwerde der Eailer zu Erlangen 
. gegen den Flachshändfer Chriftoph IE es 
Gel aus Gelb, wegen Beeintraͤch⸗ 
tigung ; 

5. der Rekurs des Georg Brücdner, 
Bräuhaus Paͤchters zu Amberg, wegen 
unterfagter Verleitgebung ungenießbar 
befundenen Biers. 

— — — — 

Den Unterricht an Koͤnigl. Central— 
Vererindr: Schule betreffend. 


Die Eröffnung der diegjährigen Vorle⸗ 
fungen über die Wichfeuhe, Operations: 
Ichre u. f. f. für jene angehende Aerzte, welche 
fih zum Staatsdienfte qualificiren wollen, 
wird biemit auf ben 20. Juny d. J. unter 
dem Bemerken zur Öffentlichen Kenntniß ges 
bracht, daß obbefagter Unterricht alltäglich 
von 10 bis 12 Uhr Vormittags in dem Zus 
fliturs:Lofale ftatt finden werde, 

Münden am 10. April 1820. 

Königlihe Eentrals VBererinäe 
Schule. 
Freyherr von Keßling. 
Weymar, Stabsrath. 











Pfarreyen- und Beneficien-Er— 
ledigungen. 
Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarren Zolling. 
Die durch den Tod des letzten Befigers 
erledigte Pfarre Zolling liegt in der Diöcefe 


. 3m 


Fteyſing, im Defanate Ambs, und im Koͤ⸗ 
nigl. Eandgerichte Moosburg. 

Ste enthaͤlt 4 Stunden im Umkreis 1376 
Seelen, fieben Filiale, eine Kapelle, ein Bene; 
fielum „ lehzteres in dem geäfl, Lodroniſchen 
Vatrimomialgerichte Haag, und 2 Schulen. 

Diefe Pfarren ift eine organifirte Klofters 
pfarrey, daher die Rente des Pfarrers neben 
den Stofgefällen und dein Genuffe der gefeß 
‚mäßigen Anzahl Grundſtuͤcke in der Beſol⸗ 
dung von 600 fl. befteher. 

Uebrigens beziehet der Pfarrer für die 
Haltung jweyer Hülfspriefter 600 fl. 

Laſten haften keine beſondere auf dieſer 
Pfarrey. 

Um dieſelbe Finnen ſich nur Staatspen⸗ 
ſloniſten melden. 


Im Unterdonaukreiſe: 
2) Die Pfarrey Kammern. 

Durch den Tod des Pfarrers in Kam⸗ 
mern ift diefe Pfarren erlediger worden. Sie 
liegt in der Didces Paſſau, LBahldekar 
nat Landau und Landgericht Landau. 

In einem Umfceife von 3 Stunden zählt 
He 715 Seelen, hat 6 Filiale und 3 Se 
pulturen, dann-3 Schulen; diefe Pfarrey 
wird Durch den Pfarrer und einen Huͤlfsprie⸗ 
fter verfehen. 

Die Ertraͤgniſſe beſtehen in 1345 fl. 20 kr. 
2 pf., die Paften in 514 fl. sfr. 2 pf. mic 
Einfhlug des Hülfspriefters, dann hat der 
Pfarrer noch 750 fl. Baufchillingsfeiften mie 
jährlichen Tofl. zw entrichten und das tref: 
fende Kapital mit 5 vom Hundert jährlich zu 
verzinfen, 
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Bittwerber haben ihre Gefuche inn erhalb 

4 Wochen vorſchriftmaßig ei einzurelchen. 
Im Dberdonaufreifen 
3) Dad FrüpmeßBeneficium in Jengen. 

Durch den Tod des letzten Beſihers iR 
das an der Pfarrey zu engen, Landgerichts 
Buͤchloe, beſtehende Frühmeß « Beneficium 
erlediget worden. 

Der Beneficiat hat die Fruͤhmeſſe zu le⸗ 
fen, jähelih 14 Predigten zu halten und in 
der Seelforge Yushülfe zu leiften, 

Die Einkünfte des Beneficiums aus Wids 
dum und Eompetenz beſtehen circa in jährlis 
hen 251 fl., die Ausgaben find auf 20 fl. 
angefchlagen. 





Pfarreyen: und Beneficien ⸗ 
Verlelhungen. 





Seine Majefkät der Könighasen 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ders 
feihen allergnädigft geruht: 

Am 19. April 1, J. die Pfarren zu Rup⸗ 
pertszell, Landgerichts Aichach, dem Priefter 
Franz; Kaver Thallmair, Cooperator zu 
Günzihofen, Landgerichts Dachau; — und 
die Pfarrey zu Hörgertshaufen, Randgerichts 
Moosburg, dem bisherigen Pfarrer zu Rups 


dertsjell, Bandgerichts Aichach im Ober; Dos 


naufreife, Prieftee Simon Bauer; 

am 12. April l. J. die Pfarren St, Jobſt, 
Defanats Lauf, dem Pfarramts Kandidaten 
Georg Kopp von Nürnberg; — dann die 
Stadtpfarten Baireuch , fo wie das dafige 
Diftrifiss Dekanat dem bisherigen Pfarrer 
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zu Helmbrechts, Dekanats Muͤnchsberg, Lud⸗ 
wig Pflaum. 

Seine Majeſtäͤt ver König haben 
folgende Präfentationen allergn ddigſt zn be 
Rätigen geruht: 

Am 11. April, J. die Frehherrt von 
Gros; und von Redwitziſche Präfentation 
des. Pfarramts⸗Kandidater Johann Buger- 
von Ober: Waldbehrungen auf die Pfarren 
Rorhenbaner,. Inſpection Albertshaufen im 
Unter⸗Mainkreiſe; — die von dem Freyherrn 
von Böhnen auf die Pfarrey Baͤchingen, 
Defanats Leipheim ausgeftellte Präfentarion 
des Pfarramts: Kandidaten Johann Jacob 


Sprangen. 





Dienftes: Nachrichten. 


Seine Königlide Maje ſtaͤt har 
ben: unterm · 8. April d. J. den funktioniren⸗ 
den, Regierungss Sekretaͤr bey der. Finanz⸗ 
Kammer zu Baireuth, Friedrich, Wege, 
die Regiftratorsftelle. bey. der. Finanz: Kam⸗ 
mer der. Regierung: des Rheinkreifes. aller⸗ 
gnaͤdigſt verliehen. 





Ingleichen wurde der Bisher bey: Die 


Hofthearherbau:Commiffion als Bauzeichner- 
verwendete Johann Anton We if zumgwen:. 
sen: Bauauffeher: der en be⸗ 
flimmt;. 

Seine Majefäsder. König. haben: 
wernöge: Allerhoͤchſter Eutſchließung vom 12. 
April · d. J. den erften: Affefforben den Land⸗ 
richte: Regenſtauf, Franz Herrlein, von 
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dem Antritte bee Mm zugedachten Fandrichr 
tersftelfe zu Simbach · auf feine Bitte zu: 
entheber, und fiate feiner ala Landrichter im: 
Simbach den bisherigen Kreis: und Stadt: 
gerihts:Rach in Münden, Freyherrn os 
feph von Sch arte, allergnaͤdigſt zu ernen: 
nem geruht. 

Ferner wurde unterm r2. April‘ d. J. der 
Wahl des Hofraths und Profeſſors Dr, Karl 
Franz Ferdinand Buch er als Proreetor's der 
Univerjitat: Erlangen fuͤr das Rünftige Pre: 
rectorats: Jahr, die Allerhoͤchſte Beſtaͤtigung 
ertheilt. — 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt habem 
unterm 13. April: d. J. den bisherigen: Re⸗ 
gierungs⸗ Aſſeſſot extra: statum Bey der Fir 
nanzı Kammer des Unter Donaukreiſes, Frey⸗ 
heren von Krauenhofen,. in. die bey ders 
felben- erledigte ſtatusmaͤßige — 
einräcken. laſſen 

Unterm 14. April: d; J wurde zum pro⸗ 
viſoriſchen Revlerfoͤrſter in Ingolſtadt, der 
Hauptmann im: 1. Jaͤger⸗Bataillon Mathias: 
Hamyd emannt.. 


Titels Verleihung. 


Seine Königliche: Majeftät: ha: 
ben: Sich. allergnädigft: bewogen: gefunden, 
den ehemaligengroßherzoglih Franffurtifchen 
Staatsrach Joſeph von Cana zi- in Rüd: 
ſicht feinen: Anhaͤnglichkeit an. Allerhoͤchſtihre 
Regierung: und: feiner: übrigen. vorzuͤglichen 
Eigenfchaften,, zu: Allerhöchjlihrem. gegeimen: 


" Rath zu. ernennen. 





Snteli 


Yllgemeines 3 


igenz-Blat 


24 


für das 


Köonigreib Baiern.—. 





XVI. Stid, Münden, Sonnabends den 29, April 182% 





Inhaut. | 
Königlihe Miniterial-Entfhliefungen. Allgemeine Vorfhriften die Beffimmung und Unter— 


haltung der Bau = Fälle in Staate = 


ebaͤuden betreffend, 


Bekanntmachungen. Pfarrevei- und 


Beneficien = Ertedigungen; — Pfarrepen« nnd Beneficien = Werleipungen; — Dienftes : Nachrichten; — 


Erhebung in den Adelſtand. 





Königliche Minifterial + Entfchließung. 





(Allgemeine Vorſchriften die Beftimmung und Uns 
terhaltung der Bau= Fälle in Staats » Ges 
bäuden betreffend, ) 





Staats; Minifterium der Finanzen. 


J Man fieht ſich veranfaßt, aus der von Geis 


ner Königlihen Majeftär unterm 13. Auguft 


v. J. genehmigten Inſtruttion für die admis 
niftearive Behandlung des Aerarial⸗ Baus 
Weſens jene allgemeinen Vorſchriften, wels 
he die Beftimmung und den Unterhalt der 
großen und Meinen Bau » Fdllein fämmtlichen 
Staats „Gebäuden betreffen, ausheben, und 
durch. das Allgemeine Intelligenz⸗Blatt zur 
Kenutniß derjenigen bringen zu laffen, welche 
in. Ascarial:s Gebäuden freye oder Dienfts 


Wohnungen genießen, oder folche miethweiſe 
benügen. 
München ben 19. April 1820. 


Seiner Majekät des — Allerhoͤchſten 
Befehl: 


Freyhert von Lerchenfelb, 


Durch den Minifter, 


ber General » Sefretär‘; 
ſtatt deſſen, 
von Melzl. 


Allgemeine Vorſchrift 
uͤber die Beſtimmung und den Unterhalt der 
großen und Meinen Baus File in ſaͤmmtlichen 

Staats = Bebduvden.. 





Erfter Titel. 
Don den großen oder Haupt: Bau-Fdllem. 


Unter die großen oder Haupt Ban: Fälle, 
welche in allen Staats Gebäuden ohne Un⸗ 
(24) 
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terfchied auf Stars s Roften gewendet wer: 
ben „ find nachfolgende zu zählen: 


$. 1. die Erhaltung und Unterhaltüng als 
les Grundmauer » Werkes an Gebäuden, 
Waffer : Ablätungs » Kanaͤlen und Abzugsr 
Dohlen ; 

G.2. die Errichtung und Reparatur alles 
Mauerwerfes, der Umfaffungs : Wände, 
Scheide » Mauern und Scheide, Hände, ber 
Gewoͤlb⸗Pfeiler, Hofr Mauern, dann der 
Einfaffungen, welche zum Hofe eines Ge: 
bäudes gehörig und zum Schuße des Eigens 
thums nothwendig find; 

$. 3. die Erneuerung der Abteitte, Abtrittss 
Schläuche und deren Gruben, dann die Vers 
fig: und Senk⸗Gruben; die Unterhaltung 
ber Durch die Witterung abgeſchwemmten oder 
befchddigten Haupt: Mauern; 

F. 4, die Unterhaltung alles Feuer: Mauer: 
MWerfes, ohne welche ein Haupt: Schaden 
oder Nachtheil für die Gebäude entſtehen 
Fönnte, 3. B. der Feuer: Mauern, Schlöte, 
Sclot ; Mäntel und Vorkamine; befgleichen 
das Auffegen neuer Defen und das Umfegen 
after, in fo ferne die unausweichliche Nord: 
twendigfeit des einen ober des andern durch 
die Baus Behörde nachgemiefen ift; 


$. 5. bie Errichtung neuer Zimmer Decken 
und die Wiederherſtellung abgefallener Theile 
derſelben, in fo fern die Befchädigung durch 
Alter oder fonftigen Zufall, und nicht aus 
*  WBeranlaffung eines Bewohners herbeygefuͤhrt 


— — — 


i 
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worden iſt; deßgleichen das Ausweiſſen aller 
aͤmtlichen Geſchaͤfts⸗Lokalitaͤten alle zwey 
Jahre, mit Ausnahme der Wohnungen; 


F. 6. die Haupt⸗Reparaturen an den Stier 
gen, die neue Herftellung derfelben, wenn die 
Unzulänglichfeit der früher beftandenen durch 
die Baus Behörde nachgewiefen ift; 


F. 7. das Umdecken und die Reparatur der 
Dachungen, das Einfpeifen der Graͤde, Firfte 
und Dachlichter; 


F. 8. alle Ausbefferungen der Dach⸗Stuͤhle, 
ber Dach s Lichter, der Dach-Rinnen, bie 
Errihtung und Aufftellung neuer Dach—⸗ 
Stühle; | 


.. 9.9. die Errichtung und Unterhaltung ber 
Blitz-Ableiter; 


F. 10. die Fertigung neuer Fuß⸗Boden, 
neuer Fenſter, neuer Thuͤren und Laden, 
nebſt dem Anſtreichen derſelben, wenn ſie 
durch Alter oder Gewitter unbrauchbar ge⸗ 
worden, und von der Baus Behörde als fols 
he erfannt worden find, wohin aud die Holz⸗ 
Boden: Belegungen aller Art, fo wie bey 
Dekonomie » Gebäuden die nothwendigen 
Drefch » Tennen, in fo fern darüber nicht bes 
fonderes kontrahirt ift, gerechnet werden; 


F. 11. bie Fertigung des neuen Beſchlaͤ⸗ 
ges an denfelben, 3. B. der Bänder, Schlöfs 
fer, Riegel und Klöden ıc, ıc., wobey auf 
die Wiederverwendung der alten Gegenftände 
dieſer Art jede thunliche Ruͤckſicht zunehmen iſt; 


* 
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.$. 12. die kLegung neuer. Pflafters Boden 


in den Küchen und Vorfletzen, in fo fern dies , 


felden nicht durch das hiemit wiederholt vers 
boten werdende Holz » Spalten oder duch 
Waſchen von deu. Bewohnern verborben 
wurden; 

$. 13. die Unterhaltung der ben ben Staats⸗ 
Gebäuden befindlichen ſteinernen und hoͤlzer⸗ 
nen Bruͤcken, Wege und Stege, der Schußs 
Mauern und Befchlächtungen, dann Geländer; 

$.14. die Unterhaltung der Brunnen, 
Brunnen: Werke und Waſſer-Leitungen, in 
fo fern, 3. B. bey Braͤu-Haͤuſern, Fab⸗ 
reifen oder ganzen Güter s Kompleren nicht 
duch Pacht: Verträge etwas anderes beſtimnit 
iſt. 

Da auf dieſe Weiſe in der. Uebernahme 
der großen oder Haupt» Baus Fälle eine bes 
deutende Laft auf das Staats :Xerar fällt, 
fo wird von den Bewohnern drarialifcher Ge⸗ 
bäude erwartet, ‚daß diefelben über die ihnen 
zum Genuße überlafjenen Wohnungen, Nes 
ben: und Oekonomie⸗Gebaͤude, Garten⸗Zaͤune, 
Hof: Planfen und Hof Mauern, dann Ver; 
landerungen ꝛtc. zc,’eben die treue und gewifs 
fenhafte Aufficht führen, als wenn folche ihr 
Eigenthum wären: daß fie mithin alle Bes 


ſchaͤdigungen zu vermeiden fuchen, jeden fih 


ergebenden Baus Fall der in Frage ftehenden 
Art, fogleich der einfhlägigen Baus Behörde 
zur Anzeige bringen, und fo auf die Exhals 
tung des Staats ; Gutes allen möglichen Bes 
dacht nehmen. 
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3wedter Titel. 
Bon den ;tleinen Bau: Gällen. 


Alle Heinen Bau » Fälle werden mit Eins . 
fhluß der Koften für die zu ihrer Wendung 
erforderlichen Bau » Materialien von den Bes 
wohnern aerarialifcher Gebäude, ohne Unter; 


ſchied, 0b diefelben von amtswegen als Folge 
‚ des von ihnen beffeideten Staats s Dienftes, 


oder aus befonderer allerhöchfter Gnade uns 
entgeltlich darin wohnen, und felöft in bem 
Balle, wenn fie dafür einen Pacht- oder . 
Mierhs Zins bezahlen, aus eigenen. Mitteln 
beſtritten, und es kann für folche in den Baus, 
Rechnungen feine Ausgabe paffiren. 

Unter die Fleinen Baufälle gehören: 

$. 1. das wenigftens. alle zwey Jahreseins 
mal vorzunehmende Ausweißen aller Zimmer, 
Kammern, Vorflege, Küchen, überhaupt al; 
fer inneren Theile, welche dem Bewohner zum 
Gebrauche und zur Nußniefung überlaffen 
ſind; 

F. 2. die Erhaltung und die Reparatur ber 
Defen und Defen:Auffäge, d. i. das alljähliche 
Pugen uud Verftceihen, die Unterhaltung 
der Küchen und. Küchen s Herde, Bad; Defen 
und Waſchhaͤuſer, mo diefe als unvermeidlis 
ches Bedüsfniß vorhanden find; 

F. 3, die Ausbeſſerung der Pflafters Be: 
ben-in. dem Küchen und Vorfletzen, hefgleis 
hen der Holz: Boden : Belegungen aller Art, 
wohin bey Oekonemie: Gebäuden vorzüglich 
au ber —n der N ge 
* hört; B 
(24*) 
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F. 4. die Reparatur an Fenſter⸗Stoͤcken 
und Rahmen, fo wie ber Unterhalt der Fen⸗ 
fter feloft in Glas und Bley; deßgleichen das 
Einfegen von Tafel: Gldfern ſtatt der den 
Bewohnern bisweilen nicht anftändigen Scheis 
ben: Gläfer; 

$. 5. die Reparatur der FZußs Boden, das 
Ausfpänen berfelben in den Wohn:Zimmern, 
das Ausbeſſern der Thüren, deren Fütterung 
und Bekleidung; desgleichen die Reparatur 
ber Fenſter-Laden, und die Ausbeſſerung 
ſchadhaft gewordener Stiegen und Sriegen⸗ 
Geländer; 

$.6. Die Reparatur der Schlößer, das 
Ausputzen derſelben, die Reparatur der Baͤn⸗ 
ber, Kloben, Riegel an Thürs und Fenfters 
befchlägen; der Ofen; Röhre und der Scel: 
len: Züge; vorzüglich müffen die Koften für 
Machſchaffung der häufig zu Verluſt gehenden 
Schlüffel unnachläßlich von den Bewohnern 
getragen werden; 

F. 7. Dehl » Anftrihe an Hausthuͤren, 
Kreuz: Stöden, Fenfter- Rahmen, und aus: 
wendigen Laden, fo wie auch an inwendigen 
Zimmer Thüren und Laden, welche von dem 
Bewohner erhalten werden müffen, fo wie 
auch das Malen der Zimmer nur allein auf 
deſſen Koften gefchehen kann; 

$. 9. der Unterhalt der Eifternen, Dungs 
Stätten, Schwinds und WVerfiß ; Gruben, 
dann ihee Räumung ; 

$. 9. der Unterhaft der Hedens und Gars 
tens Mauern; die Ausbefferung der Planfen, 
Stadetens und Stüdel; Zäune ; 
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F. 10, der Unterhalt der Thüren, Fenfter 
und Befchläge in den Defonomie : Gebäuden 
wo nämlich diefe leßtern, z. B. ben Land⸗ 
tichter s Förfters und Pfarr: [Wohnungen ſ. a, 
zulaͤßig find, in welchem Falle er dem Benüs 
Ger in eben dem Maaße, wie in feiner Woh⸗ 
nung obliegt; defgleichen der Unterhalt der 
Kaufen und Krippen; das Brüden der Ställe 
und Stände, die Auspflafterung und Beles 
gung derfelben mit Dielen; die — 
der Futter : Kaften; 

$. ı1. das Einzäunen, Einplanken * 
die Verlaͤnderung der Aecker und Wieſen; das 
Hecken⸗Schneiden und Anbinden; das Gras 
bens Stehen und die Graben Reinigung, 
welche dem Nutznießer obliegen; 

$. 12, die Erhaltung der zufällig ben Aera⸗ 
tial: Gebäuden befindlichen Gärten, Gotten⸗ 
Geländer, verſchiedenen Gitter s Werke, 
Spiel:und Kegel» Bahnen, Garten: Hiufer, 
Kuh: Bänke, Baſſius. 

$. 13. Bey größern Güter: Kompleren, 
Dekonomies Höfen, Schaͤfereyen, Ecäfers 
Wohnungen, Ziegel: Brennerenen, Ham⸗ 
mers Werfen, Saͤg⸗ und Schneide: Mühlen, _ 
Bräu: Häufern, Glas: Hütten, und anderen 
derley fabrifähnlichen Gebtuden fommen bie 
vorftehenden Beftimmungen über die großen 
und Fleinen Bau: Fälle eben fo, wie | 

F. 14. in Beziehung auf die Unterhaftung 
der vorhandenen Werkzeuge und Betriebes 
Geräthfchaften in Anwendung, es wäre denn 
durch befondere Verträge eine andere Behand⸗ 
lung vorbehalten. 
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"Dritter Tittel, 
Bon. Gegenftänden, welche auf .Stante- 
Kofen niemal weber augeſchafft, 
noh erhalten werden, 


Hieher gehören: 


a. Defonomie » Rauch : und Rohe Defen, 


 Spars Herde, Wind : Defen u, dal: ; 

b. Tapeten, Parquet s Boden, — 
Schloͤſſer an Zimmer⸗Thuͤren, Trumeaux⸗ 
Spiegel und andere aͤhnliche luxurioͤſe 
Verzierungen; 


c. Winter: Thuͤren und Winter⸗-Fenſter, mit 


alleiniger Ausnahme des Falles, wo be⸗ 
ſondere Umſtaͤnde und oͤrtliche Verhaͤltniſſe 
ſolche bey Geſchaͤſts⸗Lokalitaͤten nothwen⸗ 
dig machen; 

d. Pent; a⸗l'airs, Stoore, Jalouſie ⸗Laden, 
mit alleiniger Ausnahme der letztern im 
jenen Laudes ; Theilen, wo felbe als aus: 


mwendige Laden-allgemein üblich find, und: 
deren Hinweglaffung an Staats : Gebäws | 
den den Öffentlichen Geſchmack beleidigen 


würde ; 


e. Flügels oder Doppel: Thiren, außer wenn 
fie in Staats : ae feüher fchon bes 
ſtanden; 


£. Vertafelungen in den Zimmern , Wand⸗ 


behaͤlter, Fenſter-Antritte oder Stufen, 
Rolleten, Vorhaͤnge und die dazu gehoͤ⸗ 
. rigen Bretter oder Stangen, außer wo 
"die Umftände felbe in Gefchäfts : Rofatied; 
ten unvermeidlich nothwendig machen; 
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g. Küchen: Kaften, Schränke oder Aurich: 
ten, Schüffel: Bretter, Fleiſch-Kloͤtze, 
Fleiſch⸗ Hängen, Fieiſch⸗ Graͤnde, Bad⸗ 
Stuͤbchen, Ofen-Baͤnke, Ofen-Gelaͤn⸗ 
der und dergleichen; 

h. Lager- oder Ganter⸗Höoͤlzer fuͤr Wein⸗ und 
Bier⸗Faͤſſer, Obſt-Lager-Stellen in den 

Kellern, und uͤberhaupt Bretter⸗ und 
katten-Verſchlaͤge aller Art, außer es 
wuͤrde eine Keller: Abrheilung wegen des’ 
Mitgenußes eines zweyten Bewohners 
mefentlich nothwendig ; 


i. Hühner: Stuben, Hühner: Käufer, Hundes 


Schweines und Gänfe Ställe, mit alleis 
niger Ausnahme jener Staats : Gebäude, 
welche mit Defonomien verbunden. find, 
in welchem Falle die erfte Anfchaffung nach 
Titel I., der Unterhalt aber nach Titel IL, 
zu behandeln ift; 

k. Taubens Häufer oder Tauben» Schläge, 
Fiſch-Kaſten oder Behälter, Stoß: und 
Sutter s Tröge, KHaber » Kaften, Heu⸗ 
Bühnen; 

1. Wein: Kelters und Lagers Häufer; 


m. Gartens Frühbeete, holländifche Kaften , 
Treib:Häufer, Einfegen, Blumen: Brets 
ter und Gtellagen aller Art, Miſt-Beet⸗ 
Decken, Stroh-Rahmen, Gaͤnge- und 

Rabatten⸗Einfaſſungen, Spalier⸗Waͤnde, 
Bienen-⸗Staͤnde und dergleichen mehr. 

n. Glocken und Glofen: Züge, mir alleinis 

ger Ausnahme der Haus: Glodfe, und 

alfenfalls, wenn es did Umftände wefents 

lich erfordern, in Gefchäfts sLokalitäten; . 
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o. Haus ⸗Thuͤr⸗ Züge, außer au ſolchen Ge; 
bäuden, wo die drtlichen Verhaͤltniſſe den 
beftändigen Verſchluß der Haus + Thür 
nothwendig machen; 

p. Haus: Stiegens und Gänge: Laternen, 


mit alleiniger Ausnahme der auswendis. 


gen Laternen, welche als Folge beftehender 
öffentlicher Beleuchtungs⸗ Anftalten nicht 
vermieden werden fönnen, 

q. Laufendes Waſſer oder Pumps Brunnen 
dürfen im Eingeweide der Gebäude hoͤch⸗ 
ftens nur im Erd: Gefchoffe, wo es bie 


Umftände erlauben, vorgerichtet, zu kei⸗ 


ner Zeit aber in den obern Etagen geftats 
tet werden, indem häufige Erfahrung bes 
wiefen hat, daß hiedurch und durch Die 
nicht feltene Fahrläßigkeit der Dienſibo⸗ 
ten den Gebäuden fowohl an dem Ger 
mäuer, als an dem Gebälfe Nachtheil 
zugehet. Aus gleichen Grunde dürfen 
r. Bade: Vorrichtungen in den obern Etagen 
nicht beftchen, und es fünnen daher wer 
der diefe noch jene Vorrichtungen, felbft 


in dem Falle nicht geduldet werden, wenn - 


der- Bewohner die darauf erlaufenden 
Koften aus eigenen Mitteln tragen wollte, 





Bierter Titel. 
Bon den näberen Betimmungen über 
die Behandlung und Wendung 
der Bau-Faͤlle. 


Da’ es in der allerhöchften Abficht liegt, 
daß alle ärariafifche Gebäude fortwährend in 
einem guten Stande erhalten werden, fo wird 
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in den folgenden Beſtimmungen näher vor: 
gezeichnet, in wie weit nach dem Zitel I. die 
Unterhalts : Faft auf das allerhoͤchſte Aerar 
übernommen, und unter welchen Modififas 
tionen die wach Titel II. ausgefprochenen Vers 
Bindlichfeiten dem Nußnießer oder mierhjinss 
freyen Bewohner überbürder werden, 

$. 1. Wenn mehrere Partheyen ein und 
dasfelbe Gebäude bewohnen, fo hat jede für 
fi über den von ihr bewohnten oder benüßs 


ten, Theil die Meinen Reparaturen ( Fleinen 


Bau: Fälle) aus eigenen Mitteln zu beftreis 
ten, und nur in den Fällen eines gemeinfchafts 
lichen Gebrauches find auch die Koften ger 
meinfchaftlich zu tragen, 

$. 2. Um vorzubeugen , daf bie unter Ti: 
tel IE. von $. 1. bis 14. einſchl. bejeidineten 
Fleinen Bau: Fälle nicht zu groſſen Ban: Fäl: 


len anwachfen, oder zum Schaden: für das 


Aerar fo lang verfchoben werden, bis folche 
in der Eigenfchaft als große Baus Fälle er: 
fcheinen, und fo.der Staats: Kaffe zur Laft 
falten, wird ben ſaͤmmtlichen Baw Behörden 
zur Pflicht gemacht, ftreng darauf zu fehen, 
daß bey Gelegenheit der vorfchriftmäßigen 
Baus Bifitarionen derlen Gegenftände in die 


etatsmäßigen Voranſchlaͤge nicht aufgenoms 


men, dagegen aber dem Gebäudes Bewohner 

die Verbindlichfeit auferlegt werde, ohne Zeits 

Verluſt diefe Meinen Bau: Fälle zu wenden, 
Ereignet fi aber 

$. 3. wider Verhofien der Fall, da ein 

Bewohner fih beygehen läßt, derley ent: 

fehieden ihm zur Laft fallende Meine Bau-Zälle 
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in dem von der Baus Behörde geſetzten 
Zeit s Raume nicht zu wenden, fo hat tie 
elnſchlaͤgige Bau » Behörde bey der darauf 
folgenden zwentmaligen Ban: Bifitation bie 
Koften der umterlaffenen Wendung jener Pfdis 
nen Bau: Fälle in ein befonderes voranſchlaͤ⸗ 
giges Verzeichniß zu bringen, dem fünftigen 
Bau ; Etat beyzulegen, und in bemfelben mit 
einer befondern Bemerkung gehörigen Orts 
intra Latus bloß nachrichesweife einzuſtellen, 


gleichzeitig aber die Wendung der Bau⸗Faͤlle 


auf der Stelle vorſchußweiſe zu verfügen, und 


unverzüglich berichtliche Anzeige am die eins 


fhlägige Kreis;Regierung oder Central Stelle 


zu erſtatten, deren jede für ſolche Fälle hier 


mit ermächtiget wird, ‚bie erforderlichen Vor⸗ 


ſchuͤſſe bey dem Haurechnungsführenden: Amte 


anzumweifen, und ohne weitersden erlaufenden 
Koften: Betrag vermirtelft Abzuges an dem 
Gehalte des Staats s Dieners oder Bewoh⸗ 
ners zu erholen. Gegen folche Individuen 
- aber, welche aus Staats: Kaffen Feine fire 
Gehalte beziehen, if mit gerichtlichen Bwanges 
Mitteln einzufchreiten. 

F. 4. Wenn ein Staats: Beamter oder Ber 
wohner drarialifcher Gebäude es bequemer 
und vortheilhafter finder, flatt auf Küs 
hen: Heerden in Koch s ober SparsDefen zu 
kochen, fo fann, wenn der technifchen Bau⸗Be⸗ 
Hörde hievon Nachricht gegeben ift, eine ſolche 


Vorrichtung auf Koften des Bewohners wohl 


Hergeftellt werden, jedoch nie anders, als uns 
ter der Oberauffiche erwähnte Behörden, das 


mit wicht durch Handwerker, welche mit der 
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Eonftructton bes Gebäudes nicht genau bes 
Fannt find, oder Durch jogenannte Haus: Maus 
rer Vorrichtungen angebracht werden, wekche 
fenergefährlich oder zum Haupt s Bau in vers 
ſchiedenen anderen Beziehungen nachtheifig 
ſeyn koͤnnten. Doch erfegt oder garantirt in 
folchen Fällen das allerhöchfte Aerar nie dem 
erlaufenden Koftens Berrag. _ 
Selbſt in den Falle, wenn 

F. 5. der Bewohner eines Staats; Ger 
bäudes die Anfhaffung eines oder des ander 
ten oben unter Titel III. genannten Gegen: 
ftandes auf eigene Koften Übernehmen will, 
ift derfelbe doch nicht befugt, eigenmädhtig 
für fich allein zu verfahren, fondern es muß 
der technifchen Bau » Behörde Anzeige erftats 
tet, und vorzüglich Über folche Gegenftände, 
welhe Band und Nagel hält, der Confens 
diefer Behörde, und in wichtigern Fällen 
auch die Genehmigung der einfchlägigen Kreiss 
Regierung oder Eentrals Behörde erholt und 
abgewarter werden, indem nie mehr ein wills 
führliches Verfahren , auch wenn der Staates 


"Realität dadurch Fein Schaden zugeht, ges 


duldet werden kann und darf. Uebrigens hat 
der Unternehmer, wenn berfelbe wider fein 
Vermurhen  diefe Realität verlaffen muß, 
und ben ermähnten Gegenftand ohne Befchäs 
digung des Baues nicht mit ſich fortnehmen 
kann, weder aufeine Entſchaͤdigung von Seite 
des Staats sXerars Anfpruch zu machen, 
noch von dem Nachfolger, außer berfelbe vers 
ftände fich freywillig dazu, einen Erfag zu 
fordern 
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-$. 6. Ein jeder Bewohner tines Staats: 
Gebäudes hat von ſelbſt darauf zu ſehen, daß 
die Dachungen, das Feuer: Mauer⸗ Werk 
und die Echlöte fortwährend in gutem Stande 

‚ erhalten werden, und daß die öfter an ben 


- Kaminen und Echlöten fi zeigenden Riſſe 


ſogleich mit Sorgfalt verſtrichen oder verfeilt 
and ausyefchiefert werden. Derfelbe hat ba; 


her, in fofern er nicht ſelbſt ein baurechnung⸗ 
führender Beamter ift, bey ber erſten Ent⸗ 


deckung eines ſolchen Gebrechens demjenigen 


Amit oder derjenigen Baus Behörde, unter 


welche das von ihm bewohnte Gebäude ges 


hört, unverzüglich Anzeige zu niachen, Das, 


mie alsbald Abhülfe erfolgen kann. 


$. 7. Jeder Bewohner foll dafür forgen, . 


| daß die Gebäude fortwährend rein erhalten, 


die Zimmer und Speicher nicht mit gefährlis , 


hen Gegenflinden belegt, daß nicht zum. gro⸗ 
sen Schaden der Gebaͤude in Zimmern oder 
Küchen gewafhen und Waͤſche aufgehangen 
werde, noch ‚weniger aber, und zwar bey 
Verluft des Wohnungss Genufes, ſich nicht 
zu Edulden fommen zu faffen, in bewohns 


baren Piecen Getreide und andere Feldsgrüchte . 


‚aufzufpeihern, Hol; einzulegen, und darin 
zu ſpalten, oder. anderen unflätigen. Gebrauch 
bavon zu machen... 

Daher werden. , | 

- 8. ſaͤmmtliche Kreis» Regierungen und 
Central: Stellen angewiefen, durch ihre Uns 
terbehörden fortwährend firenge Nachficht pfle: 
gen zu laſſen, und ohne alle Ruͤckſicht auf 
Derſonen folhe Bewohner jum augenblickli⸗ 
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hen Erſatz alles desjenigen anzuhalten , was 
durch ihr und der Ihrigen Verſchulden aus 


Nachlaͤßigkeit, Mißbrauch oder unterlaſſener 
Nachſicht den Staats⸗ Gebäuden zum Schas 


den geſchehen ift, 

G 9. Streng verboten bleibt jebe eigens 
mächtig von dem Bewohner im Innern. des 
Gebäudes vorzunehmende Veränderung ‚z.B. 


a. die Umaͤnderung eines großen Zimmers 
in zwey kleinete vermittelt Einziehung 
einer neuen Wand oder eines Verſchlages 
mit Brettern ; 

b. alle Veränderungen in den Küchen und 

Gewölben, an Thüren und Fenfter: Stös 
den, dann an Kaminen,. Ofen: Berfes 
Sungen und Dfens Ausraufhungen, 5. B. 
ber Rachel; Dfen gegen eiferne,. und ſo 
‚umgefehrt ; 
. Ballen, Säulen, Schwellen, Pfähle und 
Riegel auszuſchneiden, Mater : Werfe 
durchzufchlagen, und. neue Definungen 
nach. Willfühe einzubrechen, welcher . 
Grund oder Vorwand immer dazu wors 
handen feyn möchte, | 
Trier ein folcher Fall ein, und iſt von 
der einſchlaͤgen Bau⸗Behoͤrde nach vorge⸗ 
nommener Unterſuchung hergeſtellt und erwie⸗ 
ſen, daß der Bewohner ohne alle Ruͤckſprache 
verfahren habe, ſo verfaͤllt derſelbe, auch 
dann, wenn die NMuͤtzlichkeit des hergeſtellten 

Gegenſtandes nicht ganz widerſprochen wer⸗ 

den kann, in die Bezahlung der Koſten. Er 

ſcheint die eigenmächtige Veränderung aber 
als ganz unzweckmaͤßig, ober wohl gar- dem 


nn 
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Gebäude nachtheilig ſo iſt der Veranlaſſer 
verbunden, auf ſeine Koſten den vorigen 
Stand der Dinge wieder herzuſtellen, und es 
iſt gegen ihm, wie oben $. 3. vorgeſchrieben 
ift, der Regreß zu nehmen. 

$. 10, Wenn Öegenftände, welche in Vor⸗ 
anfchlag gebracht, als nothwendig erfannt , 
und in diefer Hinficht auch genehmiget wors 
den find, nicht zur Ausführnng gebracht , 
fondern dafür ganz andere von dem Bewoh—⸗ 
ner vorzugsweiſe gewünfchte Gegenftände her⸗ 
geftellt werden, die einer völlig verſchiedene 
Natur von jenen find, die der Vorauſchlag 
enthaͤlt, ſo wird hiemit feſtgeſetzt, daß in 


ſolchen Fällen von der, ganzen Herſtellung, 


wenn der Nußen derfelben auch nicht Durchaus 
mißfannt werden fann, um fo. mehr völlig 
Umgang genommen, und die Koften allein 
dem Excedenten zug Laſt gelegt werden follen, 
als ſchlechterdings nicht geduldet werden darf, 
daß ohne Anfrage, ohne Vorwiſſen der tech⸗ 
nifchen Behörden, oder der baurechnungs 
führenden Aemter, auch nur die geringfte 
Banführung willtührlich vorgenommen werde, 

F. 11. Wird ein Staats: Gebäude, das 
vormals nicht zur Wohnung diente, oder eine 
andere Beftimmung hatte, dur die Vor— 


nahme einer innerlichen Haupt: Veränderung, - 


alfo durch eine Haupt : Reparatur nad) einem 
ordnungsmäßig vorgelegten und bewilligten 
Plane zutr Wohnung einesKöniglichen Staats: 
Beamten umgefchaffen, und der Staats: Die 
ner, ber: folches. zur fünftigen Bewohnung 
erhält, wirft ohne Ruͤckſprache mit dev tech: 





340° 


nifhen Baus Behörde, alfo ohne Autorifas 
tion auf den Bau ein, und erlaubt fich will: 
führliche Abweichungen von dem Plan, durch 
welche fich eine Mehrausgabe, alfo ein Ueber⸗ 
bau ergiebr, fo verfällt derfelbe in die Strafe 
ber Hälfte des Mehraufwandes, und der 
rechnungführende Beamte, welcher dergleichen 
Abweichungen nicht hätte gedulden, und der 
techniſchen Behörde ungefäumt Anzeige das 
von machen follen, fälle in den Erfaß bee 
weitern Hälfte des Mehraufwandes. 

F. 12. Sit die Mbänderung und Abwei⸗ 
Kung vom Plan ganz zweckwidrig, und nach 
ber technifchen Unterfuchung dem Staats » Ges 
bäude fogar nachtheifig, fo tritt, wie in dem 
vorgehenden 5.9, die Herftellung nach dem ger 
gebenen Plan auf Koften des Berheiligten ein, 
und es wird weiter feftgefeßt, baß ber: oder 
diejenigen Baus Werf: Meifter, welche zu 
folh einem Unternehmen angerathen, oder 
doch mirgewirft, daher ihre Pflicht, alles 
Machtheilige zu verhindern, verlegt, und des 
fernen Vertrauens fi unwuͤrdig gemacht 
haben, nicht nur von diefer Arbeit verab⸗ 
fchiedet werden, fondern auch für die Zukunft 
von allen übrigen Arbeiten an Königlichen Ges 
bäuden ausgefchloffen bleiben follen, 

G.13. Damit aber ſolchen willführlihenEins 
flüßen vorgebeugt wird, haben die technifchen 
Behörden unverniuthet öftere Nachfichten zu 
wiederholen, vorzüglich bey ganz neuen Baus 
ten, nicht minder auch bey innerlichen Haupt: 


Veränderungen, als DMeparationen von ber. 


fonderm Belange, die in Küdfiht des Kos 
(25) 


m 
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Gen: Aufwandes wicht ‚felten den Neubauten 
gleichkommen, menigftens denfelben nicht weit 
nächftehen. Von den Königlichen Kreis Res 
gierungen und Eentrals Behörden wird er: 
wartet, daß fie auf die Vollführung diefer 
Maafr Regel einen vorzüglichen Werth les 
gen, und von Zeit zu Zeit fi über folche im 
Werk begriffene Bauten einen umftändlichen 
pflichtmaͤßigen Rapport werben erftatten laſſen. 

F. 14. Keinem Bewohner Königlicher Ge: 
bäude iſt es erlaubt, Andere Individuen, 
welche nicht zu feinem Familien s Verbande 
gehören, im die ihm ruͤckſichtlich feines Dien⸗ 
ſtes, oder aus befonderer allerhöchfter Gnade 
angentefene Wohnung aufzunehmen; noch 
weniger aber fann geflattet werden , daß Woh⸗ 
nungs-Theile oder Meben; Gebäude, z. B. 
Stallungen, Scheunen und Speicher, Kels 
ler tc. ıc, an fremde, dem Staats + Dienfte 
nicht angehörige Individuen gegen eine dem 
Bewohner zufliegende Reute in After: Mies 
the gegeben werden,’ 

Iſt der Bewohner des Aerarial⸗Gebaͤu⸗ 
des in einem ſolchen Falle ein Staats-Die— 
ver, der auf den Genuß einer Dienſtes-Woh— 
nung Anfpruch hat, fo ift der ihm hienach 
entbehrliche Theil feiner Wohnung dem Aerar 
als heimfällig zu erffären, und für Ararialis 
ſche Rechnung zu vermierhen. 

Iſt der Bewohner, der fich ähnliche Er: 
ceffe erlaubt, fein Staats: Diener, fein In; 
dividunm, das auf Wohnung Anfpruch mas 
chen kann, fondern ein folches, dem lediglich 
als Ausflug der allerhöchften Gnade eine 
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sinsfrene Wohnung bemilliget wurde, fo ift 
dasjelbe feiner Wohnung verluftig zu erflären, 

$. 15. Da es in der alterhöchften Abſicht 
liegt, daß jeder, dem ein Staats: Gebäude 
zur Wohnung angewiefen wird, dasjelbe bey 
feinem erfimaligen Einzuge in gutem und reins 
lichen Zuftande erhalten fol, damit er auch 
defto leichter jene Verbindfichfeiten in Bezug 
auf die Pleinen Bau: Fälle, welche ihm nach 
dem Titel II. auferlege find, in Erfüllung brin⸗ 
gen kann, fo haben die Königlichen Kreis Res 
gierungen und übrigen CentralsBehörden dar 
für zu forgen, daß Gebäude, die früher niche 
bewohnt waren, auf folhe Art und Weiſe 
den neuen Bewohnern bey ihrem ——— 
uͤbergeben werden. 

$. 16. In Folge dieſer Verfuͤgung hat das 
her jeder Bewohner eines Aerarial-Gebaͤu⸗ 
des, wenn derfelbe wegen Verſetzung als‘ 
Staats : Beamter oder auf was immer für 
eine Art das bisher innegehabte Gebäude ver: 
laͤßt, in der Vorausſetzung, daß er den ihm 
unter Titel II. auferlegten Verbindlichfeiten 
nachfam, und deßwegen fich nichts zu Schulden 
fommen ließ, daß zu verlaffende Gebäude ge: 
weißer und gereiniger, mit allen dazu qehds 
rigen beweglichen und unbeweglichen Gegen 
ftänden in der Art und Weiſe abzutreten, wie 
er’ es bezogen hat, Die Amts: Ertraditions- 
Kommiffarien haben auf die Erfüllung diefer 
Vorfchrift ein vorzuͤgliches Augenmerk zu 
richten Sollte aber 

$. 17. ein Staats: Diener wider Verhof: 
fen diefer Anordnung nachzukommen unterlaf: 
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fen, fo tritt das nämliche Verhaͤltniß, tie 
oben $. 3. feftgefegt äft, ein, und derſelbe 
hat nach diefer Vorſchrift, in mas immer für 
einer Kategorie er fiehen mag, unerläßlich den 
Erfag zu leiften. 

G. 18. Auf eben biefelbe Weiſe haben die 
Erben eines mit Tod abgegangenen Staats: 
Dieners oder Gebäude : Bewohners * Ver⸗ 
bindlichkeit zu erfuͤllen. 

Im Unterlaſſungs-Falle find die kleinen 
Bau—-⸗-Faͤll-Ruͤckſtaͤnde und die Reinmachung 
des Gebaͤndes voranſchlaͤgig abzuſchaͤtzen, und 
ber Geld-Betrag hiefür iſt aus der Erb: 
Maſſe zu erhofen, Die Bau: Behörden oder 
baurehnungsführenden Aemter haben hierauf 
vorzüglich zu fehen. 

F. 19. Bey jenen Gebäuden, welche neu 
organifirte Pfarrer, Vikarien; Beneficiaten 
und Erpofiti bewohnen, und in Mückficht de: 
ver, wenn nicht aus frühern Verhaͤltniſſen 
foegielle Verbindlichfeiten von firirten Baus 
Schillingen beftehen , das allerhöchfte Aerar 
als Folge der Säkularifation die Bau: Laft 
trägt, treten, wenn eines der genannten In⸗ 
dividuen verſetzt wird, oder mit Tod abgeht, 
die vorftehenden SS. 17. und 18, in Wirkung. 


HS. 20. Da übtigend außer den nen orgas 

nifirten Pfarreyen auch noch Pfarr : Gebäune 
beftehen,, ben welchen das Aerar die Laſt der 
Wendung der großen und Fleinen Bau : Fälle 
lediglich als Folge der bisherigen Obſervanz aus 
bem Grunde getragen hat , weil jährlihe Baus 
Eanons oder Baufhillings Frifien bezahle 
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werden, dieſes aber der Staats : Kaffe um fo 
mehr zum größten Machtheile gereicht, nach⸗ 
dem jene Eanons oder Ban: Friften jährlich 
nur in 5, 10, 15 hoͤchſtens 20 fl. beftehen, 
und daher die BausKoften auch nicht auf 
die entfenteſte Weiſe decken, fo haben die Kö: 
niglichen Kreis: Regierungen dießfalls ſtreng 
zu recherchiren, wo biefe, größtencheifs ‚bey. 
Deutſch⸗ Ordens: Pfarreyen obwaltenden Ver: 
häftniffe herrühren mögen , ob förmliche rechtss 
verbindliche Titel zum Grunde liegen, und 
wie im entgegengefeßten Falle obigem Miß: 
verhäfniffe am geeigneteften begegnet werden 
koͤnne. Einftweilen aber ift dafür zu forgen, 
daß die Gebäude in baulichen Stande erhal: 
ten werden, 

$: a1z Werden durch zufällige Elementen⸗ 
Einwirfungn, als durch Blitz, Hagel, 
Sturm, Hochgewäfler, Wolken : Brühe, 
Feuer, endlich auch durch Kriegs « Ereigniffe 
Königliche Gebäude bedeutend befchäbiger, fo 
iſt es Pflicht der Bewoher, ſogleich ben dent 
einfchlägigen baurechnungführenden Amte, 
ober der betreffenden Baus Behörde Anzeige 
zu erftätten, damit in der Zeit, wo die erfit: 
tenen Belchädigungen noch mit Verlaͤßigkeit 
beurtheile werden koͤnnen, die techniſche Be; 
fichtigumg eingefeiter , und /wo es möglich ift, 
durch die koͤniglichen Bau⸗Behoͤrden ſelbſt 
vorgenommen, auf der Stelle Anſtalt zur 
Abhuͤlfe gemacht, und. daben unterſucht wer: 
de, ob in einem oder dem -anderen Falle der 
Bewohner durch Nachlaͤßigkeit oder Berwahr: 
loſung feine Schuld auf ſich geladen habe. 

(25°) 
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G. 22. Wenn Außere Fenſter ⸗ Laden, Ja 
louſie⸗ Laden oder Pent: a: lairs an Königl. 
Gebäuden fich befinden, und die Fenſter durch 
Sturm oder Hagel: Schlag beſchaͤdiget wer⸗ 
den, fo hat der Bewohner die Herſtellungs⸗ 
Koften ſelbſt zu beftreiten, weil ihm die Mit; 
tel an die Hand gegeben find, fich gegen 
Schaden zu fihern. Binder fih aber bey der 
Unterfuchung , und Pann mit Verlaͤßigkeit 
nachgewieſen werden, daß dem Bewohner 
Feine Vernachläßigung zur Laft liegt, fo wer: 
den jene durch zufällige widrige Creigniffe 
veranlaßte Bau: Koften von dem Aerar ges 
tragen, und das Befchäbigte wird auf Staats; 
Koften hergeſtellt. 

$. 23. Damit die oben $. 15. 16. und 
17. feſtgeſtellten Beſtimmungen gehörig in 
Ausführung gebracht werden koͤnnen, ift zu 
verfügen, daß genaue Hans ; Jnventarien 
über alle bewegliche und unbewegliche Gegens 
ftände, z. B. Defen, Schlöffer, Laden ꝛtc. ıc, 
in duplo in der Art nach den Numern ber 
Zimmer, wie die Mumerirung fänmtlicher 
Gebäude : Piecen in der Vorſchrift über das 
Gebäude: Katafter, und in den Grund-Pinien 
zur Verfaffung der Koften: Voranfchläge vers 
ordnet ift, hergeftellt, und ein Eremplar das 
von den Bewohner behändiger, das andere 
aber bey dem baurechnungführenden Amte hins 
terlegt werde, 

Endlich wird noch beftimmt : 

G. 24. daß bas Straffen s Reinigen, 
Schnee ⸗ Schaufeln und Eis : Abräumen bey 
den Königlichen Refidenzen und Schlöffern, 
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Kolfegtal: und andern öffentlichen. Gebäuden 
auf Ärariafifche Koften, bey den übrigen Ger» 
bäuden aber auf Koften" der mierhefreyen * 
wohner zu geſchehen hat: 

Auf eben dieſelbe Weiſe iſt es auch 

$.25. in Staͤdten, wo öffentliche Straſſen⸗ 

DBeleuchtungen beftehen, mit dem Unterhalte 
des hie und da herfommlichen Lichtes zu halten. 

Die vorftehende allgemeine Borfchrift ift 
nach allen Theilen genau zu beobachten, und 
ſaͤmmtliche Königlihe Stellen und Aemter, 
fo wie die technifchen Behörden haben vermöge 
der ertheilten befonderen Jufteuction hinſicht⸗ 
lich der adniniftrativen Behandlung des Baus 
Weſens im Allgemeinen, vorzüglich aber da: 
rüber zu wachen, daß folche mit aller Strenge 
gehandhabt, und pünktlich, volljogen werde, 

te 


Betfanntmadungenm 





Pfarreyen- und Beneficien 
Erledigungen. 


m Ifarkreiſe. 
1) Die Parrey Buchendorf. 

Durch den Tod des Priefter, Wolfgang 
Leyerer, ift die Pfarrey Bann in 
Erledigung gekommen, 

Selbe liegt in der Dibcefe Freyſing, im 
Rural? Kapitel St. Perer in Münden und, 
im Königl. Landgerichte Starnberg. 

In einem Umfreife von 4 Stunden zaͤhlet 
ſie 600 Seelen, 4 Filiale und eine Schule. 
Die Pfarrkirche befindet ſich in Gauting, 
das Pfarrgebaͤude aber in Buchendorf. 


/ 
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s Die, Menten bes Pfarres beſtehen in 
* fl. 30 kr. 

Außer den gewöhnlichen: aus dem Staats; 
und Dideefanverbande herrührenden Laften, 
haften auf diefer Pfarren folgende befondere 
Abgaben: 

an Vogteyflift . 2 fl. 17 kr. I dl. 
an Jaͤgergehd Iv—un—n 

Neben obigen Pfarrerträgnigen genießt 


ein jeweifiger Pfarrer noch das Dichelifche 


Beneficium in Gauting, deſſen Einfommen 
220 fl. beträgt, wofür er jedoch einen Huͤlfs⸗ 
prieſter halten ſoll. 


2) Die Pfarrey Gremertshauſen. 

Durch den Todt des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarrey Gremertshauſen in Erledi— 
gung gekommen. Selbe liegt in der Dioͤceſe, 
im Dekanate, und im koͤniglichen Landgerichte 
Freyſing. Sie enthaͤlt 487 Seelen, die Fir 
liale Weng, to ein eigenes Beneficium ift, 
Geßeltshauſen, und Sünzhaufen, und eine 
Schule, 

Diele Geelenzahl wird durch den Pfars 


ter, einen Hilfspriefter für Suͤnzhauſen, für 


den durch das Allerhöchfte Aerar 300 fl be: 
zahle werden, und durch einen ebenfalls von 
dem Alferhöchften Aerar befolderen Beneficia⸗ 
ten verſehen. 


Das Einfommen des Pfarrers befteht 


einfhlüßig der für den Hülfspriefter zu erhal: 
tenden 300 fl, in 1159 fl. 48 fr. 

Außer den gewöhnlichen Staats + und 
Didcefan : Abgaben haften auf diefer Pfarrey 
zur Zeit feine befondern Laften, 
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Uebrigens wird bemerkt, daß der Pfarr⸗ 
hof in Gremertshaufen abgebrannt iſt, und 
ber. verflorbene Pfarrer in einem ihm -eigens 
thümlichen Haufe zu Suͤnzhauſen wohnte. 

Von dem abgebrannten Pfarrhofe find 
zwar bie Defonomiegebäude hergeftelle, bie 
übrigen Gebäude, müffen erft durch die Bey— 
träge der Condeeimatoren ‘und durch ein ad 
onus successorum .aufjunehmendes Kapital 
erbaut werden. 

Schluͤßlich bemerkt man, daß bey ber vor: 
habenben definitiven Drganifation der Klofter: 
und Kapitel:Pfarreyen im Koͤnigl. Laͤndgerichte 
Freyſing ‚ mit dieſer Pfarrey einige Veraͤnde⸗ 
rungen eintreten koͤnnen, die ſich der Ueber⸗ 
nehmer gefallen laſſen muß. 

5) Die Pfarrey Fürholzeu. 

Durch die Verſetzung des letzten Beh: 
Gers ift die Pfarrey Fuͤrholzen in Exledi: 
gung gefonmen, 

Sie liegt in der Diöcefe Frenfi ing, im 
Defanate und im N Landgerichte gleichen 
Namens. 

Die Seelenzahl —** 486. 

Sie euthaͤlt drey Filiale, und einzelne 
Pfarcholden in den Dörfern u) und Ge 
Belthaufen, 

Eine Schule befinder fich in — Pfarr⸗ 
ſprengel nicht. 

Die Geiſtlichkeit beſtehet aus einem Pfar⸗ 
rer und einem Huͤlfsprieſter. 

Die Rente des Pfarrers beträge 


998 fli 32. fi, 
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Außer den gewöhnlichen Staats: und 
DideefansAbgaben, dann den durch die Hals 
tung des KHülfspriefters verurfachten Aus⸗ 
gaben, haften auf diefer Pfarren als bes 
fondere Laſten: 

7) Abſent jährlich - 

2) jährliches Abſent an den 
abtretenden Pfarrer, Prie: 
ſter Puſino . +. rofl. — fr. 

3) Chehaften, . af g kr. 
Schluͤßlich wird bemerft, daß bei der 

Ausführung der definitiven Organiſation der 
Klofter: und Eapitel: Pfarreyen des Bands 
gerichts:WBezirkes Freyſing einige Feine Vers 
änderungen in den Pfarrfpreigel eintreten 
koͤnnen, die fich der Fünftige Pfarrer gefallen 
laffen muß. 


75 fl. — fi. 





Sm Rezatkreife. 

4) Die Pfarren Lichtenau. 

Durch die Beförderung des Pfarrers Gab: 
Ter zum Dekan, Diftrifts: Schul: Infpektoe 
und "Stadtpfarrer in Leipheim ift Die Pfars 
ren Lichtenau, Defanars Windsbah, er: 
ledigt worden, deren Ertrag nach der noch 
nicht rewidirten Faßion von 1810 auf 537 fl. 
263 Pr. reines Einfommen fich berechnet; 
ausfchließlich der 125 fl. jährlich, welche ge: 
dachter Pfarrer für die im dortigen Zuchthanfe 
ju übernehmenden Pfartfuultionen, bisher 
zu beziehen gehabt hat. 

Die Bewerber um · dieſe Stelle Salem fi 

unfehlbar binnen vier Wochen zu melden, 
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Pfarreyen⸗ md Benefichens Ders 
leihungen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt ha— 
ben folgende Pfarreyen und Beneficien aller⸗ 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht: 


am 16. April d. J. das Diakonat zu 
Kaſenderf, Dekanats Thurnau, den Pfarr; 
amts⸗Kandidaten, Johann Heinrich Kraus, 
von Alerheim; 


am 18. April d. J. das zweyte Diafos 
nat Münchberg dem Vfarramts : Kandidaten, 


- Koh. Gottfried Eruſt Raithel, aus Gelb; 


am 20, Mpril d. J. die Pfarren zu Bos 
genhaufen, Randgerichts München, dem Cons 
fervator des Antiguariums und Mitglied- der‘ 
Akademie der Wiffenfchaften, zen en 
hard Stark; 

am 21. April d. J. die Pfarren zu Ösen, 
bad, Landgerichts Fifhofsheim, dem Prie: 
ſter Simon Ebert, Kaplan zu Hilders ; 


am 22. April d. J. die Pfarren zu Foͤrn⸗ 
bach, Landgerichts Pfaffenhofen, dem Prie⸗ 
ſter Mathias Loder, Cooperator zu Aubing, 
Landgerichts Muͤnchen; — die Pfarren zu 
Dafing, Landgerichts Friedberg , dem bishe⸗ 
rigen Pfarrer zu Foͤrnbach, Landgerichts Pfaf⸗ 
fenbofen im Alars Kreife, Priefier Hypolit 
Brandlhuber; — bie Pfarren zu. Unters 
fall, Landgerichts Neuburg, dem bisherigen 
Fruͤhmeß Benefisiaran u Doncumwärth, Pries 
fer Johann Baptiſt Volnhals. 


35?‘ = 
Seine Majeftät der König bar 
Ben vermöge Allerhöchfter Eutſchließung vom 
20. April den Profeffor, Johann Baptiſt 
Scchmidl, zu Regensburg von dem Antritte 
der ihm zugedachten Pfarren. zu Windiſch⸗ 
eſchenbach zu dispenfiren, und ihn bey feinem 
dermafigen Lehramt zu belaffen, und zugleich 
auch zu genehmigen geruht, daß der Pfarrer, 
Priejter Johann Nepomuk Hortig, zu Wins 
iaefdendan auf. feiner Pfarrey verbleibe. 


Bin Majerdt der König FH 
ben unterm 18. April d. 9, dem Pfarrer, 
Philipp Fuchs zu Marienthal, Infpection 
Rockenhauſen im Rhein⸗Kreiſe, die nachge⸗ 
ſuchte Eotlaſſung aus ſeinem geiſtlichen Amte 
und Stande allergnaͤdigſt zu bewilligen geruht. 
— 


Dien ſtes Nachrichten. 


Seine Mojeffär der König haben, 
unterm 11, diefes Monats den bisherigen 


Kreis: und Stadtgerichts ⸗Rath zu Augsburg, 
Johann Chriſtoph Theodor Wunderer, 
wegen dermaliger Functions Unfaͤhigkeit, mit 
Beybehaltung feines gagen Gehaltes und 
Ranges zeltlich, und unter dem’ Vorbehalte 
ſelner Zuruckberufung in die Dienſt⸗Aetivirat 
zur Fortſetzung ſeiner zur Allerhoͤchſten Zufrie⸗ 
denheit geleiſteten Dienſte, ſobald es deſſen 


Geſundheits ⸗ Umſtaͤnde geſtatten, in den Ruhe⸗ 


ſtand zu verſetzen m." 


die bey dieſer Gelegenheit bey dem oben⸗ 


genannten Gerichte erledigte Rathsſtelle dem 
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zweyten Bandgerichts: Affeffor zu Pfaffenhofen, 
im Sfarfeeife, Aloys Sauter, zu ver 
leihen; 
den bisherigen Rath bey dem Kreis⸗ 
und Stadtgerichte in, München, Johann 
Baptift Mayr, zum Aſſeſſor bey dem Apr 
pelfations; Gerichte des Iſarkreiſes; 
den bisherigen Aſſeſſor des Kreis: und 
Stadtgerichtes zu Augsburg, Dr. Heinrich 
Arnold vow-ber Bede,:zum Rath: des, 
obengenantiten Kreis sumd, — zu 
Muͤnchen zu ernennen . 
die bey dem Kreis⸗ und Siadi Gerich 
zu Paſſau erledigte Ratheſtelle dem Doctor 
Franz Joſeph Semer, bisherigen Aſſeſſor 
bey dem Kreis / und Stadtgerichte zn Augshurgn 
deſſen dadurch erledigte Affefforaftelle das, 
ſelbſt dem Acceſſiſten bey; dem Wppellationss 


‚. Geige im Yankee, JofephOHlihrim 


ger, Lu verleihen; 

den Protocolliſten bey dem Areia⸗ und 
Stadtgerichte zu Augsburg, Joſ. Sch we m⸗ 
mer, ſeiner Kraͤnklichkeilt wegen in den bei 
diürfenden Ruheſtand zu feßen ; 

den bisher funetion reuden Protoeolliſten 
daſelbſt, Joſeph Sch niger, im folder Eis 
genſchaft als etatsmaͤßig aus zuſprechen; : 

dem wegen Ahlers Dienſtunbrauchbar 
gewordenen Boten bey dieſem mehrgenann⸗ 
ten Gerichte, Georg Zeisler, die verdiente 
Muheverſetzungl zu gerähren ; und dafuͤr den 


Wachinieiſter des bierten Cheveaur⸗Legers⸗ 


Regiments, Johann Fromm, als Bote 
bey obigem Gerichte anzuſtellen; — 
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unterm 15. April den bisherigen erften 
Aſſeſſor des Landgerichts Stadtamhof, Jo⸗ 
ſeph von Stuber, zum Rath des Kreis⸗ 
und Stadtgerichts in Muͤnchen; 

ferner am 16. April den Heceffiften bey: 
dem Appellationsgerichte des Iſarkreiſes, kud⸗ 
wig Gombart, zum zweyten Aſſeſſor bey 
dem Kreis⸗ und Stadtgerichte in Augsburg; 

dann unterm 18. deffelben. Monats den 
zweyten Landgerichts⸗Aſſeſſor zu: Kellheim, 
Anton Hanauſer, pam Rath bey dem Kreis⸗ 
und Stadigerichte in Bamberg zu beſordern 
geruhet. Eu 





Seine Majeftär ver König, haben 
unterm 19. Mpril du J. den Rechtspracticanten 
und Functionde bey:demiBandgerishte Hilpolt⸗ 
ſtein, Hamis Carl Cellan, Aals zweyten 
Aſſeſſor daſelbſt definitiv zu exnennen geruht. 
Ferner wurden unterm 19. April d. J. 
der Steuer⸗Einnehwmer zu Weilerbach, im 
Rheinkreiſe, Johann Roͤßel, zum Steuer⸗ 
Einnehmer in Godramſtein, 
der Schullehrer in Otterberg, Jakob 
Echäfer, zum Steuer-Einnehmer in Lachen, 
der. ehemalige Zolleinnehmer und bers 
malige Gehüffe bey der Biquidations : Coms 
miffion in Speyer, Heinrih Albert, zum 
Steuer ; Einnehiier in Weilerbach ernannt. 
Zugleich haben Se, König. Majeftät;, 
unterm 19, April d. J. den Zolls Auffeher zu 
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zoll Behmten in Windshanfen, und den Zoll: 
Einnehmer zu Saljburghofen, Johann Mis 


chael Bihler, zum Zoll: Aufjeher in Fiſch⸗ 
bach, beyde proviforifch , ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 20. April d. J. genehmiger, daß der 
zum Cantons-Arzte erfter Claffe in Homburg 
ernannte Dr, Fur auf dem von ihm bisher 
verfehenen Phyſikate zweyter Claſſe, Blies— 
kaſtel, verbleiben dürfe, und das hiedurch 
erledigte Cantons + Phnfifat erſter Claſſe zu 
Homburg mit Waldmohr bem zum Cantons: 
Arzte in Blieslaſtel ernannten Dr. Jakob 
Zimmermann, proviforifth übertragen; 
dann das Cantons Phyſikat zweyter Efaffe zu 
Dahn ‚ proviforifch dem bisherigen practifchen 
Arzre ju Baireuth, Dr. Iehann Chtiſtian 
Daig, verliehen; endlich zum Cantonds 
Arzte zweyter Claſſe in Rockenhauſen provis 
ſoriſch den bisherigen Central Wundarzt zu 
Kronach, Dr. Johann Auguſt Wilhelm 
Weiß, ernannt, an 





Erhebung in den Adelftand. 


» Seine Majeftär der König haben 
allergnädigft geruhet, unterm 18. Februar d. J. 
den Earl Chriftoph Hender , Oberförfter zu 
Kulmain, und Inhaber, des Ritterguts Bors 
bach, mit allen feinen rechtmäßigen ehelichen 
Nachkommen beyderken Geſchlechts, in den . 





Fiſchbach, Franz Raver Deigl, zum Bey: » Adelsftande des Koͤnigreichs zu erheben, 





Arlgemeines 
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XxVII. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 0. May 1820. 





Inhalt. 


Bekanatmachungen: 


Vfarreyen⸗ und Beneficien : Erledigungen, — Pfarreven- und Beneficien: 


Berleibungen und Beſtaͤtigungen. — Dienfted s Nahrichten. — Ueberſicht ber Getreide⸗ und 


Victualien-Preiſe im Monat März d. 3. 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Zolling. 


J. der Erledigungs⸗Bekanntmachung ber 
im Königlichen Landgerichte Moosburg ges 
legenen Pfarren Zokling, hat fih der 
Serthum. eingefchlichen,. daß: diefelbe eine 
organifirte Klofter s Pfarren ſey. 

Zur Vermeidung all ESMißverſtaͤndniſſe 
wird hiermit nachträglich befannt gemacht, 
daß die Pfarren Zolling zwar organifiet,. 
aber eine Seculars Pfarren ift, um welche 
daher auch. nur Seculars Priefter competis 
ren koͤnnen. 


m UntersDonaufreifer . 
2) Die Pfarrey Schollnach. 


Durch den Tod des Pfarrers in Schoͤll⸗ 
nach. ift diefe Pfarren erledige worden. 

Sie liegt in der Diöcefe Paßau, Wahl: 
dekanats Meufirchen. vorn Wald, Land; 
gerichts Vilshofen, und zähle in einem 
Umfange von 5 bis 6 Stunden. 2236 
Seelen. 

Die Priefterfhaft diefer Pfarren beftehe 
aus, einem Pfarrer und Cooperator in 
Ehölluah, aus einem Erpofirus in Zen: 
ting, und dem. Schloßfaplan zu Ranfels. 

Schulen. befinden fih drey im Pfarr 
Bezirke, 

Das Einfommen beläuft fih auf 1471 fl. 

Die Auslagen berragen 117 fl» 10 kr. 





(26) 
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Sm DbersDonaufreife: 

3) Die Pfarrey Genderkingen. 

Die dur den Tod des bisherigen 
Pfarrers erledigte Pfarren Genbe efingen 
liegt in der Didcefe Augsburg, im Landge⸗ 
richte Donauwoͤrth. Sie enthält 564 See 
fen; im Umkreiſe der Pfarren liegen 12 
Schwaigen, jede z Stunde vom Pfarr: 
fige entfernt. 

Der Ertrag der Pfarrey wird nach ber 
Faſſion des Pfarramts auf 725 fl. 10 ft, 
berechnet. Derfelde fließt vorzüglich aus 
dem großen und feinen Zehent, dann Wid⸗ 
dum: Gründen. 

Die Laften beftehen in Steuern, Ban: 
Reparationen an Kirchen? und Pfarrgebaͤu⸗ 
den, dann in beſtimmten Reichniſſen an den 
Meßner; ſie werden im Durchſchnitte auf 
jaͤhrlich 131 fl. 25 fr. angenommen. 


Sm Dber:Mainkfreife: 
4) Das Diakonat Schauenftein, und bie 

Pfarrey Doͤbra. 

Durch den Tod des Diakons in Schauen⸗ 
ftein und Pfarrers in Döbra, Johann 
Gottlob Böhner, iſt das Diakonat Schauen: 
ſtein und die Pfarrey Doͤbra, im Landge⸗ 
richte Naila und im Defanate Steben, er: 
ledigt worden. ; 

Der jährliche Ertrag biefer vereinigte 
Stelle iR nach der Dienft: Ertrags : Faffion 
von 1814 auf 466 fir 14 fr. berechnet 
worden. 

5) Die pfarrey Helmbrechts. 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 

Pflaum auf die Stadtpfarrey Bayreuth, 


—— 
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ift die Pfarrey Helmbrechts, im Defa 
nate und Landgerichte Münchberg erledigt 
worden; deren Ertrag nach der noch nicht 
abgefchloffenen Zaffion vom 11. Auguft 1818 
auf 1417 fl. 375 Pr. berechnet iſt. 





Pfarreyen: und Beneficiens Ben 
leihungen und Beftätigungen, 





Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarregen und Beneficien zu ver: 
leihen alfergnädigft geruht: 


am 24. April d. J. die Pfarcey zu 
Haidhanfen, Landgerihts München, dem 
bisherigen Pfarrer, Dechant und Diftrifts: 
Schul: Infpefter, Johann Andreas Baas 
Der zu Partenfirhen, Landgerichts Wer⸗ 
denfels; 

am 25. April d. J. die Pfarrey Lud⸗ 
wigftadt, bem bisherigen Pfarrer zu Kauls⸗ 
dorf, Dekanats Ludwigſtadt, Johann Ja: 
fob Heinih Holler; — die Pfarrey 
Dentlein am Forft, Defanats Feuchtwan: 
gen, dem bisherigen Pfarrer zu Artelshor 
fen, Defanats Hersbruck, Johann Fried 
ih Wiefingen; 

am 26. April d. J. die Pfarren Am: 
berg, Landgerichts Türfheim, dem Priefter 
Andreas Bernhart, Caplan zu Erfheim, 
Landgerichts Ockdbeuern; — die Pfarrey 
zu Iggensbach, Landgerichts WBilshofen, 
dem Prieftee Joſeph Preiſchl, bisheris 
gen Beneficiaten zu Kraiburg, Bandgerichts 
Mühldorf; — die Pfarren zu Orb, Lands 
gerichts gleichen Namens, dem Priefter 
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Igna; Zofeph Heerbegen, ehemaligen 
Profeſſor zu Aſchaffenburg; 

am 27. April d. J. das Curat-Bene⸗ 
ficium zu Frauen: Neuharting, Landgerichts 
Ebersberg, dem bisherigen Pfarrer zu Soͤl⸗ 
huben, Priefter Andreas Daiminger — 
und Die dadurch erledigte Pfarrey zu Soͤl—⸗ 
huben, Landgerichts Rofenheim, dem Prie⸗ 
fter Georg Reiferer, Cooperator zu Steins 
* — Erding. 


Seine Majerät der König haben 
folgende Präfentationen allergnädigft zu bes 
fRätigen gerubt: 

am 17. April d. J. die von — Herrn 
Fuͤrſten Joſeph zu Schwarzenberg ausge⸗ 
ſtellte Praͤſentation fuͤr den bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Dornheim, Prieſter Bartholomaͤus 
Seiß, auf die Pfarrey zu Geißelwind, im 
Graͤflich + Eaftellifhen Herrſchaftsgerichte 
Burghaslach; 

am 18. April d. J. die von dem Koͤnig⸗ 
lichen Kämmerer und Nittmeifter a la suite, 
Fregheren Emanuel von Perfall ausgeftellte 
Präfentation für den bisherigen Pfarrer zu 
Eutenhofen, und Beneficiatenin Schenfenau, 
Priefter Joſeph Lacher, auf die Pfarrey 
zu Freinhauſen, Randgerichts Pfaffenhofen. 


Seine Königlihe Majeftär haben 
unterm 19. April d. J. zu genehmigen geruht, 
daß der Priefter Anton Seyfried, bisheri- 
ger Eooperator zu Aidenbach, Landgerichts 
Vilshofen, vom der Gemeinde: Verwaltung 
zu Rothalmünfter, auf das Beneficium St. 
Andred daſelbſt präfentirt werde, 
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Seine Majeftär der König haben 
unterm 26. April d. J. der von dem Herrn 
Fuͤrſtbiſchofe zu Eichftädt ausgeftellten Nomi⸗ 
nation für dem bisherigen Pfarrer zu Er: 
Pertshofen, Priefter Ignaz Gebhard, 
anf die Pfarren zu Haunfterten, Herrſchafts⸗ 
gerichts Kipfenberg; — fo wie der von dem: 
felben Heren Fürftbifchofe gefchehenen No: 
uination bes Priefters Georg Plager, 
Wallfahrts: Kaplan am Habsberg in ber 
Pfarrey Wiefenafer, auf das Beneficium 
zu Sondersfeld, Landgerichts Neumarkt, 
die Sandesherrliche Beſtaͤtigung zu ertheifen 
allergnädiyft geruht. 








Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine KönigliheMajeftät haben 
unterm 2. April d. J. den bisherigen Diurz 
niften Johann Georg Schwab, zum Copis 
ften ben der Ober: Revifion fahrender Poften 
zu ernennen allergnädigft geruht. 

Unterm 24. April d. J. wurde der 
30ll: Einnehmer Faggenhofen, provifos 
rifch zum Benzol: Beamten in Groß: Oft: 
beim ; ingleichen der Ober : Zollbeamte, 
Eontrolleur zu Morten, Auguft Habert, 
zum Reviſor erfter Klaffe der General: Zoll 
Aominiftration, und der Lieutenant des 2, 
Linien : Infanterie: Regiments, Kafpar Ho: 
derfein, proviforifch zum Controlleur des 
Dber :Zollamtes Motten ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 25, April d. J. dem bisherigen 
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Forſter, zum Math des Kreis: und Stadt: 
gerichts zu Ansbach zu befördern, dann den 
von dem Kreis: und Stadtgerichts: Schreis 
bern, Egid®Geisler zu Ansbah, und 
Chriſtian Dehm zu Bayreuth, nachgefuch: 
ten Taufch ihrer Dienftftellen zu genehmigen 
geruht. 

Vermoͤge Allerhoͤchſten Reſcripts vom 
26. April d. J. wurde der bisherige Con: 
troffeue ben der Filial: Kaffe zu Afchaffen: 
burg, Kaſpar Breitenbach, zum Off: 
cianten der Unter: Mainfreis: Kafle provi- 
forifch ernannt. 


Seine Mafeftät der König haben 
unterm. 27. April. d. J. den. bisherigen 
Aktuar bey dem Landgerichte Pfaffenhofen, 
Joachim Kaifer, zum zweyten Affeffor dar 
ſelbſt zu. befördern, und ſtatt feiner deu 
Rechts : Praftifanten. ‚und Appellationsge: 
richts⸗Acceſſiſten, Mar. Joſeph Römer, 
zum Aftuar dafelbft, — ingleichen den erften 
Rechnungs: Kommiffär der Negierungs: Kam: 
mer. der. Finanzen des Mheinfteifes, ©. 


Bauer, zum Eontrolfeur der Negenfreiss: 


Kaffe allergnädigft zu ernennen geruht, 


Vermoͤge Allerhöchiter Entfchliefung vom 
28. April d. J. wurden der Polleten:Eontrofl; 
Gehülfe den Generals Zoll: Adminiftration, 
Bartholomäus Fellwer, zum Regijtraturs; 
Gehülfen derjelben, — der Ober : Zollamts; 
Controlleur zu Mittenwald, Carl Gouvier, 


— un 


Landgerichts⸗Aſſeſſor zu Monheim, Georg 
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zum Polleten⸗ Controͤll Gehufen der Gene⸗ 
ral⸗Zoll⸗Adminiſtration, — der Benzoll: 
Beamte in Garmifh, Anton Stempfle, 
zum Controlleur des Ober -Zollamtes Mitten: 
wald, und der Dberzolls und Hallamts⸗Ge⸗ 
hälfe in Paßau, Michael Krauthahn, 
zum Benzoll: Beamten in Garmifch, ſaͤmmt⸗ 
ih proviforifch, ernannt. 





Seine Königliche Majeftde haben 
unterm 29. April d. J. den bisherigen Rech— 
nungs-Kommiſſaͤr zweyter Klaſſe bey den 
oberſten Rechnungshofe, Leonhard Stre— 
bel zum erſten, — den bisherigen Rechnungs- - 
Revifor bey dem Staats: Minifterium der 
Finanzen, Johann Earl Rorh, zum zwey⸗ 
ten, und den, bisherigen vierten Nechnungss 
Kommiffär der Finanz: Kammer der Regie— 
rung des farfreifes, Leonhard Wel er, zum. 
dritten: Minifterials Rechnungs: Kommiffäe 
der Finanzen, — ben. bisherigen Buchhafter 
bey der General: Zoll: Adminiftration, os: 
hann Leonhard Dollmann, provijorifch 
zum BanfrKommiffär in der Stadt Ans; 
bach, — und den bisherigen Rechnungs: Koms 
miffär des oberften Rechnungshofes, Johann 
Georg Kleemann,, proviforifch zum Rent 
beamten in Cham, ernannt; — dem Obers 
Rechnungsrathe des oberften Rechnungshofes, 
Luz, wurde bie Leitung der Gefchäfte der 
Steuer : Eatafter s Kommiffion proviforifch 
übertragen, uud der Geomerer Johann Bär 
zum Ober Revijor dieſer Kommiffion. bes 
ſtimmt. 


— r — — 
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Inhalt. 


— nigliche Allerböchſte Egtſchließgagen: Verordnung, die Depoſiten betr. — Die Umwandlung 


"der Schulden aus Staats: und , 
pldn betseffend. 


erfonalBerpältnigen in mobile Papiere und deren Tilgungs: 


Betanntmahunden: Sigung der abaii. Staatsa⸗Raths. Commißion vom 13. April d. I. —Pfar⸗ 
reyen⸗ und Beneficjen : Berleihungen und Beftätigungen. — Dienftes. Naqhrichten. — Einver⸗ 


leibung des Patrimonialgerichts Zeitlofs in das Landgericht Brüdenau. 





Königliche Aterpöchfte „Ensforiung 


Bir rordnun g, 
(die. Depofiten betreffend.) 
Maximilian Sofepb, 
Bon Ottes Gnaden König von Baiern. 


Wr haben aus den an Uns erftatteten 
Berichten die ben emigen Bandgerichten herr: 
ſchende unordnung wahrgenommen, daß 
Aſſeſſoren und Almarien ‚bey ben ihnen übers 
tragenen aduuniſtrativen und richterlichen 
Verhandlungen die binterfegten Gelder in 
eigener Verwahrung behalten, ohne ſolche 
zu der Depoflten-Kajfe abjutiefern, 

Wir finden Uns ‚demnach veranlaft, das 
Fandarrichte Verfonale, insbefondere aber 
die Landtichter, welche füt die Amtsgelder 


zu haften haben, und wegen dergleichen Mißs 
bräuche vorzüglich verantwortlich find, an 
ihre Pflichten nachdruͤcklichſt zu erinnern, 


Die genannten Vorſtaͤnde diefer Unter; 


‚Behörden haben daher niemals zu geftatten, 


daß einzelne Mitglieder ſolche Gelder auch 
nur auf furze Zeit im eigene Verwahrung 
nehmen, fondern es ift Die Vorſotge zur tref⸗ 
fen, daß alle einfommenden Anıtsgelder uns 
verzhglich unter genauer Vormerkung in den 
Verzeichnißen, in die Depofiten: Käffe ges 
legt, und den beftehenden Vorſchriften ges 
mäß darüber verfügt werde, 


Wir verfehen Uns zugleich zu dem vok: 
gefegten Amtsbehörden, daß fie bey wahr⸗ 
junehmender Vernachlaͤßigung diefer Dienſt⸗ 
Obliegenheit gegen bie ſchuldhaft befundes 


(29) 
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nen Individuen mit unnachfichtlicher a 


verfahren werden, 
Diünchen den 9. May 1820. 


Mar. Joſeph. 


Graf Reigersberg. Graf Thärheim, 


Auf 
Königlichen allerhoͤchſten Befehl: 
An die Kreis-Regierungen der 
und Appellationsgerichte,  GeneralsSefretär, 
dann fammtliche Unterge⸗ von Nemmer. 
gerichte alfo ergangen, 





(Die Umwandlung der Schulden aus Staats: 
und Perfonals Berhältniffen in mobile Pa: 
piere und deren Tilgungöplan betr.) _ 


Marimilian Zofepb, _ 
bon Gottes Gnaden König von Baiern.; 
Wir haben in Erwägung der Morh: 


wendigfeit, die Behandlung der Schulden, 
welche unter dem Titel: aus frühern Staatss- 


und Perſonal-Verhaͤltnißen in den Kata: 


fiern eingetragen find, auf einfachere. Nors 
men zuruͤck⸗ und dadurch ihren Ende näher 
zu führen, und in Erwägung der Beſchwer⸗ 
den, welche vielfaͤltig von den Glaͤubigern 
über die geringe VBrauchbarfeit ihrer, Pas 


piere im Verkehre, über die Vertheilung, 


ber monatlihen Zahlungen und, ‚über bie 
Koften und Unbequemlichfett bey der Erbes 
bung derfelben geführt werden, fo wie das 
gegen in Ruͤckſicht auf die Vortheile, wel: 


he tie Ummandlung der auf beftimmte Ei⸗ 
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genthümer lautenden Urkunden in mobile 
Papiere ſowohl den Glaͤubigern, als beit 
Öffentlichen gemeinfamen Verkehr gewährt, 
auf das Gutachten Unfrer Staatsfchulden: 
Tilgungs: Commiffion, und nah Anhörung 
der ftändifchen Commiffäre beſchloſſen, und 
verfügen hierdurch, wie folgt: 


1) die fämmelichen € udn, ehe uns 
ter dem Titel aus fruͤhern Gtaatss 
und Perſonal⸗Verhaͤltnißen vorgetragen 
find, follen in neue Auf jeden Inha⸗ 
ber Tautende Haftſcheine gegen Einzies 
hung der ältern Papiere umgeſchtie⸗ 
ben werden; 


AR die bisher verzinslichen Kapitalien wers 


den in gleichverzinsliche. Dbligationen 
n‘20 fl! — 100 fl. und 500 fl. in 
der Art umgewandelt , daß nur jeder 
Betrag von 500 fl, einen fortlaufen: 
den Nummer erhält, wonach alſo 25 
Städ zu 20 fl., imd 5 Stüc zu 100 fl. 


"jedesmaf miteinander nur einen und 


den nämlichen Nummer erhalten, © 


3) Jedem derley Haftſcheine find die trefz 

fenden Zins-Abſchnitte zu ı fl. — 5 fl. 
und 25 fl., oder wenn ein geringerer, 
Sinfenfug ſchon beſtimmt ift, nach. 
diefem Zinfenfuße auf 15 Jahre bege 
zufügen; | 

4). die unverzinslichen Forderungen aus 
Penfionss, Befoldungs s und Zinfens, 
Rückftänden, fo andern, werden in 
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ähnliche unverzinsliche Haftſcheine zu 


20, 100 und 500 fl. umgewandelt, 
5) Forderung: Beträge, die ſich nicht nach 
der geringften Summe zu 20 fl. aus: 

gleichen laſſen, werden baar vergütet, 
6) Zur Rüdjahlung der fämmtlichen Fors 
derungen dieſer Art werden jährlich 


120,000 fl. in vierteljährigen Raten 


gerwidinet, und die zur Zahlung kom⸗ 
menden Stüde am Anfange des Jah—⸗ 
ces duch Öffentliche Verlooſung bes 
ftimmt, 


7) die erfien 10 Jahre treten bloß bie uns. 
verzinslichen Haftfcheine in die Ders 
loofung, im ııten Jahre fommen for 
dann die verzinslichen in die Reihe. 


8) Kapitalien, in Anfehung derer die Uns 
auffündbarfeit befonders bedungen iſt, 
Bleiben von der Verlooſung gänzlich 
ausgefchloßen; 

9) die Verloofung geſchieht unter der Leis 

: tung der Regierung des Rheinfreifes; 
die Zahlung der jährlichen: Zinfen und 
der verlooften Hafıfcheine bey der Rheins 
Preis s.und. bey der Schuldentilgungss 
Hauptkaſſe; 


10). die erſt in der Folge amzuweiſenden uns 

verzins lichen Schulden dieſer Gattung 

treten im folgenden Jahre nach ihrer 
Ueberweiſung in die Verlooſung. 


VUnſter Staatsſchulden / Tilgungs Com 
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miſſion wird bie Volljiehung diefer Unferer 
Verfügung aufgetragen. 

Münden, den 9. May 1820. 


Mar. Sofepb, 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf 
Königlichen Allerhöchften Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr, 
G. von Geiger. 


Tr un 





DBefanntmahungen. 


Sigung der Königlihen Staats 
sache » Commiffion, 





In ber Sigung der Königlichen Staats; 
raths/Commiſſion vom 138April d. J. wurs 
den folgende Rekursgegenftände eutfchieden : 

1. der Rekurs des Bierbräuers Johann 
Dberfofler jun.; 


2, bee Rekurs des Bierbraͤuers Johann 
Oberkofler sen.; 


2. der Rekurs ber Bräners Witwe Mas 
ia Anna Puchner, alle drey von 
Reichenhall; und 


4. der Kefursdes Johann Holler, Braͤu⸗ 
ers in Straubing und Conſ., wegen 
Mahꝛaufſchlags / Defraudation 

5. der Rekurs der Kaufmannſchaft zu Hof 


Im Ober; Mainfreife, gegen den Kauf; 
(29*) 
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many Scharf allda,: wegen Wieder 


ausübung einer Handlungs: Conceffion ; 


6. der Mefurs des Pfarrers Arnsber: 
ger zu Niedern im. Unter: Mainfreife, 
gegen bie Gemeinde daſelbſt, wegen 
Kriegskoͤſten ⸗ Konkurrenz ; 


7. der Relurs des Gutsbeſthers von Ho⸗ 

chenburg Mar. von Krammer, gegen 

die Bräuerfchaftvon Toͤlz, wegen Reas 
litaͤt einer Bierſchenke; 


8. , ber Refurs der Öemeinde Bengdorf, 
Landgerichts Wafferburg, gegen Joſeph 
Wagner und Eonf. oder die Gemeinde 
Rott, wegen Veicheilung von Weide⸗ 
gruͤnden. 


An das Koͤnigliche Staats Minis 
nifterium der Finanzen wurden 
verwiefen:, 

9 die Geſuche der Deluere Wise, In 
liana Hehm, und 


10. der Bräuers: Wirtme,. Anna Fuͤchs 

bende von Reichenhall, wegen Nachlaß 
zuerfannter Malzauffhlags; kung 
tions; Strafen, 


Pfarreyen: und Beneficiens Ben 
| teihungen und Beſtaͤtigungen. 

Seine Majeftät der König haben 
fotgende Pfarreyen und DBeneficien zu vers 
teih en allergnaͤdigſt geruht: 
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am 8. May d. J. das detedigte Diakonat 
Kodolzburg des naͤmlichen Dekanats, nebſt 
der damit verbundenen Pfarrey Zautendorf, 
dem bisherigen Pfarrer zu Fuͤrnried, Der 
kanats Sulzbach, Karl Ludwig, Klein 
bienft; 1 


die. erledigte Pfarrey  Kornburg, Dekis 
nats Schwabach, dem bisherigen Pfarrer 
zu Enbach, des nämlichen Penget ar 
Karl Hieronimus Dertel; 


am 10. May d. die erledigte —— 
Offenbau, Dekanats Thalmeſſingen, dem 
Pfarramts⸗Kandidaten Heinrich Jakob hi o m⸗ 
hard; 

an 11. Man d. , ‚das Eurat « Benefi 
eium zu Haunersdorf x Landgerichts Landau 
dem Erfranzisfaner, dermal Kaplan zu Straß 
firchen,; Prieftir Sebaftian Schmid. 


Sene Majeffät de e Kön ig haben 
unterm 3. May d. J. den bisherigen Pfarz 
rer und Diſtrikts Schulinfpeetor zu Kleimäitins 
gen, Landgerichts Schwabmünchen, Priefter 
Kurt Egger zum hetſtlichen Rathe beh dem 
biſch oftichen Geueral⸗Vikariate zu Augeburg 
allergnaͤdigſt zu ernennen geruht. 





Seine Majeftät der Koͤnig,haben 
unserm 27, April 1.3. der von dem Grafen 
von Waldbott⸗ Baßenheim für. den bisherts 
gen Benefichung: Vitar zu Tiefenbach, Lands 
gerichts Illertiſſen, ‚Pr. Matthäus Burgs 
gard auf die Pfarrey zu Amendingen, Herr⸗ 
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ſchaftsgerichts Burfeim ausgeftefften Pra⸗ 


ſentation die Tandesherrliche Beſtaͤtigung als 


lergnaͤdigſt zu ettheilen geruht. 





Iyngleichen habin Seine Königliche 
Majeſtaͤt unterm 2. May d. J. bie von 


dem Herrn Fücfibifchofe zu Eihftädr für den 
bisherigen Pfarrer zu Pierenfeld, Priefter 
Martin Ehrenfperger auf die Pfarren 
zu Traunfeld, Bandgerichts Pfaffenhofen aus; 
geftellte Nominarion allergnädigft beftätigt, 


Seine Majeftde der König haben 
vermöge an das proteftantifche Ober: Eonfiftor 
rium unten 3. May d. J. erlaffener-Allerhöch: 
ſten Entſchließung, den verdienten Diſtrikts⸗ 
Kirchen: und Schulen⸗Inſpector, Pfarrer Jos 
hann Elias Gottlieb Graner ju Rügheim 
im Unter⸗Mainkreiſe, feines hohen Alters 
wegen , mit. Benbehaltung feines Karakters 
und Ranges, der Infpectionss Gefchäfte ju 
entheben, und diefelben proviforifch dem 
Pfarrer Kuͤhnreich zu Hohenriede zu 


übertragen, und zugleich gedachten Infpector 


Graner zur Bezeugung der Allerhoͤrhſten 
Zufriedenheit mit, feinen vieljährigen treu und 
nuͤtzlich geleifteten Dienften, die goldene Ei 
vif:Verdienft: Medaille zu verleihen, 
endlich zu genehmigen geruht, daß die ers 
ledigte Kirchen und Schulennfpection von 
Heilgersdorf,, ‚ des nämlichen Kreiſes, dem 
Pfarrer Weinmann zu Reutweinsdorf, 
ebenfalls proviforifch übertragen werde, 
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—X Dicaſtes Machtichten 


Seine Majekät der König haben 
vermoͤge an bie Akademie ber Wiſſenſchaften 
unterm. 24. Februar, d: J. erlaſſenen Aller⸗ 
hoͤchſten Entfchliegung dem ‚Bibliochef: Cus 
ftos Ignaz Schmidt, welcher bereits das 
zöfte Lebensjahr zuruͤckgelegt hat, bie nach⸗ 
geſuchte Ruheverfegung zu bewilligen, — ben. 
Euftoden Shhrettinger und Docen bie 
Vorruͤckung in die dadurch erledigte erfle 
und zweyte Euftodenftellen zu geftatten, — 
den bisherigen erften Bibliochef: Sefretär 
Rote zum dritten Bibliorhefs Euftos zu 
befördern, — dem bisherigen Gehülfen Amand 
Brand die Funktionen eines vierten Bib⸗ 
liothek. Cuſtos proviforifch zu übertagen, — 
ferner die erlebdigten Stellen zweyer Scripto⸗ 
ten den bisherigen Krabinger und Bachs 
lehner,— wie auch die durch den Tod des 
vierten Bibliothekdieners Arnold erledigte 
Stelle dem Fran; Beruha rt zw verleihen 
allergnädigft geruht. 





Seine Königlide Majeſtaͤt dar 
ben unterm 20. April d. J. Sich bewogen 
gefunden, denrPolizey = Director zu Müns 
chen, vor Stetten, In Anerkennung. feiner 
vieljährigen und treu geleifteten Dienfte, den 
Rang eines Kollegial:Dirgetors, dann dem 
Dber: Commiffär Rienecker. aus, Kücjicht 
auf den ihm angewiefenen Wirfungsfreis 
fowohl, als auf vie Rang: VBerhältnige der 


. 
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"Eommiffäre in andern Städten, ben en 
eines Regierungsrathes allergnädigft zu bes 
willigen, 


Seine Majeſtaͤt der König haben 


unterm 30. April d. J. allergnaͤdigſt geruht: 


den Kapitain exempt der Leibgarde der 
Hartſchiere, Johann Adalbert Freyherrn von 
Pfuͤrdt, — den Rittmeiſter im Koͤnigl. 5ten 
Chevaurlegerss Regimente, Paul Chriſtoph 
von Stetten; Bo fsberg, und den Kö— 
nigfichen Legations Rath, Adalbert von Hepp 
in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufju: 
nehmen, 


Seine Königlihe Majeftät haben 
unterm 2, May d. J. dem in das 7 zſte Les 
bensjahre vorgerücdten erften Schrelber des 
Kreis: und Stadrgerichtes zu Aſchaffenburg, 
Karl de Venge die nachgeſuchte Ver: 
fegung in den Ruheſtand, mit Belaſſung 
feines Titels, Functions; Zeichens und Ge: 
fammt:Geldgehaltes zu gewähren, dann den 
bisher dafelbft außer dem Stars angeftell- 
ten Schreiber Joſeph Feller zum etats⸗ 
mäßigen vierten Schreiber zu ernennen ges 
tuhet. F 


Ferner wurde unterm 2. May d. J. ber 
Beyzollbeamte von Spißel an der Ser 
fände ben Lindau zum Beyjollbeamten in 
Hergatz, und der Beyzollbeamte in Her: 
ga, Sterneder, jum Benzollbeamten 
on der befagten Geelände ernannt, 
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Seine Majeftät der König ha; 
ben vermöge Allerhöchfter Entfchliefung vom 
3. May diefes Yahrs dem bisherigen zwei: 
ten Affeffor ben dem Landgerichte Mindel: 
heim, Jofepd Gumbinger, zum Ausritte 
der ihm übertragenen Patrimonial:Richterss 
Stelle zu Niederraunau, die gebetene Ents 
laffung aus dem unmittelbaren Staatsdienfte 
zu ertheilen, — und flatt feiner als zweiten 
Landgerichts: Affeffor zu Mindelhein den 
ben dem Landgerichte zu Groͤnenbach fune— 
tionirenden Rechts: Practifanten Johann Mis " 
chael Ketterle allergnädigft ernannt, 


Seine Majeftde der König bar 
ben unterm 4. May bdiefes Jahrs dem 
Eandrichtee zu Schongau Georg Bauer 
das Landgericht Hoͤchſtadt im Ober: Mains 
Preife zu Übertragen, und zum Landrichter 
tin Schongau den dermaligen Landrichter zu 
Berhresgaden Jofepd Wirch; zun Lands 
tichter in Berchtesgaden den Civil Adjunk⸗ 
ten in Laufen, Georg Nagler, und jtatt 
feiner zum Civil⸗Adjunkten in Laufen den 
Uten Affeffor zu Deggendorf Anton 
Schwindel, zu ernennen allergnädigft 
geruht, 


Ingleichen wurde der Aftuar bey dem 
Landgerichte zu Volkach, Sebaflian Bens 
kert zum Bandgerichte Würzburg rechts des 
Mains, und der Aftuar bey dem Landger 
richte zu Dettelbah Earl Vetter zum 
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Eandgerichte Volkach verfeßt, dann dem 
dermaligen Funftionär bey dem Landge: 


richte Gerolzhofen, Valentin Joerg die 


Aktuars ſtelle bey dem Landgerichte Dettel⸗ 
bach allergnaͤdigſt verliehen. 





u 


| Geine Majeftät der König ha: 
ben ferner unterm 4, May diefes Jahrs 


ben. bisherigen Appellations:-Gerichts:Accefr . 


fiften zu Amberg Gofeph Brunner zum 


zweiten Affeffor bey dem Landgerichte Kell: - 


heim allergnädigft ernannt; 


ſodann den Landrichter zu Ebermannſtadt 
Heintich Stark zum Landgericht Bamberg 
11, dagegen den Landrichter zu Hoͤchſtadt 
Johann Benedikt Rafchernah Ebermanns 
ſtadt zu verfeßen, und das Landgericht 
Hoͤchſtadt dem dermaligen Landrichter zu 
Schongau Georg Bauer zu übertragen 
allergnädigft geruht. 


Ingleichen wurbe dem Aktuar bey bem 
Könige. Landgerichte Deggendorf Jakob 
Sarotroy bie zweite Affefforsftelle das 
ſelbſt, und die Stelle des dortigen Aktuars 
dem MRechtspractifanten Franz Kaver Höf 
allergnädigft verliehen, 


Unterm 5. May diefes Yahres wurde 
der dermalige Zoll; Einnehmer in Baͤching 
Sofepd Bauer zum Benzollbeamten im 
Dy, und der Zollauffeher zu Mörblingen 
Earl Pfeifer zum Beyzollbeamten in Dats 
tenhaufen ernannt, 
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Seine Köntglihe Majeftät Ha: 
ben‘ unterm 8. May diefes Jahres den bis; 
herigen Jagdgehülf:n Anton Neunger zum 
Revierjäger in Pframmern zu ernennen geruht. 


, Unterm 9. May bdiefes Jahres wurde 
der Gtegelamts:Eontrofeur zu Bayreuth, 
Johann Georg Chriftopp Berner zum‘ 
Giegelbeamten dafeldft, und der quiescirende 
Siegelamts;Controfeur zu Eichftäde, Beno 
Kndrer, an befien Stelfe zum Siegelamts⸗ 
Eontrofeur in Bayteuth ernannt. 





Seine Königlihe Majeſtaͤt has 
hen unterm 12. May biefes Jahres den bey 
den Hoftheatern angeftellten Jutendanz-Rath 
Jofepd Stich den Rang und die Uniform 
eines Regierungsrarhs bewilligt; 


dem Oberlehenhofs: Caffier Michael Hals 
lermapr die wegen Mangel am Augenlicht 
nachgefuchte Werfegung in den Raheſtand 
geftattet ; 


dem erften Rechnungs s Commiffdr des 
General: Fiscalats, Marhias Hochmuth 
die durch dieſe Rupeverfegung erledigte 
Stelle eines Eaffiers und Tarators vers 
lieben; 


und den bisher ben dem Generalfiskalate 
als Mevifor verwendeten Gärtner zum 
vierten Rechnungs-Commiſſaͤr deſſelben 
ernannt. 
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Eiuverleibung bes Parrim onial⸗ 
gerihts Zeitlofs in das Land ge⸗ 
richt Bruͤckenau. 





Seine Majeſtaät der König ha— 
ben .vermöge an die Königliche Regierung 
des lintermainfreifes unterm 2. May diefes 
Jahres erlaffener allerhächften Entſchließung 
zu genehmigen geruht, daß das Patrimontals 
gericht Zeitlofs, im Landgerichte Ge: 
münden, ſtatt dem Landgerichte Aura, nun⸗ 


£ 


Alan. 


mehr dem kandgerichte Brüctenan einnertsißt, 


# 


Nat 
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Berihtigung 
— — — 

In dem XVI. Stücde des Allgemeinen Ins 
telligengblatted Seite 352 Zeile 26 iſt anftatt: 
Joſeph Schniger, Joſeph Schmiker zu leſen. 
In einigen Abdräden des XVII. Stüds des 
Allgem. Intel. BI. Seite 361 Zeile 25 lefe man 
bey G. Bauer: zur Rheinkreis kaſſe, anſtatt 
Regenkreidkaſſe. 


im 


für 


Allgemeines 


das 


Intelligenz: Blatt 


Köni greich Baicen 





‚XIX. Süd. Münden, Senmabatde den 27. — 1820, 





ren 


Königlihe Allerhböhfte Entfhliefung. Verordnung die Zahlungenormen für Mentamts - Berwex 


fungen betreffend. — Koͤnigliche Miniferial - 


ſtantiſchen niedern Kirchendienſte, welche nicht mit Schulitellen verbunden find, betreffend, — 
Die Auftellungs = Prüfung proteftantiiher Pfarramtd : Candidaten pro 1320; 


* u. 
.. D 


Befanntmahungen. 


Entihliefung. Die Beſetzung der prpter 


“ Ylarreyen: und Beneficken-Erlediguigen; — Dienſtes-Nachrichten; — Königlide Genehmigung zu 


Kragung fremder Deforatisnen; — - Nefrolög. 





Königliche Allerhoͤchſte 
Eutſchließung. 


8 | 
( die Zahlungs = Normen für Rentamts s Vers 
wefungen betreffend, ) 
. ‚Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern, 


Fur Befeitigung aller Zweifel und Streitigs 
feiten über die Dienfles + Bezüge und deren 
Auseinanderfegung :bey eintretenden Rent⸗ 
amss + Berwefungen finden wir Uns bewogen 
— — folgt: 
I. 

gr definiriv Angeftelfte, jun — 
Ernannte, giebt F. 3. der Verfaflungs Ur 
kunde, Beylage IX. die Nom, 


2% 
Bey einer bloß vorübergehenden Ver⸗ 
waltung ohne Ernennung zum Amtsverwefer, 
behalten Angeftellte den Gehalt ihrer Stelle; 
zur Verweſung berufene Quiescenten beziehen 
ihre Penfion fort; Diurniften und andere Uns 
angeftellte aber die Hälfte des, nach der neuen 
Uemter: Elaflification feftzufegenden' rentamt⸗ 
lichen Geldgehaltes. 


I 
 Eämmtliche Berwefer, ohne Untetſchied, 
treten in den Genuß aller Amts⸗Funections⸗ 
Bezuͤge an Bruttoprocent, frener Wohnung, 
Holz und der Diäten eineg Rentbeamten bey 
ben jut — geeigneten Geſchaͤſts⸗ 
reiſen. 


(20) 
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Dagegen haben fie auch alle, den Rent: 


Beamten obliegende Dienftess Ausgaben zu 
beſtreiten. 


5 


Die Auseinanderfegung zwifchen dem 


Verweſer und dem abtretenden Beamten ober 
deſſen Melicten, gefhieht nach folgenden 
Normen: 


a. der Abgehende bezieht den firen Geldge⸗ 
gehalt bis zum Tag der Amtsabnahme, 
oder dem Eintritt in den Gehalt einer 
neuen Stelle, 


b. Die Reficten beziehen ihn für den Sterbes 
Monat. Der Bezug des Nachmonats 
findet auf den Penfions » Etat ftatt. 

c. Der Verwefer, fofern ihm, nach den obi⸗ 
gen Beflimmungen, ber ganze oder. halbe 
Geld : Gehalt zukoͤmmt, tritt in den Ges 
nuß von dem Tage der Einmweifung an. 


d. Das Brutteprocent gebührt den Abge⸗ 
gangenen und deren Relicten, von aller 
duch fie und für ihre Rechnung wirklich 
erhobenen Geldeinnahme; von den, nad 
den Normal s Preifen zu berechnenden 
Matural: Vorräthen,, erhalten fie folches 
zur Hälfte, die andere Hälfte geht auf 
den neu eintretenden, bie Vorraͤthe übers 
nehmenden Beamten über, 
. Die Amtswohnung, oder bie bafür ber 
ſtimmte Entſchaͤdigung, bezieht der lejtere 
mit dem Dienftesantritt. 


= 
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£. Das Befoldungs : Holz wird vertheilt mie 
Ruͤckſicht auf die Jahreszeit, fo daß drey 
Viertheile auf die Monate October bis 
Diärz fallen, ein Viertheil auf die Monate 
April bis September, 


6. 


Die vorrärhigen Schreibmaterialien, 
Auittungs : Bücher ſ. a. hat der Neueintre⸗ 
tende nach dem Anfaufspreife zu übernehmen, 


7. 
Mach denſelben Grundſaͤtzen erfolgt die 
Auseinanderſetzung bey proviſoriſch oder de⸗ 
finitiv wirklich ernannten Beamten. 


8 
Dem eintretenden Verweſer ober Ber 
amten liegt nach gepflogener Abrechnung ob, 
die Rechnung des laufenden Jahres feldft her⸗ 
zuftellen und zu erledigen. 


ig 

Eben fo hat er fir die Relieten verſtor⸗ 
bener Beamten die räcftändigen Rechnungen 
und Revifionsbedenfen zu bearbeiten und zu 
erläutern, in fo fern aber daraus Haftungen 
hervorgehen, ſich mit den Betheiligten zu bes 
nehmen und deren Erflärung beyzubringen, 
Diefen bleibt auch überlaffen, menn fie «6 
wuͤnſchen, die Rechnungen feldft zu ftellen, 
ober dur folche Individuen, zu welchen fie 


ein befonderes Vertrauen haben, auf ihre 


Koften ftellen zu laſſen. 
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10, 
In Ruheſtand verfegte, oder fonft abtre⸗ 


sende Beamte haben diefe Rechnungsrücftände 
in der Regel felbft aufjuarbeiten,, fo fern die 


vorgefegte Stelle nicht gerathener findet, fie 


dem neuen Beamten zu übertragen. 

In jedem Falle muß diefer dem Abge⸗ 
gangenen mit den erforderlichen Behelfen an 
die Hand gehen, bey eigener Verantwortlich: 
feit für alle durch feine Zögerung oder Vers 
fäumniffe ensftehenden Machtheile, 


11. 


Alle die Rechnungslegung nicht unmits 
telbar angehende Arbeiten gehen auf den neuen 
Beamten über. Gie fünnen den Abgehenden 
nur Ausnahmsweife; Nelicten, niemals übers 
tragen. werben, 


5 12. 


In wie weit bey Abtretungen, welche 
in Folge von Anıtsvernachläßigungen ftatt 
haben, dem Abtretenden die Koften der aufs 
zuarbeitenden Rücftände zu überbürden feyen,- 
hänge von dem, auf die Viſitation gegründes: 
ten Befcheide der vorgefegten Stelle ab.. Wenn 


Unfere Kreisregierungen die ihnen’ obliegende: 


‚ Eontrolle der Rentämter nach. allen. beftehen:: 
den. Vorſchriften pflihemäßig: führen, und’ 
überall rechtzeitig einfchreiten;,, fo Lönnen: bes’ 
Beutende Ruͤckſtaͤnde nicht: anſchwellen, und‘ 


eben darum werben Mir nie geflatten,. bie: 


Koften ihrer Nacharbeitung Unferm: Aerar: 
über weifen zu laſſen 
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Wir beauftragen Unfer Finanz: Minis 
fterium mit der Volljiehung diefer Verord⸗ 
nung. München den 19. May ıgao, 

Marimilian Zofepb. 

Freyherr von Lerchenfeld, 
Auf 
Koͤniglichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General⸗Sekretaͤr, 
G. v. Geiger. 





Koͤnigliche Miniſterial ⸗Entſchließung. 





( Die Beſetzung der proteſtantiſchen niedern Kir⸗ 
chendienſte, welche nicht mit Schulſtellen 
verbunden find, betreffend. ) 

Staats » Minifterium des Innern. 
Da durch das Edict vom 26. May 1818 
über die innern kirchlichen Angelegenheiten 
der proteftantifchen Gefammtgemeinde, bie 

frühere Verfügung vom 3. September 1812 

über bie niedern Kirchendienfte aufgehoben, 

und die Beſetzung berfelben, wenn fie nicht 
mie Schuldienften verbanden find, dem Koͤ⸗ 
niglichen Ober Confiftoriun und den Eonfifto: 
rien’ zugemwiefen' worden; fo hat es hiebey, 

wie bereits: durch die Verfügung’ vom 14. 

Juny vorigen Jahres beftimmt worden, fein 

Verbleiben: Die Eonfiftorien: Haben: jedoch 

bey Behandlung dieſer Gegenftände: die in 

den Verordnungen’ vom 30; December 1310. 

und 18. März v. J. für die Kreiöregierun: 

gen vorgefchriehbenen Mormen ebenfalls genau 
iu beobachten. 


(30*) 
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Welches der Königlichen Regierung des 

Rezat-Kreiſes auf ihren Bericht vom 17% 
v. M. andurch eröffnet wird, 

ek ben 18. Ra 1820, - 

Auf _ 

Seiner Majepde des Königs Alterhöchften 

Befehl : 


Graf von Thürheim, 


ein die Regiermmg bes Durch den Mintfter, 


Mezat:Kreijes K. dv. F. 
alſo ergangen. 


der General⸗Sekretaͤr; 
Franz von Kobell. 








Bekanntmachungen. 





(Die Anſtellungs⸗Pruͤfung proteſtantiſcher Pfarr⸗ 
amts-Candidaten pro 1820 betreffend. ) 

; Zu der Anftellungs » Prüfung proteftans 
eifcher Pfarramts: Candidaten aus den Cons 
fiftorial:Bezirfen von Ansbach und Baireuth, 
welche durch die theofogifche Prüfungs; Coms 
miffion zu Ansbach im heurigen Jahre voll: 
zogen werden wird, find machftehende drey 
Termine beſtimmt worden: 


r) vom 16. bis 22. Julius, 
2) vom 23. bis 29. Julius, 
3) vom 30, Julius bie 5. Auguft, 


Es wird diefes Hierdurch mit der Wei⸗ 


fung befannt gemacht, daß außer denen, die 
zu diefen Terminen ausdrüdlich einberufen 
werden, auch jene Eandidaten, welche ſchon 
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bey früheren Eonfurfen einberufen, aber zu 
erfcheinen-verhindert waren, dann alle dieje⸗ 


nigen Individuen, welche entweder von Pris 


vat: Patronen, nad erftandener praftiicher. 
DVorbereitungszeit, zu mittelbaren Pfarr⸗ 
ftellen präfentirt zu werden Hoffnung haben, 
oder noch in proviforifcher Anftellung und in 
Schulaͤmtern ſich befinden, und um Verlei⸗ 
hung unmittelbarer Pfarrenen fih melden’ 
wollen, nach Vorſchrift der Verordnnngen 
von 23. Jaͤnner 1809. Abſchnitt IH. SI. 2. 
3. und vom 27. Juny 1810. (Reggsbl. vom 
Jahre 1809. St. XI. und vom Jahre 1310. 
St. XXXI.) ſich zu rechter Zeit zu dieſer 
Pruͤfung anzumelden, und ihren Eingaben 
die verordneten Motizen und Zeugniſſe in ger 
höriger Form und mit Anwendung des vor 
gefchriebenen Giegelpapiers beyzufüyen haben, 
München den 19. May 1920. : 


Königliches proteftantifches Ober 
-  Eonfiftorium. 
Freyherr von Seckendorf, Praͤſident. 
Friedrich. 
Pfarreyen- und DBeneficien 
Erledigungen. 


Sm Sfarfreife 
x) Die Pfarrey Reichling. 
. Durch. den Tod des legten Befigers iſt 
die Pfarrey Reichling in Erledigung ge— 
kommen. 
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Sie liegt in der Dioͤteſe Augsburg, 


im Dekanate Landsberg, und im Koͤniglichen 
Landgerichte Schongau, hat 496 rn zu 
paſtoxiren und kein Filil. 

Das Einkommen iſt fatirt”auf 619 fl. 

13 fr, Die aften auf 19 fl. 13 fe, 

Außer, den gewöhnlichen Staats +-unb, 


Discefan : Abgaben. haften feine befondern 
Laften auf re ; 


2) Die Pfarrey Partenfirden. 

Durch die Verfegung des letzten Beſi⸗ 
tzers ift die Pfarrey Partenkirchen erle⸗ 
diget worden. 


Sie liegt in der Diodceſe Freyſing, im 
Dekanate Werdenfels, im Königlichen kand⸗ 
gerichte gleichen Namens. 


Sie enthaͤlt 1205 Seelen, eine Schule 
und ein Beneficium, deſſen Beſitzer die Aus: 
hülfe in der Seelſorge obliegt, 

Das Einkommen des Pfarrers beſteht 
nach der⸗Faſſion in 576 fl, 40 kr. 


Die Laften, welche größtentheils aus 


dem Staats⸗ und Dioceſan⸗ Verbande fließen, 
find auf 105 fl, 55} fr. angegeben. 


Schluͤßlich wird, bemerkt, daß zur Ber 
befferung diefer Pfarrey einige Veränderuns 
gen in Antrag gebracht find, über welche je⸗ 
doch erft die Allerhöchite Genehmigung er⸗ 
holt werden nuuß. "om 





gm Regenfreife > 
3) Die Pfarrey Gnadenberg, 
Die Pfarrey Gnadenberg im Königs 


lichen Bandgerichte- Pfaffenhofen iſt durch den 


Tod des Pfarrers Ferdinand Spezius erle⸗ 
diget worden. 

Dieſelbe zaͤhlet in ihrem Umfange drey 
Filiale und goo Seelen, welchen der Pfar⸗ 
rer mit einem Huͤlfsprieſter vorſtehet. 

Die jährlichen Renten fließen 
aus Fundations:Kapitalien zu 6ıfl.ı2 fi 
„» Widdum: Gründen . 2214,45. u 
»» Zehenten u, andern Rechten 983 „, 542 
* Stols Gefällen or 1,0 160,37 „ 


Summa . 1427 fl. 2g}fr., 
Die Laften, einfchlüßig des Unterhaftes 


— den Hateruger — ſich auf 489 fl. 
X kr. 








Im Ober⸗Donaukreiſe. 


4) Die Pfarrey Stettwang. 


Durch den Tod des bisherigen Pfotrers 
iſt die Pfarrey Stettwang erlediger wor⸗ 
den, Dieſelbe liegt im Landgerichte Kauf⸗ 
beuern, in der Dioͤceſe Augsburg, und bes 
greift mit dem Pfarrdorfe Stettwang no 


' die Pleinen Dörfer Thalhofen und Binden, und 


die Weiler Genachhauſen und Reichenbach mit 


drey Filialkirchen, zufammen mit 560 Seelen, 


hat eine Schufe im Pfarrorte, und bedarf 
feines Hülfspriefters. 
Die Erträgniße, welche aus der Oeko⸗ 


nomie, Zehent und ‚geunderrlichen, Renten, 


* 


—2 
Kompetenzholz, Jahrtaͤgen und Stolgebuͤh⸗ 
ren beſtehen, betragen 1219 fl, 24 fr, Die 
daſten machen 217 fl, 14 fr, 

Mebftdem befteht noch ein Bauſchillings⸗ 
Ausfißs Kapital von beyläufig 200 fl,, wel⸗ 
ches mit jährlichen 25 fl. abgetragen, und zu. 
5 pro Eens verjinfet werden muß, 


5) Die Pfarren Straß. 

Durch die Beförderung bes bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarcey Straß, im Königl.. 
Landgerichte Günzburg , in der Diöcefe Augs⸗ 
burg, und im Landkapitel Weiſſenhorn, im: 
Erledigung gefommen.. 

Diefelbe befteht bloß aus: dem Pfarrorte 
Straß mit. 284 Seelen, und erträgt an Kom: 
petenz,. aus Widdum, an Gülten, Zehenten 
und ftändigen Einnahmen 588-fl. 47 Er. „. wos 
gegen die Laften 8 fl, 42 Pr: betragen. 

Die Pfarren hat: eine Schule und bedarf 
feines Hülfspriefters, 


6) Die Pfarre» Memmenbaufen:. 
Durch den Tod des Pfarrers Leopold 


Meitingerift die Pfarrey Memmenhaufen: 
Eandgerichts Ursberg , in; der: Diöcefe. Yugss- 


burg, erlediget worden. 

Bey diefer. Pfarren befinden ſich in dem 
Umfange von 4 bis 4 Stunde drey. Filiale, 
welche mit. dem Pfarrorte 643 Seelen zählen.. 


Im Pfarrorte befindet. fih eine Schule... 


Die Erträgniffe werden auf 595 fl. 12 fr: ans: 
gegeben, und fließen aus. dem Widdumgut, 
Dominifals Renten ,. der: Kompetenz, und. den: 
Etolgebühren:. 

Die Laſten betragen: g fl. 58 Fr..6 hl. 





gebäude zu konkurriren. 
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7) Die Pfarren Schwabmühlhauſen. 

Durch den Top des legten Beſitzers ift 
bie organifirte Klofter : Pfarry Schwabs 
muͤhlhauſen, in der Diöcefe Augsburg, 
dann im Königl. Landgerichte und: Rentamte 
Schwabmünden erlediget worden. 

Diefe Pfarren erſtreckt ſich über das Dorf 
Schwabmuͤhlhauſen, dann: über den Weiler 
Schwabaichach, auch Aichhöfe genannt, ums 
faßt 309 Seelen, undgemährt aus dem Wid⸗ 
dumgute, der Kompetenz und den Stolgebühs 
ren ein bepläufiges Einfommen von 7ıı fl. 
51 fr., wogegen. die Laſten auf 9 fl. 41 kr. 
3 hl. berechnet find: 

Eine Schule befindet ſich im: Pfarrorte. 
8) Dad Beneficium.zu Unfrer lieben Frau: 

in. Rain. 

Durch den Tod des bisherigen Beneficias 
ten ift das Früh: Benefieium zu Unfrer lieben 
Frau in Rain, Landgerichts Rain und der Dioͤ⸗ 
eefe Augsburg, erlediget worden. 

Nebſt Lefung der geftifteten Meffen iff dee 
Beneficiat: auch zur Aus huͤlfe in der Seelforg:: 
verbunden. 

Die Erträgnife,. welde aus Gilts und“ 
Zehent⸗ Getreid beftehen, betragen 396 fl. 43 ẽr. 

Nebſt den: Didcefans Abgaben hat: aber: 
der Beneficiat von feinem Wohnhaufe die ganze 
Baulaſt, und: im Verhaͤltniß des Zehentbes 
zuges zu: Oberpeiching: bey‘ Hauptbauten: der 
Pfarrkirche Holzheim und der dortigen Pfarrz 
Die Steuern wer: 
den. ex:Defectu: congruae vom Aerar vorges 
ſchoſſen, fohin nur das: Familien: Schnggeld 
nom. Befiger gereicht,. 
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9) Die Pfarrey Irfen 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarren Irſee, Pandges 
richts Kaufbenern, erlediget worden. 


und begreift nebft dem Hauptorte und Rent: 
amtsfige Jrfee auch noch die Weiler Dggenrieb, 
Eiberg und Haßlach, dann das Schloß Bir 
kenried ( jedoch ohne Filialficche ) in einem 
Umfreife von Stunden mit 495 Seelen, und 
einer Schule. Sie wurde ohne Hülfspriefter 
verfehen, 

Die Einkünfte beftehen an firer. Befols 
dung in 6oofl,, in dem Genufe von drey 
Tagwerk Dienfigründen , in freyer Wohnung, 
dann in dem Bezuge von 10 Klaftern Holz 
und 11 Schaͤffel Getreide, 


Die Ausgaben betragen gegen 7 fl 5u kr. 





Im Ober-Mainkreiſe. 

10) Die Pfarrey Lichteuberg. 
Durch den Tod des Pfarrers Johann 
Friedrich Lindner wurde die Pfarrftelle Lichs 
tenberg, im Defanate und im Landgerichte 
Naila, erledige, Diefe Stelle hat nach der 
noch nicht fuperrevidirten Faſſion von ıgı5 
ein reines jährfiches Dienfteinfommen von 
787 fl. 57 kr. 


21) Die Pfarrey Pettftadt. 
Die Fatholifche Pfarrey Pettſtadt, 





im Sandgerichte Bamberg II., welche zum Rus 


tal: Defanate Hallerndorf der Bambergifchen 
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Didcefe gehört, und nach der noch unrevidir⸗ 
ten Faffıon beyläufig 550 fl. ertraͤgt, iſt durch 
ben Tod deg Pfarrers Heinrich Stapf in Er: 


ledigung gefonumen, * 
Sie iſt eine organiſirte Klofterpfareed), . 


Sie befchränft ſich auf das ‚Kirchdorf 
Pettſtadt, worin fi eine Schule befindet, 
und auf drey dazu gehörige Höfe und Weiler 
zuſammen 505 ‚Seelen, 

12) Die Pfarrey Kaulsbdorf, 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Holler wurde die Pfarrftelle Kaulsdorf, 
im Defanate Ludwigftadt und im Landgerichte 
Sauenftein erlediget. Diefe Stelle erträge 
nach bet neueften Faſſion von 1814 ein reineg 
jährliches Dienfteinfommen von 348 fl. 18 fr, 





Im Rheinfreife, 
12) Die. Pfarrey Erpolzbeim. 

Fuͤr die, durch Beförderung des Pfar⸗ 
vers Reichhold nach Frankenchal, erledigte 
Pfarrey Erpolzheim, im Infpeetionssund 
Sand: Eommiffariats » Bezirke Neuftadt, wird 
hierdurch die Conkurrenz eröffnet, 

Die Erträgniffe diefer neu eircumferibirs 
ten Pfarren werden fich fünftig, nach der neues 
ften, jedoch noch nicht revidirten, und abge: 
ſchloſſenen Faſſion, an Realitäten, Rechten und 
Staatsgehaft, auf 815 fl. 55 fr. belaufen, 


Die Bewerber haben fich innerhalb vier Wo⸗ 


hen auf dem gefeglich vorgefchriebenen Wege 
zu melden, und ihrem Gefuche die erforderfis 
hen Dokumente und Zengnife beyjulegen, 
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Dienftes Nahrihten. 





Seine Majeftärt der König haben 
unterm 5. May d. J. dein dermaligen Zolls 
auffeher zu Nördlingen Karl Pfeiffer zum 
Benjollbeamten in Dattenhaufen ernannt, 





Vermoͤge Alterhöchfter Entſchließung vom 
17. May d. I. wurde die erfte Affefforsftelle 
bey dem Landgerichte Dillingen dem bisheri- 
gen erften Affeffor bey dem Pandgerichte Iller⸗ 
tiffen, Simon Zimmermann, allergnds 
digſt verliehen. Er RN 


Seine Majeftät der. König haben 
vermöge Allerhöchfter Enrſchließung vom 18, 
May d. J. den bisherigen Sefretariatd » Cons 
eipiften, Dr. Karl Hofmann, zum Aſſeſſor 
extra statnm ben der Regierimg bes Iſar⸗ 
Kreifes, Kammer des Innern, und ebenda⸗ 
ſelbſi den Raths + Acceffiften,, Johann Bap⸗ 
tiſt Schiber zum Sekretariats-Concipiſten 
auergnadigſt zu ernennen geruhet. 

Königliche Genehmigung zur Trogung 
fremder — — 


er Majeſtaͤt der König, Haben 
unterm 16.d. M. allergnäbigft genehmiger, da, 


"der Staatsrah von Gönner dem, ihm. von 


E einer Majeſtaͤt dem Kaifer aller Reuſſen vers 
liehenen St. Annen-Orden Il. Klaffe anneh— 
men und ſtatutenmaͤßig tragen möge, 
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Nekrolog. 


Franzvon Krenner, Koͤnigl. Baier, 


Staats-Rath im ordentlichen Dienſte, Ge: 


neral » Director des Staats « Minifteriums 

ber Finanzen, Commandeur des Civil: Vers 

dienft ; Ordens der: Baierifchen Krone, Ehrens 
‚mitglied. der Afademie der Wiſſenſchaften, 

ſtarb zu München am 27. September 1819, 

Er war eben dafelbft am 24. December 1762 

geboren. Sein Vater war der Hoffammers 

rath Sehen Bm Kreuner.. 

San auf * Uriverſtat Ingolſtadt, 
wo ihn der Rath und Vorgang ſeines ver⸗ 
dienſtvollen Bruders, Johann Mepomuk, 
nachher wirklichen geheimen Rathes, ge 
ſtorben 1812) leitete, unterſchied er ſich durch 
eine, uͤber ſein dad, die Rechtsgelehrfams 
keit, weit Binaugreichende Wißbegierde, durch 
ungemeine Faſſungskraft, durch regen Trieb, 
ſelbſt zu forfchen, zu verſuchen, zu unterneh⸗ 
men. Damals fdyon zog ihn vornehmlich 
bie Geographie feines Waterlandes an; er 
fegte fich vor, eine berichtigte Karte von Bar 
ern zu liefern; mit dieſem Vorſatze übte er 
fich im Meffen und Zeichnen. Auch nachher, 
während er fich bey verfchiedenen Steffen zum 
Staatsdienfte vorbereitete, waren feine Mes 
benftunden meift geographiſchen Arbeiten ger 
widmet, Eine Reiſe, die er nach Graubuͤndten, 
Tyrol und Oberitalien that, und durch welche 


. er diefe Laͤnder genau kennen lernte, ſchaͤrfte 
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feinen, immer zugleich auf.die Vergangenheit, 
namentlich auf das Mittelalter, gerichteten 
Blick. 

Sm Jahre 1785 wurde er zum Sekre⸗ 
tär bey der Hofkammer, in bemfelben Jahre 
noch zum wirklichen Hoffammerrache und beys 
geordneten. Hof» Anlags : Buchhalter, im 
Jahre 1786, neben biefen Stellen, zum 
Sisfale ernannt, 


Als Hof s Anlage» Buchhalter hatte er 
das Hauptbuch aller landesfürftlihen Eins 
fünfte, von welchen damals in der Verwal: 
tung die Steuern gerrennt waren, und aller 
Gerechtſame der Kammer zu führen. Das 
Geſchaͤft war fhwierig durh die Mängel 
vieler Saals und Lagerbücher, die er vernach⸗ 
läßige fand. Allein in Kurzem ftellte er die 
Drdnung her , und gewann eine vollfommene 
Ueberfiht. Die Unterfuchungen, die er zu 
dieſem Zwecke anftellen mußte benuͤtzte er noch 
zu einem andern gleich wichtigen, zur Erweis 
terung der Landeskunde. Er verfchaffte fich 
von ber Bevölkerung, der Witthſchaft und 
dem ganzen Zuftande der einzelnen Landges 
richte, mit Inbegriff der Beſitzungen des 
Adels und der Geiftlichkeit, viel genauere 
Kenntniffe, als irgend einer vor ihm. Da 
er meift ohne Gehülfen arbeitete, fo gelangte 
er zu der Gründlichfeit, die man gewöhnlich 
nue erwirbt, wenn man aud das Fleinfte, 
einzelnfte felbft unterfucht:, allein die Kenntr 
nife, die er ſammelte, fonuten: nicht in der 
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Ausdehnung, wie es zu wünfhen war, Ge: 
meingut werden. Er fchrieb mit eben fo viel 
Leichtigkeit als Fleiß; aber alles Merkwuͤr⸗ 
dige ſchriftlich zu verfaſſen und niederjuler 
gen war unmöglid. Sehr bedeutend find 
gleichwohl die Früchte diefer Nebenarbeiten 
gewefen, Begabt mit ausnehmender Ger 
daͤchtnißkraft, vermochte er dreyßig Jahre 
hindurch, im vielen wichtigen Berathſchla⸗ 


; gungen, mit der Landeskunde, die er befaß, 


Angaben der Akten und Bücher zu berich⸗ 
tigen und zu ergänzen, Die reichhaltigen 
ftariftifchen Auffäge, womit er mehrere Jahr: 
gänge des Münchner Intelligenz + Blattes 
ausfiattete, wurden aufforderndes Bey⸗ 
fpiel und Muſter. Konnte er, durch feine 
Aemter vol befhäftige, den jugendlichen 
Vorfag, .eine neue Karte von Baiern her: 
auszugeben, nicht felbft ausführen, fo uns 
ternahm ‚oder veranfaßte er doch viele Vor: 
arbeiten dazu, und nahm auch in der Folge 
thätigen Antheil an dem großen Werke des 
tspographifchen Bureau, das ihm feine Blaͤt⸗ 
ter zur Prüfung übergab, und viele derfelben 
von ihm ſehr bereichert zuruͤck erhielt. 


In feinem zweyten Amte, dem Fiska⸗ 
late, war ihm die genaue Landes Kunde, wos 
zu. ihn das erfte führte, aͤußerſt förderlich. 
Hinwieder machte das tiefere Eindringen in 
die alten Gefehe, Verträge und Gewohn: 
beiten, wozu das fisfalifche Gefchäft ihn an- 
trieb, feine Landeskunde noch wollftändiger. 
Zu diefem Gefchäft ſelbſt war er vortrefflich 


(31) 
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vorbereitet durch bie Anleitung, bie er von 
dem Advofaten, nachher geheimen Meferen: 
dir, Eifenreich, einem fehr geſchaͤftskundigen 
und geiftreihen Manne erhalten hatte, befs 
ſen Gehülfe er eine Zeitlang vor feiner Ans 
ftellung im Staatsdienſte gewefen war, Zu‘ 
Krenner’s Ausbildung für die wichtiges 
ten Aemter, die er im der Folge beffeider 
hat, trug der Dienft im Fiskalate vielleicht 
das meifte bey. In vielen Streitfachen der’ 
Hofkammer, befonders mit geiftlichen Körs 
perfchaften und mit adelihen Gutsbeſitzern, 
waren nicht nur ftaatsrechtliche Werhältniffe 
mit privatrechtlichen eng und vielfach verfloch⸗ 
ten; fondern es mußte auch fehr oft, um das 
wirkliche Recht auszumitteln, auf ferne 
Zeiten zuruͤckgegangen werden; und die ſcharfe 
Berrahtung des gegenwärtigen Stahbes , wos 
zu der Staats: Anmwald vorzüglich viel Ges 
legenheit und Beruf hat, wurde durch Vers 
gfeihung mit dem früheren, oft mit dem Ur⸗ 
fprunge felbft, noch fruchtbarer. Auch ift 
Krenner’s Urtheil über den Werth der da⸗ 
maligen Bandes; Verfaffung hauptſaͤchlich durch 
die Erfahrung beflimmt worden, bie er 
als Fisfal erwarb. Der Uebung eben diefes 
Dienftes verdanfte er vornehmlich eine unges 
meine Fertigkeit und Sicherheit fomohl in dem 
mündlichen als dem fchriftlichen Wortrage, der 
ohne alfen Schmuck, aber Höchft geordnet, volls 
ftändig, raſch und faßlich war. Tharfachen zu 
wählen, jureihen, und fo zu ſtellen, daß der 
Kern der Sache bald fichtbar wurde, und im; 
mer fichtbar blieb, war er beſonders glücklich; 
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feine Kürze war nie bunfel, noch feine Aus: 
führlichkeit ermuͤdend. J 


Sogleich nachdem Seine Koͤnigli— 
he Majeſtaͤt' die Regierung augetreten 
hatten, wurde Krenner zum geheimen Mer: 
ferendärben dem Finanz; Minifterium ernannt. 
Auf diefer Höheren Stufe blieben die Gegen⸗ 
ftände feiner Wirkfamfeit diefelben; aber Lims- 
fang und Gewicht war größer. Schon uns 
ter der vorigen Regierung war ihm zu feinen 
Schon erwähnten Aemtern die Stelle eines Mits 
gliedes der Furfürftlichen und landſchaftlichen 
Schuldenwerfs: Kommiffion, dann auch die“ 
Auffiht über die Haupts Kaffe Übertragen - 
worden. Jetzt fam das wichtige Fach det’ 
landſchaftlichen Gegenftände noch Hinzu, Go 
ſchwierig dieſes Geſchaͤft befonders Damals war, 
da alles von innen und von außen das Heran⸗ 
nahen einer neuen Ordnung dee Dinge ankuͤn⸗ 
digte, fo war es gleichwohl nicht das ſchwerſte. 
Sechs Kriege in zwölf Jahren, und darlıns 
ter drey, die Baiern zur Wahlſtatt nahmen, 
geboten unermeßliche Anftrengungen. Die : 
Haupt: Kaffe, die unter Krenner’s Aufs 
ſicht ftand, Hatte Leiftungen, bie ihre Kräfte 
fehr weit überfliegen, oft ſehr ſchnell zu bes 
mwerkftelligen; das Wohl des Landes oder 
feine Ehre ftand daben auf dem Spiele. Hier 
kam es darauf an, die ordentlichen Einnah⸗ 
men zu befdhleunigen, fie durch aufferordents 
liche zu verftärken, die Ausgaben aber fo ger 
ſchickt zu vertheilen, daß, während für bie 
dringendften Bedürfniffe zuerſt geforgt wurde, 


Pr 
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die andern doch nicht ganz unbefriebigt blier 
ben. Manchen andern hätte an biefer Stelle 
dee Drang der Unftände niedergebeuge und 
gelähmt, befonders, wenn er bedachte, daß 
geroöhnlich diejenigen, welche ih einer großen 
Noch Hilfsmittel zu fchaffen Haben, nad 


wwiebergefehrter Ruhe defto ftrenger beurtheilt 


werden, je weniger das Maaß der Morh, 
welche ihre Maaßregeln beftimmt hat, fich 
urkundlich fefthalten und darlegen läßt. Krens 
ner wurde über alle lähmende Bedenflichs 
feiten gehoben durch feinen frohen Sinn und 
durch die eigenthuͤmliche Zuverficht, die ihm 


feine Befanntichaft mit den Hülfsquellen des! 


Landes, feine warme Vaterlandsliebe, feine 
innige Anhänglichfeit an den Fürften und defs 
fen Haus, und das Derteauen auf gleiche 
Geſinnung feiner Landsleute einflößte, Aber 
nicht Eutſchloſſenheit allein kewies er; feine 
Geſchicklichkeit, beſonders in Vertheilung der 
Ausgaben, hat zur Erleichterung jener beys 
fpielfofen Anjtrengungen ungemein viel beys 
getragen, 


Grit dem Mat 1813 verfah er auch die 
Stelle eines Generaldirectors des Finany Mir 
niſteriums; fie ward ihm förmlich übertragen, 
als im Jahre 1817 das Miniſterium die ges 
genmwärtige Einrichtung erhielt. Unter feis 
nen Arbeiten aus diefer fpäteren Zeit verdient 
am meiften dasjenige im Andenken zu bleiben, 
was er für. das Staats: Schuldenwefen ges 
feiftet hat. Ungeachtet der großen Lebhaftig: 
keit feines Geiftes, allen raſchen und fchneis 
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dendeh Veränderungen abgeneigt, vieth er; 
als die Staats: Schuld centralifirt wurde, zu 
dem mildeften, an die frühere Ordnung fich 
leicht und eng anfchließenden Verfahren; und 
die Einfeitungen und Vorkehrungen, woran 
er dem meiften Antheil hatte, find befonders 
wirkſam gemwefen, ben erfreufihen Stand, 
anf welchen die Staats⸗Schuld jezt gelangt 
it, vorzubereiten, 


So gefhäftsvoll fein ganzes Leben war, 
fo hat er dennoch nicht nur zu dem bereits ers 
wähnten ftatiftifhen Auffägen ‚ fondern felbft 
zu einer anfehnlichen fchriftftellerifchen Lnters 
nehmung Zeit umd Luft behalten, In dem 
Zeitraume von britthalb Fahren vollendete 


er die Herausgabe der Baterifchen Lands 


tagshandlungen von 1429 bis 1514 in acht⸗ 
zehn Bänden. Er machte biefe wichtige ' 
Duelle dee vaterländifchen Gefchichte für je⸗ 
dermann zugänglich durch verftändige, bem 
Sachen ganz unfchädliche, Abänderung. nicht - 
der Sprache, fondern nut der Schreibung, 
vorzüglich aber durch eine Menge einleitender, - 
erfäuternder und verfnüpfender Anmerkungen. 
Die Gefchichten des Lörlerbundes und des 
Erbfolgeſtreites erhielten durch zwey gehalte ⸗ 
reihe Abhandlungen; die er einfchaftete, 
viel neues Licht, Auch bie Herausgabe ber 
Äfteften Landtagshandlungen von 1302 Bis” 
1428 hatte er fich vorgefegt und manches bas 
ju vorgearbeiter, Die Ausführung verhin⸗ 
derte, vielleicht noch mehr ale der Drang 
feiner Berufsarbeiten, eine neue, fpäte und 
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doch mächtige Liebhaberen. Er las, unger 
fähe fünf Jahre vor feinem Tode, die lateis 
niſche Ueberfegung eines griechiſchen Schrift: 
ſtellers, den er zuvor, mie einige andere, 
nur in der franzöfifchen gefaunt hatte. Er 
erftaunte über den Unterſchied; und ba er 
vermuthete, die Urfchrift felbft müffe der las 
teinifchen Ueberfegung wenigfteng eben fo weit 
überlegen fenn, als diefe der franzöfiichen, fo 
verlangte ihn, jetzt noch das Griechiſche 
zu lernen, das er in den Schufiahren vers 
fäumt zu haben beflagte, Den Eucianus und 
befonders den Ariftophanes in ihrer Sprache 


leſen zu können, follte Feine Mühe ihm zu 


groß ſeyn. Allein dazu war es für ihn, dee, 
nur einige. Abendftunden darauf verwenden 
fonnte, in’ biefem Alter zu fpät. Ungern 


ftand er. von dem Vorhaben ab, fuhr.aber. 


fort, Iateinifche Leberfegungen der Griechen 
zu.lefen, und was ihm auch darin nicht ges 
nug enthüllt war, bemühte er ſich einigen Ger 
lehtten feiner Belanntfchaft abzufragen, 


Er rühmte fih, und das mit Recht, 
Beinen Feind zu. haben... Wo er als Gegner 
auftrat, . war. nie etwas verleßendes, in feir 
nem’ Verfahren, . Von feiner Redlichfeit und, 
Uneigennügigfeit war ‚jedermann überzeugt, 
Kenntnifle,.bis, ihm mangelten, Eigenſchaf— 





—— 


darum nicht gering. 


noſſen und verdient. 


ERTL us m Beridgrigung 
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ten, die in ihm nicht ftarf waren, fchäßte er 
Jedes Verdienſt war 
von ihm anerkannt und geehrt. Unter feinen 
Schwaͤchen, bie er wohl fannte und nicht 
befchönigte, war feine die Gefellichaft ftö: 
ende. Er war bequem gefellig, theilneh⸗ 
mend , leicht zugänglich und gerne hülfreich, 
Liebevoll verforgte er feine Mutter, die in 
fangem Wittwenftande ihren erfien Sohn 
überlebt, und außer diefem zwenten feine 
Stuͤtze mehr behalten hatte, Ihm verdanfte fie 
ein heiteres Alter; denn alle ihre Wünfche, 
auch wer fie nicht nach feinem Sinne waren, 
fuchte er zw befriedigen, natlich übers 
brachte er ihr feldft die ihr beftimmte Sum⸗ 
me; fie aber legte davon gewöhnlich einen 
großen Theil zuruͤck, und am Ende des Jah⸗ 
res nörhigte-fie ihn,  diefes Erfparte wieder 
zu empfangen. Sie flarb wenige Jahre vor 
ihm. 


Krenner hat das Wohlmwolfen bes 
Königs, das Vertrauen der dirigirenden 


‚Minifter, die Zuneigung feiner Mitarbeiter 


und die Hochſchaͤtzung feiner Landsleute ges 
In dem Andenfen an 
die fehwere Zeit, in welcher das Königreich 
fi neu gebilder hat, wird aud) fein Name 
fortdauern. 
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$. 1 

Na penfionirte Oberft: Lieutenant, Joſeph 
Sartori, ift am 19. März in Neumarkt 

— der penfionirte Rittmeifter, Joſeph Ma: 
thias Peyrer, am 2. April in Nürnberg ; 
— der Bataillons : Chyrurg,, Joſeph Mo: 
sig, vom 7, Linien: Infanterie-Regimente, 
am 7. April in Eichftäde ; — der penfionirte 
Hauptmann, Balentin Gdr$, am 10. April 
in Aſchaffenburg; — der penfionirte Major, 
Friedrich Wilhelmvon Röder, amıı. April 
in Ansbach; — der Rittmeifter, Auguſt von 
Schubart, vom 1. Küraffier: Megimente, 
am 13. April in Freyſing; — der Unten 





kLieutenant, Joſeph Freyherr von kLuͤtz el⸗ 
burg, vom 8. Linien s Infanterie s Regis 
mente, am 13. April in Paßau; — der 
penfioniete Hauptmann, Joachim Wilhelm 
Imhof, am 16. April in Nürnberg; — 
der Hauptmann, Peter Klein, vom 9. fir 
nien / Infanterie: Regimente, am 24. April 
in Bamberg; — der Ingenieur: Unterfieus 
tenant, Gottlieb Freyherr Kreß von Kref 
fenftein, am 6. May in Burgebrah ; — 
und der penfionirte Hauptmann, Karl von 
Kladt, am 8. May in Münden ges 
ftorben. 
$. 2 
Wegen Anftelung im Civil find ent: 
laſſen: 
der Ober⸗Lieutenant, Adelbh Freyherr 
(32) 
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von Sternbad, vom Garde - du -Corps- 
Regimente; — 

der Obers Lieutenant, Karl Perighof, 
vom 8. Linien-Jufanterie-Regimente; — 
und 

der Unter: Lieutenant, Kaſpar Hode r⸗ 
fein, vom 2. Linien-Infanterie-Regi— 
mente. 


$ 3. 
In die Ruhe find verſetzt: 
der Linter » ientenant, Grorg Koru— 
felder, vom 1. Linien: Infanterie: Regis 
mente; — und 
der Unter: Lieutenant, Eberhard Siry, 
vom 11. Linien: Infanteries Regimente, 


% 4 
Der penfionirte Oberfi, Anton Graf 
Antonelli, erhält den Charafter eines 
Beneral:Majors, mit der Erlaubniß, die 
Uniform à la suite der Armee tragen zu 
dürfen. 


% 5 
Des Königs von Franfreih Majeftät 
haben dem Hauptmann von Jeetze, vom 
10, Linien » Infanterie s Megimente , das 
Ritters Kreuz der Ehren: Legion verliehen, 
Demfelben ift erlaubt, biefe Auszeichnung 
anzunehmen und zu tragen, 


Mar. Joſeph. 
Graf von Triva, 





— — — — 
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Belanntmahungen. 





Sitzungen 


ber 
Königlihen Staatsraths: Com, 
miffion, 


In der Sigung der Königlichen Staats: 
raths » Commiſſion vom 25. April d. J. 
wurben folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde ents 


ſchieden: 


1) ber Rekurs der Seidenhaͤndler in Paßau, 
gegen die Weber allda, wegen Gewerbs⸗ 
Beeintraͤchtigung; 

2) ber Rekuts des Handeleſtandes zu 
Schweinfurt, gegen die Fragner allda, 
wegen Germwerbs ; Beeinträchtigung ; 

3) der Mefurs der Bierbraͤuer, Weins 
und Bierwirthe zu Landau, im Unters 
Donaufreife, gegen Georg Geyer, 
Lebzelter alida, wegen Gewerbes: Bes 
einträchtigung ; 

4) ber Rekurs des Eiſenhaͤndlers Braums 
fh ober zu Eggenfelden und Konforten, 
gegen den Krämer Gillihner zu 
Diepolesfirchen, wegen Eifenhandelss 
Berehtigung; 

5) ber Rekurs des Hermann Dor, Kraͤ⸗ 

mers im Schönfeld zu Münden, ges 
gen den Galflößler Allgeher, wer 
gen Gemwerbs , Beeinträchtigung. 

An das Königlihe Staats Mir 
. nifterium bes Junern wurden 
gewiefen: 

6) ber Rekurs bes Welßgaͤrbers Zube 
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mann zu Zwifen, Sandgerichts Rer 
gen im Unter: Donanfreife, gegen beffen 
Gläubiger, wegen Anweſens⸗ und Ges 
werbsrechts » Verfaufes ; 


7) der Rekurs des Schreiner: Handwerks 
in München, gegen ihren Mitmeifter 
Aloys Kitter, wegen Rüdtritt von 
einer Societaͤt; 

3) dee Rekurs bes Franz; Quaglia zu 
Aub im Unter: Mainfreife, gegen den 
Zuderbädfer Paul Lochner, wegen 
Gewerbs⸗ Beeinträchtigung ; 

9) ber Refurs dee Handelsleute und 
Schneidermeifter in Landsberg, gegen 
die Schneider Haufer und Machens 
ſchalk allda, wegen des Verkaufs 
gemachter Kleider ; 

10) ber Rekurs der Gemeinde Mintraching, 
Landgerichts Stadt am Hof im Regenr 
Preife, wegen Straßen: Anlage u. ſ. w.; 

11) der Refurs dee Schuhmacher Ober 
prilfer und Augsbach, gegen bie 
ESchuhmader ; Meifter in München, 
wegen Zuruͤckweiſung in ihr Domtcil; 

12) der Refurs des Kaufmanns: Sohnes 
Lämmle in Regensburg, wegen Auas 
litaͤt bes väterlichen Handlungs. Rechtes, 





In der Sigung der Königlichen Staates 
varhs : Commiſſion von 9. May d. J. wur 
"den folgende Rekurs: Gegenftände entfchieden: 
- 2) der Rekurs ber Anna Lehrhuber zw 

Landshut, gegen die dortigen Handels» 
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leute, wegen Ceſſion einer Handels⸗ 
Gerechtigkeitt 
a) der Rekurs des Ravet Enzinger zu 
Kirnſtorf, Landgerichts Vilshofen im 
Unter: Donanfreife, wegen Ceſſton einer 
Krämers »Gerechtigkeit; 


3) der Refurs bes Tapeten: Fabrifanten 
Hirſch Neubauer in München, ges 
gen die bürgeclichen Tapeßierer, wegen 
Gewerbs: Beeinträchtigung; 


4) der Refurs des Anton Weftermaier, 
Handelsmanns in Friedberg, gegen den 
Handelsmann Joſeph Fürft allda, wer 
gen Gewerbs : Beeinträchtigung ; 


5) der Refurs des Wolfgang Mehrl und 
Konforten von Striefendorf, Landge⸗ 
richte Burglengenfeld im Megenfreife, 
gegen Michael Wenzel allda, wegen 
Gemeinde, Gründes Vertheilung ; 


6) der Rekurs des Legations Raths von 
Lindheimer, zu Wiltenberg im Re 
genfreife, gegen feine Hinterfaffen, wer 
gen Fort; Purification; 


7) der Refurs der Großbrgüterten, gegen 
die Klrinbegfiterten zu Moosbach, Fand: 
gerichts Vohenſtrauß im Regenkreiſe, 
wegen Gemeinde: Wald; Vertheilung; 


8) der Rekurs des Braͤuers Peter Kurz 
zu Miederwinzer, Bandgerichts Regen; 
Kauf im Regenfreife, gegen den Bräner 
Peier Hartmann allda, wegen Ges 
werds Beeinträchtigung, 

(32*) 
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An das Koͤnigliche Staa, Mir” 


niſterium des Innern wurden 
gemwiefen: 


9) der Rekurs ter Fradner zu Paßau, 
gegen den, dortigen Schiffer Michael 
Holzapfel, wegen Beeinträchtigung; 

10) die Vorftellung der Deputirten bes pros 

vofantifchen und provofatifchen Con- 

sortii der Stadt Windsheim, die Theis 
lung der Gemeinde: und Kämmerey: 

Grundſtuͤcke betreffend ; 

der Rekurs des Handelsitandes zu Ro— 

thenburg , gegen bie Melber und 

Schmeerfrämer, wegen des Tabak 

bandels derfelben ; 

ber Rekurs des Schuhmacher: Meifters 

Steiner in Regensburg, gegen ben 

Schuhmacher s Meifter Schnörzins 

ger, wegen Beleidigungen. 


12) 





(Den Conkurs über die Aufnahme der Eleven 
zur Veterinär- Schule betreffend.) 


Der Eonkurs für die Eleven: Aufnahme 
in die Königliche Central Veterinaͤr⸗Schule, 
hat diefes Jahr am 20, October ſtatt, und 
nimmt feinen Anfang früh um 8 Uhr, 

Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme 
wuͤnſchen, haben ſich daher mit ben in dem 
organifchen Edifte über das Veterinär: We⸗ 
fen, Regierungs Blatt 1810. Stüd VIIL 


F. 16, 17 und 19, vorgefihriebenen Zeugs 


niffen zu verfehen, und diejelben entweder 
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noch vor dem erſten Oetober einzuſenden, 
oder bey ihrer perſoͤnlichen Anmeldung zum 
Conkurſe gehoͤrig beyzubringen. 

München den 27. May 18:0. 


Königlig: Baterifche Central Be 
terindr: Schule. 
Frepherr von Keßling. 
Weymar, Stabsrath. 
— — — — — 
(Den Uuterricht für die Befihlag » Schmiede 
betreffend.) 


Die unterzeichnete Stelle macht hiermie 
befannt , daß der Durch das organifche Edikt 
über das Veterinär: Wefen, Regierungss 
Blatt 1810. Stüf VIII. $. 24. vorges 
ſchriebene Unterricht für die B-fchlag Schmies 
be, mit dem ı. Movember feinen Anfang 
nimmt. 

Alle diejenigen, welche ber gefeglich vor: 
gefchriebenen Prüfung und Approbation 
bedürfen, haben bey dieſem Kurfe um fo 
fiherer am genannten Tage zu erjcheinen, 
als folche nah Eröffnung des Unterrichts 
nicht mehr angenommen werden Fönnen, ſon⸗ 
dern bis auf den wirderbeginnenden Soms 
mersLehrfurs, welcher am 1. April zukuͤnf⸗ 
tigen Jahres feinen Anfang nimmt, ohne 
weiters vertiefen werben müßten, 

München den 27. May 1820. 
Koͤniglich Baierifhe Central⸗Ve— 
terinaͤr/Schule. 

Frepherr von Keßlimg. 
eymar, Stabsrath. 
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Pfarreyen- und Beneficien— 
Erfedigungen. 





m Regenbreifer 
1) Die Pfarry Schoͤnthal. 

Die örganifirte Klofter : Pfarren Shin 
thal ift Durch die Verſetzung des Pfarrers 
Dallinger nah Haag, im Landgerichte 
Waſſerburg, zur Erledigung gefommen, 

Diefelbe zähle in ihrem Bezirke eine 
Biltals Kieche, zwey Schyen, und 1799 
Seelen, welchen der Pfarrer mit einem 
Hülfspriefter vorſteht. 

Die jährlihen Einkünfte beftchen: 

1) in dem beftimmten Gehalte zu 600 fl. 





2) in dem Holz: Surrogat iu 75: 
3) in den Stolgefällen zu » 177 5 
4) indem Ertrage der Wibdums 
geünde U 2... bo ; 
5) für den Unterhalt des Hülfs, 
priefters bezieht derfelbe . 300 : 
Summe 12212fl. 


Die Steuern und andere ftändige Laften 
betragen ag fl. 


Im Ober: Donaufreife: 
2) Die Pfarrey Ell zee. 

Durch den Tod des legten Beſitzers ift 
die Pfarrey Elizee, Landgerichts Guͤnz⸗ 
burg, in der Didcefe Augsburg, erledigt 
worden. 

Diefelbe befchränft. ich auf das 3 Stun: 
den von Günzburg entlegene Dorf Ellzee, 
welches 85 Familien und 342 Seelen zähle, 





uk 


Der Ertrag dieſer Pfarren Gefteht: 
a) aus 228fl. 2 fr. vom ſchwaͤbiſchen Re 
figions : Fond; 
b) aus 20 fl. vom Königlichen Rentamte 
Günzburg; 
e).aus 100 fl. von der Gemeinde Eller; 
d) aus der Benuͤtzung von 5 Tagwerf 
Aecker, und 6 Tagwerk Wiefen; dann 
e) den Stolgebühren, 
Die Ausgaben find auf 13 fl, 26 fr. 
angefchlagen, 


Am Rezarlreife: 
3) Die Pfarry Eibach. . 

Dur die Beförderung bes Pfarrers 
Dertel zur Pfarcen Kornburg, ift die Pfars 
ven Eib ach, im Defanate Schwabach, er: 
ledigt worden, - 

Der reine Ertrag biefer Stelle ift im 
ber revidirten, aber noch wicht abgefchloffes 
nen Pfarr Befoldungs : Faflion von 1310. 
auf 549 fl. 32} fr. berechnet, 


Im Ober: Mainfreife: 
4) Die Pfarren Fürnried. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Kleindienft auf das Diakonat zu Cadolz ⸗ 
burg, und die damit verbundene Pfarrey 
Zautendorf, iſt die Pfarrey Fuͤrnried, 
Landgerichts und Dekanats Sulzbach, in 
Erledigung gekommen; deren Ertrag in der 
Faſſion vom Jahre 1811, welche jedoch 
noch der Super-Reviſion unterliegt, in 
459 fl» 523 fr, beſteht. ⸗ 
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Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
“ feihen allergnädigft geruht: 

am 15. May d. J. die Pfarren Kirche 
Rüffelbach, Defanats Gräfenberg, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Eismannsberg, Deka: 
nats Suljbah, Samuel Veit Wallifer; 

am 23. May d. J. das Schul: und 
Kurat: Benefiium zu Grainau, Pandges 
gichts Werdenfels, dem Eoadjutor zu Dber: 
föhring, Priefter Michael Breitſchaft; 
— die Pfarren zu Memmelsdorf, Land: 
gerichts Bamberg I., dem Pfarrer zu Guͤß⸗ 
bach, Priefter Johann Kugel; 

am 24. May d. J. die Pfarren Schwand, 
Dekanats Schwabach, dem bisherigen Pfars 
zer zu Somhofen, Defanats Pappenheim, 
Bernhard Chriftopd Rednagel; 

am 25. Man d. J. das dritte Dinfos 
nat zu Schwabach , und die damit verbuns 
dene Strafacbeitss und rren : Haus: Pre: 
diger- Stelle, dem bisherigen Pfarrer zu 
Roͤthenbach, Defanats Schwabach, Johann 
Friedrich Paul Fifher; — die Pfarrey 
Hagenbüähah, Dekanats Markt Erlbach, 
denn bisherigen Pfarrer zu Lauenſtein, Des 
tanats Ludwigſtadt, Johann Leonhard 
Maurer; 

am 28, May d. J. die Pfarren Altens 
Trüdingen, Defanars Waffers Trüdingen, 
dem bisherhgen Pfatrer zu Aufhaufen an der 





446 


Keffel, Dekanats Nördlingen, Johann Yar 
kob Ehriftord Schäfer; — die Pfarrey 
zu Breitenhal, Landgerichts Roggenburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Biberach, Pries 
ſter Manſuet Weigele, — und die das 
bucch erledigte. Pfarren zu Biberach, obigen 
Landgerichts ,„ dem Excapuciner, Priefter 
Parricius Lauinger, dermaligen Eurat: 
Erpofitus zu Großberghofen, Landgerichts 
Dachau. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 22. May d. J. dem ehemaligen Pros 
feſſor zu Aſchaffenburg, Priefter Ignaz Jos 
feph Heerdegen, von dem Autritte der 
ihm zugedachten Pfarren zu Orb zu difpens 
firen, und ihin dagegen bie Pfarren zu Nies 
dernberg, Ländgerichts Obernburg, aller: 
gmädigft zu verleihen gerubt, 


Seine Majefiät der König haben 
folgende Präfentationen allergnädigft zu bes 
flätigen geruht: 

am ıg. May d, J. die von dem Herrn 
Grafen zu Pappenheim, auf die Pfarren 
Langen: Altheim, Defanats Pappenheim, 
ausgeftellte Präfentation,, für den bisherigen 
Pfarrer zu Buͤttelbronn, Defanats Pappen⸗ 
beim, Friedrih David Cramer; 

am 23. May d. %. die von der Gräfin 
von Berchem, gebohrnen Gräfin Fugger 
von Zinnebery, auf das Schrenfifhe Ber 
nefictum zw Münden ausgeftellte Präfens 
tation, für den Eurat: Priefter, Johann 
Michal Bergmann; 
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amı25. May d. J. bie von dem Herrn 
Fuͤrſten zu Löwenftein : Wertheim ; Rofens 
berg ausgeftellte Präfentation- für den: Pries 
fer Johannes Amrhein, Caplan zu Wie⸗ 
fen, auf die Pfarrey zu Birkenfeld; 

am 28. May’ d. J. bie von dem Koͤ⸗ 
niglichen Kämmerer Freyherrn von Wer 
veldb zu Sinningen, ansgeftelte Präfens 
tation auf das. Caplaney⸗- Benefichum zu 
St. Wolfgang , Landgerichts Neuburg, für 
den Pfarr: Bifar zu Ober; — Der 
fier Alois Deffner, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 22. May d. 9. zu genehmigen ges 
ruht, daß der Pfarrer Meilhaus zu Nie⸗ 
dernberg auf das Fruͤhmeß-Beneficium zu 
Dbernburg, von dem Magiftrate zu Obern⸗ 
burg , im  Landgerichte gleichen Namens, 
präfentirt werde. 








Dienftes: Nachrichten, 


- Seine Majeftär ber König haben 
ſich unterm 31. May d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, ben bisherigen wirkfis 
Ken Staatsrarh und General: Direktor des 
Etaats - Minifteriums des Innern, Frey⸗ 
heren von Zentner; In Müdjicht der auss 
gezeichneten und vieljährigen ‚ in den ſchwie⸗ 
rigſten Zeiten und Geſchaͤften bewieſenen 
Kenntniße und geſammelten Erfahrungen, 
mit Beybehaltung feines Wirkungskreiſes 
als General⸗Direktor bey dem Staats⸗Mi⸗ 
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Allerhoͤchſten Zufriedenheit, zum Staats 
minifter mie Sig und Stimme im Dis 
niſter⸗ Rathe, Tops und Siegelfrey J— er⸗ 
nennen. 

Seine Majeſtaͤt der König: haben 
Anterm 13. May d. J. dem bisherigen ers 
ften Rechnungs : Gehülfen, Johann Franz, 
bie erledigte zweyte Rechnungs: Kommiffärs: 
Stelle zu verleihen, dagegen den zwenten 
Rechnungs; Gehülfen, Nifolaus Baum, 
in Die Stelle des.erften Rechnungs Gehuͤlfen 
vorrüden. zu laffen, dann den bisherigen 
Kanzliften, Johann Heinrih Peter, als 
zweyten Rechnungs: Gehülfen, und den bis: 
berigen Diurniften Back, als dritten Rech: 
nungs s Öehälfen, wie auch den bisherigen 
Dineniften, Georg Jakob Dörr, als drits 
ten KRanzliften bey ber Regierung des Rhein: 
kreiſes, Kammer des Innern, zu ernennen 
allergnaͤdigſt geruht. 

Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
20. May d. J. wurde die erſte Aſſeſſor⸗ 
Stelle bey dem Landgerichte Lauf, dein bis- 
herigen zweyten Affeffor in Altdorf, Fried 
rich Wilhelm Hartung, und bie zweyte 
Aſſeſſor⸗ Stelle bey dem Landgerichte Alt: 
dorf, dem Stadt: Eommiffariats; Offteian⸗ 
ten in Miürnberg, Auguft Wilhelm von 
Hoven, allergnädigft verlichen, 








Seine Majeſtaͤt der König haber 
unterm 25. May d. J. dein bisherigen Land⸗ 


nifterium des Innern, zum Beweiſe ber _gerichtss Borftand im Progelten, Friedrich 


N) 
Vorhaus, zum Landrichter in Weihers 

u b ſtimmen allergnaͤdigſt geruht. 
Ingleichen wurde der bisherige Lands 
gerichts-Aktuar zu Frammersbach, "Franz 
Jaͤger, im ‚gleicher Eigenfhaft an das 
Landgericht Aura verfeßt; 
Saljamte Günzburg bisher verwendete %0 
hann Nepomuk von Reiffen, zum Satj 
amts Schrelber daſelbſt ernannt. 


Seine Majeftät der König Hasen 
ferner unterm 25. May d. J. dem Profeffor 
an der Königkichen. Univerſitaͤt zu Erlangen, 
Hofrath Gluͤck, unter voller Ane-fennung 
feiner ſeit langen Jahren um das Lehramt 
und die Wiffenfchaft erworbenen großen Ver; 
Dienfte, mit Bezeugung Allerhöchft: Ihrer 
Zufriedenheit , 
Hofraths allergnädigft zu: verleihen gerubt, 
————————' 
Purification einiger Landgerichts— 

Bezirke. 


— 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung. des 
Regenfreifes unterm 19. Man d. J. erlaſſe⸗ 
ven Allerhoͤchſten Entſchließung, im Betreffe 
der Purificarion "einiger Landgerichte, mit 
Ruͤckſicht auf die. bereits purificieten Sprens 
gel der Rentämter, allergnädigft zu beſtim⸗ 


men geruht: : 


Die bisher dem Landgerichte Sulzbach 
untergeorbueten Orte Cismannsberg, 


— —— 


und ber ben dem‘ 


"den Titel seines geheimen 
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Wappeltsho fen und Diepertsricht, 
ſo wie die zwey Unterthanen zu Richt, Lands 
gerichts Amberg; werden dem Landgerichtg 
Kaftel in Pfaffenhofen, zugewieſen. 

II. ad 

Vom Landgerichte Neumarkt werden 

bie einzelnen Unterthanen zu Gundels ho⸗ 
fen, Stadorf, Geiermühle, Reiter: 
mühle und Parleuten, dann die Orte 
Ober⸗ und Unterbürg getrennt, und dem 
LandgerichteRiedenburg untergeben. Dem 
legtgenannten Pandgerichte werden auch bie 
Gemeinden Gundelz;hofen und Predl— 
fi ing, bisher im Landgerichte Hemau, eins 
verleibt. Dagegen werden 

IH. | 

Dem kandgerichte Hem au die Unterthas 

nen Georg Zerjil zu Illkofen, und Joſeph 
Achhammer zu Eichhof, Landgerichts 
Parsberg, dann das Landgut Maierhos 
fen, im Landgerichte Riedenburg, zugetheile, 

IV. 

- Die bisher dem Landgerichte Pfaffenhos 
fen untergebenen Orte Liepersshofen und 
Beckenhof, gehen an das Landgericht 
Meumarft, und dagegen bie bisher dem 
kegtgenannten Landgerichte einverleibten Orte 
Laaber und Anzenhofen, an bas Land; 
gericht zu Pfaffenhofen über, An das 
Landgericht Neumarkt werden endlich auch 
die Orte Klimalfalterbah und Galı 
mannsdorf, bisher im — Part: 
berg, REM 


Jır oa 


— — — X 
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Monatliche Ueberſicht der Getreid » Preife 
in den. 
„vorzägligfen Stadten des Königreige. _ 
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Unter » Donaufreis, 
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Ober⸗Donaukrefls. 
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Monatliche Beberfiht des Präfed der. eiſen Lebensbeduͤrfniſe 


in den 
Tvorzägliäfen Sreädten Fre * 
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Bekanntmachungen. 
„Stipendien: Berleihung. 
Verzei chniß 


derjenigen, welche für das Studien-Jahr 185% Lokal- oder Familien: Stipendien im 
Rezatkreiſe zuerkannt worden find, 




















Betra 
Zu: und Vornamen Stand Benennung —— * Be 
der Stipendien: Stiftung] ri 
und der der Lehranſtalt und | An de eg 
Geburtsort der Stipendiaten. eltern. des Studiums. Orts der Verwaltung. TE 
re Bene TER 
Nördlinger Stipendien] 100] — 
Adler, Georg Kafpar, aus Nörd:| Schuhmacher. Univerfität Grlangen,| ſtiftung. 
lingen im Rezatfreife. Theologie, Klierifhe Stiftung in] 501 — 
Nürnberg. 
Arianus, Heinrich Chriſtian Ge: Sekretär, Univerf. Jena, Rechts- Goͤckliſches Familienfti:| 150] — 
erg, aus Gotha. gelahriheit. pendium. 
Albrecht, Georg Friedrich, audAſſeſſor. Gymuaſtum Ansbach. Rothenburg. Alumnen-ſ 145) — 
Rothenburg im Nezatfreife, ftiftung. 
Auftenrierh, Georg Martin, aus Schullehrer. BVorbereitungsfchule Winds heimiſches Chul:| 10) — 
Ottenhofen im Nejatfreife, Windsheim. flipendium, 


(55) 


485 — 486. 





























Zu : und Vornamen Stand Benennung Se 
und der der Lehranftalt und us Ds ipen: 
Geburtsort der Stipendiaten. eltern. ded Studiums. JOrts der ine 





Bol;, Wilhelm, aus Veresmarto — 
in Siebenbürgen. 





Univerfität Erlangen. 


Lokalſtipendium in Rürn:] 00— 
Theologie. 


berg. 
[Rotatıteipendium i Nürns| 1501— 
Iniverfität Erlangen.{ berg. ; — 
Rechts gelahrtheit. at Etipendien:| 92/30 
ftiftung. 
Windshein, Progpm: — Schulſtipen WB- 
nafium, 


Windsheim, Vorberei: — ES chulfipen:] 20— 
tungsſchule. dium. 


— Erlangen. Lokalſtipend. in Nuͤrnberg.h ⁊8- 
Theologie. 


Univerfität Erlangen]  » * 28s0 





Bruͤgel, Heinrich, ans Schwabach]Landrichter. 
im Rezattreije, 


Bayer, Job. Tobias, aus Windd:| Melber, 
heim im Rejatkreiſe. 
Bo, 3. Joh. Erhard, aus Obern 
tief im Rezalkreiſe. 
Buͤttner, Johann, aus Nürnberg 
m Rezatkreiſe. 


Behringer, Job. Andr. Gottfried, 


Schullehret. 





aus Nürnberg in Kezatfreife. Theologie. 

Befenbed, Gottlieb Ferdinand. Proefeſſor. F Univerfität "Erlangen. ” ” 75 — 
aus Erlangen, Theolegie, 

Brater, Johann Albert Karl, ano Univerfität Erlangen. » E) 75l— 
Erlongen. Theologie. 





Buſch, Gotthelf Friedr., aus Go—]P 
maring im Würtembergijch., Pfarr: 


Nachgenuß des Schell Warbeckiſchen Familien —— 
vitarius. 


Stipendiums in Dinfelsbuͤhl. 


Bärmiller, Jofeph, aus NeumarfılWeißgärker- Neumarkt. Borberei:]|Wemding. Familienfti:] 40 — 
im Regenkreiſe. tungsjchule, pendium. 

Bezold, Friedrich, aus RothenburgStadtſchreiber. IUlniverſitaͤt Erlangen.|Fangenberg Erift.fz 142/— 
im Rezatkreiſe. Theologie, Grhardfhe sg sıl ı! 

Bed, Theodor, aus Senfindorf[ Pfarrer. Univerjität Erlangen.|Bolfmarfhe » —— 541— 
im Mezattreife, Theologie, 5 

Smopf, Georg Ferdinand Paul, — Iniverfität Erlangen. — Lokalſtipen-/ 125|— 
aus Nürnberg. Theologie. dium. 

Donner, Johann Wilhelm, aus Regier. Sefretär. [niverfirät Wirzburg.|Nürnberg. Lotalftipend.| 100 — 
Ansbah. Philofophie. 

Dörfler, Karl Heinrich, aus Bai — Symnafium Baireuth. ” » 251 — 
reuth im Ober⸗Mainkreiſe. 

Daumer, Georg Friedrih, aus — Univerfität Erlangen. » v 350 — 
Nürnberg. Theologie. 

Dentler, Wilgelm, aus Ansbad. _ Hniwerfität Erlangen, » » 235I— 

Theologie. Rt 

Danner, Johann, aus Dettingen] Schuhmacher. Yertina. Vorberei⸗ |Fung. Familien-Stipen: 60, — 

im Rezatkreiſe. lungoſchule. Jdium in Hauſen. | 
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Betra 
Zus und Vornamen Stand Benennung 5 — des 3 
er Stipe :S ti B 
und der der Pehranitalt und FE des 0 — 
Geburtsort der Stipendiaten. Aeltern. des Studiums. Orts der Verwaltung. | — 









Grhard, Daniel Friedrih, aus Stadt: Pfandbuch Univerfität Erlangen.|Rördiingen. Lofaljtipen: 


Nördlingen im Rejatkreiſe. führer. Medicin, dium. 
Eckard, Daniel, aus Kuͤlsheim im Schullehrer. Nürnberg. Gymna⸗ Windsheim. Schulſtipen⸗ 
Rezatkreife, fium, dium. 
Eſel, Joh. Jakob, ans Ickelheim)Landmann. Windsheim. Vorbe⸗- Windsheim. Schulſtipen⸗ 
im Rezatkreiſe. ‚reitungefchule. dium. 
Esper, Chriſtoph Emanuel, aus Pfarrer. + Univerſitaͤt Etlangen. Windsheim. Lokalſtip. 
ilhermsdorf im Rezatkreiſe. 
Esper, Wilhelm Chriſtoph, aus — Winds heim. 
—— im Rezaikreiſe. Rothenburg. 
Eichhorn, Joh. Georg Wolfgang, — Nuͤrnberg. 


aus Nuͤrnberg. 
Ederer, Joſeph Anton, aus Din⸗- Schneider. + Dillingiſches Lyecum. Dinkelobuͤhl. Alumnen⸗ 





felöbühl im Rejatkreiſe. fipendium, 
Erbard, Joh. Adam, aus Nörd: _ Ausbachiſches Gym⸗ Nuͤrnberg. Lokaljtipend. 
lingen im Rejatkreiſe. naſium. 
Epberger, Joſeph, aus Wending — Dillingiſches Gymna⸗- Wemding. » 1356| 56 
im Nezatkreife. fium, 

Franz, Joh. Chriſtoph, aus Nuͤrn— — Nürnberg. Gymna⸗Muͤrnberg. 50 
berg. fium, | 
Friedlein, Ernft Wilhelm Karl, — Univerſitaͤt Erlangen. v 

aus Münchberg im Ober: Mainkr. Theologie. 





Fiſcher, Georg, aus BurgpreppachſKoöͤbler. Univerfirät Wuͤrzburg. Rothenburg.  » 75 
im Unter-Maintreife. 








Gramenftetter, Job. Kafpar, aus|Windenmacher. Univerſität Erlan gen. Noͤrdlingen. v 0 — 
Nördlingen im Rezatkreiſe. Miediein. 

Groß, Friedr, Wilhelm, aus Ers[Zuftisrath. + Univerfität Erlangen. Nuͤrnberg. 50 — 
langen im Rezatkreife. Rechte. 

Großmann, Friebr, Heinrich, aus|rammeramtmann. |iniverfität Erlangen. Nürnberg. » 15) — 
Neuhof im Rezatfreife, £ Theologie. —— 57 — 

Gehemach er, Johann Georg, aus Saͤcler. Uffenheim. Vorberei- Ufſenheim. Trivialftipen-| 12) 5 
Uffenheim im Rezatkreiſe. A tungsfchule. dium. 

Goͤtz, Job. Wilheln., aus Winds:] Zimmermann, Windsheim, Progym:| Windsheim. Schufftipen-| 35) -— 
beim im Rezatfreife. nafium, dium. 
dring, Ehriftian Ernft Karl, aus — Univerfität Erlangen. Nuͤrnberg. Lofalftipend.| 50 — 
Pilgramsreuth im Rezatkreiſe. Theologie. ) 


Gründfer, Friedr. Wilhelm, aus|Profeffor. Univerfität Erlangen. » » 50, — 


Erlangen im Nejatkreije. Philologie. 
Guͤnther, Johann Melchior, aus — Univerfität Erlangen. » » *— 
Erlangen im Rezatkreife, Theologie. | I 


(355*) 
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Heim, Friedr. Gottfried, aus Neu: Univerfität Erlangen.IRothenburg. Lofalftipen: | 





ſtadt im Nezaffreife. Theologie. , dium, 

Heerwagen, Aug. Heinr, m Pfarrer. Univerfität Gefangen. Rothenburg. Lofalftipend.| 751— 
aus Schweinfurth im Int. Mainfr. Theologie. Würnberg. > 501— 

Hoͤchtler, Joh. Karl Wilh., aus Nathskanzliſt. + [Univerjität Erlangen. Dinkelsbuͤhl. 400 514 
Dinkelsbuͤhl ım Rezatkreiſe. Theologie. 

Hautſch, Joh. Wilh., aus Nothen:[ Bäder, Ansbachiſches Gynma⸗ Rothenburg. Alumnen:| 80 — 
burg im Rezatkreiſe. ſium. ſtipendium. 

Hautſch, Joh. Konrad, aus RoBaͤcker. Rothenburg. Progym⸗ Rotbenburg. Aummen:| 40 - 
tbenburg im Rezatkreiſe. naflum, ftipendium, 

Horn, Joh. Georg, aus SteinachLandmann. Rotbenburg. Vorberei:] Rothenburg. Alunmen:| 801— 
im Rezatkreiſe. tungöfchule, ſtipendium. 

Hoffmann, Friedr. Wilhelm, aus] rchivar. Rothenburg. Progym⸗ Nothen burg. Alumnen:] 80— 
Korbenburg. nafınat. ſtipendum. 

Häuslein, Karl Wilhelm Friedr. Rahlmeiſter. f [Univerfirät Erlangen.[Rotbenburg. Lofalftipen=] 100,— 
aus Feuchtwang. Theologie. dium. 

Heydenreich, Friedr. Wilh., aus| Pfarrer. F Uniberſttaͤt Waͤrzburg. Nuͤrnberg. Lofalftipend | 180 — 
Noßſtall im Rejatkreiſe. Mediein. 

Hänlein, Auqguſt Friedrich, aus Ober-Conſiſtorial- Univerſitäͤt Erlangen. Nuͤrnberg. Lofalftipend.| 751— 
Grlangen im Nezatfreife. Dir cetor. Rechte. [Nethenburg. m 51152 

Hagen, Eduard, aus Selb imjDelan. Windsheim, Progym:| Windsheim. Schuljtipen]| 355— 
ber : Mainfreife. naſtum. dium. 

Heinkel, Joh. Jakob, aus Ergers— Potaſchenſieder. Windsheim. Vorberei⸗ Windsheim. Schulftipen:] 10- 
heim im Rezatkreiſe. tungoſchule. dium. 


Hirſchmann, Peter Michael, ans|Magiftratödiener, Windsheim. Vorberei Windsheim. Eculftipen:] 6 





Kreilsheim im Wuͤrtembergiſchen. tungsſchule. dium. 

Hofmann, Karl Ludw., aus Stefft]Advokat. Univerfität Erlangen. Windsheim. Lokalſtipene“ 6250 

| im Unter: Mainfreife. Theologie. dium. 

Heſſel, Joh. Andreas Karl, aus — Univerfität Erlangen.[Rürnberg. Lofalftipend.| 125 — 
Nürnberg. Theologie. x 

Heiden, Nifolaus Adam, aus — Univerfität Erlangen. PR a 135) — 

| Nürnberg. Pharmazie. 

Hopp, Karl, aus Ansbach. Regier, Sefretär. Univerſitaͤt Erlangen] - „ m 100) — 

Nechte, ' 

Hänlein, Rob. Georg, aus Lindel:| Pfarrer. } Univerfität Erlangen. » * 50 — 
bach im Unter-Mainkreiſe. ; Thrologie. 

Hopfer, Friedr. Wilh. Ehriftian,| Pfarrer. Ansbachiſches Gymna⸗ 551 — 
aus Geckenheim im Mezatkreiſe. ſium. 


Holzheimer, Joh. Martin, aus 


— Univerſitaͤt Erlangen. » * 100 — 
Ruͤrnberg. | 


Pharmacie. 
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Geburtsort der Stipendiaten. 


Heltern. 


des Studiums. 


Ons ver Vorwaltung⸗ F 





Hermann, Karl, aus Nürnberg. Pfarrer. 
Heim, Johann, aus Nürnberg. — — 


Hazel, Chriſtoph Jafob, u | — — 
Nürnberg. 


Herrih, Gottlieb Auguſt, us | — — 
Regensburg. 


Helmes, Friede. Alb, Heine, aus] Pfarrer. 
Weiden im Ober-Mainkreiſe. 


Heller, Ludw, Friedr. Ehriftian | — — 
aus Kreilsheim im Würtembergijch, 


Hofmann, Achatius Chriftoph, auf — — 
Erlangen im Rezatkreife, a 


Häusler, Naimund, aus Herrie] — — 
den im Nezatfreife. 


Hauffer, franz, aus Herrieden im] — — 
Resatfreije. 


Hofmann, Xaver, aus Mallrs]| — — 
dorf im Iſarkreiſe. 


Heldric, Philipp) aus ‚Gerzogene|y,.: 
Heldrid, Georg | aurad im RR. Revierföriter, 


Klein, Selir Ehriftian Albr., aus] Pfarrrer, 
Frickenhof im Würtembergifchen, 


Kindler, Joh. Peter, aus Eplangen|Kanfmann, 


“in Karl Tpeodor, aus Dünfels:|S chulfehrer. 
uͤhl. 


Kees, Georg Heine.) aus Senf] — — 
Kees, Joh. Georg FheimimRezattr 


Keller, Adam Rudolph Karl, aus|Spitalpfleger — 


Windsheim im Nezattreife. 

Kohl, Joh. Ehrifteph Friedr., aus|Schullchrer. 
Berolzheim im Rezatfreife, 

Königshbeim, Job. Friede, aus| — — 
Hriligenitadt im Dber-Moinfreife. 


Killinger, Jalius Ehrift. Friedor.,| — — 
aus Goldkronach im Ober⸗Mainkr. 


Landärztlihe Schule 
zu Bamberg. ' 












Univerfität Würzburg] - » 
Rechte. 

Univerfität Erlangen. n ” 
Theologie. 

Univerfität Erlangen. „ D) 
Medicin, 

Univerfität Erlangen , n 5) 
Theologie. 

Univerfität Erlangen, ” ) 
Theologie. 

Univerfität Erlangen, ” „ 
Theologie. 

Univerſitaͤt Etlangen, Herrieden. „ 
Rechte. 

Schul: Seminär in " n 


Nürnberg. 
Straubing Prognm-|Bemding, . 
nafium. 
Bamberg. Gomnafiamf Herzogenaurach, ‚, 
— Progymuafidm 
Univerfität Tübingen.| Viedeniann. Stipendium 
Theologie. in Nördlingen. 


Univerfität Erlangen. |Yoren; Goͤckl. Stipend. 
Theologie, 


Ansbach. Spmnafium.| Dinkelsbuͤhl. Lokolſtipen⸗ 
dium. 
Windsheim. Progymn. | Windsheim Schulſtipend. 
—  Berbereit. n N 
Univerfirät Wür;burg. „ Lofalitipend. 
Pharmarie, 
Windsbeim. Vorbereis »  Sculitipend. 
tungöflaffe. 2 


Samberg. Gymnaſtumſ Nuͤrnberg. Lokalſtipend. 


Univerſitaͤt Erlangen. |- ‘ 
‚ Rede, E 2 


J 
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100 - 
150|— 
15l-, 
1001 — 
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Benennung 
der Lehranſtalt und 
des Studiums, 


3a » und Vornamen Stand 
und der 
Geburtsort der Stipendiaten, Aeltern, 






Könleih, Karl aus N N. Schullehrer. 


Link, Valentin, aus Hersbruck im Pfarrer. 
Rezatkreiſe. 
eimer, Joſeph, aus Grediug im Schullehrer. 1 
Rezatkreiſe. 

Leiſter, Chriſtoph, aus Blech im Spitalverwaller. 
Ober⸗Mainkteiſe. 


Luz, Joh. Valentin, aus Windsheim] FÄrber, + 
im Rezatkreife, 

Lechner, Ehriftoph Siegmund, aus 
Nürnberg. 

Löffler, Gotifr. Friedr., aus Etzel-| Pfarrer, 
heim im Rezatkreiſe. 

Lozbeck, Friebr., aus Wettelöheim 
im Rejatkreiſe. 

Lenz, Zofepb, aus Dinfelsbüpl imfSeiler. 
Rezatkreiſe. 


Mayer, Cemens, aus Rothenburg|Unterauffchläger. 
im Rezatfreife, 


Mayer, Wilh. Peter, ebendaber. > 


Merklein, Andreas Samuel, aus] Zollfommiffdr + 
Ansbach. 


Mebmel, Friedr. Auguft, aus Ere| Profeffor. 
langen. 
M ge 8, 30h. Daniel, aus Schlen: 
19. 








IMemmert, Tobias Heinrich , aus) Pfarrer. 
Schwabach. 

Müller, Job. Friedr., aus Dot⸗Schullehrer. 

tenheim im Rezatkreiſe. 


Rezatkreiſe. 


Mer;, —* Friedrich, aus Ro: 


Chirurg. 
thenburg im Negatfreife, irurg 


Univerfirät Erlangen. 


Rede. 


Univerfität Erlangen 
Pharmacie. 


Univerfität Erlangen. 


Rechte. 


Windsheim. Progym⸗ 


naſtum. 


Windsheim. Progym⸗ 


naſium. 


Univerſitaͤt Leipzig. 
Theologie. 


Univerfität Erlangen. 


Theologie. 


Münchner philologifch. 


Inftitut, 


M r . ini, Adam Friedrich, aus Ros|Kreisfirchenrath Hliniverfitit Göttingen 
od. i 


eier, Karl, aus Dinfelsbühl iun Stadtgerichtsboth. Schull. Seminaͤr zu 
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Beuennung — 

der Stioendien⸗Stiftung Stipen: 
und des Died 


1 


Hrtö der Verwaltung. = 











Nürnberg. 


Lofalftipend.] 1001— 

; Herobruch. 118 — 
Greding. 59 - 
Windsheim. Schulftipendf 25— 
” Pr 3\—- 
Nürnberg. Lofalftipend.| 2501— 
n „ 75 

„ „ 100 — 





Ansbach. Gymnaſſum. Dtukelsbuͤhl. Alumnen⸗J 22113 
Stipendium, 

— — — [Rotbenburg.Zofalftipend.] 100— 
Rothenburg. Vorberei⸗ 40⸗ 
tungsklaſſe. 
Univerſitaͤt Wuͤrzburg Nuͤrnberg. — 100 

Mediein. 
Univerſitaͤt Erlangen. * 100 
Rechte. 
Univerſitaͤt Leipzig. * 45- 
Theologie. 
» * 75 ge 
Philologie. Rothenburg. 5 100! 
Univerfität Erlangen] jSchwabach. 2a] 
Theologie. Wrüenberg. „ ar 
Windsheim. Borberei:] Windsheim. Schulftip. 10 — 
tungsklaſſe. 
Dinfelobuͤhl. Alumnen:| 22/13 
Bamberg. Stipendium, 
Landärztlihe Schule Nothen burg. Lofalfip. | 100) — 


in Banıberg. 
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Stand 
der 
Heltern. 






Zu » und Vornamen 
und 
Geburtsort der Stipendiaten. 






Nopitfh, Karl Friedrih, ausfMufifdirector. 
Nördling im Rezatfreife, 

Nuſch, Friedrih Ernft, aus Gren- 
bach im Rezatfreife. 

Nagel, Joſeph Karl, aus Dinkels- Stadtgerichtsboth. 
buͤhl im Nezatfreife, 

Dertel,Georg Jof. Ferdinand KarlfPro feifor. 
aus Ansbach. 

Obermüller, Joh. Leonhard, aus 
Nürnberg. . 

Dmeif, Johann Paul, aus Engels 
thal im Rezatkreiſe. 


Dberfter, Georg Heinrich, aut 
Ermreuth im Rezatkreife, 


Pnrtdauer, Daniel Philipp, aus] Stadtgerichts: 
Rothenburg im Rezatfreife. Protokolliſt. 

Purkhauer, Johann Georg Gott⸗ Marſchkommiſſaͤr. 
lieb Karl, aus Rothenburg. 

Paul, Jobann Martin, aus Burg: Gaſtwirth. 
baslach im Rezatkreiſe. 

Puchta, Georg Friedr., aus Ka:|landrichter. 
dolzburg im Rezatkreife, 

Per, Leonhard, aus Windsheim imLebkuchner. 
Mezatfreife. 

Pollau, Alerander Michael, ausfArzt + 
Windsheim. : 


Pabſt, ‚Deorg Briebrid ‚ aus Lud: 
wigſtadt im ber: Mainfreife, 


P ech Heinrich Chriſt. Philipp, auf — 
Nuͤrnberg. 

v. Praun, Siegmund Friedr.,aus| — 
Nürnberg. 

». Pidoll, Michael Joſeph, aus — 

: Regenöburg. 


Purkhauer, Chriſtoph Ludwig, Aſſeſſor. 
aud Rothenburg im Rezatkreiſe. 


Ras, Joh. Chriſtoph, aus Uffenheim|Hnfar + 
im Rezattreife, 

Renger, Guſtav Ludwig Friedrich, 
aus Rothenburg, — 

















Bürgermeifter + Rothenburg. Progpm⸗No 





Benennung Benennung: 


: f ‚ des 
der Stipendien Stiftung] — 
der Lehranſtalt und Etipen 
5 ra und des Biums 





Orts der Verwaltung. 






drs Studiums. 























































Univerfität Erlangen Noͤrdling. Lokalſtipend | 41 
Pharmacie, 

Notbenburg, Progpm[Notbenburg. Aumnenfic] 5! — 
naſium. pendium. 

Univerfität Erlangen. Dinkelobaͤhl. Alummen-| 22 13 
dameral. Stipendium. 

Univerfität Grlangen.[Rotbenburg, Lofalftip. 1001 — 
„Theologie. 

Univerfität Grlangen,[Nürnberg. ” 1501 — 
Theologie. 

Univerfität Erlangen. 2001 
Theologie, 

Univerfität Erlangen. "sin 
Theologie, 
Univerfität Erlangen. Rothenburg, Lofalftipend.] 305! 30 

Theologie. : 

Ansbach. Gymnaſium. »  Alumnenftip.] 1451 — 
Univerfität Erlangen Nuͤrnberg. Lofalflipend.| 60 — 
Theologie, 
Univerfität Erlangen. 125; — 
Nechte. | 
Univerfität Erlangen. 801 — 

Medicin, 1751 — 
0) - 
Univerſitaͤt Etlangen. Nuͤrnberg. 501 
Theologie. | 
Univerfitat Landshut. 100 — 
Pharmacie. 
Univerfität Erlangen. 200 — 
Rechte. 

Univerſitaͤt Würzburg] > 235|— 
Rechte. . % 
Univerfität Gelangen.|Rotheuburg., „ 175/— 

Rechte. 
Ufenheim. BorbereisfUffenheim.Trivialftipend.| 12 30 
tungöflaffe. 
enburg, Alumnen⸗J 145 


1b 
naſium. Stiftung. 





ag | M | 2.0040 



























Zus und Vornamen Stand Benennung Benennung a 
und der der Lehranſtalt und — — tung Stipen⸗ 
Geburtsort der Stipendiaten. Aeltern. des Studiums. Orts der Berwaltung. diums 


— 





Rösler, Chriſtoph Karl, aus Mug— 


Pfarrer f 
gendorf im Ober: Mainfreife, 


Univerfität Crlangen.[Rürnberg. Lofatftipend.] 100 — 
Theologie. . 

































Nedenbader, Wilhelm, ausPaps[Defan + Univerfität Erlangen, 5 a 501 

penheim im Rezatkreiſe. Theologie, 

Nieder, Paul Ehriftian, aus Ro⸗ Pfarrer. Univerfität Erlangen. A e 1001 
thenbach ım Rezatkreife, Theologie. 

Keuter, Johann Jakob, aus Nürn: Univerfität Erlangen. r * —J—— 
berg. Medizin. 

Rudiolph, Friedr. Karl, aus Lahm Univerfität Erlangen. * 4 10 — 
im Ober-Mainfreife, Kameral. 

Riedner, Seas Leonhard, aus Umwerfität Erlangen. ö a 100 — 
Eſchenbach im Nezatfreije. Theologie. 

Reihenbad, Georg Wilhelm, aus Münden, Lyceum. a 2 75 


Reichenhall. 


Nuͤcker, Chriſtoph, aus Windsheim|Chirurg. 
im Rezatkreiſe. 
üdert, Job. Nifolaus, aus Er:|Waaner. 
gersheim im Nezatkreife. 
Roth, Guſtav Eduard, aus Weil | Handelömann, 

fenburg im Rezatkreiſe. 
Stadelmaier, Äriedr. aus Bop-]Stadtamtmann., 

fing im Dber:Donaufreife. 


Sauber, Chriſtoph Friedrich, auslSenator + 
Rothenburg im Nezatkreife, 


Schul; Chriſtoph Karl, aus Gail— 


nau im Rezatkreife- 
Schreiber, Johann Ehriftoph, aus Chirurg · 





Windsheim. Borberei:|WindsheimSchulftipend.] 10 — 
tungsklaſſe. | 







Windsheim. Vorber ei⸗ Pr 10 
tungsöflafie. 

Univerfitit Erlangen.[Weiffenburg. Lofaljtip.) 531 — 
Theologie. 

Univerfirät WärzburgNördlinger “ 30)— 
Medizin. 

Univerſitaͤt Etlangen. Rothenburg. * 24727 

Theologie. 

Nürnberg. Gymnaſium »Alumnenſtip. 1451 































Rothenburg. Progym⸗ * 1246⸗ 






















Rothenburg, naſium. 
Schmid, Auguſtin Gottlieb, aus Conrector. Rothenburg. Progym⸗ 80- 
Rothenburg. naſium. 
Schmetzer, Guſtav Daniel, aus) Pfarrer. Rothenburg. Pregyni: » " 80 — 
Untericfeloheim im Rezatfreije, nafium. 
1Stellwaaa, Chriſtoph Friedrich ‚IHandelömann. Rothenburg. Progym⸗ » » 80!)— 
aus Rothenburg naſium. 
Scheu, Auguſtin Gottlieb, aus No: Kammmacher. Nothenburg. Borberei⸗ 40! 
thenburg. tungsklaſſe. 


Rector u, Profefforfllmiverfität Erlangen, Nürnberg. Lokalſtipend.) 75s — 
Theologie. 

Philolog. Inſtitut in » » 100|— 
Münden. 


Schäfer, Ludwig Chriſtoph Ernft, 
aus Ansbach. 


Schäfer, Johann Albert Karl, au 
Ansbach 








500 - 
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Zus und Vornamen Stand Benennung Benennung — 
derStipendien:Stiftung] Sa 
und der der Lehranſtalt und und des SPUR 
Geburtsort der Stipendiaten. Aeltern. des Studiums. Orts der Berwaltung. 














— — nn — — 











ommer, Guflav Karl Friedrich, Stadtgerichts⸗ Univerſitaͤt Erlangen. Nürnberg. Lokalſtipend. 
aus Erlangen. Protokolliſt. Rechte. Weiſſenburg. » 

ommer, Johann Ludw. Friedr. Univerſitäts- Spns|Univerfität Erlangen. MNuͤrnberg. 
aud Erlangen. dikus. Medicin. 




































Seuffer held, Friedr. Chriſtian, Kammer-Amtm. t{Univerfität Erlangen. 
aus Roth im Rezatkreiſe. Theologie. 

Stettner, Georg Emft, aus — Univerſitaͤt Erlangen. »— 
Nürnberg. Theologie. 

Schäffer, Georg Friedrih, aus — Univerſitaͤt Erlangen. » 
Nürnberg. Theologie. 

Schaller, Ludwig, aus Nürn- _ Landaͤrztliche Schule » » 
berg. in Bamberg. 

Schlegel, Johann Friedrich, aus — Univerſitaͤt Erlangen. * 
Kadoljburg. Theologie. 

Schmidt, Karl Alerander, aus] Dekan. Univerfität Erlangen. » » 

Neuftadt. Theologie. 

Schmälzlein, Gottfr, Leonhard, — Univerſitaͤt Erlangen. [Rothenburg. » 
aus Nürnberg. Theologie, 

&teinlein, Heinrih, aus Nürn: — Univerfität Etlangen. Nuͤrnberg. » 
berg. Theologie, 


















Steinmeg, Georg, aus Nürn- — Landaͤrztliche Schule 150| — 
berg. in Bamberg. 

Sturm, Martin Ehrifian, aus — Univerfität Erlangen. » » 200) — 
Nürnberg. Theologie. 

Sperl, Georg Alerander, aus — Univerfität Erlangen. 125) — 
Neunfirhen im Rezatkreiſe. Theologie. | 
Schaumberg, Albrecht Julius — Univerfität Erlangen. » » 75] — 
Ehrift., aus Ansbach. Theologie. | 
Solger, Georg Ehrifian, aus — Univerfität Erlangen. » » ct] — 
Nentweinddorf im Dber-Mainfr, Mevicin. | 
Stobäus, Johann Jakob, aus Buͤrgermeiſter. [niverfität Erlangen. |<. ce ” 18) 

— —— Dinkelsbuͤhl. » 100 — 
Dinkelsbuͤhl im Rezatkreife, Kameralw. [Rothenturg. ii ie 
Scherer, Friederich, aus ArberafAmtmann. + Univerfität Erlangen. ſEſchenbacher Pflege. 7 
im Regenfreife. Rechte. Wemding. Rofaljtipent.] 34) - 
Schreiner, Beorg, aus Dinkels⸗-PSaͤckler. Dillingen, Gymnafi| Dinkelsbühl. Aummnen:] 06, +0) 
buͤhl im Mezatkreife. un. ftipendium. 
Schmidt, Xaver, aus Wemding Dillingen. Gpymnafi:{Wemding. Lokalſtipen | 60) — 
im Rezatkreiſe. um, dium. 






(30) 
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Zu: und Vornamen Stand 
und der 
Geburtsort der Stipendiaten, eltern. 





Schmidt, Robert, aus Ulm im — 
Wuͤrtemberg. 


Staudt, Karl Chriſtian, aus Ro: 
themburg im Relattreiſe. 


Siebenkees, Konrad Erbmann, Appellat. Gerichts- 


aus Ansbach. Östretär, 


Skiennaael, Johann Adam ‚Schneider. 
aus Ipoheim im Rejatkreiſe. 


Schlupper, Karl Auguft Wilhelm, | Stadtrendant, 
aus Windsheim im Rezatkreiſe. 


Schneider, Karl Auguft, aus Dauamtsbiener, 


Windsheim. 


Speier, Karl Alerander , aus Eſſigfabritant. 
Windsheim. 


Touffaint, Chriſtian, aus Nuͤrn— — 
berg. 

v. Tucher, Gottlieb, aus Nuͤrn— — 
berg. 

Turkowiz, Georg, aus Naͤrn— — 
berg. 

Thäter, Johann, aus Nürnberg. — 


Vogel, Johann Georg, aus Uf⸗- Gutsbeſitzer. 
fenheim im Rezatkreiſe. 


Vogel, Job. Georg Karl, aus — 
Nürnberg. 
Vorbruck, GCHritian Michael, Wildmeiſter. 


aus Regelsbach. 


Bogt, Karl Adolf Chriſtian Gin: — 
ther, aus Eiſenach. 


Winkler, Johann Joachim Ludlo, Chiturg. + 
aus Neuſtadt im Rejatkreiſe. 


Weber, Chriſtian Wilhelm, aus Pfarrer. 
Adelshofen im Rezatkreiſe. 


Wittmann, Georg Michael, aus Weber. 
Burgbernheim im Rejatkreiſe. 







Stadtger. Rath. 





Benennung Benennung 


der Lehranſtalt und 
des Studiums. 





und des 
Orts der Verwaltung. 










Univerfität Landshut, Prürnterg Lofalftipen: 


Medien. dium 
2, Nothenburg. Lokalſtip. 
Univerfität Goͤtting.3 — 
Cichelmann-⸗Lips. Fa: 
Matpematif, milienjtipendium, 


Univerfität Erlangen. ‚Rothenburg. Lofalftipen: 
Theologie. dium. 


Windspeim. Borbe: Windsheim. Schulitipen: 
reitungsfchule. dium. 


Windsheim. Vorber Windsheim. Schulſtip. 
reitungsfchule. 

Windsheim. Borbe: » » 
reitungöfchule, 

Windsheim. Progym: * 
naſium. 


Univerfität Erlangen. Nürnberg. Lofalftipend, 
Rechte. 


Univerfität Erlangen. » » 
Rechte. 

Univerſitaͤt Erlangen. 
Rechte. 

Univerfirät Landshut. v » 
Medien, 


Univerſitaͤt Erlangen. IUffenheim. Lofaljtipen- 
Theologie. dinm. 
Iniverfität Erlangen.[Nürnberg. 
Nechte. dium, 
Univerfität Erlangen.|Rothenburg. Lofalftipen: 

Theologie. dium. 
Univerfität Etlangen. Eichelmann-Lips. GStif: 
Kameralw. tung in Ansbach. 
Beit. Stipendium in 
Neuſtadt. 


nk ya Würzburg. dad. Hammerfchmidt: Al. 
2 ö binus. 


Rothenburg. Lokalſtip. 

Ansbach. Gymnaſi- Rothenburg. 

um, flipendiunt, 

Windsheim. Borbe:] Windsheim. Schulftipen: 
reitungdfchule, dium. 


Lokalſtipen 










Alumnen: 
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Betrag 
des 


derStipendien-Stiftung Stipen: 


diums. 
| Er. 










1001 — 
Bu! — 


10)— 

































Zu: und Vornamen Stand Benennung ; — a 
und der der Lehranſtalt und | er — — 
Geburtsort der Stipendiaten. Aeltern. des Studiums. | Orts der Verwaltung. - 





If I Er. 





Windsheim. BVorbe: 
reitungsfchule, 


Univerfität Erlangen.|Nürnberg. Lokalſtipend. 
Theologie. 





Windsheim. Schulftipen- 
dium. 

















Wittmann, Johann Kaspar, eben 
baber. 


War bach, Johann Friederich, aus 
Nürnberg, 













Wagner, Johann Andreas, aus Univerfität Erlangen. » » 
Nürnberg. Medicin, 

Wagner, Johann Heinrich Nu: Baireuth. Gymmnafi: » » 
boif, aus Baireuth. um, 

Wagner, Auguft Friederich, aus Univerfität Erlangen. ” » 
Ralbenſteinberg im Rejatkreife, Theologie. 

Wagner, Johann Georg, Dr. Nachgenuß. 






med. ebendaher. 


Wagler, Johann Georg, aus 
Nürnberg. 


Wismüller, Volfmar Karl, aus 












Univerfität Erlangen. 
Theologie. 


Univerfität Erlangen. 














Nürnberg, Theologie. 

Weigand, Andreas Bottfried, aus Univerfität Erlangen, „ ” 175 — 
Beetbach im Nezatkreife, Theologie. 

Weigel, Gottlob, aus Pappen: Univerfität Erlangen. * 7251 — 
beim im Rezatkreſſe. Theologie. 

Woͤſch, Wottlich, aus Rüdenpau: Univerfig ät Erlangen ” ” 7 — 
fen im Unter = Mainfreife. Rechte. 


Wiefer, Johann Wilhelm, aud 
Herrieden im Nezatfreife. 


Wiefer, MariaRuppert, aus Her: 
rieden im Rejzatkreiſe. 


Zinf, Georg Lorenz Nudolf, aus 
Nürnberg. 


Univerfität Erlangen. Herrieden. Lofalftipens] 75 
Rechte. dium. 

Univerfität Erlangen.|Herrieden, Lofalftipen-] zı| 6 
Rechte, dium. 

Univerfität Erlangen.|NRürnberg. Lofalftipend.] 1501 — 

Philoſophie. 


Zin?, Johann Georg Julius Ru: tät Grlanaen al. 
dolf, aud Nürnberg, 3 — Er ang » ” 15 
Zimmermann, Daniel, aus Univerfität Erlangen. ” » 25 — 


Fürth im Rezatfreife, 


Zenfer, Karl Chriſtoph Eduard 
aus Weiſſenburg im Wejattreife 


Theologie. 
Nürnberg. Gymna— Beilfenburg. Lokalſti-⸗J zı) — 
um. pendium, 
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Pfarreyen- und Benefictew 
Erledigungen. 





Gm Regentreije: 
1) die Pfarrey Eismannoberg. 
= . Durch die Beförderung des Pfarrers 
Samuel Veit Wahifer auf die Pfarren 
Kirchrüffelbach ift die Pfarren Eis mann s⸗ 
"berg im Defanate Sulzbach in Erledigung 
gekommen, deren reine Einfünfte nad) ber 
noch nicht fuperrevidirten Faßion vom 20. 
Suny 1814 

351 fl. 34 kr. 

betragen. 


9) Die Stadtpfarrey zu Burglengenfeld. 
Die Stadtpfarre za Burglengem 
feld iſt durch die Refignation des bisheri⸗ 
gen Pfarrers Anton Diepold zur Erle: 
digung gefommen. Dieſelbe zähler in ihrem 
Bejirke ausfchläßig der Expoſitur Bubach 
2067 Seelen, welchen der Pfarrer mit 2 
Huͤlfsptie ſtern vorſtehet. Die jährlichen Ein⸗ 
kuͤnfte beſtehen 
1) in dem Ertrage der Zehenten zu 431 fl. 
aı kr. hl. u: 
2) in dem Extrage der Grundzinfe zu 78 fl. 
12 fr, ra hl. 
3) in dem Ertrage ber Gilten zu 226 fl. 
11 fr. 2 hi 
4) der Widumgründe 500 fl — fr. — hl. 
6) der Jahrräge 83 fl. 18 fr. — hl. 
6) und der Stofgefälle 200 fl. — fr. — Hl. 


Summa 1519 fl. 23 fr. ı bl. 
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Die Steuern und andere ftändige La— 
ften belaufen ſich jährlich auf 135 fl. 53 fe; 
auſſerdem mußder Pfarrer zu dem Unterhalt 
des Erpofiti in Bubach jährlich beytragen 
200 fl. und die beyden Eooperatoren unters 
halten. 


Im Dber-Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Orenbrunn im Landgericht 

Günzburg. 

Durch Verſetzung des Pfarrers Joſeph 
Barth wurde die Pfarren Oxrenbrunn 
Landgerichts Günzburg in der Didcefe Augs⸗ 
burg erlediger. 

Sie enthält 66 männliche und 87 weibs 
liche, zufammen 153 Seelen. Im Orte 
ſelbſt ift eine Schule. — Die Einkuͤnfte 
beſtehen aus ſtaͤndigem Gehalt und Zinſen 
von Fundationskapitalien, Realitaͤten, Rech⸗ 
ten, Dienſtvertichtungen, Garben und Samm⸗ 
lungen der Gemeinden, und betragen 592 fl. 
g kr., die Raften 5 fl. 19 fr. 





4) Das Fruͤhmeß-Beneficium zu Donau 
wörth. r 
Durch die Beförderung des legten Ber 
neficiaten Priefter Johann Bapıift Boln 
hats, ift das ſechs Uhr Meßbeneficium au 


der Stadtpfarren zu Donauwörth erle: 


biget worden. 
Der Beneficiat hat täglih um 6 Uhr 


die Frühmeffe zu Tefen, davon wochentlih 5 
für die Stifterim zw appliciten , 
Beichtftuhle Aushülfe zu leiften. 


und im 


Die Exträgniffe find auf 413 fl. 15 


kr., die Laften auf 2 fl. 50 Er. angefchlagen. 





Allgemeines 


Kntelligensg: Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XXI. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 17. Juny 1820, 





Inhalt. 
Bekanntmachungen. Sitzung der Koͤniglichen Staatsraths- Commiſſion vom 25. May d. J.; — Pfar⸗ 
reven⸗ und Beneficien-Erledigungen; — Pfarreyen- und Beueficien-Verlelhungen; — Dienſtes⸗ 


Nachrichten; — Verleihung ber goldenen Berbienft: Medaille; — Verleihung der ſilbernen Verdienſt⸗ 


Medaille; — Indigenats-Verlelhung. 





Bekanntmachungen. 


Sitzung 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


Fi ber Sigung der Königlichen Staats; 

vaths : Commiffion vom 25. May d. J. wurs 

ben folgende Rekurs Gegenſtaͤnde entfchieden: 

3, ber Refurs der Handelsleute zu Pfaffen⸗ 

hofen gegen den Schneidermeifter Mar 

thias Krebs wegen Gewerbs: Ber 
einträchtigung 5 

2. ber Refurs des Bräuers Georg Huber 

und des Müllers Thomas Steinböd 

zu Rofenheim wegen Maljauffchlagss 
Defraudation ; 

3. ber Rekurs des Tobias Dannheimer 

und Eonforten zu Kempten wegen Exs 





loͤſchung ihrer Weinfchents ; Gerechtig: 
feiten; 


4 der Rekurs der Michlifchen Relikten zu 
Moofen, Landgerichts Mühldorf, im 
farz Kreife, gegen Georg Grüͤndl 
und Eonforten allda wegen Abrbeilung 
eines Moofes; 


5, der Rekurs des Braͤuers Gebaftian 
Krieger zu Straubing wegen Malz 
auffchlags » Defraudation ; 


6, die Nullitaͤts-Beſchwerde des Königlis 
hen Fisfus in der Wachenrorher Ge: 
meinde » Gründe » Vertheilung; 


7. ber Rekurs des Handelsnranns SiTye 
rio und Eonforten in Kraiburg gegen 
Mathias Niedermaier wegen Ger 
werbs » Berechtigung; 

(37) 
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An das Königlihe Staats : Minifterium 
des Innern wurde verwiefen: 


8, der Refurs der Branntweinbrenner zu 
Altenötting gegen den dortigen Bäder 
und Germfieder Joſehh Greiner we 
gen Gewerbs : Beeinträchtigung ; 


9, ber Rekurs des Anton Fang refignirten 
Ehyrurgen zu Miesbach gegen die dor⸗ 
tigen Wirche wegen Ausübung einer 
Traiteurs ꝛc. Conceſſion. 








Pfarreyen⸗- und Beneficten⸗ 
Erledigungen. 


Im Ober⸗Donaukreiſe. 


1) Das Beneficium zu St. Salvator in 
Schrobenhauſen. 


Den 4. May d. J. wurde durch den Tod 
bes bisherigen Beneficiaten das, Beneficium 
zu St. Salvator in Schrobenhaufen er: 
lediget. Der jeweilige Beneficat muß wo⸗ 
hentlich zwey Meffen für den Stifter des Bes 
nefictums lefen, und die Baufälle feines Haus 
fes beforgen. 


Das Einfommen, welches aus Grund: 
renten, Dominifafrenten, Yahrtägen, und 
Stofgebühren befieher, beträgt 477 fl., bie 
Laften beſtehen in 2 fl. fürcathedraticum und 
semjnaristicum, dann in den gewöhnlichen 
Steuern, 


mm — 
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2) Dad Beneficium zum heil. Rochus im all« 
‚ gemeinen Krankenhaufe zu Augsburg. 
Das einfache Beneficium zum Heil Nor 
ch u s im allgemeinen Kranfenhaufe zu Augs⸗ 
burg ift durch den Tod des Priefters Johann 
Mepomuf Merkt in Erledigung gefommen, 


Diefes Benefiium, auf welchem bie 
Verbindlichkeit ruhet, dreymal in der Woche 
und an jedem Feyertage den Kranfen im ns 
ſtitute Dieffe zu leſen, hat ein fatirtes jährz 
lihes Einfommen an Geldftiften, Küchen: 
dienfien, Naturalgilten und Suſtentations⸗ 
Deyträgen von 359 fl. 39 fr. 3 dl, 


Die Eompetenten hierum haben fih in 
Zeit von vier Wochen bey der König, Re 
gierung des Ober; Donaufreijes in Augsöurg, 
Kammer des Innern, ju melden, 


3) Die Pfarrey Rettenberg vor der Burg.’ 


Durch die Verfegung des Pfarrers Ans 
ton Raphael Lang wurde bie Pfarren Ret— 
tenberg vor der Burg, in der Diöcefe 
Augsburg und im Landgerichte Sonthofen, 
erlediget. 
Diefe Pfarren enthält 12 Filiale, bie 
Seelenzahl beträgt 230 männlihe, und 250 
weibliche, zufammen 480 Seelen. 


In der Pfarren befteht eine Kaplaney. 


„Die Schule befindet fih im Kirchdorfe Burg. 


Das Einfommen fließt aus dem Widdumgute, 
dem Zehent, der Competenz, und den Stol: 
gebühren, und beträgt 485 fl. 
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Die auf der Pfarrey Haftenden gaften 
betragen 16 fl, 40 fr. 2 bi. 


4) Das einfache Beneficium ad St.Bartholo- 
maeum, Stam. Margaretham, St, 
Cosmam etDamianum in Augöburg. 
Das einfache Beneficium ad St. Bar- 

tholomaeum, Margaretham, Cos- 

mam et Damianum in Augsburg ift 


durch ben Tod des Priefters Franz Kaver ı 


Dürr erlediget worden, 

Ein jeweiliger Beneficiat hat die Vers 
bindlichkeit täglich früh 7 Uhr in der Hofpi- 
talifhen St. Margarerhen Kapelle Meffe zu 
fefen, und hat ein fatirtes jährliches Einfom; 
men won 386 fl. 53 fr, zu bejiehen, welches 


theils in Geld und DMatural » Competenz, , 


theils in Zinfen, Stiften, Gilten und Laus 
demien befteher. 

Die Competenten hierum haben fih in 
Zeit von vier Wochen bey der Koͤnigl. Regie⸗ 
rung des Ober» Donaufreifes zu Augsburg, 
Kammer des Innern, zu melden, 





5) Die Pfarrey Legau. 

Durcrch den Tod des legten Beſitzers iff 
die Pfarrey Legau, im Landgerichte Groͤ— 
nenbach, und in der Dioͤceſe Konftanz, erles 
diget worden. 

Diefe Pfarrey enthält in 6 Dörfern , 
17 Weilern, und 16 Einöden 1786 Seelen, 
und hat drey Schulen, eine im Pfarrorte, 
eine in Pettrihs und eine in Landholz. 
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Der Pfarrer ohne fundirten Kaplan hat 
die gewöhnlichen Funktionen eines Geelfors 
gers zu beforgen, und in der Filialkirche zu 
Lehenbühl an verfchiedenen Tagen beftimmte 
kirchliche Verrichtungen vorzunehmen, 

Die Einnahmen betragen 2500 fl, und 
fliegen aus Widdum, Zehent, geftifteten 
Jahrtaͤgen und Stolgebühren, 

Die Laften find auf 400 fl. angefchlas 
gen. Die Baulaft der Pfarrgebäude liegt 
dem Pfarrer felbft ob. 

Der Beneficiat resp. Erpofitus zu Les 
henbuͤhl ift zur Aushilfe in der Geelforge 
verbimden, 


6) Die Klofters Pfarrey Ursberg. 

Durch) das Hinfcheiden des Pfarrers Js: 
fried Kettner wurde die Kkofter s Pfarren 
Ursberg, Landgerichts Ursberg, in der 
Diöcefe Augsburg, erfediget. 

Sie enthaͤlt im Pfarrorte und mehrern 
Filialen 973 Seelen. 

Der jeweilige Pfarrer muß einen Ka; 
plan halten, 

Die Einkünfte, melde aus Widdum , 
Zehene, Competenz und GStolgebühren fie: 
fen, betragen 1364 fl. 15 fr. Die Luften 
beftehen in den gewöhnlichen Abgaben, 


7) Die Parrey Hollenbach. 
Durd das Hinfcheiden des Pfarrers 
Ludwig Wolfareh ift die Pfarrey Holen: 
(37*) 
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Sach, in der Didcefe Ausburg, im Landges 
richte Aichach, erlediget worden, 


Diefe Pfarren enthaͤlt in dem Pfarrborfe 
gleichen Namens, und in dem drey Filialen 
Schoͤnbach, Moßenhofen und Mainbach, 
in deren jeder woͤchentlich eine Meſſe zu leſen 
if, 609 Seelen mit einer Schule im Pfartorte. 


Die Einkünfte, welche aus Stolerträg- 
niffen, Jahrtägen, Geldftiften und Widdum 
fliegen, und nebftdem in einer Geldcompetenz 
von 152 fl. aus der Königl, Rentamtskaſſe 
zu Aichach beftehen, betragen im Ganzen 
799 fl. 41 fr. 2 dl.; die Laſten find mit 37 fl. 
6 fr. ı df. berechnet; ein Hülfspriefter ift bey 
diefer Pfarren nicht nörhig. 


8) Das Spital: Beneficium Dinkelſcherben. 


Durch den Tod des legten Befigers ift 
das Beneficium im Spital zu Dinkelſcher⸗ 
ben, Landgerichts Zusmarshaufen, erlediget 
worden. 


Der Beneficiat hat ale Sonn » und 
Feyertage, dann wenigftens zweymal in Der 
Woche an Merftagen den Gottesdienft in der 
Epital: Kirche zu halten, Unterricht in dem 
Chriſtenthum zu ertheilen, dann den Kranz 
ken und Sterbenden benzuftehen, 


Der Gehalt beträgt jährlich 300 fl. nebſt 
frener Wohnung im Spitalgebäude, welche 
von der Spiralftiftung unterhalten wird, 
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Im Rezatfreife, 

9) Die Pfarrey Aufbaufen an ber Keffel. 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Schäfer nach Altentrüdingen ift die Pfarrey 
Aufhauſen an der Keffel, im Defanate 
und Landgerichte Nördlingen erledigt worden, 
Der Ertrag diefer Pfarren ift in der Pfarr⸗ 
Befoldungs: Fajfion vom Jahre ıgıo, welche 
aber den Abfchluß noch nicht erhalten hat, 
auf 557 fl. berechnet. Die Bewerber haben 

fi binnen vier Wochen zu melden, 


0) Die Pfarre Roͤthenbach. 

Durch die Befoͤrderung bes Pfarrers 
Fifcher ift die Pfarrey Roͤthenbach, im 
Landgerichte und Defanate Schwabach, ers 
lediget worden, 


In der im Jahre 1gro gefertigten, zwar 
fuperrevidirten aber noch nicht abgefchloffenen 
Faſſion ift der Ertrag diefer Pfarrey auf452 fl, 
27 fr. berechnet, 

Die Bewerber Haben fich binnen vier 
Wochen zu melden. 


Im DOber:Maintreife 
12) Die Pfarrey Brei tengüßbad. 
Die Pfarrey Breitengüßbadh, im » 
Landgerichte und Dekanate Schefliz, welche 
zur bifchöflich bambergifchen Diöcefe gehört, 
in fünf Ortfchaften, eine Bevölferung von 
1100 Seelen, vier Schulen, dann eine Fi: 


515 


lialtirche zu Hohenguͤßbach enthaͤlt, ift in Er⸗ 
ledigung gekommen. 

Mach der revidirten Faſſion hat dieſe 
Stelle 706 fl. 183 fr. Einkuͤnfte, und 55 fl. 
30 fr. Laften, gewährt alfo ein reines Eins 
kommen von 655 fl. 483 kr. 

Die Bewerber haben ſich binnen 14 Tagen 


mit den erforderlichen Zeugniffen zu melden, 
— — — — — — — 


Pfarreyen-⸗und Beneficien⸗Ver⸗ 
leihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft geruht : 


Am 29. May d. J., die Pfarren zu 
Bolzhaufep , Landgerichts Nöttingen, bem 
Priefter Adam Bergold, Cooperator zu 
Baldersheim; — die Pfarrey zu Wahlhaups 
ten, Landgerichts Buchloe, dem Pfarrer, 
Priefter Joſehh Fuchs, zu Konradshofen, 
und die dadurch erledigte Pfarren zu Kon: 
radshofen, Landgerichts Türfheim, dem 
Priefter Firmus Mayr, Euratpriefter jum 
heiligen Kreuz in Augsburg; 


am 31. May d. J. die Pfarrey zu Stein 
berg, Landgerichts Landau, dem MPriefter, 
Sohann Bierſack, Krumbahifhen Bene: 
ficiums⸗ Provifor zu Eichendorf, im Vils: 
thale; — die Pfarren zu Pößmes, Land; 


gerichts Abensberg, dem bisherigen Pfarrer 


zu Steinberg, Laudgerichts Landau, im Un: 
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ters Donaufreife, Prieſter Michael Bamerz 
bie Pfarrey Utzenhofen, Landgerichts Pfafs 
fenhofen, dem bisherigen Pfarrer, Pries 
ſter Georg Hubmayr, zu Stödelsberg ; — 
das erfte Diaconat an der St. Gumbertus⸗ 
Kirche zu Ansbach , dem bisherigen Diaconus 
zu Ounzenhaufen und Pfarrer zu Wurmbach, 
Meter Friedrich Chriſtian Endres, und das 
neuerrichtete zweyte Diaconat an der naͤmli⸗ 
hen Kirche, dem Pfarramts : Candidaten „ 
Johann Friedrich Schniglein; 
am 4. Juny d, J. die Pfarrey Tauber 
ſcheckenbach, Defanats Rothenburg, dem 
Pfarramts » Candidaten, Georg Chriftoph 
Papbſt; — das erledigte Condiaconat an 
der Kirche zum heiligen Geift in Nürnberg, 
dem bisherigen Verweſer deſſelben, Pfarr: 
amts s Sandidaten, Georg Paul Dietels 
maier; 
am 5. Juny d. J. die Pfarren zu Egling, 
dem bisherigen Pfarrer zu Manerhöfen, Land; 
gerichts Weiler, Priefter Vincenz Mayr, 
und die hiedurch erledigte Pfarren zu Mayer: 
höfen, Landgerichts Weiler, dem Priefter, 
Eimon Fichtel, Erbenedictiner des aufges 
lößten Klofters Ottobeuern, dermalen Huͤlfs⸗ 
priefter zu Achsheim, Landgerichts Göggingen; 


am 6. Juni d. J. die Pfarrey zu Mauer: 
ftetten, Landgerichts Kaufbeuern , dem bis; 
herigen Pfarrer zu Untergermaringen, Pries 
fter Lukas Gebat; 


am 10. Juni d. %. die Pfarren zu Kam⸗ 
mern, Landgerichts Landau, dem bisherigen 
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Beneficiaten zu Heilbrun, Landgerichts Mits 
terfels, Priefter Franz Hechinger; — die 
Pfarren zu Haibach, Landgerichts Mitterfels, 
im Unter Donanfreife, dem Pfarrer Priefter 
Georg Mir wald, zuAffefing; und die das 
durch erledigte Pfarren zu Affefing, Landge⸗ 
richts Kellheim, dem Priefter Johann Mir 
chael Baumgärtner, Cooperator exposi- 
tüs zu Kirchenpingarten; 

am 11. Juny d. J., die Pfarrey Win⸗ 
zer, Landgerichts Vilshofen, dem bisherigen 
Pfarr-Vikar zu Beuerbach an der Rott, 
Priefter Laurentius Zlereder, 








Dienſtes— Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeftät has 
ben unterm 25. May d. J. bey der Finanz: 
Kammer der Regierung des Unter-Mainfreijes, 
die Rechnungs» Reviforen Georg Gutwill 
und Johann Adam Degenhardt, zu Red: 
nungs ⸗ Commiſſaͤren befördert, und den Ger 
hüffen bey dem Rechnungs:Retardaten Bi: 
rean, Johann Adam Wehner, und den 
ehemaligen Rentamts: und Acciſe⸗Controlleur 
zu Motten, Öegenbauer, zu Rechnungs; 
Reviforen ernannt. 


Unterm 26. May d. J. wurde der Raths⸗ 
Acceſſiſt bey der Finanz: Kammer der Regie: 
rung des farfreifes, Dr. Kaver Sigritz, 
zum Fiscaladjuncten und Regierungs:Affeffor 
außer dem Status bey derfelben ernannt, 
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Seine Majeftär der König haben 
unterm 28. May d. J. den Kreisbuchhaltungsz 
Gehülfen bey der Finanf-Kammer der Regie⸗ 
sung des farfreifes, Joſeph Steeger, 
proviforifch zum zweyten Kreishuchhalter ders 
felben, außer dem Status, ernannt. 


Vermoͤge alferhöchfter Entfchliefung vom 
29. May d. J. wurde der Regierungs-Rath 
extra statum bey der Finanz: Kanımer der 
Regierung des Mezatfreifes, Geret, zum 
fatusmäßigen Regierungs:Rathe, und der 
Protofollift bey dem Stadtgerichte zu Fuͤrth, 
Ludwig Vetter, zum Regierungs Aſſeſor 
bey derſelben ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig ha— 
ben unterm 30. May d. J. den Zyl⸗ Einneh⸗ 
mer zu Schanzwirthshaus, Johann Friedrich 
Ludwig Schmidt, zum Benzollbeamten in 
Framersbach proviforifch ernannt, 


Bermöge Allerhoͤchſter Entfchliegung vom 
31. Man d. J. wurde der dermalige erfte 
Landgerichts :Affeffoer zu Burglengenfeld, 
Joſeph Sigmund, in gleicher Eigenfchaft 
zum Landgerichte Stadtamhof verſetzt; — 
der dermalige zweyte Landgerichts : Affeffor 
zu Mitterfels, Gottlieb Steingruber, 
zum erften Affeffor des Landgerichts Burg⸗ 
lengenfeld befördert, und auf die hierdurch 


erledigte zweyte Affeffors : Stelle zu Mitters 


fels, der dortige Actuar, Benediet Mäur 
ſel, allergnädigft ernannt, 
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Seine Majeftät ber König haben 
unternr 1. Juny d. J. Sich bewogen gefun: 
den, den Minifterialrarh des Staats: Mini: 
fteriums des Königlichen Haufes und Des 
Aeußern, Philipp vonzlad, zum Merkmale 
Allerhoͤchſter Zufriedenheit mit feinen bisher 
geleifteten Dienfien, den Character als ges 
beimen egations sig, Tarı und Giegels 
frey, zu ertheifen, - 





Seine Majeflät der König haben 
unterm 3. Juny d. J. ven Ober : Zollamtss 
Eontrolleur in Reihenhaul, Heinrich Albert, 
zum Buchhalter zwenter Elaffe bey der Ge: 
necal: Zolladminiftration, und den Oberlieu— 
tenant des ı5ten Piniens Ihfanterie : Regis 
ments, Fran; Sauer, zum Controlleur des 
Ober⸗Zollanus Neihenhal ernannt, 


Seine Majeftäe der König: haben 
unterm 4. Juny d. J. den bisherigen Affefior 
bey dem Pandaerichte Miesbach, Kaver WE es 
nig, zum Aſſeſſotr außer dem Status bey 
dem Kreis: und Stadtgerichte ju München 
zu ernennen geruhet. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 5. Juny d. J., wurde der Rentbeamte 
zu Wettenhauſen, Michael Pettenkofer, 
zum Rentbeamten in Wercingen ernannt, 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 8. Juny d. J. den qutescirenden Fand: 


nn — 
. 
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richter von Teifendorf, Joſeph Zottmann, 
zum Landrichter in Regen zu ernennen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 11. Juny d. J., bey dem Königlis 
hen DOberft:Rechnungshofe : 

1, die beyden Regierungs :Räche Conrad 
Friedrich Fiſcher, von der Finanz: 
Kammer des Regenkreifes, und oh. 
Baprift Greiner, von ber Finanz: 
Kammer des Jfarkreifes, zu Oberrechs 
nungs:Räthen ; r 
ben bisherigen erften Rechnungs » Nevis 
for, Gregor Leicht, zum Rechnungs⸗ 
Eommiffär zweyter Elafe; 


2 


3. den ehemaligen Rechnungs: Gehülfen 
der Steuer: und Domainen: Section, 
und gegenwärtig bey der Staatsbuch⸗ 
haltung der Finanzen proviforifch ver: 
weudeten Johann Michael Ziegler, 
zum Rechnungs; Commiffär zweyter 
Elaffe ; 


4. den Rehnungs-Revifor der Regierungss 
Finanz: Kammer des Iſarkreiſes, os 
hann Michael Grünberger, als 
Rechnungs: Kevifor zu ernennen ges 
ruhet. 


Ingleichen wurden bey der Finanz: 
Kammer der Regierung des Iſarkreiſes, der 
Rechnungs; Revifor, Michael Specht, zum 
RehnungssCommiffär, und der Revident des 
oberfien Kechnungshofes, Johann Baptift 
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Beer, und der Kechnungs-s Juftificant, 


Michael Chriftoph, zu Rechnungs: Res 


wiforen ernannt, 


— — ——— — — 


Werleihung der goldenen Verdieuſt⸗ 
- Medaille. 


en 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 18. May d. I, dem Pfarrer, Johann 
Puͤblinger, zu Zweybruͤcken, zum Zeichen 
der Allerhöchften Zufriedenheit über feine 
sietjährigen mit ftets regem Eifer und wuͤrde⸗ 
vollem Betragen treu geleifteten Dienfle, bie 
goldene Eivil:Verdienft- Medaille 
allergnädigft zu verleihen geruht, 


Verleihung der filbernen Verdienſt⸗ 
Medaille, 





Beine Majeftät der König haben 
unterm 25. May d. J., dem Lehrer ber 
lateiniſchen Worbereitungs » Claffe, Haupt: 
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mann, in Pottenflän, bie filberne Ber 
dienfts Medaille allergnädigft verliehen. 








Erhebung in den Adelftand. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 21. April d. J. allergnädigft geruhet, 
den Johann Paul Hammerl, Landrichter 
zu Altendtting, mit allen feinen rechtmäßigen 
ehelichen Nachkommen beyderlen Gefchlehts 
in den Wdelsftand des Königreichs zu er 
heben, 





Indigenats⸗Verleihung. 

Seine Majeftät der König haben 
nad) Vernehmung, und auf das Gutachten 
Allerhöchft Ihres Staatsrathes , dem Ignaz 
Streubler, Sohn eines großherzoglichen 
badifchen Unterthans in Mannheim, derma⸗ 
Ten Dekonomie : Verwalter des Gutsbefigers 
von Koch in Teublig, das Indigenat uns 
term 16. Januar 1818. allergnädigft ju ver 
leihen geruht. 





Yllgemeinebd. 


Intelligenz Blatt 


für 


das 


Nee Tr nisreie Baterm 





20. mn Stud. Münden, — den 2 Yıny 1620. 
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ia Aungen:, Die Reiſe Seiner Maiekät des Könige betreffend. — uebere 
zwiſchen ber Röntglich: Baieriſchen und Koͤniglich⸗ Sädfiihen Megierung, wegen wechfelfeitiger Ueber: 
mahme der Bagabunden und Audgewiefenen. — Pfarrevens’ and Beneficten » Erfedigungen ; — pfar⸗ 
reyen⸗und Seneflelen Verleihungen und Belldtigungen; — Dienſtes, Nachrichten; — Erbe: 
bung in den Adelftand. — — ber Getreide⸗ und Bictualien « »,Preife. im Monat May d, 5 
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Bekanntmachun gen 





(Die Reife Seiner Majeftät des Kbnigs 
betreffend.) 


Was einem an die (Aimmitichen Königlichen 
Graatsininifter und Bin Präfidenten des 
Staatsraths erfolgten Königlichen Hands 
ſchreiben, ift die Anordyung getroffen wor⸗ 
‚den, daß während der Abweſenheit Seiner 
Maje ſt aͤt und Allerhoͤchſt / Dero Aufenthal⸗ 
ses in Baden, die Sitzungen des Staatsraths 
fowohl, Als die Gefchäfte der Staats Mi 
nißerien ihren ununterbrochenen Fortgang 


Haben, und, in:der Urs fortgeführt werben, 
daß alle: Gegenſtaͤnde, welche nicht eine bis 
fondere Allerhoͤchſte Genehmigung, und die 
eigenhändige Unterftift Seiner Maje 
rät erfordern, und zu diefem Ende nach 
Baden überfendet werden muͤſſen, wie ges 
woͤhnlich beforge, und aus Auftrag nad 
beftehender Form ausgefertigt , wichtige - 
aber, und zugleich unverfchiehfiche Verfuͤ⸗ 
gungen unter gemeinſchaftlicher Unterſchrift 
der Königlichen Staats miniſter vollzogen 
werden ſollen. 


Münden den a5. Sung 3839 n 
(38) 
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(Uebereintunft gwiſchen ‚ber Kdniglich ⸗ Vaieri⸗ 


ſchen dub Khniglich⸗Saͤchſiſchen Regierung, 
wegen wechſelſeitiger Uebernahme der Vaga⸗ 
bunden und Ausgewieſenen.) an. 


Zwiſchen ber Königlich: Yat 
der Königlich, Sachſiſchen Redierung * a. 
gen wechfelfeitiger Webernahme der Vaga— 
bunden und Ansgewiefenen folgende Webers 
einfunft verabredet wordens. 


$ 1. 
—Ed ſoll in Zukunft fein Brgabunbe ober 
Verbrecher in das Gebiet des andern der 
Senden hohen“ contrahirenden Thetle ausger 


wieſen werden, wenn derſelhe uiht. entweder 


ein Angehöriger desjenigen Staats iſt, weis‘ 


chem er zugewiefen wird, 'und in bemfelben 
ſein Heimmefen zu ſuchen hat, ober doch 
durch das Gebiet desſelben, als ein Anges 
hoͤriger einet in gerader Richtung ruͤckwaͤrts 
liegenden Staats/ nechwendig.. — * 


nehmen muß · 
F. 2. 


gs Staats s Angehörige, deren Webers 
nahme gegenfeitig nicht verfagt werden darf, 
find anzufehen : 


a) alle diejenigen, deren Water, oder, wenn .. 


fie außer der Ehe erzeugt wurden, bes 
sen Mutter, zur Zeit ihrer Geburt 
in, dee. Eigenfchaft ‚eines Unterthans 
mit dem Staate in Verbindung geftans 
den hat, oder, welche ausdrücflich zu 
Unterthenen aufgenommen worden find, 
ohne nachher wieder aus dem Unters 
ehat®Werbande anlaſſen worden zu 


{ 
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ſeyn, ober ein anbermeitiges Heimath⸗ 
recht erworben zu haben; 

b) diejenigen, melde von heimathloſen 
Aeltern zufällig innethalb des Staats, 
‚gebiet ‚geboren find, “fo lange fie nicht in 
'einein andern Staate das Unterthanens 
Recht, nach beffen Werfaffung, erwors 
ben, oder ſich daſelbſt mie Anlegung 

einer Wirthſchaft verheirathet, oder 
darin, unter Zuleſſung der Obrigkeit, 
jehn Jahre fang gewohnt haben; 
©) diejenigen, welche zwar weder in dem 
Staats gebiete geboren" find; noch’ ds 
unterthanentecht nach deſſen Verfaſſung, 
erworben haben, ‚hingegen nach Yufs 
gebung ihrer vorherigen Staatsbürgers 
lichen Verhäfeniffe, oder überhaupt als 
heimathlos, dadurch in nähere Verbin⸗ 
dung mit dem Staate getreten ſind, daß 
ſie ſich daſelbſt unter Anlegung einer 
Wirthſchaft verheirathet haben, oder, 
daß ihnen waͤhrend eines Zeitraumes 
von zehn Jahren ſtillſchweigend geſtattet 
‚worden if, darin, ihren. Wopnfg ju 
haben, r 
t G 3. 
Wenn ein Landſtreicher ergriffen wich, 
welcher in dem einen Staate ‚zufällig gebo⸗ 
ven ift, in einem andern aber das Untets 
thanenrecht ausdrtuͤcklich erworben, oder nilt 

Anlegung einer Wirthſchaft fich verheirathet, 

oder durch zehnjaͤhrigen Aufenthalt ſich ein⸗ 

heimiſch gemacht hat; ſo iſt der letztere 

Staat, vorzugs weiſe, ihn aufzunehmen pers 

bunden, Trifft das ausdrucklich erworbene 


r 
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Unterthanenrecht in dem. eineh Staate, mit 
Ber Verheirarhung oder zehmiährigen Mohr 
nung in. einem andern Staate, zufammen; 
fo ift das erfiere Verhaͤltniß enefcheidend, 
Iſt ein Heimarhlofer in dein tinen Staate in 
die Ehe getreten, in einem andern aber nach 
feiner Verheirathung, während des beſtimm⸗ 
sen. Zeitrauınes vom zehn Jahren geduldet 
worden; fo muß. er in. dem letztern beybe 
halten werden. BET FO EB? en 
a u 7% mıhirr — 
Sind bey einem Vagabunden oder aus⸗ 
zuweiſenden Verbrecher keine der in den vors 
flebenden Paragraphen enthaltenen Berlins 
mungen anwendbar, ſo muß berjenige Staat, 
In weichen er ſich befindet, ihn vorläufig 
beybehalten, 
$ 

wege Perforien weiblich: Ger . 
fegfechts , find demenigen Staate gugewieſeü, 
welchem ihr Ehemann, vermoͤge⸗ eines der 
angeführten Verhaͤltniſſe, zugehoͤrt. Witt⸗ 
wen. find nach eben Deufelben Gtundſaͤhen zu 
behandeln; es waͤre denn daß währenbihris 
Wittwenſtandes eine Veraͤnderung eingetre⸗ 
ten fen; durch welche ſie nach. — — 
ſaͤtzen der gegenwärtigen. Liebereinfunft , 
wen anbinSsaäte zuifallen. |.ın ı ı> dr 
JucAuch · ſoll EINE; dagleichen den Ge⸗ 
IAiedenen, oder von ihren Chanätneen ver⸗ 
Uiſſerieh Eheweideen "die Rüctehtän ſhren 
aubwartigen Geburts / oder vorherlgen Au 
ehthalto Dir," datt‘. votbehattenbleiben. 
went die Ehe timerhäld der etſten ſuunf Jahte 


— — — 
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nach deren Schließung wieder getrennt wor ⸗ 
den, und Pinderlos geblieben ift, 
68. 6. | 
Befinden ſich unter einer heimathloſen 
Familie Kinder unter 14 Jahren, oder wels 
he fonft wegen bes Unterhalts, den fie von 
ben eltern genießen, von denfelben nicht 
reg koͤnnen; fo find folche, ohne 
ücficht auf ihren zufaͤlligen Geburtsort, 
tm derjenigen Staat zu beriveifen, welchem, 
Ben ehelichen Rindern der Water, odet bey 
unehelichen die‘ Mutter, zugehoͤrt. Wenn 
aber die Mutter umehelicher Kinder nicht 
mehr am keben ift, und Tegeetk''bey ihrem 
Vater befindfich mb, fo werden fie von dem 
Stwätl mit überribmmen‘, wegen der‘ "0m 
ie jugehdrt. 


— — 

‚Hat. ein ‚Staatgangehöriger dureh, irgend 
eine Handlung fich feines Bürgerrechte, yer⸗ 
luſtig gemacht, ohne einem andern Staate 
nigehoͤrig geworden zu ſeyn, ſo kann ber 
erſſere Staat der Benbrhaltung ‚gder Wie ⸗ 
derannahme qes ſelben ſich wicht: RER" 
— AP ri. NE = 2 

Mandlungs diener, Handwerks. G· ſellen 
— Dienſtboten yrfo wie. Schäfer und Dorf⸗ 
hltten; werde ohnt rine ſelbſtſraͤndige Wirth⸗ 
ſchaft zu Yabengı in Dien ſten ſtrhen inglel⸗ 
erging und Studierende welche der 
Gijte higoder des Unterrichtsn wegen it gend⸗ 
do Vverivellen/ ermorbenduch dieſen Aiuf, 
enthale wennideefeibe auch Tänger dis zehn 
Ei Eh fahre Eee 

(»*) 
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Zeitvaͤchter find den hieroben benannten 
Individuen nur dann gleich zu achten, wenn 
fie nicht fuͤr ihre Perſon oder mit ihrem 
Hausſtande und Vermögen fih an ben Ort 
ber Pachtung hin begeben haben, 


— 9 T 

Denjenigen, welche, als Landftreicher 
oder auf irgend einem andern Grunde auss 
gewieſen werden , hingegen ; in. dem benach⸗ 
barten Staate nach den, in ber gegenwaͤrti⸗ 
‚gen Mebereinfunft feftgeftellsen Grundfägen, 
fein Heimweſen anzuſprechen haben , tft 
legterer, den Eintritt in fein Gebiet zu, ges 
‚Hatten, nicht fehuldig ; es ‚würde denn Ur; 
kundlich zur völligen Ueberzeugung darge 


than werben; koͤnnen, daß. das zu, uͤberneh⸗ 


mende Individuum einem in gerader Rich 
tung ruͤckwaͤrts liegenden Staate zugehöre, 
welchem dasfelde nicht wohl anders, als durch 
das Geblet des esftern angeführt et 


ann, 
27 1 7 . 


PR betreffenden — wird 
es jur ferengen Pflicht gemacht, bie Abſen⸗ 
dung der Vagabunden in das GSebtet Dub 
andern ber hohen comtrahirenden Theile, nicht 
auf die eigene unzuverläffige Angabe derfels 
den zu veranlaffen,: fonbern ;- wenn das Bew 
haͤltniß, wodurch der andere Staat zur: lle 
bernahme, eines Vagabunden conventjons⸗ 
mäßig. verpflichtet wird, nicht aus einem 
anverdaͤchtigen Paſſe, ober aus andern völfig 
glaubhaſten Utkunden, hervorgeht,oder, 
wenn die Augabe des Vagabundan nicht Durch 
beſondere Grimde und · die Verhaͤltniſſe des 

(Fi) 
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vorliegenden Falles unzweifelhaft gemacht 
wird, zuvor die Wahrheit forgfältig zw 
ermitteln, und nörhigen Falls bey ber, vers 
meintlich zur Aufnahme des Wagabunden 
verpflichteten Wehörde, Teimbigung einzu: 
ziehen. 

$. 11. 


Sollte der Fall eintreten, daß ein, von 
dem einen der hohen contrahirenden Theile 
dem anderen Theile zum weitern Transporte 
in einen ruͤckwaͤrts liegenden Staat, zufolge 
ber Beſtimmung des F. 9. zugefuͤhrtet Bas 
gabunde von dem legten nicht angenommen 
würde, fo kann derfelbe wieder in denjenks 
gen Staat, welcher ihn, ausgewieſen hatte, 
jur vorläufigen Beybehaltung jurücgebrache 
werben, 


N 12. 

Zu gegenfeitiger ‚Llebernahme der Was 
ganten und Ausgewieſenen ‚find, Die Std 
Hof. und Plauen beſtimmt. pi 

p H 14 ) : tt 
Die ebermweifung, der. WBagabunden .ge 
Schicht: in der Megel:iwermirtelft Transports 
und Abgabe: derſelben an die Polizeyi BR 
hörde 'desjenigen Orts, wo ber Transport 
als, von Seiten des ausweifenden: Staat? 
beeudigt anzuſehen iſt. Mit den Wagabun⸗ 
den werben zugleich die Beweis ſtuͤcke, worauf 
der Fransppıt conuent;ppsnäßig, gagruͤndet 
wird zuhbengeben. In solchen Faͤllen, wo 
keine Gefahr zu beſorgen iſt, koͤnnen einzelne 
Vagahunden auch mittelſt eines Laufbaſſes, 
in verkehr Ahnen, Die: zu Hefplgende Roue 
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genau vorgefchrieben ift, in ihr MWaterland 
gemwiefen werben. 

Es follen auch nie mehr als drey Perfor 
nen zugleich auf den Transport gegeben wer⸗ 
den, es wäre denn, daß fie zu einer und 
derſelben Familie gehören, und in diefer Hins 
ſicht nicht wohl getrennt werden koͤnnen. 

Größere, fogenannte Baganten-Schube, 
follen Fünftig nicht ftatt finden, 


$ 14 


Da die Ausweifung ber Vagabunden | 


wicht auf Requiſition des zur Annahme vers 
pflichteten Staats geſchieht, und dadurch zus 


naͤchſt nur der eigene Vortheil des auswel⸗ 


fenden Staats bezweckt wird, ſo koͤnnen für 
den Transport und die Verpflegung ber Bar 
‚gabunden, feine Anforderungen an den übers 
‚nehmenden Staat gemacht merden, 

r "Wird ein Yuszumeifender , welcher einem 
ruͤckwaͤrts liegenden Staate zugeführt werden 
ſoll, von diefem nicht angenommen, und 
deshalb nach $. ır. im denjenigen Staat, 
welcher ihn ausgetwiefen haste, zuruͤckgebracht; 
ſo muß legterer auch ‚die Koften bes Trans⸗ 
worts und der Verpflegung erftatten , welche 
hey der Zuruͤckfuͤhrung aufgelaufen find. 


s $. 15. 


Vorſtehende Uebereinfunft foll vom Tage -- 


der beydetſeits zu bewirkenden Publit ation 
an verbindlich ſeyn, und in Kraft treten. 


Wie nam Seine Koͤnigliche Mar 
‚zjeftät von Baiern diefe Uebereinfunft als 
rheushalben genehmigt und wegen. Vollzichung 
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berfelben das Erforderliche anzuordnen ges 
ruht haben; fo ift hierüber dieſe zur Publi⸗ 
kation beftimmte Erklärung ausgrfertigt, 
und auf Allerhoͤchſten Befehl men 
wo den, 

Minden den 15. $uny 1820, 


Der Königliche Staateminifter des Kbniglichen 
Haufeö und des Aeußern. 


(L.S.) Graf v. Rechberg. 





Pfarreyen: und: Beneficien: .. 
Erledigungen. ) 





Im Regenfreifeh > 00 
1) Die Pfarkep Rattenkirche n. 
Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarrey Rattenkirchen erledigt, 


Sie liegt in der Didcefe Freyſing, dm 


Dekanare Mühldorf, und im Königlichen 


Landgerichte gleichen Namens; enthaͤlt eine 
Bevölkerung von 708 Seelen, welche von 
dem Pfarrer und einem Hälfspriefter paftos 
rirt werden, drey Filiale, eine Schufe, 
und eine Bruderſchaft in der Pfartkirche. 

Die Renten betragen nad, ber Faffon 
921 fl. ıc fr, 

. Außer den gewöhntichen Staats: und 
Dibsefan: Paten haften: auf dieſer Pfarrey 
noch während 12 Jahren eine Pau : Ausfigr 
friſt von jährlih 75 fl., und 30 fl. Zinfen 
von einem zu dieſem Zweife- aufgenommenen 
Kirchen / Eapitale von en. 


Höcr 
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Im Dbers:Mainfreife: 
3) Die Pfarrep Lauenjtein. 

Durch) die Verfegung des Pfarrers Jos 
hann Leouhard Maurer, ift die Pfarren 
Lauenftein, im Defanate Ludwigfladt, 
und im Landgerichte Lauenflein, erledigt 
worden, deren Ertrag nach ber Faffion vom 
Sahre 1815 auf 409 fl 24 Pr. berechne 
worden iſt. 
3) Die Pfarrey Walded, 

Dilie Pfarren Walde, welche zum Des 

Panate Kemnarh,. der Negensburgijchen Dids 
eefe, und zum Bandgerichtss Bezirke - Kems 
nach gehört, . durch den Tod des Pfars . 
rers erledigt. us ui 

Ihr Sprengel dehnt fh, ‚außer dem 
Marfte Walde , noch über. ı2 Ortfchaften, 
Höfe und Muͤhlen, mit 1039 Seelen aus. 
‚Im Bezirke befinder ſich nur eine Sdule 
Am Matkte Walde, . Dem Pfarrer war 
vormals ein Hülfspriefter beygegeben,. wel 
aa bermalen eeſſirt. 2 

‚Die Renten find auf 686 ſ. 514 kr., 
die Steuern und. andere Laften. auf. 87 fl. 

433 fi ‚(ohne ‚Hülfspriefter ) angegeben. 
Unterden Eaften befinden fich ein Bau⸗ Capital 
zu 1000 fl. wovon jaͤhrlich 10 fl. und 
2 Procent Zinfen bezahle werden muͤſſen. 








Pfarreyen⸗ und Benefikiein: Ber: 
Teihängen nnd Beftärigungen.- 
Seine Mahjeſtat der König.haben '" 


folgende Pfarregen und Rienefirien zu v er⸗ 
leihen allergnaͤdigſt geruht: 





24 


am 12. Juny d. J. die Pfarren zu 
Burgberg, Landgerichts Sonthofen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Schöllang, Priefter 
Stanislaus Müller; 

am 14. Juny d. J. die Pfarren zu Bu 
hendorf, Landgerichts Starnberg, dem bißs 
herigen Pfarrer zu Unter Finning, Priefter 
Wolfgang Hilmer; — und bie hierdurch 
erledigte Pfarrey zu Unter-Finning, Lands 
gerichts Landsberg, dem Priefter Melchior 
Geitner, Eooperator zu Einsbach, Land⸗ 
gerichts Dadau; — das Archidiafonat zu 
Kulmbach, dem bisherigen zweyten Diakon 
dafeloft, Johann Heinrih Gebhardt; — 
und das hierdurch erledigte zweyte Diako⸗ 
nat, dem bisherigen dritten Didfon im 
Kulmbach, Johann Georg Rubner; — 
die Pfarrey zur Dicfenreishaufen, Dekanats 
Memmingen; dem Pfarrer zu Katolinens 
feld, Landgerichts Kofenheim und Deka⸗ 
nass München; Johann David Haugsı 

amı rs. Juny d. J. die Pfarren zn 
‚Stiefenhofen, Landgerichts Ymmenftadr; dem 
‚bisherigen Pfarrer ju Oberreute, Ptieſter 
Franz B lumz — und die Pfarren zu Ober, 
‚centre, Landgerichts Weiler, dem Priefler 
Michael Mehrle, Curat/ Expoſitus zu 
Schoͤngeiſing, Laudgerichts Starnberg im 
Iſarkreiſeʒ — die Pfarrey zu Berg im Gau, 
kandgerichts Schrobenhauf⸗ eu, dem bisherl⸗ 
gen Benaſticiaten zu Halgbach, Prieſter 
Jatob Schaur; 

am 20. Juny de J. die Pfarrey Alfers⸗ 
hauſen, Defanaıs Thaln ſſtugen, dem big: 


herigen Graſtich »Pappenhimifchen Medias⸗ 
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Pfarrer zu Bieswang, Johann Friedrich 
Roth; 

am ar. Jung d. J. die Stadt» Pfarrey 
Merkendorf, dem bisherigen Pfarrer zu ms 
meldorf, Defanass Windsbach, Zriedrich 
Ludwig Vogtherr; 


Seine Majeftärder König haben 
unterm 12. Juny d, J. allergnädigft zw 
genehmigen geruht, daß der Eurats Bene 
fictat zu Groß⸗Koͤllnbach, Landgerichts 
Landau, Priefter Franz Kaver Kern, von 
ben Magiftrate zu Burghauſen, auf das 
Spital: Beneficium daſelbſt präfentire werde, 


Ingleichen haben Seine Königliche 
Majeftät am ı5. Juny d. J. die von 
dem Pfarrer, Priefter Johann Baptiſt 
Dfteemaier zu Schnaitfee, für den Ex⸗Ca⸗ 
puciner, Priefter Peter Paul Bach, Coope⸗ 
rator zu Mettenheim, auf das erledigte Wer 
nefictum zu Schnaitſee, Landgerichts Troſt⸗ 
berg, ausgeftellte Präfentation allerguädigft 
beſtaͤtigt. 

Seine Majeftdeder König haben 
unterm 19, Juny d. J. zu genehmigen ge: 
ruht, daf die Stadtpfarren zu Landsberg, 
dem von dem Magiftrate dafelbft nominirten 
Priefter Aloys Friefenegger, bisherigen 
Pfarrer zu Perershaufen, verfiehen werde, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 21. Juny d. J. der von dem Fuͤrſt⸗ 
lich⸗ und Graͤflich⸗Fuggerſchen Familiens 
Seniorate, für den disherigen Fruͤhmeß⸗ uud 
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Eurat : Benefictaten, Prieſter Rupert Mer’ 
zert zu Emmersadfer, Landgerichts Wer⸗ 
tingen, auf die Pfarren dafelbft ausgeftells 
ten Präfentation Die landesherrliche Be⸗ 
ſtaͤtigung zu ertheilen allergnädigft gerußt, 
a r — — 
Dienſtes⸗Machrichteu. 





Zufolge Allerhoͤchſter Entſchließung von 
15. Februar d. J. haben Seine Koͤnigli— 
He Majeſtaͤt den bisherigen Diurniſten 
Friedrich Auguft Ferdinand Hänlein, als 
Commis beym Ober⸗Poſtamt Nürnberg; 
dann unterm 24, Februar biefes Jahres 
ben Lieutenant des 1. Linien s Infanterier 
Regiments, Friedrich von Dreh fel, als 
Supernumerärs Official beym Poftame Hof 


allergnädigft zu ernennen geruht. 24 





at 


Seine Königlihe Majeftärhaben 
unterm 10. Juny d. J. dem bereits, als 
Kaffe» Officianten bey dem Lotto: Bureau 
in Würzburg verwendeten Joſeph Prau n, 
proviſoriſch zum Kaſſe⸗Officianten bey ber 
Filial⸗Lotto⸗Adminiſtration · in Nürnberg; 
— ſodann den Ober; Lieutenant des 5. Bir 


‚wien: Jufanterie- Negiments, Auguſt Haͤ⸗ 


berlin, zum Giegelamts + Dffieiansen in 
Würzburg ernannt, 

Unteem 17. Jung d. J. wurde dem biss 
berigen Regierungs Rache aufer dem Star 
‚tus bey ber Finanz⸗Kammer des Iſarkreiſes, 
Mori; Weigaud, bie bey berfelgen erle⸗ 


zen 
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digte ſtatusmaͤßige Regierungsraths Stelle 
verliehen, und ber dort als Rarhs : Acceffikt 
fünftiontrende Ingenieur» Trigonometer, Ans 
son von Steffenelli, zum Aſſeſſor ders 
felben ernannt. 

Ingleichen haben Seine Königliche 
Majeftät unterm nämlichen Datum d. J. 
bey der Finanz: Kammer der Regi⸗ rung des 
Rheinfreifes, den Rechnungs : Reoifor, 4. 
Rottier, zum Rechnungs: Kommiffär, dann 
zu Rechnungs : Neviforen den in biefer Ei 
genfhaft bisher ſchon verwendeten J. V. 
Regnault, und den Rentamts Acceſſiſten zu 
Zweybruͤcken, J.J-Eifen meng er befoͤrdert. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Eutſchließung 
vom 19. Juny wurde der Appellationss 
gerichts⸗Acceſſiſt, Johann Paul Hartter, 
als zwenter, Aſſeſſor bey dem Laudgerichte 
Miesbach allergnaͤdigſt ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 20. Jung d. J. den Accefliften bey 
dem Anpellarions s Gsrichte des Jfarkreifes, 
Karl Freiheren von Gumppenberg, als 
zwenten Affeffor außer dem Status, ben dem 
Kreis: and Stadtgerichte in München ans 
zuſtellen; — ben etften Landgerichts Affeflor 
im Monheim, Georg Forfter, von dem 
Antritte der ihm zugedachten Rarhs: Stelle 
bey dem Kreis: und Stadtgerichte in Ans 
bach, nach feinem Gefuche zu entheben, 
und diefe Rarhs: Stelle dem erften Landge⸗ 
sichts s Afleffor zu Ansbach, Thomas Au 
guft Hofmann, zu verleihen; — ferner 
den Motariars s Gehülfen zu Grünftadt, 
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Jakob Morgens, zum zweyten Notar im 
Canton Kufel zu ernennen geruht. 


Seine Majeſtat der König haben 
üinterm 21, Yann d. J. den als Landgerichts: 
Akiuar nach Weihers beſtimmten Chriftoph 
Maier, auf fein Anfuchen, von dem At 
tritte der ihm zugebachten Stelle zu entbin; 
den, und in Gleicher Eigenfchaft bey "dem 
Bandgerichte Hammelburg zu belaſſen; — 
den nad) Hammelburg: berufenen Aktuar, 
Joſeph Vinzenz; Burkard, zum: Landge 
richte Dettelbach zu verfrgen, und dagegen 
ben als Landgerichts: Aftuar zu Dettelbach 
ernannten Rechts : Pratiifanten, Valentin 
Joͤrg, als Artuar bey dem Landgerichte 
Weihers anzujtellen allergnädigft geruht, 


Seine Majeſtät der König haben 
ferner unterm 21. Juny d. J. die temporäre 
Quies eirung des zweyten Landgerichts + Affefs 
fors, Georg Ded er zu Ansbach, zu genehmis 
gen, an deſſen Stelle den gegenwärtigen zwenten 
Aſſeſſor bey dem Landgerichte Herrieden, 
Friedrich Leiblin, zu verfegen, und zum 
jwenten Affeffor in Herrieden, den echtes 
Praftifanten, Georg Michael Ehumas 
cher, zu ernennen allergnäb:gft geruht. 


— — — — — — — — 


Erhebung in den Adelſtand. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 20. April d. J. alfergnädi.ft geruht, 
den Regterungsranh Chriſt an Jakob Hef 
fels, fammt feinen rehtmäßigen Nachfoms 
men beyderley Geſchlechts in ben Abe 
ftand zu erheben, 





ee — — - 
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Monatliche Weberficht der Getreid  Preife 


in den 
vorzüäglidften Stadten des Königreide 





Im May 18920 
Jſarkrelits. 


a Weiten. | Korn. T Gerfie aber 


Märkte, 
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Unter » Donauktreis. 





Weitzzen. Korn— | Gerfie aber 








— HEHE — ——— er 


Burghau⸗ 
fen”) 
den — 
\ une ) 
en 
Paßau 


⸗30. 





Straubing 
den 6. 
s 13. 
s 20, 
s a7. 


“) Wurde feine Getreidgattung In diefem Monate auf ber Schranne gu Burghauſen zugeführt, 
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Ingolftadt 


den 
2 
[2 
[3 


6. 
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Eichſtaͤdt 
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13. 


J 





Regenkreils. 
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Ober ⸗Donautkreis. 












Getreid⸗ 
Märkte. 
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BECHTS 7 OBEN 


Belanntmadungen! Kann Wirt: vom 26. Jung ®. 5. — Die Berehnungsweife der Sepaltsh 


Bulagen aus Eurfbädigurgen betr. — Pfarrepen « und Beneficten » Erled gungen. 
und Beneficien Berleipungen und Befkätigungen. — Dienſtes⸗Nachtichten. — König 


Dfasteyens 
Gene h mi⸗ 


gung zu Tragung fremder Derbratlonen· — Berleihung Mer’ goldenen Berdienft:Medaile, — 
Poſt Eutſernung zwiſchen Rigingen wat Neufies betr. — Russ der Baierifhen Staatspapiere. „ 


Befanntmahungen. 





Yrmee:Befechk- 


: Münden, den 20. Sun ! 1820, 
$1 


Na Hauptmann des 12. Linien⸗ Infante⸗ 
tie:Regiments, Mathias Engler, iſt am 
6. Mayin Würzburg ; — ber Hauptmann des 
13. Einien: Infanterie : Regiments und Ritter 
der koͤnigl. franzöfifchen EhrensLegion, Kaspar 
Willkom, am 19. May in Baireuth; 
— ber Unterlieutenant des Grenadier⸗Garde⸗ 
Regiments, Ludwig Freyhert vor Pergler 
son Perglas, am 7. Juny in Würzburg; 
— der Kafern: und Proviant + Verwalter, 
Zaver Gerhaher, am 8. Juny in Burgr 
haufen, — und der penfioniste Hauptmann, 





Georg Bed, am 9 — in Wärjbing 
geſtorben. 


$2% 
Wegen Anftelung im Civil find ent 
faffen:. z 
bee Oberlieutenant Auguſt Häberleim, 
vom 5. Linien: Infanterie: Negimente, —. und 


‚ der Unterlientenant, Johann Baptift Schri es 


ber, vom 1. kinien Infanterie; Regiments, 
zZ we: 
Verſeht fd? : 

der Rittmeiſter, Karl Aeheſ Graf Ot⸗ 
ting, vom ıtenzum 5tem, und der Ritemeis 
fer, AlsisSpr amt, vom 5ten zum ıten Cher 
vaurlegers⸗Regimente; — dann die Unter⸗ 
Hewtenants, Robert Grainger, und rang 
Granger, vom 2tem Kitaffier-Regimente, 
— Ludwig Seltene, vom ıten Chevaur⸗ 


(a) 


‚573 


legers / Regimente, —Wilhelm Freyherr von 
kindenfels, vom aten Chevaurlegers He 
gimente, — und Karl Freyherr von Poͤlni tz, 
vom 2ten Huſaren-Regimente, — Garde 
du Corps- Regiment, RL 


J 
Dem Rittmeiſter a la suite, Heinrich 
von Drechfel, iff erlaubt, den von des 


— — ⸗ 
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wo die ftatusmäßige Ber ofbung dieſet Staats⸗ 
diener vorkam, eine Abaͤnderung vorzuneh⸗ 
men, oder vielmehr die ſchon ehemals ſtatt⸗ 
gehabte Verrechnungsweiſe dieſer Entſchaͤ⸗ 
digungen wiederum eintreten zu laſſen, fo 
baden Se. Königt, Majeftär Folgen 
des verordnet: 


1) Mitdem gegenwärtigen Verwaltungs; 


Königs“ von Preußen Meyenar TrHältenen” Jahre angefangen, “find affe dieſe beteits des 


St. Johanniter⸗Orden anpmehmen und ze 
fragen, 2 


Mar. Joſeph. 
SGraf von Triva. 


Pix Ihr] "ana 8 ” 


Minifterial = al⸗Entſchließung. 


(Die Berrechnungsideife der der Gehaltds Zulagen 
aus Entfhädigungen betreffend.) 


Minifterium der Finanzem 


Da aus dem Finanz: Öefege von 22; 


July v. J. und aus der ſowohl durch den 


Kabiners: Befehl vom 2. Februar 1817, als 
auch durch den Pandtags: Abfchied vom 22, 
July v. J. angeordneten Ausfcheidung der 
Etats für die verfchiedenen Minifterien die 
Mothwendigkeit hervorgehet, in der bis heri⸗ 
gen Verrechnungsweiſe derjenigen Gehalts⸗ 
Zulagen, welche von mehreren Staats die⸗ 
nern als Entſchaͤdigung aus früheren Dien⸗ 
ſtes Verhaͤltnißen bezogen. werden, und die 
bis jetzt in den Etats und Rechnungen dort 
vorgetragen und verausgabt werden mußten, 


> Iärud =» 


ſtehenden, fo wie die von nun an neu ent 

ſtehenden Gehalts: Zulagen aus Entſchaͤdl⸗ 

gung nit mehr auf dem Beſoldungs-Etat, 

fondern auf dem Penfionss Etat vorzuteas 

gen und zu verrechnen, 

....2) In Folge deffen gehen 

a, diejenigen dieſer Gehalts: Zulagen, wel⸗ 
he aus der Saͤkulariſation und Mes 
diatiſirung herrühren, auf den Staats 
Schulden Tilgungsfond, und 

b. bie uͤbrigen auf den ordentlichen Pens 
ſions / Etat über, 

3. Mit diefer Abänderung der Bisheris 
gen MWerrechnungsweife der Gehalts: Zulas 
gen aus Entfhädigung ift durchaus fein 
Nachtheil für die betreffenden Staarediener 


und ihre einftigen Witwen und Waiſen 
verbunden. 


Nur müffen für-diefe Gehalts: Zulagen 
von nun an allenchalben, too es nicht fchom 
bisher ohnehin gefchehen ift, befondere Eins 
pfangs:Quittungen auf tarifmäßigem Stems 
pel: Papiere ausgeſtellt werden, 


875 


4) Da bisher in Verrechnung der Den: 
fionen und Gehalts : Entfehädigungen derje: 
nigen Quiescenten, welche entweder definis 
tiv reactivigt, oder zu einer proviforifchen 
Verwefung einer vaccanten ſtatusmaͤßigen 
Dienftesftelle, oder nur zu einer momenta: 
nen Aushülfe bey irgend einer Geichäftss 
Stelle oder einem Amte berufen und vers 
wendet werden, maucherlen Verwechslung 
mit den eigentlichen Gehalts: Zulagen aus 


Enfhädigung untergelaufen it, fo ward‘ 


von num an Folgendes verordnet: 


a. Im Falle der definitiven Keactivieung 


eines Quiescenten tritt derfelbe vermöge 1 
des Ediktes über die ſtaatsdienerſchaft⸗ 
lichen Verhaͤltniße vom 26. Mah 1818 


$. 27. in den Standes » und Dienſtge⸗ 
halt der netten Stelle ein, Iſt diefer 
Gefammts Gehalt Feiner als der Ger 
fammtsGeldgehaft feiner vorigen Stelle 
war, fo wird-ihm die zur Erreihung 
des letzteren erfoderliche Entſchaͤdigungs⸗ 
Zulage auf den Penfionss Etat enges 
toiefen, 


b. Bey Verwendung eines Qulescenten 
zur proviſoriſchen Activitaͤt, in welchem 


Falle Ahım vermöge des bereits oben ers 


waͤhnten Edietes uͤber die ſtaatsdiener ⸗ 


ſchaftlichen Verhaͤltniſſe vom 26. May 
1818 6. 26. für Die Zeit der proviſo⸗ 


riſchen Function der Gefammt: Gelds 
gehalt feiner vorigen Stelle gebührt, 
iſt in. Hinficht der Verrehnungsiweife 


feines Gehaltes zu unserfcheiden, ob - 
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"Die Bedienſtung, zu welcher derſelbe 


proviforifh wermendet wird, ſtatus⸗ 


‚0häßig fey oder: nicht, 


Iſt fle ftatusmäßtg, fo empfängt ber 
zur-proßtforifchen Verweſung diefer Bes 
tufung bedienftete Quiescent auf bie 
Dauer biefer- Verwefung und gegen 
Sufpenfion feines Auiescenz s Öechältes 
ben Geſammt⸗Geldgehalt feiner voris 
gen Stelle, und zwar aus der flatuss 
mäßigen Befoldung, welche mit der 
proviforifch zu verweſenden Bedienftung 
verbunden if; und falls dieſe ſtatus⸗ 
mäßige Befoldung nicht fo viel als der 
oben erwähnte Gefammt + Geldgehalt 
ſeiner vorigen Stelle beträgt, fo wird 
ihm das Mangelnde als eine auf die 
Dauer der proviforifchen Verwendung 
befchränfte Gehalts : Entfhädigungss 
Zulage auf den Penfions s Erat anges 
wiefen, 


Wenn aber die Bedienſtung, zu wel⸗ 
sher der Quiescent prodiforifch verwen⸗ 
bet wird, nicht flatusmäßig ift, fo 
verbleibt fein Quiescenz: Gehalt auch 
während !diefer proviforifhen Function 
auf den Penfions ; Etar zu bezahlen und 
zu verrechnen, und es wird nur bass 
jenige, was ihm zur Ergänzung des 
Geſammt-⸗Geld Gehaltes feiner vorigen 
Stelle gebührt, auf den Aktivitaͤts-Etat 
ber einfchlägigen Gefchäfts Gtelle oder 
bes betreffenden Amtes, wo die provi⸗ 
ſoriſche Function ftatt hat, und zwar 


(u*) 
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im der Mubrif dee Funktions⸗ —— 
Aachie und verrechnet. 
c Sm Falle ein Quiescent ober Yenfonit 
nur zu einer momentanen Aushilfe im 
“ Staatsdienfte verwendet wird, muß 
der Duiescenzs Gehalt oder bie Pens 
fion deſſelben auch während ber Dauer 
einer folchen momentanen Aushuͤlfe auf 
den Penfions : Etat bezahlt und verrech⸗ 
niet werden, und es iſt demnach nur bie 
allenfallfige Remuneration, welche ihn 
für die aushüfliche Dienftleiftung bewil⸗ 
figet wird, auf ben Aftiviräts:Etas der 
einfchlägigen Gefhäfis; Stelle eder des 
betreffenden Amtes, und zwar. bei ben 
Regie-Ausgaben ia. einer ‚eigenen. Uns 
j terabtheifungs s Rubrif unter der Des 
wennung: Remuneration für Dienfles: 
Aus huͤlfe leiſtende Quiescenten ji, vers 
rechnen. 
5) Die Regulirung der Schale⸗ Zula⸗ 
gen aus Entſchaͤdigung gehoͤrt ausſchließend 
zur Kompetenz des Staats d Weinifieriums 


der Finanzen. 


6) Ale diefe Beſtimmungen find auch | 


in — Hnfigt. des Perſonals des Hof⸗Etats 
geltend. 
Muͤnchen den 6. Januar 1820. 
Af 
Er. Majeftät des Königs Aller: 
hoͤchſten Befehl: 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Durch den Minifter:, 
der Öeneral.: Sekretär , 
G. von Geiger. 
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Pfarreyen⸗ und Benefie ien⸗ 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe 
i Die Pfarren Auft irchen betreffend, 

Durch den Tod des letztern Beſitzers ift 
die Pfarrey Aufkirchen .erlebiget. — Gie 
liegt in der Diöcefe Freyſing, im Wahldefar 
nate Erding, und im Pandgerichte gleichen 
Namens; — enthält 1645 Seelen, welde 
von ben Pfarrer und.2 Cooperatoren paftoriet 
werden, fünf Filiale und eine Bruderfchaft. 

Die Nente des Pfarrers beficher nach 
der Faßion in 3417 fl. 41 fr. 

Auffer, den ‚gewöhnlichen Staats: und 
Dideeſan⸗ Abgaben, dann den Koften des 
Unterhaltes der Hülfspriefter haften ‚anf dies 
fer. Pfarren noch folgende kaſten: 

An die Stiftungen jährlih 27 fl. 16 fu 
An den zweiten Eooperator . 52 n — 
Jaͤhrliches Abſent 60» — n 
FZürg Schober Watzenftroh 56 » — » 

Zürg Schober Roggenftroh 54 » — » 


2) Die Erpofitur- Ramfan, 

Durch den Tod bes letzten Befigers if 
die Erpofitur zu Ramſau erledige. "Sie 
Tiege in der Dioͤceſe Freyſing, in dem 
Wahldekanate Waſſerburg, in der Pfarrey 
Kirchdorf, und in dem Königlichen Landge 
richte Waſſerburg. 

Ihr Umfang betrdgt 3 Stunden, in wel: 
chem fih 324 Seelen befinden. In der eins 
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jigen Kirche der Erpofitur zu Ramſau, ift 
eine Wallfahrt und eine Bruderſchaft, auch 
eine Schule befindet fich daſelbſt, über welche 
der Erpofltus die Aufficht hat, Die Renten 
beſtehen in einer Befoldung von 400 fl., zu 
weichem bey einem Staatspenfioniften noch 
die Functions: Zulage von 100 fl. koͤmmt, 
und der Stole. 

Beſondere Laſten haften keine auf der⸗ 
ſelben. 


Um dieſe Expoſitur koͤnnen ſich nur 


Penfioniften aus den aufgehobenen Kloͤſtern 
melden. 


Im Dber-Donaufreijfe: 

3) Die Pfarren Friſtingen. 

Die Pfarren Friſtingen im Landgerichte 
Dillingen, und in der Diderfe Augsburg. ift 
erledigt. Sie begreift das Dorf Friſtingen 
mit 473 Seelen und Hat eine Schule im 
Dre. 

Die Einkünfte, welche aus dem Wid⸗ 
dum, dem Zehnten, der Kompetenz, und den 
Stofgebühren fliegen, betragen Gag fl. 10 fr.; 


die Laſten find auf 4yfl. 39 kr. ı pf. be: 
rechnet. 


Im Rezatlreife: 
4) Das Dekanat und der Stadtpfarrey zu Neu: 
ſtadt an der Aiſch. 
Durch den am 25ten Jung erfolgten 
Tod des Dekans und Stadepfarrers Schmidt 
zu Neufade an der Aiſch find die vom 
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ihm bekleideten Stellen erlediget morben, 
deren Ertrag in der fuperrevidirten, aber 
noch nicht abgefchloffenen Faßion vom Jaht 
1811. auf 2100 fl. 58% fr. berechnet wor: 
den ift, 


Die Bewerber um biefe Stellen haben 
ſich binnen zwey Monaten zu melden. 





5) Die Pfarrey Oberampfrad. 


Durch den Ted des Kapitels: Seniors 
und, Pfarrers Defterlein zu DOberampfrach 
im Defanate Feuchtwangen ift deffen Pfarrs 
ftelle erledigt, Der reine Ertrag derfelben ift 
in der Faßion vom Jahre 1807. auf 1310 fl, 
35& Pr, und in der Faßion vom Jahre 1810, 
welche zwar fuperrevidire, aber noch nicht 
abgefhloffen ift, auf 1002 fl. 305 kr. bes 
rechnet. 


Die Bewerber haben ſich binnen Vier 
Wochen zu melden. 


J 


Im Dber : Mainkeeife: 
6) Die 3te Diafonats: Stelle ju Culmbach. 


Durch die Vorruͤckung bes bisherigen 
Subdiafons Rubner zu Culmbach auf das 
Syndiakonat allda, iſt die dortige zte Dias 
Ponats s Stelle erledigt worden, deren Ertrag 
ſich nach. der noch nicht abgefchlojjenen Faßion 
vom 30. July 1814 auf 

644 fl, 104 fr. 
jährlich berechnet, 


7) Die Pfarrey Helmbrechts. 

Da in Gemäßheit eines Referipts des 
Königlichen proteftantifchen Oberfonfiftoriums 
vom 8. Juny disfes Jahres von dem Dienfts 
ertrag der Pfarren Helmbrechts im Landge⸗ 
richt und Dekanat Münchberg 100 fl. — 
ausgefondert werben follen, um fie zu einer 
mit ber dortigen Lehrerftelle etwa zu verbin: 
benden Predigt: Amts s Adjunetur verwenden 
zu koͤnnen: fo wird hiernach der Dienftertrag 
ber bereits ausgefchriebenen Pfarrey Helms 
brechts (Allg. Intelligenz Blatt XVII. St. 
©. 357. diefes Jahres auf 1517 fl. 525 fr. 
berichtiger, 








Pfarreyens und Deneficien: Ber 
leihungen und Beftärigungen, 





Beine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnäs 
digft zu verleihen geruhtz 

Am 23. Juny d. J. die Pfarrey Schwandt, 
Dekanats Schwabach, dem bisherigen Pfars 
rerzu Endenberg, Defanats Altdorf, Johann 
Gottlob Pius Jubig; 

Am 3. July d. J. die Pfarrey zu Gnas 
denberg, Landgerichts Pfaffenhofen, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Schirmig Priefter Johann 
Georg Neuswirth; 

die Pfarren zu Zolfing, Landgerichts 
Moosburg, dem Pfarrer zu Hirtlbach, Lands 
gerihts Dachau, Priefter Johann Joſeph 
Menzinger; 


— 
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. bie Pfarrey Konradsreuth, Dekanats 
Muͤnchberg, dem bisherigen Pfarrer zu 
Biſchoffgruͤn, Dekanats Berneck, Chriſtoph 
Friedrich Bauernfeind; 

die Pfarrey zu Steinfeld, Landgerichts 
Scheßlitz, dem Prieſter Joſehh Sauer, 
Kaplan zu Stadtſteinach; 

die Pfarrey Weſtheim, Inſpection Ho⸗ 
benried, im Unter: Mainkreiſe, dem Pfarr⸗ 
amts: Kandidaten Chriftian Friedrih Wil: 
heim Fund von Feuchtwangen ; 

die Pfarren Trebaaft, Dekanats Kulm: 
bad, dem bisherigen Pfarrer zu Hutſchdorf 
Johann Peter Hechtel. 


Seine Majeftät der König haben 
vermög Allerhoͤchſter Entfchlieffung vom 24, 
Juny d. J. zu genehmigen geruht: daß das 
Schuls und Frühmep : Beneficium zu Pfefr 
fenhaufen dem vom Pfarrer nnd Magiftrat 
daſelbſt hiezu ernannten Priefter Georg 
Schumann, Stadtpfare » Cooperator ju 
Suljbah, verliehen werde, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 22, Jung 1820 d. J. ber von dem 
Grafen Fifchler: Treuberg für den bisheri⸗ 
gen Eurat: und Schul: Beneficiaten zu 
DOberpeihing, Priefter Johann Baptift 
Rott, auf das Eurat » Beneficium zu Klo⸗ 
ſterholzen, Landgerichts Wertingen ausger 
ftellten Präfentation die Iandesherrliche Be: 
fätigung zu ertheilen allergnädigft geruht, 

“ 


.— — 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 22. Jung d. J. zu genehmigen allers 
gnädigft geruht, daß ber Priefter Andreas 
Dbermaier von dem Magiftrate zu Miüns 
hen auf das Althammerfche Spitals Bes 
neficium am Gafteig präfentirt werde; 








Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 10. April d. %. den Oberlieutenane 
bes 8. Piniens Infanterie : Regiments, Carl 
Perighof, proviforifch zum Benzollbeans 
ten in Baldingen ernannt, 





Seine Majeftät der König haben 
unterm 18. May d. J. allergnädigft geruht, 
dem Valentin Andreas von Adamovies 
zum Merkmal Allechöchftiprer Zufriedenheit 
mit den in Kunftgegenftänden geleifteten 
Dienften, den Hofrarhs » Charakter allers 
gnaͤdigſt zu verleihen, 


Seine Königlihe Majeftdr haben 
unterm 17, Juny d. J. befchloffen: die bey 
der Königlichen Hofbau⸗ Jutendanz unter 
keitung der Hofbau : Inſpectoren zunaͤchſt zur 
Bauauffiht und tehnifhen Exekution bes 
flimmten Individuen unter der Benennung 
als Baus: Conducteurs in zwey _Klaffen eins 
jureihen, und hienach zu Baus Condueteurs 

lter Klaffe ernamt: 


ben bisherigen Hofbaufchreiber Puille 
zu Nymphenburg, 
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den bisherigen Bauauffeher Mahr, 
den bisherigen Bauaufſeher Weiß; 
als Bau : Conducteurs | 
Ilter Klaffe aber 


ben bisherigen Bauzeichner Jodel, 

ben bey. der vormaligen Hoftheaterbau ⸗ 
Commiſſion als Baujeichner verwendeten 
Anton Lang. 

Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchlieſſung vom 
22. Juny d. J. wurde der dermalige Zoll⸗ 
beamte Kaſpar Hartl zu Stuben als Hall⸗ 
verwalter zum Oberzoll⸗ und Hallamte Paffau 
beftimmt, 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben 
unterm 24. Juny d. J. den bermaligen Mis 
nifterialbureau : Sefretär bey dem Königlichen 
Staats : Minifterium der Finanzen, Carl 
Auguft Frie der ich zum wirklichen Rathe 
bey der Regierungs-Finanz ⸗Kammer des 
Regenfreifes ernannt, 

Seine Majeftär der König haben 
unterm 25. Juny d, J. den bisherigen Aus 
ditor bes 6. inten + Imfanterte : Regiments 
Eonftantin Sigmund Nißl zum Friedens: 
richter im Lauten: Zwepbrücden ju ernennen 
geruht. 

— — — — 
Koͤnigliche Genehmigung zu Tra— 
. gung fremder Dekorationen. 





In 


Seine Majeftde haben unterm 30. 


* 
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Juny d. J. allergnaͤdigſt zu genehmigen ge: 
ruht, daß der Staatsrath und General 
Sekretaͤr Egid von Kobell das ihm von 
Seiner Majeftät dem Kaifer von Defterreich 
verlichene CommandeursKrenz des Kaiferl, 
Königt. öfterreichifchen Leopolds:Orbens an⸗ 
nehmen, und nad) den Staruten diefes Or⸗ 
dens tragen möge, 


— — — —— — — — — 


Verleihung der goldenen Civil— 
Verdienſt⸗Medaille. 





Seine Koͤnigliche Majeftät haben 


unterm 24. Juny d. J. dem Bürger und Han: 


delsmam zu Münden Johann Paul Gdtt 
ner unter Bezeugung des Allechöchften Wohl: 
gefallens an feinem bey Gelegenheit ber Ber 
forgung ‚des Getreids Anfaufes in Holland 
waͤhrend der Theurungs-Jahre 1845 et 
probten Patriotismus die goldene Civil 
Verdienft: Medaille bewilligt. 

— — — — — 
Poſt⸗-Entfernung zwiſchen Kitzin— 

gen und Neuſſes betreffend. 


Durch eine Allerhoͤchſte Entſchlieſſung 


— — — 
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vom 20. Juny ift die Poft; Entfernung zwi⸗ 

fen Kigingen und Neuffes’ von 13 
Poft auf eine einfache. Poft herabgefegt wors 
den, welches hiemit zur allgemeiuen Kennts 
uiß gebracht wird. 





——— 
Kurs der Baierifhen-Gtaatss 
Papiere, 


Augsburg den 6. July 1820. 
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* e F t n Wr - ” n 5 e nu Brauͤechele wegen, Berechtiguüg zum 
—— Brguntwein⸗ Augſchenten: Er 

% Mefurs der Se inde Aurach gegen die 

der K gen ea fi, gusiärtigen Be von Grundſtuͤcken 
€ ommiffion. ”, * * in ihrer Diarfung ‚wegen Frings Bor⸗ 


In ’ A 


Ta ber Sitzung der Kinigfihen Sram 147, frauns Confurrenz;. 8 
raths/Commiſſion vom 6, Juny d. DW wur 5. Kefurs des Audreas Miller, Lohes 
ben folgende Rekurg Gegenſtaͤnde eutſchteden  ..;. Fabrifamen- zu Hohenwarth gegen die 
„I, Doflarations s Gefuch,.der- Grablenr- und dortigen Rothgaͤrber nr Einmerhge 
Memmirgerifchen, Erben, die Weränßers ; Beeinträchtigung: su... | 
lichkeit einer — erechttas J Rekurs des Georg ——— und 


et Yan min 


betraffend. an  Egufprten zu Ramftorf gegen die Ges 
2. Rekurs des Surebefikers on hm auß meinde wegen Vertheilung eines Ges 

zu Pullenried wider die daſi ige, Gemeinde . meinds Waldes; ; _ 

wegen Kuftur über Gründe; 7, Refurs des Auyuftin: —— Wirths 
3. Rekurs des Baͤckers und Vrannitwein⸗ ju Feichten und Conſortan gegen Joſeph 
breuners Viktorian No, zu Boos, im Sturm, Wirth zu Kirchweidach, wer 


Ober⸗ Donaukreiſe gegen den „Birch, gen Beeintraͤchtigung; 
(42) 
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die Seifenfider allda wegen Gewäbs 
befugniffe; 2 
9. Rekurs des Magiftrats der Stade Bahr: 


berg in — orfigen Schifr! J 
e 


ferzunft gegen den r K a 
zu Schweinfurch und Eonforten wegen 
Berechtigang zum Muͤhlſteinhandet o 

10. Rekurs des Tandlers Shweighofer 
in Landshut gegen den Schreiner Mar 
bias Schuler und Eonforten wegen 
Gewerbs· Beeirrträchtigung; . 

r1. Die Rrfürfe in der Gemeinde : Gründe; 
Vertheilungsſache des Maxktes Preßat 
im Ober⸗Maiukreiſe, als jene 

a. des Zeugmachers Lang gegen die 
Gemeinde; —* 
b. der Gemeinde gegen den Safnicıh 
Jeſerh Stod; 
e. det Gemeinde gegen den Rentborhen 
Dohann Strauß; 
d. des Tagloͤhners Georg ir 
gegen die Gemeinde, 
An das Königliche — 
des Innern wutden gemiefen: :; 

12. die Beſchwerde des Gutsbeſitzers von 
Schmauß ſzu Pullenried wegen ver⸗ 
weigerter Patrimonial⸗ Gerichtsbarkeit 
erſter Klaſſe; 

13. der Rekurs des Handelsſtandes offener 
Gewerbe zu Regensburg gegen Georg 
Witt mann und Conſorten zu Merten 
wegen / Beeinträchtigung durch Etabli⸗ 
rung einer kuͤnſtlichen Bleichmaſchine; 


ats | 
‚8. Refuns der Fragner fu Bamberg gegen e 14. 


ie 596 
des ons Prar, Si Sub: 
eiſters Ju Haunerts hol en, * 


* * Mihlderf wegen Ertheilung 
"einer Schuhmachers + Conceffion, 


Dfarrepens und Bereficien 
— Erledigungen. 


— 

Im Sfartreife. Er 
1) Die Pfarrey Petershaufen. 
5 Durch die Verfegung des legten Beſt⸗ 
jers Fam die Pfartey Peters hauſen in 
Erledigung. Gie liegt in der Discefe Frey: 
fing, im Wahldefanate Sittenbah und im 
Königlichen Bandgerichte Dachau. 

In einem Umkreiſe von 4 Stunden ent 


’ f 


häft fie 500 Seelen, die in einigen Dörfern 


und Findden jerflreuer fi ſich befinden, und von 
dem Pfarrer allein paftorirt werden, 

er ‚In, dem Orte Pfrerghauſen befindet, ſich 
eine Schule, * 
Nach der — ide ratificirten Faſſen 
beſtehet das Einkommen des Pfarters in 
127 1 fleb kr. Außer den gewoͤhnlichen Staats⸗ 
und · Diͤteſan⸗ Laſten haftet auf dieſer Pfari 
fen: ein: Bauauoſitze Kapital Wrgoofl,, wel: 
ches von dem neu anckerenden Pfarrer baar 
abgelöst, bder mit 100 ff. jährlichen Ausfig: 
frijten allmählich getilgt werden muß. 


2) Die Pfarren Dieselsfirden. 
Durch den Tod des Icktein Befigers Fam 
die Pfarren Dietelskirch en in Erledigung. 
Selbe liegt in der Dioceſe R: grusburg, 
im Dekanate Dingoifina, und im Koͤniglichen 
Landgerichte Vilsbiburg. 
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In einem Umfreife von zwey Stunden 
—* fi je zwey Filiale, eine Schule, und 
348 Seelen, die von dem Pier allein pas 
Norirt werden, 

Die Dente des Pfarrers seftpe nach det 
Faſſion in 411 fl. 35 fr. 

Außer den gewöhnlichen Abgaben, welche 
aus dem Staats; und Didcefan : Verbande 
fliegen, haftet auf derſelben ein Abſent von 
jaͤhrlich 100 fl. an den reſignirten Pfarrer, 
Prieſter Franz Kaver Krammer, * mit deſ⸗ 
fen Tod erliſcht. — 


Sm —— 
3) Die Pfarrey, Tepfüng. 
Die Pfatrey Teyſing, im Königli 
then Landgerichte Ingolſtadt, wurde durch 


das Hinſcheiden des Pfarrers Georg Hutte⸗ 


rer erlediget 

Die Bevoͤlkerung derſelben belaͤuft ſich 
auf 400 Seelen, welchen der Pfarrer allein 
vorſtehet. 

Die jaͤhrlichen Einfünfte flieſſen aus den 
Zehent · n in einem Anſchlage zu r000 fl.; 
aus grundherrlichen Gefaͤllen zu 38 fl; ,. fernet 
den Stolrechten zu 175 fl. — Die Steuern und 
andere fländige Laſten betragen gı fl. 23 Er, ı DI, 


Im DbersMainfreife. 

4.) Die Parey Bifhofsgrän. _ . 
B Durch die Beförderung des Darrers 
Bauernfeind iſt die Pfarcey Bifhofs grün 
im Defanate Berneck, deren Ertrag fich nach 
ber uoch niche abgefchloffenen Faffion vom 
5. November 1816 auf 605 fl. 32 fe, jähes 
lich berechnet, erlebiget worden, 


— — 
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Pfarreyens und Beneficiene Ver 
leihbungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
leihen allergnädigft geruht: 

Am 6. July d, J. die Pfarcey Saufen; 
heim, Land; Commiffariats und Inſpektion 
Fraukenthal, dem Pfarrer Philipp Fuchs; 

am 10. July d. J. die Pfarren zu Aſcholts⸗ 
haufen, Landgerichts Pfaffenberg,, dem bis; 
berigen Pfarrer zu Pfeffenhaufen des eben 
genannten Landgerichts ,„ Priefter Joſeph 
Gruber; — die Pfarren zu Weißbach, 
Eandyerichts Bifhofsheim, dem Pr. Georg 
Kaifer, Kaplan im Julius » Spitale zu 
Wuͤrzburg; — die erledigte Predigerſtelle in 
der obern Stadt-Pfarren zu Regensburg dem 
bisherigen Prediger an der untern Stade: 
Pfarrey zu St. Morig in Ingolftadt, Priefter 
Engelbreht Mefßerer, und die dadurch va⸗ 
Pant werdende Prediger ; Stelle an der untern 
Stadt; Pfarrey zu St, Morig in Ingolſtadt 
dem Doctor der Theologie, Priefter Joſeph 
Laberer, Cooperator zu Kellheim; 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Praͤſentationen allergnaͤdigſt zu bes 
feätigen geruht: a 

am 3. July d. J. die von dem Heren Für: 
fen zu Schwarzenberg‘ ausgeſtellte Präfentas 
tion für den bisherigen Fruͤhmeſſer und 
Kaplan bey der obern Stadt» Pfarrey in Bam⸗ 
berg, Priefter Gabriet Degel, "auf bie 
Pfarrey ju Dornheim, Hetrſchaftegerichto 
(42*) ——— 


* 
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Hohenlandsberg ; — die von dem Heren Fürs 
fteu zu Schwarzenberg ausgeftellte Praͤſenta⸗ 
tion auf die Pfarren Hernigheim, Dekanats 
Markt Einersheim für den Pfarramts Kan: 
didaten, Johann Georg Kelber. 


Dienſtes⸗-Nachrichten. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
3. July d. J. wurde der Rechts-Kandidat, 
Friedrich Konrad Michel, zum Advokaten 
in Frankenthal allerguädigft ernannt, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 10; dief. Monats den bisherigen Pros 
sofolliften des Kreis s und Stadtgerichts zu 
Memmingen, Doctor Heinrich Mori, zum 
Dach ben eben tiefem Gerichte; und den bis— 
herigen Protofolliften des Kreie: und Stadige⸗ 
achis zu Baireuth, Georg Knoll, zum Aſſeſ⸗ 
ſor bey demſelben Gerichte zu befördern geruhet,.” 

Vermoͤge Allerhoͤchſter Entfhliegung deu 
eben diefen Tage wurde der vormalige Cabi⸗ 
tufar zu St. Emnieran in Regeusburg, Jo: 
feph Dilter, zum Lehrer an der Forſtſchule 
in Aſchaffenburg allergnaͤdigſt ernannt. 
—— — — — 





Koͤnigliche Genehmigung zur Tragung 
fremder "Dekorationen. 
Stine Majeftät der König haben 

unterm 14. July d. J. alfergnädigft genehmis 
get, daß der General; Kommiſſaͤr und Regie 
—— Freyherr von Welden; 
zu Baireuth, das ihm von Seiner Dyrbtt 
dem Kaifer vom Oeſierreich verlichene Conf⸗ 
mandenrs.Kreng des St. Leopoldst Ordens 
annehmeh „ ind nach Vorſchrift der Ordens⸗ 


Siatun trasen möge un 0 a 





4 wie Geretſche Sammlung der Finan 3: Berorbs 
ge) 
Se Majeftärder König 


130,87% Str mn —— en 
exeisä uht 1 25. Feb. 1814. (Reniernigsbfart 
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St. VII. pag. 428) ſaͤmmtlichen Behörden und 
Gejchäftsftelen die Anfhaffung der vom Fi⸗ 
nanzs Buchhalter, L. H. Öeret, heraus ge⸗ 
gebenen Finany Verordnung: Summks 
lung aus der Regie-Erigenz erfanbe' haben, 
und der Buchhändfer J. J. Lentner allhier 
als Verleger, bey Erjcheinung des acht en 
Bandes fich erboten hat, das Nepertos 
rium der Finanz s Verordnungen 
von 1g00 — 1812, Und das hiezu ‚gehörige 
Supplement: Werfjmir.den Verordnun—⸗ 
gen von 1812 bis inclusive 1818 bey. uns 
mistelbarer Beftellung bey ihm 
felbft, bis Neujahr rgar ned um den 
Pränumerations » Preisinon. Sit 
benzehn Gulden abiuliefern, fo wird die 
Eingangs angeführte Auerhöchie Genehmis 
gung auch für dieſen acaen Banbeernelierr, 
und befonders anf jrue Stellen und: Meter, 
die fich diefes Werk no nicht angeſchaft har 


ben folften, ‚ausgedehnt, 
a 1 
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emeines 


Intelligenz Blatt 


für 


das 


Koͤni greiſch Baiern. 





XXVI. Stuck. Münden, Sonnabends den 29. July 1820. 





Inhalt. 


Königlihe Minikerials@ntfhliefung: 
Belanntmadungen: 


Kreis = Umlagen zum Straßenbau betreffend. 
Stipendien Verleibungen; — Pfarrevens und Beneficien » Erlebigungen; — 


Pfarreyen » und Beneficien » Berleibungen und Bertätigungen ; — Königlige Genehmigung zu Tra⸗ 
gung fremder Dekorationen; — Kurs der Walerifgen Stäats s Papiere am 27: July d. 9. 





K. Minifterial» Entfhließung. 





Staats /Miniſterium des. Innern und 
der Finanzen. 





Greils⸗ umlogen zum Straßenbau betreffend.) 


Da Ausſchteibuug der Kreis-Umlagen 
fuͤr den Straßenbau, welche gemaͤß der Ver⸗ 
ordnung vom 6, April 1818 $. V. durch 
das Allgemeine Intelligenz: Blatt geſchehen 
ſoll, iſt im gegenwärtigen Finanz: Jahre 
bis jetzt theils dadurch verzögert woeden, 
daß die am 25. Juny v. J. (Allgemeines 
Intelligenz ⸗Blatt Seite 662) anbefohlene 
Öffentliche Rechnungs-Ablage für die Vor⸗ 


jahre in einigen Kreifen noch nicht gepflogen 
it, theils dadurch, daß die Hochwäffer und 
Eisgänge in den Monaten December und 
Januar Zerftörungen von Straßenſtrecken 
veranlaßt haben, wofür die Koſten-Vor⸗ 
anfchläge gleichfalls von einigen Kreifen noch 
nicht eingelaufen find, 


Da nun aber das weit vorangeruͤckte 
Finanz» Jahr feinen Tängern Auffhub mehr 
geftartet, und die einftweilen aus dem Finanz⸗ 
Aerar geleifteren‘ Vorſchuͤſſe durch die Kreiss 
Umlagen zuruͤckerſetzt werden follen, fo wer⸗ 
den diefe mit dem Worbehalte der aus obis 
gen Urfachen allenfalls noch nothwendig 
werdenden Nachtraͤge folgender Maaßen feſt⸗ 
geſetzt: 

(45) 
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1. Iſarkreis. 

Gemäß der beyliegenden Ueberſicht ber 
trägt der Voranſchlag der durch KreisUm⸗ 
lage zu deckenden Koſten 6795 fl. zı kr.; 
nachdem aber von der Umlage des Jahres 
1843 ein Reſt von 229 fl. 73 fr. verblie⸗ 
ben tft, fo mindert ſich der voranfchlägige 
Bedarf auf 6566 fl. 134 fr. 

Zur Deckung deſſelben ift erforderlich, 
daß von jedem Gulden der Grund: und 
Hausſteuer ein Benfchlag von zwey Pfen: 
ningen als Kreis: Limlage erhoben werde. 


2. Unters Donaufreis. 
Der Kreis:limlage fallen nah dem 
Voranſchlage zur Lak 7958 fl. 1a ft. 


Da aber nach der vorläufigen Anzeige 
vom Jahre 184% ein Ueberſchuß von 3138 fl, 


47 fr. verblieben ift, worüber die oͤffen⸗ 


liche Rechnungs; Ablage die nähere Mach— 
mweifung enthalten wird, fo berechner_ fi 
ber Bedarf nur noch auf 4819 fl. 23 kr., 
wofür eine Kreis: Limlage mit zwey Pfen: 
ningen vom teuer » Gulden zu erhe 
ben iſt. 


3. Regenfreis. 


Mach dem Voranfchlage waͤren burch 
Kreis Umlage zu decken 9740 fl. 45 fr. 

Der Ueberreft von den Jahren 1337 
und 1848, worüber die Öffentliche Nechnungss 
Ablage noch zu erwarten ift, wird angegeı 
ben auf 3619 fl. 48 fr; alfo iſt der Reit 
des Bedarfes noch 6120 fl, 57 fr., und 
die Kreis s Umlage für das gegenwärtige 
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Finanz Jahr wird daher auf drey Pfen 
ninge yom Steuer ‚ Gulden feftgefegt. 


4 Dbers: Donaufreis, 


Durch Kreis» Umlage follen gebeckt wer⸗ 
den 10,692 fl. 58 fr, 

Mach der oͤffentlichen Rechnungs sYS, 
lage über bie Kreis s Umlage vom Jahre ı 345 
(Kreis: Jutelligenzblatt v. J. 1820, Nro, 4) 
find 636 fl. 20% Pr, übrig geblieben, wel, 
He, da im Jahre 1873 nichts hlevon ju 
verwenden war, dem laufenden Sabre zu 
Gute gehen. 

Der Bedarf if daher nur noch 10,056fl, 
37% kr., wofür als Kreis s Umlage ein 


Kreuzer vom Steuer » Gulden zu erh 


ben tft, 
5. Rezatkrels. 

Ueber die Verwendung der Kreis Uns 
lage des Jahres 1845 wird die Königliche 
Kreis: Wegierung demmächft öffentliche Rech 
nung ablegen, 

Zür das laufende Jahr find gemäß der 
beyliegenden Ueberſicht 50,576 fl. ı9 fr. 
durch Kreis: Umlage zu decken, und zu die; 


ſem Behufe drey Kreuzer vom Steuer: 
Gulden zu erheben, 


6. Ober Mainkreis, 


Auch die Regierung diefes Kreifes wird 
demnächft Durch öffentliche Rechnungs : Abs 
lage nachweifen, wie die Kreis, Umlagen 


bes Jahre 187% und 1848 verwendet worr 
ben find. 
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Der Bedarf des laufenden Jahres iſt, 
wie die Beylage zeigt, 12,378 fl. 32 kr., 
wofüe fünf Pfenninge vom Steuers 
Gulden als Kreis: Umlage zu erheben find. 


7. Unter: Mainfreis, 


: Gemäß der. Weberficht würde eine Ums 
lage von 51,877 fl. 16 fr. erforderlich fenn; 
nachdem aber von der Kreis:iimlage bes 
Sahres 1833, 16,708 fl. 115 fr, unver 
wendet geblieben find, wie die oͤffentlich ab: 
zulegende Nechnung näher nathweifen wird, 
fo ift der Reſt des voranfchlägigen Bedarfs 
für das laufende Jahr nur noch 35,109 fl, 
44 fr., und die Kreis: limlage wird daher 
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auf zwey Kreuzer vom Steuer Gulden 
feftgefegt. 

Hiernach haben bie Königlichen Kreis⸗ 
Regierungen ungefäumt das Geeignete zu 
verfügen. 

München den 26. Juny 1820, 
Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Königs Allerhöchſten 
Befehl: 
Gr. v. Thärheim, Schr. v. Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 


der General⸗Sekretaͤr, 
G. von Geiger. 


ueberſicht 
der Straßenbau: Koften des Jahres 1848, wofür nach der Verordnung 
vom 6. April 1818 Kreis: Umlagen zu erheben find, 





1. Sfarfreis, 





SHerftellung eines Straßen : Dammes ftatl der 
Stadtgraben⸗-Brücke bey Laufen „ » + 
Neuer Auffahrts Damm ander —— bey 
Stein 
Wiederherſtellung de zerftörten — in 
der ıoten Stunde ‚der Straße von 
München über Wafferburg nah Sal: 
burg 


[} * » * * . * * 





“ * * * ’ ⸗ * ® 3— 


(465) 





471 |26| 400 J 


oranfchlag 


” il» idee u 
Straßenlänge.|| Gefanmmt- | freisumlagel. 
Foften. zu decken 


WMWiederherftellung der durchbrochenen Straße von 
München über Tegernfee ins Tyrol, in 
der ıgten und ı5ten Stunde » » 


' 9 ber eingeftürgten Bölchung bes Dorf: 
ner Berges an der Straße von Min; 
hen über Wolfrathshauſen ins Tyrol 


» 5», ber ducchbeochenen Strecke in ber ıten 
Stunde der Straße von Nofenheim 
nad) Miesbach . ’ + * * * 


» » der abgeriffenen Straßenſtrecke in ber 
a7ten bis .2gten Stunde der Straße von 
Augsburg über Landsberg ins Tyrol 


„„ der durchbrochenen Straße von Muͤn⸗ 
chen uͤber Landshut nach Regensburg 
in der ıten und 2ien Stunde . » 


„„ ber durchbrochenen Strecken der Straße 
von Landshut nach Burghaufen, in 
der ıten und 12ten Stunde »« + » 


» 9 ber zerflörten Straßenſtrecken in ber 
ıten und zten Stunde der Straße von 
Landshut über Meuftade nad Nuͤrn— 








berg Se | ..* * 2 9 — er R 70 — 42 — 
3 des abgeriſſenen Auffahrts-Dammes 
der Felddollinger Mangfallbrüde, . — — 569 47 447 
„„Ddes zerſtörten Auffahrts-Dammes an 
der Troſtberger Aljbrüde .... — — 1016 1401 760 |— 
» » der zerſtoͤrten Auffahrts: Dämme an 
der Schwaiger Mangfallbrüde . » | — i— 2328 130 1770 |— 
| | 
9309 0 6795 5 
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Voranſchlag Hievon ſind 

a i der durd 

rd il Straßenlänge. | Gefammt: Nfreisumlaz 
koſten. zu decken. 






tun: Mu: 
den. | #| then. fl- fr fl. |. 


| 
u 5026 18 
28 1699 28 


” 180 















I. UntersDona ufreibs erde 
84 der neuen Straße wiſchen Vilshofen 


und Dabau x — 


au m 


Anlage einer Strecke ber Straße von Münden 
nach Bra nau, am Hoh nwarter Berge — 
Wiederherſtellung ber jerſtoͤrſen Muffahrts : Däm;h 
me an den‘ Sträßenbrücken zwiſchen 
| Birshofen und Papau 1... 
sr... Der, vom Hochwaſſer unterbrochenen 
Strafe von Straubing nad) Braunau | - 
—— —— Auffahrts Danmes au der klei⸗ 
nen Iſarbrücke beh Plattling‘ 2. * 
5 des abgeriſſenen Straßen Dammes an) 
der JIſenbruͤcke alıf der Straße von 
Landshut nach Tr Er 


IL Kegenfreis: 


Erweiterung der Straße durch Sallern, anf der 

one von Regensburg nah Baireuth 

».» ber Straße von Regensburg nad 

Be Mürnderg beym Dorfe Niederwinzer 

Erhebung der Straßenſtrecke zwifhen Wutzel⸗ 
ofen und Gonners dorf + '. '* 

„„ ber Straßenſtrecke zwijchen Haag und 
ber Kreisgtänge 2. 0 ie 0. 

Wiedetherſtellung einiger abgeriffener Straßen: 

ſtrecken in ber 14ten Gminde der Koute 

von Landshut über Neuſtadt nach 
Nuͤrnberg v + [2 * ..%9 * 
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—E— ——— ſind 


Straßenlaͤnge. — Rreisumlage 
foften. zu decken. 



























Stun —J 
deu | des. 








Wied ellung einer zerſtoͤrten Straßenfiredfein || / 
e 5ten Stunde der Route von Yu 
golftade nach Regensburg - + «| 


„„ des zerftörten Steindammes bey Stadt: | 
amhof auf der Straße von Megens: 
burg nah Nürnberg . »  . » 


» » ber abaeriffenen Stellen auf der Straße 
von Regensburg nah Straubing . 














IV, Ober: Donaufreis. 


Auffahrts » Dämme an den Schmurterbräden auf | 
der Straße von Augsburg nach Ulm 
„„an ber WBiberbrüdfe auf derſelben 
Straße . . 3— Es — ® * mn je 50 

Wiederh erſtellung der durch Hochwaſſer zerſtoͤr⸗ 
ten Strafe von Augsburg nach Lindau | — —513 
„„ der Straße von Ulm ins Tyrol . 1—|—| 5 


„> 9 der gerftörten Auffahrts⸗Daͤmme an 
der Biefenhofer Wertachbruͤcke .. bl 3 

















14233 
V. Rezatfreis. 
Umarbeitung einiger Strafenfirrden auf der 
Straße von Nürnberg nah Würzburg . 3|7ı — 
Erweiterung einer Strecke auf der Straße von 
Dinkelsbühl nach Kratiehim . .. » — — 122 


Umwandlung einer verdorbenen Pflaſterſtrecke auf 
der Straße von Nuͤrnberg nah Fuͤrth, in 
eine Bruchflein: Sırafe „ + : 0... — | 2lı02 






1 jet P 


12352 i— 









7106 |— 













505 25 328 |24 






8:31 |50| 4698 32 





| 2403 2403 |5 
912 |ı 912 |ı6 
10122 | 2j| 7045 |15 
645 |2:| 199 157 
149 |461| 131 |40 


——— ſind 


Straßenlaͤnge. Geſammt⸗ eisumlag 


I zu decken 


« |e fr. 


Anlage einer Strecke der Mürnbergs Augsburger | / 
Strafe, zwiſchen Pietendorf und. Reg: 
nitz hembah ee J 


"einer Strecke auf dieſer GStraße, von] 
Uunterſteinbach gegen Werusbach ... 


einer Strecke ber Straße von Nürnberg 
nach Bayreuth, zwiſchen Nürnberg und 
Seroldsberg 2... 0... ...,.., 


einer Strecke der Straße von Nürnberg | 
nah Regensburg, nächft dem Duzent: 
teiche “. BEE 6 4524 15 3651 


einer Strecke der Strafe von Ansbach || 
nah München, zwifchen Ellingen und 
Stopfenheim . 2» 2 2 rn 


der Straße von Augsburg nah Würz 
burg, zwiſchen Kreifelbach und Frem⸗ 
DINGER is je, 07. .. 
Herftellung der Auffahrts : Damme an ber Bruͤcke 

zu Moͤtingen + , * * * * . * 
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Voranſchlag Dr find 


er 
Straßenlänge. || Gefammts 
koſten. 





— 
zu decken. 


f. | 





VL Ober⸗Mainkreis. 


Erhöhung einer Straßenftrede jroifchen Bamberg | 
und ‚Würzburg, zur Gicherftellung gegen Les II’ 








berſchwemmungen a ER — 726 38 
| an 9 J 
Skarpirung einer Strecke der Straße von Bam⸗ 
berg nach Leipzig, am Trieber Berge .» . — 204 |34 
1 Antage zweyer Strecken der — von aa | 
reuth nach’ Bambıg » dr 0 — 4841 |ar 
| „ einer Strecke ber Strafe von Bayreuth | 
nach Nürnberg, bey Weidenſees . . — 3331 56 
„ einer Strecke der Straße von Hof nach 
Den + + 1813274 | 3 
wa 


18642 |3 iasrs 
VI. Unter-Mainkreis. 


Umbauung einer Strecke der 7ten Stunde auf 


der Straße von Würzburg nah Nürnberg 6321 [301 4048 |30 
Fortfegung der Straße von Würzburg nach Och⸗ 
J fenfurch Ite Abtheilung..— 


3259 35 1459 50 





Ergamung einiger Strecken Liefer Straße zwis || 


fchen Randesader und Sommerhanfen . | — 7078 





— 5794 54 
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Woranfchlag| Hievon find 
der dur 
Straßenlänge. || Gefanmt: — 
| 





foften. zu deden. 





J— 
J fl. u. 





1117 12208 |50| 4870 


Fortfegung diefer Straße Illte Abtheilung — — 


E IVte ”„ .,® * 


⸗ 


1) 67 || 5746 321 2817. 


Umbaunng einer Strecke in der roten Stunde 
der Straße von Würzburg nach Aſchaf 
fenburg , durch den Speſſart . » 





4] — || 4254 |36| 3781 
2| 343 2604 28, 2331 


„u in de sıtn Stunde . .. 
| 61 — || 8239 |36j| 6757 


» nn» Igtn Pr SE a Ta —— 


»» m» * „mr re. 


Fortſetzung der Straße von Aſchaffenburg nach 
Hanau, im Rentamtss: Bezirfe Aſchaf— 


fnbung . oo 0 2000. lg 503" 8832 126322 





im Rentamts: Beziife Alzenau) — | 4 127 | 9599 24! 6733 


» » ” 





— 


Vollendung der Strafe durch den fchönen Bufch 
bey Aſchaffenburg Dauer Bei BET Le > ze Ver — 





211204 5562 3003487 





Herſtellung der Straße von Stockſtadt bis zur 
Kreisgroͤnze AUSG 0 5 0—4⸗ % — 








7 43 | 2891 a651 2 


77661 


3 





air 16 
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Befanntmahungen 





Stipendien » Verleihungen. 

Seine KönigliheMajeftät haben 
durch Alerhöchfte Entſchließung an die Res 
gierung des Rheinfreifes vom 24. July d. J. 
allergnaͤdigſt genehmigt, daß von den vom 
Landrathe noch weiters bewilligten 1800 fl. 
folgende Stipendien fuͤr Studierende an 
den Studien-Anſtalten zu Speyer und 
Zweybruͤcken pro 1820 vertheilt werden: 


1) An dem Lyceum zu Speyer 
erhält: 
Wilhelm Friedrich Knoͤbel, aus Kirchheim⸗ 


Bolandn. + +» 5 fl 
Georg Labe von Steinfeld. » 75% 


2) Andem Gymnaſium dafeldft: 


Heintich Samuel Brudner, aus Edens- 


re 60 fl, 
Ludwig Auguftin, aus Dürkheim bo s 
Carl Andre, aus Frankenthal 60 # 
Bernhard God, aus Dürkheim 60 , 
Jacob Ullmann, aus Oppau bo : 
Carl Theodor Germann, aus Dürk 

beim . 60 5 


. er er re 


3) An dem Gymnaſium zu 


Zwegbrüden: 
Georg Hefert von Freisbach 6o fl. 
Earl Precht von Godramſtein 60 + 
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Friedrich Müller von Altenglan 60 fl. 


Earl Maier von Zwenbrüdfen - go: 
Jacob Müller von Zweybruͤcken 40 s 
Ehriftian Fifcher von Zweybrüden 40 # 





Pfarrenen: und Beneficiens 
Erledigungen. 





Im Rezatkreiſe: 
1) Die Pfarrey Imm eldorf. 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Vogtherr auf die Stadtpfarrey zu Mer 
kendorf, ift die Pfarcey Immeldorf, im 
Defanate Windsbah und Landgerichte Kl. 
Hailsbronn erledigt worden, 


Der jährliche reine Ertrag. derfelben 
Beträge nach der noch nicht ſuperrevidir⸗ 
ten und abgefchloffenen Faſſion de 181% 
586 fl, 8. fr 


2) Die Pfarren Entenberg. 
Darch die Befdrderung des Pfarrers 


Jubitz auf die Pfartey Shwand ift die 


Pfarrey Entenberg, im Defanate und 
Landgerichte Altdorf, erledigt worden, Der 
ten reine Einfünfte nach der vorlegenden 
und revidirten Faffion de 1810, bie aber 
noch nicht fuperreoidiet und abgeſchloſſen ilt, 
728 fl. 16 fr. betragen. 


— — — 
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Sm Ober: Mainfreife: 
3) Die Pfarrey Pilgramsreuth. 


Die Pfarrey Pilgramsreuth, im 


Landgerichte Rehau und Defanate Hof, iſt 


durch den Tob des Pfarrers hai er⸗ 
ledigt worden. 

Die reinen Ertraͤgniſſe find in der Faſ— 
fion vom Jahre 1817 auf 949 fl. + Er., 
weiche jedoch noch der Superrevifion unters 
liege, berechnet, 





4) Die Pfarre Adelsdorf, 

Machdem Seine Königlihe Ma: 
jeftdt am 3. July d. J. den Pfarrer 
Michael Norbert Stang zu Adelsdorf 
auf fein Anſuchen zu penfioniren, und auf 
bas Emeriten: Beneficium St, Nicolat zu 
KHöchftäte zu ernennen geruht haben, fo 
werden die Berhältniffe der erledigten Pfars 
ven Adelsdorf hiemit vorfchriftmäßig 
befannt gemacht. 

Diefelbe gehöre zur Biſchoͤflich Bam: 
bergifchen Didceje und zum Wahl: Dekanate 
Hallerndorf, und umfaßt ohngefähr 1600 
Seelen in g Orten und, 5 Höfen, wovon 
3 zum Landgerihte Vorchheim, 2 zum 
Landgerichte Herzogenaurach, die übrigen 
mie dem Pfarrfige zum Landgerichts » Ber 
zirfe Höchftäde gehören. 

Außer der Pfarrkirche befinder ſich noch 
eine Filiatfirche zu Aiſch, eine Viertel⸗ 
flunde von Adelsdorf. Der ottesdienft 
wechfelt das ganze Jahr hindurch zwifchen 
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Mutter: und Tochter + Kirche, In Adels 
dorf beftehr eine Schule, welche der Pfarrer 
zu infpiciren bat. 

Das Einfommen der Pfarren if auf 
700 fl. angegeben, 








Pfarreyens und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beftätigungen. 





Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beueficien ju ver: 
leihen allergnädigft geruht: 


am 17. July d. J. die Pfarrey zu 
Fürhofzen, Landgerichts Frenfing, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Hohenbercha, Priefter 
Franz KZaver Merkel, und die Pfarrey 
zu Hohenbercha, Landgerichts Freyſing, dem 
Priefter Johann Evangeliſt Schwaim 
thaler, Kaplan zu Wuchering, Landge: 
richts Altendtting im Unter: Donaufreife; 
— die diesjeitige Patronats: Pfarr:y Großr 
Zöbern im Königreihe Sachen, dem Pfares 
amte⸗Kandidaten Sigmund Heinrich Nürns 
berger, aus Kicchenlamiz ; — die Pfarrey 
zu Gremertshaufen, Landgerichts Frenfing, „ 
bem bisherigen Stadtpfarrer im Bürger: 
Spirale zu Saljburg, Priefter Heinrich 
Baumann; — die Pfarrey zu Partens 
kirchen, Landgerichts Werdeufels, dem biss 
herigen Pfarrer zu Willishaufen, Landyer 
rihts ‚Zusimarshaufen im Ober » Donau; 
freife, Priefter Robert Holzinger, mit 
Ernennung desfelben zum Dechanten des 
dortigen Rural : Kapitels, 
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Seine Majeftär der König haben 
unterm 13. July d. J. ber von den Frey: 
heren. von Dalberg für ben Pfarramts⸗ 
Kandidaten Chriſtian Immanuel Freiß— 
lich, aus Bibra, ausgeftellten Praͤſenta⸗ 
tion, auf die Pfarrey Frieſenhauſen, In: 
ſpection Wetzhauſen im Unter-Mainkreiſe, 
die landesfuͤrſtliche Beſtaͤtigung zu ertheilen 
geruht. 


— — — — — — 


Königlihe Genehmigung zu Tras- 


gung fremder Dekorationen, 





Seine Majeftät der König haben 
vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung d. d. 
Baden den 24. July d. J. allergnädigft 
geruht , dem Königlichen Staatsminiſter 
Freyherrn von Zentner bie Bewilligung 
zu ertheilen, das demfelben von des Kai⸗ 
fers von Defterreih Majeſtaͤt verliehene 
Großfreuz des Leopold Drbens, fo wie den, 
von des Königs von Preußen Majeftät ers 
haltenen rohen Adler: Drden erfler Claſſe, 
anzunehmen und zu tragen. 


Ingleichen haben Seine Königliche 
Majeftäs unterm I. July d. I, aller: 
guädigft genehmigt, dag der Königliche 
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Staatsminiftee Freyherr von Zentner 
das ihm von Sr. Königlichen Hoheit dem 
Großherzoge von Heſſen verlichene Groß: 
Preuz des Großherzoglichen Hausordens ans 
nehmen und tragen möge, 





Kurs 
der Baieriſchen Staats: Papiere 


Yugeburg ben 27. July 1820. 


— — — — —h — 








Staats⸗Papiere. || Driefe | Geld. 
Dbligationen a 40ofo || 78% | — 
ditte.. à 500 HH | — 
Land⸗Anlehen.941 | _ 
Hypoth. Anweiſ. » || Ioo — 
Lotterie Loofe A — D | 
A400 . «+. 1085| — 
dito „a E—M 
ago . +. .+ | 1043 
dito unverzinsliche 95 — 


— — —— — 


Allgemeines 


Intelligens: 


Brarı 


für das 


Sintdreie tere: 





xxVII. Stuͤck. München, Sonnabends den 5. Auguft 1820. 





Inhalt. 


Belanntmahungen: Sitzung der Köͤnlalichen Staatsraths + Gommiffion vom 4. July d. J. — Die 
fehste Berloofung des Botterle» Anlehens beirefiend. — Pfarregen s und Beneficien , Griedigungen. 
— pfarrepens und Beneficien« Berleifungen und Beſtaͤtigungen. — — Nachtichten. — 
Kurs der Baleriſchen Staats. Papiere am 3. Auguſt 1820. 





DBefanntmahungen. 


Sitzung der Königlihen Staats 
sarhs: Commiffion, 





In der Situng der Koͤniglichen Staats⸗ 


den folgende Refurss Gegenftände entſchie⸗ 

ben: 

- 3) der. Refurs des Hürgerlichen Huffchmids 
Mor. Gſchwendtner zu Vilshofen im 
Unter : Donanfreife gegen den Schloſſer 
Sofeph Lorenz allda, wegen Gewerbss 
Beeinträchtigung; 

2) der Rekurs des Zimmermeifters Philipp 
Kern in Pafiau und Eonforten gegen 


das Schreiner » Handwerf allda wegen 
Gewerbs s Beeinträchtigung ; 


3) der Rekurs der Webermeiſters-Wittwe 
Palt zu Tiefenbach, Landgerichts Neuns 
burg vorm Wald im Negenfreife, gegen 


die Färbers: Wittwe Zwid vo. Ge⸗ 
sarhs : Commiſſion vom a. Julh d. J. wur ⸗ 


werbs⸗ Beeintraͤchtigung; 3 


a) der Rekurs der Schäferenbefiger Horn 


eber und Eonforten zu Hechelbach gegen 
die Gemeinde Limbach im Reetteciie 
wegen Beide: Abldfung ; 


5) der Rekurs der Gemeinde Onttenharbt 
und Eonforten gegen die Gemeinde 
Brunft im Rezatkreife wegen Kriege 
koſten⸗Ausgleichung; 

(#7) 
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6) be Rekurs "in Streitſachen der” Klein⸗ 


3 und Großbegüterten zu, Buͤche lberg im 


Rezarkreife wegen Vertheilung eines Ges 


meindegrundes ; 
7) der Meburg der verwittweten Bad: gu 


haberin Magdalena Dümenyl zu Bor 


genhaufen, Landgerichts München, gegen 
den Tafernwirch Lorenz; Grünmald wer 
gen Gewerbs  Berinträchtigung. 

—An das Köntgliher Stunts Mt 
nifterium des Innern wurde gewie— 
fu: -. 

9) der Reture der evohntutſchers Wittwe 
Maria Anna Lehner in München gegen 


das Bäder : Handwerk allda wegen De 


einträchtigung ; 


6) der Mefurs des Chirurgen Eberhard 
Gmehlinn zu Wäpdersdotf, Landge⸗ 

„. ‚richte Neumarkt im Regenkreife, gegen 
‚die Gemeinde, wegen Antheil an der 
Gemeinde⸗ Gründe Nutzung; 


10) der Rekurs des Michael Raſpel zu : 


Kirchenroth, Herrſchaftsgerichtes Woͤrth 
im Regenkreiſe, wegen abgeſprochener 
Gewerbs Berechtigung . 








(Die fecsie Berloofung des Lotterie: Aulehens 
betreffend.) 
gIn Gehnaßheit Allerhdchſter Entſchlieſ⸗ 
ſung vom 31. vorigen Monats und nach dem 
von den Staͤnden des Reichs genehmigten 


i ı J 
ig 


: 
ur _ , 2 


Tilgungs⸗Etat Wird bie ſechste Berloof 
des Lotterie Anlehens im Tünftigen Monat 
September vorgenommen werden. 


Dach dem Plane find hiebey folgende 
Freife zu opelogfen, y 


A. Für das verzinstige Anlehen. 


158 Preiſe: einer zu 10000 fl., zwey 
zu 5000 fl., fünf zu 3500 — und 150 zu 
1000- -fl, 4 — 


B. Für das unverzinsliche Anlehen. 


a) Looſe zu 100 fl. 

150 Preife: einer zu 8000 fl,, zwey zu 
3000 fl,, fünf zu 2000 —* und 142 ju 
200 fl, 

b) Poofe zu 25 fl. 

280 Preife: .einer zu 6000 fl., zwey zu 
2400 ;fl,, fünf zu 1800 fl., und 272: 
100 fe - L 

9 Bu m 10 Fi 

300.: Preife: einer zu 4000 fh, zwey zu 
1500 fl, fünf zu 1200 fl., wol 292 zu 
‘so fl. 


Die — der dritten apitale⸗ 
Zahfungsfrift für die Loofe der Buchftaben 
"A—D wird auch dermal wieder mit: der 
Preis: Verloofung verbunden, und es wird 
überhaupt das bey der fünften Verlooſung 
befolgte Verfahren in Anwendung — 
— 
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Die Reſultate der. Ziehung wird man 
öffenelich befannt machen . 


Die Zahlung der Preiſe erfolgt bey der 
Königlichen Staatsſchulden Tilgungs: Haupt: 
kaſſe im Monate October; die Einföfung 
der zur Rückzahlung: beftiimmten Loofe aber, - 
tn den naͤchſten Zinsterminen berfelben, wos 
nach von dieſen naͤchſten Zinsterminen an 
die weitere Verzinſung aufhoͤrt. 


Uebrigens wird es durchaus wie bey ber 
fünften Verlooſung gehalten. ""  - 


Der Tag der Ziehung wird noch beſon⸗ 
ders bekannt gemacht werden. 


Ringen ben 4 Auguſt 18204 


8 Königliche Staarsfhufden Tin 
gungs;: Commiffion, 


son Gutner.. 
Si grißz. 








Pfarreyen- und Beneflcien⸗ 
Erledigungen. 





Im Aber: Donaufreifes: 
1) Dad Beneficium zu Halsbad. 


Durch die Beförderung.des Beneficiaten 


Jakob Schauer auf. die Pfarren Berg im 
Sau ift das Benefiium zu Halsbad in 
ber Didces Augsburg, im Landfapitel Rain, 
Im Landgerichte und Rentamte Schrobens 
hauſen etlediget worden; 
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Halehach „gehört zur Pfarrey Laugen 
sein: wird aber ber nähern Lage wegen 
von der Pfarrey Hörzhaufen, Landkapitels 
Aichach paltorire, und gehört zum graͤflich 
ſandijelliſchen Patronat; für den gegenwaͤr⸗ 
‚ugen Ball wird, jedoch das Beſetzungsrecht 
von Seiner Koͤniglichen Maſeſtat 
ausgeuͤbt. 


Die Obligationen des Beueſiciaten ber 
ftehen darin, 'daß er au allen Sonn: und 
gebotenen Fenertagen- die Fruͤhmeſſe - lefe, 
an fünf beftimmten Feften Amt mit Predigt 
halte, und woͤchentlich fünf Meffen je ‚den 
"Stifter leſe, dann Den Wallfahrtern die 
geiſtlichen Verrichtungen leiſi. — 


on 

Das Einfonmen —— fie * jaͤhr⸗ 
lich 425 fl., die Laſten auf jährlich 24 fl., 
mit Einfhluß einer jährlich zur Gutes 
herrſchaft in Sandijell zu reichenden Bau⸗ 
ſchillingsfriſt von 5 fl., und mit Einſchluß 


der jährlich in die Weneficial Gebaͤude zu 


verwendenden' 5 fl., wogegen die Hauptbau⸗ 
faltwendung ber muhenfigoft vom: — 
dijell obliegt, 





2) Die Pfarrey Manding: 
Durch den Tod des Iehten Beſitzers iſt 
bie Pfarcey. Manding in der Didcefe 


Augsburg im Landgerichte und Landkapitel 
Meuburg erlediget worden, 


Der Pfatrbezirk erſtreckt fih auf” bie 
Dörfer Manding, Niederftimm, Pichl, Lin 
(ar) 
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dach, dann bie Eindde Rothmannehof, und 
umfaßt 845 Seelen, 


Die Pfarren hat eine 8 im Pfarr: 
orte, und bedarf Feines Huͤlfsprieſters. 


4 hl. angegeben. 
Die Banlajt hat das allerhoͤchſte Aerar. 


3) Die Mary Shöllang 
Durch die Verfegung des Pfarrers Sta⸗ 
nislaus Müller ift die Pfarrey Schöllang 
in dee Didcefe Augsburg, im Laudkapitel 

Kempten und im Landgerichte Sonthofen 

erfediget worden, 


Diefelde zaͤhlt fünf Dörfer und zwey Wei⸗ 
ler in "einem Umfreife von vier und einer 
halben Stunde, und hat eine Schule im 


Pfaͤrrorte. 


Die Einkuͤufte welche aus dem Widdum⸗ 
Zehent, der Kompeten; und den Stollgebäh: 
ren flieffen, find auf 492 fl., die Ausgaben 
auf ıı fl. 24 fr. berechnet. 





4) Die Pfarre Untergermaringen. 
Durh die Verſetzung des bisherigen 
"Pfarrers ift die Pfarrey Untergermas 
ringen, in der Didcefe Augsburg, im Lands 
‚ gerichte und Landkapitel Kaufbeuern erlediget 
worden. 
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" Diefelbe begreift bas Pfartborf gleichen 
Namens, mit dem daranſtoſſenden Ges; 


genberg, hat + Stunde im Umfange, zähle 
‚258 Seelen, und bdefigt eine . im 
Pfartorte. 

Die Einkünfte find auf 1197 fl. 25 . 


Ein Hätfeprieter wied nicht gehattem,; 
Die Erträgniffe beftehen ohne Anfchlag 


der Wohnung in 138 fl. aus dem Widdum, 


ia 317 fl, 55 fr. aus Dominifälrenten, in 


‚36 fl. 55 fr. Kompeten, und 10 * Stok; 


gebühren. 
Summa 602 fl. 50 fr. 


Die Laften find auf 77 fl. 56 fu. zH. 
Berechnet. 





Pfarreyens und Beneficiens Bew 
leihungen und Beftätigungen, 


Ge Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnaͤ⸗ 
digft zu verleihen geruht: 

am 30. July d. J. das erledigte Mittels 
meß⸗ Beneficium zu Wertingen, Landgerichts 
gleihen Namens, dem bisherigen Pfarrer 
zu Agawang, Landgerichts Zusmarshaufen, 
Priefter Georg Strehler; 

die Pfarren Töpen, Defanats Hof, dem 
bisherigen Pfarrer zu Zodig, des nämlichen 
Defanars, Johann Adam Unger; 


den 31. July d. J. die Pfarren zu Schlee: 
rieth, Landgerichts Werneck, dem bisherigen 
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Pfarrer zn Stettfeld, Landgerichts Eltmann, 
Prieſter Georg Hart; 


die Pfarrey Untermerjbach, Inſpection 
Rentweins dorf, im Unter⸗Mainkreiſe, dem 
Pfarramts· Candidaten Georg Friedrich Wil; 
heim Kapp aus Bayreuth; 


die Pfarrey zu Memmenhaufen, Lands 
gerichts Ursberg, dem Pfarrer zu Scher 
Ketten, Landgerichts Türfheim, Priefter 
San; Matthias Keller; 


die Pfarrey zu Stettwang, Landgerichts 
Kaufbeuern, dem Pfarrer zu Apfeltrach, 
Landgerichts Mindelheim, Priefter Martin 
Emminger; 


die Pfarren zu Schwabmuͤhlhauſen, Lands 
gerichts Schwabmuͤnchen, dem bisherigen 
Pfarrer zu Wörishöfen, Landgerichts Türk 
Heim, Prieſter Wernerus Honnafom; 


die Pfarren zu Dippach, Landgerichts 
Dettelbach, dem bisherigen Pfarrer zu Breis 
tenfee, Landgerichts Königshofen , Priefter 
Georg Senling; 


die Pfarten zu Genderfingen, Landge: 
richts Donauwörth, dem bisherigen Pfarrer 
zu Luzelburg, Landgerichts Göggingen, Prie: 
fter Karl Sauermann; 


die Pfarren zu Markt Graiz, Landge⸗ 
richts Pichtenfels, dem Priefter Johann®eorg 
Duͤll, Kaplan an der Pfarren St, Gans 
golph zu Bamberg ; 
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bie Pfarren zu Retzbach, Landgerichts 
Karlſtadt, dem Erfarmeliten : Priefter Jo⸗ 
hann Franz Drerler, Pfartverwefer zu 
Weisbach; 


am 2. Auguſt d. J. die Pfarren zu Straß, 
Bandgerichts Günzburg, dem Priefter Jo: 
hann Evangelit Rampp, Kaplan zu Gott: 
manushofen ; 


die Pfarrey zu Reichling, Landgerichts 
Schongau, dem bisherigen Pfarrer zu Ober: 
pfaffenhofen, Landgerichts Starnberg, Pries 
ſter Joachim Hefter, und die dadurch er: 
ledigte Pfarren zu DOberpfaffenhofen, dem 
Priefter Alois Ahner, Kaplan zu Ant— 
dorf, Landgerichts Weilheim. 





Se. Maijeftäe der König haben 
unterm 30. July d. J. den Priefter Michael 
Mehrle, EurarErpofitus zu Schöngeifing, 
von dem Antritte der ihm zugedachten Pfar: 
ven zu Oberreutte zu difpenfiren, und den⸗ 
felben auf feinem dermaligen Poften zu bes 
laffen; dagegen die Pfarren zu Oberreutte, 
Landgerichts Weiler, dem Priefter Joſeph 
Anton Hummel, Kaplan zu Altesried, 
Landgerichts Grönenbah, allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


Se, Majeſtaͤt der König haben 
vernöge an bie Königliche Regierung des 
Iſarkreiſes unterm 31. July d. J. erlaſſener 


664 


Allerhoͤchſten Eutſchließung allergnädigft ger 
nehmiget, daß der von dem Stadtmagiſtrat 
zu München auf das: Weinfchenkfhe Bener 
ficium daſelbſt in Vorſchlag gebrachte bisher 
rige Pfarrer zu: Volkmannsdorf Priefter 
Anton Mich! auf daſſelbe präfentire werde, 
und dagegen bie dadurch erfedigte Pfarren: 
zu Bolfmannsdorf; Landgerichts Moosburg, 
dem Priefter Joſehh Sponi, Eosperator. 
im Egmating zu verleihen. geruht. 


Sea Majeſtaͤt der König Haben 
gemäß an bie Königliche Megierung des 


Nheinfeeifes unterm 31. July 1820 erlaffes 
ner Alsechöchften. Entfehliegung den vom Bis 
ſchoͤſſichen General⸗Vikariate zu Mainz auss 
geſtellten Nominationen: 


bes. bis herigen Pfarrers Amon Reſch 
zu Labach auf: die Kantons-Pfarrey zu 
SHorbady,. 

bes bisherigen Pfarrers Bruno Wuͤr⸗ 
ſch mitt zw Haßlach auf die Kantons: Pfars 
rey zu Neuſtadt, 

des bisherigen Pfarrers Georg: Nunn 
zu Dudenhofen auf die Kantons» Pfarren. zu 
Edenfoben, 
die Beſtaͤtigung zu: ertheilen allergnaͤdigſt 
geruht. 


Se Majeſtät der- König Haben: 
unterm 31. July d. %. den bisherigen 
Pfarrer Auton Poll zu. Emering, Landges 
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richts Ebersberg, auf bas Beneficinnnzu Us 
2, Frau in Rhain, Landgerichts gleichen Nas 
mens,. allergnädigft zu. verfegen gerubt, 


Se Königlihe Majeſtaͤt Haben 
ferner unterm 31. July d. J. der von dem 
Pfarrer und Dechanten in Waldfirchen, Prie; 
fter Ignaz Wenzel, für den Kaplan Mas 
thias Porteitner zu Wollaberg, auf das 
Pfarr⸗Vikariat dafeldft ausgeftellten Praͤſen⸗ 
tation, die Iandesherrliche Beftätigung alle: 
gnaͤdigſt ertheilt, 





Dienftes:Nahrichten. 


Se Majeflät der König haben 
unterm 22. Juli d, J. ben Erpeditor des 
Appellationsgerichtes im Iſarkreiſe Karl Aus 
guft von. Schneider wegen feines Krank 
heitszuftandes auf unbeſtimmte Zeit zu quies⸗ 
eiren ;, 

dem Protofoffiffen des Kreis? und Stats 
gerichtes zu Augsburg Karl Mie lach wes 
gen Dienftesunfähigkeit nach ärztlichen Zeug: 
niſſen die: nachgeſuchte Ruheverfegung zu 
bewilligen 5. 

den Acceffiften des Appellationsgerichtes 
im Sfarfreife Doctor Karl Mannert zum 
Protofolliften bey Dem eben-genannten Kreiss 
und Stadtgerichte zu. ernennen, 


und den Rechtskandidaten Bartholomäus‘ 
Wunderl bisherigen: erfien Schreiber des 
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Kreis: und Stabrgerichtes in Landehue zum 
Protofolliften bey dem Kreis: und Stadt: 
gerichte in Memmingen zu befördern geru- 
het, 





Beine Majeftät der König haben 
durch Altechöchfte Entſchließung vom 30, 
Julius 1820 den Stadt: Phyficus in Wuͤrz⸗ 
burg, Dr. Vend, zum Profeffor ertraor: 
dinarius für die ambulante Klinif und zum 
‚Ehren: Mitgliede der medteinifchen Fakuleät 
daſelbſt zu ernennen allergnädigft geruht, 


Ingleichen haben Se. Königliche 
Majeftär unterm 30. Julius d, 9. die 
Landrichtersftelle zu Donauwörth dem der: 
‚maligen erſten Affeffor ben dem Landgerichte 
Mühldorf, Johann Nepomuk Sepp, aller 
gnaͤdigſt verlichen, 


VBVeirmoge Allerhöchfter Entſchließung von 
eben dieſem Tage haben Seine Koͤnig— 
Side Maje ſtaͤt zu beftimmen -allergnddigft 
gerubt, daß der Landrichter zu Weiler, Yor 
feph von Gimmi, feinem eigenen Anfırchen 
gemäß, in gleicher Eigenfchaft zum Lands 
gerichte Friedberg, und dagegen der derma⸗ 
lige Polizey: Commiffär und Landrichter Jo⸗ 
hann Georg Hu mmel in Neu⸗Ulm als Land⸗ 
richter nach Weiler verſetzt werde. 


Ferner wurde durch Allerhöchfte Ent; 
ſchließung vom 30. July d. J. der bis: 
herige Phnficus des Landgerichts Würzburg 
zechts des Mains De, Georg Ernſt Veud 
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zum Stabdtgerichts / und Stadt: Phyficirs zw 
Würzburg ernannt, und das hiedurch erles 
bigte Landgerichts : Phnficat dem bisherigen 
Phyſicus des Landgerichts Königshofen De. 
Medicns verliehen, an deffen Stelle aber 
der bisherige Phyſieus zu Münnerftadt Dr, 
Ferdinand Schmidt, und an die Stelle des 
Teßtern der bisherige Phyſieus zu Wolfs⸗ 
muͤnſter Dr. Joſeph Schmidt verfege, 


Seine Majeftät der König haben 
ferner unterm 30. Julius d. 3. bey dem 
Landgerichte Mühldorf den dermaligen zwey: 
ten Aſſeſſor Wilhelm Hofe in die erſte, — 
und den dermaligen Aktuar dafelbft, Dr. 
Mar. Auguft Schilcher in die zweyte Aſ⸗ 
fefforsftelle vorrücen zu laffen, allergnädigft 
geruht; 

die bey dem Kreis- und Stadtgerichte 
zu Bamberg erledigte Schreiberftelle wurde 
dem quiescitenden Juftizamts » Kopiften von 
MWaffertrüdingen Martin Bomhbart ver: 
lieben, 


und dem Kanzelliften bey dem Appella: 
tionsgerichte des Iſarkreiſes Chriftoph Sa: 
lomon, bie wegen feiner Kränflichkeit nach⸗ 
gefuchte Verſetzung in den Ruheſtand auf un, 
beftimmte Zeit bewilligt, 


Seine Königlihe Majeftärhaben 
unterm 31. July d. J. ben der Finanzkam⸗ 
mer ber Regierung des Regenkreiſes den 
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Kreisbuchhalter Perer Wegmann als Kurs ber Baterifhen Staats⸗ 


Rechnungs⸗Commiſſaͤr erfter Elaffe, und den 
dermaligen dinenifirenden Rechnungs Gehuͤl⸗ 
fen Ds bild proviforifch als Buchhaltungs⸗ 
Gehuͤlfen ernannt, 


Beine Majeſtat der König haben 
ferner zufolge an die Regierung des Iſarkreiſes 
unterm 31. July 1820 erlaffener Allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung auf die erfte Affefforsftelle 
"bey dem Landgerichte Miesbach, den derma⸗ 
ligen zwenten Landgerichts ; Affeffor zu Er⸗ 
ding, Johann Ehriftian Rath zu beför 
dern, und den dermaligen Aftuar zu Erding, 
Dr. Conrad Bregler in die zweyte Alfef: 
forsftelle daſelbſt vorruͤcken zu laffen, aller, 
gnaͤdigſt geruht. 





Papiere. 





Augsburg den 3. Auguſt 1820. 


Staats» Papiere, 
Dbligationn à 4 ofo 
ditto a 5 0fo 
Bands Anlehen . » » 
Hypoth. Anmweif, » » 


Lotterie » oe A — D 
a40/0 » u... 


ditto E—M 
3400... 


bitto unverzins: 
liche * * + * s 


Beridtigung 











Bei! Selb. 
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In dem Allg. Int. Bl. Ne, XXVI. ©, 648. iſt in der Rubrik: Pfarreyem 
und Weneficiens Werleihungen zu leſen: Winhöring flatt Wuchering. 
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Die Erledigung drever Lehrſtellen an der Etus 
bien ; Anftalt zu Hef berieffeud,, 
An den Studien⸗- Anſtalt zu Hof FR 
durch die Beförderung ‚der, bisherigen Lehrer 
folgende Lehrftellen in Erledigung gekommen ; 


a) die Profefur an der Ober: Gymnaſial⸗ „N 


‚Kaffe, ‚perbünden init dert" Strudiens 
kası Reeterat, gegen einen‘ fäprlichen Ge⸗ 
hallabezug "bon 100 fl ntbftfreher 
Wohnung und Bergung eines Ge⸗ 
wii? und „KHöngareend‘ BIER TER 
* ‚bie Profeflur an, der : Mörtel Öpmiafjaf 
Claſſe, gegen den ‚jährlichen Gehaliss 
,- bejug. von 800 f,, und... ,,, 
0) bie Profefjur an der — Ggnmaßaf 


Claſſe/ gegen den. jährlichen — | 


beyug von 70 fl. 


it eh welche ſich um eine ie 


Stellen zu bewerben gedenfen, haben fich 
mir dem vorfhriftsmäßigen Bittgefuch an 
die Königliche Regierung des Ober: Main; 
freifes, Kammer des Innern, zu wenden, 


‚um ber, Allerhochſten Stelle in Vortrag ges 


bracht werben jü Finnen. 


2* 





Stipendien: Berleipungen, er 





Seine Majeflär der König haben 
vermoͤge unterm 29. Juny b. J. erlaſſener 
Entſchließung genehmigt, baß die aus eini⸗ 
gem Fonds des Ober-Donaukreifes noch 


dividuen berthrilt werben: 7 er 


4) Hugo Anton Sägee" Klibioae der 


\nnap 
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Philoſophie zu Landshut; erhäft ju 
. ‚feinem bisherigen Stipendium .a 40 fl. 
MOD 0,0, 4,0... 20 fl. 
aus der Arnſteiniſchen Suftung: 
* Johann Strehler, Kandidat der 
Philoſophie in ‚Würzburg, zu feinem 
Stipendium A 23 fi noch .,.37 fl. 
„ ‚aus derſelben Stiftung; eo 
3) Nicolaus Thoma, Kandidat der Phi: 
lloſophie in München, zu feinem, Sti: 
x „„pendium a 50 fl. noch ... «15fl. 
aus.dem Gemmingenfchen Fond. 


4) Gocttfried Shlihring, Kandidar 
ber Philofophie in Dillingen, zu fei: 
nem Stipendium à 40 fl. noh 20 fl. 
aus den Ueberſchuͤſſen des Dillinger 
Sonde, 

5) Anton Sinming, Schüler ber Ober: 
Gnmmnafial s Elafje in. Dillingen, ein 
Domftipendium & . +. + - .30fl. 

."6)-Anton Puber, Schüler "der obern 
en Claſſe in Augsburg 25 fl. 
s aus den. A des Dillinger 
—** 

8 Johann Georg Zertelmeifer, Schuͤ— 


met der erften Gumnaſial⸗Claſſe in 


Augsburg, zu feinem bisherigen Stis 
pendium à 15 fl. noch . 25 fl, 
aus denfelben Ueberfüfen; 


9) I eph Demharter, 
disponiblen Stipendien unter fol; ges gm” ' h ? y Salter. der 


= ‚obern Gpmnafial s Elajfe in, Dillin⸗ 
, 0, 30. 


. aus ‚denfelben Webeshifeng 4 
Cs)’ 


au); 


vyl 


9) Joſeph Miller, Schuͤler ber dritten 
Gpmnafial » Elaffe, ein Domftipen: 
dium aà “oe 0. * 30 fl. 

10) Andreas Sporrer, Kandidat bes 
zweyten philofophifchen Kurfes in Dit: 
fingen * * * 2 * 60 fl. 
aus den Dillinger Beberfchüfet 

11) Andreas Säufter, P Kandidat des 
zweyten philofophifchen Kurfes in Dil⸗ 
fingen, zu feinem bisherigen Stipen⸗ 
dium A 30 fl. noch „. 30 fl. 
aus eben jenen: Weberfchüffen ; 

12) Jofeph Anton Fifcher, in demſelben 
U 4 56 fl. 
aus demfelben Fdud; 

13) Franz Kaver Enzensberger, Schr 
fer ber obern Gymnaſial-Claſſe in 
Augsburg, ein Domftipendium a Asfl. 

14) Johann Nepomuf Kremer, Schüler 
der obern Gnmnaflal ; Elaffe in Dils 
fingen De ee 20 fl. 
aus den Dillinger Ueberfchüffen; 

15) Guſtav Höfler, Schüler der’ obern 
Progymnafial:Elaffe in München 20 fl. 
aus demfelben, Fond. 


— — — — — — — 


Dienſtes-Nach richten. 





Seine Königlihe Majeſtaͤt haben 
unterm 17. Juny d. J. zum Revierförfter 
in Meidenfels, Forſtamts Eimftein im Rheins 
freife, den bey der neuen Forſtbezirks-Ein⸗ 
theilung für das Revier Birfenhördt, Forſt⸗ 
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amts Bergzabern, beſtimmten Revierfoͤrſter, 
Johann Spaͤth, allergnaͤdigſt etrnannt, 
und das hiedurch erledigte Nevler Wirken 
hoͤrdt dem Kommunalfoͤrſter in Cifersihet, 
Bean Straßer verliehen, . 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 21, Suny d, J. den Privar: Docens 
ten Dr, ran}. Stöhr, jum außerorbentlis 
chen Profeffor der Kameral: Wiffenfchaften 
an der Univerſitaͤt zu Würzburg zu ernen⸗ 
nen geruht; — ferner wurde bey der Könige 
lichen Lotto :Adminiftration die erledigte 
Kafteleten : Stelle zu Nürnberg, dem Kaftes 
leten zu Bayreuth, Ehriftoph Gottlieb Ze b, 
proviforifeh verliehen ; die dadurch erledigte 


Kafteleren: Stelle in Bayreuth, dem Ep: 


peditionss Gehälfen Michal Jungnitius 


zu Muͤrnberg, ptoviforifch übertragen, dann 


zum Expeditions ⸗Gehuͤlfen in Miürmberg 
der Lieutenant des 5. Linien: Infanterie: 
Regiments, Joſeph Alien. A 
prooiforifch ernannt. . | FF ı *® 


— 

Seine Königliche Majeſtaͤt haben 
unterm 22. Juny d. J. die erledigte Stelle 
bes Central: Zollfafiiers proviforifch dem 
quiescieren Taback⸗Regie⸗Kaſſter Andreas 
Eucele allergnaͤdigſt zu uͤbertragen geruht, 
fodaun den quiescirten Regiſtrator Graf 
bey der Regierungss Finanz: Kammer des 
Rezatkreifes als Regiftrator reactivirt, und 


den Lieutenant des 2. Hufarenz Regiments, 


Georg Raber, zum Officianten bey ber 
Eprto: Kaffe zu Würzburg, proviſoriſch er⸗ 
nannte 


693 

Seine Königlihe Majeftär haben 
ferner unterm 22. Jung d. J. zum Kreis: 
Siegelamts » Controlfeur in München den 
Siegelamts » Eontrolleue Jakob Roßner 
in Ansbah ernannt, dann bie dadurch ers 
ledigte Eontrolleurs Stelle bey dem Siegel: 
amte bes Nezatfreifes, proviforifch dem Ste: 
gelamts⸗ Dfficianten Yofeph von Deltſch 
in München verliehen, und die dabdurch 
vacante Offitianten-Stelle zu München, dem 
Funktionaͤr der ehemaligen Kriegs: Perdquas 
tionssCommiffion, Franz Regie Sahfew 
baufer, proviſoriſch uͤbertragen. 


Vermoͤge Allerhoͤch ſter Entſchließung vom 
23. Juny d. J. wurde der Acceſſiſt des Ap⸗ 
pellationsgerichts fuͤr den Iſarkreis, Dr. 
Balthaſar Bergmayr, jum Protokolli⸗ 
ſten des Kreis⸗ und Stadtgerichts zu Würz 
burg ernannt. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 24. Jung d+ 3. den Rechts⸗Kandi⸗ 
"daten Wilhelm Sturg, jum Advofaten 
an dem Bejirkogerichte zu Zwenbrüden zu 
ernennen, und den Advofaten Joſeph Anton 
Baumgärtel zu Schillingsfuͤrſt, die nachs 
geſuchte Werfegung nach Dinkelsbuͤhl zu 
gewähren geruht. 


SeineKoͤnigliche Majeftär haben 
unterm 27. Jung d. J. allergnädigft ges 
ruhe, den Staatsguͤter⸗ Adminiſtrator Mar, 
Schönleutner, zum Beweiſe Allerhoͤch⸗ 
fer Zufriedenheit ben Titel eines Wirchs 
ſchafts⸗Directors ber drey Staats guͤter 
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Schleißheim, Fuͤrſtenried und Weihenſte⸗ 
phan, mit dem Range und Amtskleide ei: 
nes Regierungsrathes Tax⸗ und Siegelfrey 
zu verleihen, und den Carl Wimmer als 
Profeffor der landwirchfchaftlichen Lehran⸗ 
ſtalt in Schleißheim zu ernennen, fo wis 
demfelben die Inſpection dieſer Lehranftalt 
zu übertragen, 


Seine Majeftär ber König haben 
vermöge einer unterm 28. Juny d. J. err 
laffenen Alerhöchften Entſchließung den bis⸗ 
herigen Bandrichter zu Starnberg, Johan 
Mepomuf von Barth, zum Rath des, 
Appellationsgerichts für den Sfarfreis zu 
ernennen, und die Landrichters » Stelle zu 
Starnberg dem bisherigen Kreis⸗ und Stadt: 
gerichtsrarh in Augsburg, Michael Feien: 
decker, ju verleihen geruht. 


Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
28. Juny d. J. wurde die Hallverwalterss 
Stelle in Bamberg dem dermaligen Kellers 
verwalter Benedift Sch all‘ dafelbft, und 
des letztern Stelle dem dermaligen Hall⸗ 
verwalter und Waagmeiſter Earl Friedrich 
Alb recht in Marktbreit, proviforifch übers 
tragen; — ingleichen das Rentamt Hoͤch⸗ 
ſtaͤdt im Unter: Mainfreife, dem Rentbeam⸗ 
en Shumm zu Ebermannftade verliehen ; 
auf das hiedurch erledigte Rentamt dritter 
Claſſe zu Ebermannſtadt wurde ber bisherige 
Forftrechnungs: Commiſſaͤr, Lorenz Florentin 
Friſch ernannt, 
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Verleihung der goldenen Civil: 
er re 


Seine Majeftät der Räte BR 
wermöge an die Regierung des Ober⸗ : Mains 
freifes unterm 17. Juny v% erlaſſenen 
Allerhdchſten Enfhllegüng,, dem geiftlichen 
Rath und Stabtpfarrer zu U. 2; Frau zu 
Bamberg , Prieftee Andreas Auguftin 
Schellenber ger, zum Zeichen der Aller: 
Höchften Zufriedenheit über feine dem Staate 
imd der Kirche in einem Zeitraume von 
fünfzig Jahren treu geleiſteten nüglichen 
Dienfte, die goldene Eivil-Werbienfk 
Medaille zu ae EEE 3 
ruhe. 

2 
Tiren s Verleihung. F > 

Seine Majeftät der König haben 
unterm 27. Junn d» J. dem Inſpector und 
Religionslehrer am weiblichen Erziehungs⸗ 
Inſtitute zu Nymphenburg, Priefter Jo⸗ 
ſeyh Conrad Mayr, den Titel eines Hof: 
faplans tapfren allergnädigft zu verfeihen 


geruh % 
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Magiftrar zu Münden. 





’ . Seine Majejtät der König haben 
ungerm 20. Jung d. J. die erneuerte Wahl 
eines Individuums für die Stelle des vier: 
ten rechtskundigen Magiſtratstaths der Stadt 
München zu genehmigen, u uud, hiernach den 
zu dieſer Stelle, nach umfluß einer Dieuft: 
zeit, von drey Jahren” wiederholt gewählten 
rechtsfundigen Magiſtraigrath Dr. Jakob 
Radlkofer, zu beſtaͤtigen getuht. 


Kurs 
der Baterifhen Staats Paptere, 
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DBekannimachungen. ehicũ * Vorle ſungen 
Semeſter 1820121; — Pfarrevens und Beneficien⸗ 


1* 7 
n #394 WW 133 hm 


an der Königlichen | Unfverfität zu Landshut im Winter: 
*eftebignugen ;' * Di Red: Nachrichten; — Kurs 


der Baieriſchen Siaats⸗ Vapiere am 19. Auzuſtd· 2. 





DEUTET 





Verzeichniß 


der 
an der Königlichen Ludwig⸗Maximilians⸗ 
Univerfirät zu vande hut, im Winter Semefter 
3839, zu haltenden .—. 





Der er Anfang des — iſt der 
ei rn ds gu Movenberid. * 


— 
bh 


L phitofophifeie: — 


Allgemeine Philoſophie, und nach derſelben, 
pſychiſche Anthropologie, 
Profeſſor Salat, gſtere nach ſeinen 
Grundzuͤgen der Dhilofophie und feßtere 
nach feinem Lehrbuche der Pfychologie, tägs 
lich von 8 bis 9 Uhr, 


2 Logik und Methaphvſit 


Profeſſor Köppen, nad) eigenem Leit: 
faden, wöchentlich —* von 11 — 12 
Uhr. 

3) Moral und Religions -Wilofophle , 

Profeſſor Salat, nah feinen Dar⸗ 
ftellungen derſelben, (zweyte — taͤg⸗ 
Aid von 4 — 5 Uhr. 2 
4) Erziebungslehre, . 

: . Profefior Sa iler, nach feinem Hand: 
buche : Ueber Erziehung für Erzieher (ate Aus⸗ 


.. gabe , München bey Leutner), in den letzten 
drey Tagen’ der Woche, von 7 — 8 Uhr, 
' 5): Gefchichte der Philofophie, 


Profeffot Aft, nad feinem Lehrbüche, 
täglich von 5 — 6 Uhr, privatissime. 
6) Arithmetik 
Profeſſor Magold, nach eigenem Sehr: 
Guche, täglich von 3 — 4 Uhr, 
(48) 


[7] 
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7) HbhereMathematitf 
Profeſſor Magold,nad —* kehr⸗ 
buche, taͤglich von 9g — 10 Uhr, 
8) Combinatoriſche Analyſis, 
Profeſſor Stahl, nach feiner Einlei⸗ 
sung in das Studium der Combinarionsiehre 
(Jena 1801), wöchentlich rer 
” Ungewandre Matheinarit, 
Profeſſor Stahl, Ba Käftner, woͤ⸗ 
PR dregmal, von 2 bis 3 Uhr, 
10) Phyſik, 


“m 
— 


Profeffor Stahl, nach Mayers. An⸗ 


fangsgründen der Naturlehre, täglich. vom 
10 — ıı Uhr 
11) Allgemeine Chemie, 

Profefier Fuchs, nad eigenen Heften, 
wöchentlich dreymal, von 2 — 3 Uhr. 
12) Oryktognoſie und Geognofie, 

Profeffor F uch 8, erftere nach Hofmann’s 
Handbuche der Mineralogie, letztere nad) 


eigenen Heften, täglich von 11 — ı2 Uhr. 


13): Allgemeine Naturgefchichte , 

Profeffor Schultes, nad feinem Lehr: 
buche und eigenen Heften, täglich in einer, 
durch die Mehrheit der Zuhörer, zu beftims 


‚menden Gtumbe. : 
..24) Phyfiologie der Pflanzen —— 


Profeſſor Schultes, nach eigenen Hef⸗ 
ten, woͤchentlich dreymal, in einer, durch 
die Mehrheit der Zuhoͤrer, zu beſtimmenden 
Stunde. 

15, Einleitung in das Stable d ber.  Sefigte 
und ihrer Huͤlfswiſſenſchaften, 
Profeſſor Stebenkees, in einer noch 
zu befiimmenden Stunde, 
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16) Univerfalgefchichte, 7 
Profeffor Mannert, nach eigenem 

Eompendium, wöchentlich fünfmal, von 2 

bis 3 Uhr. ‚ 

2% Deutſche Geſchichte; 

Profeſſor Mannert, nad eigenem 
Compendium, woͤchentlich fuͤnfmal, von 8 
bis 9 Uhr. 

18) Die Geſchichte und Rechtsverhaͤltniſſe des 
deutſchen Bundes, 

Profeſſor —— woͤchentlich 
viermal. 

19) Baleriſche Geſchichte, 

Profeffor Mannert, nach — 
Entwurfe. 

20) Geographie bed Kdnigreichs Baiern, 
Profefor Mannert ,„ nad eigenen 

Heften, wöchentlich zweymal. 

a1) Gefchichte der franzdfifchen Revolution, 
Profeffor Köppen, nah Schuͤtz chro⸗ 

nologiſcher Darftellung, in noch zu beftims 

menden Stunden. 

22) Aeſthetik, 

Profeffor Köppen, er Schreiber’s 
Lehrbuche (Heidelberg 1809 ), wöchentlich 
viermal, vor 4 — 5 Uhr. : 

23) Encpllopädie der Philologie, 

Profeffor Aſt, nach feinem Grundriſſe 
ber Philologie, von 4 — 5 Uhr, 

24) Alterthumskunde, mit “befonderer Hinſicht 
auf die Gefegebung der Griechen und Römer, 
Profeſſor Aft, täglih von zı bis 12 

Uhr, — 
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a5) Des Aeſchylos Prometheus (mach feiner 
Ausgabe, (Landshut bey Thomann), und 


feine _ Anthologia Jating „poätica, erflärt 


abwechfelnd 

Profeffor Aft, von g — 10 up. we. 
36) Hebräifhe Eprade, 

Profeffor Mall, nah — Syrah 


Lehre, von 2 — 3 Uhr. 
MH. Section der Theologie. 


— 


ev} 


2) Xheologifche Encyklopaͤdie und Methodslogie, 
Profeffor Schneider, we Not 

mal, von 2 — 3 Uhr. . 

2) Religionslehre für ämmtliche Atademiter, r 
Profeffor Sailer, nad) feinen Grunds 

Lehren der Religion (2te Ausg., Münden 

bey entner ), in dem, erſten drey Tagen der 

Woche, von 7 — g Uhr. 

3) Ehriftlihe Moral, die allgemeine und aus 
gewandte,, 
Profeffor Sailer, nad den Ideen der 

Moral in feinen Erinnerungen für junge Pre; 

diger (München bey kentner, 1813), In deniers 

ften drey Tagen der Woche, von 10 — 11 Uhr, 

4) Einleitung in die heiligen Schriften, > ': 
Profeffor Mall, nah Sandbichler, 


bie legten drey Tage der ——— von 8. 


bis 9 Uhr, 
5) Eregefe des Haids,. dr: 
Profeffor Mall, die Tegten dteh — 
der Woche, von 8 — 9 Uhr. 
6) Katholifche Dogmatif mir Dogmengeſchichte 
verbunden, - - 


Vrofeſſor Schneider, täglich von ar. 


bis ı2 Uhr. 
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7) Geſchichte der Völker der altem Welt, mit 
befonderer Ruͤckſicht auf das ifraelirifche 
VWolk und die Bücher des alten — 
Profeſſor Zimmer. 
8) Kirchengeſchichte, 
Profeſſor Audres, nah Michl, 
ih von 4. — 5 Uhr. 
9) Die ‚vollftändige, Paftoral «Theologie, . . 
Profeffor Sailer, nad feinen Vor⸗ 
leſungen aus der Paſtoraltheologie ( zte Aus⸗ 
gabe, München bey Lentner), in. den legten 
drey Tagen der Woche, von 10 — 11 Uhr, 
29), Katedetil, 
Profeffor Sailer, von 10 — 11 Uhr. 
97 Liturgie, 
Profeffor Sailer, von 10 — 11 Uhr. 
12) Eregetifche Uebungen ftellt an 
Profeſſor Mall, in — zu beſtim⸗ 


menden Stunden. 


II, Section der Rechtskunde. 
Eucyllopaͤdie und Methodologie der Rechts⸗ 
wiſſenſchaft, F 
Profeſſor Wening , nah eigenem 
Lehrbuche , täglich von 9— 10 Uhr, in den 
erften Wochen des Semefters. 
2) Inftitätionen des sbmifchen Rechts, 
Profeffor Wening, nad eigenen Hefs 
ten, täglich von g — 10 Uhr; nach Bern; 
digung der Borlefungen über Entpflopäbie 
und Merhodofogie. 
3 ——————— 
und Politik, 
Dr. Oberndorfer, großeneheite nach 
J. J. Wagner, täglich von 4 — 5 Uhr, 
(48°) 


". 
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» ‚Des aemiihe Givitrecht, 
‚Mrofeffoe Wening,. nah Heife's 
Srandrif eines Syſtems des gemeinen, Eivils 
Rechts (zweyte Ausgabe, Heidelberg 1816 ), 
im noch zu beftimmenden Stunden. 
5) Geſchichte des roͤmiſchen Rechts, di 
Profeſſor Bayer, nach auge ao 
0 Griminatrecht, well ” 
"Meofeffor Wertng, nach dem baieti⸗ 
ſchen Sttafgeſebbuche wechencue⸗ —— 
vdn 1 — 12 Uhr. 
2) Kirchenrecht der Karholiten ı ud Pröfetanten, 
Profeffor Andres, nad Midi, t 
lich in einer noch zu beftimmenden Stunde. 
8) Staatsrecht des NKdnigreichd. Baiern, mit 
vorausgeſchickter Geſchichte der — 
Conſtitutionen, 
Profeſſor Siebenkees, wien 
fünfmal, 
9) Baierifches Staatdrecht mach ber  Gonfitution 


des Königreichs, und ben dierauf Bein 
habenden Edikten 


Profeſſor von Kruͤl 7y eig 
10) Valeriſches Privatrecht, 
Profeffor vpn Kris, nach dem Geſeb⸗ 


N 


Bude, mit Einſchluß der neueſten Verord⸗, 


nungen, und nach. eigenem Handbuche, 
(drister Theil) „‚riglih von 8 — 9 — 
und von 2 — 3 Uhr. 
17) Handels: und Wechſelrecht, 
Profeffor von Moshamim, nach ber 
zweyten Auflage feines chebube⸗ von 3 
bis AAhr. - N 


— — 


tagg 
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12) Erimlnalptezeß, (den gemeinen und baierts 


ſchen), 

Profeſſor Wening, nach dem Straf⸗ 
Geſetzhuche, und Martin's Lehrbucht des 
deutſchen und gemeinen Criminalprozeſſes, 
( Goͤttingen, 1842), wöchentlich viermal, 
von ır — 12 und Z —4 Uhr. 
23) Gemeinen Givilprozeß, - 

Depfefior Bayer, nach Marti. 

14) Theorie des baierifches Prozeſſes, 

Profeſſor von Krull, ach dem Gefeßr 
buche iind den neueſten/ den Geſchaͤftsgang 
betreffenden Verordnungen, woͤchentlich ——— 
mal, von id —11 Uhr. 


= ’ 


35) Piacicum processuale, mit Anleitung zum 
Geſchaͤfts- Vorträge, und Ertäurerung ber 
neueſen den Geſchaͤftsgang betreffenden 
organiſchen Edilte, our 3 mc 

in Profeſſot von Kruͤlt, woͤchentlich dred⸗ 

mal, von 2—3 Uhr 


IV. Staotswirhfäafti Section. ; 
ET 
8 Encyklopaͤdie der —— —** 
ſchaftlichen Wiſſenſchaften, 
Profeſſor Medicus, in den erſten 
Wochen des Semeſters; von 7 — 8 Uhr. 
Encyklopaͤdie und Met hodologie der Kameral: 
Wiſſenſchaften 
Dr. Oberndorfer, woch eutlich zwed ⸗ 
mal, nach ſeiner, bis zum Anfange der Vor⸗ 
leſungen erſcheinenden Encyklopaͤbie der oͤko⸗ 
yiomtich Hpolitiſchon, —— — 
ſchaften. 
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a) Forſtwirthſchaft und Forſtdirectionslehre, 
Profeſſor Medicus, nach feinem Forſt⸗ 

handbuche, von 5 — 6 Uhr, 

3) Bergbaufunde, 

Profeffor Medteus, nach der Grund: 
lage des Werner ſchen Planes, in deffen 
Pleinen Schriften 1. Th., von 7 — 8 Uhr. 
4) Zedwmologie, - . 

Profeflor. Holzinger, nach Jung's 
Ordnung, von 10 — 11 Ahr. 

5) Handelowiſſenſchaft, 

Profeſſor ———— nach Leuchs, 
von 2 — 3 Uhr. 

6) Polizeywiſſenſchaft und Polizeyrecht, 

Profeſſot von Moshamm, nach der 
dritten vermehrten Auflage ſeines Lehrbuches 
( Tüpingen,_ bey Oſiander 1820 I 
von 10 — ıı, Uhr. 

» Staatswirthſchaft, 

Profeſſor Frohn, 00 Scätöyer, n 
ih von 4 — 5 Uhr, 

+ National:Defonomie, oder fogenannte Staats⸗ 

Mirtbfchaft, 

Dr. Oberndorfer, nach eigenen Hef⸗ 
ten, täglih von 10 — 11 Uhr, 

8) Finanzwiſſenſchaft, 


Profeffor Frohn, nah einem neuen 
Plane, mit Berücfichtigung des Weishaups 
tiſchen Beſteuerungs⸗ Ent von 5 —6 
Uhr. 

9) Kameralpraris, 


22Profeſſor Frohn, wochentlich dreymal, 
Am noch zu beſtimmenden Stunden, 
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10) Ueber Zarirung der Gewerbe und Anwendung 
der Bodenrente bey abminiftrativen Ber: 
baudlungen, 
Profefior Daͤzel, wöchentlich fuͤnfmal, 
in einer zu beſtimmenden Stunde, 
V. &ection der Heilkunde. 

1) Mebicinifche Encyflopädie und Methobologie, 
Profeffor von Leveling, nah Com: 

tadi, zweyte Auflage, Freytage und Sonn⸗ 

abends, von 7 — 8 Uhr. 

2) Anatomie des Menfchen, 
ProfeforMünz, wöchentlich neunmal, 

fehsmal vong — ıo Uhr, und dreymal von 

3 — 4 Uhr. 

3) Anatomie und Phnfiologie ber männlichen 
und weiblichen Geſchlechtstheile der Zeuguug, 
ber Schwangerfchaft und bes Foetus, 
Profeſſor Muͤnz, woͤchentlich dreymal, 

von 3 — 4 Uhr. 

Aumerfung. Derfelde feitet ben Unter⸗ 
a richt in ven Seciräbungen, wobey 
der Profector, Dr. Gadermann, 
die Präparanten in ihren Arbeiten 
unterflügen wird ; auch haͤlt er 
wöchentlich ein Repetitorium und 
Examinatorium über dad Borges 

tragene aus der Anatomie. 

9 Unterricht in Zergliederung der Leichen ertheilt 

Dr. und Proſector Gadermann. 

5). Theoretiſchen und practiſchen Unterricht Äber 

gerichtliche Leichenoͤffnungen giebt 
Dr. und Profector Gadermann, 

6) Allaemeine Pathologie, 

Profeffor Zeile r, nach Gaub, — 
lich fehsmal, von 10 —-tı Uhr, 
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7) Phyſiologiſche und pathologifche Semiotif, 
Proſeſſor vonfeveling, nach Gruner, 

täglich von 11 — ı2 Uhr, . 

8) Allgemeine Therapie, 

Profeffor Schultes. 

9) Epecielle Pathologie und Therapie, 
Profeffor Roͤſchlaub, wenn es ver 

langt wird, 

10) Specielle Therapie, 

Profefior Schultes, 

13) Den erften Theilder Pathologie und Therapie 
&irurgifcher Krankheiten trägt vor 
ProfefforReifinger, von g—gUhr. 

12) Pharmacie, 

Profeffor Buchner, nah Ebermaier’s 
Tabellen, und Döbereiner's Elementen, tägr 
fih von g— 9 Uhr. 

Anmerkung. Derfelbe hält wöchentlich 
drepymal ein Repetitorium und 
Examinatorium über Chemie und 
Pharmacie. 

13) Nahrungsmittelkunde, in polizeylicher und 
mediciniſcher Beziehung, 

Profeſſor Buchner, nach eigenen Hef⸗ 
ten, woͤchentlich dreymal. 

14) Ueber medicinifche Praxis liest 
Profeffor Röfhlaub, 

15) Praktifchen Unterricht in chirurgifchen Oper 
rationen ertheilt 
Profeſſot Reifinger, taͤglich von 

3 — 4 Uhr 

16) Geburtshilfe, 

Profeffor Heiler, nach Frorier, woͤchent⸗ 

lich viermal, von 2 — 3 Uhr. 
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17) Gerlchtliche Arzneylunde und mebicinifche Pos 
lizey, 

Profeſſor von Leveling, nach Plenk, 
und eigener Anleitung, wöchentlich fünfmal, 
von 7 — 8 Uhr. 

18) Mediciniſch⸗ Minifhe Schule hält 

Profeffor Röfhlaub, von 10 — 12 

Uhr. 3 

19) Das dhirurgifche und Augenkranken⸗Klinikum 
in Verbindung mit der Poliklinik haͤlt 

Profeſſor Reifinger, täglich von 9 
bis halb ıı Uhr. 

Anmerkung. Derfelbe erbieter ſich, in 
Augen: Operationen an dem von 
ihm zu dieſem Zwecke erfundenen 
Augenphantone praftifchen Unters 
richt zu ertheilen. 

20) Die geburtshülfliche Klinik Häfe 

Profeffor Feiler, in der Eutbindungs⸗ 
Lehranftalt, nach den fich ereigneten Fällen 
zu allen Stunden, auferdem- aber täglich 
um zı Uhr, 

Anmerkung. Derfelbe ſtellt alle Mittwoch 

und Sonnabend Abends um 5 Uhr 
Uebungen im Unterfuchen an. 
21. Praktiſche Einleitung in die Phyfifatss Ges 
fchäfte ertheilt 

Profeffor von Leveling, nad eigner 

Anleitung. 


Für * Unterricht in den neuern — 
chen und im Fechten ſind zweckmaͤßige An⸗ 
ſtalten vorhanden. 


Die Herren Profeſſoren Sailer 
und von Kruͤll haben, dem Allerhoͤchſten 
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Auftrage gemäß, das Gefchäft Äbernommen, 
auf Verlangen der Eltern und Euratoren bie 
Einnahmen und Ausgaben der Studierenden, 
gegen ein Honorar von drey Procent für ihre 
untergeordneten Gefchäftsführer,, zu beſorgen. 








Pfarreyens und Beneficien⸗ 
Erledigungen. 


Am Regentreife 
.. 3) Die Pfarrey Neufirhen. 

Die Pfarrey Neukirchen, im Kb: 
niglichen Landgerichte Burglengenfeld, ift 
durch. den Tod bes Pfarrers Peter Hirfch 
erlebiget worden, 

Diefelbe enthält in ihrem Sprengel drey 
Filialkirchen ‚ jwen Schulen und 869 Seelen, 
welchen der Pfarrer allein vorfteht. Die jährs 
lichen Einkünfte fließen aus ben Realitäten 
ju 140 fl. 46 fr., den Zehenten zu 531 fl. 
37 kr., den Jahrtags; und Stolgefällen zu 
189 fl. 14 fr., und aus der Kirchen: Waldung 

für Hol; 66 fl. 
Die Steuern und andere ſtaͤndige Baften 
‚betragen 57 fl. 2 fr. 





2) Die Pfarrey Stoͤckelsberg. 
Die Pfarrey Stödelsberg, im Kör 
niglichen Landgerichte Pfaffenhofen, ift durch 


die Verſetzung des Pfarrers Hubmeyer nach 


Ugenhofen in Erledigung gefommen, 

Diefelbe zähle in ihrem Umkreiſe eine 
Filialkirche, eine Schule, und 471 Seelen, 
welchen der Pfarrer allein vorſtehet. 


— 
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Die jährlichen Renten beſtehen in dene 
Ertrage der Landwirthſchaft zu 312 fl. 29 fr., 
ber Zehenten, Gülten, und Grundzinfen zu 
301 fl. 22 fr., der Stolrechte zu 72 fl. 48 fr. 

Die Staats: und andern ftändigen Laften 
betragen gı fl, 56 kr., ferner 4 Schäffel 5 
Metzen 1 Viertel Haber. 


Gm Unters Donaufreife - 
3) Dad Deneficium zu Heilbrunn, 

Das Beneficium zu Heilbrunn ift duch 
Verfegung des dortigen Beneficiaten erledis 
get worden, 

Dasfelbe liegt in der Didcefe Megens: 
Burg , im Defanate Pondorf, und im Königl, 
Sandgerichte Mitterfels, und wird für diefen 
Ball von Seiner KöniglihenMajeftät 


verliehen. 
Der DBeneficiat hat monatlih 6 Stifs 


tungss Meffen zu lefen, und einige geftiftere - 


Gortesdienfte zu halten, dann, nad dem 
Stiftungsbriefe, bey der Wallfahrt und bey 
der Pfarrey ausjuhelfen; dafür bezieht er: 
ı) an KapitalssZinfen und Zehenten 86 fl. 
2) an Naturalien : 
a) a8 Klafter Holz, 
b) 5 Viertel Waigen, 
c) ı Schäffel 1a Viertel Korn, 
d) 5 Viertel Gerfte, 
e) 1 Wiertel Erbfen, 
f) ı2 Viertel Haber; 
3) bey einem gut’ gebauten Haufe den Er; 
trag von Ödrten, Aeckern und Wieſen. 
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DienfesNahridten. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 25. December 1817, den Kanzleys 
Gehülfen bey dem oberften Rechnungshofe, 
Anton Baumgartner, zum wirklichen 
Kanzliften desfelden definitiv ernannt, 





Seine Königlihe Majeftät haben 
den ehemaligen Edelknaben, Johann Eduard 
Grafen von Yrfch, unterm 20. Juni d. J. 
in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufs 
zunehmen geruhet. 


Unterm 31. Juli d. J. murde der quies⸗ 


eirte Hallamts: Eontrolleur, Franz Anton 
Uebelagger zu Straubing, als Oberzolls 
Beamter in Etuben, proviforifch ernannt, 





Seine Majeſtaͤt der König. haben 
unterm 1. Auguft d. J. 


den Director‘ des oberften Nechnungss 


Hofes, Ludwig Albrecht vonGeutter, jum 
Vice: Präfidenten der Regierung bes Rhein: 
Kreifes in der Art ernannt, daß er zugleich 
die Stelle des Directors ber Finanz: Kanımer 
bey erwähnter Regierung zu befleiden hat; 
den bisherigen Vice s Präfidenten diefer 
letztern, Arnold von Link, iu gleicher Eigens 


— m — 
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fhaft zur Negierung des Ober: Donankreifes 
verfeßt, und 

den bisherigen Direetor der Finanzs 
Kammer der Regierung des Ober: Dorraufreis 
ſes, Ludwig Grafen von Armannsberg, 
zum Director des oberfien Rechnungs hofes 
beſtimmt. 

Ingleichen wurde der bisherige Aſſeſſor 
bey dem Appellations-Gerichte des Ober⸗ 
Mainfreifes, Anton Freyherr von Reding, 
zum Rath des Kreis: und Stadtgerichtes zu 
Nürnberg; 

und der dermalige Civil: Adjunet. des 
Landgerichtes Hof, Georg Wehner, zum 
Aſſeſſor bey dem Appellations s Öerichte des 
Ober: Mainfreifes allergnädigft ernannt, 


— —— ——— — — 
Kurs der baierſchen Staats⸗Papiere. 


Augsburg den 10. Auguſt 1820. 
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Yllgemeined 


Intelligenz Blatt 


für 


das 


Königreid Baiern. 





XXIX. Stlick. München, Sonnabends den 19. Auguft 1820. 
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Könislihe Allerhoöͤchſte Entfhlhefung: 


Geiſtlichen betreffend. 


die UBER : Drbnung der ‚Proteftantifhen 


DBelanntmadungen: bie Schenkung des Hrn. Herzogs Wilhelm in Baiern, Kniat. Hoheit, 
an die Unterftäßungs: Anftalt für Wittwen und Waiſen Proteftantifher Geiſtlichet betreffend, — 
die erblibe Reichsraths⸗ Würde des Frhtu. v. Muffint betreffend; — Sitzung der Königlichen Staats: 
ratds « Commiſſion vom 18. Julv d. J.; — Pfarreyen⸗ und Beneficien » Erlediguugen; — Pfarredeu⸗ 
und Beueficien⸗ Berleibungen und Beftätigungen; - Dienftes » Nagrigten; — Kurs ber Baieris 


fen Staats » Papiere am 17. Anguſt de 9. 





K. All erhoͤchſte Entſchließung: 





(ie Beforderungs⸗Ordnung der Proteſtanti⸗ 
ſchen Geiſtlichen betreffend.) 


Maximilian Jofeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


en der, unter dem 23. Januar 1809 
von Uns erlaffenen Befdrderungs » Ordnung 
der Proteſtantiſchen Geiftlichen, und deren 
Mahrrag vom 8. Movember 1813, war es 
Unfre Abfihr, in dieies Gefchäft die mög: 
lichſte Ordnung, Billigkeit und Gerechtig⸗ 
keit zu legen, und dadurch fuͤr das Beſte 
der tirchlichen Gemeinden ſowohl, als für 


die gegruͤndeten Anſpruͤche ihrer Lehrer lan⸗ 
desvaͤterliche Sorge zu tragen. Die Erfah: 
rung mehrerer Jahre hat nunmehr gezeigt, 
in wie ferne jene Verordnungen zu dieſem 
wichtigen Zwecke genuͤgten, oder welche naͤ⸗ 
here Beſtimmungen, Modifikationen und 
Veraͤnderungen hierzu erforderlich ſeyn moͤch⸗ 
ten. Wir haben daher auf die dießfalls ge⸗ 
machten Anträge Unſtes Proteſtantiſchen 
Ober⸗Conſiſtoriums zur Ergänzung und Vers 
vollftändigung diefer Beförderungs:Ocdnung 
befchloffen, wie folgt: 


1. 


Den Pfarramts-Kondidaten iſt zwar 
fein Meldungss Recht geſtattet, ſondern ſie 
(9) 
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werben a 
fen? fo£ 


w 


Pfarrey der erſten Claſſe bes 
ie fe die Reihe der Auſtellung 
trifft. Jedoch fol denſelben unverwehrt 
ſeyn, ihre Wuͤnſche zu aͤußern, wenn eine 
der erledigten Stellen ihren beſondern Ver⸗ 
haͤltniſſen vor andern zutraͤglich ſcheinen follte, 
um hierauf nach Thunlichkeit billige Ruͤck⸗ 
ſicht zu nehmen. 

2. 

Daher iſt auch beſonders Bedacht zu 
nehmen, daß Kandidaten nicht auf ſolche 
Stellen in Vorſchlag gebracht werden, wo 
die allzu große Entfernung von ihrem Ge: 
burts⸗ oder Wohnorte ihnen bedeutende Un: 
koſten verurfachen, oder fie Unterſtuͤtzungs⸗ 
Mittel verlieren, oder auch in ihrer Amtes 
Witk ſamkeit Hinderniffe finden Fönnten, 


3 

Damit bey der Verleihung der Anfangss 
Dienfte eine. nicht zu verrüdende Ordnung 
beobachtet, und mit voller Gerechtigkeit vers 
fahren: werde, ſoll von den Eonfiftorien 
fireng nach ber Zeitfolge, in welcher die Ans 
fangs » Dienfte erledige werben, von Viertel: 
jahe zu Vierteljahr eine Zufammenftellung 
eingefendet,: and ſodann Deren gleichzeitige 
Beſetzung in: der Art im Antrag. gebracht 
werden, daf der höher guahficirte Kandidat 
auch die höher fatirte Stelle — 

— 

Kandidaten, welche mit Unſrer Erlaub⸗ 
nig Stellen im Auslande angenommen, und 
denen bee Ruͤcktritt in das Waterland vor, 
behalten worden, unterliegen ebenfalls den 


. — . 
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Beftimmungen det Prüfungs /Ordnung, 
zählen ihre Pfarramts + Jaßre nach ihrer 
Eonfursreihe der Aufnahme s Prüfung, und 
gehen bey Bewerbungen ihren im Inlande 
Dienfte feiftenden Codtaneen von gleicher 
Mote billig nach. 
% 

Da es bey der weitern Beförderung 
der Geiftlichen wefentlich darauf anfömmt, 
in beftändiger Kenntnig ihrer Amtstuͤchtig⸗ 


keit und Würdigfeit zu bleiben, fo iſt derem 


Qualifikations⸗Note nach den bereits gege ⸗ 

benen Vorſchriften von fünf zu fünf Jahren 

zu. erneuern, und diefe Reviflon für das 

gegenwärtige Jahr fogleich vorzunehmen, 
* 6. — 

Dieſe Charakteriſtiken hat der Dekan, 
nach den in der Befoͤrderungs⸗Ordnung 
enthaltenen Normen, und den ihm von bem 
Dber: Eonfiftorium allenfalls weiter zuge⸗ 
henden Juſtructionen, von allen feinen Kas 
pitularen zu entwerfen, und an ſein vorge⸗ 
feßtes Eonfiftorium einzufenden, 

7. 

Gleicherweiſe beurtheilt auch der Kapts 
tels⸗Sentor die geſammte Geiſtlichkeit der 
Dioͤceſe, wozu ihm der Dekan die noͤthigen 
Huͤlfsmittel an die Hand zu geben has, 
und fendet feine Begutachtungen ebenfalls 
unmittelbar an das Eonfiftorium ein, 

8 

Die Eonfiftorien haben diefe Urtheile 
zu vergleichen, zu prüfen, und mit ihrem 
Gutachten verfehen, in ein. Tableau zu brins 
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gen, welches mit dein Charäkteriftlfen der 
Dekane und Genisren an das Ober: Cons 
fiftortum einzufenden iſt. Hierbey hat auch 
das Eonfiftorium die Yeußerungen der Schul; 
diſtrikts⸗Inſpectionen, wo folche mit ben 
Dekanaten nicht vereinigte find, und ber 
weltlichen: Behörden einzuholen, \und dem 
Tableau bepjulegen. 


% 
"> Die Eonfiftorien haben die Würdigung 
der Defane und Kapitels s Senioren nach 
gleicher Vorſchrift abzufaſſen, und biefelbe 
dem IT der Geiſtlichkeit beyzu⸗ 
fügen. 
16. 

Aus dieſen einzelnen Beſchreibungen 
der Conſiſtorial-Bezirke hat Unſer Obers 
- Eonfiftorium ‚eine General» Auafifitarkinsr 
Lifte über fämmtliche Proteftantifche Geift- 
fiche fertige, und Uns vorlegen zu laſſen. 
Die auf ſolche Weife ertheilten Noten gels 
ten für die nächften fimf Jahre, nach deren 
Verfluffe fie auf gleiche Weiſe zu beftätigen 
sder abzuändern find, 


ır. 
Um die Kiechen: Gemeinden vor dem 
allzu öftern Wechfeln der Geiftlichen, wor 
durch die Wirkſamkeit des Lehtamtes gehins 
dert werden müßte, zu bewahren, findet vor 
Ablauf von drem, auf der nämlichen Diens 
ſtes Stelle zugebrachten Jahren, feine Vers 
fegung oder Beförderung auf eine andere 
Bart. 
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* 


12. 

Nach Wer Biefer * Sehre 

ſich der Geiſtliche um eine andere Stelle der 

nd mlichen Claffe bewerben. Um aber 

in eine höhere Dienſt⸗Claſſe einruͤcken zu 

fönnen, muß er fünf Jahre in feiner ges 
genwärtigen, zugebracht haben, 


13. 

Bay ee von Defänaten, In⸗ 
ſpectionen und geiftlichen Stellen in Städ, 
ten foll vorzugsmeife auf die Bewerber von 
der erften und zweyt en Qualifikations⸗ 
Note Rüdfihe genommen werden. _ 
ie 

Bey einfachen kend / Pfartepen mit 
welchen kein hoͤheres Amt verbunden iſt, 
conkurriten die Bewerber der erften, zwey, 
ten und dritten Note nach ihrem Dienft; 
alter. Bey gleichem Dienftalter enefcheis 
det die Note; iſt bendes gleich, das Lebens, 
alter. 


15, 

Dagegen muͤſſen Bewerber von ber 
vierten und fünften Mote je Techs 
Dienftjahre mehr zählen, als der Mitbe⸗ 
werber der nächft. höhern Mote, um dems 
felben gleichgeftellt zu werden. 

16. 

Durch dieſe, und andere, in der Befoͤr⸗ 
derungs : Ordnung ausgeſprochene Beſtim⸗ 
mungen, fol jedoch bey-Dienft Verleihen, 
gen bie billige Ruͤckſichtsnahme auf ausger 

(49*) 
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zeichnete Verdienſte, fo wie auf brfondere 
Dien ſtes ⸗petſoͤnliche und. Lokal: Verhaͤlt⸗ 
niſſe nicht ausgeſchloſſen werden. 


17. 

In allem. Uebrigen, was durch dieſe 
Beſt mmungen nicht abgeändert worden, hat 
es bey der Befoͤrdernngs Ordnung vom 23. 
Januar 1809 und deren nachtraͤglichen Erlaͤu⸗ 
terungen, namentlich vom 3. Auguſt 1812, 


und 8. Movember 1813, * ferntres 


Verbleiben. 
18. 

Das Ober⸗Conſiſtorium hat nach die⸗ 
ſen neuen Beſtimmungen die Befoͤrderungs⸗ 
Ordnung der leichtern Ueberſicht wegen in 
ein Ganzes zu ordnen, Uns dasſelbe vor 
julegen, und nach erhaltener Genehmigung 
zur Nachachtung der Eonfiftorien, Defanate 
und ſaͤmmtlicher Geiftlichfeit in das naͤchſt 
erſchelnende Proteſtantiſche Kirchen⸗ Dahrbuch 
anruͤcken zu laſſen. 


19. 

Dieſe ſolchergeſtalt revidirte Befoͤr⸗ 
derungs, Ordnung ſoll auch in dem Eonfiftos 
rial⸗Bezirke von Speyer ihre Anwendung 
finden, und in foferne die befondern Ver— 
Hältniffe des Rheinkreiſes einige Modifika⸗ 
tionen erfordern follten, erwarten Wir hier; 
über geeignete Anträge, 


Mir laffen diefe Unſre Entſchließung 
durch das Allgemeine Intelligenz s Blatt zur 
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offentlichen Kenntniß beingen, und tragen 
U ſerm Ober⸗Conſiſtorium auf, hiernach 
das; Weit-re zu verfügen, 


“ München den ı2. Auguft 1820, 
mar. Joſe ph· 


Geaf von Thuͤrheim. 
An das Proteſtantiſche Auf Kdnigl. Allerhoͤchſten 
Ober⸗Conſiſtorium Befehl: 


Der General:Sefrerde; 
5. von Kobell, 


in München aljo er⸗ 
gangen. 


— — 





Bekanntmachungen. 





— Miniſterium des Innern. 





Dbe reqenkung des Herrn — Wilhelm 
in Baiern, Königl» Hoheit, an die Un— 
terſtuͤtzungs-⸗Auſtalt für Witwen und Wal 
fen Proreftantifcher Geiftlichen berreffend.). 


Seine Königliche Majeftär haben 
aus der Anzeige bes Königlichen Proreftans 
tifchen Ober: Confiftoriums vom 28. Julh 
d. J. mit Allerhoͤchſtem Wohlgefallen ent⸗ 
nommen, daß Se. Koͤnigl. Hoheit der 
Herr Herzog Wilhelm in Baiern der 
allgemeinen Pfarr⸗Wittwenkaſſe ein groß⸗ 
muͤthiges Geſchenk von Zweytauſend 
Gul den gemacht haben, 


Allerhoͤchſtdieſelben haben zu 
befehlen geruht, daß dieſe wohlthaͤtige 
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Handlung durch das Allgemeine Intelligenz‘ 
Blatt zue Öffentlichen Kenntniß gebracht 
werde. 


Münden den 9. Auguft 1820, 
Auf 


Seiner Majeftäe des Könige Allerhoͤchſten 
Befehl; 


Graf von Thürheim, 


Durch den Minifter: 


ber Generals Sekretär, 
F. von Kobell. 





(Die erbliche Reichsraths⸗ Würde des Frephern 
von Ruffini betreffend.) 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge an die Königliche Regierung des 
Sfarkreifes unterm 10. Auguft d. J. erlafs 
fener Allerhoͤchſten Entſchließung, die Ers 
klaͤrung des Köniylihen Kämmerers und 
bisherigen Reichsraths, Joſeph Freyherrn 
von Ruffini, in Gemaͤßheit welcher der⸗ 
ſelbe die bey dem Appellationsgerichte des 
Iſarkreiſes eingeleitete Erneuerung des großs 
väterlihen Fideicommiffes widerrufen hat, 
und demnah dee Würde eines erblichen 
Reich srathes ferner nicht mehr theilhaft ſeyn 


"kann, zu genehmigen allerguädigft geruht, 


698 
Siskung 
der 
Königlihen Staatsraths: Comi 
miffion, 


In der Sigung der Königlichen Staats; 
rarhs » ECommiffion vom 18. July d. J. 
wurden folgende Rekurs-Gegenſtaͤnde ent; 
ſchieden: 

1) der Rekurs des Webermeiſters Neu— 
miller zu Regensburg, gegen die dor: 
tigen Mandelsleute, wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträchtigung ; 

2) der Rekurs des Franz Giller, Geis 
fenfieders zu Bogen, Landgerichts Mit⸗ 
terfels im Unters Donaufreife, gegen 
Johann Pacher, Fragner und Hans 
beismann,, wegen Gewerbe s Beein⸗ 
teächtigung ; 

3) der Rekurs des Johann Wegerl und 
Komortn zu Fegihofen, Landgerichts 
Hoͤchſtaͤdt im Ober: Mainfreife, gegen 
Johann Forfter und Konforten allda, 
wegen Krirgsfoften : Ausgleihung ; 

4) der Refurs des Eſſigſieders Yang 
Karl unddes Glafers Georg Stark, 
in der Au, gegen den Lehenrößler Ans 
ton Schüß, wegen Gewerbs Beein: 
trächtigung ; 

5) der Rekurs der Judenſchaft zu Fries 
fen, gegen die Metzger zu Friefen und 
Kronach, wegen Gewerbs; Beeintraͤch⸗ 
tigung; 

6) das Deflarations: Gefuch ber Gemeinde 
Lenydorf, Landgerichts Waſſerburg im 
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Iſarkreiſe, in der Streitſache gegen 
Sofeph Wagner und Konforten, von 
Rott, wegen Gemeinde: Gründe: Vers 
theilung; 


7) der Rekurs der Großbeguͤterten zu 
Azenhofen, Landgerichts Nuͤrnberg, 
gegen die Tropfhäusler daſelbſt, mes 
gen Gemeinde: Gründe: Vertheilung; 

8) der Refurs der Gemeinde Geckenheim, 
gegen bie Gemeinde Uffenheim, und 
der Letztern gegen die Erftere, wegen 
Schafweide: Ablöfung ıc. 

9) das Reftitutions s Gefuch des Peter 
Weißenberger zw Mühlhaufen, 
Landgerichts Arnflein im Unter Main 
Preife, gegen bie Gemeinde, wegen 
Kriegskoften  Entfchädigung. 

An das Königlihe Staats: Mb 
nifterium des Innern wurde 
gewiefen: 

20) der Rekurs der Bierbräuer zu Mone 
heim im Rezatkreiſe, gegen XZaver 
Maier, wegen Verleihung einer Bier 
ſchenks⸗Conceſſion. 

— — — —— 

Pfarreyen- und Beneficien— 

Erledigungen. 





Im Rezatkreiſe: 
Das Dekanat und die Stadt: Pfarrey Meur 
fkadr am der Aiſch. 
In Beziehung auf das Publifat vom 
27. Juny d. J., die Erledigung der Stadt; 
Pfarrey Meuftadt ander Aiſch betreffend, 


694 - 
wird andurch nachträglich bekannt gemacht, 


‘daß von ben auf 2roofl. 584 fr. berechneten 


jährlichen Erträgniffen jener Stadt: Pfarren 
die in der Faffion vom Jahre 1811 nich 
bemerfte Steuer, welche dermalen 73 fl, 
47 fr. jährlich beträgt, nicht abgezogen iſt. 








Pfarreyens und Beneficien: Ver 
leihungen und Beftätigungen. 





Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficten zu ver 
leihen allergnädigft gerubt : 

am 31. July d. J. die Pfarren zu Ruͤ⸗ 
denfchwinden, Landgerichts Fladungen, dem 
Prieftee Stephan Noeth, Kaplan zu 
Obereuerheim; — das erledigte zweyte Dia⸗ 
konat zu Wunſiedel, gleichen Dekanats, dem 
Pfarramts⸗Kandidaten Georg Chriſtian 
Auguſt Wagner aus Joditz; 

am 2. Auguſt d. J. die Pfarrey zu ers _ 
fee, Landgerichts Kaufbenern, dem Er-Bes 
nedietiner, Priefter Maurus Paßauer, 
Eurat: Erpofins zu Birffand, Landgerichts 
Schongau im Jfarfreife;, 

am 5. Auguſt d. %. die Dompfarrey zu 
Würzburg, dem geiftlichen Rathe und Pfars 
rer im Yulins: Hofpitale, Priefter Kafpar 
Bed; — bie Pfarren zu Ursberg, Lands 
gerichts gleihen Namens, dem bisherigen 
Pfarrer zu Kriſterts hofen, Priefter Norbert 
Pfaff, — und bie dadurch erledigte Pfars 
von zu Kriftertshofen, Landgerichts Roggens 
burg, dem Priefter Morbert Ott, Fruͤh— 
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meffer und: Huͤlfsprieſter zu Roßhaupten, 
Landgerichts Fuͤſſen; — bie Pfarren Taus 
berfchecfenbach, Dekanats Rothenburg, dem 
Pfarramts » Kandidaten Johann Konrad 
Theodor Speth aus Wacftein; — die 
Pfarrey zu Breitengüsbah, Landgerichts 
Scheplig, dem bisherigen Pfarrer zu En: 
chenreuth, Landgerichts Stadijteinach, Prie⸗ 
fter Georg Wittmann, — und die Pfarrey 
zu Enchenreuth dem Priefter Johann Sp ons 
fel, Kaplan an der St. Martins: Pfarren 
in Bamberg; — das Gehsuhrmeß: Bes 
neficium zu Donauwörch, Landgerichts glei; 
chen Namens, dem bisher in Ruheſtand vers 
feßten Profefior Simon Thaddaͤus Hafer 
in Kempten; — die Pfarrey zu Ochfen: 
brunn, Landgerichts Günzburg, dem Curat⸗ 
Benefictaten zu Waldftetten, obigen Lands 
gerichts, Priefter Johann Petr Schram 
jenhofer; — bie Pfarrey zu Orb, Lands 
gerichts gleichen Namens, dem bisherigen 
Pfarrer zu Lauffah und Hain, Priefter 
Jofeph Hodes; 

am 6. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Walde, Landgerichts Kemuath, dem Pries 
fler Leopold Schuller, Eooperator zu Kits 
chenthumbach, Landgerichts Eſchenbach; 

am 9. Auguſt d. J. die Pfarrey zu 
Ellzee, Landgerichts Günzburg, dem bis; 
herigen Pfarrer zu Rieden, obigen Landge⸗ 
richts, Prieſter Roman Hinterkircher, 
— und die dadurch erledigte Pfarrey zu 
Rieden dem Prieſter Johann Evangeliſt 
Weiß, Beneficiaten zu Heidek; — bie 
Pfarrey zu Zolling, Landgerichts Moosburg, 
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dem bisherigen Pfarrer zu Oberglaim, Band: 
gerichts Landshut, Priefter Bernhard Bern; 
lochner. 


Seine Majeftär der König haben 
ferner unterin 9. Auguſt d. J. allergnädigft 
genehmigt, daß der Kaplan an der Pfarr; 
Firche zum heiligen Martin in Bamberg, 
Priefter Friedrich Carl Schmitt, vondem 
Magiftrate zu Ingolſtadt auf die dortige 
Prediger s Stelle an der obern Stadt: Pfars 
ven präfentirt werde, und haben demfelben 
zugleich das von feinem Vorfahrer befeffene 
St, Anna: Beneficium zu verleihen geruht. 


Seine Majeftät der König haben 
folgende Präfentationen allergnäbigft zu bes 
ſtaͤtigen geruht: 

am 31. July d. J. die für den Schloß⸗ 
Faplan zu Meuenfraunhofen, Priefter Yo: 
feph Hasler, von dem Königlichen Kaͤm⸗ 
merer Freyherrn von Fraunhofen ausgeftellte 
Präfentation auf die Beneficien zu St, Anna 
und Magdalena in Dingolfing; 

am 4. Auguft d. J. die von dem Frey: 
beren von Crailsheim auf die Pfarren Ruͤg⸗ 
land, Defanars Ansbach, ausgeftellte Prär 
fentation für den Pfarramts» Kandidaten 
Johann Heinrich Ferdinand Auguft Brüs 
gel aus Ober: Herrieden ; und «die von der 
Srenherrlih von Gumppenberg’fhen Vor 
mundfchaft zu Pöttmes ausgeftellte Präfens 
tation für den Weneficiaten Priefter Franz 
Huber zu Laudshut auf das Freyherrlich 
von Gumppenberg’jhe Beneficium daſelbſt. 
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Dienftes:Nahrihtem 


Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 24. Februar d. J. den Zolleinneh; 
mer zu Tieemoning , Johann Witten: 
berg, zum Benzollbeamten dafelbft provi⸗ 
ſoriſch ernannt. 

Unterm a, Auguſt d. J. wurbe der bis; 
herige provifortfche Steuer : und Gemeinde: 
Einnehmer zu Steirweiler, Schunf, in 
Diefer Eigenſchaft beftätigt. 








Seine Majeftätder König haben 
vermoͤge an die Königliche Regierung des 
Rezatkteiſes unterm 9. Auguft d. J. erlafs 
ſener Allerböchften Entſchließung die Of 
fieianten: Stelle in Nürnberg dem Stadt 
Eommiffariats : Dfficianten in Fuͤrth, Chris 
fioph Ludwig Wagner: zu verleihen, den 
Stadt: Commiffariats » Officianten, Wolf: 
gang Küffner zu Neubura, nach Fürth, 
. und den Stade Commiffariats : Offictanien 
in Straubing, Anton Oswald, nah Neu 


burg zu verfeßen, endlich die Dfficiantn: _ 


Stelle in Straubing dem quiescirten Polis 
zey Officianten in Ingolftadt, Fran; Dach, 
ner zu übertragen allergnädigft geruht, 


Seine Majeftärder König haben 


unterm g Auguft d. J. die bey dem Kreises 


und Scadtgerichre zu Amberg erledigte Pro: 
tofolliften : Stelle dem Accefliften des Kreis: 
und Stadigerichts zu Regensburg, Felir 
Paulus zu verleihen; und 


— — — 
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unterm 11. dieſes Monats dem Präfe 
benten des Appellations : Gerichts im Re 
genfreife, Ludwig Frepberen von Egckher, 
auf fein geſtelltes Verlangen bey vollendetem 
vierzigjährigen Dienftes: Alter, nach An— 
weijung des Ediftes über die DVerhältniffe 
der Staatediener SG 22. Buchftabe B. und 
F. 23. (Beylage IX. zu Titel V. $. 6 
der Verfaffungs: Urkunde) die Werfegung 
in den Ruheſtand zu gewähren geruht. j 
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xxx Stüd. Münden, — dem 26. VERS j 





Inh al * re . \ J it 


. Königlice Miniftertal, Entfhließung: 


Die bey Artheilung der Spinat Abfölutorieh' “m Ans 


fehung des Alters einzugaltenden Verordnungen betreffend, 


Bekannatmachungen: 


die von der Krone Rußland geleiſteten Jahlungen für Kalferl, Rt — 


Berpflegung waͤhrend der Kriegs⸗-Jahre 181} betr. — Sizung der Könlalichen Staatotatho- 


Sommiſſion vom 27. Jujp.d 


um 24- Auguf d. J. 


= I. — Pfarren ⸗Etledigung. — Pfärrepen: und Weneficien „Berlel: - 


hungen und BeRätigungen. — Dienſtes » Nacprigten, m ı Kurs ber — — 


„ 7 + 
a 4 J .. “. ‘ r 
————— — — —— — 


& Miniſterial-⸗Entſchlie hung 





Sta ats Mintfterium des Innern. 


(Die bey Erteilung der Gymnaſial-Abſolu⸗ 
terien ‚in Anfehung des Alters einzuhals 
tenden ———— betreffend.) 


E⸗ bat ſich duch mehrere neuerlich einge: 
kommene Geſuche um Difpenfation zu Er: 
langung des Öpmmafial : Abfolutoriums ges 
zeigt, daß die gegen das WVoraneilen unreis 
fer Jünglinge auf die Univerficdt gegebenen 
Verordnungen theils nicht hinfänglich bes 
kannt find, theils nicht gehörig beachtet wer; 
den. Da es nicht nur für die Studirenden, 
fondern auch für die Univerfitäten und für 


ben Staat ſelbſt von der größten Wichtige 
keit iſt, daß die Juͤnglinge nicht jene Anſtal⸗ 
ten, in denen ‚Pe, eine höhere Ausbildung 
und die legte Vorbereitung für den öffent: 
lichen Dienft erlangen follen, an. Alter, 
Vorfenntniffen, Charakter und Geift unreif 
betreten; und es deshalb nicht gleichgültig 
ſeyn kaun, daß die in biefer Abficht für die 
Dauer und bie Erforderniffe der Gymnaſtal⸗ 
ſtudien gegebenen Vorſchriften durchgängig 
erkannt und eingehalten werden; fo ift nds 
thig erachtet worden, biefelben durch nach: 
fiehende Zufammenftellung wiederholt in Er⸗ 
innerung zu bringen, und deren firenge Ber 
obachtung aufs Neue einzufchärfen: 
1) das für die aufeinanderfolgenden Klafı 
fen der Studienanftalsen durch das all 
(50) 
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emeine Normativ vorgeſchriebene Al⸗ 
iſt ſchon in den untern Klaſſen, bey 
der erſten Aufnahme der Schuͤler, noch 
mehr aber bey dem Eintritt in die Klaſ⸗ 
fen bes GSymmaſiums, mit welchem die 


eigentliche: Vorbereitäng-für bie Unis 


verſitaͤt beginnt, fireng einzuhalten. - 


2) Die Aufnahme in das eigentliche Gym ⸗ 


naſium oder der Uebergang aus dem 
Progymnaſium in bie Unterklaſſe des 


Gymnaſiums, ift demnach in der Res 
gel vor vollendetem 1aten Lebensjahre 


keinem Schüler zu geftatten, 


3) Eben foift die Ordnung der vorgeſchrie⸗ 


benen vier Gymnaſialjahre in der Mer 
gel von allen Gymnaſialſchuͤlern zu bes 
obachten und das Lieberfpringen einer 
Klaffe keinem zu erlauben, 


4) Eine Ausnahme von Diefer Regel kann 


in dem Fall ftart finden, wenn ein Schüs 
-fer fih durch Kenntniffe, Fleiß und 
Sitten fo auszeichnet, daß er in einer 
fein Alter überfteigenden Klaſſe einen 
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Oonegſelaſe in eine ſolche Höhere 
überfbringeds |. 


5) Ein folches ueberſpringen ber vorge, 


ſchriebenen Klaffen: Ordnung kann aber " 
in der Megel bey einem Schüler nur 


+ Einmal-ftatt finden, wenn er durch das 


Veberfpringen in eine Klaffe gefommen, 
für welche er wach dem vorgefchriebenen 
Alter um ein volles Jahr zu jung iſt. 


6) Einzelne Fälle einer „weitern Ausnahme 


-find dadurch zwar nicht unbedingt aus: 
geſchloſſen; allein die Gefuche um eine 
ſolche müffen durch ungewöhnliche Aus⸗ 
zeichnung begründet ſeyn, und durch ber 
richtliche Begutachtung der Allerhoͤch⸗ 
fien Stelle zur Eutſcheidung vorgelegt 
werden, 


7) Gefuche um Ausnahmen diefer Art, mo: 


durch ein Schüler das Gymnafials Ab 


ſolutotium, ſomit die Erlaubniß an die 


Univerſttaͤt uͤberzugehen, vor vollende⸗ 


tem i sten kebensjahr erhielte, find ohne 


weiters zuruͤckzuweiſen. 
Es wird gewaͤrtiget, daß ſammtliche 


Platz in dem erſten Drittheil ihrer Rektorate der Studienanftalten fi ch künftig 
Schäfer zu behaupten vermag. In die⸗ genau an dieſe Verordnungen halten, und 
ſem Fall und unter diefer Bedingung Die Königl, Regierungen alle Ueberſchreitun⸗ 
Fan von den Kreis s Regierungen bes gem berjelben abzuwehren ſich angelegen ſeyn 
toilfiget werden, daß ein folder Schuͤ⸗ laffen werden, 

fer entweder gleich beym Eintritt aus Münden den 20. Auguſt 1820. 

dem Proghmnaſium in das Gymnaſium Auf Seiner Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten 
in eine nach dem vorgefchriebenen Al: Befepl. 

ter Ähm noch nicht zugängliche Gymna⸗ Graf von Thürheim. Ki 
fialffaffe aufgenommen werde, oder auch Durch den Minijter : 


der General: Sekretär, 
noch fpäterhin von einer niebrigern 3. von Kobell. 


203 . — — 704 
— —Bekanntmachungen. biſche Truppen: Verpflegung während ber 
“Kriegs: Jahre 1815 und 1816 wird det 
Staats⸗Miniſterium des Innern anliegende Wertheilungs.s Yusiveis hierüber 
und ber Binanzen. hiemit zur öffenslichen Kenntni gebracht. 


ER bon der Krone Rußland geleifteten Zap: !__ München den 13. Auguft 1820. 
lungen für Kaiferl, Rußifche Truppen: Ber: Auf Seiner Königlichen Majeftät Kuerpbapen 





pflegung: während der Kriegbs Jahre 1875 Befehl. 
betreffend.) Graf — Frhr. v. Lerchenfeld 
Auf den Grund der hergeſtellten heauer⸗ — Durch den Minifter: 
Abrechnung über die von der Krone Ruß⸗ deer @eneral: Gefretär, 
land geleifteren Zahlungen für Kaiferl, Rus F 5: von Kobell. 


IIND 
der Kaiſerl. Rußiſchen Zahlungen fuͤr die Kriegs: Jahre 1815 und 1816 


SefammesFoderung ſWirkliche Zahlung von Rußland. 
Mittelft Getreide wurde vergütet eine Million 

A. Fuͤr Truppen / Berpflegung Papier: Rubel oder in Geld 
1,495582 fl. 514 fr. 526090 fl. 56 fr, 


K B. An Spitalfoften | 80036 fl. 33 fr. | Durch — der ger 
c. fi an ben Kheinfreis _ 578924 fl: 502 fr, 
ke an a rer Durch Aufrehnung für. Kanonen und geleis 
w * ſtete Vorſchuͤſſe an Königlich Baieriſche 
Summe 1,576365 fl. 4 fr. Militär s Individuen 7349 fl. ab kr. 
Durch zwey baare Zahlungen jede zu 2° 
Dufaten a sfl.s6fr. 224000fl. — kr. 
Mittelſt Wechfel auf zweymal im Jahre 
1818 400000 fl: — fr, 

Ferner mittelſt Wechſel im Jahre 1919 
322181 fl. 5ı$ fr, 
Summeder Gutmachung 1,537447 1. UF 

— — Abgang hievon: 

a) an Wechſelſpeſen 15610 fl. 55 fr. 
b) an 2iquidarionsfoften 10280 fl. 46 fr, 
Eo trifft fohin dem Gulden 57ã kr. Summe des Abgangs 25897 fl. 41 fr, 
der erleider Abzug Ueber Abzug dieſer verbleiöt noch zur Wer 
2 cz _. a. Em theilung 1,511549 fl. 255 fr, 
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Sitzung ber Königlihen Staats 
raths⸗Commiſſion. 


In der Sitzung der Königlichen Staats⸗ 
raths⸗Commiſſion vom 27. July d. J. wur: 
den nachfolgende Refurs  Gegenftände ent: 
ſchieden: 

1) der Rekurs des Michael Dirſchl, Ta: 
fern ; und Weinwirchs zu Arnsdorf, Lands 
gerichts Eggenfelden, im Unter: Donaukrei⸗ 
fe, gegen Sebald Heber, Tafernwirch 
allda, wegen Gewerbs » Beeinträchtigung ; 

2) der Refurs des Bräuers Joſeph Grein: 
eder zu Deggendorf, im Unter » Donatıs 
Freife, wegen Maljdefraubations » Strafe; 
3) der Rekurs des Mathaͤus Guitfch und 

Conſorten zu Kempten, gegen Ulrich 
Abrell und Eonforten allda, wegen 
Berechtigung zum Spezerenhandel, ber 
mal Reftitution betreffend; 

4) das Leuterations s Gefuch des Michael 
Schmid, Bräuhausinhabers zu Dr 
tenburg und Eonforten, in der Streitſa⸗ 
he gegen dem Germfieder und Rofog: 
tiobrenner Koller, wegen Gewerbs s 
Beeinträchtigung ; 

5) der Rekurs det Knopfmacher zu Kemp⸗ 
sen, gegen ben Krdmer und Pofamens 
tiger Johann Weidle, wegen Gewerbes 
Beeintrachtigung ; 

6) der Rekurs der Bäder ju Plattling, in 
der Streitfache gegen Thomas Grab: 
maier, Krämer zu Michaelskirchen, 
Landgerichts Deggendorf, im Unter Do: 
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naukreife, wegen Berechtigung zum Brod⸗ 
handel; 

7) der Rekurs des Friederih Behmann, 
Pofamentirers zu Schillingsfuͤrſt, dorti⸗ 
gen Herrſchaftsgerichts im Rezatkreiſe, 
gegen den Handelsmann Bock allda, 

wegen Gewerbs-Beeintraͤchtigung; 

8) der Rekurs des Poſthalters und ſaͤmmt⸗ 
lichen Lohnroͤßler zu Neuburg im Ober⸗ 
Donaukreiſe, gegen den Lohnroͤßler Kles 
mens Zach, wegen Gewerbs ; Beein: 
traͤchtigung; 

9) der Rekurs der Weinhandlung Hu thz el⸗ 
ſie der und Daumer zu Unterguͤnzburg, 
dortigen Landgerichts im Ober⸗Donau⸗ 
kreiſe, gegen die Schaͤflermeiſter allda, 
wegen Gewerbs: Beeinträchtigung ; 

10) der Rekurs des Michael Holla und 
Eonforten, zu Bergrheinfeld, Landgerichts 
Werneck, im Unter Mainfreife, gegen bie 
Fiſcher⸗ Innung zu Schweinfurt, wegen 
des Fifchens der Legtern im Maynfluße, 
innerhalb der Bergrheiner Marfung. 

An das Königlihe Stans: Mir 
nifterium bes Innern wurde gemwiefen: 


11) die Beſchwerde der Baͤckerzunft zu 
Augsburg, gegen ben Bäder Michael 
Fiſcher, wegen Transferirung eines Bd: 
ckerrechtes, dermal Abftellung eines At: 
tentats; 

12) ber Refurs des Ignaz Schloffer 
zu Monndeim, bafigen Landgerichts im 
Rezatkreiſe, gegen die dortige Krämer: 
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zunfe, wegen Bewilligung einer Spe⸗ 
zereyhandlung; 

15) der Rekurs des Tafernwirthe KH il 
poltſteiner zu Möhren, Landgerichts 
Monheim, gegen ben Zapfenwirch An: 
breas Heel, wegen Gewerbs⸗Beein⸗ 
trächtigung. 





Pfarreys Erledigung. 


Im Unter: Donaufreife: 
Die, Pfarrey Oberwinfling. 
Durch den Tod bes Pfarrers in Ober⸗ 
winfling ift diefe organifiete Klofterpfarrey 


- erledige. Gie liegt in der Didces Regens⸗ 


burg, im Dekanat und Landgericht Degs 
gendorf, 

Die Pfarren enchäft 330 Seelen, und 
erträge jährlich mit Einfluß von 20 Tags 
wert Feldgründen 713 fl. 13 kr.; die EA 
beftehen in 23 fl, 





Pfarreyens und Beneficiens Ben 
Seidungen und Beftätigungem, 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarregen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft geruht: 

am 14. Auguft d. J. die Pfarrey zw 
Periftadt, Landgerichts Bamberg II., dem 
bisherigen Pfarrer zu Königsfeld, Landger 
reiches Hollfeld, Priefter Georg Geuß; 

am 15. Auguft d. J. die Pfarrey Er⸗ 
polzheim, Inſpection Meuftade im Rheins 
freife, dem bisherigen Pfarrer zu Ungs 





Tır 
ftein, Georg Friebrih Leopold, und bie 
dadurch erledigte Pfarrey Ungftein, Inſpeet⸗ 
ion Meuftade, dem bisherigen Dber ; Pros 
gymnaſial⸗Lehrer zu Speyer, Iſaak Ruft; 

am 17. Auguſt d. J. das erledigte 
Herzog Clementiniſche 10 Uhr Meß⸗-Be⸗ 
neficlum in der Herjog Max⸗Burg, dem 
Studienlehrer Prieſter Thomas Graf in 
Muͤnchen. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
vermoͤg an die Koͤnigliche Reglerung des 
Unter⸗Donaukreiſes, Kammer bes Innern, 
unterm 11. Auguſt d. J. erlaſſener Aller⸗ 
hoͤchſten Entſchließung, der von dem Guts⸗ 
befiger zu Großköllenbach, Felix von Egger, 
für den Kaplan zu Pilfting, Prieſter Los 
ren; Thumfer, auf das Beneficium zur 
Großkoͤllenbach, Landgerichts Landau auss 
geftellten Präfentation, die lanbesherrliche 
Betätigung zu eriheilen ——— ge⸗ 
euht. 


Seine Majeſtaͤt der König haken 
vermöge an bie Königliche Megterung des 
Iſarkreiſes unterm 12. Auguft d. J. ers 
laſſener Alerhöhften Entfchliegung zu ge: 
nehmigen allergnädigft geruht, daß ber bie, 
herige Pfarrer zu Hagenheim, Landgerichts 
Landsberg, Priefter Sebaftian Oftermann, 
von dem Magiſtrate und dem Pfarrer Pries 
flee Franz Xaver Seidl zu Til; auf das 
Noderifhe SchulBeneficium daſelbſt prä 
fentirt werde, 
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Dienfles: Nachrichten. 


Se, Königlihe Majeftät haben 
unterm 5. Auguft:d, J. den Rittmeifter im 
3. Chevanplegers,Regiment, Mar. Freyherrn 
von Leoprechting in die Zahl Allerhoͤchſt⸗ 
Ihrer Kämmerer aufjunehmen — 
geruht. 

Se. Majeſtaͤt der Köniz —* 
vermoͤge unterm 12. Auguſt d. J. erlaſſener 
Allerhoͤchſten Entſchließung genehmiget, daß 


1) der Landgerichts » Aktuar Johann 


Vincen; Burcard, von Ebern, ſtatt nach 
Dettelbach auf die erledigte Aftuarsftelle 
zu Gemünden verfeßt; 

2) als Aftuar in Dettelbach ber Ap: 
pellationsgerichts' s Acceffift Philipp. Geis 
gel angeſtellt; 

3) der Aftuar Valentin Yoerg, ſtatt 
nah Weihers zum Landgerichte 
transferiert, der dortige Aktuar, Friederich 
von Wittern aber, wegen zerruͤtteter Ge⸗ 
fundheit, temporär quiefcirt; 

4) der dermalige Aktuar zu Rothenbuch, 
Michael Zoferd Seubert, feinem Vers 
fegungs = Gefuche gemäß zum Landgerichte 
Weihers berufen, und 

5) die Aftuars » Stelle zu Rothenbuch, 
dem quieſcirenden Aktuar Meinong zu 
Weihers uͤberttagen werde. 


Seine Maſeſfat der Koͤnig haben 
unterm 15. dieſes Monats auf die bey dem 
Appellationsgerichte des Rheinkreiſes erledigte 
Raths-Stelle, den bisherigen Richter am 
Bezirks; Gerichte in Zwenbrüden, Bern; 
hard Ansmann zu befördern; 


Ebern 
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auf eine früher erledigte Richters Stelle 
ben dem leßtgenannten BezirfssCerichte den 
Fran; Zaver Molitor, dermaligen Rich: 
ter des Bezirksgerichts zu Landau zu verſe⸗ 
Gen, und 

deſſen dadurch fren werdende Michter: 
Etelle, dem bisherigen Friedensrichter zu Ans: 
weiler, Ludwig Dippel zu verleihen; 

den Friedens ı Berichtsfchreiber zu Kan⸗ 
del, Stephan Keller, nah frinem Ges 
fuche wegen Altersfchwäche und Kraͤnklich⸗ 
keit, von feinem Amte zu entbinden, dafür 
den ftellvertretenden Gerichtsfchreiber daſelbſt, 
Jakob Keller zum Oeieene‘ ⸗ Gerichte⸗ 
ſchreiber zu ernennen; 

und die bey dem Kreisr und Stadtge: 
richte Landshut erledigte Schreibersftelle, 
dem Rechts: Kandidaten Michael Grafl, 
zu verleihen geruht. 





Kurs der Büierifhen Staais: 
Papiere, 


Augsburg den 24. Auguft 1820. 





Staatss Papiere, ze Geld. 
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Königreich. Baͤrtenn. 
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Bekanntmachungen. Patrkotifche unterſtuͤzungs. Beytraͤge betreffend — — der Votleſungen an 
der Koͤniglichen Univerfität Wirzburg: im -Winter : Semeſter 1820J21 5, Plſarreven⸗ und Bencficien= 
Eriedigungen ;, — Dienftes = Nadrihten; — Hurifjfarion ziihen den Landgerihren Ebern und Gleuss 
dorf; — Erbebung in den Adelſtand; — Königlidie Genehmigung zu Tragung fremder ER > 
Kurs ar Fe Baltcfoen Staat - — am 31, Auguſt d. J. ws Rn ’ 
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Belanntmadunsen 





Poirisiiſg · unterſtuͤtzungs⸗ 
Beytraͤge. 


Von dem Koͤnigl Civil⸗Adjunkten Gaſt, 
und kandgerichtsſchreiber Blaß aus Etlan⸗ 
gen find 5 fl. 30 fi. Diäten Antheil ats 
Beytrag für verwundete und verunglückte 
Baierıfche Krieger erlegt worden, Welches 
andurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht 
wird. a — 
Dingen den. ‚20. Auguſt 1820, . 
Kinigiers Ober Adminiſtrativ— 
Suede ige bet ‚Armes, J 
gen Kraus. 
Ker en, ESckretat. 


— * 
De y ul] 


Vorlefungen am ber Königlichen Metberkiäe 
zu Würzburg, für das Winter⸗Semeſter 183% 





Berituge werbeh am a,” —*— ihren: 


— nehmen· 
— 33 f 


1. gemeine Denn: — 





A, Eigentlich philofophiſche 
ner: Wiffenfhaften 
3) 'Enepflopädfe‘ und Methodologle des alkademi. 
‚fihen. Studiums überhaupt; 
Profeffo or Metz, nah eigener Anfı ht, 
in ben erften Wochen des Semeſters, täglich? 
von 9 bis ıo Uhr. ö 


(51) 
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2) Philofophie, 
A. Theorerifche Philofophie, 
a) Anthropologie und Logik, 
Derfelbe, nad feinen Druckſchriften, 
wöchentlich fünfmal, von 9 — 10 Uhr. 
b) Methaphyſik, ald Naturs und deals 
Philoſophie, 
Derfelde, nah Dietaten, in noch zu 
beftimmenden Stunden, . 
B. Praktiſche Philofophie, ald Naturrecht und 
Ethik, in Verbindung mit der philofophis 


ſchen Religionslehre , nach vorausgefchidter 


allgemeinen praftifhen Philofophie , 
- Derfelbe, nad eigenem Plane, woͤ⸗ 


hentlich fünfmal, in noch zu beſtimmenden 
er vn burg, bey Göhhard) der merhematifchen Geos 


Nachmittagsftumden, * 

C. Syſtem der geſammten —— und 
praktifchen Philoſophie (Ideal⸗ und Natur⸗ 
Philoſophie, 

Profeſſor Wagner, wöchentlich fanf⸗ 
mal, von 9 — 10 Uhr, nach Dictaten. 

D. Mathematiſche Philoſophie oder — 
Conſtructions⸗·Lehre, 

Derſelbe, nach ſeinem Lehrbuche, in 
noch zu beſtimmenden Stunden. 

E. Paͤdagogik, 

Profeffor Fröhlich, nach Sailer „über 
Erziehung für Erzieher “, in noch zu m 
nienden Stunden, 


B) Maͤthematiſche und phyſikaliſche 
Wiſſenſchaften. 

1) Buchſtabenrechnung und Algebra mit der Lehre 
der Progreffionen und Logarithmen, der Com⸗ 
binationd« und PermutationssTbeorie, und 
ben wichtigften praftifchen Rechnungen, nach 


— — e — 
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vorausgefchidter Encpflopädie und Metho⸗ 

bologie des marhematifchen Studiums, 

Profeffor Schön, nah eigenem Lehr⸗ 
buche (Würzburg bey Stabel 1806), täglich 
von 10 — 11 Uhr, 

Arithmetik und Algebra, 

Profeffor Riharz, mit Hinweiſung 
auf Jacobs, wöchentlich fünfmal, von 3— 
4 Uhr. 
2) Geometrie, 

Profejfor Merz, nah Euffid, von 11 


bis ı2 Uhr täglich; am Ende lehrt derſelbe 


auch die Trigonometrie. Dafür ift er 
auch zum Vortrage ber Elementars Algebra, 
nach feinem Handbuche (Bamberg und Wuͤrz⸗ 


graphie und Aftrogomie bereit. 

3) Niedere reine und praftifche Geometrie, 
Profefioe Schön, nad eigenem Lehr 

buche (Nürnberg ben Felſecker, 1808), taͤg⸗ 

ih, in noch zu beftimmenden Stunden, 

4) Höhere Analyfis und höhere Geometrie, 
Derfelbe, nah eigenem Lehrbuche, 

(Bamberg und Würzburg bey Goͤbhard 1805), 

täglich von 2 — 3 Uhr. 

5) Naturgefhichte und zwar Mineralogie, 
Profeffor Rau, nach vorausgefchicter 

Einfeitung zur gefammten Naturkunde, nach 

eigenem Lehrbuche (Wuͤrzb.bey Stahel 1318), 

täglich von 2 — 3. Uhr. 

6) Theoretifche und Erperimental-Phyfif , 
Profeffor Sorg, nah Munke's An 

fangsgründen ber Experimental⸗Phyſik (Hei: 

deiberg 1819), wöchentlich fünfmal, von 

10 — ıı Uhr, 
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7) Shemie, 
Derfelbe, durch Verſuche und dhes 
mifche Präparate erläutert, wöchentlich fünf: 


mal, nach eigenem Entwurfe , mit befonderer 


Mücfiche auf Aerzte und Pharmacenten, in 
noch zu beftimmenden Stunden, 


c) Hiftorifhe Wiſſenſchaften. 
1) MWeltgefchichte,, 

Profeffoer Berg, mit Nüdfihe auf 
Wachler's Lehrbuch der Gefchichte, täglich 
von 9 — 10 Uhr, 

Profefor Wagner, die ſelbe, wds 
chentlich fünfmal, von 11 — 12 Uhr. 

Privatdocent Dr. Berks, diefelbe, 
nach eigenem Plane, — fünfmal, 
von ıı — 12 Uhr, 

2) Statiftif, 

Profeſſor Seuffert, woͤchentlich vier⸗ 
mal, von 2 — 3 Uhr, 

Privarborent Dr. Berfs, diefelbe, 
nach eigenem Plane, unter Beruͤckſichtigung 
des Lehtbuches der Statiftif von Meufel, 
wöchentlich dregmal, von 4 — 5 Uhr, 

3) Geſchichte des europäifchen Staatenfpftems, 
und insbefondere der franzoͤſiſchen Revolution, 

Profeffor Brendel, erftere mit Hins 
weifung auf Meuſel's Handbuch, Teztere 
nach dem neueften Werke der Frau von Stael, 
wöchentlih fünfmal, von 11 — ı2 Uhr, 

4) Deutfche Gefchichte , 

Privarbocent Dr. Berks, wöchentlich 

drenmal, von 4 - 5 Uhr, nah: Mannert's 


Compendium ber deutſchen Geſchichte (briste 


"Yuflage 1819), 
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5) Baierifche Geſchichte, 

Derfelbe, nach Hellersberg — 
Auszug aus den Jahrbuͤchern des Baieriſchen 
Volks“, wöchentlich zweymal, vn 2 — 3 
Uhr. 

6) Literärgefchichte, . -— 

Profeffor Goldmaier,, in noch m 
beſtimmenden Stunden. 

7) Geſchichte der griechiſchen und römifchen gi: 
teratur, 

Profeſſor Bluͤmm, nah Marhiäs 
Grundriß der römifchen und griechifchen Lis 
teratur (Jena, 1815), in füglihen Stunden, 
8) Die griehtihen Alterthämer „ das ift: hiftos 

rifche Darſtellung der Verfaſſuug und Bers 

waltung des griechifchen Staats, der Relis 
gion, des Kriegsweſens, des Privatlebens, 
ber Künfte und Wiffenfchaften unter den 

Griechen , . 

Pröfefior Blümm, nad Lamberti 
Bosii antiquitatum graecarum descriptio, 
viermal wöchentlich, in fchisflichen Stunden, 
9) Gefhichte der Philofophie , 

Profeſſor Metz, in Verbindimg mit 
feinen Vorträgen über Philofophie, und auf 
Verlangen auch abgefondert von denfelben, 
mit -Hinweifung auf Tiedemanns Geift der 
fpefulativen Philofophie, 

Profeffor Wagner, dieſelbe, im 
beitten Monate feiner Borlefungen über Ideal⸗ 
Philoſophie. 
10) Geſchichte der —— Mathematik, 

Profeſſor Schön, nach eigenem Plaue, 
in noch zu wählenden Stunden, 


(51 ?) 
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D) Schöne Künfte und Wiffen 
fhaften 

7) Aeſthetik oder Philoſophie der Kunſt, 
Profeſſor Wagner, im zweyten Monate 

feiner Borlefungen über Idealphiloſophie. 
Profeſſor Froͤhlich, dieſelbe nach 

Dictaten, mit einem Converfatorium vers 

bunden, worin ausgezeichnete Werke after 

Kunftformen zergliedert werden, 

2) Die. Kunft des redneriſchen Vortrages, 
Derfelbe,' verbunden mit praftifchen 

Uebungen. 





E) Philologie 
#) Philologiſche Enoykiopädie und Methodologie, 
Profeffor Bluͤmm, mit Hinweifung 
auf „Füllebornü Encyclopaedia philol.“ 
(edit. alt. Vratislaviae 1805), wöchentlich 
einige Stunden von 8 — 9 Uhr. 
Profeffor Riharz, diefelbe, von 
8 — 9 Uhr 
2) Erklärung griechifcher und Tateinifcher Slafs 
fiter, j 
a). Platon’s Phaedon 
Profeſſor Bluͤmm, nach der Ausgabe 


(Würzburg ben, Stahel 1807), woͤchentlich 


einige Stunden von 8 — 9 Uhr. 
b) Einige Luſtſpiele von zer, | 


Derfelde, nach der Stereotmp: Muss © -- 


gabe (keipsig 1820 bey Tanchnitz), abwechs 
feind mit dem griechiſchen Claſſiker. 
c) Cicero de natura deorim, 
Profeſſot Rich arz ; abwechſelnd mit 
pr Encyhklopaͤdie — fü a von 
smy3um int H 


. - 
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d) Des Sophofles „König Debipus“, 

Derfelbe, in ſchicklichen Stunden. 

Derfelbe, erbieret fih zur Leitung 
ſchriftlicher ſowohl, als muͤndlicher Uebungen 
im Fache der Philologie, und ſchlaͤgt als 
Stoff der Iegtern die obenerwaͤhnte Tragoͤdie 
dis Sophofles vor. 


II. Veſonder⸗ Wiſſenſchaften. 





A) Tholog ie. 

1) Encyklopaͤdie und Methodologie ber tg 
ſchen Wiſſenſchaften, 

Profeffor Onymus, in noch zu. ber 
flimmenden Stunden, 

2) Biblifhe Philologie. — Unterricht in ben ori⸗ 
entalifchen Sprachen , verbunden mit philoloe 
giſch⸗ Eritifchen Uebungen, 

Profeſſor K. J. Fiſcher, Mondtags, 

Mittwochs und Freytags von 2 — 3 Uhr. 


3) ‚Bortfegung der ſpeciellen Uehungen im Syri⸗ 


ſchen, Arabiſchen .ıc. für die Geuͤbtern des 

„zten und zten Lehrfurfed, 

"Derfelde, im noch zu beftimmienden 
Stunden. 
4) Eregeie der Bibel — Fortſetzung der Erklaͤrung 
ber Propheten des alten Buudes. Einteitung 
in die heiligen Schriften des neuen Teſta⸗ 
mentes — Auslegung der Evangelien, 
Derfelbe, täglich von 10 — ıı Uhr, 
5) Kirchengefchichte, 

Profeffor Leiniker, die Gefchichte der 


chtiſtũchen Kirche von ihrem Urſprunge bis 
Auf die Zeiten Karls des Großen, nach Dans 
nemayer Instit.hist. eccl., 


Mondtags, Freys 
sags und Samftags von 3 — bis 4 Uhr, - 
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6) Dogmatik, verbunden mit Dogmingeſchichte, 
ferner Geſchichte der Theologie, 

Profeſſer Onymus, nad Kluͤpfel's 
Inſtitutionen, mit einem Examinatorium, 
taͤglich won g.—— 10 Uhr. 
7, Moraltbeologie, 

Profefor- En rich, nad Geishüttner, 
«täglich von 3 — 9 Uhr. 

8) Liturgi® nach der Kirchenagende, mit praftis 
ſchen Mebungen, : 

Derfeibe, Freytags von 4— 5 uhr. 
9) Geiſtlicher Geſchaͤftsſtyl, 

Profeſſor Leiniker, mach eigenem 
Plane, in noch zu beſtimmenden Stunden. 





* 


TB) Rechts wifſenſchaft. 

1) Allgemeine Anleitung zum zwedtmäßigen Stu⸗ 
dium der Sraatdr und Rechtswiſſenſchaft, 
Profeffor Brendel, öffentlich in den 

vier erjten Ta; gen des Semefters von 11 ds 

v2 Uhr. 

=) Suriftifhe Encyklopaͤdie und —— 


Derſelbe, mit Hinweiſung auf Rud⸗ 
hatro Schrift, beerat woͤchentlich von 3 


bis 4 Uhr, 
3) Rechtsgeſchlchte, ‘ 
a) Vergleichende hiſtorlſche RER 
x . ber Rechtsmorinen bey den berühmteften 
Voͤlkern, mit befonderer Nädficht Auf 
das rbmifche und germanifche Recht , 
Derfelbe, nach eigenen Heften , fünf 
mal wöchentlich, von 8 — 9 Uhr. 
Geſchichte des Eriminalrechtsi, 
Dr, Cucumus, woͤchentlich ee 
in beliebigen ‚Stunden, 


en 
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4) Naturrecht, verbunden mit‘ Dolofophie des 
‚pofitiven Rechte, . 

Pro⸗eſſor Metzg ex, Bauer's Lehr⸗ 
buche, woͤchentlich dreymal, in ios zu waͤh⸗ 
‚senden Stunden. . +: 

Dr. Cucumus, nach Diergten„;wbr 
chentlich viermal von 10 — 11 uhr. 

5) Jujtitutionen des römifchen Rechts, 

Profeffoe Kleinfhrob, nah dem 
Hoͤpfneriſchen Be — von 11 
12 Uhr. 

6). Pandekten, 

Profeſſor Seuffert, nach Schweppe 
roͤmiſchem Privatrechte (Altona 1819), und 
feinen Eroͤrterungen einzelner Lehren des roͤ⸗ 
mifchen Privatrechts (Wuͤrzburg — in 
‚ga waͤhlenden Stunden. 

Dr. Cueumus, nach igenem Plane, 
mit beſonderer Ruͤckſicht auf Thibaut's Pan⸗ 
deltenrecht, taͤglich von 8 — * Uhr, und 
von 2 — 3 Uhr. 

7) Zeutfched Privatreht, mit Einfluß des 
Handels» and MWechfelrechts, dann des Ka⸗ 
meral: Privatz und fränfifchen Rechts, 
Profeffor Metzger, . Runde , in 

beliebigen Stunden, 
8) Baieriſches Civilrecht, 

Profeſſor Seuffert, mach eigenem 
mitzutheilenden Plane, und feinen Hands 
buche: das Baurecht, die Reallaften, u.f.w. 
(Würzburg u819), täglicd) von 8 — 9 Uhr, 
9) Eriminalrecht und Criminalproceß, 

a4) Ullgemeines, 

Profeffor Kleinfchreb, .. von 
3 — 4 Uhr. 
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b) Baierifches, 

Derfelbe, nah dem Baieriſchen 
Strafgeſezbuche, in noch zu waͤhlenden 
Stunden, 

Dr. Cueumus, nad demfelden Geſetz⸗ 


buche , täglich von 4 — 5 Uhr, 
10) Lehenrecht, 

Profeffor Behr, nah Böhmer, mit Ruͤck⸗ 
fiht auf das Baierifche Lehens edikt, 
täglich von 9 — 10 Uhr. 
rı) Pofitives Staatörecht, 

Derfelbe,das Baierifhe Staats 
Recht, fünfmal wöchentlich von 4 — 5 Uhr, 
12) Praktiſches Völferrecht, 

Profeffor Brendel, nah Martens, 
‚in noch zu wählenden Stunden, 


33) Kirchenrecht, 
Profeffoe Leiniker, nad eigenem 


Plane, mit prüfender und ergänzender Hinz 
‚mit Rücfihe auf die einfchlagenden Baieri⸗ 


ſchen Geſetze, in noch feftzufegenden Stunden. 


weiſung auf Michl's Kirchenrecht, und Be⸗ 
rücfichtigupg der in Anwendung des Fanonis 
fhen Rechts in den verfchiedenen hriftlichen 
Staaten ftarfindenden Modifikationen, nebft 
eingeftreuter Gefchichte des kanoniſchen Rech; 
tes, täglich ven 11 — ı2 Uhr, 
14) Gemeiner bürgerlicher Proceß, 
Profeffor Lauk, nah Martin, täglich 
in noch zu beftimmenden Stunden. 
35) Ueber den Baierifchen Codex judiciarius, 
Dertfelbe, in befonders anzuzeigenden 
Etunden, 
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6) Staatswiffenfhaft, 
1) Encyllopädie und Methodologie der Kames 

ralwiffenfchaften , 

Dr. eier, nad eigenem Plane, wir 
hentlich dreymal, in noch zu beftimmenden 
Stunden, 


2) Allgemeine Staatslehre, oder Staatskunſt 


(Politik) als pragmatiſche Ueberſicht und 
Grundlage ſaͤmmtlicher Zweige der Staats⸗ 
und Kameralpraris, 

Profeffor Behr, nad feinem neuen 
Adriffe der Staarswiffenfchaftsichre ( Bams 
berg bey Goͤbhard 1810) in noch zu waͤh⸗ 
fenden Stunden, 

3) Staatöwiffenfchaft, 

Profeſſor Wagner,nac feinem Buche: 
„ber Staat“ wöchentlich fünfmal, 
4) Polizegwiffenfchaft und Polizeprecht, 

Profeffor Metzger, täglich von Io 
bis 11 Uhr. 

5) Staatöwirchfchaft und Finanzwiffenfchaft ,. 

Profefjor Behr, nach eigenem Syſteme, 


Profeffor Geier, nah Schlözer’s Hands 
buche, täglih von 8 — 9 Uhr, 
6) Landwirthſchaft, 

Derfelbe, nah Medicus, täglich von 
3 — 4 Uhr. 
7) Bergbaufunde, 

Profeffor Rau, wöchentlich zweymal in 
noch zu wählenden: Tagen und — 
8) Politiſche Arithmetik, 

Derſelbe, nach Florencourt, ER 
wöchentlich, im beliebigen Stunden, 
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9) Forſtwiſſenſchaft, 

wird wegen der damit zu —— 
Forſtbotanik jedesmal im Sommer⸗ Semeſter 
geleſen. 

10) Technologie, 

Dr. Geier, nah Beckmann, verbuns 
den mit einer Darftellung der neueften Vers 
änderungen. in der Technik, wöchentlich fünfs 
mal, von 9 — 10 Uhr. 

11) Handelswiſſenſchaft, 

Derſelbe, nach Jung, viermal woͤchent⸗ 
lich, in paſſenden Stunden. Auch erbietet 
ſich derſelbe zu einem Examinatorium uͤber 
beliebige Zweige der Cametalwiſſenſchaft. 
12) Civilbaukunſt in Verbindung mit — 

Bruͤcken- und Waſſerbaukunſt, 

Dr. Stöhr, nach dem im vorigen Win⸗ 
ters» Semiefter bereite mitgetheilten und noch 
zu completitenden Plane, woͤchentlich fünf: 
mal, von 9 — 10 Uhr, oder zu andern fuͤg g⸗ 
lichen Stunden. 

13) Kameral⸗ Rechnungswiſſenſchaft, 

Derſelbe, nach Hornberger's Grund⸗ 


ſaͤtzen der Kameral⸗Rechnuugs fuͤhrung (Erlan⸗ 


gen 1796) mit Ruͤckſicht auf die im Koͤnig⸗ 
reiche Baiern hieruͤber geltenden Verordnun⸗ 
gen in Verbindung mit der Lehre vom Ver⸗ 
fahren in Rechnungsftreitigeiten, wöchentlich 
fünfmal, in einer ſchicklichen Nachmittags: 
Stunde. 
14) Kameral⸗Praxis, 

Derfel bez wird nur im — 


meſter geleſen. 
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D) Medieinifhe Wiſſenſchaften. 

1) Encyelopaͤdie der Medicin, 
Profeſſor Spindler, 

von 10 — 11 Uhr, 

2) Anatomie, 

Profeffor Dillinger, nah Hempel, 
täglich von 11 — a2 Uhr, und von 2—3 
Uhr, 

Profeetor Dr. Heſſel bach ertheilt Uns 
terricht im Zergliebern des menfchlichen Körs 
pers und in gefegmäßigen Leichenöffnungen, 
nach feinem Handbuche für gerichtliche Aerzte 
und Wundärjte (Gießen bey Heyer 1819.) 

Derfelbe fegt den befondern Unterricht 
im Zergliedern derjenigen Theile des menſch⸗ 
lichen Körpers, an welchen befondere chirurs 
gifche Dperationen vorgenommen werben, mig 
ftäter Hinweiſung auf die verſchiedenen Ope⸗ 
rations⸗ Methoden (chirurgiſche Anatomie) 
wie bisher fort, ai 
3) Chemie umd Pharmacde, 

Profeffoer Pickel, nah Hermbſtaͤdt, 
von 3 — 4 Uhr, 

Derfelbe, Chemie in Verbindung mit 
Erperimentals Phyff, in noch zu beftimmens 
den Stunden. 

4) Naturgefchichte des Gewächsreiches mit Ana⸗ 
tomie und Phyſiologie der Gewaͤchſe, 
Profeffor Heller, nach eigenen Heften, 

dreymal in der Woche. 

Eben fo oft wird derfelbe Anleitung 
zum Studium der Botanik nach Präparaten 
von getrockneten Pflanzen: Exemplaren geben, 


nad Conradi 


72% 
mit vorzüglicher Beruͤckſichtigung der — 
gamiſchen Gewachſe. 2* 


5) Pinfiologie, J 

Profeſſor ——— nad eigenichr 
Lehrbuche, täglich von 4 — -5 Uhr, 
6; Pathologie; x: - =: 

ProfefforSpindler; — ſeiner Schrift 
„ allgemeine Noſologie und Therapie“ (Frankz 
futt 1310) bon g —:9 Uhr. 

' Dr. Friedreich, in noch zu beftimmens 
den Stunden. 


7) Arznepmiftellehre in Verbindung mit Rum 


tirkunſt, 
Profeſſor Ruland, viermal woͤchentiich 
von 11 — 12 Uhr, 
8) Therapie, 
Profeffor Schönlein, bie Me, 
aäglih von 11 — 12 Uhr, 
Profeffor Küland, Theraphie der EM 
chiſchen Krankheiten, in noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden. 
. 9) Ueber thieriſchen Magnetismus, 
Profeffor Spindler, wenn es verlangt 
werben follte, iu noh u: befttmnienden 
Stuuden. 
20) Ueber fopbilitifde Kranfbeiten, 
— Schoͤnlein, woͤchentlich wey 
l, nach Wendt. 
che bie verfchiedenen Formen der. neneris 
ſchen Krankheiten und ihre Behandlung, 
Dre. Friedreid, in nech zu bejtinimens 
ten Stunden, 
31) Chiruriie, 
Profeffor Tertor, die cheoretiſche, La 
benmal in :der Woche. . 1 


— — 
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Derſelbe, Inſtrumenten⸗, Verbands 

und Operatlonslehre, or — 

nach eigenen Heften. 

12) Entbindungskunde, 

Profeſſor d’ Dutrepont, über den ger 
genwärtigen Standpunft ber Geburtshuͤlfe, 
als Einleitung zu ſeinen Vorleſungen. 

Derfelbe, theoretiſche und praktiſche 
Entbindungskunde nach von Siebold's Lehr: 
buch (J. Th. 3. Aufl, Nuͤrnb. 11. Th. 2. Aufl, 
1810), viermaf wöchentlich, von 4 — 5 Uhr, 

Derfelbe hält Uebungen in den geburtss 
huͤlflichen Manual: und Suftenmental; Oper 
rationen,am Fantom und au —— dreys 
mal woͤchentlich. 

13) Gerichtliche Yrznepwilfenfhaft und. medicis 
nifche Polizep, 

5 Profeffor, Ruland, viermal wöchentlich 

von 3 — 4 uhr. IE 

Pofeffor H ei fer wird über die Behand ⸗ 
fungsweife der in plögtiche Lebensgefahr ge⸗ 
rathenen Menſchen, der Ertrunkenen, Er—⸗ 
ſtickten, Vergifteten u. ſ. w., dreymal in der 
Woche ih noch zu beitiinmendar Siunden bes 
fondire Vorleſungen halten, wobeh et die 
Toxikologle voraue ſchickea wird |. 00° 
14) Mediciniſche Klinik, J 
VProfeſſor Friedreich, wenn es ſeine 
— erlaubt, ' 4. u 

Ptofeſſor Schoͤnkein im Julius ⸗ Ho⸗ 
ſpitale, taͤglich von 9 — Io uhr. e 
15) Chirurgiſche Klinit,s 1% 
Profeſſor Tertor, im‘ dur, ei 
tale, täglih von 10 — 11 Uhr. = 
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Derfelde wird wöchentlich einmal ein 
Eonverfatoriunr und Difputatorium über Plis 


nifche Gegenftände halten. 
16) Geburtöhälfliche Klinik, 


Profeffer d'Outrepont, im Gebähr: 


haufe, in Verbindung mit Tondirsllebuns 
gen und mit der fpeciellen Therapie der Frau⸗ 
enzimmer:Kranfheiten, täglich von 8 — 9 Uhr, 
17) Veterinär» Medicin, 

Profeſſor Ryß, die Zootomie des Pfer: 
des umd Rindes vergleichend mit der, der 
übrigen Hausthiere, befonbers mit fteter 
Rücficht auf die fich für die Noſologie erge⸗ 
benden Refultate, 

Derfelbe giebt ferner die fpecielle Chir 
rurgie dee Hausthiere und gerichtliche Thier⸗ 
arjneyfunde; am Mittwoch und GSamftag 
von 2 — 3 Uhr. 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek ſteht Mon: 
tags, Dienſtags, Donunerſtags, Freytags 
und Samſtags früh von 8 bis 12 und Nach⸗ 
mittags am Montag, Dienftag, Donnerftag 
und Freytag von 2 bis 4 Uhr oſſen. 


Schbne und bildende Kuͤnſte: 
Zeichnungskunſt: Köhler. 
Kupferftecherfuüft: Bitthaͤuſer. 

Sprachen: 

Engliſche, franzoͤſi 

— —* * ſauſcer N 
Erercitienmeifter : 

Schreibkunſt: Kette, 

Meitkunft: Ferdinand, 

Tanzkunſt: Noatſchek. 


Fechtkunſt: Faber, 
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Pfarrevyens und DBeneficiem 
Erledigungen. 


Im Sfarfreife 
1) Die Pfarrey Oberglaim. 

Durch die Verfegung des legten Beſi⸗ 
ers Fam die Pfarren Oberglaim in Er: 
ledigung. Gelbe liegt in der Didcefe Re: 
gensburg, im Defanate Alcheim, und im 
Königlichen Landgerichte Landshut, 

In einem Umfreife von zwey Stunden 
enthält fie 352 Seelen, welche von dem Pfars 
rer allein paftoriet werden, ein Filial und 
eine Schule, 

Die Rente des Pfarrers befteht nach der 
ungeprüften Faſſion in 1228 fl. jährlich, 

Außer den gemöhnlihen Staats: und 
Didcefans Laften haftet auf diefer Pfarrey 


| ein Abſent von jährlichen 200 fl. zur Univers 


firät in Landshut. 





Sm Regentreife 
2) Die Pfarrey Hemau. 

Die Pfarrey Hem au ift durch die Re— 
fignation des Pfarrers Joſeph Jäger zur Er: 
ledigung gekommen. 

Diefelbe zähle in ihrem Bezirfe 1752 


Geden, welchen der Pfarrer mit einem Huͤlfs⸗ 


priefter vorftehet, 

Solcher bezieht jährlich an beftimniten 
Gehalte 600 fl. Die Bezüge für geſtiftete 
Sahrtäge zu 7ofl. fr; eingerechnet, an Stol⸗ 
gefällen 334 fl.; für den Hülfspriefter 300 fl, 
der Genuß einer Wiefe koͤmmt in einen Ans 
ſchlag ju 60 fl. 

(52) 
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Die Laften beftehen In der Verpflegung 
bes Hülfspriefters, Unterhaltung der Pfarr⸗ 
Gebäude, ferner den Staats: und andern 
ſtaͤndigen Abgaben zu 22 fl, 58 fr. 


3) Die Pfarrey Pfeffenhauſen. 

Die Pfarren Pfeffenhaufen, im 
Königlichen Landgerichte Pfaffenderg, ift durch 
die Verfegung des Pfarrers Gruber nad 
Aſcholtshauſen erlediget worden. Dieſelbe 
zähle in ihrem Umkreiſe 1040 Seelen, eine 
Schule, und zwey Filialkirchen, welchen der 
Pfarrer allein vorfteher, 

Die jährlichen Einkünfte beftehen in 
-baarem Gelde in . » . 220 fl, — fr. 


für Getrid 0 0.» 67» 47» 
für Hof; so.» 6124» 
für andere Natural:Reichniffe 22 » 15 » 

Ferner bezieht derſelbe aus den 
Realitäten » 2...» 35» 30» 
den Zehent 1. bt —» 
für die Stolgefälle . . 530 » 21 » 
Summa . 999 fl. 37 fr. 


Die Staats; und Übrigen ftändigen Las 
ſten betragen 11 fl. 38 fr. 


Im Ober⸗Donaukreiſe. 
4) Die Pfarrey Willishauſen. 
Durch die Verſetzung des vorigen Pfar⸗ 
rers iſt die Pfarren Willishaufen, im 
Landgerichte Zusmarshanfen und in der Dids 
eefe Augsburg, erlediget worden. 
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Diefelbe fchließe nebft dem Pfarrdorfe 


Willis hauſen die Orte Deubah, Haufen, 


und DOggenhof in fih, zähle 484 Seelen, 
bat eine Schule im Pfarrorte, und zieht aus 
Realitäten, Rechten u. ſ.w. jährlich 670fl. Lıfr. 
während die Abgaben 37 fl. 494 fr. betragen, 
Die Pfarrgebäude müffen von der Des 
cimatorſchaft unterhalten werden. 





5) Die Pfarrey Pfaffenhofen 

Durch die Refignation bes bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarren Pfaffenhofen, 
im Landgerichte Wertingen, im Defanate 
MWerttugen, und in der Didcefe Augsburg, 
erledige werben, 

Die Pfarren zählt 1323 Seelen, und 
hat zwey Filiale, Unterthürheim und Obere 
thuͤrheim. 

In Unterthuͤrheim befindet ſich ein Ku⸗ 


rat⸗lund ein Frühmeß ; Beneficiat, 


Schulen find u Pfaffenhofen und zu 
Unterthuͤrheim. 

Die Einfänfte find auf 515 fl., die far 
fien auf 14 fl. 35 fr. angegeben, 


Im Ober:Mainfreife 
6) Die Pfarrey Adnigsfeld. 

Duch die Beförderumg des Pfarrers 
Georg Geuß auf die Pfarrey Pettſtadt ift 
die Pfarrey Königsfeld, im Landgerichte 
und Dekanate Hollfelo, der bifhöflich bams 
bergifchen Diöcefe, in Erledigung gekommen, 
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Zu diefer Pfarren gehören 8 Dörfer mit 
1400 Seelen, zwey Schulen und eine Filial⸗ 
kirche zu Hohenpölz, woſelbſt das ganze Jahr 
hindurch, mit Ausnahme gewißer Fefte, ſtaͤn⸗ 
diger Vormittags; Öortesdienft eingeführt iſt, 
daher auch ein Kaplan für biefes Filigl ge: 
halten werden fol, Gegenwärtig ijt die Kas 
planenfielle unbeſeht. 

Die Pfarrey erträgt ohngefähr 900 fl., 
woron jedoch die Unterhaltungsfoften bes 
KHülfspriefters in Abzug fommen, 


7) Die Pfarren Haag. 

Durch den erfolgten Tod des Pfarrers 
Meidharde ift die Pfarrey Haag, im Des 
Fanate Ereußen, Landgerichts Baireuth, er⸗ 
ledigt worden, deren Ertrag ſich nad) der 
noch nicht abgefchlofenen Faſſion vom Jahre 
1815 auf 628 fl, 23 Pr. berechnet, , 


8) Die Parrey Emtmannsberg. 

Durh den Tod des Pfarrers Georg 
Adam Keller ift die Pfarry Emtmannss 
berg, im. Landgericht und Defanate Bai⸗ 
reuth, erlediger worden, deren Ertrag nach 
ber neueften Faſſion auf 640 fl. 58 fr. bes 
xechnet worden ift. 


9) Die Pfarren Unfinden, 

Durch den Tod des Pfarrers Schippel 
ift die Pfarren Unfinden, im Landgericht 
Hofheim imd Inſpectionsbezirke Unterhohens 
tied, erlediget worden, beten Ertrag fich 
nach einer frühern Faſſion auf 430 fl, bes 
rechnet, 
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10) Die Parrey Bußbach. 

Durch den Tod des Pfarrers Johann 
Heinrich Schirmer ift die Pfarry Bußr 
bad, Landgerichts und Dekanats Baireuth, 
erlediger worden, deren reiner Ertrag in der 
Faſſion vom Jahre 1815, welche jedoch noch der 
Supperrevifion unterliegt, auf 681 fl. 434 fr, 
berechnet worden ift. 


nn nm — —— 
Dienſtes Nahrihten. 


Seine Königlihe Majeſtaͤt has 
ben unterm 18. Auguft d. J. den Oberrech⸗ 
nungss Rath, Anton Kopf, zum Director 
der Kammer der Finanzen bey ber Megierung 
des Ober⸗Donaukreiſes ernannt, 





Seine Majeft aͤt der König haben 
unterm 22. Auguft d. J. den Affeffor bey dee 
Regierung des farfreifes, Kammer ber Fir 
nanzen, Marimilian von Barth, zum 
Minifterialbureau » Sefretär des Königlichen 
Staats; Minifteriums der Finanzen zu ers 
nennen, und an befien Stelle den Affeffor 
der Megierungs s Kanımer der Finanzen des 
Rezats Kreifes, Oettl, zu verfeßen geruhet. 


Vermöge Allerhöchfter Entſchließung vom 
26. Auguft d. J. wurde der bisherige Buchs 
halter, Kaffa: Eontrolleur und erpedirende 
Sefretär bey der Filial: Lotto » Adminiftration 
in Nürnberg, Ferdinand Haller, zum Lotto⸗ 
Bureaus Berftand und Filial⸗Kaſſier zu Paſ⸗ 
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ſau; — ber bisherige Gehülfe ben ber Haupt⸗ 


Lotto: Buchhaltung in München, Alois Les 
feubure, zum Buchhalter, Koffa: Eons 
trolleue und erpedirenden Gefretär zu Nuͤrn⸗ 
berg, — und zum Lotto: Buchhaltımgss Ges 
hülfen in Münden der Diurniſt, Jgnaz 
Wartner,proviforifch allergnädigft ernannt, 





Purifikation 
zwiſchen den Landgerichten Ebern und Gleusdorf. 
Seine Majeftät der König ha 
ben vermöge an die Regierung des Unter 
Mainfreifes unterm 16. Auguft d. J. erlafr 
fener Allerhoͤchſten Entfchliefung, der in 
Antrag gebrachten Purififation zwifchen den 
Landgerichten Ebern und Gleusdorf, 
wonach die bisher von dem zuleßt genannten 
Landgerichte über mehrere Familien in den 
Orten Recheldorf, Ober: und Untermerzbach 
ausgeübte Gerichtsbarkeit an das Landgericht 
Ebern überwiefen werden foll, die Allerhöchfte 

Genehmigung zu ertheilen geruht. 





Erhebung in den Adelftand. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 13. December v. J. allergnädigft ger 
ruht, den Oberlieutenant a la suite, Johann 
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Mepomuf Bruckmayr, mit allen feinen 
rechtmaͤßigen ehelichen Nachkommen beyders 
len Gefchlechts in den Adelftand des Königs 
reiche zu erheben, 





Königlihe Genehmigung zur Tragung 
fremder Dekorationen. 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 22. Auguft d. J. den Hoffammerrarh 
und Gutsbefiger Wanfel zu Einraufshof 
die allergnädigfte Bewilligung ertheilt, bie 
demfelben von des Königs von Schweden 
Majeftät verliehene Würde und Dekoration 
eines „Mitters des Wafaordens annehmen, 
und le&tere tragen zu bürfen. 





Kurs der Baieriſchen Staats - Papiere. 





Augsburg den 31. Auguſt 1820, 









Briefe. Geld. 

— — — t 
Obligationen 34 ofo 23 
ditto a5 00 84 







Lands Anleben ... +. 02 
Hppothel s Anweif, ... 08 
Lott. Looſe A-D a 4 00 

vitro E-Ma40/0 08 07 
ditto unverzinsliche 88 











Allgemeines 


Intelligenz Blatt 


für das 


Köni 


greiſcch Baiern. 





XXXII. Std. Mün hen, Sonnabende den 9. September 1820. 


— — en — — 





Juhalt. 


Bekanatmachungen? Sitzung der Koͤnlgliches Staatéraths-Commiſſion vom 10. Auguſt d. I. — 
Beytrag zum Militaͤr-Invalidenfond; — Verzeichniß der Worleſungen an der Königlichen: Univer⸗ 
"> fitär zu Erlangen, im Winter « Halbjäbre 16; 9; — Pfarreyens und Beneficiens Berfeihungen unb 


Beftdtigungen; — 


Dienftes: Nachrichten; — Kurs der Baleriſchen Staats »Vapiere am 7. Sep⸗ 


tember d. J.; — Ueberfiht der Getreide- und Victuallen-Preiſe im Monat July d. I. 





Bekanntmachung ei 





Sißung 


der. 


Köntglihen Staatsrarhs:Eoms 


miffion. 


J. der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗ Commiffion vom 10. Auguſt d. J. 
wurden folgende. Rekurs⸗ — ent⸗ 
ſchieden: 
1) der Rekurs des Andreas Senbertzü 
Unterkoͤſt, gegen die Gemeinde Step: 
pach, Landgerichts Hoͤchſtadt im Ober⸗ 
Mainkreiſe, wegen Huth⸗Abloͤſung; 
2) Ver Mitte des Braͤuers Lippert zu 
ra Münfter.im Ober ⸗ Domaufreife, wegen 
Malzaufſchlags⸗Defraudation; 


3) der Rekuts bes Wirthes Melchiot 


Henninger zu Weſtheim, gegen den 
Tafernwirth Georg Schmetz er allda, 
Landgerichts Windsheim im Rejzat⸗ 


kreiſe, wegen Berechtigung zum Wein⸗ 


ſchenken; 

4) der Rekuts des Nikolaus Bratſch 
und Conſorten, Handelsleute zu Dil⸗ 
lingen, gegen den dortigen Gilberar: 
beiter Bachmaier, wegen Berechti— 
gung zum Silberwaaren⸗ Handel; 

5) der Rekurs des. Schloſſers Ang fs 

wurm zu Kraiburg, gegen den Guͤrt⸗ 
ler Greißl allda, Fandgerichts Muͤhl⸗ 
dorf im Iſarkreiſe, wegen ehe 
Beeinträchtigung; 2 


r 6) der Rekurs der Gemeinde ——— 


Landgerichts Höchftadr im Ober-Mains 
(52) 


Tat 


Fleife, gegen den Frenberen von Sch ro t⸗ 
tenberg zu Bamberg, wegen Schaaf: 
weide; 

T) der Rekurs bes Kaufmanns Schwe ed 
ner in Regensburg, gegen das Hand: 
were der Schuhmacher allda, wegen 
Gewerbs: Beeinträchtigung. 


An das Königlihe Staats:Mir 
nifterium des Innern wurde 
verwiefen: 


8) der Rekurs des Königlichen Advokaten 
von Lenggrießer, als Eurator der 
Mathias Lemmeriſchen Gantmaffa, we⸗ 
gen Benziehung der Wirths-Gerechtig⸗ 
keit jür Maffa; 

-9) der Rekurs'des Heinrich Neifer und 
Eonforten, Tafernwirthe zu Amberg, 
gegen die Hauptmanns⸗Wittwe Dulti, 
wegen Gewerbs + Beeinträchtigung ; 








Beytrag 


zum Militar-Wittwen⸗und Waifen 
Fond, 





* 


Der mit Hinterfaffung eines Teftaments 
in München verftorbene Bürger und Gold; 
fhläger, Georg Graf, hat dem Militär: 
Wittwen⸗ und Waiſen⸗-Fonde ein Legat von 
Fünf und zwanzig Gulden in diefem 
Teſtamente zugedacht, welche von dem eben: 
bemeldeten Fonde bereits vereinnahmt wor: 
den find, 
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Mebſt oͤffentlichem Danke wird dieſes hier⸗ 
durch zur Öffentlichen Kenntniß gebrachte? 
München den 28. Auguft 1820. 
Königlih:Baierifhes Ober-⸗Admi⸗ 
niſtrativ -Collegium der Armee, 


v. Strauß. 
- Paur, Sefretär, 





Rersgeihnif 
der 
Borfefüngen ander Königlichen Univerfirät zu 
Erlangen, im Winter: Halbjahre 1839. 


Der Anfang der Vorlefungen ift auf den 2. Nowem: 
ber d. 3. feſtgeſetzt. 


L Algemeine Wiſſenſchaften. 


A, Philoſophie. 
1) Logik, 
Profeſſor Mehmel, nach em > 
buche, um 2 Uhr. 
2) "Moral, 
Derfel be nad — kehrbuche, um 
9 Uhr. 
3) Naturrecht, 
Profefor von Wendt, auf Verlangen 
Profeffor Mehmel, nah — reinen 
Rechts lehre um Zlihr, 
‚Dr. Shunf, nach Groß in bein 
Stunde, 
2 Metapbufik, 
Profeſſor PU um 10 uhr. 
5) Geſchichte der Lehre wis dem wahren Gotte, 
Profeſſor Breyer, nah Meiners, 
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Bi Mathematik. 


1) Reine Elementar s Mathematik, 
Profeffor Roche, um 9 Uhr. 
Profeffor Pfaff, um 10 Uhr, 
2) Ueber die drey erſten Bücher ber Eullydi- 
fchen Elemente, 
"Profeffor Rothe, nach Lorenz’s Leber: 
fegung, öffentlich. 
3) Stereometrie und fphärifche Trigonometrie, 
Derfelbe, um 4 Uhr. 
4) Wlgebra, 
nah lHuillier, um 11 Uhr. 


5) Die von ihm erfundene combinatorifche 
Integral⸗Rechnung trägt 

Derfelbe vor, jweymahl wöchentlich. 
6) Angewandte Mathematif, und den mathes 

matifdyen Theil der Phyſik, 

Profeſſor Pfaff. 

7) Mechanik und Hydranlik, 

‘Dr. $abri, nach Eytelwein. 
Allgemeine Phyſik der Erblugel, 
Profeffor Pfaff, öffentlich, 

0) Fortfegung der Aftrognofie, 

Derfelbe, 

10) Politifche Rechenkunſt, 

Dr.. Fabri, nach Langsdorf's arich: 
merifchen Abhandlungen über juriftifche, 
ſtaats⸗ und forftwirthfchaftliche Fragen (Heir 
delberg 1510), um 1 Uhr. 

11) Zu Privatiffimis ift erbothig, 

Profeffor Rothe. 


=. — 


— 


244 
C. Naturwi —— 
4) Naturphilsfophie , 
Dr. Hofmann, — 


Naturgeſchichte, 
Profeſſor Schubert, um 2 Uhr. 


3) Naturgefhichte der Kryptogamen, 
Derfelbe, 


4) Mineralogifche Geographie, 
Derfelbe, um 3 Uhr, 


5) Phyſik, f. Mathematik, Nro. 6. 


2) 


6) Theoretifches und Erperimentals Chemie, 


Dr. Oſann, nah Döbereiner, um - 
11 Uhr. 
7) Ueber Etöchiometrie und einige chemifche 


Berechnungen , 
Derfelbe, unentgeldlich. 


-D. Gefdidte 
1) Weltgeſchichte, 

Profeffor Meuſel, nah Schrödh, um 
41 Uhr. 

Profeffor Fabri, nah Wachler, um 
2 Uhr. 

Profeffor Lips, öffentlih, Sonnabends 
um 10 Uhr. 

2) Geſchichte der neuerm Staaten, 

Profeffor Menfel, nach feiner Anfeis 
tung jur Kenntniß der europdifchen Staatens 
gefhichte, 5te Ausgabe, um 8 Uhr. 

Profeffor Fi, nach demfelben Buche, 
um 4 Uhr. 

3) Deutſche Geſchichte, 
Profeſſor Fabri, nah Mannert. 
(2*) 


u -- 


4) Baieriſche Geſchichte und. Statiſtik, 
Profeſſor Fabri, — Profeſſor Sid, 
nach ſ. Leitfaden ꝛc., um 1 Uhr. , 
Die erftere allein Profeffor von Wendt, 
auf Verlangen, 
5) Geographie und Statiftif, 
Profeffor Fick, nach feiner geographifch: 
ftariftifchen Befchreibung ıc,, um 11 Uhr. 
Geographie allein, 
Profeffor Fabri, nad ber 15ten Aus: 
gabe feines kurzen Abriffes. 
6 Einleitung in die Statiſtik, 
Profeſſor Fabri, öffentlich. 
7) Merkwuͤrdigkelten ber Tagsgeſchichte, 
Profeſſor Meuſel, und Profeſſor Fick, 
oͤffentlich. 
E. Philologie 
1) Den zmenten oder biftorifhen Theil der 
philologifhen Encyflopädie , naͤhmlich 
Griechiſche und Romiſche Alterthuͤmer und 
Literatur⸗ Kunſt⸗ und Religionsgeſchichte, 
Profeſſor Doͤderlein, nad Fülleborns 
2) Hebräifche Sprache, 
Profefjor Kanne, nach Geſenius. 
3) Arabiſche Sprache, 
Derfelbe, privatissime, nah fchon 
getroffener Abrede. 
4) Die Phönizierinnen bes Euripides erklärt 
Profeffor Heller, um 11 Uhr. 
5) Platons Phacdon, 
Profeffor Döderleim, 
6) Ausgewählte Stellen aus Ovid's Faſten⸗ 
und Cicero's Rede für den Marcelus, 
Profeffor Heller, um 9 Uhr, 
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7) Arbeiten im philologiſchen Seminar, leitet 
Profeſſor Heller, um 1 Uhr, 

8) MRömifche Alterthuͤmer, | 
Derfelbe, auf Verlangen, 


F. Meuere Spraden, 
1) Zranzdſiſche, 

Dr. Meynier wird Delille's Geor- 
giques frangaises erklaͤren, und auf Ber: 
fangen privatissima extheilen, 

Dr. Doignon, 

2) Englifche, 

Profeffor Fick, nach feiner Sprachlehre 
(14te Ausgabe), und f. Lehrbuche (Ste Aus⸗ 
Habe, 


II. Beſondere Wiſſenſchaften. 





A. Theologie. 
1) Exegeſe des Alten Teſtaments, 
Pfalmen, Profeſſer Berchofde, um 
3 Uhr Gortſetzung qus dem —— Halb⸗ 
jahre). 
2) Eregeſe des Neuen Teſtaments, 
Evangelium Johannis, Dr. Ammon, 
um 10 Uhr. 
Brief an die Römer, Profeſſor Kraft, 
Öffentlich (Fortſetzung). 
Brief an die Hebräer, Profeffor Kai: 
fer, um 10 Uhr. 
3) Hiftorifchs Fritifche Einleitung in die heillge 
Schrift, 
allgemeiner Theil , 
tholde, um 10 Uhr, 


Profeffor Ber: 
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4). Kirchengeſchichte, 

Profeſſer Vogel, nach Dinfse, 
um 11 Uhr. 

Dr. Engelhardt, bie erfte ae 
um 11 Uhr. 

5) Dogmengefhichte, 1ter Theil, 
Profeffor Bertholdet, um 2 Uhr. 
6) Geſchichte der neueſten Ausbreitung des 
Chriſtenthums außerhalb ‚Europa, 
Profeffor Kraft, öffentlich, 
7) Dogmatil, 

Profeffor Vogel, nach Morus, um 
8 Uhr. 

8) Homiletif, 

Profeffor Kaifer, um 9 Uhr, nad) feis 
ner Schrift: Monogrammata etc. 
9) Homiletiſche Hebungen , 

Profeffor Bertholdt, im —— 
ſchen Seminar, Sonnabends um 10 Uhr. 

Profeſſor Kraft, auf Verlangen. 


B. Rechtswiſſenſchaft. 

1) Encyklopaͤdie und Methodologie, 
Profeſſor Gruͤndler, um 9 Uhr. 
Dr. Schunk, zweymahl woͤchentlich, 

unentgeldlich. 

2) Geſchichte des Römifchen Rechts, 
Profeſſor Gründler, um 10 Uhr, 

3) Ueber bie Fragmente der zwoͤlf Tafelgefege, 
Profeſſot Bucher, oͤffentlich. 

4) Inſtitutionen, 

Profeſſor Gluͤck, nach Biener's Aus: 
gabe ‚ mit der Gefchichte der einzelnen Rechtes 

Schren, um 8 Uhr, 
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5) Pandekten‘, .  :: Er 
Profeffor Bucher, — feinem Lehr 
buche, um 8 und 9 Uhr. 
6) Deutfches Privatrecht, 
Profeffor Poffe, nah Kruͤll, um 11 Uhr. 
7) Geſchichte des Deutfchen Privatrechts, 
Derfelbe, öffentlich. 
8) Handels- und Mechfelvccht , 
Profeſſor Gründer, öffentlich, 
9) Baierifches Eivilrecht, 
Profeffor von Wende, nad dem Cod. 
Mas. 
10) Literärgefchichte des Baieriſchen Rechts, 
Derfelbe, öffentlich. 
Baierifches Staatsrecht, 
Profeffior Gruͤndler, um 2 Uhr. 
Dr. Shunf, um 9 Uhr. 


12) Gemeinesd und Baleriſches Lehenrecht, | 
Profeffor Gründler, um 11 a 


15) Kirchenrecht, 
Profeffor Gluͤck, nad —— um 
10 Uhr. 
14) Baieriſcher Civilproceß mit praktiſchen Ue⸗ 
bungen, 
Profeſſor Poſſe, um 3 Uhr. 
15) Gemeiner und Balerifcher Criminalproceß, 
mit practifchen Uebungen, 
Profeffor von Wendt, um 10 Uhr. 
16) Praris des Europdifchen Voͤlkerrechts, 
Profefjor von Wendt, auf BEE 
17) Privatissima bietet 
Ebenderfelbe an. 7) 


— " 


11) 


X) 


c. Heilfunde 

1) Encyklopaͤdie und Merhobologie, 

Dr. Hofmann, 

Splanchnologifche, myologifche und nevro⸗ 
logiſche Demonftrationen auf dem anato: 
miſchen Theater, 

Profeffor Lofhge, um 3 Uhr. , 

Anatomifche Privatissima, ift 

Prof. Fletfhmann zu geben erbötig. 

4) Unterricht im Seciren und Präpariren, 

Derfelbe, von ı bis 4 Uhr, 
5) Dfteologie, 
Profeffor Lofhge, um 9 Uhr, 
6) Anthropologie , 
Dr. Leupoldt. 
7) Allgemeine Pathologie und Therapie, 
Dr. Leupoldt, nach feinem nächftens 
erfcheinenden Lehrbuche, 


8) Pathologie und Therapie der acuten Krank⸗ 
heiten, 
Profeffor Henfe, um 9 Uhr. 
9) Pathologie und Therapie der fuphilitifchen 
Krankheiten, 
Dr. Hofmann. 
10) Pathologie und Therapie der Seelens 
Krankheiten, 
Dr. Leupoldt. 
11) Ueber die Krankheiten der verſchiedenen Alter, 
Profeſſor Henke, oͤffentlich. 
42) Uebungen im mediciniſchen Klinikum, 
Derſelbe, um 10 Uhr. 
13) Die birurgifchen Operationen , 
Profeſſor Schreger,nac feinem Grund⸗ 
riß (2te Ausgabe 1819), um 8 Uhr, 
14) Chirurgifche Verbandlehre, 
Derfelbe, nach feinem Handbuche (Er— 
langen 1820), um 2 Uhr. 


2) 


3) 
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15) Ueber Knochenbruͤche und —— 
Derſelbe, oͤffentlich. 
10) Uebungen im chirurgiſchen anikum, 
Derſelbe, um 11 Uhr. 
17) Einzelne Abfchnitte aus der Geſchichte 
der myſtiſchen Heiltunde, 
. Dr. £eupold, unentgeldlich. 
18) Medicinifche Polizey , 
Profeffor Henke, um 11 Uhr. 
19) Anleitung zur gerichtlichen Unterfuchung 
der Menfchens und Thier-Leichname, 
Profeffor Fleifhmann, nad, feinem 
Buche, um 4 Uhr, 
20) XThierheilfunde , 
Derfelbe, 
21) Pharmacie, 
Dr. Martins, um 2 Uhr, 
22) Examinatorium, 


Profeffor Lofchge, Öffentlich. 


D. Staats: und: Gewerbe: 
Wiffenfhaften. 
1) Kameral: Encyflopädie, 

Mrofeffor Rau, um 2 Uhr, 

Profeffor Lips, nach feiner Staats: 
Wiffenfchaftslehre(Erlang. 1813), um 8 Uhr. 
2) Ueber Staats s Berfaffungen im Allgemei⸗ 

nen, und die Baierifche Verfaffung ind: 
befondere , 
Profeffor Rau, öffentlich, 
3) Polizey, 

Profeffor Hart, nach feinem — 

Profeſſor Lips, um 10 Uhr. 

4) National: (Staats ·) Wirthſchaft und Finanz⸗ 
Wiſſenſchaft, 
Profeſſor Harl, nah Seinem "Hands 
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buche, mit Ruͤckſicht auf bie neueſten Verfaſ⸗ P farreyen⸗ und Benefleien⸗Vere 


ſungen Baierns, und anderer Staaten. 
; Profeffor Rau, nah Fulda, (Grund: 
fäße der Kameral⸗Wiſſenſch. 2te Ausgabe 
1820), mit Erläuterung der Baierifchen Ger 
fee und Einrichtungen. 
- Profeffor Eipoum 11 Uhr. 
5) Landwirthſchaft, 
Profeſſor Lips, um 9 Uhr, 
6) Forſtwiſſenſchaft, 
Derfelbe, um 3 Uhr, 
D): Technologie und Handels⸗Wiſſenſchaft, 
Profeffor Fick, 
Zur Technologie find auch erbötig , 
Profefor Rau und Lips, 
Handels-Miffenfhaft allein, 
ProfefforRau, nach Leuchs, um 11 Uhr. 
8) Kameral-Baukunſt, 
Dr. $abri, um 11 Uhr. 
9) Privatissima 
Find Profeffor Harlund Profeffor Lips 
zu geben erbötig. 


Buchhalten und andere Handels» Gefchäfte, 
- Geeblungelshest Horn, 


Zechten und anche gymnaſtiſche Uebungen , 
Univerfirdts + Fechtmeifter: Rour. 
"Lehrer der Reitkunſt, Efper. 

j Univerfitäts  Tanznteifter, Noatſchek. 


„Die Univerfitäts Bibliothek iſt fünf 
mahl woͤchentlich, von T— 2 Uhr geoͤffnet, 
die Naturalien⸗ Sammlung der liaiverß ei 
Mittwochs um 4 Uhr. 





leihungen and Beſtatigungen. 


Seine Majefkätder König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien ju ver: 
leihen allergnädigft geruht: 

am 29. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Rattenkirchen, Landgerichts Mühldorf, dem 
bisherigen Pfarrer, Priefter Joſeph Hell⸗ 
auer zu Mauterndorf, Landgerichts St, 
Michael in Lungau in Defterreih; — Die 
Pfarren zu Legau, Landgerichts Groͤnen⸗ 
bach, dem bisherigen Pfarrer zu Nieder: 
tieden, Landgerichts Ottobeuern, Priefter 
Mori; Hofftetter; 

am 27. Auguft d. J. bie Pfarren zu 
Hollenbach, kandgerichts Aichach, dem zweyten 
Geiſtlichen an der katholiſchen Stadtpfarrey 
zu Nürnberg, Prieſter Franz Neitmaner; 

am 31. Auguft d. J. die Pfarrey zu 
Auffichen, Landgerichts Erding, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Auffichen am Würmfee, 
Landgerichts Starnberg, Priefter Benno 
Proͤßl. 

Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 30. Auguſt d. J. die ehemals refor⸗ 
mirte, dermalen erledigte Pfarrey Alberswei⸗ 
ler, Juſpection Bergzabern, mit der dortigen, 
vorhin lutheriſchen Pfarrftelle zu vereinigen, 
und diefelbe dem Pfarrer Chriftian Greiner 
he allergnädigft uu uͤb übertragen geruht. 


Seine Majeſtar di der Koͤnig haben 
‚unserm 25. Auguft d. J. genchmige, daß 
bee: Exkarmelit, Priefter Friedrich Bernhard 
Weber, von dem Gtadt-Magiftrate zu 
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München auf die Kenfifch /Voglmaieriſchen 
und Schmidbauerfehen Beneficien-präfentirt 


werde, 


’ — — ’ 

Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Präfentationen allergnädigft zu bes 
ſtaͤtigen geruht: J 
„ am 25. Auguſt d. J. die von. dem 
Königlichen Kämmerer und Rittmeifter & la 
suite,, Emanuel Fregheren von Perfall aus: 
geftellte Präfentation, für den Huͤlfsprieſter 
Georg Heimfelner, zu Haidhanfen, auf 
das Beneſicium zu Schenkenau, und Die 
damit verbundene, Pfarrey zu Eutenhofen, 
Landgerichts Pfaffenhofen; 

am 29. Auguft d. J. die von dem Herrn 
Fürften zu Schwarzenberg ausgeftellte Praͤ⸗ 
fentation fürden Pfarramts⸗ Kandidaten Fo: 
dann Paul Fri fch aus Hernizheim, zu der 
Pfarren Weigenheim, Defanars Markts 
Einersheim; — die von dem auiescirten 
Stadrgerichts: Affeffor von Scheuerl aus: 
geftellte Präfentation für‘ den Pfarramtss 
Kandidaten Johann Heinrich Friedrich Bil: 
helm Schöner aus Waſſermungenau, zu 
der Pfarren Vorra, Defanats Hersbruf; 

am 31. Auguſt d. I. die von dem 
Königlichen Kämmerer und erblichen Reiche: 
rathe Frenheren von Mandl von und zu 


Deutenhofen, ausgeftelfte Präfentation, für 


den bisherigen Pfarrer Priefter Jofeph IE a ch⸗ 
ger zu Mofen; Landgerichts Erding, auf das 
Benefic ium zu Sterg, andgerichts Mühldorf. 


Seine Majeftär der König habe 
ferner unterm 31. Auguſt Di I. zu genehmt; 
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gen geruht, daß der Pfarter zu Steinbach, 
Landgerichts Landsberg, Priefter Benedikt 
Zacherl, von dem Stadt: Magifiente zu 
München, auf das Fichtliſche Beneficium 
in der Pfarrfiiche zu U. L. Frau daſelbſt 
präfentire werde, I 





Dienftes s Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 29. Auguſt d. J. die Conſulenten⸗ 
Stelle bey der Königlichen Bank in Nuͤrn⸗ 
berg dem Handelsgerichts: Aſſeſſor Kkeit: 
mair dafelbft proviforifch übertragen, + 

Unterm 31. Auguft d. J. wurde ber 
dermalige Oberzollamts : Eontrolfeur zu Leng⸗ 
furt, Wilhelm Meffer, proviſoriſch zum 
Dber-Zollbeamten, und der ;penfiohirte Ober⸗ 
fieutenant, Franz Georg Nar, proviſoriſch 
zum Hallverwalter und Wagmeifter bey dem 
dortigen Ober: Zollamte ernannt, H 
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Monatliche Ueberſicht des Preifes der eriten Lebensbeduͤrfniſſe 
R in den 
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Im Zuly 1820 
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Inhalt. 


dis — I NER 
den Hallimtern betreffend. 


Die Erhebung des Ausgangs-Zolles und- — ve⸗ 


Bekanntmachunmgen; Stipendien ‚Berleipungen aus dem Aſchaffenburger⸗ Shulfond ‚pro 1839. Hefe * 
Die Beſtaͤtigung des Fortgenuſſes von Stipendien und Berleipungen aus dem Freyherrlich v. Aufs 
feefifchen Fond zu Würzburg pro 1887 betr. — Die Aufnahme» Prüfung proteftantifer Pfarr 
amts3: Kandidaten betr. — Pfarrenen: und VBeneficien » Grledigungen. — Pfarrepen: und Bene 
fielen « Berleipungen und Beflätigungen. — Dienſtes-Nachtichten. — Kurs der ec Staatbe 


Papiere am 14. ——— 15 





Koͤnigliche Miniſterial ⸗Entſchließung. 





Staats: Minifterium der Finanzen, 


Die Erhebung des Ausgangs: Rolles und Weg⸗ 
gelded bey den Hallämtern betreffend.) 


Nas $. 15. Nro. 1. des Zollgefeges vom 
22. July vor. Jahrs fol der Ausgangs: Zoll 
bey den Hallämtern von allen Waaren, bie 
auf ihrem Zuge in das Ausland bey denfels 
ben ohne Ummeg oder Rüdweg zur Behand 
lung fommen fönnen, erhoben werden; nach 
$..16. A. Nro. 2. Lit. c und b. foll auch das 
Weggeld ben den Halldintern von jenen GR: , 
tern fowohl, die im Lande verführt werden, 
als von den ausgehenden Gütern bis zum 
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— 


Yustrittspunfte oder bis zu jener Halle, two 
fie vor ihrem wirffichen Ausgange noch ein⸗ 
mal verfaden werden , erhoben werben; und 
nad $. 21. ift nur derjenige, der bis zu einem 
beſtimmten Punkte die’ treffenden "Fol: und 
MWeggelds Gebühren entrichtet, und die mit 
fih führenden Waaren oder feine Ladung hat 
verſichern laſſen, der Verbindlichkeit mn 
inzwiſchen Tiegenden Hallen ————— 
hoben. 

Allein dieſer klaren und — Vor⸗ 
ſchriften ungeachtet wollen nach vorliegenden 
Anzeigen hier und dort die Fuhrleute, und 
befonders Schiffer und Floͤſſer, : welche inläns 
difche Erzeugniffe in das Ausland werführen, 
fi nicht bey dem Hallämtern, bey welchen 
fie auf ihrem Zuge zuerſt vorbeyfommen, 

(55) 
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fanden erſt bey ben Anotritts Poſtirungen en Beige ‚auf Aſchaffenbur ad J 
ver Zoll⸗ uud Wegg og Behandlung; unteri iheel Hal; ‚aus Amdıbar 20m 
werfen, und diefe geſetzwidrige Handlung fe, - .-b) in der obern Gymnaſial— 
dem Vorwande rechtfertigen, daß fie nur weg: Kiafıe: 

geldfreye Gegenſtaͤnde verfuͤhren, dleſelben —... 
zum Theile auch im Inlande abſetzen, und Doſchh Lorenz, ans Aſchaffenburg ao fi. 
den Betrag der wirklich in das Anstand ec) in der dritten Gymnafial: 


gehenden Ladung erft bey der Austricts: Po: Klafie: 
ftirung angeben koͤnnen. Joſeph Häfeling; von Lohr -, 20 fl: 
Um baher den Gefährben, welche E fol: 


9 in der jwenten — 
hen Kontraventionen Statt haben koͤnnen, Klaſſe: 


Einhalt zu thun, ſehen Seine Koͤnigl. 
Majeſtaͤt ſich veranlaßt, die Fuhrleute, 
Schiffer und Floͤſſer auf die oben angeführten 
Beftimmungen des Zollgefeges durch das 
Allgemeine Intelligenzblatt des Königreiches 


Joſeph Eonradi, aus Regensburg 20 fl. 
Peter Kraus, aus Unteroffendah 20 „ 
Franz Noch, aus Kaftell . . 20°, 
Johann Hugo, aus Hisbah . 20 „ 





wiederholte aufmerffam zu machen, und die e) invder erſten Gymnaſial— 
Behörden, denen es zukoͤmmt, auf die ſtrenge ⸗⸗⸗⸗ Klaſſe: 
Handhabung derſelben anzuweiſen. Balthaſar Lerch, aus Aſchaffenburg 30 fl, 
München am 11. September 1820. -, Franz Amen Schneider, aus Mil 
Auf; Seiner Majeftät des ‚Königs Alehöcen, „„truberg ernten. 20; 
Befehl, i | En 
e FZreyhert von Lerchen feld. | J Summe 310 fl. 





Durd den Minifter: 
der General: Sefretär,, (Betätigung des Fortgenuffes von Stipendien 





, re | 8, von Geiger. . und Berleihungen aus dem Freyherrlich v. 
* Aufſeeßiſchen Fond zu Wuͤrzburg pro 183$.) 
Bekanntmachungen. — — 
(Stipendien-Verleihungen aus dem Aſchaffen⸗ Beſtaͤtigt wurden im Fortgenuße: 
burger⸗Schulfond pro 1877.) bie Schüler der Ober: Öpmnaftal: 
*) Unter den Lyceiſten zu Afhaflen-  Ktayfe: 
Burg erhalten: . 5 se Lrban Deiffenberger, mit ,. 100 fl, 


Friedtich Grißler, ans Erfurt 60 fi. Georg’ Elarenz mit...» 100 fl” 


3 
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Zulagen zu ihren bisherigen —— er⸗ 


halten folgende ge 
a) aus ber obern Gyms ‚Du 


—2 Zulage 


nafiels Klaffe: ' — fl. 
Johann Specht, aus. * 
fenfurt: " =.» 50 ..50 
Michael Müller, aus Berge 


eheinfel® -. 0: = .,60' 
Yofiph Öutendäder, aus 


Stabefhwarzach eo... 50‘ 


Georg Seußinger, aus 


‘ Stammheim". a 0 


Georg Weiß, aus Würzburg. 60 


Martin Benz aus — 50- 


bj aus derdritien Gym .. 

ie; naffals Klaffer: 
Johann Baptiſt — 

aus Würzburg: » . 50: 
Johann: Lug, aus Der: 


vfchwargadhi 50° 
Georg Maier, a6 Deite bach 50“ 


Mathias Wingenheimer, 
aus Würzburg: . 50° 
Johann Wirth, aus Haufen: so: 
Naus der werten. nm: IE 
na fllal tapfer. 1. 
Kılpar Seuf et, uber 5 
burg » + wu 
d) aus der zweyten Pro⸗ 
gymuaſtal⸗Klaſſet 
Jeh ann Georg Hemme rich⸗ 


"aus Würzburg “ bo 


Joh. Bapt Beidmannl 
aus Mandersader . 33 


20 


40 


20' 


27 


Abam Seu fe et, aus‘ Dettelbach 35 
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Frage, ? C, 
Stipendien erhalten: | 
e) ausbererfien ÖnmmafiakKlafe: 
Georg Karl Capreg, aus Würzburg: 40 ſ. 
Adam Schneider, aus Bifchofer .. 
: heim ren a ER, 
Gofeph Kirſch, aus Würzburg 20 „ 


: bJ aus der jwenten Progymnafiak 


Klaſſe: | 
Georg Haaf, aus Würzburg‘ 35 fl. 
Johann Mofer, aus Würzburg , ‘20: wi; 
Peter Röder, aus Würzburg: . 20 „ 


7 aus der erfien Progymnafiak 


: Klaffe: 
vehenn Paulfranz, aus Obereltzbach 
50 fl, 
Franz Steininger, aus Würzburg; 
„40 fl. 
Georg Siebenpfünd, ans "Würzpurg. 
35 fl. 


Joſeph Schmitt, aus Würzburg: 35-, 

Joſeph Scherm er, aus Hertheim 35 mic 

Lorenz; Trapp, ans; Geroljhofen: 25: „ 

Joſeph Weber, aus: Kiffingen 1 1.507," 

Joſeph Hofmann), aus Würzburg’ 20 „ ' 

— a A aus Biſchofcheim 
30 


Joſchh Fangef’, aus wirnurg 30, 


Heinrich Ydelm an n, aus Wuͤrzburg 


1 a —— 4n 


(55*) 
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(Die Aufnahme: Prüfung preteftantifcher Pfarr: 
amtd » Randidaten „betreffend. 1 
Fuͤr die diehjahtige theofogifche Aufnahme 
Prüfung haben Seine Königlide Mar 
jeſt at allergnaͤdigſt genehmiget da als 
Mitglieder der. Examinativns⸗Cemmiſſton '” 
1) der Rektor und Profeffor — 
zu Ansbach, ji! 
2) der Defan und Stadtpfarrer Pein 
zing zu’ Beuchtwang, und 


3) der Stadrpfarrer, Geuder uu Auge, 


N burg 
einberufen werden. 
Die Prüfung beginne mit dem 15. Okto⸗ 
ber d. J. Diejenigen Kandidaten, ‚welche ich 
dieſer Prüfung zu unterwerfen — werden 
demnach aufgefordert, 


ea 


14 


ten Lebenslaufaber doppelt, bann das 
Taufzeugniß in Original und beglaubter 
Abſchriſt eheſtens hieher einzuſenden, 

b) dad ———— Abſolutorium nach 

uͤberſtandener afademifcher Endepruͤfung 

beyjubringen. 
Die Eingaben ſollen mit dem vorſchrifts⸗ 
mäßigen Stempel‘ verſehen ſeyn. 

„Weber die Zulaſſung ju biefet "Prüfüng‘ 
wird. ihnen hierauf Biesnähere Entſchließung 
zukommen, ‚ Damit fie ſich einige Tage vor: dem 
YAnfange ber Prüfung bier einfinden, 

Ansbach den 6. September 1820. 
Koͤnigliches Protefantifches Con— 
ſiſtorium. 
v. Lu 
Memmingen, 


.-- \ 
0) 





Fa) 
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PDfarreyens und Beneficien: Erle; 
3 0. digungen. 


Im Unter s Donaufreifes 

1) Die organifirte Koflerpfarreg Dell. 

Durch den Tod des Pfarrers in ZEIT ift 
diefe otganiſirte Kloſter-Pfarreh erledigt 
worden, feliege in der Didees Regensburg, 
im Defanat Kamm und Pandgerichte Mitter⸗ 
fels, und zähle in einem Rn von [che 
Stunden 1774 Seelen. "tt 


Diefe Pfarren erträgt Fe * Gehalt 
600 f-; für einen Huͤlfsprieſter 500,fl. dabey 
find” an Feldgründen 20 Tagwerf, . und die, 
Stole beträgt ohngefaͤhr 300 fl. Bittwer⸗ 
ber haben ihre Geſuche mit, den vorgefchries 
benen Zeugniffen innerpafo A Bogen ı vor: 


zulegen, 
Eau 


J Im RN 
2) Die Pfarren Batzhauſſen. : 

Die Pfarrey Baghaufentm Könige 
lichen Landgeniche Parsberg ft durch dem 
Tod des Pfarress Keller zur Erlediguug ge⸗ 
fommen. Diefelbe zähle in, ihren Umfange 
455 Seelen, welchen der Pfarrer allein vors 
ſtehet. Die jährlichen Einkünfte fließen 
aus den MWibdumgründen, zu 308 ei — den 
Zehenten und Sitten sy, 474 fl- 17 kr.; den. 
Stofgefällen und Sahrtags, Stiftungen zu 
aofl. ao. .-, 

Die Steuern und, andere ftändige Reich: 
niße betragen saf, 54fr, 2 dl., ferner liegt 
auf dieſer Pfarr ein Bauſchillingsteſt von 
166 f 18 fr., von welchem der AR 
25 fl, berrägr, | 
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) Das, Benificium bey der Stabtpfarreg Ama 
berg. 

Durch ben Tod bes Bene ficiaten König 
ift ein Beneficium bey der Stadtpfarrkirche 
in Amberg erlediget worden. „Mit biefer 
Pfründe ift die Obltegenheit verbunden, woͤ⸗ 
chentlich 4 Meſſ en zu leſen, und in der Seel; 
forge Aushuͤlfe zu leiften, dafür bezieht ders 
ſelbe jährlich at baggem Gelde und Natur 
eafien einſchluͤßig des Sutrogates für die 
Wohnung za fl, sokr. - Die kLaſten betra⸗ 
gen — — I: En 
Im obet⸗ Sonoutreife 
4) Die Pfarrey Lützelburg. 

Durch die Verſetzung des Pfarrers Sa u⸗ 
ermann nah Genderkingen, iſt die Pfar⸗ 
rey Bü e lbur g exledige worden. Dieſelbe 
liegt im Landgerichte Goͤggingen, in der Dids 
ces Au geburg, erſtreckt fich, über den Pfarr 
ort und das Filial Muttershofen, jähle.350 
Seelen, und hat eine Schule. , - 

Der Ertrag berechnet ſich auf 552 fl; 
und beſteht groͤßtentheils im firen Gehalte. 
Die — betragen jaͤhrlich — 34 kr. 


5) Die Pfarr, Agawaug.“ 

Durch die Verſetzung des bisherigen Pfar⸗ 
rers auf ein Beneficium zu Wertingen iſt die 
Pfarren Agawang im kandgerichte Zus⸗ 
marshauſen und der Didees Augsburg erles 
diget worden, 

Diefelbe begreift das Parztorf Aga 
wang, und die Orte Obernefsried und Uns 
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termefsrieb mit514 Seelen. Es befinber ſich 
eine Schuleim Pfarrorte, die Pfarren bedarf 
feines Huͤlfsprieſters, und erträgt aus Reali⸗ 
täten, Rechten und zufkliigen Einnahmen 
jährlich 1125 fl. ao kt.; de ze find auf 
84f, 19 Er, angeſchlagen. 4° end 


9 Die Dforsep Särenetem: a she 

Durch die Beförderung des — 
Pfarrers ift bie Pfarrey Scherftetten,. 
Landgerichts Türfheim, in der Didces Auges 
burg und dem Defanate Kirchheim, erlediget 
worden. 

Diefelbe zählt 273 Seelen in zwey Dir 
en und einigen Höfen, hat eine Säule im 
Pfarrorte, und ‚gewährt aus Widdum, Ze⸗ 
hent, Kompetenz und Stolgebühren ein Ein: 
fommen von jährlich aosfl. ıft. Die Bas 
ften find auf 38 fl. 55 fr. h dl. angefchlagen. 





7) Die Mlofterpfarrey Wörishofen, 
Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfärrers ift die Klofterpfarrey Wörishos 
fen, Landgerichts Türfheim, in ber Didces 
Augsburg und dem Dekanate Baisweil, er⸗ 
lediget worden. 

Diefelbe zählt 728 Seelen, enthätt fünf 
Drte in einem Umfreife von einer und einer 
halben Stunde, hat eine Schule, und ge 
währt aus Widdum, Zehent, Kompetenz 
und Stofgebühren ein Einkommen von 67b fl. 
ı2 kr. 


. Die Soßen find auf 23fl. 15 fr, ange 
ſchlagen. 
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Gm Rezat:Kreife: 
8) Die Pfarrey Röttenbad. 

Die Pfarren Roͤt teu bach, im Land 
gerichte Herzogenaurach, zur Didcefe Bam⸗ 
berg. gehoͤrig, iſt durch das Hinſcheiden des 
bieherigen: Pfarrers Baumgärtner: erlediget. 

Sie begreift mit Einſchluß des eine Vier: 
telſtumde von. Röttenbach entfernten Filtalors 
tea: Hemhofen 700: Seelen, eine Schule am: 
Pfarrfige,. und; wird - Hülfepriefter vers 
ſehen. 


Der Ertrag dieſer Pfatreh⸗ weicher theils 
ans: ftändigen. Geld» und Natural: + Bezügen,. 
theils aus: aus Nugungen von Widdum⸗ Guͤ⸗ 
tern gefchöpft wird, berechnet fich im Gans 
zen auf 548.fl. 415. 5 die darauf ruhenden: 
kaſten find zu. 76 fl. 41& fr. angegeben... 


9% Das Diafanat: bey der Kirche zu Gt. Jakob 
in: Nürnberg. 

Durch den. Tod’ des’ Diakonus Balbach 
iſt das Diafonat bey der Kirche zu St. Jar: 
fo 5; in. Nürnberg, erledige worden. 

Der Ertrag: diefer Stelle iſt nach: der ab⸗ 
sefchlaffenen: Faſſion auf 775 fl.. safr.. „der 
rechnet. 


10) Die Pfarreg; Obermögersheim:. 
Durch den: Tab; des: Senior: und Pfar: 
rers Loͤſch iſt die Pfarren Obermögers; 
heim im Defanat und: Landgericht: Waſſer⸗ 
trübingen: erledigee worden: Der Ertrag; 


dieſer Stelle, welcher großen. Theils aus der: 
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Benügung der Pfarr: Geundſtuͤcke gefchöpft 
wird, ift durch die Faffiom vom 1810; wels 
che aber weder revibirt noch abgeſchloſſen ift, 
auf 1419 fl. 25 fr; berechnet, woben aber 
der auf‘ der Pfarren, haftende: GSteuerbetrag 
wicht: in Abrechnung, gebracht ift.. 





(Die Wißderbefrung der: erledigten: Subrek⸗ 
tord: und Oberprogymnufials Lehreröftele an 
der Stubienfchufe m Gruͤ wftadt.) 

In Gemaͤßheit allerhöchfter Entſchlleſ⸗ 
fung: vom: 20. Auguft. l. J., wird: für die 
erledigte Stelle eines Subrectors und Ober: 
Progpmnafiallehrers an: ber Studienfchu’e zu: 
Grünftade, ein Conkurstermin von: E% 
Wochen. eröffnen, R 


Diejenigen „ welche ſich um. diefe ehe 
bewerben wollen ,. muͤſſen die durch: allerhoͤch⸗ 
ſte Verordnung: vom 26. März: 1818.. vor 
gefchriebene Prüfung: beftanden: haben, und: 
ihre Aufnahme unter den Studien⸗ Lehramts⸗ 
Kandidaten des; Königreichs: gehörig: nach⸗ 
weiſen. Gie- haben: ſich mie ihrem Gefuche 
unter Anlage der: Beweisſchtiften in lega⸗ 
ler: Form‘, an. die Königliche Regierung des; 
Rheinfreifes, Kammer: des; Innnern, zu 
menden. > 


Die: Einkünfte der vorbefägten: Stelle: 
find‘, mit: Inbegriff. der Wohnung und eini⸗ 
ger Natural: Bezüge auf die Summe: von; 
acht — Gulden. regulirt. 
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Pfarreyen- und Benefteien: Ben 
leihungen und Beftätigungen 


. Seine Majeftät der König haben 
folgende Pfarreyen und Benefieien allergnaͤ⸗ 
digft zu verleihen geruht; 


am. 3. Auguſt d. I. die Pfarren zu 
Rettenberg vor der Burg, Landgerichts 
Sonthofen, dem Priefter Johann Georg 
Späth, Kaplan zu Lauingen- 


|  am.7. September d. J. die Pfarren 
ju Friftingen, Landgerichts Dillingen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Altenbaint, obigen 
Sandgerihts,: Priefier Jakob Amter; 


die Wefper : Prediger: Stelle zu Lindau, 
Defanats Kempten, dem bisherigen Juſpec⸗ 
tor und Stadtpfarter zu Wichelſtadt, An- 
dreas Hanfer; 


die Pfareen zu Unterfinning, Landge⸗ 
richts Landsberg, dem Prieſter Anton EB a ch: 
ter, Kaplan zu Oberalting, Bandgerichts 
Starnberg; 





Seine Majeftät der König habm 
unterm 2. September d. J. der Präfentas 
tion des Herrn Fürften von Dettingen Wal: 
ferftein, auf die Pfarren Unterringingen, 
Dekanats Harburg, für den PfarramtsKans 
didaten Wilhelm Friederih Erhard von 
Nördlingen, die Tandesfürftliche Beſtaͤtigung 
allergnaͤdigſt zu ertheilen geruht. 
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Seine Majeftär der Könighäten 
unterm 31. Auguft d. J. den bisherigen Pfarr 
ver zu Doͤrrmoſchel, Infpection Rockenhau⸗ 
fen, Servatius Zil;, wegen feiner ges 
ſchwaͤchten Gefundheit in den Ruheſtand al: 
Tergnädigft zu verfeßen geruht. 





Dienftes:Nahrichten. 


Se Majeftdt der König haben 
vermög Allerhoͤchſter Entſchließung vom 30. 
Auguft d. J. dem Landgerichtsarzte Der 
Maier zu Viechtach die temporäre Quies⸗ 
cenz zu bewilligen allergnaͤdigſt geruht. 





Se Majeſtat der König Haben 
unterm 31. Auguft d. J. dem Cantonsarzte 
Dr. Gröffer zu Kirchheimbolanden die 
nachgeſuchte Entlaffung aus Allerhöchftdero 
Dienften zu bewilligen, auf die dadurch er 
ledigte Stelle eines Cantönarztes I. Klaffe zu 
Kirhheimbolanden den dermaligen Gantonss 
arzt II. Klafje zu Lautereken Dr. Hißr 
feld zu verfegen, und die Stelle eines Can: 
tonsarztes zu Lauterecken dem praftifchen Arz⸗ 
te zu Rothenburg im Mezarkreife Dr. Ferd, 
Mud zu verleihen allergnädigft geruht. 


Vermöge Allerhöchfter Entfchlieffung von 
demfelben Tage wurde der Beyzollbeamte 
Bauer von Kirfchhof nach Geishof vers 
fegt, und der Zollauffeher Zettel zu Mil 
tenberg proviforifch zum Benzollbeamten in 
Kirſchhof ernannt, 
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Se, Königlihe Majeſt aͤt haben 
unterm 7. September d. J. ben quiescirten 
Polizey + Aftuar Johann Ehriftian Wuns 
der proviforifch zum Controlleur des Ober: 
aufichlagamts im DObermainkreife, 


dann bey ber Negierungs + Finanz Kams 
mer des Rheinkeeifes: — 


den Expeditor Heinrich Bert he au zum 
zweyten Sefretär, 


den Sekretariats⸗Concipiſten der Kam⸗ 
mer des Innern, Earl Lacher, zum Er 
peditor zu ernennen gerubt, 


Seine Majeftät der König haben 
vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchlieſſung vom 12, 
September d. J. dem bisherigen erſten Lands 
gerichts⸗Aſſeſſor zu Herrieden Chriſtian Fried⸗ 
rich Vocke in gleicher Eigenſchaft an das 
Landgericht Ansbach zu verſetzen, an deſſen 
Stelle als erſten Aſſeſſor zu Herrieden den 
pweyten Aſſeſſor bey dem Landgerichte Ro: 
thenburg, Franz Michael Muͤhlbauer, 
pi befördern, und als zweyten Aſſeſſor bey 
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dem ebengenannten Bandgerichte den Rechter 
Praktikanten und Appellationsgerichts:A ccefr 
fiften Dokt. Friedrich Ferdinand Hoffmann 
zu ernennen allergnädigft geruht. 





Kurs der Baierifhen Staatss 
Papiere, 


Augsburg den 14. Sept. 1820. 


Staatss Papiere weit Geld. 


— — 
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Königreich Baiern. 





XXXIV. Stuͤck. Munchen, Mittwochs den 27. September 1820, ‘ 





Inhalt. 


Bekanntmachungen. Das Doͤllinger'ſche Repertorium betreffend; — Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
raths⸗ Commifſlon vom 29. Auguſt d. J. — Pfarrepem: und Beneficien-Erledigungen; — Pfarreven⸗ 
und Beneficien-Verleihungen und Beſtaͤtigungen; — Dienftes » Nahrihten, — Beſtaͤtigung der Wahl 
der Senatsglieder an der Königlichen Univerfität zu Würzburg ; — Vertrag zur proteftantiihen Pfarr: 
MWittwen : Kaffe; — Verleihung der filbernen Werdienft = Medaille; — Erhebung in ben Adelſtand; — 
Erhebung in den Freyherruſtand; — Kurs der Baierifhen Staats : Papiere am 21. September d. J. 





Befanntmadungen 





Staats + Minifterium des Innern. 


— ( Das Dölfinger’fche Repertorium betreffend. ) ' 


GhreigwieSeine Königliche Majeftär ſaͤmmt⸗ 
lichen Behörden bes Königreiihs die Anſchaf⸗ 
fung des Döllinger/fhen Repertoriums der 


Staats ; Verwaltung aus dem Regie Fonde 


derfelben geftattet haben, fo bewilligen Allers 
hoͤchſtdieſelben auch. die Anfchaffung der Fort: 


fegungen und der Supplement: Bände, in 
fofern das Diarimum der Regie: Erigen; dar 
durch nicht uͤberſchritten wird; welches hier 
durch zur öffentlichen Kennmiß gebracht wird. 
Münchenden 24. September 1820, 
Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Königs Allerhoͤchſten 
Befehl : 
Graf von Thürheim, 
Durch den Minifter : 
Der Generals Eefretär; 
ftatt deſſen, 
&taudader, geb. Secretär. 


(56) 
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Sitz ung 
der Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


der Sitzung der Königlichen Staatsraths⸗ 
Commiffion vom 29. Auguft d. J. wurden 
folgende Refurs ; Gegenftände entfchieden: 


1, der Rekurs der Krauthändler in 
München gegen die Küchelbäcer allda 
wegen Gewerbs s Beeinträchtigung ; 


2, der Rekurs des Müllers Dennlein zu 
Eggoltsheim, Landgerichts Vorchheim, 
im Rejatkreiſe, gegen die Gemeinde 
Bamersdorf wegen Kultur und 
Faheweg; 

3. der Rekurs der Schneiderswittwe Prefl; 
be zu Dillingen gegen das Handwerk ber 


Schneidermeifter wegen Gerechtigkeits⸗ 


Eepion; 


4 ber Refurs der Gürtler zu Weißenburg 
gegen den Goldarbeiter, Haas wegen 
Gewerbe s Beeinträchtigung; 


5. ber Rekurs des Hutmachers Gottfried 
Kuch zu Dinkelsbühl gegen die dor—⸗ 


tigen Wollen » Manufafturiften wegen . 


Gewerbs » Beeinträchtigung ; 


6, der Rekurs des Tuchfcherers Kufner 
in Frenfing gegen die Gädler und 
Neſtler allda wegen Gewerbs-Beein⸗ 
trächtigung. 


— — — 
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An das Königliche Staats⸗Miniſterium 
des Innern wurde verwiefen: 


7. ber Rekurs des Grofhändlers Gottlieb 
Bauriedl in Regensburg gegen dem 
dortigen Regierungs: Kanzelliften Aman 
wegen eines Waſſer-Abflußes. 





Pfarrevens und DBeneficiem 
Erledigungen, 


Im Iſarkreiſe. 
ı) Die Pfarrey Emmering. 

Die durch die Verſetzung bes legten Be: 
figers erledigte Pfarren Emmering liegt 
in dee Diöcefe Frenfing, im Defanate Stein: 
böring, und im Königlichen Landgerichte 
Ebersberg, 


Sie enthält in einem Umfreife von 4 
Stunden g40 Seelen, zwey Filiale und eine 
Schule, wird übrigens von dem Pfarrer und 
einem Cooperator verfehen, derin dem Filial: 
orte Lampferting wohnet. 


Die Renten der Pfarrey beftehen nach 
der geprüften Faßion in 1057 fl, 223 fr. 


Für die Herftellung der ruindfen Pfarr: 


Gebäude ift eine Summe von 2331 fl. 4 fr, 


genehmiget, wovon 673 fl. aus der Verlaſ⸗ 


fenfchaft des verftorbenen Pfarrers Kammers 


foher zu entrichten Ffommen, der Leberreft 
aber ad onus successorum aufyenemmen, 
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und mit jährlichen 25 fl. Ausfigfeiften zuruͤck⸗ 
bezahle werden muß. „Außer diefer Verbind⸗ 
lichfeit haften bloß die gewöhnlichen Staats; 
und Didcefan s Laften auf befagter Pfarren, 


2) Die Pfarrey Hagenheim. 

Die durch Verfegung des legten Befis 
Gers erledigte Pfarren Hagenheim liegt 
in der Didcefe Augsburg, im Defanate Lands; 
berg und im Landgerichte gleichen Namens. 
Sie enthält 165 Seelen, eine Kapelle und 
eine Schule, 


Die Rente des Pfarrers beläuft fich ohn⸗ 
gefähr auf 462 fl, 

Außer den gewöhnlichen Staats: und 
und Didcefan » Laften haftet auf diefer Pfars 
rey die Abgabe einer jährlichen Bauſchillings⸗ 
Ausfigfrift von 25 fl. Das Baufgillingss 
Kapital felbft beträgt noch 597 fl. 44 fr, 
und muß von dem neuen Pfarrer baar abges 
löfet werben. 





Am Regenfreife 
3) Das Veneficium bey der Stadt: Pfarr 
kirche in Beilngries. 

Das Benefiium bey der Gtadts 
Pfarrkirche zu Beilngries ift durch das 
Hinfheiden des Beneficiaten Hofer erlediget 
worden, Die Obliegenheiten des Beneficias 
ten beftehen darin, daß er für die Stifter 
wöchentlich 4, und an Sonns und Feyers 
tagen in der Grauens Kapelle Meffe leſe, das 
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für erhält derfelbe nebſt der freyen Wohnung 
jährlich 348 fl. 


Sm Dbers Donaufreife, 


4) Die Pfarrey Apfeltrad. 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarren Apfeltrach, im 
Sandgerichte und Rentamte Mindelheim, im 
Defanate Beisweil, und in der Diöcefe Augs⸗ 
burg, erlediget worden. 


Diefelbe hat eine halbe Stunde im Ums 
kreiſe, zähle 212 Seelen, und hat eine Schule 
im Pfarrorte, 


Das Einfommen fließt aus Widdums⸗ 
gütern, Zehent, Kompetenz und Stolgebühs 
ten, und beträgt jährlich 736 fl. 39 fr. ; die 
Ausgaben find auf 25 fl. 19 fr. angefchlagen. 


Der im Orte befindliche Frühmep : Bes 
nefictat hat nörhigenfalls in der Geelforge . 
Yushülfe zu leiften, 


Am Rezatlreife 


5) Das Fruͤhmeß⸗-Beneficium zu Heide, 

Das Fruhmeß-Beneficium zu 
Heide, im Königlichen Landgerichte Hilpolts 
ftein, zur Didcefe Eichftädt gehörig, ift durch 
die Beförderung des bisherigen Beneficiaten 
in Erledigung gefommen, 


Der Ertrag deſſelben, welcher in 263 fl, 
49 fr, ftändigem Geldgehalte, 2 Schäffel, 4 


(50*) 
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Degen, 3 Viert., 2 Sechzentl Korn und 2 
Schaͤffel, 3 Megen, 2 Sechzentl Dinkel, 
dann ohngefaͤhr 30 fl. Stofgebühren beftehet, 
ift mie Ausfchluf der freyen Wohnung indem 
vorhandenen Beneficiatenhaufe zu 348 fl. 58kr. 
berechnet, wovon der Nutznießer bie betref⸗ 
fende Familienfteuer mit ı fl. und ı fl. 30 fr. 
'Seminaristicum jährlich zu entrichten hat, 


Der Beneficiat ift verbunden, jedesmal 
am 3. Sonntage die Frühmeffe in Heideck zu 
fefen, und neben der ihm ausfchliegend zus 
Fommenden Paftorirung der Orte Schloßberg, 
Seligenſtadt, Eaffenau, des Weilers Höfen, 
dann der Seibolds ; und Fichtenmühle, auf 
Erfuchen des Stadtpfarrers, auch zu Heideck 
in der Seelſorge auszuhelfen. 





Pfarreyensiund Benefichen⸗Ver⸗ 
leihungen und Beftätigungen. 





Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
digft zu verleihen geruht: 


am 9. September d. J. die Pfarrey zu 
Sichtenan, Dekanats Windsbah und Bands 
gerichts Heilsbronn, und die damit verbuns 
dene Zuchthaus + Seelforgerftelle dem bisheris 
gen Pfarrer zu Nenzenheim, Defanars Marft; 
Einersheim, Georg Ernft Engerer;— bie 
Pfarrey Rauenftein, Dekanats kudwigſtadt, 


und kandgerichts Lauenſtein, dem bisherigen 





1} 
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lateinischen Vorbereitungs : Lehrer zu Wunſie⸗ 
bei, Johann Nicolaus Sad; — dat dritte 
Diafonat zu Kulmbad) dem Pfarr. Vikar 
Georg Friedrih Wilhelm Kapp, in Bais 
reuth, — und die Pfarren zu Untermerjbach 
in der Inſpection Nentweinsdorf, im Unters 
Mainfreife, dem bisherigen Vikar zu Mer—⸗ 
kendorf, Defanars Windsbah, im Rejats 
kreife, Georg Wilhelm Ernſt Zellfer 
ber; — 


am 14. September d. J. die Pfarren zu 
Adelsdorf, Landgerichts Höchftädt, dem bis; 
herigen Pfarrer und Diftriers: Schul: Ins 
ſpector zu Langenfendelbah, Landgerichts 
Gräfenberg, Priefter Alerius Pils, — und 
die Pfarren zu Langenfendelbach dem Priefter 
Franz Hoderlein, Kaplan an ber obern 
Stadtpfarrey ju Unſrer lieben Frau in Bam⸗ 
berg; 


am 18. September d. J. die Pfarren zu 
Aufhaufen an der Keffel, Landgerichts und 
Dekanats Nördlingen, dem bisherigen Sub⸗ 
rector und PrognmnafialsLchrer zu Dettinz 
gen, Friedrich Wilhelm Jakob Hinkel⸗ 
dey; 

am 19. September d. J. die Pfarrey zu 
Caulsdorf, Dekanats Ludwigſtadt, und Land⸗ 
gerichts Lauenſtein, dem Pfarramts-Kandi— 
daten Peter Auguſtin Konrad Kleemann, 
aus Meuftade am Culmz 


am 22, Sept. d. J. die Pfarren zu Schoͤn⸗ 
thal, Randgerichts Waldmuͤnchen, dem bishes 
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rigen Pfarrer zu Gotteszell, Landgerichts 
Biechtach im Unter: Donaufreife, Priefter 
Michael Sartor; — bie Pfarren zu Pes 
tershaufen, Eandgerihts Dachau, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Giebing, Priefter Jofeph 
Schwingfammer, und die dadurch ers 
ledigte Pfarren zu Giebing, obigen Landge⸗ 
richts, dem Priefter Melchior Geitner, 
Eooperator zu Einfpach des nämlichen Lands 
gerichts, 


Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen geruht; 


am 14» September d. 9. der von bem 
Gutsbeſitzer zu Alteglofsheim und Triftlfing, 
Staatsrathe Anton Freyheren von Tetto auss 
geftellten Präfentation für den Priefter Georg 
Lehmer, Eooperator zu Eglofsheim auf das 
einfahe Beneficium zu Teiftlfing, Landge⸗ 
richts Stadtamhof; 


am 15. September d. J. ber von‘ dem 
Herrn Fürften Fugger zu Babenhaufen ausges 


ſtellten Präfentation für den bisherigen Pfars 


rer zu Heimertingen, Priefter Ludwig Alois 
Lang, auf die Pfarrey zu Boos, Herr⸗ 
ſchafts gerichts Babenhaufen; 

am 16. Sept. d. J. der vom Herrn Fuͤrſten 
von Dettingen: Spielberg ausgeſtellten Praͤ⸗ 
fentation für den bisherigen Pfarrer zu Seg⸗ 
ringen, Defanats Dinkelsbühl, Georg 
Wilhelm Zöller, auf die Pfarrey zu Allers 


* 
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heim; — der von der Wittwe Freyfrau von 
Thuͤngen zu Ditterswind, gebohrnen von 
Stein, ausgeſtellten Praͤſentation für den bis⸗ 
herigen Rector und Pfarramts: Kandidaten 
zu Roth am Sand, Johann Konrad Bed, 
aufdie Pfarren zu Dittersmind, Landgerichts 
Hofheim und Infpection Unterhohenried im 
Unter: Mainfreife; 


am 19. Sept. d. J. der von dent König: 
lihen Kämmerer und erblihen Reichsrathe, 
Herrmann Grafen von Giech zu Thurnau 
ausgeftellten Präfentation für den Vikar Ans 
dreas Doft zu Thurnau auf das Diafonat 
daſelbſt; 


am 23. Sept. d. J. der von dem Frey⸗ 
herrn Markus Anton von Mayr ausges 
ftellten Präfentation für den Priefter Virus 
Jakob, Kaplan zu Rechling auf die Pfars 
ren bafelbft; — der von dem Freyherru von 
Seefried zu Mühlfeld auf die Pfarren daſelbſt 
ausgeflellten Präfentation für den bisherigen 
Pfarrer Grimm zu Sondheim. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 12. September d, J. genehmiget, daß 
der Eooperator zu Mertenheim, Priefter Pe⸗ 
ter Paul Bach, von dem Magiftrate zu Krais 
burg auf das dortige Schweigerfche Benefis 
eium präfentirt werde, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 17. September d. J. den Stabtpfars 
rer zu St, Gangolf in Bamberg, Priefter 
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Andreas Groß, zum geiftlihen Nach bey 
dem bifchöflichen Generals Bilfariate zu Bam⸗ 
berg zu ernennen allergnädigft geruht. 








Dienftes Nahridten. 





Seine Majeftät der König haben 
unterm ı2. September d. J. ben bisherigen 
erften Landgerichts » Affeffor zu Herrieden, 
Ehriftian Friedrih Bode, in gleidder Eis 
genfchaft an das Landgericht Ansbach zu vers 
fegen, an deffen Stelle als erften Affeffor zu 
Herrieden den zwenten Affeffor bey dem Land; 
gerichte Norhenburg, Franz Michael Mühl: 
bauer, zu befördern, und als zweyten Affefs 
for bey dem ebengenannten Landgerichte den 
Mechtsprafticanten und Appellations-Ge— 
richts⸗ Acceſſiſten, Dr. Friedrih Ferdinand 
Hofmann, zu ernennen allergnädigft geruht. 


Unterm 14. September d. J. wurde die 
zweyte Nffefforsftelle bey dem Landgerichte 
Amberg dem dortigen Aftuar, Anton Wims 
mer, allergnädigft verliehen, 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 14. September d. J. die am Bezirks: 
Gerichte zu Kaiferslautern erledigte Staats; 
Profurators ; Eubftiruten; Stelle dem Ad: 
vofaten bey dem Bezirfs: Gerichte zu Zwey⸗ 
drücken, Johann Friedrih Merkel, zu 
verleihen geruhet. 


m 
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Seine Majeſtaͤt der König haben 
unterm 15. September d. J. den Regierungss 
Rath, Joſeph Dorn, bey der Finanz:Kams 
mer des Ober: Donaufreifes zum Ober: Rech: 
nungs⸗Rath; den erfien Rechnungs: Commtifs 
fär. bey der befagten Finanz » Kammer, 
Chriſtoph Wucherer, proviforifch zumRents 
beamten in Burgau, undden vormaligen Pros 
feifor an der ehehinnigen Forftfchufe zu Weis 
henftephan, und bisherigen Ober: Deffinateue 
bey der unmittelbaren Steuerfatafter:Commifs 
fion, Eligius Maier, zum Lehrer an der 
Fort: Lehranftale in Afchaffendburg ernannt, 


Unterm 17. September d. J. wurde der 
Erpeditor des Appellations:Gerichtes für den 
Dber : Donaufreis, Michael Weinrich, 
proviforifch zum Rentbeamten in Oberndorf 
ernannt, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt har 
ben vermöge allerhöchfter Entfchliegung vom 
21. September 1. J., den bisherigen fupers 
numerären Rath bey der Negierung des Obers 
Mainkreifes, Kammer des Innern, Friedrich 
Grafen von Brodfdorf, die gebetene Ents 
laffung aus dem Königl. Staatsdienfte zu ers 
theilen; den bisherigen zwenten Regierungss 
Affeffor, Ehriftian Landgraf, zum fupers 
numerären NegierungssRath mit der Beftims 
mung, daß er in die Stelle eines erften ftatuss 
mäßigen Regierungs:Affeffors eintrete, zu erz 
nennen, und dem bisherigen Aſſeſſor extra 
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statum, Melchior Stenglein, bie Vor—⸗ 
rücfung in die zweyte ftatusmäßige Aſſeſſors⸗ 
ftelle 4 bewilligen allergnädigft geruht. 


— ⸗ 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
dem Rathe des Appellationsgerichtes fuͤr den 
Regenkreis, Konrad Deinzer, die nachge— 
ſuchte, auf das Edikt uͤber die Verhaͤltniße der 
Staatsdiener F 22. Lit. B. gegründete Wer; 
feßung in den KRuheftand, unter Bezeugung 
der vollen Zufriedenheit mit feinem bewährten 
Dienfteifer, unterm 16. d. M. zu bewilligen; 


ferner unterm 23. September d. J. bie 
bey dem Wechfel : und Merkantil: Gerichte I. 
- Suftanz zu Muͤnchen erfedigten ziven Aſſeſſors⸗ 


Stellen den Handelsmännern Anton Schinds 


ler, und Joſeph Lang zu verleihen; und den 
Diurniften bey dem Kreis: und Stadtgerichte 
zu Augsburg, Georg Baly, zum zweyten 
proviforifhen Schreiber dafelbft zu ernınnen 
geruber, 


— mn NN — e ——— 


Koͤnigliche Beftätigung der Wahl der 
Senats Mitglieder an der Univerfität 
zu Würzburg. 


Seine Majeftär der König haben 
vermöge an die Koͤnigl. Univerſitaͤts⸗Curatel 
Würzburg unterm 15. September d, J. er: 
laſſener allerhoͤchſten Entſchlieſſung, der durch 
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Stimmenmehrheit entſchiedenen Wahl des 
Profeſſors Wilhelm Joſephh Behr, als 
Prorectors, und der Profefforen Adam Yo: 
ſeph Onnmus, von der theologifhen, — 
Kaſpar Megger, von der juridifchen, — 
Franz Xaver Heller, von der medicinifchen, 
— und Andreas Meß, von ber philofophi: 
fhen Fakultaͤt, als ergänzender Mitglieder 
des Senats bie alferhöchfte Beſtaͤtigung zu 


- ertheilen geruht. 


en, 


Beytrag 
jur proteftantifchen Wittwen⸗Caſſe. 


Nachdem Seine Königlide Ma; 
jeftät aus dem Berichte des proteftantifchen 
Dber:Eonfiftorii vom 1. September d. J. mit 
Wohlgefallen vernommen, daß Allerhöchit: 
dero General: Major und General:Adjutant, 
Reichsrath Graf von Pappenheim, fih 
erboten habe, der proteftantifchen Pfarr; 
MWirtwensCaffe einen jährlichen Beytrag von 
100 fl. verabreichen zu wollen, bis der diefer 
Anftalt zugedachte Staats » Beytrag realifirt 
werden kann, fo haben Aller hoͤchſtdie— 
felben .die Annahme diefes angebotenen 
Vertrags allergnädigft genehmigen, und zu 
befehlen geruht, daß diefe wohlchärige Hand: 
lung durch das Allgemeine Fntelligenzblatt 
jur Öffentlichen Keuntniß gebracht werde, 


München den 10, September 1820, 
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Verleihung der filbernen Berdienfts 
Medaille, 


Seine Majeftät der König haben 
vermög an die Megierung des Regenfreifes 
unterm 17. September d. J. erlaffener aller 
höchften Entfchlieffung,, dem feit fünfjig Jah⸗ 
ren zu Hagenhuͤll, Landgerichts Riedenburg, 
angeftellten Schullehrer, Joſehh Wermuth, 
ruͤckſichtlich feiner, vorzuͤglichen Berufs⸗Treue 
die ſilberne Verdienſt-Medaille zu 
verleihen allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
ferner gemäß an die Fuͤrſtlich⸗Loͤwenſtein⸗Wert⸗ 
heimifche Regierungs: und Juſtiz ⸗ Kanzley uns 
term 21. Sept. I. J. erlaffener allerhöchften 
Eutſchließung, dem Schullehrer, Georg Mir 
chael Klein zu Haßloch, ruͤckſichtlich feiner 


51 Sahre hindurch mit ausgezeichnetem Eifer _ 


geleifteten Schuldienfte, die ſilberne Ver⸗ 
dienſt-Medaille zu ertheilen allergnd« 


digft geruht. 





Erhebung in den Adelftand, 


Seine Majeftär der König haben 
unterm 13. December v. J. allergnävigft ges 


» 
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ruht, dem Lanbrichter zu Gräfenderg, Hein: 
rich Erdmann Wilhelm Wächter, mit allen 
feinen rechtmäßigen ehelichen Nachkommen 
beyderley Geſchlechts, den Adelſtand des 
Koͤnigreichs zu verleihen. 


— — — — — — —— — 





Erhebung in den Freyherrnſtand. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 26. Juli d. J. allergnädigft geruht, 
ben Königl. Kämmerer, Auguftin von Cunmi⸗ 
bert, mit allen feinen rechtmäßigen ehelichen 


Nachkommen beyderley Gefchlehis, in den 


Srepherenftand zu erheben, ° 





Kurs der Baieriſchen Staats + Papiere, 


Yugöburg den ar. September 1820. 
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XxxXxV. Stil. Münden, Sonnabends den 7. October 18204 





Inmhalt. 

Belanntmahungent Vrivllegium fir Juſtin Helſenberger und Compagnie, aus MRorſchach in ber 
Schweiz, wegen Auwendung ihres neuerfundenen Mühlbau + Principe ; — Pfarrepens und Beneficien, 
Erlebigungen ; — Pfarreyen» und Weneficien » Berleifungen; — Dienfted:Nagrihten; — Kurs 
der Baieriſchen Staats» Papiere am 28. Geptember und 5. October d. J. 


ee — — — 


Bekanntmachungen. 





EPprivlleglum für Juſtin Helfenberger und 
Eompagnie, aus Rorfchach in ber Schweiz, 
wegen Anwendung ihres neuerfundenen Muͤhl⸗ 
Baus Principe.) 


Wir Marimilian Sofepp, 
kon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nag dem Uns Juſtin Helfenber ger und 
Compagnie, aus Rorſchach in der Schweiz, 
um ein Privilegium fuͤr eine neuerfundene 
Mahlmühle gebeten haben, fo finden Wir 
Uns, durch das Gutachten einer von Uns 
zur Prüfung diefer Erfindung ernannten 
Eommiffion, bewogen, denfelben das nach: 
gefuchte ausfchließliche Privilegium, jedoch 
nur zur Anwendung ihres neuerfundenen 


Muͤhlbau⸗ Principe auf die bereits beſtehen⸗ 
den oder neu entfichenden größen, und foͤrm⸗ 
fich berechtigten Mahlmühlen, auf fünf 
und zwanzig Jahre zu ertheilen, 

Wir wollen und gebieten hiernach, daß 
Jedermann binnen diefes Zeitraums fich ent: 
halten foll, ohne der Erfinder Einwilligung, 
das erwähnte Mühlbau: Princip, es fen im 
Großen oder Kleinen, innerhalb Unſter 
Staaten anzuwenden, und die dießfallfigen 
Maſchinen nachzumachen und zu verkau— 
fen, bey Vermeidung einer Geldbuße von 
hundert Dukaten, halb fuͤr Unſer Aerar, 
und halb fuͤr den Beſitzer dieſes Privile— 
giums, dann der Confiscation der nachge: 
machten Mafchinen, Alles dieſes jedoch 
unbefchader den allenfallfigen Rechten Drit⸗ 
ter, und insbefondere derjenigen, welche ſich 
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als frühere Erfinder ausmweifen können, ober 
die Erfindung. felbft weſentlich verbeffern 
würden. * 

Gegeben in Unſerer Haupt: und Reſt⸗ 


denzſtadt München den acht und Zwanzigſten 
September im Jahre Eintauſend achthun⸗ 


dert und Zwanzig. 
"Mar Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 
Auf Kdniglichen Allerhochſten Befehl: 
der Generals Sekretär: 


fatt deſſen, 
Staudaqher/ seh: —— 





Pfarreyen:.und_Beneficiens 
Erledigungen, 





SM Ffarkreifer 
1) Das Beneficium zu Pritrichimg. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt 
das Beneficium zu Pritrihing in Er 
ledigung gefommen, 

Selbiges liegt in der Didcefe Augsburg, 
im Defanate Baiermuͤnchen, in der Pfar: 
rey Pritrihing, und im Königlichen Land; 
gerichte Landsberg. 

Diefes Beneficium ift inkurat, doch ift 
der Befiger desfelben zur Aushülfe im Beicht: 
ftuhle bey der Pfarren verbunden, 

Die Rente des Beneficiaten beftcht nach 
der ungeprüften Faſſion in 218 fl. 46 kr., 
nebjt der Wohnung in dem. Beneficiaten⸗ 
Haufe. 


Außer den gewöhnlichen Staats: und 
DideefansLaften haftet · auf dieſem Beye⸗ 
ficium als beſondere Laſt: 

1) zum, Gottes hauſe in Pritriching für 
das ewige dicht: 2fll. — ke. 

2) an die Gemeinde für den 
Genuß, der Opmeipberegee 3 5 fl. 30 k. 


Zu Veierbern um diefe Pand⸗ ſind 
vorzüglich emeritirte, zur Verſehung des 
Beichtſtuhles noch taugliche Prieſter geeignet. 


Hm Resatkreifer j 
2) Die Pfarrey Pfraunfeld, x z 

Die Pfarren Pfraunfeld, im Band: 
gerichte Öreding, zur. Didcefe Eichſtaͤdt ges 
hörig, ift durch das Hinfcheiden des bisheris 
gen Pfarrers .. in? Erfediginig ger 


kommen. 


Der Sprengel derſelben beſchraͤnkt ſich 
auf das Pfarrdorf Pfraunfeld, das 4 Stun: 
de davon entfernte Erzgrubenhaus, und das 
in gleicher Entfernung befindliche Fallhaus, 
zuſammen mit 224 Seelen, deren Paſtori— 
rung ohne Huͤlfsprieſter beſorgt wird. Am 
Pfarrſitze beſteht eine Schule. 


Die ſaͤmmtlichen Einkünfte des Pfarrers 
an fländigen Marturalbezügen, Nugungen 
aus 24 Jauchert Feld, und 34 Tagmerf 
Wiefen, Zehnten und Stolgebühren, find 
mie Einfchluß der freyen Wohnung zu jähr: 
lihen 666 fl. 42 fr., und die darauf ru: 
benden Laften zu 35 fl. 50 fr. berechnet. 
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2: Bm Dber-Maintreife: 
3) Die Pfarrey Bernflein. u); 

Durch den Tod des Pfarrers Beriamin 
Friedrich ·Schmie del iſt die Pfatrey Bern 
flein, im Dekanatt und Landgetichte Wun⸗ 
ſtedel, erledigt worden, deren Ertrag nach 
der. Faſſion vom Whre 1810 auf 566 f: 
berechnet worden iſt = 








————— und Weneficien: Ber: 
J — rip? — 





Seine Majeföt dew Körtig haben 
Forgende Pfarrehen und Beñeficien jü ve r⸗ 
leihen allergnaͤdigſt geruht? 


am 254 September d. J. bie Pfarreh 
zu Ruͤdenſchwinden, Landgerichtg, Fladun⸗ 
gen, dein Priefler " Auguſt Eubivig Rotk 
mann, Kaplan zu Urſpringen; >, 
I am 28% September d. J. die Pfarren 
zu Auflicchen, Landgerkchts "Erding, dem 
bisherigen Pfarter zu ‚Klein, Salvaror beh 
ngolftadt im Regenkreiſe, Priefter Stephan 
Lehneis; — bie. Pfarrey zu Klein-Sal: 
vator bey Ingolſtadt dem Prieſter Georg 
Schulz, Kaplan zu Kirchehrenbach, Land⸗ 
gerichts Vorchheim im Ober⸗Mainkreiſe; 
am 29. September b. J das Schui⸗ 
Beneficium zu Dbsrpeiching, Landgericheb 
Rhain, dem Priefter Jakob Mayr, 84 
plan in Wildprechtszeil, Sändgerichts Aichach 
— die Pfarrey zu Dietmannsried, Lands 
gerichts Groͤnenbach, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Sulzberg, Landgerichts Kempten, 
Priefter Joſehh Mayrock. 





J 924 
Dienfles: Nahrihten, 


Vermöge Alterhöchfter Entſchließung vom 
26. September d. J. wurde der Control; 
Teue Degner zum Hallverwälter, der Ober: 
Zolfames: Eontrolleur zu Obernburg, J. 4. 
Bauer, als Eontrolleur, beyde bey dem 
Hallamte zu Schweinfurt , und der dortige 
Hallverwalter Ri ß zum Eontrolleur bey dem 
Dberzollamte Obernburg befördert; — ferner 
der Beyzollbeamte Sündermahler zu 
Wuaͤſtenzell als Controlleur bey dem Ober: 
Zoll⸗ und Hallamte Lengfurt proviforifch er: 
nannt. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 27. September d. + allergnaͤdigſt 
geruht, zur Vereinfachung des Geſchaͤfts⸗ 
ganges, die General-Bergwerks⸗- und Ge: 
neral: Salinen : Adminiftration, nebft der uns 
mittelbaren Muͤnz Kommiffion vom 1. Octo⸗ 
ber d. J. anfangend, wieder in eine Central⸗ 
Stelle unter dem Namen: 


General-Bergwerks-Salinen— 
und Muͤnz-Adminiſtration, 
jedoch in der Art zu vereinigen, daß die 
Bergwerks⸗ und Salinen-Kaſſe, fo wie 
das Etats- und Rechnungsweſen der drey 
Verwaltungs: Zweige abgefondert ‚verbleiben 


follen, 


Die General: Bergwerke:, Saltnen: und 
Muͤnz⸗Adminiſtration befteher nebft dem Vor⸗ 
ſtande und den Mitgliedern des dermaligen 
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Galinen:Rachs, aus den beyden Königlichen 
Dber: Bergrächen Wagner und Schef: 
telmaper, und aus dem Königlichen Münz- 
Kommiffär von Leprieur. 

Zugleich haben ih Seine Königliche 
Majeftät allergnädigft bewogen gefunden, 
dem Vorſtande der Königlichen General 
Bergwerks- und Galinen; Abminiftration, 
Mathias von Flurl, in Erwägung ber 
vielen Verdienfte, welche ſich derfelbe wäh 
rend feines vieljährigen und thaͤtigen Ge; 
fchäftslebens um die Wiffenfchaften, um die 
Bildung der Jugend, und im Königlichen 
Staatsdienſte erworben hat, einen neuen 
Beweis der Allerhöchften Gnade zu geben, 
Indem Allerhöchftdiefelben ihn zum wirkli⸗ 
hen geheimeg, Rathe tars und ſiegelfrey 
ernannt hab 





Seine KönigliheMajeftär haben 
unterm 27, September d. J. allergnädigft 
geruht, die durch die Beförderung des Re: 


gierungs:Rathes Dorn zum Ober: Red; . 


nungsrathe erledigte vierte ftatusmäßige 
Marhsftelle bey der DMegierung des Ober: 
Donaufreifes, Kammer der Finanzen, dem 
bisherigen Minifterial: Bureau-Seftetär des 
Gtaats » Minifteriums der Finanzen, Jos 
hann Baptiſt Lottner, allergnädigft zu 
verleihen. 


Ferner wurde unterm 27. September 
d. J. der Controlleur der ehemaligen Central⸗ 
Peraͤquations⸗Kaſſe, Joſeph Maier, in 










Obligatiogen & 4000 


Hypoth. Anweiſ. 
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Hleiher Eigenſchaft zur Central: Zollkaſſe 
allergnädigft verſetzt. | 


Sodann wurde dem quieſeirten Stif⸗ 
tungs⸗Adminiſtrations⸗Diener Johann 
Albrecht von Fürth, die vierte Regierungs⸗ 
Kanzleybotens Stelle bey der ‚Kammer bes 
Innern in Ansbach allergnädigft verliehen. 








ec get , 
ber Baierifhen: Staats: Papiere, 





Augsburg ben 23. September 1820. 








Staats⸗Papiere. Briefe. | Geld. 
Obligationen A 400 72 — 
ditto,n; 60062 * 
Land⸗Anlehen . .» 84 — 
Hypoth. Anweiſ.. 92 — 
Lotterie-⸗Looſe A — D 
Auf. #0 94 _ 
Ditto E—M 
ä 4 0fo * “ * 83 — 
ditto unverzinsliche | 84 PER 





Augsburg den 5. October 1820. 







Staats: Papiere, 


a 50/0 


* * 
* 


bitte . « 
Land : Anlehen 


Lotterie: Loofe A—D 
bite „ E—M 


#0: .0:* . 
ditto ‚unverzinsliche 


— 
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Inhalt. 


Königliche Allerhöchſte Entfhliefung. Die Errichtung eines Wechſel-Appellationsgerichts in. Augsr 


burg betreffend, 


Belanntmadhungen, 


Pfarrey » Erledigung. — Dienftes - Nachrichten. — Königliche Beftätiaung der Wahl 


des Rectors und der Senats » Mitglieder an der Univerfitit Landshut. — Königlihe Genehmigung zu 
Tragung fremder Dekorativnen. — KAurs der Baierifhen Staats:-Papiere am 12, October d. I. 





Königliche Auerhöchfte - Entfchliegung. 





Staats Minikerium ber Juftig. 


Dir — eined Wecfel - Kppellationbger 
richts in Augsburg betreffend.) 


j Marimilian-Sofepb, ' 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wi haben, um dem Handels ſtande * 
Augsburg einen Beweis Unfter befondern 
Aufmerkſamkeit zu geben, über die Anträge 
defielben, — in Yugsburg ein eigenes Wech⸗ 
fel,Appellationsgericht zu errichten und den 
bisher an Unſer Appellationsgericht für den 
Dberdonan: Kreis gegangenen Berufungs⸗ 
Zug in Wechfel: Sachen an diefes neu er: 
richtete Wechfel:Appellationsgericht zu verles 


gen — bie erforderlichen Einleitungen tref— 
fen, fofort Uns über deren Reſultate ums 
ftändlichen Vortrag erftatten laſſen und nach 
Vernehmung Unfres Staatsrathes befehlefe 
fen und verordnnen, wie folgt: 


1) Ju der Stadt Augsburg foll in Zu: 
Punft ein Wechſelgericht zwenter und zugleich 
legter Ynftanz unter dem Damen: Wech—⸗ 
fels: Appellationsgericht beftehen, 

2) Der bisherige Appellationszug an das 
Appellationsgericht für den Oberdonau:Kreis 
in Wecfel» Sachen höre von dem Tage ar, 
wo ſich das neu errichtete Wechſel⸗Appella⸗ 
tionsgericht conftirniren wird, auf, und 
von demfelben Tage an ift diefes Ießtere 
bie allein competente Dberbehörde des in 
Augsburg beftehenden Wechſelgerichts erfter 
Inſtanz. 

(58) 
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3) Das Beäfet Shipltationsgeigh fo 
befiehen: *  * . 

a) aus einem Director, 

b) aus drey vehtsgelehrten Raͤthen, 


— 


c) aus deren functlonitenden und zwey 


ſupplirenden Aſſeſſoren vom Han⸗ 
delsſtande in Augsburg, 


d) aus einem Sekretär, 
Wir werden den Director, die rechtsge⸗ 


lehrten Raͤthe und den Gefretär gegen eine _ 


zu beftimmende Remuneration aus Unferm 
Kreiss und Stadtgerichte zu Augsburg waͤh⸗ 
len und die Kanzleys und Borhengefchäfte 
durch das dortige Perfonal verrichten laſſen. 


4) Das Wechfel: Appellationsgericht foll 
fo lange, bis eigene Gefeße über den Wech— 
felproceg im Berfaßungsmäßigen Wege allge: 
mein erlaffen werben, dieſelben Proceß⸗Ge⸗ 
ſetze, welche feither in Wechfelfachen mit ftes 
ter Beobachtung der Augsburger Wechſel⸗ 
Ordnung Kapitel X. $. 13 bey dem Appel: 
lationsgerichte des Oberbonau:Kreifes befolgt 
worden find, auch Fünftig befolgen, 


5) Alle Gefchäfte follen ben biefem Wech⸗ 
fel:Appellationsgerichte, wie bey den andern 
Gerichtshoͤfen, Follegialifh behandelt ; die 
Stimmen der technifchen Affefforen follen 
eben fo, wie die Stimmen der rechtsgelehrs 
ten Raͤthe gezählt werden und bey eintretens 
der Stimmengleichheit foll der Director, oder 
in Abwefenheit deſſelben, der ältefte dirigi— 
rende rechtsgelehrte Rath die eutſcheidende 
Stimme haben, 
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6) Wenn Aner der rechtsgelehrten Rärhe 
ans einem gefeßlichen Eutfchuldigungsgrunde, 
oder. wegen Abwefenheit oder Krankheit ber 
Berarhung benzumohnen gehindert ift, foll 
deſſen Vertretung dem im Dienſtalter folgen⸗ 
dem Kreis⸗ und Stadtgerichid: Rate für 
diefen fpeciellen Hal übertragen werden, 


7) Die beyden fuppfirenden Aſſeſſoren 
ſollen allen Gerichts-Sitzungen beywohnen 
und bey allen Vorträgen zur Votation aufs 
gerufen werden; doch foll, um das Verhäfts 
niß dee Stimmen der Affefforen aus dem 
Handelsftande zu jenem ber rechtsgelehrten 
Raͤthe nicht zu Nören, die Stimme eines 


Suppleanten nur in dem Falle als emtjcheis 


dend gezählt werben, wenn ein functionirens 
der Affeffor des Handelsftandes der Sitzung 
benzumohnen gehindert ift, widrigenfalls die 
Stimme des Suppleanten als id derathen an, 
zufehen if. 

8) Alle Expeditionen fen diefem neuen 
Wechfel:Appellationsgericht ſollen in gleichen 
Formen, wie bey den übrigen Appellationss 
gerichten, — mit denen es in Beziehung 
auf Wechfelfahen auf gleicher Stufe fteht,- 
— ausgefertige werden, Alle feine Verfuͤ— 
gungen und Urtheile follen daher in Unſerm 
Namen ergehen; fie follen die Unterſchrift 
erhalten: 


Königlih Baierifches Wechſel—⸗ 
Appellationsgericht 


und die Eckenntniſſe ſollen mit Entfcheidungs: 
gruͤnden verfehen feyn. 
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M Wegen Ernennung des Perfonals, 
ſo wie wegen Eröffnung des Gerichts wer⸗ 
den Wir demmächft die nähern no. 
gen etlaſſen. 

j Münden den 3. October 1820° 

Mar. Joſeph, 
Graf von Reigersberg. 


Auf 
Königlichen allerhoͤchſten Befehl, 
der 


Generals Sefretär 
von Nemmer. 





Bekanntmachungen. 





Pfarreys Erledigung, 


Im Sfarkreis: 
Die Pfarrey Rottenegg. 
Durch ben Tod des legten Beſitzers iſt 
die Pfarren Rottenegg erlediger. 
Diefelbe liegt in der Didces Regensburg 
im Defanate Beifenfeld und im Koͤnigl. Lands 


gericht Pfaffenhofen; enthält nur die Drts 


fhaft Rottenegg mit 260 Eeelen, wo eine 
Schule befteht. 
Das aus dem Widdum, Zehenden, dann 


Stol⸗ und grumdherclichen Gefällen fließen⸗ 
de jaͤhrliche Einkommen iſt im Durchſchnitte 


auf 900 fl. angegeben, und haften außer den 
gewoͤhnlichen Starts: und Diöcefanabgaben 
feine befondere Laſten auf felben. 
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- Dienfles: Nachrichten. 


Se Majeftät der König haben 
unterm 28; September d. J. den Lokal Bau: 
Inſpektor Johann Schönauer in Muͤn⸗ 
chen zum techniſchen Mitgliede der Koͤnigl. 
Bau⸗Kommiſſion ernannt. 


Seine Königliche Majeſtät haben 
unterm 5. Detober 1. Jahres das erledigte 
Rentamt Bayreuth, dein bisherigen Rent: 
Beamten zu Markt Schögaft, Earl Ritter 
allergnäbigft zu verleihen geiuht. 

Ferner ben bisherigen Nentbeamten zu 


Stadtſteinach, Dbenberger proviſoriſch 


zum Rentbeamten in Muͤnchberg ernannt. 

— Sodann den Reviſor bey der Koͤnigl. 
Regierung des Unter: Donaukreiſes K. d. F. 
Lettenmayer als Rechnungs-Kommißär 
bey gedachter Regierung — (offen, 


—. wm. 


GeineMajeftät der König haben 
vermöge Allerhöchiter Entſchließung vom 6. 
October d. J. den Landrichter Chriftian von 
Merz zu Lauf auf das erledigte Landge— 
richt Herrieden; dann den Pandrichter Mi: 
chael Friedrih Wilhelm Müller in Herss 
bruck zum Landgericht Pauf, und den Land: 
richter Earl Ehriftian Zernott in Lauen: 
fein zum Landgerichte Hersbruck zu verfes 
gen allergnädigft geruht. 

Ingleichen wurde zu ber Randrichterftelle 
in Weiler, von deren Antritt ber Polizey: 
Commiſſaͤr und Landrichter Joh. Georg 
Hummel zu Neuulm auf fein Anfuchen 
entbunden worden ift, der betmalige erfte 


u‘ 


der Hofräche und Profeoren: Johann Chris ° 


855 
Aſſeſſor des Landgerichts Guͤnzburg Franz 
Xaver Leixel allergnädigft ernannt, 


Beine Majeftär der König haben 
fernee unterm 6; Detober d. J. bie bey dem 


Landgerichte zu Pleinfeld erledigte erfte Air. 


feffors:Stelfe dem quiefeirenden Landgerichts⸗ 
Affeffor von Monheim, Zofeph von Forfter 
zu verleihen geruht. 


Se. Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 28. September d. J. dem uͤber vier⸗ 


zig Jahre dienenden Kanzelliften bey dem ' 


Appellationsgerichte des Ober Mainfreifes, 
Burfard Kette, die Ruheverfegung aller 
gnaͤdigſt gewährt. 


Königliche Beftdtigung der Wahl 
bes Rectors und ber Senats— 
Mitglieder an der Königl, Unv 
verſitaͤt Landshut, 





Seine Majeftät der König haben 


vermög der unterm 5, Dctober d. J. an den 
efademifhen Senat der Königl, Univerſitaͤt 
Landshut erlaffenen allerhöchften Entfchlief: 
fung die für das Studienjahr 1955 vorge 
nommene Wahl des Hofrachs und Profeßors 
Ber Heilfunde Dr. Andreas Roͤſchlaub, 
als Rectors ; dann als wechfelnder Senato; 
ten, umd zwar aus ber philofophifchen Section 


fiian Siebenfees und Friedrich Aſt, 

aus: der Section ber Theologie, des 
geiftlichen Raths und Profegors Benedikt 
Schneider, und 
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aus dei cameraliftifchen Section bes geift: 
lichen Raths und Profepors Anton Daͤtzl 
allergnädigft zu beftätigen, und 

zu den erledigten Stellen der beſtaͤnbigen 
Senats: Mitglieder, den geiftlichen Rath und 
Profegor Johann Baptiſt Andres, und 
den Hofrach und Profefor Ludwig Wallrad 
Mediens zu ernennen geruht, 


Königliche Genehmigung zu Tras 
gung fremder Deforationen. 


Seine Königlihe Majeftät bar 
ben unterm 11. Det, d. J. dem Oberkir⸗ 
chen⸗Rath und Akademiker Wismair bie 
allergnaͤdigſte Bewilligung zur Annahme des 


von Seiner Koͤnigl. Hoheit dem Großher⸗ 


zoge von Heſſen ihm verliehenen Ritterfreu: 
zes Iter Klaſſe Hoͤchſtihres Hauss und Ver⸗ 
dienſt Ordens, und ſtatutenmaͤßigen Tragung 

deſſelben, zu ertheifen geruht. 





Kurs ber Bateriſchen Staats— 
MPapiere. 


Augsburg den 12. Oct. 1820. 





Staats; Papiere Briefe. Geld. 
Obligationen à 4 76 
ditto a5ofo|-so| 79 
Land sAnlehen - « . 84 
— Hypoth. Anweiſ. 92 
Lotterie⸗Looſe A — D 
a40f 0... « 93 
bitto E—M| 88 | 7 
a4 ofo . ee.» 
bitto unverzius⸗ 


liche ·2 82 
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Indaik — — 


Delonatm adunsen. — im NRheinkreife pro 1820)21; — pPfarreyen⸗ unb Bene: 
fiien = Erledigungen; — Pfarreyen⸗ und Beneficien : Verleipungen und Veftätigungen; —, Dienftes: 
Nachrichten; — Kurs der Baleriſchen Staats : Papiere am 19. Dktober d. J.; — Ueberſicht ber Oe: 
treide = und Viktualien⸗ brriſe im Monat Auguſt d. J. 


az. 
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Bekanntmachungen. FETTE 


* 


der Theologie, aus Lambrecht, 200 fr 
3. Nicolaus Michel, Tandidat 
der Theologie, aus Edenkoben, 200 fl. 


Sin: Königliche Majenäe, haben 4. alias Bertinger, Eandis “ 





—— — 


durch allerhoͤchſte Entſchließung an die Re⸗ dat Her Medien, aus Zwey⸗ 

gierung des Rheinkreiſes, vom 13.) Oktober bräden, 0. 7. zo 

d. J., in Betreff der Verleihung der allge 5. Earl Dimroth, Candidat der - 

meinen Stipendien des Rheinfreifes für Stu  Theolegie, aus Zwenbrüden, 200 fl. 

dierende an der Univerfirät pro 1833, Bol, 6. Johann Baptiſt Glaſer, 

gendes befchleffen : Eandidat der Mediein, aus: 
L Kan ur pr Edesheim,. AB ‚200 fl. 


Aus dem alfgemeinen Stipendien⸗Fond 


des Rheinkreiſes erhalten für das Studien ⸗Aus den Leberfhüffen desfefben Fonde 
Jahr 1832 Univerfirdts-Stipenbien: Bee 193? folgende Unterflügungen 


1. Auguſt Luft, Candidat der dr dem Withelm Raa u h, Candida⸗ 
VRechts⸗Wiſſenſchaft, aus Kai «© © > tem ber Rechts-Wiſſenſchaft, 
ferslautem, 7.00» 200. aus Ofenbah, ».. +» + Too fl, 
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y% dem HeinrichB ührten, Candi ⸗· 
daten der Rechis Wiſſenſchaft. 
aus Neuſtadtdoo ſl. 
3. dem Wilhelm Weyer, Candi⸗ 
baten Rechts; Willenfhaft; 


aus eye, . 





Pfarrevens und Beneficiew 
Erledigungen, 


Im Unter: Donaufreife 
«) Die Pfarrey Rainting. 

Durch den Tod des Pfarrers in Rain 
ting iftdiefe Pfarren erfediget worden. Gie 
liegt in der Diöcefe Paffau, im Defanate 
Galgweiß, und im Königlichen Landgerichte 
Griesbach. 


Diefelbe zaͤhlt in einer Yusdehnung von 
2 Stunden 1657 Seelen, ein Filial und 
zwey Schulen, und hat einen Hülfspriefter, 

Das Einkommen beläuft fih auf 696. 
40 Pr.; die Ausgaben mit Ausſchluß ber 
Unterhaltung des Huͤlfsprieſters, betragen 
6 fl. 14 fe. 

Auf dieſer Pfarren Taften noch gegen 
1546 fl. Pfarrhof⸗Bauſchillingse Gelder, die 
mie jährlichen 40 fl. getilge werben, 

Bittwerber haben ihre Geſuche, vor 
ſchriftsmaͤßig, innerhalb vier Wochen vors 
zulegen. 





0 fl eigen Dfarter 
in Erledigung gekommen. 
288 Seelen, deren Paftorirung ohne Huͤlfs⸗ 
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Bi ‚Satz Rezatfreife' — * 
æ) Dit Pfarrey Nodheii. ei er 
F Die katholiſche Pfarrey Rodheim, 
Koͤnigl. Landgerichts Uffenheim, in der Dis: 


- cefe Bamberg, ift duch den Tod des bishes 


rigen Pfarters, Priefler Johann Schwinn, 
Dieſelbe zaͤhlt 


prieſter zu beſorgen iſt. 

Die pfarrlichen Einkuͤnfte beſtehen nach 
einer Beſchreibung vom 18. Oktober 1817 in 
jaͤhrlichen 923 fl., und die Laſten in 136 fl. 
28 fr., nach deren Abzug ber teine Ertrag 
auf 692 fl. 32 Pr. fich berechnet, 





Im Dbers Donaufreife, 
3) Das Dilfonat zu Kaufbeuern. 

Dur den Tod des Diafons Höch— 
fletter, zu Kaufbenern im Ober Donanfreife, 
Defanats Kempten, ift das dortige Diafonat 
erlediget worden, welches nach der abgefchloffe: 
nen Faffion vom Jahre 1311, 625fl. 6äfr., 
mit Ausflug der freywilligen Gefchenke , 
erträgt,. Die Bewerber um diefe Stelle 
haben fih binnen vier Wochen zu melden. 


4) Die Pfarren Niedertieden. 

Durch Verfegung des bisherigen Pfars 
rers wurde die Pfarrey Miederrieden, im 
Dekanate und Landgerichte Drtobeuern erle⸗ 
biget. Diefe Pfarren, welche 427 Seelen 
zähle, hat eine Schule, und einen vom Pfars 
zer zu unterhaltenden Kaplan. 
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"Die Einkünfte, welche aus Naturalien 
und ftändigen Einfünften beſtehen, betragen 
2314 fl. 54 fr, Die Laften find auf 152 fl. 
37 Er, angefchlagen. 


5) Die Pfarrey Bbhen. 

Durch VBerfeßung des bisherigen Pfar- 
vers wurde die Pfarren Böhen, im Des 
kanate und Landgerichte Ottobeuern, erledigt. 

Die Pfarrey, welche 395 Seelen zählt, 
enthält 23 Orte, Weiler und Einöden, dann 
zwey Schulen. 


Die Einfünfte, welche aus Stolgebuͤh⸗ 


ren, Naturalien und ſtaͤndigen Geldeinkuͤnf⸗ 
ten beſtehen, betragen 621 fl. 24% fr., die 
Laften find auf 48 fl. 51 $ Er, angegeben, 


6) Die Pfarrey Großfitzighofem. 

Durch Verſetzung des bisherigen Pfars 
rers wurde die Pfarrey Öroßfitzighofen, 
in der Didcefe Augsburg und im Landgerichte 
Schwabmuͤnchen, erlediget, 

Diefe Pfarren har eine Schule, und 
bedarf feines Kaplans. Sie zählt 262 Seelen. 

Das Einfommen beftehet aus Naturas 
fien und Geldeinfünften, und beträgt 555 fl. 
20 fr. 3 dl, Kompetenz, und 23 fl. 22 fr, 
Stolgebuͤhren. Aufder Pfarren haften feine 
Laſten. 


7) Die Pfarrey Durach. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
iſt die Pfarrey Durach, Landgerichts und 
Landkapitels Kempten, in der Dioͤceſe Augs⸗ 
Burg, erlediget worden. Dieſe Pfartey bes 
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greife im fich ben Pfarrort, und vom Weiler 
Bodelsberg 9 Häufer, an welchen Orte fich 
jedoch ein eigener Beneficiat befinde, Die 
Pfarrey hat nur eine Schule, und begreift 
935 Seelen, Die Erxträgniffe derfelben, 
welche aus Widdum, Naturafien, geftifteten 
Jahrtagen und Stofgebühren beftehen, bes 
tragen 605 fl. 45 fr. Der Pfarrer Hat ber 
Gemeinde jährlih 5 fl. Bauſchilling zu ber 


y jablen, 





Pfarreyens und Beneficiens Ber“ 
leihbungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftär der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
digſt zu verleihen geruht: 

am 30, September d. J. das Benefichum 
zu Halsbach, Landgerihts Schrobenhaufen, 
bem bieherigen Pfarrer zu Kuͤhebach, Lands 
gerichts Aichach, Priefter Franz Raver Käms 
melmannz — 

am 8. Oftober d. J. die Pfarren zu Ze, 
Randgerihts Würzburg links des Mains, 
dem bisherigen Pfarrer zu Hettſtadt, obigen 
Landgerichts, Priefter Eubolph Kirſch. 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge allerhoͤchſter Entſchließung vom 30, 
September d. J. die von dem Herrn Fürfte 
Biſchof zu Eichſtaͤtt, für den Beneficiaten 
zu Kipfenberg, Priefter Joſehh Schermer, 
auf die Pfarren Erkertshofen, Landgerichte 
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Greding, ausgeftellte Nominstion zu be ſt aͤ⸗ 
tigen allergnädigft geruhet. 

Ingleichen haben Seine Majeftät 
der König unterm 10, Dftober d. J. der von 
dem Herrn Fürften von Dettingen » WBallerftein 
für den Pfarramts: Candidaten, Johann 
Weber ausMörblingen, ausgeftellten Präs 
fentation zu dem Diafonat Harburg, und 
der damit verbundenen Pfarrey Großforheim, 
die Iandesfürftliche Beftätigung allergnädigft 
ertheilt. 


Dilenſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt ber König haben 
unterm 26. Auguſt d. J. den Profurator, 
Kilian Edelbacher, zu Pfaffenberg, in 
die Zahl der Advofaten aufjunehmen, 

unterm 8. Dftober d. J. den vormaligen 
Bezirksrichter zu Kaiferslautern, Ludwig 
Reinhard Schmid, zum Richter am Bes 
zirfs: Gerichte zu Zwenbrücen zu ernennen ; 
dann Ä 

den erften Schreiber bey dem Kreis: und 
Stadtgetichte zu Sandshut, Mar. Geis, 
zum Protofolfiften des Kreis; und Stadt⸗ 
gerichts in Fuͤrth zu befördern geruhet. 

Seine Majeftär der König haben 


vermöge unterm #2. Oktober 1. J. erlaffener 
alterhöchften Eutſchließung Sich bewogen ger 


% - * 9— 
NTe we”, 
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funden, ben bisherigen Acceffiften bey ber 
Regierung des Megenkreifes, Carl Theodor, - 
Fuͤrſten von Wrede, zum Regierungsrach 
extra statum bey der Regierung des ars 
Kreifes, Kanımer des Innern, allergnädigft 
zu ernennen, | 

Seine Königlihe Majeftät has 
ben unterm 15. Dftober d. J. als erſten 
Affeffor beym Landgerichte Pfarrkirchen den 
gegenwärtigen Civil⸗-Adjunkt zu Laufen, 
Anton Schwindel, allergnädigft zu er: 
nennen geruhet,, dagegen den zwenten Affeffor 
bey dem Landgerichte Tölz, Joſeph Anton 
Widnmann, zum Civil: Adjunften des 
Landgerichtes Laufen befördert, und ben ders 
maligen Pandgerichts s Aftuar zu Traunftein, 
Alois Effel, zum zweyten Affeffor bey dem 
Sandgerichte Toͤlz beſtimmt. 








Kurs der Baieriſchen Staats + Papiere. 


Augsburg den 19. Dftober 1820. 


Briefe, | Geld. 
— — — 
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Monatliche Weberficht der Getreide « Preife 


‚ ‚in ben J 
vorzägligfen Stadteu des Koͤnigreiche. 





Im Auguſt 1820. 
Iſarkreis. 


Preſo. Preis fauf. Preis. Preis. 


Sch. | Scf. Shi. a. 1Snn. ISchR. an ect. IS. IR.} tr. 


München 1. 1) PIT: } | | 


den 5. |1898,1328] 570lr4l3al 689 
s ı2 ——— 678114 
19. 
533 1203 


Ben Mittel Ber feet Stand| Ber Witten Bers ‚Imitew 
Stand re Ken, Stand kauf. Reit ! Stand Men kauf. Ref 
Erf. 


Landshut 


den 4. 
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Unter: Donaufreie. 












Getreids 
Märkte, 
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„» 29: 


Burgbaus: 
fen”) 


ben — 


”„ 


7 Burde im Kaufe biefes Monats leine Gattung Getreid auf die Schranne zu Burghauſen gebracht, 
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Getreits 
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Monatlche Ueberſicht des Preiſes der erſten Rebensbedürfniffe 
in den 


sergägligfen Städten bes Königreids, 
— — — 


Im Auguſt 1820. 
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$: minißeriot’@ntfötiehung. 
—— — 


Staats/Miniſterium der Finanjen. 


(Die Reduktion des Heidenhe imer Getreides 
Maafes in das Baieriſche Normal s Maap 
Betreffend.) 





MM actem ſich aus dem von der PAPER 
Regierung des Rezatkreiſes, Kammer der 
Finanzen, angeſtellten Unterfuchung ergeben 
hat, daß zu Heidenheim von jeher ſaal⸗ 
buchmaͤßig nur in dem Ansbahifchen 
Stifts-Kaſten-⸗Maaße eingebient wor⸗ 
den iſt, ſo wird das in dem. Regierungs⸗ 
Blatte vom Jahre 1811. Seite 1218- bes 
kannt gemachte Verhaͤltniß des Ansbacher 


Kaften: Maaßes zu dem Baierifchen Normal; 
Maafe auch für das Rentamt Heidenheim ‘ 
als’ Norm feftgefeßt, und die in dem Mer 
gierungs: Blatte vom Jahre 1811. Seite 
1257, dann die in demfelben Blatte vom 
Jahre 1815. Seite 421 — 424 befannt ges 
machte Reduktion als aufgehoben erflärt, 
München den 22. Dctober 1820. 
Auf: | 
Seiner Majeftät des Königs 
Allerhoͤchſten Befehl: 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Durch den Minifter: 
der General⸗Sekretaͤr, 


G. von Geiger. 
6) 


‘ 87%, 

4 Behanntimegungen v 

„ * —1 nee ü 2 7 
Sitzung 

der * 

Königlichen Staaatbrath Kom- 


miſſion. 


— 


J. der Sitzung der Koͤniglichen Staats- 


raths⸗Commiſſion vom 28. September d. J. 


wurden folgende RES) Orgenfiäite € ent: 


-fehieden: _ 


1) der Rekurs ber Befißer maljender 
Grundſtuͤcke, in der Dregberger Zehents 
flur bey Nürnberg, gegen die Gemeinde 


Großreuth, Landgerichts Erlangen, wer 


gen Kriegsfoften : Konkurrenz; 


2) derRefurs des Joſeph Bauer, Strahl: 
huber zu Gallersham, Landgerichts 
Troßberg, gegen Georg Rech el, Ta: 


fernwirth zu Obing, wegen Gewerbe: _ 


Beeinträchtigung , 


5) der Refurs der Kleinbegüterten zu Cham⸗ 
münfter, Landgerichts Cham, gegen 
bie Großbeguͤterten dafeldft, wegen Wei: 
benfhaf, ,  « 

Hder Rekurs des Bräuers Peter Spießt, 
zu Haid. im Unter: Donaufreife, und 
feines Mahjbrechers, Johann Stum: 
bed, wegen Malzbefraudations:Strafe; 

5) der Refurs des Geſchmeidhaͤndlers 
Kürzinger in Paßau, gegen die dor: 


tigen Eifenhändler, wegen Gewerbe: 


Berinträchtigung”; 


— 


870 


+6) der Hekurd En Georg? bien 
3 Ha Steiniveg im Megehfreife, 


gegen. 
Franz Xaver Bink, wegen Bere: 


tigung des Letztern zum Gewerbe. _ 
An dis göniglice Staats⸗Mi— 


een des Innern wurde 


verwiefen: 


er 

7) der Rekurs des Hausbefigers Zofeph 
Wocheslander in Muͤuchen, wegen 
verbothenen Bierfchenfens, 


Vfatrehen— und Veatfleien⸗ 
— 





* Meb. iſer 
die Stadtpfarrey Pfaffenhofen. 

Durch die Verſetzung des legten Be: 
fißers Fam bie Stadtpfarrey zu Pfaf few 
hofen in Erfedigung.- 

Sie liegt in der Didcefe Augsburg), im 
Wahldefanate Adelzhaufen, und im König: 
fichen Randgerichte Pfaffenhofen, und dehnt 
fih in der Länge gegen zwey, und in ber 
Breite gegen eine Stunde aus, 


Die Zahl der Paröchianen — in 


2029. 


Diefe Pfarren enthält zwey Filiale, 
zwey Kurat: Beneficien, eine Bruderfchaft 
und eine Schule, Die Priefterfchaft befteht 
ih dem Pfarrer, und zwey Hülfsprieftern, 
doch find auch die Veneficiaten, vom denen 
der eine zugleich die Lehreritelle ie zur 
Aushuͤlfe verbunden. 


.87y | 


Das Einkommen des Pfarrers wird auf 
2600 fl. angegeben. 

Die Laſten beſtehen, außer den gewoͤhn⸗ 
lichen Staats-, Diöcefan: und Gemeinde: 
Abgaben, daun dem Unterhalte der ze 
priefter, in, folgendem: 

N) zur Geitfcherifchen Stiftung, als Erfag 
fuͤr einen Acker . » 2.1: 373 kr. 
2) dem Spital: Beneficiaten für noͤthige 
Levitirung... 2 fl. 30 kr. 
I) von einem noch in 363 fl, 15 Fr. beſte⸗ 
henden Bauſchilling, eine jährliche 
Friſt von. » — 
4) dem Chorregenien . 32fl. 15 fr. 
5) bem er fammt Miniftranten ,. 
7 fl. 30 fr. 





Im — 
2) Das Bencficium in Wealdflesten., 

Durch die Beförderung des bisherigen 
Beneſiciaten ift das Beneficium mu Wald: 
Ketten erlebigt worden. 

Diefes Beneficium beftcht in dem Pfarr: 
orte Waldſtetten, Landgerichts Günzburg, 
Drbdinariats Augsburg. 

Es iſt damit die Obliegenheit verbunden, 
an Feyertagen bie Fruͤhmeſſe zu leſen, and 
in den. pfarrlichen Funktionen Aushuͤlfe zu 
leiſten. 

Die Erteägniffe belaufen ſich anf 29% Fl. 


18 Pr. jährlich, einfhläffig einer eigenen | 


Wohnung, deren: baulichen Zuſtand die Gr: 

meinde ganz zu unterhalten Hakarıaı 1) ©’ 1, 
Hierauf haftet eine. ohihiche —* 

zum Kapitel mie 2 fl. Sale, ir 





— 


25 fl. — kr. 
‚sich Freyherr Strommer von Reihen: 


bach, vormaliger Pfleger zu Altdorf, famt 


880 


Auszug 
aus der Adels⸗Matrilel ded Kbnigreichs Baiern. 


Der Adels: Matrikel des Königreichs 
wurden ferner einverleibt: 


unterm 17. December 1319, Ernft Wil: 
helm Earl Friedrich Freyherr von Brand, 





‚Großherzoglich : Badenfcher Oberft und Re: 
‚giments s Commandenr ‚. fammt feinen Ge: 


ſchwiſtern und allſeitigen Abkoͤmmlingen bey: 
derley Geſchlechts, bey der Freyhe rrn⸗ 
Klafſe Lit. B. Fol, 849. Act, Nr. 6097; 

unterm 3. Juny 1820, Ehriftoph Fried: 


feinem Brader, Vetter, feiner Baafe, und 
allfeitigen Abkoͤmmlingen benderley. Ge: 
fhlehts, bey der Freyh erru⸗Klaſſe, 
Lit. J. Fol. 119. Act, Nr. 70645 - 
unterm 26. October 1819, der König: 
fiche Medicinal- und Regierungs : Rath, 
Franz; Stransfy Nitter von Stranka 
und Greifenfels, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beyderley Gefchlechts, ben ber Ritter: 
Klaffe, Lit. S. Fol. — Act. Nr, 6069; 
untern 25. März; 1820, Alois von 
Hornberger, Hauptmann, rund Ritter 
des militärischen Mars Jofeph »Dsdens, bey 
der RAttet-Klaffſe, Lit. H. Fol. 38. 
Act, Nr. 150; 
unterm 28. April 1920, Earl Albert 


Dohann Nepomut Ritter Merz von Quim⸗ 
heim, Oberſt und Commandeur des König: 


lichen 12.7 Linien⸗VJufanterie⸗Regiments, 
Ritter des Kaiſerlich /Ruſſiſchen Sn Wie 
(92*) 
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dimir⸗ Orbens, und ber Königlich: Franzd: 
‚fifhen Ehren » Legion, ſamt feinen Abkoͤmm⸗ 
‚Singen beyderley Gefchlehts, ben der. Ritz 
ter⸗Klafſe, Lit. M. Fol.g1. Act.Nr. 7052; 
unterm 17. December 1816, Abraham 
Joſeph Yacob- von Hollach, Königlicher 
Forftmeifter in Humdelshaufen, famt feinen 
Abfömmlingen beyderley Gefchlehts, bey 
er — Klafſe, Lit. J. Fol. 1104. 
. Nr. 5363; 

- unterm 30. Juny 1818, Friedrich Theo: 
dor Anton von Burhtorff, Fürjtlich 


Thurn: und Tarifher Gtallmeifter, famt . 


feinen Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, 
bey derAdels:-Klaffe, Lit. B. Fol, 176. 
Act. Nr. 5731; 
unterm 14. November 1819, Alois von 

‚Meger, Königlicher Appellationsgerichts: 
Rath, und Befiger des Guts Peifnfteih, 
ſamt feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ger 
ſchlechts, ben der Adels-Klaſſe, Lit. N. 
"Fol. 52%. Act, Nr. 605835 

unterm 1. Januar 1820, Franz Joſeph 
von Weindfer, Inhaber der Hofmarf 
Schoͤnbichl, ſamt feinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Geſchlechts, bey der Adels: 
"Kaffe Lit. W. Fol. 866. Act. Nr! 6680; 

anterm-t. Januar 1820, "Heinrich Erd: 
mann Wilhelm von Wächter, ' Königfi: 
her Landrichter zu Graͤfenberg, ſamt feinen 
Abkoͤmmlingen - beyderfey Geſchlechts, bey 
der Adels:-Klaffe, Lit. W. Fol. ug. 
"Act. Nr. 609535 ih il 
 nnteim 1. Januar 1920; — Ne⸗ 
pomuk son Bruckmayr/ Koͤniglicher Ober: 


Civil-Verdienſt Ordens "ber 


beyderley · Geſchlechts, 
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lieutenant & la suite, und Inhaber des 


Landguts Schorn, ſamt feiner Abkoͤnm⸗ 
lingen beyderley Geſchlechts, bey der Adele: 
Klaſſe, Lit. B. Fol. 895. Act. Nr. 6095; 

unterm 15. Februar 1820, Georg von 
Gruͤnber ger, Direktor dei unmittelbaren 
Steuerkataſter Commiſſton, und Ritter des 
Baieriſchen 
Krone, für ſich und feine männliche Mache 
kommenſchaft mach der Linial⸗Folge der 
Erſtgeburt, bey der Adels: Kfgffe, Bit. 
6. Fol. 29. Act. Nr. 2022; 


unterm 21. Februar 1820, Franz Jo⸗ 


ſeph von Storch, Gutsbeſitzer von Eras 


chenfels, famt feinen Abkoͤmmlingen beyder⸗ 
len Geſchlechts, bey der. Adels⸗Klaſſe, 
Lit. S. Fol. 205. Act Nr. 5952; 

unterm 17. Mär; 1820, Ferdinand voh 
Reinhardſtött ner, Hauptmann der 
Landwehr, und Inhaber von Lirenrid, ſamt 
feinen Abfömmlingen beyderley Gefchlechrg, 
bey dee: Adels: Klaffe, Lik. R.Fol. 21. 
Act, Nr. 7018; an in 

unterm 25 März; 1920, Carl Eh 
ftoph von Heyder, Königlicher Oberfoͤr⸗ 
fter, und Inhaber des Ritterguts Vorbach, 


Fame feinen Abkoͤnmlingen beyderley / Ge: 


ſchlechts, bey der Adels:Klaffe, Lit. H. 
Fol. 37.; Act. Nr. 7026; 

unterm 12. May 1820, Johann Paul 
von Hammerl, Königliche: Randrichter 
zu Altenoͤttiag, ſamt feinen Abkoͤmmlingen 
bey der Adels⸗ 
Klaſſe, Lit. H. Fol: — Act. Nr, 70o41. 
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unterm 21. July 3820, bie verwittwete 
Generalin Franziska Gräfin von Deroy 
und Zangberg, ſamt ihren Kindern, und 
deren Abfömmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Grafen: Klaffe, Lit. D, Fol. 
139. Act. Nr. 7074 


unterm 21. July 1820, der Königliche 
General: Major und Reichstath, Herr Franz 
Zaver Ferdinand Graf von Deron auf 
Zangberg, ſamt feinen Kindern und Ab— 
koͤmmlingen beyderlen Gefchlehes, bey der 
Grafen: Klaffe, Lit. D. Fol. 139. 
Act. Nr. 7074. 

unterm 3. Auguft 1820, Friedrich Wil; 
helm Gottfried Bernard von Pieverling, 
Königlicher Salinen-Oberfaktor in Bay— 
reuth, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beyderley 
Geſchlechts, bey der Adels-Klaſſe, 
Lit. P. Fol. 149. Act, Nr. 7079. 

unterm 10. September 1820, Johanna 
‚von Pierron, verwittwete Oberftin, und 
deren Schwefter Catharina von Pierron, 
verwirtwete Langlois, famtihren Kindern, 
und deren Abkömmlingen benderley Ge: 
ſchlechts, bey der Adels: Klaffe, Lit. P. 
"Fol. 151. Act. Nr. 7080. 

unterm 25. Septeniber 1820, Armand 
Earl Daniel Graf von Firmas Peries, 
Königlich Franzöfifcher General⸗ Lieutenant, 
und Beſitzer des Guts Lautrach, famt feis 
nen Abkönmulingen, ben der Grafen 
Klaffe, Lit, F. Fol. 128. Act. Nr, 
2096. 
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Drdens:- VBerleihungen und Pro 
motionen. 





Seine KönigliheMajeftät haben 
nachftehende Drdens + Promotionen vorzus 


‚nehmen gerubt: 


am 12. October d. J. erhielten ber 
Königlihe Staats: Minifter der Armee, 
Graf von Triva; der Königliche Staats: 
Minifter der Finanzen, Freyherr von ker 
henfeld, und der Königliche General 
Lieutenant. und General s Adjutant Graf 
von Reuß, das Großkreuz des Gt. 
Hubertus:DOrbdens. 

An nämlichen Tage haben Seine Ma: 
jeftät dem Kron-Oberſthofmeiſter, Herrn 
Fürften von Dettingen: Wallerftein, 
das Großkreuz des Civil: Verdienſt⸗ Ordens 
verliehen. 

Unterm 13. October d. J., wurde gedachter 
Herr Fürft von Dettingen Wallerfteim, 
in die Zahl der fürftlihen Ritter bes 
St. Hubertuß:Ordens aufgenommen. 


Nah Anhörung der Vorfchläge des ans 
geordneten Ordens-Rathes, haben Seine 
Koͤnigl. Majeftät unterm 16. October 
d. 3. folgende Ernennungen beſchloſſen: 

‚zum erfedigten Großkreuz des Civil: 
Verdienft Ordens, der Königliche General: 
Major und Generals; Adjutant Graf von 
Pappenheim; 

zu Commandeurs: der geheime Rath, 
Ritter von Aichbe rger; ber Oberſt und 
General⸗Adjutant, Herr Fuͤrſt von Loͤwe ns 
eins Werchheim; der Präjidene dis 
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Appellations: Gerichts des: farfreifes, Kit: | 


ser von Mannz ber, Staatsrath, Ritter 
von Sutner; ber Königliche General: 
Lieutenant und Chef des General: Audi: 
toriats, Graf von Taufffirhen; der 
Königliche Oberſt : Kücherimeifter, Marquis 
von Montpernn;- 
zu Rittern: der Oberſt-kLieutenant Da: 
madieu; der Direftor des Stadtgerichts 
München, Gerngroß; der Megierungss 
Rath Gregel zu Würzburg ; der Ober; 
Eonfiftorial » Direftor Hänlein; der Ge 
‚neral: Major von Maillot; der Afademi: 
fer Martius; der Minifterial-Rarh von 
Plant; der Regierungs-Direftor Raifer 
zu. Augsburg ; der Reichs: Arhivar Sar 
met; der Salinen- Rath Schenk; der 
Akademiker Spir; der General: Major 
Freyherr von Ströhl; der Direftor des 
MAppellations » Gerichts des Dber : Mains 
freifes, Freyherrn von Waldenfels; der 
Königliche Miniſterial-Rath Schmidt. 


Frühere Ernennungen, welche feit dem 
12. October 1817 bis zum 16. October d. J. 
Rate gehabt haben, werden hiemit gleichz 
falls zur Öffentlichen Kenntmiß gebracht. 

Untern 26. May 1818, wurde ernannt 
zum Großfreuz des Eivils Verdienft:Or: 
dens, der Königliche Staats: Minifter Sr: 
herr von Zentner. 

Unterm 24. November 1818, der König: 
fiche Gefandte am Bundestage, Freyherr 
von Aretin, und ber Königliche Ges 
fandte am Königlich + Franzöfifchen Hofe, 
Wilibald Graf von Rechberg; 
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Unterm 23. Octoͤber 1819, der König: 
fiche General: Kommiffär und Regierungs⸗ 
Praͤſident des Ober: Mainfreifes, Freyherr 
von Welden; 

Dann unterm 2. December 1819, der 
Königliche General: Kommiffäe und Regie: 
zungs: Präfidene des Unters Donaukreifes, 
Freyherr von Schleih; ⸗ 

und unterm 4. April d. J. der General: 
Lieutenant und Kapitaͤn der Leibgarde der 


Hartſchier, Grafvon Marfigli, zu Groß— 


kreuzen des Verdienſt-Ordens der Baieri— 
ſchen Krone. 

Zum Commandeur unterm 2. Februar 
1818, der General: Lieutenant und Comman: 
dant der Artillerie, Frenherr von Halberg. 

Zu Rietern, unterm 24. December 1818, 
der Königliche Minifterial: Rath von Belti. 
Ferner unterm 9. December 1819, der 
Direftor der Regierung des Rheinfreifes, 
Hepp (feithem verftorben) ; 
endfih unterm 16. Auguft d. J. der‘ 
Major des 1. Regiments, Haren. 


Seine Köni glihe Majeftär haben 
den Eivil » Verdienft: Orden ber Baierifchen 


Krone an nachftehende Ausländer zu ver 


leihen geruht: 
Großkreuze, 
durch Ernennuug im Jahre 1818. 
Graf von Puͤckler-Muskau; 


Freyherr von Lichtenberg, Grofherjog: 


lich⸗ Heffifher Staats: Minifter (feirdem 
verftorben). 

Freyherr von Pretlach, Großherzoglich: 
Heſſiſcher General und Oberft:Hofmeifter 


887 e“ 
——— Königlichen: Hoheit der. rei: 
herzo gin. 
Ju Sabre 1819. 
von Cancrin, Kaiferlich: Ruffifcher Ge: 
neral:Rieutenant und General:ntendant ; 
Freyherr von Barbier, Kaiferlich: König: 
fich Defterreichifcher geheimer Rath; 
Fürft zu Schöneih: Earolarh; 
Freyherr von Perglas, Großherzoglich⸗ 
Heſſiſcher Ober⸗Hofmarſchall. 
Im Jahre 1820. 
Graf von Borhmer, Ober Hofmelfter 
Ihrer-Königlichen Hoheit der verwittwe: 
ten Frau. Markgraͤfin von Baden, 


Commandeurs, 
durch Ernennung im Fahre 1817. ° 
von Bethmann, Kaiferlich Ruſſiſcher 
General; Conſul. 
Im Jahre 1818. 
von Dohm, Koͤniglich⸗Preußiſcher Ernte 
Rath (ſeitdem verftorben); 
vor Jaup, Großherzoglich-Heſſiſcher ge: 
heimer Rath, und geheimer Referendaͤr. 
Im Jahre 1819. 
Graf de Toqueville, Präfeft des Mos 
fel - Departements. 
Im Fahre 1820. 
Frenherr von Gemmingen, Kammerhere 
: Ihrer Königlichen Hoheit der verwittwe⸗ 
ten Frau Marfgräfin, 
Nieter, 
durch Ernennung im Sabre 1818. 
Drriens, Kaiferl. : Ruf. Eollegien:Rarh ; 
Born, Kaiferl.:Ruff. Eollegien : Ajfeffor ; 
von Wolframspdorff, Kaiferlih: Ruf: 
fifcher Oberft » Lieutenant ; 
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Freyherr von Necum, geheimer Rath; 

von Bodfelberg, Oberft; 

Vicomte de Mercn; 

von Bedfen, Kaiſerlich⸗Koͤniglich Oeſter⸗ 
reichiſcher Oberſt; 


Freyherr von —— Katferlich ⸗ Auff⸗ 


ſcher Oberſt. 
Im Jahre 1819, 

Daru, General⸗Prokurator am Appell: 
hofe zu Meß; 

Jacquinot, Unter⸗Praͤfect —— — 

Gerandon, Indentant des Vivres; 

von Kentzinger, Maire der Stadt Straß: 
burg ; 

von Pren del, Kaiſerlich⸗Ruſſiſcher Oberft; 

Varlet, Inspecteur des dowanes in 
- GSaargemünd; 

Feuillet/ Sous-Intendant militaire ya 
Saargemünd;! 

Deffenant, Adjoint de la mairie pu 
Saargemünd; 

Le Chevalier D’Agon de Lacontrie; 

von Euvelier, Kaiferlih-Königlih De 
fterreichifcher Rath; 

Freyherr von Thuͤrckheim, Kaiferlic: 
Königlih Defterreichifcher penfionirter 
Hauptmann. 

Sm Sabre 1820. 

Fermor, Kaiferlih:Ruffiiher Major, und 
Inſpector bey dem Militär Waifenhaufe 
in St. Petersburg ; 

Baron v. Zöpffel, Königlich: Franzöf: 
ſcher Oberſt; 

Siegel, Großherjegtich: Badischer Hof: 
rath und Leibarzt. 


889 
Dienſtes⸗Nachricht en. 


Bey der durch Allerhoͤchſte Verfuͤgung 
vom 27. September d. J. eingetretenen Ber: 
einigung der General⸗Bergwerks⸗Admini⸗ 
firation, mit der General: Salinen Abmini: 
ftration, haben Seine Königlihe Ma 
jeftär den Königlichen. Kämmerer und ges 
heimen Rath J Claudinus Freyherrn von 
Schwerin, als bisherigen Vorſtand der 
General⸗Bergwerks⸗Adminiſtration, in die⸗ 
ſer Eigenſchaft, unter Bezeugung der Aller⸗ 


hoͤchſten Zufriedenheit mit ſeinen vieljaͤhrigen 


treuen Dienſten und bethaͤtigten Dienſtes⸗ 
Eifer, in den Ruheſtand zu verſetzen geruht. 

Ingleichen haben Seine Königkiche 
 Majeftär dem Königlichen Känımerer und 
Direktor der Gmeral:Bergwerks. Adminiſtra⸗ 
tion, Chriftoph Marimilian Freyherrn von 
Shüß, auf fein am 2. Sept: d. J. geftell: 
tes Anfuchen, die Verfegung in den Ruhe⸗ 
ftand, mie Bezeugung der Allerhöchften Zus 
friedenheit über deffen vieljährige trewe Dien⸗ 
fte, allergnädigft zu bewilligen geruht. 


Vermöge Allerhöchfter Entfchliegung 
som 5. Dctober d. J., wurde ben der Fir 
ganz: Kammer der Regierung des Unter— 
Donaufreifes, der Juſtifikant Nikolaus Ans 
gerhofer, zum Rechnungs :Revifor er 
nannt. 

Vermöge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
20. Detober d. J. wurde der Aftuar ben dem 
Landgerichte Orb, Heinrich Joſeph Gräff, 
in gleicher Eigenfchaft an das Landgericht 
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Frammersbach verfeßt, und ſtatt feiner als 
Aktuar bey dem zuerft genannten Land: 
gerichte, der Rechts-Praktikant, Nikolaus 
Wolf, allergnädigft ernannt, 


Seine Königlihe Majeftär haben 
durch Üllerhöchftes Refeript vom 17. October 
d. J· dem bisherigen Notar, Ludwig Boͤſſe, 
die FriedensrichterStelle zu Anweiler ertheilt. 

Ferner durch Allerhoͤchſtes Reſcript vom 
19. Detober d. J. dem Direktor des König: 
lichen AppellarionssGerichts für den Rezat⸗ 
Preis, Philipp von Cloßmann, und den 
Direftor des Königlichen Appellations-Ge 
rihts für den Ober: Mainkreis, Joſeph 
Alois Adam, den Titel eines Vice: Präs 
fidenten verliehen; dann 

durch Mefeript vom 21. Detober d. J. 
den abſolvirten Juriſten Balthaſar Fick, 
zum Schreiber bey dem Königlichen Kreiss 
und Stadtgerichte Landshut ernannt. 


Kurs 
der Baierifhen Staats: Papiere, 





Augsburg ben 26. October 1820. 


Staats:Papiere, 


Obligationen à 40/0 

dito . . & 50/0 
Land: Anlehen . « 
Hypoth. Anweiſ. + 


Lotterie⸗-⸗Looſe A— D 
à 400.. 
dito, E—M 
ä 4 ofo * 





ditto unverzinsliche 


EEE —— —— 


Allgemeine 


Intelligenz: Blatt 


für bas 


Röinigreig Baiern. 


XXXIX. Stuͤck. Münden, Mittwochs den s. November 1820. 








J n h «It 
Befauntmahungen, Pfarreyen-und Beneficien + Erledigungen. — Stipendien » Berleifangen. — Dien: 
fies - Nachrichten. — Drdens » Promotion. — Kurs der Balerifhen Staats:Papiere am 2, Novem: 
ber d. J. — Berlchtigung. 





Befanntmahungem In dem Pfarrorte felbft befindet fich bie 

— — Filialkirche St. Leonhard und eine Schule. 

Pfarreyen- und Beneficien— Das Einkommen des Pfarrers beſteht 

Erledigungen. nach der Faſſion 

— — ) aus ſtaͤndigen Gehalte und Kapitals 

Im Zfarfreis: Zinfen » +» . 495 fl. 122 kr. 
4) Die Pfarrey Kaufering. 2) aus Realitäten mit 117 530 # 
Durch den Tod des letzten Beſthers ifE 5) aus Rechten mit . 10» 455 

die Pfarren zu Kaufering erlediget, 4) aus.befonders bezahlten Dienſtoertich⸗ 
Selbige liegt in der Diöcefe Augsburg, tungenmit - . 193 s 35& ⸗ 


im Defanate Schwabhanfen, und im Königl. 
Landgerichte Landsberg, und ihre Ausdehs 
nung befchränfe fih auf den Ort Kaufe 
sing nebft dem eine Viertelſtunde entleges Zufammen . 8877418 8 
nen Riedhof mit 570 Seelen, welche von Die Laften betragen uach felber 291 fl. 
dem Pfarrer ohme KHülfspriefter paſtorirt 21Ikr. 

"werden. 


. (65) 


5) aus herfömmlichen Gaben und Samm⸗ 
fungen-mit + „51 108 8 
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Im Unber: Dänaufreife: - 4 

2) Die Pfarrey Engerfsham. f j 
‚Dur den Tod des Pfarrers zu Ems 
gertsham iſt biefe Pfarren erlediget wor: 
den. Sie liegkiin der; Didcefe Paſſau, ii 
Defanate Aign, und im Landgerichte Gries: 
bach ; enthält in einem Umfreife von 3 Stun: 


den 1295 Seelen. Der große Umfang der 


Pfarren made die Haltung eines. Kaplans 
nothwendig. Die fämtlichen Einfünfte bes 
Pfarrers belaufen fih auf 495 fl. 2% er., 
und es haften aufferden gewöhnlichen Staats; 
und Didcefan: Abgaben, dann Unterhaltung 
des Kaplans; fonft Feine Laften auf folchen. 


in 


5) Die Pfarrey Gottebzell. | 
Durch die Verfegung des Pfarrers in 
Gottes; zeltift diefe organifirte Kloſter⸗ 
Pfarrey erlediget worden, 

Sie liege in der Diöcefe Regensburg, im 
Defanat Deggendorf und Landgericht Viech⸗ 
tach, und zählt in einem Umfange von eis 
ser Stunde 642 Seelen. 

Die Einkünfte beftehen in 600 fl., in 
dem Genug von 20 Tagwetk Feld + und 
MWiefengründen, und in 196 fl. Stolgefällen. 
Die Ausgaben in 18 fl. 59 ft, 


4) Die Pfarrey Fei sten. 

Durch die Reſt tnation des Pfarters ift 
diefe Pfarren erlediger worden, 

Sie liegt in der Didcefe Freyſing, im 
Detanate Burghanfen und im Königlichen 


— 2 
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Bandgerichte Burghauſen, und zaͤhlt in di; 
nem Umfange von 3 Stunden 956'Serlen, 
eine Filialkirche und eine Schule. 

Zu dieſer Pfarren gehoͤren auch zwey 
Vitariate. Rn; Si 

Nah ber vorliegenden Faſſion ſind die 

Einkuͤnfte dieſer Pfarren auf 3242 fl., die 
"Raften einfehlüßig des Unterhafts eines Hülfss 
priefters auf 1631.fl. angefegt; dazu koͤnmt 
‚noch, daß der Fünftige Pfarrer dem abge⸗ 
henden in Quartals:Raten 300 flı zu bezah⸗ 
len babe, 





Im Regenfreife: 
5) Die Parry Schirmip. 


Die Pfarrey Shirmig im Königlis 


"hen Landgerichte Vohenſtrauß würde durch 


die Verſetzung des Pfarrers Georg Neus— 
wirt erlediget, 

Die Bevdlferung berfelben beſteht in 
1019 Seelen, welchen der Pfarrer allein 
vorfteher. 

Die jährlichen Renten beftchen in dem 
Ertrage 


der Widumgruͤnde zu 280 flo; 
ber Zehenten . . 413 : 
and der Stole » . 115 + 


Die Steuern und andere ftändige Laſten 
belaufen ſich auf sı fl, 5 fe. j 
6) Die Pfarrey Puͤrkwang. = 

Die Pfarren Bürfwang im Könige 
lichen Landgerichte Pfaffenberg ift durch das 
Hinfcheiden des Pfarrers M. Scharf erlediget 
worden; dieſelbe zähle in Ihrem Umfange 
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1378 Seelen, welchen ber Pfarrer wit einem 
Huͤlfsprieſter vorſtehet. 
Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte fließen aus 
dem Ertrage 
der Widumgruͤnde zu . 104 fl. 28 kr. 
der Zehenten . 1519 5 5735 
der Stile +» +» 423235 


Die Steuern und andere ftändige Laften 
einfhlüßig des Inkorporations⸗ Geldes zur 
Domkirche in Regensburg pr. 34 fl, 51 fr. 
betragen jährlich 163 fl. 

ferner find dahin, an 

Weigen ı Schfl. 2 M. — 

Ken 6» 4m 2 
Gerſte 2 » 4 nd » 

Hilbert mn 4m 1 n1E m. 
und jum Patrimonialgericht Wildenberg an 
Vogteihaber 

6 Schäffel — Metzen 2 Viertl 3 Seztl. 
dagegen bezieht dee Pfarrer aus dem dahin 
gehörigen Forfte. 9 Maaß hartes, und 42 
Maaß weiches Holz 


V. 14 Sit, 
Be 7 


2 — 





Im Ober⸗Donaukreiſe: 

Die Pfarrey Steinheim. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
wurde die Pfarren Steinheim erlediget. 

Dieſe Pfarren, welche in der Dioͤce ſe 
‚Augsburg, und im Sandgerichte, danıı "Des 
kanate Hochſtadt gelegen iſt, enthält 603 
Seelen und eine Schule. 
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Das Einkommen, welches im, bagren 
Gelde, Kompetenzgetreide, Kleinzehent, Nus 
zung der Gemeindegründe,, und in Stolger 
buͤhren befteht, beträgt 900 fl, Die Laften 
find, nebſt den gewöhnlichen die Verreichung 
von jährlich einem Metzen Roggen an den 
Kapitelboten, die Entrichtung von ı fl, 
Grundzins zum Spital in Hoͤchſtaͤdt, dank 
die Verwendung vonjährlih 40 fl, für Baus 
lichkeiten, 





Im DbersMainfreife: 
8) Die Pfarren Oberndorf. 


Durch den Tod des Pfarrers und. Ser 
niors Blumroͤder ift die Pfarrey DO berns 
dorf im Sandgerichte Meumarft und Des 
kanate Pyrbaum erlediget worden, deren 
Ertraͤgniße in der Faſſion vom Jahre 1814 
welche noch die Superreviſion erwartet, auf 
683 fl. 33 fr. berechnet find. 





Stipendien: Berleihbungem. ':- ; 


Geine Majeftät der König haben 
vermöge ber unserm 2. November 2.I, an 
das Königl. Stubien; Directorat in Muͤnchen 
erlaſſenen Allerhoͤchſten Entſchlieſſung allergnaͤ⸗ 
digſt genehmigt, daß unter die Competenten 
der hieſigen StudiewAnftalt für das Schul; 
Jahr 1833 folgende Stipendien vertheilt 


werden: 


(63*) 
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1) Von den an die Univerfitde zu 
Landshut abgehenden Competenten 


erhalten: 
fl. | Fond, 
Johann Evang. Lindemann, 
aus Altenmarkt, zu feinem 
Landshuter s Stipendium ü 
50 fl. noch . „. ⁊0Auo F 
Joſeph Anton Wibmer, aus Iien Bascı 


München 2 00. 


Franz Paul Marl, aus Al- 
tendttingen, zu feinem Kands 
huter: Stipendium a 100 fl. 
noch — 


Anton Mang, aus Muͤnchen, 
zum Erfage für das abju 
tretende landſchaftliche Stis 
pendium a 100 fl, noch 


Karl Ligelfirher, aus 
Berchtesgaden „ „ „ | 70 n 


110 ſchaft der 





2) Bon den Studieren 
den bes Lyreums: 
Wilhelm Schlert, aus Muͤn⸗ 
chen -» 2 82 2 0. 
*— Leeb, aus Strau— 


* * * 


Johann v. Limbrunn, aus 
Kelheim . . . 


Joſeph Spengel, aus Mün: 
chen 


+ * * * - * 


E 7 - 


Sofeph Prand, aus Waging 
ZJofeph Nürnberger, aus 
München * * 


+ * 


— 


3) Unter den Schülern 
des Gymaſiums und 
Progymnaſiums. 


Karl Wibmer, aus Muͤn— 
chen ge 

Joſ. Widemann, aus Muͤn 
chen — * 2 A J 

Seh. Georg Beilhack, aus 
Ruhpolding . . . . 

Karl Brovadano, aus Muͤn 
chen 


Eduard Mahir, aus Muͤn— 
1 ßcc.... 


Friedrich Gramiller, aus 
Muͤnchen IE Be 
Albert Lindemann, 
Altenmarlt . . 
Mepomuf Chretien, aus 
Regensburg . . . . 
Joferh Eifele, aus Miün: 


en * . * * * * 


Theodor $röhtich, ans Muͤn⸗ 
chen 


aus 


. 
* * J “ 


Karl Ludwig Eppeln, aus 
München . 


en . er 00H 


Mar. Eggerer, aus Mün; 
den . . 2 


+ * + + 





40 


40 


40 


40 


20 
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FFond. 


Ans den 
Renten 

derfelben 

+ Stiftung 


*. 


Aus der 
rs 

6 der 

Convikts⸗ 
ı Stiftung 


(Aus dem 


lands 
} ſchaftl. 
Fond 


naͤmlich 

235 fl. aus 
den Ren: 
ten und 

15 fl. aus 
der Baar: 
ſchaft der 
Gonvifts, 
Stiftung 


* 
899 





fl. | Fond. 
NM. Ramie, Sohn eines ver: 

lebten Profeffors aus Min: — 

chen, zu feinem halben Fren| AR 
plage ne es 60 ſchaft der 

Ingolft. 

(Fonvifts: 

| Stiftung 


‚Summa 1236 fl. 








Seine Majeſtaͤt der König haben 
bermöge der unferm 2. November 1820 an 
den akademiſchen Senat der oͤn. Uniber ſitaͤt 
zu Landshut etlaſſenen "Alterhöchften Eut: 
ſchliefſung zu bewilligen allergnäpigft geruht, 
daß folgenden Studierenden theils Stipens 
dien, theils Zulagen ‚aus "der — 
Ephorats Kaſſe fuͤr das Studien⸗ = 1832 
verabreicht werden. _ 

u 
Gtipendien erhalten: 
») dte Kandidaten ber Rechts— 


—* 






Siffenfhaft: — 
‚th. id Bond. 

ohne Din, Gräbinger,) ar 

aus Winzer im Unter Do:| Aus dem 

naufeeie 0 00.» 80 | Albertis 
Adam Mich Pichler, u, | 

 Weibing im Regenkreife, ‚I 80 | - „ 
Georg Hübner, aus Eigen ii al ba 

bach im OberrMainfreife | 80 | „ 
AugufinMert, ausMünchen] too] " „ 
Blaſius Tiſchinger, aus 

Oettingen im Festen 1000 „ 
Elemens Greil, aus Am: 

berg im Regenfreife . | 100| » 


fl. 
Michael We ingaͤrtner aus 


Amberg im Regenkreiſe. 


Joh. Georg Schwidler, 


aus Roͤtz im Regenkreiſe 


Xaver Schmid, aus Dachau 


im Sfarfreife » + » 
Joſeph Froͤſchel, aus Hei: 
fing im Unter: Donaufteife 


Ignaz Gierel, aus New 
burg im Ober: Donaufreife 


Math, Ziegler, aus Stadt: 
ambofim Regenkreiſe - 


Balthaſar Martin, aus 
Kriegsfeld im Rheinfreife 


Mar. Baier, aus Öberhau 


fen im Ober: Donaufreife 
Mar Rettler, aus Inzell 
Sfarfreife 


Xaver G ehring, aus Bing: 
wargen im Ober⸗Donaukr. 


Joſebh Wazinger, von Eg: 
gellofen im Sfatfreife . 


Ich. Evang. Bindemann, 


- * * 


aus Altenmarkt im Iſar⸗ 
He zu feinem Stipendium 
zofl. aus der Baarfchaft 


* Ingolſtaͤdter Eonvicts. 
Stiftung noch . + 


Kaver Thoma, aus Amberg 
im Regenfreife . - » 


Karl Sensburg, aus Vilss| 


ef im Regenkreiſe .. 


2) Candidaten der Cam: 
meral Wiſſenſchaften: 


Joh. Hammedl, aus Bern⸗ 


ried im farfreife . 





900 
Fond, 
100 Kus dem 
Alberti- 
ntichen 
so “,- 
80 „ 
80 £ 
| „ 
100) „ 
1000 „ 
100) „ 
100 F 
80 
53 
so Fury? 
‚| ;» 
ee 
100 — 


ſchen 
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fl. Fond, D. 
Zulagen. erhalten : 
i) die Candidaten der Reſch to⸗ 


1 


Fran; Paul Markl, aus Alt⸗ 
oͤtting dm Unter⸗Donaukr. 






100 Aue dem 
WR Gräsis 


Sigmung Shi eber, au den | 
"Amberg im Regenfrefe 100 Aus dem Biffenfhaft: 
Ober: 


3) Candidaten. der Me: 
‚dicin und ber —— 
3 | Fe 


ſſchwendi⸗ 
* [chen 


| 


iR I Mathias Ei .. 
Georg Gralf,. aus Viteho Aus d gun or. 
„fen im Unter, Donaukreife | 60 4 zen * eber . 
Joh. Dep. v. Lenggriefen,| - niſchen Boswin Stengel » 
aus Straubing ie: u. Der, |.80 n u = — EB, J 
Sofep Sleifhmann, aus 00,|. m. Sata Dekmı — 
9 „Martin Dgbmaien, 


jerg im Kegenkreife . Jofepb Weber 
Johann Müller, ang, Din | ‚100/18 dem Thomas Felner -x 
kelſcherbhen man. — Georg Vogel . 
Be SFerdinand Kramer ı'./ 
"Eonftantin Reibf, — 0 ac dem ‚Anton Fiſchet 
„hen 22 ra oh. Bapt.i v. Si | 
— Eduard Maier —2* 
9 Candidaten der Phi Mar Schaaf. . .» 
fofophie: Franz Joſ. Dobtler , 
Wilibald Baͤuſtaͤdter 1 Doch Dep, Schweizer | 
Neubutg im Ober: —A Ferbinand K Lee 38 


Quirin Fat —— 
Slue Nüger .. 
Joſeph Zenger so. 






Setroßf, tie! ei L 
=. — a j 
Freife zu feinen, Dillinger) 












Stipendium d50 | hoch 360 u a Val die Candtbaten ber 
‚ion, [490 Mediein. 
Zranza & er aus e Chr pm wi ushtin 
ſtaͤdt m Si ih BE Jaraz Tputtmärten,” en 
nem Echſ Er e ag hr Miharl Ib lacker I U Te £ 
“a ab fi noch F —* Fratız Aller r dus 
7* bie ; — — 2 - . 


Geor n, "def. to. ! 
ED ii im Ferm 80 Ss nis „der Zulagen 


| 








m.2yıı usinopßsäin andee nichilt Br’: 
f e joot | rat 
| iR as „ed br 


e1r.,:Jer.:, 9 
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Dienſtes⸗ Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtut Haben 
unterm 24. Oktober d. Jahres allergnaͤdigſt 
geruht, bie Functkon eines zent Rethnungo⸗ 
Commiſſaͤrs bey dem Salinen ⸗Rech ungs 
Sommiffariat, dem J. J. mes m 
m zu uͤbettra je, * 

Ri gleichen wurde ducch ein Alerhoch ſes 
Br Helipt oon 24." Dee. 8. %. dem Banquier 
But Fe fölo"sie — Entlaſſung 

von“ der ihm uͤbertragenen Stelle 'eihes af: 


fejlors am Wegfelgericht erfter Inſtanz in 
Augsburg mit Beztugung der Allerhoͤchſten 
Zufriedenheit feiner in diefer Eigenfchaft ge: 
leiſteten Dienfie,ersheiler, zund der Wanquier 
Karl Heintich Öramic-an-deffen 


ernaunt. 2274 212270 | 


N 


| 
! 


nn. — — 

Seine Könlätide PIE? Die im 
ben unterm 25. Oktober d. J. den bisheri: 
gen Ingenieur⸗ Practikauten Ferdinand eud⸗ 
wig Beiſchlag, als Infpections + Inge: 

nieur bey ber Bau: Inſpection Regensburg 
proviſoriſch allergnaͤdigſt ju ernennen gerußt; 4 
‚ferner die Steuer⸗ und Gemeinde⸗ Einneh⸗ 
mersſteile zu Cor utwig im Rheinkreiſe dem No; 
tariatsgehulfen und ehemaligen Buͤrgermel⸗ 
ſter zu Enheim/ Jakob Deert um verliehen, 


ASeKöonigl. Maneſtaͤt haben unterm 
1,:Delöber del I den bisherigen Oberfdr⸗ 
EEE her von Egelhardingn li 
Ob eefde honda Forſtante München, und den 
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ſterial / Haubtforſtbuchhaltung Martin Ga; 


ſe r zum —— des Zorſtamtes — 
—— — 


& RER TER her Könia h ofen 
fi 4 en Napsmber p. J. 36 
bewogen gefunden, dem Arademiker, * 
von Rau, zum Beweiſe der Alferhöchften 
Zufriedenpeit mit ‚feinen, bisher geleiſteten 
Dienften, den ı Character sinep geheimen, Hof⸗ 
rathes zu verleihen. 


“He 








N Ma je ſt aͤt der König Haben 
Ferner unter 28: M. genehmigt, " daß 
für den Canton Dktörkerg im. Rheinkreiſe 
eln nigenes Phyſte at Htzrꝰ Alaſſe exxichtet we, 
De Arad np Kantons Arzte duſes home 
xcata den Aledi DE. Xhriſt. —— — 
graf. #1 eruennen — PL Se 

ahn baten Seine n.Sgine, KM 


h 32 


f 

— 5 gleichem Datum allergnadigſt 

zu genehmigen geruht, daß in die durch das 

Ableben des Acchivs⸗ Kanjlı ften Seelham⸗ 

mner erledigte on ohirige dritte Ar⸗ 

le Rain ein EL vorrüce- 
—æ— E Ei 


; ‚Seine Majeitk NV —— Bo 
—2* untermz. Morinber d. J. erlaſſe⸗ 
‚ner Allerhoͤchſten · Gutſchlieſſung den Land⸗ 
wächten Albrecht Muͤl lerzzu Hersbruck von 
‚ber beſchloſſenen Brefekuing Ihn: Han Land⸗ 
gericht 2 auf? zu difpeuuflren, Arr zur Bisfehh 
Landgerichte den derimakicen,: wachı hetdbrutk 
beſtimmt geweſenen Landrichter zu Lauenſtein 


bisherigen erſten Buchhalter bey der Minis Karl Chriſtian Zer rnott zu berufen geruht. 


906 


Vernrögẽ Allerhoͤchſter Entſchlieſſung ham 
4. November d. J. wurde der. dermalige erſte 
Aſſeſſor des Landgerichts Grafenau, Anton 
Roͤckel, in gleicher Eigenſchaft nach Günze 
dürg 'berfeht;, af ie eiſte Affeſſorsſtelle zu 
Grafenau der dottige wehte Aſſeſſor Georg 
Kaͤrl Wolfering beſtimmt, und zum zwey⸗ 
ten Laudgerichts-Aſſeſſor in Grafenau der 
Rees: Prafeifant Moriz von Camerlo 5 er 
afferghädigft ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
ferner unterm 4, November db. J. den gegens 
wärtigen zweyten Affeffor bes Landgerichts: - 
Gräfenberg, Kart. Ludwig Better zum Eis 


il: Adjunften bey dem Landgerichte Hof zu 


ernennen, und zugleich den dermaligen zwey⸗ 
ten Aſſeſſor des Landgerichts Friedberg, Karl 
Groß, in gleicher Eigenſchaft zum Fand: 
gerichte Gtaͤfenberg ju verfegen allergnadigſt 
geruhet. 


Ingleichen haben Se. Majeftät der 
König unterm 4. November d. J. den erften 
Aſſeſſor Andreas Röfch, fo wie den zweyten 
Aſſeſſor Pins Jofenh Premiger von Füßen, 
an das Paubgericht Friedberg, dagegen den 


erften Affeffor, Mar; Hatnzelmatervon 


Friedberg nadı Füßen zu: verſetzen, dann 
als zweyten Aijeffor des Landgerichts Füßen 
den Rechts: Practifanten Johann Gind or 
fer zu ernennen allergnädigft geruht. 


m 
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Drbens: Promotion. 


Im legten Allg. Iutelligenzblatte Ne. 38 
ift ben den unterm. 16. October d. J. ernann⸗ 
ten Commandeurs des Eivils Verbdienit: 
Ordens der Name des Königl. General: Coms 
miſſaͤrs und Präfidenten. der Regierung bes 
Sfarkreifes von Widder buch ein Verſehen 
ansgelaffen worden, welches dahin berichtigt 
wird, daß derfelbe nach dem Konigl. General⸗ 
Lieutenant Grafen von Taufkir chen ein 
zuſchalien iſt. 


„Kurs der Baierifhen Staatss 
‚Papiere iR 


Aagedaig den 2. Nov; 1660, 





re | 








Staats: —— ed 


— 





—A ‚& 40/0. 


bitte, as g z a 

and: Antehen 2 F-8g © 
Hnverhi Anmweif, „ . "1796 

Rorterie : Loofe A — D 


400,0... 
bitto E—M 
ao. TER 

ditto unverzins⸗ e 


liche . + * * * 82 





4:19 


Im Alganrinen Iutelligenzblatte Nro. 
XXXVIH, ©. 881. iſt zw leſen: Alois von 
Meger, Koͤnigl. Ob er: Appellationegerichtes 


Berichtigung, 


rath, anſtatt: Appellationsgerichtsrath. 





’ 
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Allgemeines 


Intelligenz— Blatt 


für das 


KRönigreid Baicem 





XL. Sit. Minden, Mitwohs den 15. November 1320 





Inhalt. 


v etanatmachungen. Inſtruction für die Aömiglic + Baierifce Benbermerie: Mannfeaft in Beziehung 


auf das Bollwefen; — "Pfarrepen = 


und Benpficien Erledigungen; —  Pfarreyen » 


und Beneficien = 


Verleihungen und Beftdtigungen ; — Dienftes: Nachrichten; — Koͤnigliche Genehmigung zu Tragung 
+ fremder Decorationen; — Verleihung ber Verdionft » Medaille; — |; Verleihung; — Kurs 
der Balerifhen Staats Papiere am 9. November d. 3. 





Bekanntmachungen. 





( Inſtruction für die Kbniglich s Baierifche Gens 
barmerie: Mannfchaft in Beziehung auf das 
Zollwefen betreffend, ) 


$. I, 


He Gendarmeries Mannfchafe hat auf die 
zollbaren ©egenftände, und aufdie Ges 
fährden, 
pflegen, nicht nur auf die jedesmalige Aufs 
forderung der Zollbehörden, fondern auch 
fortwährend gelegenheitlich ihres ordentlichen 
Dienftes ein wachfames Auge zu halten, und 
den Zollbedienfteren auf Verlangen unmweigers 
lich die noͤthige Aſſiſtenz zu leiften, 


welche Damit gefpielt zu werden - 


6. 2 

Zollbare Gegenftände find in der Regel 
abe Natur: und Kunfiproducte, Ansbefons 
dere Kolonials Fabrif s und Manufaktur⸗ 
Waaren, melde über die Landes sBränze 
eins ober ausgebracht werden; und. obfchen 
theils nah dem Zolltarife, theils nad) den 
befondern Verordnungen über den Gräng Vers 
Fehr einige Artikel in jeder Quantitaͤt, 
und andere Artifel wenigftens in beftinmten 
Auantitdten zollfrey ein: und ausgehen dürs 
fen: fo müffen doch in der Regel auch diefe 
ben den betreffenden Zollftätten angemeldet 
werden. — Mit welchen Artifeln und in wie 
weit den Gränzbewohnern der Verkehr frey⸗ 
gegeben it, wird der Gendarmerie: Manns 
ſchaft von den einfchlägigen Ober ; Zollämterg 


(64) 
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duch, Mittheilung befonderer namentlicher 
Verzeichniffe befannt gemacht, 
$. 3. 

Als Zoll: Defraudant oder der Zollge: 
fährde verdächtig „ift vorzüglich zu betrachten: 

1) wer auf verbotenen — d. h. auf folchen 
Wegen, die mit Verbotstafeln bejeich: 
net find, oder überhaupt nicht von oder 
zu einem Orte führen, woſelbſt eine Zoll: 
ftätte beftehe — mit zollbaren Gegen: 
ftänden eins oder austritt; 
wer fih auf Wegen, die von einer Zoff: 
poftirung führen, mit jollbaren Gegens 
ftänden betreten laͤßt, ohne fich über die 
geſchehene Entrichtung der Zollgebuͤhren 
ben der Ueberfchreitung der Zollpoftirung 
ausweifen zu Fönnen; 
wer nur geringe Waaren:Quatitäten, 
oder nur gering belegte Waaren verzollt, 
darnach aber unverzoffe gebliebene Quan⸗ 
titäten bengepacft, oder die höher beleg: 
ten verfchwiegen hat; 
wer ſolche Güter, die ben bem Eintritts; 
Zollamte bloß zum Durchgange behans 
delt worden find — die daher jederzeit 
verſichert (plombirt) ſeyn müffen, und 
im Lande nirgends, als ben einem Hall: 


— 


"a 


3) 


— 


4 


amte abgeladen werden duͤrfen (Tranſit⸗ 


guͤter), im Lande abſtoͤßt, oder wer 
dergleichen Tranſitguͤter, die das Aus: 
tritts⸗ Zollamt ſchon paffirt haben, und 
für welche dafelbft der Durchgangs⸗Zoll⸗ 

ſchein bereits abgelegt worden iſt, wie: 
ber Landeinwaͤrts bringt. 





g1o 


vr 9%, 5 
Zum Ausweiſe über die richtige Wer: 


‚ chung der Waaren gelten uur: 


a) die von den Zollbehörben ausgeftellten, 
mit dem Zollſtempel verfehenen Zoll: 
fheine, oder wenn diefe bereits von ei: 
ner Zollbehörde eingezogen worden; 

b) die Gegenfcheine, woben jedoch zu bes 

meerlen iſt, wie der für die Ablage des 
Durdgangs : Zollfheins von dem Aus: 
tritts⸗ Zollamte ausgeftellte Gegenſchein 
bloß zur Pegitimation dient, daß das 
fragliche Gurt ans: nicht aber, daß es 
auch wieder eingeführt werden darf, 
dann 

e) in gewiffen Fällen des Gränz : Verfehre 

. bie geftempelten Vormerffcheine, Won 
diefen Sceinen liegen Formulare an. 


G. 5. 

Ungeftenpelte Zollſcheine fegen immer 
eine Verfälfchung voraus, und verdienen dar 
her durchaus Feine Ruͤckſicht. Das Naͤm— 
liche gilt auch befonders von denjenigen Zoff; 
feinen und von denjenigen Durchgangs: oder 
Paſſir / Scheinen, welche fhon alt find, und 
demnach gewoͤhnlich auf Mißbrauch ſchließen 
laffen, zumal die legtern, wie auf ihrer Kehr: 
feite bemerkt ift, ben der betreffenden Zollſtaͤtte 
abgelegt werden müffen. 


I. 6. 
Um die Zollgefährden zu verhindern ober 
zu entdecken, haben die Gendarmen ihrer alls 
gemeinen Obliegenheit gemäß, vor Allem die 


gu 


Graͤnzen, mo fie ftationirt find, und ins 
befondere die Neben » und Schleihmwege genau 
Pennen zu lernen, diefelben forswährend zu 
beobachten, und zu begehen. Die Zahl, 
Richtung und Zeit der Patrouillen ift nad 
den Lokal⸗Verhaͤltniſſen, und nach den von 
den Ober : Zollämtern, dann Zoll» und Ne 
ben; Zollſtationen, fo wie von den Zolls Aufs 
fehern erhaltenen Notizen über verbächtige 
Handelsbewegungen zu bemeffen,, und die Gens 
darmen haben fich daher bey denfelben öfters 
einzufinden, und. ihr Patrouilles Bud von 


ihnen unterfchreiben zu laſſen, fo wie übers’ 


haupt fortwährend ein dienftfreundfiches Bes 
nehmen zwifchen denfelben ſtatt haben foll, 


| 9r- 
So oft die Gendarmerie-Mannſchaft 


Individuen, wie fie in dem obigen F. 3. bes 
zeichnet find, oder Individuen ohne die im 
$. 4. bemerften Ausweife antrifft, fo hat fie 
folche jedesmal mit den Waaren⸗ und Trans; 
port: Mitteln anzuhalten, und zum naͤchſten 
Dber s oder Benzollämte zu führen, bey zu 
weiter Entfernung aber, oder im Werhindes 
rungsfalle bey der nächften Polizey ; Behörde 
zu veranfaffen, daß diefelben durch aufgebos 
tene Randivehr s oder Polizey : Mannfchaft da; 
hin-begleitet werden. 
| $. 8 

Wenn die Gendarmen eine Verlegung 
der Plombirung,, oder die im $. 3. Nro. 3. 
angedeuteten Fälle wahrnehmen: fo haben 
diefelben, ohne fich im eine nähere Unterfus 
hung der Ladung einzulaſſen, dusch geeignete 
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Anzeige bey der:nächften Zoll⸗ oder Poligen: 
Behörde die gehörige Viſitation derfelben zn 
veranlaffen, 

— 

Dagegen bleibt den Gendarmen unver: 
wehrt, in denjenigen Orten, wo nicht etwa 
eine Polizey⸗ oder Zoll; Behörde fich befins 
det, zur Verfolgung von Schwärzern und 
gefhwärzten Gegenftänden mit Zuziehung des 
Orts⸗Vorſtandes ohne weiters Haus: Vifl: 
tationen vorjunehmen , : fofort die allenfalls 
entdecften Waaren nach EEE unter 
Siegel zu legen, 

$. 10, 

Sollte der Fall eintreten, daß Schwärs 
zer in ganzen Motten entdeckt werben, zu deren 
Arretirung die einzelnen Gendarmen zu ſchwach 
find, und koͤnnen fich diefe auch die hierzu 
erforderliche Affiftenz nicht gleich an Ort und 
Stelle verfchaffen : fo haben fie denfelben, fo 
weit es ohne Ueberſchreitung der Graͤnze mög: 
lich iſt, bis in den naͤchſten Ort nachzugehen, 
und ſich durch zweckmaͤßige Aufbietung aller 
zu Gebote ſtehenden Mittel ſowohl der 
Schwaͤrz⸗Objecte, als der Perfonen zu vers 
ſichern zu ſuchen. Ein ſolcher Fall muß, da 
er nach $. 69. des Zollgeſetzes kriminell iſt, 
ſogleich am die einſchlaͤgige — 
— werden. 

GF. 11. 


Braucht ein Gendarme zum Transporte 
der aufgebrachten Gegenſtaͤnde Huͤlfe, ſo hat 
er ſolche auf geeignete Weiſe zu requiriren, 
und Sorge zu tragen, daß von denſelben ins 

(64°) 
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zwiſchen nichts befeitiget werde, fondern daß 
fie möglichft bald und ficher zum BR ges 
langen, 

G. 12. 

Als Belohnung für ihre Bemühung 
erhalten die Gendarmen an demjenigen. Der 
fraudations : Strafen , welche fie veranfaffen,, 
jedesmal den gefeßlichen Aufbringungs ; Ans 
theil, oder wenn fie mit einem bey ſtrenger 
Verantwortlichkeit zur nörhigen Affiftenz vers 
pflichteren Zollbedienſteten zur Aufbringung 
der Manch s Defraudation gemeinfchaftlich 


gewirkt haben, mit diefem eine gleiche An⸗ 


theilss Auote, und zwar in Folge eines joll⸗ 
ämtlichen oder eines gerichtlichen Ausfpruches, 


je nachdem fich nämlich der Befchuldigte ohne: 


weiters dem zollamtlichen Verfahren unters 
zieht, oder nach F. 63. der Gefchäfts us 
ſtruction für die Zollämter von der Gerichts⸗ 
Behörde abgeurtheilt werden will, wobey fich 
der Gendarme von einen Zoll» Beamten vers 
treten Saffen kann. 





Seine Koͤnigliche Majeftät ers 
wartet von dem Dienfteifer der Gendarmen, 
daß fie diefem Zweige ihres Wirfens alle 
mögliche Aufmerffamfeit widmen, und wer 
der durch Machläßigfeit, noch weniger aber 
durch Begünftigung der Zollgefährden eine 
Veranlaffung zur anausbleiblichen Einfchreis 
tung nah den beftehenden Strafbeftimmuns 
gen geben , fondern fich vielmehr duch ruͤhm⸗ 
liche Auszeichnung gerechte Aufprüche auf die 
ihnen bereits zugeficherte Beruͤckſichtigung bey 
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neuen Anftelungen im Zoll: und Aufichlagss ' 
wefen erwerben, welche nach den neuerlich 
ertheilten Weifungen auf den Grund der über 
die entdeckten Defraudationss Fälle bengebrachs - 
ten zollämtlichen Zeugniſfe immer — 
gewuͤrdiget werden. 
Muͤnchen den 28. September 1820. 
——⸗ J — ¶ —— 


Pfarreyens und Beneficiem 
Erledigungen. 


Im. Rezatfreife 
1).Die Pfarrey Daiting. 

Die Pfarrey Daiting, in dem Ks 
niglihen Landgerichte Monheim, dem Deka⸗ 
nate Burgheim, in der Diöcefe Augsburg, 
iſt durch den Tod des Pfarrers Weber, ers 
ledigt worden. 

In einem Umfange von 3 Stunden ents 
hält diefelbe, nebft dem Pfarrorte mit einer 
Säule, ein Filial und eine Eindde, dann 
552 Seelen. Ihr Ertrag an Zehenten aller 
Art, Holjbezügen und Stolgebühren beläuft 
ſich auf 1243 fl. 24 fr., und ihre Laften bes 
tragen 310 fl. 15 fr. 





Pfarrevens und Beneficiens ers 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnaͤ⸗ 
digft zu verleihen geruht: 

, Am 29 Detober d. J. die Pfarren Lich⸗ 
tenberg, Defanats Steben, dem bisherigen 
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Pfarrer zu Koͤditz, Dekanats Hof, Johann 
Wilhelm Chriſtoph Wolf. 
Am 8. November d. J. die Pfarren zu 


Schoͤllang, Landgerichts Sonthofen, dem, 
Pfarrer, Priefter Anton Müller, zu Ber⸗ 


toldshofen, Randgerichts Oberdorf; 

die Pfarren Dörrmofhel, Inſpektion 
Rockenhauſen im Rheinfreife, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Obermofchel, Friedrich Wil; 
heim Zimmermann; 

Am 11. November d. J. die Pfarren 
Manding ‚Landgerichts Neuburg , dem Pries 
fter, Heinrih Kirhberger , bisherigen 
Pfarrer zu Affalterbach, Landgerichts Pfaf: 
fenhofen im Sfarfreife ; 

die Pfarrey Königsfeld, Landgerichts 
Hollfeld, dem bisherigen Pfarrer zu Wattens 
dorf, Priefter Johann Seel, und die das 
durch erledigte Pfarren zu Wartendorf, Land: 
gerichts Echeflig, dem Priefter AdamKeller, 
Kaplan zu Auerbach, ans ie Eſchen⸗ 
bach; 

bie Pfarren zu Dietelskirchen, Landge— 
richte Vilsbiburg , dem Priefter, Franz Kar 
ver Kirhberger, Cooperator zu Prien; 

bie Pfarren zu Jefferndorf, Landgerichts 
Ebern, dem Pfarrer zu Lahrbach, Chriſtoph 
Rammer; 

die Pfarren zu Graizhambach, dem 
Priefter, Georg Düll, Kaplan an der 
Stadepfarrey zu St. Gangolph in Bamberg; 

die Pfarren des Marktes Craig, dem 
Priefter, — Kaplan zu Stadt⸗ 


ſteinach; 


——— 
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die Pfarren kuͤtzelburg, Landgerichto Goͤg⸗ 
gingen, dem Pfarrer, Prieſter Andreas Seitz 
zu Wollbach, und die dadurch erledigte Pfar⸗ 
rey Wollbach, Landgerichts Zusmarshaufen, 
dem Priefter Franz Kaver Bauer, Kaplan 
zu Bittenbrunn, Bandgerichts Neuburg. 


Am 12. November d. J. das Schul 
und Eurats Beneficium zu Etting, Landge⸗ 
richts Rhain, dem Priefter Leonhard Mer ti, 
bisherigen Kaplan in Amane- befagten 
Landgerichts ; 


die Pfarren Obergfain , kendgerici⸗ 
Landshut, dem bisherigen Pfarrer, Jakob 
Bauer, zu Hehenen im Ober / Donan⸗ 
Kreiſe; 


die Pfarren zu Hohenjell, Bandgerichtg 
Aichach, dem Priefter, Franz KaverS edel; 
maier, Kurat:Erpofitus zu Polling, Sand: 
gerichts Mühldorf ; 

die. Pfarrey Eybach, Defanars Säup 
bach, dem bisherigen Pfarrer zu Rüdersdorf, 
Dekanats Lauf, Leonhard Fritfhel;, .. 

die Pfarren zu Stettfeld, Landgerichts 
Eltmann, dem bisherigen Pfarrer zu Herb⸗ 
ſtadt, Priefter, Franz Wagner;  - 


die Pfarren zu Pfaffenhofen, Landge⸗ 
tichts Wertingen, dem bisherigen Pfarrer zu 
Gruͤnnenbaindt, Priefter Johann Michael 
Beh, zu verleihen, und die dadurch erfedigte 
Pfarren zu Gruͤnnenbaindt, Landgerichts 
Zusmarshaufen, dem Prieſter, Paul Zw er« 


ger, Kaplan zu Attiug. 
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Seine Majeftät der König haben 
folgenden Präfentationen die Landesfürftliche 
Beftätigung zu ertheilen geruhet : 
Am 29. Oktober d. J., der von dem 
Heren Fürften von Dettingen : Spielberg auf 


die Pfarren Segringen, Defanats Dinfelss, 


bühl, ausgeftellten Präfentation für den bis: 
herigen Subrector und Progymnafial: Lehrer 
zu Dettingen, Wilhelm Jakob Hinkelden; 

Am 30. Oktober d. J., der von dem 
Magiſtrat der Stadt Hof, ausgeftellten Praͤ⸗ 
ſentation auf die dortige Hoſpital⸗Prediger⸗ 


Stelle für den bisherigen Pfarrer zu Wieders⸗ 


berg, im Koͤnigreiche Sachen, Karl: Heins 
rich, Gottlieb. Meyer ;,—- 


Am 31. Oftober. d. J., der: von dem: 


Herrn Grafen: zu Caſtell ausgeſtellten Praͤ⸗ 


ſentation des. Pfarramts- Kandidaten, Karl. 


Friedrich Heinrich Herrmann. aus Meus 
hof, auf die Pfarren Eichfeld , Infpection 
Schernau; —- 

Am 8. November d. $., der von dem 
Pfarrer, Priefter Johann Georg Fürft, in 
der Freyung ausgeftellten Präfentation für den 
bisherigen Erpofirus zu Kreußberg ,. Priefter 
Ignatz Friß, aufdas KurarsBenefizium zu 
St. Leopold auf der Maut; 


der Großherzoglichr Sachen : YBeimars: 


ſchen Präfentation des Pfarrers M. Johann 
Salomo Grobe zu Weilar, im Grofher: 
jogthume Sachſen, auf: die erfedigte Pfarren 
Maßbach, Infpection Niedermweren im Unter⸗ 
Mainkreife ; 


— — — 
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der von dem Heren Fürften zu Schwar⸗ 
jenberg für den Pfarrer und Diftrifts-:Schul: 
JInſpektor, Priefter Zofeph Maria Bernard 
zu Herrnſtetten, ausgeftellten Präfentation 
auf die Pfarren zu Illereichen; — 

Am 9. November d. J., der von des 
Heren Herzogs von Leuchtenberg Königlichen 
Hoheit ausgeftelleen Präfentation für den 
bisherigen Pfarrer, Priefter Jofepp Hafner, 
zu Wachenzell, auf die Pfarcey zu Kirch: 
anhaufen ; — 

Am 12. November d. J., der von dem 
Heren Fürften Fugger zu. Babenhaufen aus: 
geftelften Präfentation auf die Kuratie zu 
Waldberg, für den Priefter. Pius Kurz. 





Seine Majeftät der König haben 
vermöge. unterm 30. Oktober d. J. erlaffener 
allerhoͤchſten Entſchließung, dem Pfarrer 
Schuſter, zu: Schmaͤhingen, Dekanats 
Noͤrdlingen, die wegen. feines Geſundheits⸗ 
Zuftandes nachgefuchte Entlaffung vom Pfarr: 
Amte, unter Bezeugung ber allerhoͤchſten Zus 
friedenheit mir deſſen bisherigen treugeleifteren 
Dienften,. zu bewilligen allergnädigft geruht. 








Dienſtes „Nachrichten. 


Durch Allerhoͤchſte Entſchließungen vom 
31. Oktober und 3. November d, J., wurde 
ben dem neuerrichteten Wechſel-⸗Appella— 
tions-Gerichte in Augsburg, nad: 
folgendes Perſonal, nämlich: 
3 
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als Director diefes Gerichtshofes, der 
erfte Director des Kreis: und Stadtgerichtes 
dafelbft, Georg von Gilberhorn; 

als Rechtsgelehrte Raͤthe, bie 
Kreis: und Stadtgerichto⸗Raͤthe, Matthias 
Goth, Miharlfeiendeder, und Johann 
Nepomuk von Clarmann; 


als funftionirende Affefforen vom 
Handelsftande der Stubenmeifter und biss 
berige Benfißer des Wechfelgerichtes erfter In: 
ftanz, Banquier Johann Gottlieb Su find, 
der Finanzrath und Banquier Earl i, dann der 
Beyſitzer des Wechfelgerichtes erfter Inſtanz, 
DBanquier Karl Wohnlich; als fupplis 
rende Affefforen: der Banguier Friedrich 


von Halder, dann der Magiftrars: Rath. 


und Stubenmeifter, Rorenz Anton Big, und 
als Sekretaͤr der Kreis: und Stadtgerichts Pro; 
tofollift, Alois von Rehlingen, ernannt. 


In einer weitern allerhöchften Entfchlie: 
fung vom 31. Oktober d. J., haben Seine 
Majeftär der König den Director der 
Lozbef’fchen Tabaf:Fabrif, Ludwig Sander, 
und den Banquier Raſſo Anoller, zu 
Affefforen ben dem Koͤnigl. Wechfelgerichte 
erfter Inſtanz in Augsburg ernannt, 


Ferner wurde durch alferhöchftes Refeript 
vom 31. Dftober d. J. der Kreis: und Stadt: 
gerichts-Rath, Karl Bartholomaͤus Lehr 
ner in Fuͤrth, zum Affeffor bey dem Königl. 
Aprellations : Berichte für den Regenkreis 
beförtert, und die hierdurch bey dem ebens 
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genannten Kreis; und Stadtgerichte erledigte 
Rarhsftelle dem Aeccefjften bey dem Königl. 
Arvellations:Gerichte für den Unter : Main: 
Kreis, Georg Joſeph Seiffert, verlichen. 


Mittelſt weiterer allerhöchften Entfchlie: 
fung vom 31. Oftober d,%., haben Seine 
Majeftär der König den Rath bey dem 
Appellationg : Gerichte für den Ober-Donaus 
Kreis, Georg Ehriftian Arnold, in den 
Ruheftand verfeßt, und die hierdurch erle⸗ 
digte Marhsftelle dem, bey diefem Gerichts; 
hofe als Affeffor angeftellten Zofeph Müller 
verliehen, 

Ferner wurde durch allerhöchftes Mes 
feript vom 31. Oktober d. J., der Bezirke: 
Richter zu Kaiferslautern, Karl Wilhelm 
Rettig, mit Bezeugung der allerhöchften 
Zufriedenheit in den Ruheftand verfeßt. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 5. Movember d. J., zum zweyten 
Aſſeſſor bey dem Landgerichte Wilshofen den 


bisherigen Aftuar daſelbſt, Johann Baptiſt 


Drerler, allergnädigft zu ernennen geruht. 





Seine Majeftdt der König haben 
unterm 5. November d. J., allergnaͤdigſt ber 
ftimmt, daß der Oberft:Bergrach und Ober; 
Münzmeifter, von Peprieur, Fünftig in 
diefer legtern Eigenfchaft die Benennung eines 
MünzDirestors führen folle, 


gar 


Königliche Genehmigung zur Tragung 
‚fremder Decorationen, 


Seine Koͤnigliche Maieftat has 
ben unterm 16. Julius v. J. allergnädigft 
zu bewilligen geruht, daß der Koͤnigliche Mir 
nifterialrarh des Staatsminifteriums des Koͤ⸗ 
niglichen Haufes und des Aeußern Joſeph 
von Belli de Pino das demſelben von 
des Großherzogs von. Heſſen Königl. Hoheit 
verliehene Ritterfreug Höchftihres Hauser: 
dens annehmen und nach deu Statuten des⸗ 
felben tragen möge, 





Verleihung der Derdienft + Medaille. 


Seine Königlihe Majeftät har 
ben unterm 30. Dftober d, J. auf die erhals 
gene Anzeige von der thaͤtigen Hülfe, welche 
von Seiten der Kaiferl. koͤnigl. öfterreichifchen 
Satine Hallein bey dem Brande an der Ga; 
fine zu Frauenreuth bey Berchtesgaden ge; 
leiſtet worden ift, allergnädigft befchloffen , 
dem Baumeifter der erfigenannten Saline, 
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Bor, bie gotd ene, und dem Obereinfahrer 


berfelben, Steinhanfer,; die filberne 


Verdienſtmedaille zu verleihen, 


— — — — — — — — 


Indigenats-Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
unterm 14. März d. J. nach Bernehmung und 


‚auf das Gutachten Allerhöchfiihres Staats; 


rarhs, dem vormals in Königlich : Würtems 
bergifhen Dienften geftandenen und aus dem 


Saljburgifchen gebürtigen Hofmufifus, Georg 


Hospodsfy. das Indigenat ER 
zu verleihen geruht, 








Kurs der Baleriſchen Staats - Papiere, 


Augsburg den 9. November 1820. 
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ſchieden: ν many Ar bar 
Ye Rleurs der Hindlungs⸗ Imnung zu 
32 Wo buch⸗ gegen ·die bortlgeniſtaelier⸗ 
ſchen Handelsleute Aaron Kaifer 
und Jakob Maier, wegen 
erregen jum Pam PETER ET 
Sa Ve ee der Geminde Binewang 
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reife, gegen die Glilekade Oberhen 
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„gegen den Tafern wirth Anton S ib, all; 
da, wegen Gewetbo⸗ Beeinträchtigung ; 
5) der Rekurs bes "Bemeinde Haarburg, 
gegen bie Gebtuͤder Lonund Konſorten 
zu Marbach und Brünfen, Landgerichto 
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O der Refurs her, — 
an PDF Nifelaus Wehner 
ug. MEÄNERUS BG pegen Aransferirung, 
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niſterrum des Innern wurde 
verwiefen: 

7) ber Refurg des Pfarrers Albert a gs 
ner zu⸗ Eſcheltamm, gegen“ Joſeph 
Bartl und Konſorten, wegen Wer⸗ 
legung einer Duͤngerſtaͤtte; 

% der Mefurs des Philipp Arautloh: 


- merz Beſttzere einer Shgenrühfe, und · 


| — 11 
an N Köniziße Staats:Mi u 
h e 
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Diejeibe liegt a ber Diötefe Yugebürz, 
Am Defanate Landbeberg, in der Pfarten 
Stoffen, und im Königlichen Landgerichte 
Landsberg, und fchlieft In einem Umfang« 
von einer Stunde die Ortfchaften Pitzting 
ame Päring mit 146 Seelen ein. 

Am erftern Orte beſteht eine Schule, 
"order 'dde Erpoſitus die Aufficht har, 


Konforten, gegen Felir Lift zu Sea cd a) in einem firen Gehalte von — fr. 


Meıten, Landgerichts Vilchofen inrtlater⸗ 
Bonautreiſe/ wegen Conceſſſon au el einer, 
». Gägemühle zn 


rum 


3 der Rekurs des Metzgers Srent m 


Kafendorf, Landgerichts- 
ers Mbers Mainkrelfes gegen die Bäder: 
meifter allda, wegen Pachtung, einer 
¶Sadet  Öenechtigkeitzi 4. - 4, 
10) ber Rekurs ber, Taglöhner zu — 
dorf, Landgerichts Burglengenfeld im 
Regenkreiſe, —— Abſchaſſuvg des 
a — 
7 eg 4 
"farzeyen: und Benefictens 
Erledigungen. 
wlünıd : 
5. Jan Stäarkirifer: 
* Die Erpofitar: in Piskinge-: 
Seine Königliche Majeftär haben 
die Errichtung einer der Pfarren Stoffen 
untergeorbheien Erdoſitur zn Pi kfing aller: 
gnaͤdigſt zu beſchtießen getuht, weiche nun 
mehr · mit einem gegen ju 
befegen fontmt. 
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"b) von bieten Jaherägen 18'316 
e)vÄn "Kirchen; Laiben .. 2 — 
qh im, einem jährlichen — 
ber Gemeinde Pitzling jzu 
bone von. 10⸗—⸗ 
e) iu —— Am Bad. co 
und De konomie⸗ Gebaͤude, 
nebſt A Tagıyprf, 61, Di. 
——— und 
de Stole und Meũ⸗Stipendien. 
Beſondere kaſten ‚haften nicht darauf, 


re. 7" ag ; 7 
2 Die Pfarrey Rim b ach. a0 
Durch den Tod des‘ Dfärrers mim 
bach ift diefe Pfarren erledigt worden. 
Sie liegt im der Didcefe ——— 
Dekauats Kamm, und Landgerichts Koͤt⸗ 
sing, und zähle in, ihrem Umfange 1791 
Gele | 
Die (ämmtlichen, Einfipnfie, des Pfarrers 
Selaufen, fc ‚auf 329 R,; ie ‚Laflen, mit 
Ausschluß der Unterhaltung eines Huͤlfs 
prieſtero, auf .98 fl. 38 fr, A 
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— I Gh her Dane nn 
3) Das Frůhmeß · Beneficium in Eppishurg. 
Durch den Tod, des ‚bisherigen; , Beer 
fieiaten wurde das Fruͤhmeß · Benefisium in 
Eppishurg, im Dekanate Wertingen und 
Landgerichte Dillingen, : erledige 1.11 14 

Die Serlforge liege dem jeweiligen Pfar⸗ 

rer in Holzhein oba Dev Fruͤhmef ⸗Bene⸗ 
ficiat hat Aushuͤlfe in der Seelſorge ſowohl 
zu Holzheim als Eppishurg zu: leiſten. 
Die Einkünfte, welche aus Grundſtuͤcken, 
grundherrlichen Rechten, Mepftipendien flie⸗ 
Gen’, und zum Theil in ſMndigenn Gehalte 
beſtehen / betragen 280 fl Sof.) m. 
fen u u 3 12 u... 
II1”’Nn51G u "ryattreiter fl 
4 Die Stadt -pfnmeeh gi PR 359 Inn 
U Durch den Tod des Stadipfurterd · Oerkel 
die Siadt Pfatrey Wel den inkandgerich⸗ 
He und Deranate Hersbruck, erledige worden. 
Der reine Ertrag dieſer Stelle iſt in der 
revlditten und richtig geſtellten Fafftot vbn 
"ja 1816 auf 842 ft. sort. ‚Sereciit, 

2 — — Tee 
Gy Die Dfarrey Schmähingen ud. 

Durch bie Emeritirung de des Pfarrers 

hufter ift die Pfarren Schmähingen, 

Am Debdiräde' und Laudgerichte MEEÖNngen, 


n jat ‚9 


36 
3 * 1ꝛ Detober d. 


5 ven | Ai if 39; Beine Exspag der Dfap 
2. hy —* BP, — 
‚al Smart: nf en» Penfion. ‚erhalten —* 









928 


Ya DberMaintreifern: 
6) Die. Pfarrey Epelsbirhen. _ 
Durch den Tod des Dekans 
Kaupel zur Ezelskirchen, iſt dieſe Pfar: 
ven, welche zur BiſchoͤſtichBambergiſchen 
Didceſe, zum Dekanate Bürgebrach jum 
Sandgerichte:  umd zum Diſtrites⸗ "Schul: 
Fnfpettion . ve, in — —— 
gekommen. 4 
Sie enihäte 0 Bette fiofie 
fiegenden Orten, kreiue Fillalkirche, aber eine 
Schule im Pfarrorte tt mn 
N EU SR, 
9 Die pfarrey Adi 
— bie — des ——* nn 
—— ar mn re die 
Pflerrh Pag “ent Defändte unb kaud⸗ 
Bertägte def kefedige. ’ © 33 I na an 
Vs See hat nach ‚Ber noch Hi 
m Jahre a 


Kost 


ſurerteviditten 


ein sches jäßefiches er Eon v 
"54 —— hinpinng SE 
— — — 


ss m we bil 
‚Die, Pfarsey Mistartärr ante: —— 
en A Bachfen, - Intl 5.7 
Mirch die Berkdrderuug gr, „Dfarrers 
„Meer, ;auf, ‚Die. Hofpisals Predigerapie zu 
Hef a ß die Yatsonges;Dfarzen IB igde ns: 
‚ber gi Rönigreiche Gochfen de 
Atag ſich nach einem, Berzeichwiffe 
berechnet, erlediger worden, slesspuhtg 
ur Wahrend Den 24, Moyember 1820, 
Kaͤmaliche⸗ —— Kom 


umdeid‘ arium, 


un 


ım£T% 


Qunten i 
(65*) Tbaffalnt. 


P aeaü——— — am 16, November Dad Die Pfarrey 
" urn Dual NE (0 ae aue. 

Hab ann!» a Prieſter Georg Rie gl er Abieherigen Coope⸗ 
— —— König haben Färöer ji ©. Burlän zu ——⏑—⏑— = 
Pfarseyem und, Beueficien zu ver⸗ dj⸗ Pfarren Wilgramöreuch, Defaniats Hof, 
Ask mal erh 0 dem bisherigen 'Wiafom'zu Schwäryenbad 


Ju ARTE; De — 
neficin der Euigelmefjeign Kronach/und 
auf dem Kreuzberge dafelbft, dem bisherigen 
Pfarder zu Wirſau, bandgetichts Waldſaſ⸗ 
fo MPrieſter Joſepyh Proͤls 
am 13. November da FL bie: Pfarreh 
zu Manenbofäh ; Bein. Priefter: Betuhard 
Tihaffen, Erbenedictiner von Fultenbach, 
Plarrpitar iu. Bayrisried;, „zz die 
Diane, ‚su Oberwinkling Eandgerichs, Dep, 
BRURORf dem Pfoarer, zu Müyufes,, Die 
fter Kafvar Stelzer; bis Pfarsey, zu 
„Ahtrergermaringen, Landgerichts Koufbeuern, 
deu, bisherigen, Pfarret zu Balderſchwang/ 
„RFicher Sahnaar a5 z.B Dass au 
Zell, Landgerichts Mitterfels, dam Prieſter 
Ulxrich vom gem bisherigen- Pfarrer zu 
MWwdenchauſen. a "Landgerichts: Frenfing> än 
Iſarkreiſe; — die Pfarren u Wippenhau⸗ 
ya. PILLE NG; Seaäfing, beit Pfieſter 
"RR Fin ger ri) ig von 
Eee, | BR SP N Scherſtetten, 
— —— Bit: 
Be ZIP TE Stedı wie 
Pflugdorf; ‚nycyoni 19, 
ana ee Pr ion 
Se Landgerichtd In oſſtadt.vein P 
ſtet Sebaftian Bf erg er, N 
aen Dfprger ji Siltetah; ” 
(’D) 


an ber Saale/ Defanats Munchterg/ — 
— Theobor Ha scad 19. 
“ „ = ee! © 
Seine Majefbirder König ‚Haben 
ferner unterm a6, Movauber da Iadie Stelle 
eines Regens dur Rlerikal · Se minar gs Bam⸗ 
Send >; nebſt der: Profe ſſut Der: Dogmatil nid 
Moral am Lyceuum daſeibſt, Den bisherigen 
Sub⸗Regens im erwahnten Klerit a · Sr 
minar, Prigfter Dr, ‚Srieeri Brenner, 
und die ang! erephgtn St lecdes Sy 
Degens, Dafelüßr peu hiebrrigen- Knplan 
A Br. Marting 7, Pfaszepygu - Danıbesg, 
—B— sr und, die 
Mare zu Encheureuth dem Prieſter Barı 
holouaas Ib ar⸗ ECooenzot nA: 
‚Made ‚Huhn, xandoerichts Neunlaes 


vorm Wald, ——— zu verleihen ge 
mi, 


ruht. By Id 
ARIRT, 34 2 lan: 


wrpirdbmd y run 3 7 EN) 
m er 


Seine Maieftät de 
vernid dar 4 — — 
Uhr: —5 6, unlerm 3. — 
— J— 

Nein NT vitende KR En — 
Bi. Since Ai u ten * 
6 Heilabtounet Bone ar he" ti⸗ 


en 


— 


; RTMEN 


ss 
pendien : fuͤrrer das Studien ⸗Vahr 183% 
bewilligen ER gembe sus. 
ar at ms 


—— Stipendien’ 
erhalten: »* 


Georg Guftäo Höhe, aus Bahteuth 50 fl. 


Iohann uUlrich Mu nch RER 
Sad :» my 360 : 
Friedrich von Feilitzſch, aus Hof 50 : 
Mikolaus Heintich Sch midel, aus 
Bernſtein > u”... 50 #7 
Johann Mikolaus Schott, A 
° ‚Delsniß u wre said» 
Johann Adam: Hartung, x au 7 
Berneck.460 4 
Johann Hirſch, aus St. Gore 50 ⸗ 


Ar — 
—— — —4 


+ Tarp 


Pr 2 


Thrif ian /Ludwig Gut Hall, aus 
pri ee —— war 50.8: 
EL BET HE 2. Mus end 


— Stipendien.” 
Shaitiän, — a maͤttet un Ans 
Ku mbah .. a #. 


v4 A 


Whann Andreas Bene aus Bayı 
2 "teiith ee 3 
Cart, Yuguk Ad Bars, * 


Banteuth U yakdıdnz ur &1ls) 24 
Jehann men qus Der 
1, Baytduch Per re 
an an 
2 Ser ajefäsıtir Köwig Haben 
Bernidgeind ie Negirciing · des Ober Donaut⸗ 
ereiſes unterme Ortober id: Ja veefäflener 
Allerhoͤchſten Entſchließung, von den dermal 


n 


» 
im Seminar, zu. Neuburg. erfebigten fechs 
ganzen‘ Frenplägen der „, Landshuter, Stif⸗ 
tung, folgende- allergnäbigft zu verleihen 
geruht 1m N u 

1) dem Ludwig Pach meyer, — 


in der Unter⸗Klaſſe 1 ganzewrenplas, 
2) — Euſtach Dillis, in Da 

ber Ober⸗Klaſſe. rt m. 
5) Belt Pfaffenzellen, m. 

in der Unter: Klaffe 111 zei. Li 


— Eudwig Reindl, in, 
‚ ber x Unter⸗ Slafle -., „A m iii? 


Dirk Schreyer, in ber Unter: Pro 
„gmmapa jal⸗ Klaſſe — | i Feepptäh. 





DreiferBersheltung dep der König 
wil i en Eentral⸗Veterinaͤr⸗Schule 
„‚mSdluffe des Schulſahres idiz . 





Sm II. Kurfe, 
erhielt den Atem Fortgangs » Preis: 
Behinn Georg: Zritelmann, von Thum⸗ 
N bashpiAdniglichen Landgerichts Eichen: 
bach im: Ober Mainfreife zn 1». 
den ten Fertgangsı= Preis: 
JDohann Georg Auguſt Herb nn Sulp 
ui! ach Regentreiſez — 
ben iten EEE 
Fran erde non ——— 
lichen Landgerichts Schwabmuͤnchen im 
Dber ; Douautreiſeʒ iipmaurda ne 


2,0 ‚bemzten Zorsganghr ep ;. * 
Sebaſtian Ti⸗ ea img — 
Mainkreiſe. ‚sine: RP 
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* Im A KÆurſe, 
wurde wegen Mangel am Konkurrenz kein Ater 
gortgangds Preis vertheilt. 
Den 2ten Fortgangds Preis erhielt : 


Michael Finfel, von Oberhaufen, Könige, 


lichen Bandgerichts Goͤggingen im Ober: 
Donaufreifes; 4317 >. 
den 2ten Fortgangdslcuef: 
Georg Bayerle, von .— im 
Mheinkreife. 


Sm 1. Kurfe e, 
erhielt den iten Fortgangs Preis: 
Zohan Melchior Klinger, von Ober: 
haag, Königlichen Landgerichts Waſ⸗ 
fſerburg im Naikreiſe; 


den 2ten dortgangs Preis: 

Fran; Anton Herz, von Stiefenhofen, König: 

lichen Landgerichts Immenſtadt im 
Ober⸗ Donaufseife; 


den iten Fortgangs s Mecef : 

Johann Mauritius Wernert, von Efelb 
eich, Königlichen Laudgetichts Gräf: 
fenberg im: Ober: Mainkreife; 
den ten Fortgaugs⸗Acceß: 

Michael Fuͤrſt, von Roggerſing, Koͤnig⸗ 
lichen Landgerichts — im Un⸗ 
ter⸗Donaukreiſe. 

Den, ‚sten Schmied» und Haſdeſclag · aetth 
erhielt: 

Der obengenannte Georg Bayer le 

2ten Schmid: und Yufbeichfag-Accen: 

Yonartı' Jatob Fath) yon kanden im 

Rheinkreiſe. 


ı 3» 
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Das Bitten : Prämlute erhielt : 
der oben genannte Johann Georg Herb; 
ben ıten Sitten Heceß : 
der oben: genannte Michael Fin kelz 
ben 2ten Sitten: Neceß: 
der oben genannte Melchior. Klinger, 
ET in 
— s RU Ua 

Bermöge Alerhschfter Emeflicfung vom 
31. Auguft l. J. haben Seine König: 
liche Majeftär allergnaͤdigſt geruht, den 
Oberſt⸗ Bergrathe Ignaz von Worth, die 
Directlon der ei in — 
zu — 

— — 143—0 T rn nD0n0/ 

Eune Majeär der hnag haba 
unterm 2. September d. J. die Einruͤckung 
des bisher uͤberzaͤhligen Sekretaͤrs bey dem 
Appellationsgerichte des Megenfreifesy Franz 
KZaver Sedlmayr, in bie dort erledigte 
etatsmäßige dritte Sekretär; :Stele ‚zu ger 
nehmigen ; 

Ferner unterm 14. November d. J. die 
bey dem Kreiss und Stadtgerichte zu Muͤn⸗ 
hen erledigten zen Prototolliſten Sıellen, 
dem Mechts » Kandidaten DH. "Sand; Per; 
ner, und dem Acceſſtſten bey dem Appel: 
latlonsgerichte des Iſarkreiſes Dr. Kajetan 
Andreas Stech er zu verleihen; — dann 
den Gendarm⸗Brigadier, Emanuel X a: 
gen bauer, zum: Boten bey dem Kreis; 
und Ederericher in Straubing zu etnennen 
geruht. ie ESP 


935 


Mittelſt Allerhoͤchſter Entfhliegung vom 
8. Detober d. J. wurde ber penfionirte 
Kapitän im 16. Linien-Infanterie Regi⸗ 
mente, Joſeph Dar Schlegel, als Poft: 
verwalter in Amberg allergnädigft ernannt. 


Vermoge Allerhoͤchſter Entſchließung bom 
13. Nobember d. J. wurde det Quartier⸗ 
meiſter Bomhard bey der Koͤniglichen 
Gendarmerie, jum Hoftheater « Kaffier er⸗ 
Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 14. November d. J. allergnaͤdigſt 
geruht, die Koͤniglichen General⸗Commiſſaͤrt 
und Praͤſidenten der. Regierungen des, Ober 
Mainz und Rezatkreiſes, Conſtantin Ludwig 
Freyherrn von Welden, und Earl Joſeph 
Grafen von Der ech ſel, dann dem Koͤnig⸗ 
lichen Praſidenten des Appellations⸗Gerichts 
fr den Unter; Mainfeis, Hohanır. Mihad 
won Seuffert; zum Beweiſe Allerhoͤch 
Ihrer Zufriedenheit für ihre bisherigen, uni 
mit Befonderer Auszeichnung gefeifleren Dien⸗ 
Me, zu wirffichen Staassrächen im — 
perenttihe⸗ Dienſte zu, ernennen, 


| Vermöge Alchöhfer Entſchließung von 
demſelben Tage wurde der bisherige Rech⸗ 
nungs-Revifor bey dem Königlichen Ger 
neral· Fiskalate, Johann Georg Fürlinger, 








zum Erpeditor der Königlichen Regierung 


w gr Kammer der- Finanzen, er: 
anne. ,. 


Ba KönigrigeMajert dt Kin 
Arterin 18. Novenider d. J. den dermaligen 


As. Mklin 





I. » 
— — TE N — — 
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Kanzliften exira statam ben ber General⸗ 
zoll: MWminiftration, Anton Mayer, zum 
ftatusmäßigen Kanzliften derfelben ernannt, 


Seine Königlihe Majeftär Haben 
unterm 19. November d. J. den vormafigen 
Special: Schufden : Fiquidations: Commiffdr 
zu Ansbah, Matthäus Friedrih Jubiz, 
proviforifch zum Mentbeamten in Gtabt: 
ſteinach; — den bisherigen Mentbeamten 
ju Rhain, Friedrich Daniel Jonathan Am 
mon, zum Renebeamten in Altdorf; — 
ben bisherigen Rechnungs: Commiffär bey 
der Regierung des Ober: Mainkreifes, Kam: 
mer der Finanzen, Johann Adam Sch ärtel, 
provifdeifch zum Rentbeamten in Geftees; 
und den quieseirten Ober : Banrarh Roufr 
feau, als Regierungs: Rath, extra statum 
ben der Regierung des Nezatkreifes, Kam: 
mer der Finanzen ernannt. 


Ferner haben Seine Majeftät der 
König an demfelden Tage den Erpebitor 
bey dem Appellations: Gerichte des Unter: 
Mainfreifes, Kaſpar Jofeph) Herbig, ben 
deffen wegen Kranfpeit"eingetretener Funk; 
tions «Unfähigkeit , die nachgeſuchte Mer: 
feßung in den Ruheſtand, mit Bezeugung 
der Allechöchften Zufriedenheit über feine 
vieljährige Dienftleiftung zu gewähren; — 
und die Dadurch erledigte Erpediters: Stelle 
bey; dem oben genannten Gerichtshofe, dem 
Kanzliften daſelbſt, Johann‘ Chriſtoph & ı- 
mon, zu verleihen geruht. 





I AT DER |... RTTarTe — 
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—andwehr des Koönigreichs. 
Az X DE Pie BE € > ⏑ ER EEE 

Seine, Mei eft dt der König haben 
unserm 7. July d. J. auf den Antrag des 
Köviglihen Ober⸗ Konunando's der Referve: 


Armes, dem Oberſten und Kommandanten des 
dwehr Regiments Nürnberg, Karl Si 


7 
- 


Sig 
mund von Woͤl Fern, unter Anerfennung ſei⸗ 
net um diefes Regiment erworbenen Verdienſte/ 
die nachgeſuchte Entlaſſung, and die Erlaub— 
niß, die Uniform des bisher beffeideren Grades 
ben feyerlichen Gelegenheiten noch ferner tragen 
zu, dürfen, allergnaͤdigſt zu bewilligen geruht. 





" Indigenats: Verleihung. 
Seine Königliche Majeſt qaͤt haben 
Sich unterm. 11. März d. J. allergnädigft 
bewogen gefunden, den Enkelu des König: 
lichen General: Lieutenants und Reichsra— 
thes Grafen von Efart, und zugleich Kin; 
dern des Königlich Franzoͤſiſchen Generals 
Baron Dumoulin, nämlich : 2 
) Carl Eduard Mareéll, 
2 Guſtav Adolph Maria Leonard, 
5). Heinrich Carl Leopold, * 
4) Charlot te Eleonore Hypolithe, 
) Juling Leo Theodos, und 
6) Eugen Carl Alphons, 
das Indigenat des Koͤnigreichs zu verleihen. 





enz⸗Blat 


In dem au emeinen Jutelli 
& 


Schreibfehler zn berichtigen : 


| 


Berihti, 
ir No. XX VOR. vom 1. Nobem 
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PRTTTIIETIE SIE Mr. 
i Kurs 


a TER 4 a 2 
der, Baierifchen Staats-Papiere, 





Augsburg den 16. Novembet 1880," 
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ne — — 





Staats⸗Papiere. 
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u. dir unverzinsliche 





ber $. J. HB fetaende 


Ite 330. Zeile 13. leſe man Stromer vonulrid en 


ungem 


bach, anſtatt: Strommer von Reicheubach. Ebendajelbit Zeile 26. lefe man: Alons 


von Horuberger, vormaliger Hauptmann, nunmebr Abnigliber Salze 
beaniter und Nirter ded Milirtr. Max.—Joſephs-Ordens, anſtatt: Alois 
von Hornberger, Hauptmaun und Ritter des Milit. Mar.:Jofepbe:Ordend. — 

Fu dem Allgem. Int. Blatte, Nro. XL Seite 915. Zeile 6», u. lefe manı Pfarrey Graiz⸗ 
fambac, auſtatt: Graizhambach. Ebendaſelbſt S. 920. 3. 4. leſe man; Beuf fert 
auſtatt Seifert, und in der 12. Zeile: Miller anſtatt Miller. 

— — — —— 


Allgemeines 


Intelligen:: 


Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





xLNn. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 2. December 1820. 








J n h ale 
Belanntmadhungen, Pfarreyen: und. Beneficien Etledigungen. — Pfarrepens und Beneficien : Berleis 
gungen, — Stipendien, Verleihnngen im Rezat- und Ober:Mainkreife. — Dienftes » Nachrichten, — 
Kurs der Baieriſchen Staatö:Papiere am 30. Movember 1820. 


nn EEE — — — — — — 


Bekanntmachungen. 





Pfarreyen- und Benefictens 
Erledigungen, 


Im Iferfreife 
1) Die Erpofitur Birfland, 

urch die Verſetzung des letzten Beſitzers 
iſt die Expoſitur Birkland erledigt. 

Sie liegt in der Dioͤces Augsburg, im 
Dekanate Landsberg, in ber Pfarren Apfels 
dorf und im Königl, Landgericht Schongau. 

Ihr Umfang beträge a Stunde, in wel⸗ 
chem fih 272 Seelen in Weilern und Eins 
öden vertheilt befinden, — Boll 
fahre und Bruderfchaft, 

Eine Schule, worüber der Erpofitus 
die Auffiche Hat, befinder ſich im dem ganz 
neuerbauten Gebäude, welches derſelbe nächft 


der Kirche zu St. Anna bewohnt; und ift 
felbes von feiner Nahbarfchaft ungeben, 

Die Renten beftehen in einem Gehalte 
von 400 fl, — zu welchem bey einem Staats; 
penfioniften von nachbemerkter Eigenfchäft 
noch die Funktions⸗Zulage von 100 fl, koͤmmt, 
in dem Genuffe einer an der Erpofitur: Bohr 
nung befindlichen Wieſe von. 6-Tagwerken, 
und eines Gärtchens , dann ber Stole, wel 
che einſchluͤßig 1 fl. 12 kr. für geftiftere Jahr⸗ 
täge anf 58 fl. 12 Fr. angegeben iſt. 

Befondere Laften haften auf ae 
nicht. 

Um dieſe Expoſitur koͤnnen fich nur Pens 
fioniften aus ben aufgehobenen ftändifchen 
Klöftern melden, und haben die Bewerber 
ihre Gefuche mit den vorſchriftmaͤßigen Zeugs 
ae 14 — — 


(667° i 
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Im rei Sage : 
3) Die Stadtpfarrey Straubing. 
Durch den, Tod des Stadtpfarrers in ber 
Neuſtadt Straubing ift diefe Pfarren erle: 
dige worden, Sie .liegt in der Didces Re⸗ 
gensburg, im Wahldefanat Pondorf, i 
Kreis» und Stadtgeriht Straubing, und 
zähle in ‚einem Umfange von 14 Stunden 
5320 Seelen, Bey dieſer Pfarren find 3 


KHitfsptiefter, mehrere Filtale und zwen Schu: * : 


len. Das Einkommen des Pfarrers befteht 
nach vorliegender Faffion in 4385 fl, 27 fr, 
die Laften betragen 2650 fl. 58 fr, j 

Bittwerber haben ihre Gefuche vorfchrifts 
‚mäßig in 4 Wochen vorzulegen,. 


ı om Dber «Donaufreife. F 
3) Die Pfarrey Suljberg. 

Durch die Werfegung des bisherigen 
Pfarrers, murde bie Pfarrey Guljberg iu 
der Didcefe Augsburg and dem Landgerichte 
‚Kempten gelegen, erledigt. . Sie zählt 450 
männliche, und 560 weibliche, zufammen 
1500 Seelen; fie hat ein Beneficium cu- 
zatum mit einem Gurat:Erpofitus zu Bo; 
delsberg, eine geftiftete Kaplaney , und 2 
Schulen. 

Die Einkuͤnfte, welche aus Widdumgut, 
Competenzgeld, Stolgebuͤhr, Jahrtagen und 
Bruderſchaften beſtehen, betragen 899 fl. 
sutt. — Die Laften find auf 10 fl, 40 Er. 
angegeben. 5, 





* Im Nejatfreife 
4) Die Pfarrey Rüdersdorf. 


Durch die Beförderung des. Pfarrers 


y + 
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Briefchel nach Eibach iſt die Pfarrey Kür 
ckersdorf im Dekanat Lauf erledigt worden, 
Der Ertrag diefer Pfarrey ift nach der im 
Jahr 1810 gefertigten Faffion, welche aber 
weder revidiert noch abgefchloffenift, auf 386 fl, 
12 kr. berechnet, 


5) Die Pfarry Bad. 

Durch den am 16. d. erfolgten Tod des 
Pfarrers Nitteräft die Pfarren Bach im Des 
kanate Cadolzburg erlediget worden. Der 
Ertrag diefer Stelle ift nach der Faffion von 
1807 auf 053 fl. 40 fr., nad der Faſſion 
von 1810 aber, welche zwar revidirt jedoch 
noch nicht abgefhloffenift, auf 886 fl. 53 fr, 
berechnet. Die Bewerber Haben fich binnen 
vier Wochen zu melden, ober zu getwärtigen, 
daß auf ihre zu ſpaͤt eingereichten Gefuche 
Feine Rüdficht genommen werde, 





6) Die Pfarreyg Grtheim. 

Durch den Tod des Pfarrers Bauer ift 
die Pfarren Erfheim im Ober: Donanfreife, 
Landgerichts Drtobeuern und Defanats Mems 
mingen, erledigt worden. 

Der reine Ertag diefer Pfarrey ift in 
der abgefchloffenen Faffion von 1811 auf 737 
fl. 9 Er. berechnet. 

Die Bewerber haben fich Binnen vier 
Wochen zu melden, 


Im; Ober: Mainfreife, 
7) Die Pfarrey Wiefau. 
Die Pfarrey Wiefau im Landgericht Wald: 
faffen, welche zur Biſchoͤflich Regensburgis 
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ſchen Dideefe und zum Defanate Kemnarh 
gehört, ift dermalen erledigt, 

Sie hat ungefähr 44 Stunden im Um- 
fang, enthält auffer dem Orte Fuchsmuͤhl 
10 Dörfer und Weiler, fein Filial, aber 
zwey Kapellen in Fuchsmuͤhl und Wiefau, 
dann zwey Schulen an: eben. diefen Orten, 
Die Seelenzaht iſt ungefähr 2000, Das: 
Einfommen beläuft fih: auf 1100 fl., wovon 
jedoch die Unterhaltungskoſten eines Huͤlſs⸗ 
priefter& mit 300 fl., dann die Steuer und 
andere Laſten, etwa 50 fl., wieder abgehen. 








Pfarreyen-und Beneficien— 
Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu ver 
Leihen allergnaͤdigſt geruht: 

am 20. Nov, d. J. die erledigte Pfarrem 
Immeldorf, Dekanats Windsbach, dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Bertoldsdorf, des: nem: 
licher Defanats, Immanuel Chriſtoph Au— 
guft Stierlein; — die Pfarrey Emtr 
mannsderg, Defanats Baireuth, dem bishe⸗ 
tigen Pfarrer zur Fischbach, Dekanats Sei: 
belsdorf Johann Paul Eyffer; 

Am 22. Nov. d. J. die Pfarren Bir 
fhofsgrün, Defanats Berne, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Harsdorf, Defanats Kulm: 
bad, Johann Wilhelm Heinrich Seifers; 

. Am 25 November d. J. die Pfarcey zu: 
Stödeloberg, Landgerichts Pfaffenhofen: in 


— — 
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Kaftl, dem bisherigen Pfareer zu Pielenhos 
fen Priefter Lorenz Hofmann; 

Am 27. Nov. d. J. die Pfarren zu Pfef: 
fenhaufen, Landgerichts Pfaffenberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Oberföblig, Priefter 
Georg Joſeph Wallbrun, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt Bar 
Gen unterm 26, Nov, d. J. alfergnädigft ger 
nehmigt, daß die kirchlichen Infpeftionen 
bes Unter: Main: und Rhein: Kreifes, der 
Gleichfoͤrmigkeit wegen, ir Zukunft die in 
den übrigen. Kreifen eingeführte Benennung, 
von: Detanaten erhalten ſollen. 
-— — —ñ —— 

Stipendien⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
vermöge der unterm: 24, November d. J. an 
die Könige, Regierung, des. Rezatkreifes: ers 
laſſenen Alterhöchften Entſchließung aus den: 
Fonds des Mezarkeeifes für das Studien 
Jahr 1832 folgende allgemeine Stipendien: 
allergnädigft zu verleihen geruht: 

R. 
Aus dem Fond der afademifchen 

Staats: Stipendien erhalten: 


Ehriftian Heinrich Kaifer aus Regensburg, 
Candidat der Rechte zu Erlanger 50 fl. 

Kark Wilhelm Weidner aus Anss 
bad) „ Kandidat der Philofophie zu 
Elanem 2:2. 0. 508 

Johann Michael Fleifhreraus Ans; 
bad, Candidat der Philofophie zw 
Erlangen.» 2.0. 50:8 

(66°) 
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Karl Wilhelm Drech ſel aus Tafchen: 

borf, Eandidat der Philofophie zu 

Erlangen 460 ſl. 

II. 

Aus dem Heilsbronner-Fond. 
Georg Maier aus Erlangen, Candidat der 

Phitofophie » : . . 50 fl, 
Ehriftian Friedrich Albr. Höfer aus 

Erlangen, Schüler der obern Gym; 

nafial:Klaffe dafelbft . . 50: 
Johann Georg Chriftian Schneider 

aus Erlangen, in derfelben Klaffe 50 # 
Johann Auguft Beer aus Erlangen, 

in derfelben Klaffe .» . 50; 
Sohann Georg Sommer aus Erlans 

gen, in ber mittlen Gymnaſial⸗ 

Klafie » . 50 ⸗ 
Johann Andre. Albr. Bir hof f aus 

Erlangen, in derfelben Klaffe 50 # 
Friedrich Wilhelm Könlein aus Heis 

denheim, in derfelben Klaffe . 50% 
Karl Stephan Gdrth aus Bergel, 

Schäfer der mittlern Gymnaſial⸗Klaſſe 

zu Ansbah . . 50; 
Salomon Ammon aus Neuftadı, in 

derfeiben Klaffe . 0. 508 

III. 

Aus dem Alumnats-Fond zu Ans— 
bach erhalten, theils erhoͤhte, theils 
neue Stipendien: 

Johann Jakob Le idig aus Uffenheim, Schüs 

fer der dritten Gymnaſial-Klaſſe zu Ans: 
th . . 145 fl. 
Johann Friedrich Wilhelm Müller 
aus Ansbach, in derfelben Klaffe 145 # 


Gottfried Friedrich Servatus aus 
Ansbach in der zweyten Gymnaſial⸗ 
Klaſſe . 145 fl. 

Gottfried Thom afius aus Egenhau⸗ 
fen, in der dritten Gymnafial:Klaffe 125 

Joh. Frieder. Chrift. Bauer ans Uf: 
fenheim, in derfelben Klafe » 125 

Ernft Ehriftian Amthor aus Buchs 
heim, im ber zwenten Gymnaſial⸗ 
Klee » - ee 12506 

Heinrich Florent. Sottfr. Befferer 
aus Obernzenn, inberfelben Klaffe 125 # 

oh. Heine. Auguft Bub aus Ans; 
bach, in derfelben Klaffe . 1259 

Friede, Chrift. Jores aus Hennebach, 
Schüler der erften Gymnaſialklaſſe 125 # 

Koh. Frieder. Bed aus Oberleimbach, 
in derſelben Klaffe . . 125 3 

Ehrift. Heine. Ernſt Fleiſcher aus 
Waffertrüdingen, in derſ. Klaffe 125 : 

Heinrih Wilhelm Bürger aus Uffen⸗ 
beim, in derſelben Klaffe 125 5 

Johann Georg Stahl aus Grosha— 
bersdorf, in derſelben Klaffe 125 

Joh. Martin Walter aus Unsbach , 

in der zweyten Gymnafial:Klaffe 100 : 

Friede, Wilhelm Zu dfer aus Schopf: 
loch in derfelben Klaſſe. .« 100 5 

oh. Tobias David Müller aus Ans: 
bach, im derfelben Klaffe 100 : 

Johann Michael Betzel aus Mürns 
bera, in ber dritten Gymnaſialklaſſe 100 + 

Chriſtoph Friedrih Jacobi aus Anss 
bach, in derfelben Klaffe . 100 # 

Adolph Friede, Ernſt Moscovius 
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aus Ausbach, in der jwenten Gymna⸗ 
fial: Klaffe » R . . 100 fl. 
Jakob Chriftian Burfard Stapf ans 
Burgfalach, in derfelben Klaffe 100 # 
Heinrich Ernft Chriſt. Lofhge aus 
Langenzenn, in der erſten Gymnaſial⸗ 
Klaffe 100 
Georg Michael Gebert aus Ansbach, 
in der obern Klaffe des Progumnas 
fiums j . . 100 5 
Joh. Georg Beftelmaier aus Mer: 
telsheim, in berfelden Klafe » 100 5 
Friede. oh. Heine. Keerl aus Ans; 
bach, in berfelben Klaffe . 503 


IV. 
Aus dem Fond der Trivials Stk 
pendbien zu Ansbach. 
oh. Ludwig Friedrih Sartorius aus 
Ansbah, Schüler der odern Tateinifchen 
Vorbereitungs:Klaffe 235f,— kr. 
Ludwig Wild, Friedrich Kohl 
aus Ansbach, in der erften Gym⸗ 
naſial⸗Klaſſe. 25⸗ — ⸗ 
Joh. Ulrich Leinifh aus El— 
persdorf, in derſelben Klaſſe 18 » 45 » 
Julius Ehrift. Wild. Hofmann 
aus Ansbach in ber obern Pros 
gymnaſial⸗Klaſſe . .18245⸗ 
Friedr. Wilhelm Maier aus 
Uffenheim, in der untern Pros 
gumnafial:Klafe » . 185745 85 
Heinrich Wilhelm Burger aus 
Ansbach, in derfelben Klaſſe 18 # 45 + 
oh. Julius Mofer aus Ans 
bach, in derfelben Klaffe 18:45 5 


2 * + 
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Georg Wilhelm Würth aus 
Ansbach, in berfelben Klaffe 18 fl. 45 Mr, 
Koh. Zulius Heinrich Weidner 
aus Ansbach, in derf. Klaffe 18 : 45 # 
Karl Aois Fifher aus Mün: 
hen, in derfelben Klaffe 18345 5 
Julius Friedrich Ferd. Felfen: 
fteinaus Ansbach, inder obern 
lateiniſchen Vorbereitungskl. 18 » 45 = 
V. 
Aus der Fruhmeß-Stiftung zu 
Holzhauſen, und zwar 
a) für Katholiken: 
Kaver Fifcher aus Dettingen, Candidat ber 
Phitofophie in Dillingen  52fl, 9, 
Wilhelm Guftav Engerer aus 
Aurbach, in der zweyten Gym⸗ 
naſial · Klaſſe zu Neuburg 52 : 
b) für die Proteftanten: 
Guſtav Lerttom aus Uffenheim, 
in der erften Gymnaſial⸗Klaſſe 
zu Bamberg . . 50 1 — 8 
Wilhelm Redenbacher aus 
Pappenheim, Candidat ber 
Theologie zu Erlangen . 58 +25: 


9% 


Seine Majeftät der König haben 
vermöge der an die Königl, Regierung des 
Dber: Mainfreifes unterm 24. November 1820 
erlafjenen allerhöchften Entfchliefung aus den 
Bamberger; Stipendien Fonts für das Stus 
dien : Jahr 1637 folgende allge meine Stipen⸗ 
dien zu verleihen allergnädigft geruht: 
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A. 
Aus dem Baron von Aufſeeſiſchen 
Fond erhalten. 

a) UniverſitaͤtsStipendien:; 
Gottfried Hübner, aus Bamberg, Can⸗ 

bidat der Medicin zu Würzburg . 120 fl. 
Anton Dümmlein, aus Burgkund: 
ſtadt, Candidat der Rechts-Wiſ— 
fenfhaft 2 ne 2 21208 
Heinrich Bed, aus Neuhaus, Cans 
didat der Medicin zu Würzburg, 
für noch ein Semeftler . . . 
Joſeyh Urban, und Bamberg, Can: 
bidat der Rechts: Wiffenfchaft in 
Würzburg 2 2 2 0 2.1208 
Ferdinand Glafer, aus Pregfeld, 
Eandidat der Rechts: Wiffenfchaft 
in Würzburg , . 120 #8 
Fran Werner, aus Bamberg, 
Candidat dir Rechts⸗Wiſſenſchaft 
in Wuͤrzburg100⸗ 
Georg Schrie fer, aus Ampfer⸗ 
bach, Candidat der RechtsWiſ⸗ 
ſenſchaft in Wuͤrzburg100⸗ 
Contad Fuchs, aus Bamberg, Candi⸗ 
bat der Philofophie in Würzburg, 
Friedrich Striegel, aus Ban 
berg, Candidat der Phitofophie in 
Würzburg 4120⸗ 
Richard Schufter aus Bamberg, 
Candidat der Philoſophie in Wuͤrz⸗ 
u ee er 
Sohann Dippold, aus Hollfeld „ 
Candidat der Rechts Wiſſenſchaft 
m Erlangen 2. - 2 2 20. 80: 
Johanu Pini, aus Bamberg. Can: 
didat des Rechts Wiſſenſchaft in 
Erlangen ...% 


7a.3 


“ * * * 


150 = 


80 


100 s 


. » 


950 


Sebaſtian Bd 6, aus Starkenſchwind, 
Candidat der Medicin zu Erlangen, 
ausnahmsiweife als Beytrag zu ſei⸗ 
nen Promotions Koften - . » 

Kafpar Nattiner, aus Gtadt: 
fteinah, Candidat der Kameral: 
Wiffenfhaften . - - 2. + 

b) &pceal= Stipendien: . 

Georg Franz Ammon, aus Bams 
berg, Eandidat des II. philofophis 
ſchen Kurfes daſelbſt 

Michael Deinlein, aus Hetzles, in 
bemfelben Rufe - «© - - . 100 # 

Franz Eibel, aus Stabtfteinad), in: 
demfelben Kurfe - . » 

Johann Alt, aus Oberehrenbach, 
in bemfelben Kurſe 2 - . 80° 

Georg Adam Weber, aus Motfchen; 
bach, in demfelben Kurfe . . 

Carl Dumbroff, aus Rattels⸗ 
borf, im denfelben Kurfe . -— 60; 

Ignaz Schwarz, aus Bamberg, 
Eandidar des erften philofophifchen: 
Kurſes .- 805; 

Andreas Braunersreuther, aus 
Stadtſteinach, in bemfelben Kurfe 60 

Chriſtoph Feldbaum, aus Bam: 
berg, in demfelben Kufe . - 60+ 

c) Gpmmafial: Stipendien: 

Heintich Ach illes, aus Bamberg, 
in der oberſten Önmnafial:Klaffe go 

Andreas Heinfelmann,aus Bam⸗ 
ber „ im derfelben Slafe -» - 80: 

Heinrich Martin, aus Bamberg, 
in derfelben Klafe » - . 


100 fi. 


6: 


100 


” 


— — + 


100 s 


.” * 


80 & 


... . + »- 


”„ 


“ 


80 : 
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Sebaftian Fiedler, ans Bamberg, 
in derfelben Klaffe » x . » 
Andreas Reding, aus Lichtenfels, 
in der IIL Gymnafial:Klaffe » 
Philipp Wirth, aus Würzburg, 
in derfelben Klafe „ » . + 
Andreas Arnerh, aus Bamberg, 
in derfelben Klaffe x» » » » 
Stanz Andreas Weber, aus Bams 
berg, in der II. Gymnaſial⸗Klaſſe 


60 


80 


80 


60 


80 


d) Befendere Unterftügungen: 


Joſeph Wichert, aus Burgebrach, 
in der II. Symnafial:Klaffe  - 
Ernſt Rudhart, aus Bamberg, in 
berfelben Klafie » » +». » 
Johann Will, aus Jsling in ders 

felben Klafe . » » - 
Theodor Zahnleiter, aus Burgs 
ebrach, in derfelben Klaſſe .. 
Johann Braunersreuther, aus 
Stadtiſteinach, in der erſten Gym⸗ 
naſial⸗Klaſſe u —— 
Franz Ammon aus Bamberg, in 
derſelben Klaſſe » . 
Lorenz; Klauer aus Bamberg, in 
derſelben Klee - » » 
Joſeph Schrenfer aus Miftetferp, 
in derfelben Klee 
Matthaͤus Pronold aus Feigendorf, 
in derſelben Ale . » 
Philipp Grohe aus Bamberg, in 
derſelben Klaffe x . - 
Georg Fiſcher, aus Bamberg, in 
‚ der odern Progpmnafial s Klaſſe 


20 


20 


20 


30 


fl. 


⸗ 


Er 


“ 


“ 


Thomas Buchert, aus Bamberg, 
in berfelben Klafe . » 
Kaſpar Then, aus Lichtenfels, * 
derfelben Klafe » +... 
Heinrich Heinfelmann, aus Bam: 
berg, in derfelben Klaffe . 
Michael Fiedler, aus Bamberg, 
in derfelben Klafe  » .» » 
Eugen Schneier, aus Bamberg, 
in derfelben Klafe  » -. . » 
Jakob Kohler, ans Aſchbach, in 
der untern Progymnafial: Klaffe 


Joſeph Stein, aus Bamberg, in 
der obern Tateinifchen Vorberei⸗ 
tungs * Klaſſe 0 —— * 


Friedrich Walter, aus Bamberg, 
in der mittlern Vorbereitungs⸗ 
AU x. 1. 000 


Summa » 
B. 


952 


30 fl. 


20 3 


3225 fl. 


Ans dem Marianifhen Fond. 


Johann Jakob Schertel, aus Hannersr 
reuth, Kandidat des I, philofophifchen 


Kurfes . er rt Tre 
Johann Rothlauf, aus Schesliß, 


50 


in ber unteren Progymnaſial⸗Klaſſe 50 ⸗7 


Summa. 
C, 


100 fl. 


Aus bem Bergifhen Fond, 


Mihael Krug, aus Bamberg, in 


der I. Gymnafial:Klaffe —TF 


404 
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D. 


Yus dem Stipendium pauperum 
Studiosorum. 


Adam a... aus Bamberg, 
in der I, Gymnaſial-Klaſſe . 


Wolfgang Künell, aus Weiſchen⸗ 
feld, im derfelden Klajfe. 8 


Joſeph Stenglein, aus Bott 
mannsdorf, in ber oberen Pros 


anmnafials Klaffe 
Michael Romig, aus SHaltftadt, in 
derfelden Klafe : x». - 


Michael Kohl mann, aus Negenss 
berg, in derſelben Klaſſe .. 


Johann Steinheimer, aus Hall 
ftadt, in derfelben Klafe - 


Johann Uhlmann, aus Ofen, in 
ber erften Gnmnafial:Klaffe . 


Dominifus Meifer, aus Bam: 
berg, in der höhern Worbereitungss 
Schule zu München ... 20⸗ 


Summa . 170 fl. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben 
unterm 16. Movember d. Jahres den bisher 
rigen Actuar bey dem Landgerichte Griess 
bach, Franz Xaver Sahenbadher zum 
zweyten Affeffor des Landgerichts Straubing 
zu befördern, und zum Actuar bey dem Lands 
gerichte Griesbach den Appellationsgerichts: 
Acceſſiſten Egid Dennerl zu ernennen 
geruhet. 

Unterm 22. November d. J. wurde der 
dermalige proviſoriſche Hallamts- Affiftene 
Jann in Regensburg, proviſoriſch zum 
Beyzollbeamten in Eslarn ern annt. 


20 fl. 


20 $ 


50 3 
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Se, Königl. Majeftär haben ferner 
unterm 22. November d. J., den quiescirten 
Eentral:Zollkaffe: Controlleur Joſeph Norz, 
proviforifch zum Material: Verwalter der Ge: 
neral Zoll, Adminiftration ernannt. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 
23. November d. J. wurde die Landrichters⸗ 
ſtelle zu Beilngries dem ehemaligen Landrich⸗ 
ter und Polizey⸗Kommiſſar Joſeph Bru ds 
maner allergnäbigft übertragen. 


Se. Koͤnigl. Majeftär haben unterm 
24. November d. J. ben Deffinatenr bes tos 
pographifchen Buͤreaus und dermaligen Ober⸗ 
Auffchlagamts;Praftikanten Joſeph Diets 
rich proviforifch zum Eontrolleur des Ober⸗ 
Auffchlagamtes des Rezatkreiſes, und 

den bisherigen Zoll:Auffeher Johann Des 
pomuck Finfter proviforifch zum Beyjollbe⸗ 
amten in Finfterau ernannt. 








Rurs der Baterifhen Staats: 
Papiere. 
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Defanntmahungen. Den Zuſtand der Penfiond:Anftalt für. die Bittigen unb PN der udeetate⸗ {m 
Dahre 1819120 betr. — Sitzung der Konigl. StaatsrathsCommiſſion am 9, November d. J. — patrio⸗ 


aa tiſcher Beutrag zum Invaliden⸗Fond. — Pfarreyen- und Beneficien- 


Erledigungen; — Pfarreven⸗ uud 


⸗ Beneſicien⸗ Verleihungen und Beſtaͤtignugen; — Errichtung einer latelniſchen Vordereltungs- Säule zu 
Duͤrtheim F Anzeige der Vorleſungeu an der Kdnigl Forſt-Lehr-Anſtalt zu Aſchaffenburg auf das Jahr 
1320]21. — Dienſtes-Nachrichten; — Yurififation der Landgerihte Ebern und Gleusborf; — Kurs ber 
Baleriſchen Staats » Paplere am 7. December d. I. ; — Ueberfiht ber Getreide: und Vittualien⸗ 


Vreife 1. ıc. im Monat September d. 9. 


- 


Bekanntmachungen. 





Staats /Miniſterium der Juſtiz. 

(Den Zuſtand der Penſſons⸗ Anſtalt für die 
MWirtwen und Waifen der Advokaten, im 
Jahre 1843 betreffend. ) 


te Mechnung “über die Einnahme und 
Ausgabe der Penfions: Arifkate für die Wit⸗ 
nes und Waifen der Advokaten, im Jahre 
2843, iſt nunmehr von dem oberſten Rechs 


. nungss Hofe geprüft, und ohne Reviſions⸗ 


Bedenken genehmigt worden. Sie ftelft nach 
dem Abſchluß einen in das Jahr 183% Aber 
gegangenen reinen Bermögensftand von Eins 


mal Hundert, dreyund fünfzig Taus 
fend, zwey Hundert neun und z wan— 
zig Gulden, vier undfünfzig Kreus 
zer, daher eine Mehrung gegen das vorige 
Jahr von acht Tauſend Gulden bar, 
Nicht ohne Theilnahme werben die Freunde 
der Wohlthaͤtigkeit, und insbeſondere die Mit⸗ 
glieder des Inſtituts, die mit jedem Jahre ſich 
mehrende Feſtigkeit einer Anſtalt wahrnehmen, 
uͤber deren Dauer, bey Gruͤndung derſelben, 
manche Zweifel geäußert worden‘ find. 
Allerdings ift es richtig, daß, während 
die kaſten des Inſtituts dermal noch fortwähs 
rend ſteigen, mauche fruͤherhin ſehr ergiebige 
Auelle nur noch eine wenig bedeutende Ein⸗ 
(67) 


57 

hing gewährt. , Wein gleich die laͤugſt 
Ist ene Reduction der vhemals Über 
Zahl der öffentlichen Rechts, Anwälte auf ben 
wahre Bebürfuiß bereits feit den Jahren ı glr 
und 1812, wach und nach in Ausführung 


durch ergebende Entgang an Eintrittss Ge: 


bühren der Penfionss Kaffe, theils wegen’ 


des in den letztern jahren erfolgten Beytritts 
der Anwaͤlte in mehreren, neu erworbenen 
Gebierstheilen, oder folcher, welche erft nach 
DMiederlegung der von ihnen verwalteten Pas 
irimonial⸗ Gerichtshaltungen die definitive 
Beſtaͤtigung erhalten haben, theils wegen 
der Beförderung einiger Procuratoren zu 
Advokaten, wodurch fie zugleich norhmendige 
Mitglieder des Inſtituts geworden find, und 
wegen anderer zufälliger Umftände bisher wer 


niger fühlbar. Im verfloffenen Rechnungs, 


Zahre aber find. nur fünf ledige Mitglieder, und 
zwey verehlichte Individuen der Anſtalt bey⸗ 
getreten, und zwar unter letztern ein Advokat, 
welcher nach erfolgter Werzichtleiftung auf 
feine bisherige Patrimonial⸗ Gerichts halters⸗ 
Stelle , als Rechts s Anwalt beſtaͤtiget worden 
war, und ein Procurator, welcher auf: fein 
befonberes Geſuch die Aufnahme in das Zus 


ſtitut erhalten Hatte, Die ganze dießfallfige: 
Einnahme betrug daher mehr nicht, als 


vier Humbert: fünfjig Gulden. 

Dieſes Verhaͤltniß ift zwar für die Pens 
ſions⸗ Anſtalt ungünftig, doch nur vorüber 
gehend, und wird aufhoͤren, ſobald die dem 
Bedurfniß angemeſſene Zahl der Sachwaltet 
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J ilt, and auf bieſe Art das Kpinderulb 


efeithger ſchn wird; welches der Wiedäches 
(gung der in Erledigung kommenden Advos 
aten Stellen dermal nicht felten im Wege 


ſtehet. “ g 
gebracht worden iſt, fo war doch der fich hies _ 


Außer bein niuß aber die Verminderung 
ber Advofaten nothwendig auch eine Abnahme 
der ordentlichen aͤhrlichen Bepträge jur Folge 


haben. 


Dieſe nach und nach immer mehr hervor⸗ 

tretenden Wirkungen waren indeſſen ſchon 
ſeit der Entſtehung des Jnſtituts voraus zu 
ſehen, und legten der Adminiſtration um ſo 
mehr die Pflicht auf, uͤberall die ſtrengſte 
Sparfamfeit eintreten zu laſſen, fo weit ſolche 
mit der Erfuͤllung der der Anſtalt obliegenden 
Verbindlichkeiten zu vereinbaren war, 
In dem verfloffenen Jahre wurde ingwi⸗ 
ſchen ein Theil diefes Entgangs durch dren 
Legate, im Betrag von ein Hundert fünfjehn 
Bulden erjezt, welche das Inſtitut der Ver: . 
wendung: eines feier Mitglieder, dem das 
Amt. eines Teſtaments⸗Exekutors übertragen 
worden war, verdankt. 

Die einzelnen Poften der Einnahme des 
vorigen Jahres beſtehen in den bereits be. 
merkten Eintritts NGebühren: mit, 

450 fl — dr. bi" 
dem Eompietiren dee in den Eheftand 
übergerretenen Mitglieder, 
750% flaı44 ki — be 
den ordentlichen Beytraͤgen, 
4815 fl. — kr. — dli. 
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vden Steafen der Advotaten, nach Abzug 
der Nachlaͤße, 2594 fl. 34 kr. 2 dl. 
den allergnädigften Beytraͤgen Ihrer 
nn. Königs und ber 
.. 300 fl. — kx dl. 


in ndern mitden “Beträgen, Schen⸗ 
rungen lb Werinächenkfen, E 
j 283 % 17 fr. — dir 


— in den Zinſturvoni den anlichen 
—E — — . 2234 fl. 48 fr. 2dl. 
Dagegen betrugen die Ausgaben: 

an  Penfionen, für fehsundfiebenzig 
—— — 8410 fl. — kr. — dl. 
E Kniecſitkungs— Behtraͤgen fuͤr acht⸗ 
undfiebengig rinfache, und ſiebenundzwanzig 
doppelte Waiſen, 2651 fl. 32 fr. — bl. 
Abfertigungs s Betrag für eine, aufer 
den. Penfions; Zafjten fichende Waife, 
24 fe. — kr. — bl. 
Die. Verwaltungs: Koften betrugen 
225 fl. 18 kr. — bl. 
und die von- eintgen Ewiggeld: Kapitafien 
entrichteten Steuern, 513; fh 51 fr. — bl. 


Am Schluße des Jahres waren vorhans 
den: neunuhbfechzig: Witwer; dann jwenund 
fiebenzig einfache, und. vierundzwanzig Bope: 
pelte Waifen, Die Vermehrung der Pen: 
fiousfihigen: Individuen: mar demnach nächen 
unver haͤltnißmaͤßig groß. (Vergleiche: die 
Betauntmachungi vom 24. Dere uber 849, 
Allgemeines.; Intelligenzblatt. Seite 1233.)0 
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Das Inſtitut zählte, endlich drey Hundert 
fuͤnfundfuͤnſzig verehelichte, und ſechsund⸗ 
vierzig unverheurathete Mitglieder. 
Münden den 5 Page 
Auf 
San Dipk des: Könige: Alerhöghften 
Befehl 1 
"Graf s von“ Mabgrpeberg. N 
: ‚Des. General »&elretän;; 
De, ‚Nemmeor 


' 
Hz 





os 
der AT äh 
Eommiffion. 


In der Sitzung ste Abniglichen Staats⸗ 
Raths⸗Commiſſton Hong. Noveinber d. J. 
wurden folgende‘ Rekurs —— ent⸗ 
ſchieden: ir 

1. Der Rekurs der Ganeind· ober⸗ uni 
Unter s Sutjbach 'rc , Wegen die Ger 
mieinde Ottenhofen Konigl. Fandgetichts 
Eeuterohauſen im Mearfteife,. wegen 
EConkurrenz zu den Kelegelaſten << 
2. der Rekurs der Schaͤferey Berechtigten 
Elias Reader md Konſorten · zu 
MHundobobergegen vie Gemeinde 
Hunds haupten, wegen Schafhuch; 
Bag: Beuterdrichrei sr Geſuch ves Georg 
. »Strohmmadet und onſorten zu Ranu⸗ 
ſtorf, in der Streitſache geayem die Ee⸗ 

‚meint: allday mern Verthetcuug dom: 

1 Gemeinde Mruͤnder zu; 

44 des Rekurs des Gichneider uhiwirte 
zu Tirſchenreuth, gegen deu Schnelder⸗ 
(67 *) 


obi 


ineiſter, Johann Mayer, in Reuth, 

wegen Gewerbs/Transferirungh 

5. der Rekurs des Eiſenhaͤndlers, Seba⸗ 
ſtian Leis zu Neuoͤtting, gegen dem 
Krämer, Kafpar Fichtel, zu Wins 
Höring , König. Landgerichts Altendteing 
dm Unter: Donaufreife, wegen Berech⸗ 
tigung zum Eifenhandel; 

4, der Rekurs der bräuenden Bürger zu 
Neukirchen, gegen Michael Kammer: 
maier allda, Königlichen Landgerichts 
Kögting im Unter :’Donaufreife, wegen 
Transferirung eines Braͤurechts; 

7. ber Rekurs des Pofthaltes ꝛc. Hauner 

in Pfarrkicchen, gegen die Bräuer allda, 

Koduigl. Landgerichts Pfarrkirchen im 

Unter Donaufreife, wegen Berechtigung 

zum Bierfchenten ; 

8. der Refurs des Handelsftandes in Ans⸗ 
bach , gegen den dortigen Schnittwaaren: 
Händler, Henoch Marx Berliner, 
wegen Berechtigung zum Tuchhandel ; 

9. der Rekurs der Köche, Johann Weiler, 
und Konforten, in der Au, gegen die 
Mebger, Kajetan Gruber und Kon 
forten , . wegen Denen Trdneehte 
tigung; 

An das Königliche — 
Miniſterium des Innern wurde 
verwieſen: 

10. der Rekurs der Kiemer in Bamberg, 
gegen den Bandmeifter, Earl Groͤger 
in Hallſtadt, wegen Gewerbe » Trans; 
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Der Unter —— Weinberger, 
in Ansbach, hat zum Weften der verwundeten 
Baieriſchen Krieger, den Erloͤs von einer 
Druckſchrift, die Verrechnung der Aufſchlags⸗ 
Gefälle betreffend, mit Sehe Gulden aniber 
eingefendet, welche für den Suvaliden; Fond 
in Einnahme geftelle wurden, "Welches, 
nebſt öffentlichem Dante, zur —— 
Kenntniß gebracht wird. cn 


Münden den 25. November 1820, 


Königl. Baier. Ober: Adminiftrativ: 
Eollegium ber Armee, 


von Kraus, 


Go$ler, Sk. 





Pfarreven⸗ und Benefichen⸗ 
Erledigungen. 


Im DObers Donaufreife 
1) Die Pfarrep Finningen. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers . 
wurde die Pfarrey Finningen, Königl, 
Landgerichts Höchftäpr, im Bisthume Augss 
burg, im Defanate Hoͤchſtaͤdt geiegen, er; 
ledigt. 
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Dieſ⸗e Pfarrer; hat SEHUEEAÄ ,"'tınd 
ee Schule. ee ar ande an 
Das Eintöithihiin Weiches Aus vaarem 
Gehe, Natutallen/ ging der Pfarrgüter, 
Dominitals, Renten, Jahrtagen Pr vyg Stol⸗ 
Gefüllen beſte t, "beträgt 674 fl; 318 £ fr. . 


Die Laſten, welche die ewoͤhnlichen 
iu— ſind auf er 43% fr, angegeben. 


2) Die pfarrev Stein. so. 

. Dusch den Tod bes. Kiafreigen Pfarrers 
wurde die Pfarrey Stein, im Königlichen, 
Landgerichte Immenſtadt, und ‚ber Didcefe 
Konftanz gelegen, erledige. 


Sie enthält sgr Geelen und ing, 
Säule, Die Einfünfte, welche aus Wids 
dum, Zehent, Competenz und Stofgebüßren 
fließen, betragen 457 fl. 31 Pr. 2 dl.; die 
Laſten beftehen blos in dem Familien ‚Gele, 
indem die Congrua hidht vorhanden if. 


Im Repzattreife 00 
3) Die Pfarrep Gräfenfteinberg. 
Durch ben Tob des Pfarrers Speier 
ift die Pfarrey Gräfenfteinberg, im Des 
fanäte —— wiiger worden. 


Der Ertrag bieſer Pfarren ift in der Bes 
foldungs:Faffton von 1307 auf 186 fl.24 fr. 
berechnet, wie folcher auch bey der, jüngften 
Eriedigung im Jahre 1817 — 
wurde. 


— —— 


u 
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EDie Einrichtung eine lateiniſchea Borberei⸗ 
u —— gw Dürkpeim, Berreffend.) 
* Eine "jibedtmäßigere Verwatruug des 
Schulfonds zu Därkheim, und die von 
der Stadt "gewährten Unterftügungen, haben 
es möglich gemacht, ihre vormals fo müß: 
fiche Bene’; Anſtalt wicber Herzuftellen, 
Worerft foll eine iateiniſche Vorberei⸗ 
tungs⸗ Schufe in dem geſetzlichen Umfange 
errichtet werden. Für dieſe wird ein kehrer 


geſucht, det außer: Wohnung und Beheigung 


einen jibehlfen ir ge bon ‚200 f zu w 
ziehen hat. ’ 

Ber bie — Eigenſchaften 
hiefuͤr beſtht, und vor allen Dingen feine 
wöhlheftandene Prüfung: für eine Studiens 
Schule nachweiſen kann, hat ſich mit lega⸗ 
fen Brweisfchriften; binnen vier Wochen bey 
der Königlichen Regierung des Nheinfreifes , 
Kammer des Innern, zu melden. 





Pfarreyens und Benefichen Pen 
leihungen und Beftätigungen. 


‚Seine Majendt der König haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien allergnds 
digft zu verleihen geruht: 

Am 28, November d. J. bie Pfarren zu 
Schweinheim, Königl, Landgerichts Aſchaf⸗ 
fenburg, dem Priefler Jakob Wollbach, 

Kapiaı im Juliue · Heſpitale zu Wärzburg; 
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‚die Pfasrey . Helmbueches „ Detanats 
Münchberg, dem bisherigen Diasonus zu 
Kirhlamig, und, Pfarrer zu. Spielberg, De: 
kanats Wunfe edel, Sodann Peer Fleſſa; 

am 29. November d. J. die Pfarrey zu 
Neukirchen, Koͤnigl. Landgerichts Burgleu⸗ 
genfeld, Aem „bisherigen ‚Pfarcep zu Fichtel⸗ 
berg „ Köyigl, Saudgerichts — im Ober⸗ 
Maiukreiſe, Prieiter Wolfgang Senft; _ 

am z0. November ds I. die, Pfarren, zu 
Pashaufen,„Köuigl. Landgerichts Parsberg, 
dem bisherigen Pforcer zu Ramspau, Prie⸗ 
fter Matthias Magnus For ſter; un 
die Pfarren, zu Rotteneck, Königl Land: 
gerichtg Pfaffenhofen , dem bisherigen Pfarrer, 
zu Oberhaching, Prieſter Nban ana 
Stolluxeuther;z 

die Pfarrey zu Agawang, * Land⸗ 
gerichto Zuomarshauſen, dem: bisherigen 
Pfarrer zu Veitsaurach, Koͤnigl. Landgerichts 
Heilebronn im Rezatkreiſe, Prieſter Johann, 
Jabkob Oehrig. 


Säne —* dr König Haben 
vermöge an, bie Pr: Negterung des Rezat⸗ 
Ka 413 ovember exlaſſe⸗ 
— — 
Eichſiddt AngAet J 
des Pricers, Johanu Ark 
um), Kabian in Egweil —“ 
Getichts A ehrt anf dit dfarren Vfraunfeid, 
Vonigl. Landgerlchts Gtebteng; iu fo wie die 


von venifeben Maker —— 





— * 
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Bellte Nomigation vn bisherigen. Pfarrero 
zu Kinding, Priefter Sebaftian Aınkketen, 
auf ‚das Fi age ſche Denefisium ju Beilns 
gries, allergu at zu ft zu beflätigen, geruhe. 


* ‚Seine Majeſtat der König Haben 
ferniet f folgen n Nominan onen und Präfen: 
tetionen bie, landes fuͤeſtliche Befkätigung aller: 
gnqaͤdigſt zu ertheilen germber i:° 3. „Ca. 

am 28. November d. J. der von dem 
Gursbefiger von Berg am Laim, Freyheren 
von Hompeſch, fuͤr den "Eooprtator an dei 
Ser Prikve Pfarrkirche in Munchen MPrie⸗ 
ſter Franz Zerfet, ausgeſtellten Nominttidn 
auf: das EEE ‚ie koretto ber “eg 
am Laim ; ‚ zT 
der von ‚dem — zu Schnaitſee, 
Prieſter Johann Baptiſt Oſtermaier für den 
Eooperator zu Buch. am Burgrhain, Königf, 
Landgerichts Erding ,. ausgeftellten Praͤſenta⸗ 
tion, für den Priefter Michael Joſeph Wall, 
auf das Beneficium zu Schnaitjee, Königl, 
Landgerichts Troßberg. 
—— ——— — — — 
Arnzeige 

yiad won: Ruh ungen 

er Een FE | 007}. ve ala 
Königkich an. net »- eben lidteies 

ER... Aſcha fenburg, 
— für das Jahr ı Si 
3 i > 


ı 2 


"Erfer’gurst 
—E — Forfid ſeo hae, Lund das 
Noͤthige vom: Lands und Waſſerbau, 


% j — 96% 


dann’ Uebungen? im Geſchafte⸗ Styfe, 2. Chemie ind ser 
in fünf Wochen ſtunden Profeffor Pas 60 een ee · Wochten⸗ 
4: piuo. ' 1399 /vvg Snoꝰ Stunden /Mrofeſſot Strauß... 
a Naturgeſchichte mi Yagdkunde;: in drey 5. Praktiſche Gesmetrie und Planjeichnen, 
ae Profeffer —— — nF: m. —— 
3. Theoretiſch⸗ praftifche Mathematik in, >i Ayabeiı es „Mu 
awen Wochenftunden, Profeſſot Hof⸗ 6. Forſt⸗ Erfurfi onen, jeden⸗ omas, 





— ag Profeſſor Braun. 
* Chemie war: Sefondere Pimfit mie: Exve⸗ aa. az 
imentals:Hlebungen, in drey · Wochen 1 ih alarh- 
-  flunden, Pröfejor Saxauß. ET * 


Für den Unterricht in gymnaſtiſchen 
Uebungen wird ausreichend Sorge getragen, 
auch iſt fuͤr Unterricht und Alebung im Plan⸗ 


5. Praftifche Geomettie und Platgeichnen; 
‚in ‚fünf re ‚ 2 


"Magie i 





oen ” "m. tiren im: dem; mit dem neuem Pokale. der- 
6, Fer + Exkurſtanen — Lehr⸗Auſtalt verbundenen — Gatten, 
Ben en “3 die Anftalt genoſfen. 
ee — Wegen Verſorgung mit Wohnung. und 
Bw Ems er * were 9... KoftwirdiPeofeffer Strauß, auf feinfiete 


I. hear Forſtwiſſenſchaft und Kas Briefe, Auskunft ertheilen. hd. Yan 
meral⸗; Encyklopaͤdie, dann Uebungen im 
Geſchaͤfts⸗Style, in fuͤnf Wochenſtun ; = - 
den, Profeffor Papius, | 





4. Naturgeſchichte — Hai BSlen ſteß⸗ Naqrichten. u 


Profeffor Braun . EEE 


H 


3. Theoretifch: praftifche Mathemati⸗ und ⸗ 
allgemeine Phyſik mit Erperimentirs Seine Majeſtaͤt der König haben 
Uebungen , in zwey Wocenflünden, ürterm 28. November d. J. bey der Finanz 
Profeffor Hofmann. Kammer der Regierung des Dber s Donaus 


u. 


Kreifes, dem Rechnungs s Revifor „. Anton 
Restich, zum Rechnungs: Kommif,, und 


den Revidenten, Joſeph Pettenkofer, 
proviforifch zum Rechnungs⸗Reviſor ernannt. 


Verindge allerhoͤchſtet Entſchließung von 
30. November d. J., wurde ſtatt des in die 
Duiescenz zuruͤcktretenden Sekretaͤrs Rap: 
hofer, die Funktion eines Sekretaͤrs und 
Regiſtrators bey dem Medie mal ⸗ Comitẽ in 
Muͤnchen, dem quiescirten Expeditor der vor⸗ 
maligen General⸗Forſt⸗Adminiſtration, Jo⸗ 
ſeph Kraus, übertragen. 


— 





Seine Königliche Majef &t dar. 


ben vermoͤge allerhoͤchſtet Entfchließung: vom: 


30. November d. J. den Profeſſor De, Kart. 
Wilhelm Kaftner zu Bonn, als öffentlichen : 
srbentlichen Lehrer der Phnfit und Chemie 
an. der "Königl. Univerſitaͤt zu Erlangen , 





‚$Burhfifatign 
\ ber 
mei Ebern und Steusderf. 


Seine Königliche Majrftät har 
ben vermöge an die Regierung des Unter⸗ 
Mainfreifes unterm 30. November d. J. ers 
laſſener allerhöchften Entſchließung alterguds 
digft genehmiger, daß 


1. ber gegentwäztig noch zum Pandgerichte 


Gteusdorf gehörige: Weiler Kurzeiwiud , 


von bemfelben getrennt ; "mb dem Band: 
gerichte Ebern; dagegen” 

2. ber, zum Bandgerichte Ebern gehörige Ort 
Mürsbah, fo wie 

3. einige vormals Würzburgifche Unterthas 
nen im Dorfe Gfeusdorf ſelbſt, welche 
bisher. Ebenfalls dem Landgerichte Ehern 
zugetheilt waren, fünfttg dem Landge⸗ 
richte Gleusdorf einverleibt werden. 


u 
J 





unter gleichzeitiger Verleihung des Charaktirsi. — der Buieriſchen Staats + Papiere, 


eines Koͤnigl. Hofraths, allerguaͤdigſt zu er⸗ 


nennen geruht. 


ee wurde unter "gleichem Datum 








— — 
wigeburg dem 7. December 1820. 


Briefe. | Gelb. 
— — — — 
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a 4 r Mr 
die bey dem Königl. Landgericht zu Amberg ditto 9* 
and » Anlehen &7 
erledigte Atınars; Stelle dem dortigen Funk; — 21. m 
tiondr, Rehspraktifanten, Chriftopp Ried⸗ ott. — DàAA * 90 — 
ditto Ma4c 85 i 
hammer, allergnädigft- verliehen. bitte uuverginsliche | 
nie is Ä Br | . 
> u VER CD Bo BABES TPE Pac cam its ar 4 
Aral el eig gen ih 0: . 
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Märkte. 








Mittel Bers Mirrele 
Preis. Sat tauf. ag Preis. 


— [tele 












Straubing. 
den 2. 
„ 9% 
PR 16 
„» 23 | 


s. 39 









") Wurde im Laufe diefes Monats feine Gattung Getrefd auf die Schranne zu Wurghaufen gebratt. 
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Ober⸗Mainkreis. 
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” ZLIV. Stuck. Münden, Mittwochs den 20. December 18205 





Inmhalt. 
Bekanntmachnngen: Armee-Befehl. Münden den 11. December 18205 — Pfarreven- und Bene— 


ficien » Erledigungen; — 


Pfarreven =, und Beneficien Derleibungen und Bellätigungen; — 


Dienftes » Nahribten; — Kurs ber waletiſchen Staats» Papiere am 14. December 9; — 
Uederſicht der Gerreides und Victualien-Preiſe ꝛc. im Monat October d. 3. 





Bekanntmachungen. 
Armee-Befehl. 


Meunchen, den 11. December 1820. 








$ 1. 

N, penfionirtre Hauptmann, Heinrich 
de BE ift am 14. Juny in Ingolſtadt; — 
6. pess geonirte Oberlieutenant, Peter Th y⸗ 
i en ; rrz 23, Juny in Neumarkt; — ber 
fort wre Dberft:Fientenant, Felix Mars 
N, ! vor: Gianfilippi, am 27. Yuny in 
* > — Der penſionirte Oberlieutenant, 

aha DS Kling, ai 28. Juny in Och: 

dafuer 5 = 7 Der Militärs Haupt: Kaſſier, 
sranz Runft zumann, am 11. Ju; — 
tt Erpedioe Men dem. Ober: Adminiftrativs 
Route ĩ um dex Drrmee, Sekretär Alois Werft: 
Ner,amıs, uly; — und der peuſionirte 


Regiments: Chirurg, Nikolaus Caries, 
am 15. July in Münden; — der ;penfios 
nirte Unterlientenant, Ignaz Frauenholz, 
am 17. July in Freyſtadt; — ber Ober: 
fieutenant im 1. Uhlanen » Regimente, Heinz 
sich Anton Freyherr von Enb, am 20. July 
in Laufen; — der Oberlieutenant Johann 
Heinrich Horlaher, — und ber Unten 
fieutenant, Renatus Emil Georg Wilhelm 
Voͤlkel, vom 2. Yäger: Bataillon, am 
14. Auguft in Straubing; — ber Oberſt⸗ 
Lientenant des 7. Linien: Infanterie: Regis 
mens, Mifolaus Speicher, — und ber 
Mojor im 9. Linien: Infanterie: Regimente, 
dann Mitter der Königlich + Frangdfifchen 
Ehren sLegion, Franz van der Monden, 
am 20. Auguft in Bamberg; — der Uuters 
lientemant im 7 . Linien: Infanterie «Megis 
mente, Ferdinand Schu i glei, am 27, An 
(0) 
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guſt in Ansbach; Nr penfioninte Oberfl: 27. October in: “Erding; — Ber Unterlieme⸗ 
Lleutenant, Ritter des Mitifär: Mar. Do⸗ nant, Heinrich Hauer, vom Attiller ie⸗ 
ſeph⸗Ordens und der Koͤniglich-Franzoͤſiz und Armee Suhrmwefens : Bataillon, am 29, 
ſchen Ehren: Legion, Anton von Kraus, Detober in Münden; — der penfionirte 
am 30., — Dat ev Haunfmanit, des 3b Majör, Johann Sedafiickg Withelm Ebner 
Linien : Infanterie-Megiments, Johann Chri⸗ von Eſchen bach, am 6. November in 
flian Rittmann, am 31. Augufi in Yuges Nürnberg ; — ser penfionirte Hauptmann 
burg; — der Unterlieutrnant von der Gar: mad Ritter der Koͤniglich⸗Franzoͤſiſchen Chr 


nifons: Compagnie Wülzburg, Johann Wil: 
- Helm von MIR, am 2. 
tenauz — der penflonirte Oberlieutenant, 
Friedrich Lotz beck, am 13. September in 
Wechingen; — der, farafterifirte Oberſt, 
Johann Baptift Freyherr von Villüez, 


am 17. October in Geinsheim; — der Ritt: 
meifter im 4. Chevaurlegers : Regimente, 


September in liche 


zen: Legion, Valentin Candler, amd. No⸗ 


"bember in Wurzburg ; — ber Unterlieute⸗ 


nane im 1. Linien: Infanterie: Regimente, 


Borgias Stapf; — der Rittmeiſter im 


Arıklerie: und Armee » Fuhrweſens⸗Batail⸗ 
low ,: Johann Nepomuk Ziegler, am 
14, November, — und der penfionirte vorz 
malige Bices Chef des General; Auditorigts, 


Michael Scheiffele,; am 18- October in Generals Lieutenant Jakob Freyherr von 
Augsburg; — der Unterlieutenant im 7. ir Thibouft, am 15, November in Münz 
nien⸗Infanterie-Regimente, Friedrich Bi7 hen; — der Hauptmann im 2. Linien 
helmapyer, am 18. Deröber in Neuburg; Infanterie- Regimente, Paul Arnjtäde,, 
— der Kaferns und Proviant: Verwalter, am 16. November in Würzburg; — ber 
Sohann Michael Geißmann, am 18.0 Unterlieutenane im 7. Linien : nfanteries 
tober in Ansbach; — der Unterfientenane Regimente, Zeno Hintermapyer, am 
im 12. Linien: Infanterie: Regimente, Mel: 78. November in Eichſtaͤdt, — und der 
chior Roͤ ſch, am 19; October in Wuͤrz⸗ Artillerie⸗Oberſt⸗ Lieutenant und Ritter des 


burg; — der penſionirte Regiments⸗Chirurg, 
Johann Baptiſt Klinger, cam 19. Oecto⸗ 
ber zu Steinweg im Regenkreiſe; — der 
Hauprmann im 1%: Linie: Infanterie: Me 
gimente, Georg Fauft, am 22: Oetober 
in Afchaffendurg ; —:' der Anterlieutenant 
im 6. Linien: Infanterie: Negimente,' Yor 
ſeph Borft, am 24. Oetober in Würzburg; 
— der Unterlieutenant im 8. Linien : Yris 
fanterie: Megäntente, Joſeph Maner; dm 


+ 


Königlich: Schwedifchen Schwert : Ordens, 
Chriſtophh Reihenbah, am t. Decem⸗ 
ber in — geſtorben. 


FE | 9. 2. | 
Den gefuchten Abſchied haben echaften? 
7) der Hauptmann Wilhelm Frenherr von 
= Hornfein, vom 1. Linien⸗Infan— 
-terie: Regimente, mit dem — 
Karakter; 


— 
14 


ir 
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2) der Oberfieusenant Friedrich Earl Jo⸗ 
ſeph Freyherr von ber Thann, vom 
5. Chevaur legers⸗ Regimente, mit dem 
Mirrmeifters » Karafter ; 

3) der Unterlientenant Friedrich Freiheit 


von Münch, vom: Garde-du-Corps+ 


Regimente; 

4) der Unterlieutenant SigmundFreyhert 
von Junker-Bigato, ebenfalls vom 
Garde - du - Corps - Regimente 3), 

5) der Unterlieutenane Carl Freyhert von 
Streit, vom 4, Chevauxlegers⸗Re⸗ 
gimente, und 

6) der Unterlieutenant Carl Freyherr von 

- MWelden, von 2. Hufaren: Regimente, 
dieſe mit dem Oberlieutenauts⸗Karak⸗ 
ter, und ſaͤmmtliche mit der Erlaubniß, 
Die Uniform à la suite der Armee tras 

gen ju duͤrfen; — ferner 
2) Der Unterlientenaitt Auguſt Porpet, 
»om 2. Linien s Infanterie: Regimehtez 


— 
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14)’ der. Unterlieutehane Pauf Lemoine, 
. vom Artillerie-Regimente; 

15) der Unterlieutenant Franz Hettinger, 

vom 14. Linien: Infanterie Regimente; 

+6) der Junker Joſeph Way, vom 12. Lis 
nien: Infanterie: Negimente, — und 

47) der Baraillons»Chirurg Zahn, vom 

1. Hufarens Regimente, 


| Nie 8. 
Wegen Anftelung im Civil find ent 
faffen worden: . . 
1) dee Hauptmann Joſeph Schlegel, 

vom 10. Linien⸗ Infanterie : Regimente; 

2) der Oberlientenant Ludwig Freyhert von 
Redwig, von der Gendarmerie; 

3) der Öberfieutenant Fran; Sauer, vom 
15. Linien: Infanterie : Regimente; 

4) des. penfionirte Oberlieutenant Franz 
Nar; 

5) der UnterkieutenantCarl Iſaack ac obi, 


®) Her Unterlieutenant-Jgnay Pott, vom 
3- Linien : Infanterie: Regimente; 

9 Je  Unterlieutenaus -Jofeph. Elavel, 

s»osn 4. Linien: Jufanterie; Regimente; 


vom Artillerie : Regimente; 

6) der Unterlieutenant Johann Chriftoph 
Heinrich Schunk; "som 5. Linien⸗ 
Snfaneekie : Regimente ; 1 


%o) der Unterlieutenant Philipp Anton 7) der Audit. Eonftansin. Mit, von 
> = u 6, vom 12, Finien s Infanteries 6. Linien : Infanterie: Regimente; und 
DE e gimente;, 8) der Quartiermeiſter Dombard, von 


der — 


— 


Die Penſion haben erhalten; 


4) dee General ; Auditor. Michael 
Schanzenbach; 
(0*) 


>) dee UnrerKientenant Carl Venningen, 

vom u Echypevaurlegersi Regimente; 

12) ver Une Tientenone Friedrich Köhler, : 
vom 2. —ufaren: Regimente; 

Ya) der Inge Lieutenant Ludwig Kaifen 
berg, — und 


von 
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2) der Praͤſidial⸗Sekretaͤr des General⸗ 
Auditoriats Georg Mar e iß, dieſer mit 
dem Raths⸗Karakter; 

5) der Major Carl Friedrich Freyherr von 
Seckendorf, von 2. Jaͤger⸗Batail⸗ 
lon, dieſer mit der Erlaubniß, die Unis 
forme à la suite der Armee age zu 
dürfen; — ferner 

4) der Hauptmann Ferdinand Frenhere 
von Andrian, vom 3. Einienz In⸗ 

fanterie⸗Regimente; 


5) der Hauptmann Joſeph Hebel, vom 
11. Linien-Infanterie-Regimente; 


6) der Oberljeutenant Georg Berthold, 
vom'6. Linien⸗ Infanterie-Regimente; 


7) der Unterfientenane Philipp Mayr, 
vom 11. Linien-Infanterie-Regimente; 
und 

Fyober Unterlieutenant Carl Freyherr von 
Thüngen, vom 12. Einten; Infan⸗ 
terie⸗ Regimente. 


S. . 

Verſeha wurden ; 

bie Unterlientenants.: Carl Feeyherr 
von Poͤlnitz, vom Garde: du - Corps-, 
zum 2. Dufaren; — Wilhelm: Frenherr 
von Lin denfels, vom Garde-du-Corps-, 
zum 4. Chevauxlegers⸗ mb Mar, Graf 
von Sendewig, vom 1. Huſaren⸗, zum 
Garde -du - Corps-Regimente,;, — dann 
der Batsillons : Chirurg Andreas Dai- 
minger, vom 3. Chevaurlegers: zum 
1. Huſaren-Regimente. 
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$ 6. 

u bisherige General + Kommandant 
von München, Generals Lieutenant Clemens 
von Raglovich, ifkzum Chef des General⸗ 
Stabs, und dagegen der General -Lieute⸗ 
nant Prinz Carl von Baiern Königliche 
Hoheit, zum General: Kommandanten von 
München ernannt worden, 

$ 7. 
A Majors und Flügel Adjutanten 


ber Kavallerie wurden: angeftellt: der Fürft 


Joſeph von Thurn und Taris; — und 
ber Prinz; Georg von Sadfen: Hild, 
burgbaufen; — daun 
$. 8 
als Hauptmann 2. Klaffe ä * suite der 
Armee, der in Kaiſerlich-Ruſſiſchen Kriegs: 
bienften geſtandene Jakob Herrmann Kb: 
bach, dem zugleich erlaube iſt, den in die⸗ 
fen, Dienſten erhaltenen St, Anna⸗Orden 
4. Klaſſe tragen zu duͤrfen. 
Ferner wurden; 
$: 9. 
die ——— Markus Werndfe, 
und Man von en zu Dber: 
Auditoren ;z ' 
$. 10, 
ber Ober: Regüftraror Ludwig Palm, 
und der Sekretaͤr Wilhelm Bieringer 
zu ‚geheimen, Regiſtratoren, — dann der 
Regiments : Anarrier : Meifter Ferdinand 
Lenbold, zum geheimen Regiſtraturs-⸗Ge— 


hülfen, bey dem Staars: Minifterium der 


Armee; — fo wir . 


wıir 


$. 11. 


der Hauptmann Anton Rohrmuͤller, 
vom 1. Jäger: Bataillon; — der Ober⸗ 
lieutenant Johann Franz Zaver Schiff: 
mann, vom 4. Rinien s Infanterie s Regis 
inente ; — ber Unterlieutenant Heinrich Mir 
chael Keller, vom 2. Jäger: Bataillon; — 
der Dberlientenant Wilhelm Rifchpler, 
"vom. 2. Yägers: Bataillon; — der Ober: 
fientenant Jofeph Segin, vom. 11. Einiens 
Jufanterie⸗ Regimente; — ber Unterlieute⸗ 
nant Melchior Hoffmann, vom 14. Bis 
niens Infanterie: Regimente; — er Unters 
fieutenant Erhard Klaß, vom 1. Liniens 
Snfanteries Regimente;z — ber Unterlieute⸗ 
nane Fran; Mayrau, von 2. Binien: Ins 
. fanterie » Negimente; — dann Die Guper: 
numeraͤr⸗Auditore Kafpar Reuß; — Jo— 
hann Kohler, — und Franz Zaver Heil: 
maier; — endlich Der Auditoriars-Prafti: 
kant Pfrerfhner, zu wirklichen Auditoren 
ernannt. 
. 12 
Der Oberſt und Flügel: Adjutant, Cart 
Graf von Erbach⸗Wart enberg-Roth 
hat das Großkreuz des Königlich Hannoͤver⸗ 
ſchen Guelphen⸗Ordens; — dann der Ritt⸗ 
meiſter im 2. Huſaren⸗-Regimente, Georg 
Graf von Pſenburg— Philippseich den 
Königlich: Preußifcher Militaͤr⸗ Verdienft; 
Hrden erhalten. Benden ift erlaubt, dieſe 
Yusziihnung anzunehmen und zu tragen, 


Mar Zofepb. 
Graf von Triva, 
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Pfarreyen- und Benefictens 
Erledigungen, 





. Im Iſarkreifet 
1) Die Pfarrey Affalterbach. 

Durch die Verſetzung des vorigen Be- 
ſitzers iſt die Pfartey Affalterbac ers 
ledigt, 

Selbe Tiege in ber Didcefe Augsburg, 
im Wahldefanate Hohenmwart, und im König: 
lichen Landgerichte Pfaffenhofen, in einem 


. Umfreife von einer Stunde. 


Die Bevölferung berfelben beſteht in 
einer Zahl von 252 Seelen, — welde von 
dem Pfarrer und einem KHülfspriefter paſto⸗ 
rirt werden, auch befinder ſich dabey eine 
Filialtitche und eine Schule, _ 

Das aus Widdum, Zehnten, Stolge: 
bühren, geftifteten Gortesdienften, und grund: 
herrlichen Rechten fließende Einkommen be- 
trägt nach der Faffion jährlich 1488 f.; 
die Laſten beftehen nach diefer in 424, fl, 10 fr, 

— 


2) Die Pfarren Moofen. 


Durch die Refignation des vorigen Ber 
figers ift die Pfarrey Moofen erledige, 

Diefelbe fiegt in der Diöcefe Freyſing, 
im Wahldekanate Erding, und im Koͤnig⸗ 
lichen Eandgerichte und Rentamte gleichen 
Damens, und umfaßt einen Umkreis von 
vier Stunden, mit einer Bevölkerung von 
714 Seelen, in welchem auch zwey Filiale 
liegen, zu deren Verſehung ein Huͤlfoprie— 
fer. beficht, 
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Die Einfünfte fließen : 

4) ans frener Wohnung und Dckonomie; 
Gebäuden ; 

2) aus dem Genuße von 12,%% Tagwerf 
Seld:, und 8 Tagwerk 23 Decimalen 
Wiesgründen,, dann 1 Zagwerr Haus: 
und Gemüßgärten ; - 

3) aus einem firen Gehalte aus dem Aerar 
mit 600 fl., einfchlüßig der Bezüge aus 
geftifteten Gortesdienften; 

4) für einen Hüffspriejter aus demfelben 
mit 300 fl.; 

5)’ aus den Stoferträgniffen mit unge: 
fähr 150 fl.; 

6) aus Sammlung mit 10 fl. 

Außer den landesherrlichen und Didcefans 
Abgaben mit 25 fl. 85 fr. liegen feine bes 
fondern Laften darauf, 


Die Beförderung auf diefe Pfarren koͤn⸗ 
nen vorzüglich Geiftliche der aufgelößten 
Collegiat⸗ Stifte, welche mit den erforders 
lichen Eigenfchaften verfehen find, und einen 
Gehalt oder eine‘ Penfion aus dem Aerar 
beziehen, in Anfpruch nehmen, 

—— no; 
Gm Ober: Donaufreifes - 
3) Die Pfarrey Ditobeurem, 

Durch den Tod des vormaligen Pfarrers 
iſt die organiſirte Kloſterpfarrey Ottobeu— 
ren erledigt worden. 

Diefelbe liegt in der Didcefe Aug — g, 
im Landkapitel und Landgerichte Ottobeuren, 
erſtreckt ſich uͤber eine halbe Quadratmeile 
und 2568 Seelen, und begreift. nebſt dem 
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Marktflecken Drtobenren noch drey vandge— 
meinden, Beßisried, Guggenberg 
und Heitzen, mit mehrem Weilern und 
Einöden, welche der Pfarrer mit zwey Kar 
plänen paftoriren muß. 

Schulen befinden fih im Marfte Otto— 
beuren, in der Landgemeinde Betzisried zu 
Hofs, in der Landgemeinde Guggenberg zu 
GStephansried; dann in der Landgemeinde 
Heitzen zu Reutte, 

Die Ertraͤgniſſe find auf 2141 fl. 36 Pr., 
die Ausgaben eimfchläßig des für beyde 
Kapläne angewiefenen Geldgehafts a 800 fl., 
auf 821 71. 7 Er, berechnet, 


gm Rezatfreife: 
4) Die Pfarrey Bertholdsvdorf. 

Die Pfarren Bertholdsdorf, im 
Defanate Windsbach und Landgerichte St. 
Heilsbronn, ift durch die Beförderung des 
Pfarrers Stierlein erledigt worden. 

Die Einfünfte diefer Pfarren find in der 
Faſſion von 1807 auf 495 fl. 11 fr. und in 
der noch ‚nicht revidirten Faſſion vom Jahre 
1810 auf 536 fl. 272 fr. berechnet. 





5) Die Pfarrey Edermergen. 

Durch den Tod des Pfarrers und Cam; 
mergrius M. Stetner, ift die Pfarren 
Ebermergen, im. Dekanate Harburg, 
erledigt worden, 

Der Ertrag dieſer Stelle ift nach der 
Faſſion von 1807 ) 1180 fi, 15 fr, ans 
gegeben, 
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{ Am DbersMainkreife: 
5) Das Diakonat zu Kir henlamiz und die 
Pfartey zu Spielberg. 


Durch die Weförderung des Diakons 


zu Kirchenlamiz und Pfarrers zu Spiel: 
berg, auf die Pfarrey Helmbrechts iſt das 
Diakonat zu Kichenlamiz und die damit 
verbundene Pfarrey zu Spielberg, im Land: 
gerichte Kircheufamig und im Dekanate 
Wunſiedel erfedigt worden, deren jährfiche 
Einkünfte nach der Faffion vom Jahre 1815 
auf 509 fl. 29 fr. berechnet worden find, 
— — 
Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtig ungen. 





Seine Majeſtät der König haben 
vermoͤge Allerhöchfter Entfhliegung vom 
6. December d. 3. den bisherigen Diafon 
zu Pegnig, Dekanats Kreußen, Johann 
Friedeih Kern, auf das erledigte. Diafonat 
zu Lindenhardt, dis nämlichen Dekanats, 
zu verfeßen allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Majeſtät der Koͤnig haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
feihen alfergnädigft geruht: 

am 7. December d, J. die Pfarrey 
Oberampfrach, Defanars Feuchtwangen, 
dem- bisherigen Pfarrer zu Langenfteinach, 
Dekanats Uffenheim, Johann Friedrich Adam 
Albreds 2.0005 

am 10 December d, J. die Pfarren 
zu Apfeltrach, Landgerichts Mindelheim, 
dem bisherigen Pfarrei zu Lachen, Prieſter 
Alois Blum; — und die dadurch erfedigte 
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Pfarren zu Lachen, Landgerichts Ottobeuern, 
dem Priefter Fidel Breyer, Kaplan zu 
Staufen, Landgerichts Immenftade ; — bie 
Pfarren zu Laufach und Hein, Landgerichts 
Rothenbuch, dem Priefter Jakob Abel, 
Kavlan zu Frammersbach; u 
am 11. Desember d. J. die Dompfarrey 
zu Würzburg, dem Priefter Kafpar Hr 
berrh, bisherigen Pfarrer su Gufjdorf, 
Landgerichts Ochfenfurth. "2 


Seine Majeſtaͤt der König haben 
folgenden Präfentationen die landesfuͤrſtliche 
Befätigung zu ertheilen geruhe: 

anı 4. Movember d. J. der. von dem 
Gursbefiger zu Aham, Earl Loren; vom 
Diayer, auf das Schloß Beneficium daſelbſt 
ausgeftellten Präfentation, für den Priefter 
Andreas Dengler,. Cooperator zu. Vils: 
biburg ; 

am 5. December d. %, der von dem 
Herrn Grafen zu Pappenheim ausgeſtellten 
Präfenration auf die Pfarren Neudorf und 
Suffersheim, für den Pfarrer zu Daum: 
feld, Dekanats Öunzenhaufen, Conrad Ehri- 
ftoph Guſtav Lindner; 

am 6. December d. J. der von dem Heren 
Grafen zu Pappeuheim ausgeſtellten Prä- 
fentarion auf die Pfarrey Bieswang, De- 
kanats Pappenheim, für den bisherigen 
Pfarrer zu Neudorf und Suffersheim, deg 
nänlichen Defanats, Auguft Friedrich Wir; 
heim Haas; 

am 8. December d. %. ber von der 


Freyherren von Künfberg ausgeftellten Praͤ⸗ 


- it. * 


8 


‚ao? 


fentation für den bisherigen Pfarrer zu 
Oberſteinbach, Defanats Burghaßlach, Paul 
Sigmund Hermann, auf die Pfarten 
Hurfchdorf, Defanats Kulmbach; 

am 9. December d. J. der von dem 
Herrn Herzoge von Reuchtenberg, König: 
diche Hoheit, ausgeftellten Präfentation für 


den bisherigen Pfarrer zu Preich, Priefter. 


Earl Ignaz Boller, auf die erledigte Pfar⸗ 
zen zu Egweil, Herrſchaftsgerichts Eichſtaͤdt; 

am 10. December d. J. der von dem 
quiescitten Regierungs-Rathe Jakob De⸗ 
dattis zu Amberg ansgeftellten Präfentas 


sion, für den- bisherigen Frühmeß : Bene: 


fieiaren zu Buchsheim, Priefter Joſeph 
Reitner, auf das Neunuhr: Meß: Bene: 
fiium an der St, Walburgs: Pfarren zu 
Eichſtaͤdt. 


— — — — — — — 


Dienſtes „Nachrichten. 





Seine Koͤnigliche Majeftät haben 
unterm 5. December d. J. den quiescirenden 
Rentbeamten zu Motten, Joſeph Reuter, 
zum Rentbeamten in Homburg ernannt, 





Unterm 6. December d. J. wurde die 
ben der Königlichen Akademie der bildenden 
Künfte erledigte zweyte Dienerftelle, dem 
Anton Braun alfergnädigft verliehen. 


Seine Majeftär der König haben 
vermoͤge Allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
7. December d.%. den Ober-Progymnafial: 
Lehrer Wilhelm Toprano zu Straubing, 
auf fein Anfuchen , an feiner bisherigen Lehr⸗ 


— 
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ſtelle zu belaſſen, die ihm beſtimmt geweſene 
Profeſſur der Unterklaſſe an dem Gymnaſium 
zu Münnerftade, dem bisherigen Unter: 
Gymnaſiollehrer Ferdinand Haberfad in 
Augsburg zu verleihen, — und den Vorbe: 
reitungslehrer Johann Baptiſt Martin zu 


Landshut an das Unter: Progymnafium in 


Augsburg zu verfegen geruht. 


Zufolge Allerhoͤchſter Entfchliegung vom 
9. December d. J. wurde dem bisherigen 
Gerichtsarzte zu Grafenau, Dr. Earl Lippl, 
das erledigte Phyſikat Waſſerburg verliehen; 
ingleichen der Officiant bey dem Stadt:Eom: 
miffariate in Kempten, Johann Nepomuk 
Breyer, in Erwägung feines hohen Al: 
ters, in die Quiescenz verfeßt, und an deſſen 
Stelle zum Stadt » Commiffariars: Officians 
ten in Kempten der vormalige Polizey: 
Dffieiant, Mar. Joſeph Hey dolf ernannt. 
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Belanntmahungen- - 
«Die Zülaffüng zum Armenrechte für die Grop= 


her zoglich Heffifchen und Königlich Baierk> 
fehen. Unterthanen betreffend.) 


D. zwiſchen der Königlich Baieriſchen 
und der Großherzoglich Heſſiſchen Regierung 
die Uebereinkunft getroffen worden iſt, die 
MWohlthat des Armenrechts für die beyder⸗ 
feitigen Unterthanen auf den. gaujen Um⸗ 
fang ‚der Königlich. Baierifchen, und, Groß: 


heroglich He ſſiſchen Staaten ausjubehnen,, 


ſo werben bie Koͤn Kreis Regterums. 
gen ermächti, yet, den" "bieffeitigen Unterihar 
nen, wenn ihre ‚Verhälmiße nach are. 
haftet Prüfung ſolches geſtatt · n, zum 
huf ihrer bey Grofherzoglih Heſſiſchen Ges 


» Diemtes⸗ Pen chrichten, — Allerhoͤchſte Zufrie 
1 Bug Bars Me BD Sr De ET, De 






- 


rar om ireik 
a en 
murhs - Zeugnife, ansjuflellen; die Kobnigli- 


chen Geriche aber werben ‚angemiefen, die 
Armuths Zeugniße, „welche für Großher⸗ 


ogtich Heſſiſche Unterthanen von der betref⸗ 


fenden Großhrrjeglich Heſſiſchen Provinztaf- 

gierung ausgeftelit werden, anzunehmen, 
und auf den Grunt derſelben bie Vohna 
des Armentechts eben fo, wie es in gleichen: 
Bälten für Königliche Untesthänen gefehiehr, 
zu bewilligen. — 


"Minen, den 14, Dreimber 1820, 


er Fr 
Er vo Born Aussen: ©, 
RE 7719: 
GrafReigersserg. Craf Xhüchrim 
Der General: Sıkeidr, 
von Nemmer. 


(::) 
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der Kb ich r 
Te = Mh J— 


Yu der Sitzung der Königlichen Staats⸗ 
zaths : Commiffion vom 23. d. 2), 
wurden —— er; ch f ; 
— — — Webernahme einer Drechsler⸗Conceſſton. 


den: PR 
3) Die Nullit ͤts / Beſchwerde der Thereſe 
Stier, Wundathens iia von 
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a: * Keterspes Dofeph Atner, we 
3 Pets, Herrſchaftogerichts Hei: 
n Namens im Ffarkreife, wegen Ki: 

"> dueität einer Webergerechtigkeit. 
zx Rekurs des Drechslergefellen Hein⸗ 
Kohler in Kempten, wegen 


Der Rekurs des vormaligen Kreuz: 
braͤuers Kaver Hutter in Münden, 


München, wegen Polizen⸗Strafe ··wegen einer Bierſchentfthe.. 


2) Rekurs des Johann Tretter, Halbe, 


bauern zuKohlbuͤcht, Patrimonialgerichts 
Tumſenreuthh, Laudgerichts Kemnarh 


im Ober⸗ « Matnfeeife, wegen Drands, 


ſhadens · Erfah, J 


5 KReruts des Grafen A gu 
S gen Lorenz Zörtl und Komforten zu _ 


Alkheim Landgerichts Landehut im Iſar⸗ 
Leeife, wegen Wil dſchadens Erſathz. 
Rekuts dei Forſtverwalters Friedrich 
ſonrab Fleifher And’ Konſ, gegen 
Dohann Leonhard EHE und Konf,, 
wegen Abloͤſung von Forſtrechten. 

5) Refurs des Tafernwirthe Peter Angfil 
* ugs im ‚Mater: Dmayfgeife, 


6) = Returs der Tafernwirths / Wittwe 
Franziska Fritz allda, gegen ben Ta: 
fernwirth Jofepd Dichel, wegen Bes 
rechtigung zur Weinſchenke. 

An das Koͤnigl. Staats: Minifte 
rium des Innern wurden ver 
wiefen: 


410) Dee Refurs des Magiftcats der Stadt 


Burgau, gegen die dortigen Fleiſcher, 
wegen Entrihtung eines jährlichen 
Banfzinfes. xX 
11)Der Rekurs des Bauers Mat Her: 

Degenzu Jehſen, Landgerichts Münd: 
. berg im Dber: Mainkreife, wegen Kons 
kurrenz zum Unterhalt eineg Bemeindes 
Waͤchters. 





(Erlevigte Militaͤr· Stipendien ans dem ehema: 
Tigen adelihen Seminar: Fonde zu Wür;- 
burg betreffend.) 

Am Ramen Seiner Majeſtaͤt des Könige: 
Es find dermafen dren Militär: Stipens 

Dien aus dem abeffcpen Seminars / Fonde zu 

Wuͤrzburg, jedes im Betrage zu ſahruchen 

300 fl. erlediget. 

Diefe Stipendien fi find nach Aller hoͤch⸗ 
ſter Anotdnung Str. Königt. Majeſtat 
für Söhne unbemittefter Dffigiere, vorzüg: 
lich für die Waiſen ſolcher, die im Dienfte 
geblichen find, oder fih anf eine andere 


— me 
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Art darin auegejelchnet Hüben, Sefimme- 
In der Konkurrenz ſollece die She der 
Offiziere aus dem ehemaligen Srofherj g⸗ 
chume Wuͤrzburg ven Wötzug haben. . 
Die Militär Stipendiaten ſvilen fir das: 
ihnen ausgeſetzte Stipendium ti der König. 
Militär: Alademie jur Munchen bis zum Eins 
eritte in den Mitieärdfenft erzogen und ge 
bifder werben. a ER 
= @ytte dieſehtgen, welche ſich in Bein Falle 
Befinden, ir folches Stipendium anfprehen 
zu koͤnren tind/ zu wollen, "haben fi mie 
ihren Gefuchen und mit fegaten Zeugnipers 
über die fündationsmädßigen Eigen ſchaftera⸗ 
ihter Vater, über ihre Duͤrftigkeit, Site = 
Achteit, ihren Fortgang Im den Studien und>- 
ihre Gefundheits: und Körper Conftinrtiore _. 
FO} wie Aber ihr Alter at die Königlich ⸗ 
Regierung des: Unter-Mainkreifes, Kımmex-- 
des: Innern, innerhalb jwey Monate m 
um fo gewiſſer zu puwwenben, als nach 
Werflug diefes Termine auf die fpäter ein- 
kommender Geſuche keine Ruͤckſicht kann 
genommen: werden. ans 
"Würzburg, dem 8, December 1820. 
Königliche Regterung: bes Untet: 
Mainkreiſes Kammervdes Innern. 
Fehr. v. Zurhein, Wie Präſidenc. 
v, Mieg, Director. 
Er ae u 
„Dfarsegens und: Beuefisienn: 
Er ted igungen. 
Fur Trahrpeife: ner de 
») Die Pfarrey Dbergaying” — 
Dur die Verſetzung des legten We: 





ur 1056 
Hgets te bie Pfartey D5 Fhach { ng erles 
diget. Selbe liege in der Dißcefe een. 
in Deranate Der WELBEYır id Ann 5, 
niglichen Landgerichte Wihnchen, iind Ehehäre 
in einem Umfreife von 6 Stunden- ink 36 
———— Tb 
Grünwald. Tanfkirchen, Untechaching 

Kirchſtockach/ Kreuzpullach und —22 


welche von dem, Pfarrer und einem, ‚Hilfs, 


priefter verfehen werden. 7 00 2 

„e Sweden „der. verfibemanutem 2 ; 
ſchaften beſindet ſich ein: eigener —— 
und eine Schule, die auch im. Pfart orte 
3: Dir aus denn Elben, Zehenten Stol⸗ 
gefällen und befondern Reichnißen Mleßenderz 
Einkünfte ſiad auf jährliche 1830 A, 48 fr, 
und die gaften auf 231 fl. 22 ft, angegeben... 


2) Die Parrep Feldfirdem. 

* Bird die Reſtgnation des bieherigen 

Berges iſt die Pfarrey Feldfirhener 

lediget. BEN 

Sie liegt in der Didcefe Freyſing, im 
Panare Rofenheim und im Königlichen 

Landgerichte Miesbach, mit einem Umfange 

von 4 Stunden, und einer Bevölferung von 

1549, Seelen. 


Sie zahlt 7-ifiake ,.2: Kapellen, > 


Bruder ſchefren und 2 Schulen. 


Die pfarriichen Verrichtungen werden 


won dem Pfarrer und zweh Hütfäprieftsrn 


verſehen, wovon der eine bey: dem: Pfarrer, 
der andere aber wegen: weiter Entfernung 
(73*) 
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der Filiale zur, Zeit in dem hemaligen „Kies 
fter, Gebäude au Weparn, wohnt. 4 
Das Einkommen des Dfarzene, beftche:: 
9 in dem Genuße von 20 Ener ne 
ED tea &© noe Sin on 
Rx: in einem‘ fhändigen Gehalte vom Go 
einſchluͤßig der ſich auf 1199 fhras ri 
: „belaufenden Zahrtagsftiftungs; Gefälle, 
* den Siolgefallen in: Wolage zu —9 
lichen 160 fl, 7.7 rom mat 
id hertommlichen Gaben von Gefellgar: 
"sen und Kirchweihlaiben angeblich zn 
zofl. 290 ke., dan 
5) dem Bezuge zur Unterhaltung bes sen 
„denn Pfarter — — 
xon Bao. * 

AMAuſſer den — “ — 
und Didcefäh s Abgaben haften Beine beſon⸗ 
dere Laſten hier auf. 

Nur Exconventualen der aufgetöften Rdn 
diſchen Ktöfer,. oder andere Beifttiche, wol⸗ 
che eine Peaft ion aus dem Xerar bejichen, 
— un um diefe Pfarren bewerben. 

u "2m Unter? Diondutreife:” 
” * organHirte Kleſterpfatteh Mi tterfete. 

Durch die Befsiderung des Pfarrers in 
Mitterfels iſt diefe organiſiete Kloſter⸗ 
Pfarrey ærlebiget worden, ſie liegt in der 
Didees Regensburg, im Dekanat Pondorf 
and Landgerichte Mitterfels, und zähle in 
mn Umfange: won r einer. — 70 
—— 





671 


2 ae I 6 


2 114 mp2: ar 91 
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Das Einfommen des Pfarrers. befteht: 
1) an firen. Gehalt. in.600 fl.- » 
2).fatt. des Genußes von 20. Tagwert 
Gründen, „bezieht et 60 fl. 
3) ‚au Stolertzägnißen 30 fl. 
Die Laſten „belaufen ſich ae 4 ſ. 
iR Ni; ? in — Terre 117? 
5m Werstkreifen. 
4) Die Pfarrey Tagmeröpeim, 


Durg deu Tod d Mae 6 Steib 
Tagmers a uf ; daſelbſt 
etlediget worden. Dieſe liegt, An dem Be⸗ 
zirke des Königlichen Bandgerichts Monheim, 
in der Didcefe Eichſtaͤdt, in dem Deofauate 
Wirtesheim, und enthält 580 Seelen, und 
uur eine Schule 4 Pfarrer bedarf, keines 
Hürfspriefiere, _ ET 

‚Die Ersiguiße derfefßen belaufen ſich 
auf 595 fl. 39Fr,, Deren: Laften und fldn: 
Dige Ausgaben auf 4&.f 57 fü na, e 


sr 77” 

DI "Die "Darrey Reitkansapı 

Die Pfarren Veit oaur a in dem 
Königlichen Landgerichte Heilsbrenn.,-der 
Dioͤceſe Eichftäde-und dem Dekanate Orn⸗ 
bau, Königlichen, Parronaps, iſt Durch” die 
Verſetzung des bisherigen Pfarrers Geh: 
rig daſelbſt auf die — zu Agawang 
erledigt worden. 
—— dieſer ——S— 
ren in einem Umfange von zweny 
mehrere eingepfartte Ber gene ‚ fie * 
‚aber weder Filiale noch Kapellen, und be⸗ 
darf keines Huͤlfoprieſters. 2. *7 


Ka) 0 ; iyrit s „19 


* 


1059 


., Die, Babtsiege Pfarrfinber belaͤuft ſich 
auf 442 Seelen. Die Ertraͤguiße derſelbern 
herechnen ſich auf 695. fl, 40 kr., und beveus 
Laften auf 92 fl,» — 


dns 


* — 





Im .Dber» Mainfreife * 
7) Die’ Pfarreg Altenfundftabt. 

Nachdem die Merhäftniffe der Pfarrey 
Aitenfundftade durch Allerhoͤchſte Bes 
flinmumgen defüntiv regufire worden find, 
ſo wird deren Erledigung hiemit befannt ge; 
macht, damit die Bewerber, welche jedoch 
aus dem Stande der Erteligiofen ſeyn müfs 
fen, ſich geitig um bie Verleihung melden. 


Die ſe seh" dem aufgehobenen Kloſter 
vVanghein vormais abhängige, jetzt Königt 
Pattönard; Pfarten, gehört zum Wahldek anat 
Lichtenfels in der bifchöflich bambergifcher« 
Ditcefe, zum Landgerichte Neismain uns 
we Diſtt iets · Schul⸗ Inſpeetior gleichen Na⸗ 


Ste umfaßt nach der vorgenommenen 
Arrondirung noch 17 groͤßere und kleinere 
Drte, Weiter und Mühlen, wovon jedoch 
keines über eine Stunde von dem "Pfarrorte 
entfernt AR) Die Seelenzahl iſt 1782. Im 
Altenkundſtadt ift eine Fruͤhmeſſe geſtiftet. 
In Pfaffendotf beſteht eine Filialkirche, mo 
viermal. Im Jahr feyerlicher Gortesdienft 
gehalten, wird; zwey Schulen in Altenkund⸗ 
‚ade and Pfafiendorf fehen unter. ber Auf 
‚fiht, des Pfarrets ‚Auch beſteht in; Auen⸗ 
Fundfabt noch eine eigene orgaulfirte jübifce 


-— —— 
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Schule. Dem Pfarren: iſt ein Kaplan zur 
beſtaͤndigen Aushülfe beygegeben, 


Die Einfünfte berechnen ſich mir Einſchluß 
der von Se, Koͤnigl. Majeftär bewu— 
Kigten ftändigen Zulage von 300 fl, auf un: 
‚gefäße 1050 fl., wovon jedoch die Steuern 
und Die Köften für Die Unterhaftung des 

7 mit 350 fl. abgehen, daher 

der r ue au 

— f 700 fl. ungefühe an 





3) Die Parey Eggeolsheim. 


Durch den Tod des Pfarrers Thom 
Srey zu Eggols heim ift bie — 
Pfarten daſelbſt, welche nm Ruraldekanate 

gleichen Namens, zur biſchoͤflich bambergiſchen 
Digdeeſe und zum Landgerichte Forchheim ge; 
Hört, in Erledigung gefommen, 


Der Pfarehsziek erſtreckt ſich über 2050 
Seelen und fieben Orte, deren feines über J 
Stunden vom Pfarrfige entfernt iſt. Iu 
Sch irnaidel, z Stunde von Eggolsheim, 
befindet fich eine Kapelle, wo zweymal im 
Jahre feherlicher Gottesdienſt gehalten wird, 
auch im jeder Woche jisen geſtiftete Meſſen 
zu leſen find. In Eggolsheim iſt eine Schfe, 
— * zum Jaſpections/⸗ Difteiet Forchheim 

rt, * 


Die Einkuͤnfte ſind in den ‚Altern Akten 
auf 1886 fl; angegeben, wovon jedoch vers 
(chiedene fländige Abgaben, die Gteuern, 
dann die Alnterhaltungskoſten eines für dieſe 
Pfartey aufgeſtellten Rindigen Huͤlforrieſters 


3061 


abgehen, fo daß nad} deren Abzug der eine 
Ertrag auf 1000 fl. angenommen werden 
fann. 
0) Das Diafomar je Pegniz. 
Durch die Berfegung des DiafoneKern 
iſt das Diakenat zu Pegniz in Erledigung 
gekommen, deſſen reine Einkuͤnfte auf 492 f- 
354 fr. berechnet find, 


Im Inter Mainfreifer 
10) Die Pfarrep Zell und Weipaltshan. 
fen. 

Durch den Tod des Pfarrers Steinhiufer- 
ift die Pfarren Zelt und Weipoktshaw 
fen im Defanate und-Bandgerichte Schwein: 
fürt erlediget worden, deren Ertrag: nach 
der Fafjion vom vorigen Jahre, welche jedoch 
noch nicht fuperrevidirt und abgeſchloſſen 
worden ifl, auf 401 fl. 34 fr. berechnet wird, 





“ Dfarrenens und Beneficien: 
x Berleihungen. 





Beine Mojefide ber Köntg haben 
folgende Pfarreyen und Beneficien jun ver 
leihen allergnädigft geruht: 


am 12. Dee. d. J. die Pfarrey zu Wo⸗ 
rishofen,, Landgerichts Türfheim, dem biss 
berigen Pfarrer zu Ollarzried, Priefter Franz 
Zaver HÖFE, und die dadurch erledigte Pfars 
zen zu Ollarzried, Landgerichts: Ottobeuern, 
denn Erbominitaner Priefter Urban Z3 ick, 
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Wifar des Beneſteiums zu Salgen, Rande 
gerichte Mindelheim ; 

die erledigte Pfarren Endenderg, Difar 
nats Ardorf, dem bisherigen Pfarter zu 
Walliſau, Dekanats Roth, Johann Friedrich 
Sigmund Chriſtoph Mlerander Lindner; 

anı 13, Dec; d: Si bie Pfarreh zu Rain⸗ 
ding, Landgerichts Griesbach, den Prieſter 
Jakob Dbermaier, Eooperator: Ezpofitus: 
zu Thann, Landgerichts Eggenfeldew; 

am 16. Dee. d. die Pfarren zu Wil⸗ 
tishaufen, Landgerichts Zusmars hauſen, dem 
Prieſter Marıhäue Bihler, Pfarrvikar zu 
Laimering „ Landgerichts Friedberg ;, 

bie Pfarren: zw Wippenhauſen, Landge ⸗ 
richte Freyſing, dem: Erprämanfisasenfer von: 
Steingaden, Prieſter Peter Pub Wimmern, 
Huͤlfsprieſter zu⸗ — — 
Weilheim; 

am 17. Dec b. $ die Pfärsen ju Hohen 
gell, Landgerichts Aichach, dem Priefter Franz - 
Joſeph Ziegler, Kaplan zu Hoͤchſtaͤdt, 
Landgerichts gleichen Namens: 

am 19, Dec: in J. bie Pfarren Auerbruch, 
Dekanats Kolmberg, dem bisherigen. Diafon 
m Berne, Georg Karl Wilhelm: Adam: 
Helf re ich 


Seine Majeſtat der König haben: 
unterm 15. Dec; d. 5, allergnädigft geneh⸗ 
migt, daß: von dem: Magiftrar in Münden 
der bisherige Kaplan im allgemeinen. Krans 
Eenhanfe Priefter Yofeph Fang. auf das. 
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Digerfche: Wensfieium, Damm ber bisherige 
Beneficiat zu Pullach, Laudgerichts Müns 
hen, Peiefter Franz Xaver Rebhiendl, 
auf-da6 Wildprechtiſche Beneſieium praͤſen⸗ 


zirt werden. 0=; 


Seine Majehärder König, haben 
Ferner vermoͤge Allechoͤchſter Entſchli⸗ß ung 
vom 15. Dec. d. J. geſtattet, Daß von dem 
Stadtmagiſtrate zu Neubutg ber bisherige 
Stadtkarlan zu-Monheim, Wrieſter Franz 
Alois Heifer auf. die. Pfarrey zu Straß, 
Bandgeriihes Neulurg ‚präfentirt werde, 





Seine Majeſtaͤt der Aduig Haben 
unterm 18. Dee. d. I. die freyherrlich von 
Woͤllwarthiſche auf die Pfarrey Memzenheim, 
Dekanats Markts Einersheim- aus geſtellte 
Ptaͤſentation für den Pfarramts Candidaten 
Ziedrich Karl Seiffert aus Ansbach zw 
genehmigen, und derfelben die Laridesfürits 

Lie Beftaͤtigung zu exrheilen geruht. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 





Seine Königlihe Majrftär haben, 
unterm 13. Der. d. J. den bermaligen pro: 
viforifchen Bau : Eondurtene zu Kichheims 
Bolanden im Mheinkreife, Peter Gries, 
proviforifh zum Zuſpections / Ingenieur in 
K:mpten ernannt, 

ferner befchloffen, die Bau Condutteurs⸗ 
ftelle in Landau mit jener in Meuftadt zu 
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vereinigen, ſenach dem Bau⸗ Tondueteur 
Markgraf in Landau ſeinen Wohnſigen 
Neuſtadt anuweifen, und den Bau Tonrue 
xeur Raab von’ Meuſtabt als ſolchen na 
Kirchheim + Bolanden zu vYerfegen, | 





Beine Röniglig eMajetär Haben 
agmterm 15. Dee. d. J. den bisherigen Aflefs 
for und Stscal: Adjunkten bey der Regierung 
‚des Mejarkreifeg, Kommerder Finanzen, Karl 
Bahmann, zum Warean s Gefterde dep 
rast: Minifteriums zer Binanzen ernaunt, 





Beine Majeftät der König haben 
unterm 15. Det. d. J. dem Bandrichter Mars 
in Schwarz zu Dohfenfurt, feines anhat 
enden Augen: Uebels wegen, unter Bezeu⸗ 
‚gung der Allerhöchften Zufriedenheit mit ſei⸗ 
ner bisherigen Umtsführung bie gebetene 
tenmoräre Quieſcen allergnaͤdigſt zu bewilli⸗ 
gen geruht. 





Seine Majeſtat der König haben 


‘ unterm zen Diefes Monats‘ 


Die Gen dem Appellationsgerichte des Ober⸗ 
"Donaufreifes erledigte Erpeditorsftelle dem 
bisherigen erften Regiſtrator daſelbſt Yynaz 
Egner zu verleihen ; 
nah Vorruͤckung des dortigen zwehten 
Megiftrators Heinrich Wanderer, in def 
fen Stelle den Bisher überzäpfigen Regifteas 
tor daſelbſt Pau Khelener eintreten zu 
daffen ; 
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den Mnofäten: Anton Frau Vorm 
be r ger zu Würzburg als oͤffentlichen Rechts; 
anwalt daſelbſt definitiv zu beſtaͤtigen; 
ferner unterm 12ten d. M. dem nach: 
gefuchten Dienſttauſch des erften Boten bey 


dem Kreis: und Stadtgerichte zu Ansbach 


keonhard Mükter, und des Boten. bey 
dem Landgerichte — Fu arg 
zu genehmigen ; 

dann am 19tem dieſes Drondts den Ae⸗ 
veffiften des ¶ Appellationsgerichts im Ober⸗ 
Donaukreiſe Karl Auguſt Moͤllenthiel, 
die bey: dem Kreis- und Stadtgerichte zu 


Augsburg erledigte. 2te Affefforsfielle auſſer 


dem ‚Status. zu verleihen: geruhet. 


—— 0. 


Alleth ochſte Zufriedenheite- 
Bezeugung. 


Seine Koͤntgliche Majeſtat haben 


aus dem Berichte des Koͤnigl. proteſtantiſchen 
Dber: Esnfiftoriuns vom q. d. M; mit Wohl: 
gefallen die Schenkung von 200 fl. erfohen, 


welche der ehemalige Miniſter, der Königt.. 


Reichstath Freyherr von Gemmingen der 
allgemeinen Pfarr: Wittwenkafje gemacht hat, 


Aller hoͤchſtdieſelben haben zugleich befohlen, 


ar 








2 1006 


vieſe wohlthatige Hanblung durch das‘ Allge ⸗ 
meine Jntelligenzblatt zur — — 
niß zu bringen. 

— — — — 


Titel⸗Verleihungz * 


Seline Koͤnigliche Mafe ſtaͤt haben, 
um dem Kuͤnſtler / Talente des Maletrs Karf 
Joſeph St ie ler die verdiente Anerkennung 
zu bethaͤtigen, unterm 18. Dec: d. J. aller⸗ 
gnaͤdigſt beſchloſſen, denſelben zu Allerhoͤchſt 
— Hofmaler ju ernennen. — 





ame der Baierifchen Staattı 
er ER Dapteru 


—— ben 21. Dec: 1820; 





. Staats Papiere, 


Döligationen a4 ofo 095, 
ditto as ovoö“ 
Bands Anlehen Dr } 
Hypoth. zur — 
Lotterie- Looſe A — D 
a 4. ... . 
ditto E—M 
4000... .% 
ditto unverzins⸗ 


liche - 2 * 2 





’ 
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monatliche Ueberſicht der Getreide : Preife | 
in ben 


vorgäglihften Se ädren des Königeergg, 





Zm Provember 1820, 
Iſarkreis. 
J 
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Märfte. 































November, 


Ber Mirtels 
= | Wen. Preit. Stand 
sa. San. ri San. 









Ber . 
== | ur deri⸗ 


— — 
eng. [aan IT 








München 


den 4 
: ı1I 


= 18. 


Landehut 
den 2. 


Erding 























ben 2. 

= 9. || 650] 607 

s 16. || 4621| 461 3° 920| 920 

s 23. | 311] 311 F ——— 

» 26. | 619, 597 6,18 1533/15031 go 
s 3% | 255 636| 894, 


N u 


We 3 





1069 7 1070 
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Bachlechner, Bibliothels: Scriptor 404, 
Bahmaier, Joſ. von Vilshofen 13, 
Bahmann, Fohatm 264. 
Bahmann, Karl, Büreau» Gecretair 1064 
5 a. —2 —A Ad: en 
ad, zter Rechnungs Gehilfe 
Baln,&eorg, Tel * Kreis: u, Fe StadtıBer 
richt6 « Schreiber 815: 
v. Bannwarth, Fivel, Ober:Mppellationdges 
richte: Rath 35. 


Bär, Johann, Ober: Revifor 368. 
v Barbier, Fteyh., Kaiferl, Brfierei ges 
beimer Rath 887: 


Barth, Joſ., Pfarrer 313 
0. Barth, Marimilian, Drinferit» Vür ean 
Secretair 736. 


Bauer, en Xaver, Pfarrer or6. 

Bauer, Georg, Rechnungs: Eommiffdr 55. 

Bauer, Georg Adam, Zoll-Unterinfpector 182 

Bauer, Georg, Landrichter 406. 407. 

Bauer, ®., Kreis Cafle : Controlleur Pe ag 2 

Bauer, Dr. „Jakob, Regierunge » Aifeffor 41, 

Bauer, Jalob, Kreis: und Stadt⸗Gerichts⸗ 
Both 284. 

Bauer, Salob, Pfarrer 916. 

Bauer, Kofeph, Beyzollbeamte en 

Bauer, J. A., Eontrolleur 924 

" Bauer, Richael, Buchhaltungd » Eommis 76» 

Dauer, Michael, Pfarrer sı6. 

Bauer, Simon, Pfarrer 320. 

Bauer, Bepjolibeaimte 

Bauernfeind, Ehrift. Friebr., Pfarrer 58a, 

Baum, Nitol., Rechnungs» Gebilfe Pet 

Baumann, Heinrich, Pfarrer 648. 

Baunıgartner, Shlöners « Wirtwe 59. 

Baumgartner, Anton, nn 681. 

Baumgartner, %ob. Micae Pfarrer 

Bauriedl, Hof. Huguft, Landgerichts Hi 
for 180. 

DBaper, Friedrich, ater Keller: Officiant 43. 


v. d. Bede, 


— 


Beck — Bomhart. 


Bed, Georg. penſ. Hauptmann 572, 
Bed, Kaſpar, Pfarrer 
ae Sohann Konrad, ‘Pfarrer ara, 
» 4 3, ater Salinen » Mpminiffr. » Rech 
re iffair 903+ 
r., Heinrich Arnold, Kreise 
und Stadtgerichtös Rath 352. 


Beer, Joh. Bapt., Rechnungss Revifor gar, 
Beil, Nicolans, Kaufmann 10. 


eiſchlag, d. Ludwig, tos. Bau 
a ne ne * * 


v. Bellide Pino, Minifterlal-Rarb 884. 02 1. 
Benbert, Sebaft.,. andgerichrssittuar 406. 
Benz, Georg, penf. Major ı 
Berger, Dr, Joh. Nep,, Bröfeffor 42. 
Bergmann, Joh. Michael, Beneficiat 446. 
Bergold, Adam, Pfarrer SE amte 408 
Berner „©: Ehrift., ie 
Bernhard, Joſeph Maria, ——— 917. 
Berubard, Nep, Rechnungs: Revifor 31. 
Beruhart, Franz, Bibliothefdiener 404 
Bernhart, Andreas, Pfarrer 358. 
Bernlechner, Bernhard, Pfarrer — 
Bernreiter, Joſ., Unterlieutenant ı 
Berthuan, einr., Re ierungs+Secrerä r 801 
Berthold, Georg, A, Dberlieutenant 1009 
v. Bethmann, Ruffifch. General:Conful 887. 
Beutner, Dr, oh, Beorg, Cantons⸗UArzt 15. 
Bezzel, Johann Georg, Pfarrer 53. 
Bihelmapyer, Ben ‚ Unterlientenant 1005 
Bieringer, Wilhelm, geb. Regiftrator 1010. 
Bierſack, Joh., Pfarrer 515. 
Bihler, Joh. Michael, 300 + Huffeher 354. 
Bihler, Matthäus, Pfarrer 1062, : 
Billing, Helnrid 22, 
Blum, Franz, Pfarrer:53 
Blum, Johann Adam, ürrer PR 
Blum, Alois, Pfarrer 1015. 
B od, VBaumeifter ben d «line zu Hallein 908, 
„Bodeiern, ee if., € 
ng, Dr., $riebr. Ehr antondarzt 

— —— — * 

oller, Carl Ignahh, Pfarrer 1017, ; , 
Bombard, Hoftbeaters Kaffier 935... - 
Bombard, .. Jakob, Pfarrer 402. 
Bomhard, Quartiermeifter ı 
Bompart, Martin, Kreiss uns Siooigeigtr 

fohreiber 6644 , 


Boun — Burger, 


Bonn, DOberrehnungd + Rath 67. 
Born, kaif. Ruf. Collegien : Afleffor 887. 
Borſt, Joſeph, Unterlieutenant 1005+ 
Boffe, Ludwig, FSriedendrichter 890. 
v. Bothmer, Graf, Ober: Hofmeifter 76. 887. 
Brand, Amand, Bibliorbef: Euftod 404. 
Brand, Karl Ariedr., Freyh. großherzogl, Bas 
denſcher Dberft ıc, 880. 
Brandihuber, Hypolit, Pfarrer 350% 
Brandflätter, ha 7 
B n, Kranz, Friedeusrichter 32. 
Orau . — he Diener bey der K. Afademie 
d. Willenfhaften 1017. 
Braunfdeber, Eifenhändler 438. s 
Br egler, Dr., Conrad, ater Landgrichts⸗Aſ⸗ 
ſeſſor 665. 
Breitenbach, Jakob, penſ. Unterlieutenant 20. 
Breltenbach, Kaſpar, Krels-Kaſſa⸗-Offi⸗ 
clant 361. 
Breitſchaft, Mich., Beneficiat ass. 
‚ Brendel, Ehr., Bergamts⸗Gegenſchrelber 135. 
Brendel, Wilhelm, Krelds und Stadtgerichtes 
Schreiber 131. 
Brenner, Dr., Friedrich, Regens und Pros 
feffor 930. 
Brey, David, Both ın 
Breyer, Profeffor u. geh. Hofrath 95. 
Brever, Fidel, Pfarrer 1016. 
Brever, Foh. Nep., quleſc. Stadt: Eommifs 
fariats - Offictant 1018. 
©. Broddorf, Graf, Regierungd:Rath 814 
Brüuckner, Georg, Bräubans s Pächter 318. 
Brägel, Auguft, Pfarrer 696. 
Brudmapner, Joſ., Landrichter 954 
Brudmapr, Joh. Nep., Dberlieutenant ä la 
suite 737. 788: 882» 
Brunner, Joſeph, Landgerichts: Affeffor 407. 
Bucher, Dr., Karl Franz Ferdinand, Hofkrh 
und Profeffor 322. 
Buchs, Kafpar ar. 
v. Binau, Earl, Arenherr, Fahnen-Junker 
d. Burchtorff, Sriedr. Theodor Anton, Suhl. 
Thurms u. Tarif. Stallmeijter agı. 
9. Burgan, Ferbinand M., penf, Oberſtlieu— 
tenant 18- 


Burger, Bitus, Pfarrer 65. 


Burger — ©. Cuvelier. 


Burg e r, Dberrehnungs : Rat 
Burgbard, Marius, —— 
u bh — * Job. » Beneficiar 
urfard, Johann Bincenz, 2 
tuar 286. 538. 713» d Bandgeri@ts Mc, 
Burkhard, Johann Andrea i 
Au send Chriſtoph, Dias 


Bu tzer, Johann, Pfarr 32, — 


€. 


v. Ealatin, Maria g7. 


» Eamerloher, Mo t 
——— > f rig, ater Landgerichts, 
». Eamuzi, Fofeph, geb. Rath ie 
F aan * M La — 1006. 
. nerin, Ruffiicher ‚General 
und General» Mdjntant 887. — 
Caries, Nicol,, penſ. Regim. 
— ——— — — 
Earli, Finanzrath u. Banquier gıg. 
Eafelmann, Heinrich, ehnungs:-Eommif- 
fair 55. 
Eella, Hanns Earl, Landgerichts-Aſſeſſor 353. 
v, Cblingensberg, Gottlieb, Major à la 
suite 267. 
Ehrift, Ambros, Schreiner 264. 
Ehrift, Benediet, Schreiner 264. 
—— —— ——— Kar. 
v rmann, 50 ep., Kteids u. 
gerichts⸗Rath 919. re — 
Clavel, Joſeph, Unterlieutenant 1007, 


» Elofmann, Philip A llati ⸗ 
richts Dice » Präfident —* ja — ha 

Cobres, Peter Paul, Unter » Pieute 

Committi, Mauriz Naza —— — 

Cramer, $riedr. Da: Marter 446. 

v. Eunibert, Auguftin, Kodnigl. Kämmerer gig. 

v. Eupvelier, ER Deflerreidifcher Rath 666. 


v 


— 


% 


Daig — Dippel, 


D. 


Daig, Dr., Joh. Ehrift., Cantons⸗Arzt 354 

Daiminger, Andreas, Bataill.⸗Chyrurg 1009. 

Daiminger, Andreas, Pfarrer 359. 

Dallinger, Fr. Xaver, Pfarrer 312. 

Damapdieu, DOberft : Lieutenant 835- 

Daril, General» Prolurator zu Meb 888. 

Daſchuer, Franz, Stadt »-Commifjariare + Ofs 
ficiant 697. 

Day, Anton, prev. Revierfdriter ag5. 

Daum, Johann, Bezirkörichter 284. 

Deffner, Alois, Beneficiat 2 

Degenbard, Georg Adam, ecpnungd » Res 
viſor 179. Eommilfär 517. 

Degner, Hallvermalter 92 ine 

Deigl, Frany Kaver, Benzgollbeamte 354. _ 

Deinger, Konrad, .Mppellationd = Gerichtds 
Rath 815. 

Dengler, Andreas, Beneficiat 1016, 

Dent, Anton, Pfarrer 78- 

Denner, Jobaun, ater Keller: Gehülfe 4 

Dennerl, Egid, Landgerichtds Actuar 953. 

Deppert, Georg, Pfarrer 134. _ , 

Derfum, Zalob, Steuer: u. Gemeinde s Eine 
nehmer 903. . . 

v. Derby, verwittibte Gräfin Franzlska add: 

v. Deroy, Graf, Franz Zaver Ferdinand, Ger 
nerals Major und Reichs» Rath 383- 

Deffenant, Adjvint de la mairie zu Saar⸗ 
gemind gas- up: 

Detel, Gabriel, Pfarrer 592. 

Did, Magdalena 59. 7 

Dietelmaics, Georg Paul, Conbialon 516. 

Dierl, Alerander Michael, Landrichter 180. 

Dietrich, Joſ., Dbetauffchlagamts » Eontrols 
leur 954. 

Diez) Tod. Heinrich, Pfarrer 134. 

Diezel, Ludivig Friedriäg Wilpelm, penſ. Uns 
terlieutenant 23. , 

Diller, Zofeph, Lehrer an ber Forſtſchule z. 
Aſchaffenburg 593. 

Dippel, Ludwig, Bezitks⸗ Richter Tip 


Dippolt — Eifenrieber, 


Dippolt, Michael, Pfarrer 313. 

Difhlinger, Zuchfcherer ah» 

Dittborn, Franz Melchior, Revierförfter 67. 

v. Dobened, Ludwig, Hauptmann 23. 

Docen, Euftos 404. 

v. Dohm, — Staats-Rath gar. 

Dodlblling, Matb,, penſ Oberlieutenant 1003. 

Dollmann, Leonhard, prov. Bauk⸗Commiſ⸗ 
ſaͤr 362. 

Dommer, Nic. Tolentin, Pfarrer 65. 

Dorn, Reglerungs-Rath 41. 814. 

Dbrr, G. Jakob, Regkerungs-Kanzliſt 448. 

Doft, Andreas, Diacon gra2. 

v. Drech ſel, Karl Joſeph, Graf, Regierung 
Praͤſident u, Staats⸗Rath 935. 

v. Drechſel, Heinr., Rittmeiſter ala suite 573. 


v. Drechſel, Friedrich, Poſtamts⸗Supernu⸗ 
ER > vr = 


Dreßwald, Yohann, Both 59. J 


"Drerler, Franz, Pfarrer 660. 


Drerler, Joh. Bapt., Landgerichts: Affeff. gap, 
Düll, AP Georg, Pfarrer 659. . 
Düninger, Urfula 266. 
Dunz, Joh. Ev., Beichtvater a9. 
E. 
Ebert, Simon, Pfarrer 350. 
Ebner v. Eſchenbach, Joh. Sebaft, Wil 
beim, pyenf. Major 1006. 
Eder, Wittwe 266. 
Edelbadher, Kilian, Advocat ayr. — 
v. Egcker, Ludwig, Freyherr, RAuatlonege⸗ 
richts⸗ Präfidenn 698; 
Egner, Jguatz, Appellationd s Gerichts » Erpes 
bitor 1064. — 
Eger, Walburga, Brauers-Wittwe 33. 
Egger, Karl, geiſtl. Rath :402. 
Eggerl, Joh. Bapt., Pfarrer 178. 
J——— Dr., Bataillone⸗Chyrurg 18. 
Ehrenlechner, Sebaſtian, Auditor 19. 
Ehreuſperger, Martin, Pfarrer 403. 
Eifenmenger, J., Rebnungss Revifor 537. 


Eifenreib, Bürftenbinder 37. 
Eifenrieder, Anton, Armen⸗ Commilflär 16. 


Eisfelder — Fiſcher. 


Eisfelder, Carl, Pfarrer 65. 
— —— Martin, Pfarrer 659: 
" Enderdd, Franz Xaver, Pfarrer 133. 
Endres, Friedrich Ehriftian, Diaconus 516. 
Engerer, Georg Ernit, Pfarrer 309- 
zen Matthiad, Hauptmann 57.  «ü 
le, Johaun 9- em 
rn — riedrich, Pfarrer 799 · 
en. Aioys, DOberlieutenant 315. 
Efiel, Alois, ater Landgerichts: Afleffor 842» 
v. Enb, Frenh., Helarich Anton, Oberlieute⸗ 
nant 1004 


Eyfler, Johaun Paul, Pfarrer 943. 


F. 
Faggeuhofen, prov. Beyzollbeamte 360. 
a 122 Anton, Braͤuer g. 
allen; Hohann Michael, Rechnungs » Comif- 
fär 55. 
alber,' Peter, Friedensgerichts⸗Schrelber 234. 
g Ba ei 58* — z5 · 
auft, Georg, Hauptmann. 1008s .. 
eldfircdhner, Joh. u. 58. a 
eller, Zof., Kreis: u. Stadtger.Schreiber405, 
ellner, Berthol., Regilfraturdgebilfe 361. 
elolö, Paul, Banquier u. Wechſelgerichts⸗ 
Affeffor 903. ° ' ‘ 
erch!, Johann Georg a2. ö 
ertel, Franz, Eopperator 966. 2.08 
ermor, faif. Ruffifcher Mator 888. .' 
Gernberg, Wolfgang, ıter Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for 313. ln 
Feuillet, Sous Intendant militaire zu Saar⸗ 
gemuͤnd 888. 
Zich tel, Simon, Pfarrer 516. 
Zick, Balthaſar, Krels- und Stadtgerichts⸗ 
Schreiber 890. 
Sinfter, Joh. Nep., Beyzollbeamter 954 
v. Finfter, Franz Zaver, Mauth⸗Rechnungs⸗ 
ommiſſaͤr · 87- BER 
v. Firmas Peries, Graf, Armand, 8. frans 
zoͤſiſcher General: Lieutenant 883. ‚ 


Ziſcher, Jobs Friedrich Paul, Diakon 445. 


Fiſchee — Zur. > 


ifher, Conrad, Dberrehnungsr R . 
8 Flad, Philipp, geheimer Legat —— 
Fleſſa, Joh. Peter, Pfarrer 966. 
Flexeder, Laurentius, Pfirrer 517. 
— —— 16. 

ontaiues, Friedrich, Pfarrer so. . 

8 bet er, De Ze. Oberlleitmant 19. 
orfter, Georg, Kreis⸗ und Stad 
HR, ak a ——— 

—J —— 692. 
oriter, 5of., ıter Landger. Aſſeſſor x52. 837, 

8° riter, Mathias Magnus, Zu a 
eanf, Johann, Armen: Anftalt Verwalter 5% 

dr 3 n 3 — —— 48 · 

v. Fraueuhofen, Freyherr, Reglerungs— 
ſeſſor = ' — * 
rauenholz, Jar., penſ. Unterlieutenant 10c 

Bere Pe nd manutel, Pfarrer 646 

Srey, Zofepp, Militär-Ober:Adpminiftrations: 
Rath a0. 4. j : 


rev, Ulrich, Pfarrer za. 
riſck, Anton Benedier, Pfarrer 54 \ 
riedaich, Earl Auguſt, Regferungs- Rath 534, 
geletienner, Alois, Pfarrer 535- 
Friſch, Dietrich, großhergogl. medlenburg. 
ſchwerinſch. geheimer DomainensRath 56. 88. 
Friſch, Paul, Pfarrer 753. 
ritfebel, Leonhard, Pfarrer 916. 
rig, Anton, gan erichtd:- Schreiber 284. 
A Jgnatz, Curat-Beueficiat 917. 
Frdhauf, Friedrich Joſeph, Rechuungs:Cons 
miſſaͤr 55. 
Fromm, Johann, Bot 352. 
v. Froͤnau, Frevherr ı2. 
uchs, Anna, Bräuers : Wittwe 401. 
uchs, Joſeph, farrer IS» 
„2 * Kaſſier 182. 
uchs, p, Pfarrer adı. 502 
—3 Veit, Major in 10. Llnien⸗Infanterle⸗ 
Regimente 23. 
ugger, Graf Hugo, bar. Oberſt 24, 
2 — Eorifk. Friedrich Wilpelm, Pfarrer 582. 
ürlinger, Joh. Georg, Regierungs » Erpen 
bitor 935. ; 
Fuͤrſt, Ernft Wilgelm, ater. Landgerichts: Aſ⸗ 
feffor 136. 269, * 
Fux, Dr., Earl, Cantonss Arzt 15. 354 
t 





Gabler — v. Gimmi. 


G. 


Gabler, Theodor Auguft, Pfarrer 177. 
Galm, Anton, Schiffknecht 
v. Sarr auf Katzberg, Joſeph as. 
Gärtner, Friedrich, Profeſſor 96. 
Gärtner, R., Generalfistalatd » Rechnungds 
Eommiffär 408- 
Gebat, Lukas, Pfarrer 516. 
Gebhard, Jgnatz, Pfarrer 360. 
Bebhard, Zofepb, prov. Hallverwalter 182, 
Bebhardt, Joh. Heinrich, Ärchidiakonus 534: 
Gegenbauer, —— Revifor 5ı7 
Bchring, Johann Jakob, Pfarrer H65. , 
Geigel, Philipp, Landgerichts » Artuar. 713. 
Geiger, Dr., Eantons s Arzt, pro. 16. 
Beitler, Egid, Stadtgerichts : Schreiber 361. 
Geißmann, Johann Michael; Kafern: u. Pros 
viant » Verwalter 1005. | 
Geltner, Melchior, Pfarrer 634. gum<: 
Gemeiner, Ehriftoph, Appellationd: @erichtös 
Rath 136. 

v. Gemmingen, Freyhert, Kammerherr 887. 
Georg, Prinz von Sachſen-Hildburghaufen 
Major u. Flügeladjutant 1010. - 

Serandon, Intendant des Vivres gss . 

Geret, Regierungd: Rath 518. 

Gerbofer, Kaver, Kaferns u. Proviants Ders 
walter 571» 


Germann, Dr., Auguſt, Theodor 15. 
v. Gerngroß, Kreid: und Stadtgerichtd » Dis 
rector 885. 


Gerfter, Anfelm, Rechnungs » Commiffär 55. 

Gerftmaier, Lorenz, Pfarrer 312.* 

Gefferelli, Zalob, Baraillond « Chirurg 20: 

Geuß, Georg, Pfarrer 711. 

Geyer, Georg, Lebzelter 438. 

Glafer, Martin, Oberfdrfter 904. 

Sluͤck, geb. defraih 24: 

v. Stanfiltppi, Felix, penf. Oberſtlleutenant 
1003. 

Bierl, Franz Serapb, Landgerichts: Affeffor 180, 

®iller, Kranz, Seifenfieder 692. 

». Simmi, Joſeph, Landrichter 663 


Gindorfer — v. Grundner. 


Gindorfer, John ater kandgerichts-Aſſeſſ. 905. 

@irl, Gregor 12. 

Goͤller, Valentin, Bräuer ıı. 

Gombart, Ludwig, Kreis: und Stadtgerichtss 
Aſſeſſor 353. 
79. 184. 425. . 

Gorß, Valentin, penf. Hauptmann 269. 

Goßmaun, Franz Anton, Landrichter et 

Goth, Mathias, Kreis, und Stadtgerichts⸗ 
Rath 919. 

Gdrrner, Job, Paul, Kaufmann zas. 

Goupvier, Carl; DollerensGontrol:@ehäft sr 

Grabinger, Dr., $ob, —— 5 

Graf, Job. Bapt., Mevicinal: und Generals 
Lazareth⸗Juſpections⸗Rath ıc. 18. 

Graf, Thomas, Beneficlat 712. 

Grafenberger, prov. Rentbeamte 68. 

Griff, Helnr. Joſ. Landgeridirs:Actuar 889. 


Graininger, Franz, Unterkeutenant 5732. 
Graininger, Geo. Unterlieutenant 57% 


Grambiller, Joſeph 38. 

Gramich; Karl Heinrich, Banquier u. Wech⸗ 
fel= Gerichts : Afjeifor 903- . 

Grandauer, Mar, Priefter 43. 

Graner, Joh. Elias Gottl., Pfarrer 403. 

Grafl, Mich., Kreis: u. Stadtgerihtes Schrei 
ber 71% Fi 


BGreb Sthmar, Pfarrer 929. 


Gregel, Reglerungs-Rath 985» 


v. Greiffeuclau, Karl, Freyherr, Unter⸗ 
lieutenant 269. 

Greimer, Job. Bapt. Oberrechnungs⸗Rath 520. 

Greiner, Chriſtiau, Pfarrer 752. 

Gries, Peter, prov, Baus Iufpestiond » Inges 
nieur 1063. 

Grimm, Pfarrer gı2. . 

Grobe, Jobann Salomon, Pfarrer 917. 

Groß, Andreas, geiftlicher Rath ara. 

Groß, Karl, ater Bandgericht6 . Ad or 908. 

Groͤßer, Dr., Johann, Kantond s Arzt 15, 
quiedc. 800. 

Grothe, Phllipp, Dechant u, Pfarrer 194 

Gruber, %of., Pfarrer 592. 

Grün, Zaver a2, 

v. Orundner, Waflerbaus Ingenieur 379. 


Gründerger — ©. Hartl, 


Grünberger, Joh. Michael, Rechnungs: Res 
vifor 520. 

Gründerger, Jod. Paul Theodor, Benefis 
ciat 30. 

v. Gr dubergen, Georg, Director der urtmite 
telbaren. Steuer s Hatafter Commiffion 882 - 
ugel, Anton, Bezirfös Kaffier 182. — 

33* binger, Sof, ParrkmnialsRichter 406. 

v. Gumppenberg, Grenbeit, chat. General 
Major 24. 

v. Bumppenberg, FZryhr. Sradt.Berictd, 
Aſſeſſor 537 ,.. 

Sutwill, Georg Ad . Rein Relior zo 
Rechnungs — 2 


"3 8 
aas,  Muguf Bcebri Wilhelm, Parc son. 
aa, Miller. ır: . 
“a8ßmiller, Bräuer 11. 
äberlein, Auguft, Hberlieutenant 572 
äberleim,, —— fficiant 536 
aberfad, —— ee aois · ne 
abert, Yu au, Revifor- 30% x 
far, Sof 6, Pfarrer 918 Iren. 7 ER 
v. Hagens, Majon u. 267.  ; ‚Yılınm 
334 Yofepb, Pfarrer ı 76: 
Lan Lmwier, Mar, ıter —E 
re — 
alberg, Sreuherr, ‚Beuerallieutenant agb. 
v. Halder, Friedrich, VBanquiers und Wech⸗ 
felgerichts « Alfeffor 919, 
Haller, Ferdinand, Lotto⸗Buͤreau⸗-Vorſtand 
und Filial: Kaffier 736. 737. 


9 allerma y e v Midael, Dberlehenpofs Kaſ⸗ 
file 408. 


ammert, I, Paul, Pandrichter 532. Anz. 


änlein, & + Confiftorial + Director gas. 
annauerl, ıton ‚ Kreiß: u. — 
Rath 353- > An’ i 
.» Haren, Majer 886. 
art, Geo, alarm 6 
* tig, Job. Nep.. — 
v. Har 9 * —— er * 


Hartter — Herrlein. 
2365 Joh. Paul , Aſſeſſor 


artung, Friedrich Wil⸗ h. — —— 


uſſeſſor 448. 
H tun 9 + Sriedrih Andreas Theodor, Pfarı 
? 930 


J oe Thoddaus ¶ Wenefieiat 695. 

+ dler, Fofeph, Benchiciat 696. 
auer, Heinrih, Unterlieutenant ioof. 
a ug, Dominion, Pfarrer 177. 
aug,'Fop. David, Pfarrer 534. 

a uninger, Schloßermeifter * 

32 uptmann, Lehret sar. 

v. Haus, Phil. Unton, Unterliestenang 1 1007. 

33 ufer, Andreas, Prediger 799» 
Ausler, Dr., Carl, tele ie IS 

v. Hausmann, Johann 35. 

—8 Ki Hauptmann 268. 

* 322. 

ee Hof. — * 1009. 

nger, Franz, Pfarrer 5ı7. 

echt el, Joh. ee Pfarrer 532. 

eeg, Fob. ® ‚ Rittmeifter 23. 

dearbesen,, Fond Sofeph, „Platter 359: 446, 
efter, Yoahim, 

v egmenberg, re char. Oberſt 315. 

Hebm, Zuliana, Bräuers : Witwe 401. 

: Heldemanı, Ja. Philipp, Oberlieutenant 267. 
eilnmiayer, Frauz Kaver, Auditor ıorı. 
eimfelner, Georg, Pfarrer 752. 

Heinz, 2. Philipp Wilhelm, Pfarrer 64; 

Heifer, Franz Alois, Pfarrer 1063. 

Heißler, Dr., Joh. Nep. Bataillons, Chys 
rurg 23. 

Heitmaier, Johann 317. 

Helftich, Georg Karl Wilhelm — Pfar⸗ 
rer 312. 1062. ° 
ellaner, Joſeph, Pfarrer 75 
eller, Franz Xaver, Brofelfer 314 
epp, Reglerungs⸗Director 886. 
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Zeit Joſephe ven. Stabe + Auditor 18: 
erwagen, Corilt., prov. 3ollauffeber 183. 
ertinger, Dr., Ludwig, Cantons⸗ Arzt Ip 
ettinger, Franz, Unterlieutenant 1008. 
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ofſtetter, Morig, Pfarrer 752. 
». Hollach, Abraham Jeſ. Jakob, K. Forſt⸗ 
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o dpoboty, Georg, Hofmufifus 922. 
otter, Lucas, Pfarrer 176.5 © Aran 
otter, Unten, Beneficlat 176. ET 
v. Hoven, Auguft Wilhelm; ater Landgerichte⸗ 
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König, Joſeph, Pfarrer 313. 

„ Königsberger, Stephan, Pfarrer 133. 

Konrad, Miller ı2. 


Philipp Daniel Joſeph, Eantonds 
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v. Pergler, Freyhert, Ludwig, Unterliente- 
want 571. 
erishof, Karl; Oberlieutenant B 
—— 563 · * Pre ” 
erner, Dr., Ignatz, Kreis: u, Gtadtgerichts- 
ER * 4 u — 
SH finger, Joſ., peuſ. Kafern: Verwalter gg. 
eter, Joh. Heinrich, Rechnungs: Gchiffe 443. 
Derrich, Joh. Bapt., Pfarrer 176. 
———— Michael, Renibeamte 519. 
Re 


DBertenfofen, Joſeph, prov. Rechnun 
viſor 6ß. 

Pfaff, Norbert, Pfarrer 694. 

Pflaum, Gottfried, Kreis: und Stabtgerichtss 
Protokolliſt 233. 

Pflaum, Ludwig, Dekan 321. 

Pfeifer, Carl, Beyzollbeamte 407. 425. 

Pfender, Wilpelm, Regiſtrator 42. 


— — — — — — 


Dfifterer — v. Puͤttner. 


Pfifterer, Kaſper Leopold, Kanzley⸗-Secre⸗ 
tair u. geb. Kanzliſt 31. 
Pfreimt, Andr. Rechnungs + Commiflär 179. 
Derertfchner, Auditor ort. 2 
Piel, Georg, Landgerichts » Actuar .ıgo. '; 
».- Plerron, Jobamma, verw. Oberſtin 833. 
9. Pieverliug, Ariedridh Wilhelnt Gottfried 
Bernard, K. Salinen : Oberfaftor 383. 
Diftor, Jehann Andreas, Oberlieutenant 19. 
v. Dlant, Minifterial: Ratb a85- 
Plattner, Zoecharias, fupplirender Handelds 
Apvellationtger. Aſſeſſor 284. x 
Platzer, Georg, Veneficiar 360. . 
v. Polnig, Frenherr zu Frankeuberg 37. 7 
v. Phlnks, Karl, Unterlieutenant 573. 7009. 
Poll, Anton, Beneficiat 66r. 
Moppele, Auguft, Unter - Xieutenant 1007. 
Poffelt, Rechnungs: Revifer 31. F 
Pott, Ignatz, Unterlieutenant 1007.- " 
Borleitner, Matbias. Pfarr » Bitar. 662. . 
Praun, Joſeph, Filial:Lörto-Adminiftrationds 
Kafla » Dfficiant 536. 
Prechthein, Albert, Bataillons-Cbyrurg 270, 
Preis, Franz Michael, Schuhmacher 265. 
Preiichl, Jofepb, Pfarrer 358. - i 
v. Prendel, Rufifcher Oberft an 
Dreniger, Joſeph, Landgerichts-Aſſeſſor 905. 
Preftele, Ludwig, Pfarrer g29. ; 
v. Pretlach, Freyherr, Greſherzogl. Heſſiſch. 
Generals u. Sberſt⸗Hofmeiſter 886. 
Prbls, Joſeph, Beneficiat 929. 
Prbl, Beuno, Pfarrer 752: 
PBihorr, Johaun, Unterlieutenant 269. 


Yüblinger, Johann, Pfarrer z21. 
Buchner, Unna Bräueremittwe 400. 


v. Puͤckler-Muskau, Graf ash. 

Puhbn, Dr., Wiſhelm, Landgericht⸗Arzt 1736. 
Puille, Bau⸗-Conducteur 583. 

Pils, Alexius Pfarrer g10. 
Pündtner, Aloie, Landrichter 190. 
Puſino, Joh. Bapt., Pfarrer 177- 

v. Puͤttner, Reginant, Eutibefiker 84 


Raab, — Reindl. r 


R. 


Raab, Bau; Conducteur 1064. 

Nägel, Nichael . 

v. Raglo wach, Tlemens, General:Lieutenant 
u, Chef des General: Stabes 1010. 

Raifer,MRenlerunge » Director gas. . 


Raithelsıfop, Gottfried Ernft, Diakon 350, 


Rammer, Chriſtlan, Pfarrer g'5. 
Rampp, Job. Ee., Pfarrer 660. 

Rampp, Iofeph, Beneficiat 54. 

Raſcher, ob. Benediet, Landrichter 407. 
Rath, Joh. Chriſtian, Landger. : Afleflor 665. 
v. Raumer, Georg, penf, Hauptmann Z17% 


Raufhr: Wirth in Brückenau sg. 


v. Rauſch, Joſeph 86. . 

Rehbiepdl. rang Kater, Beueficiat gag.“ 

v. Rechberg, Graf Wilibeld, Geſandter am 
franzbjifhen Hofe 885: I 

Recdnagel, Bernd, Ehriftoph, Pfarrer 445. 

dv. Recum, Freyherr, geheimer Rath gaB- 

v. Reding, Fryhr., Kreis- u. Stadtgerichtds 
Rath 682 — 

v. Redwitz, Philipp, Freyherr, char. Ober: 
lieutenant 316. " 


m Redwig, Ludwig, Frepherr, Dberlieutes 


nant 1008. 
Regnault, 3. 8., Rechnungs +» Revifor 537. 
v. Reblingen, Alois, Secrerär beim Wech⸗ 

ſelgericht 919. —— 
Rehrl, Mätsit,; Beneficiat 66. J 
Reichel, Wolfg , Rechnungs-Commiſſaͤr 68. 
v. Reiche nbach, Salinenrath u. Vorſtand des 

Central⸗u. Wafferbau » Birenns 180, 
Reichenbach, Ehrift., Oberfilieurenant 1006, 
Reihendah, Mathias Gottfried, Rechts 

Adoocat 136. ; 
v Reichert, Joſeph, Recdinungs-Revifor 68. 
v. Reichlin, Friedrich, Frenherr, penf. Haupt⸗ 

mann 267. — 
Reindl, Buͤrſtenbinder 37. 


v. Retoharfiiried— Nofenhausr. ‚Koch Sa, > 


v. —— —— — s82. — —— — *—* — 
Reinhart, Yo org» Mar 7 irn y ot ad, Rehruniak- 
Reifchel, Waldurge, Meiomes « Witwe: gr KRorr, DihtiothesCuftos. g ——— 
v BEE Sn ni: Bipreiben, Rott, Tod, Bapı.. eh at des: 
v en, Joh ‘ 3 o er, y 
eiß ei #4 * —— — gnunge· Revitor 55+ Rech⸗ 
— —— Pfarrer I59. — * Mottmah 
Reiter, Paul, — . Rs Area un. Mit eb —* 823. 
—— —— RıKner,' Sof, HD» 
ee Selehpenent 356: nudert, Sri, Eandgerichts , Herust ing. ” 
v. Reig, Z0b. — Loreuz, Dberfbrfter supi Ber, Fohalır Grarg 10, 79 
s Rüde 

ä Kat ——— 'wilgelm, im, Brenbesr 95. u Ku f Ra: N A 

e nton, i 
Rerrich, Karen te Terımlfär 969.) ——— Bay, — 8 a 


Nerrig, Karl Wi, Bezirks: Richter adlefc. 920% BR 
v.Reuß, Graf; <gäntgl. Seneralieitendnr ur 17 “meh A een 
General: —— 2: + : — N BE a 
Rrnf, Lorenz Kr *22 POL TE Dan! di ,3449 
a48 S. 12 — .2 


Ar: Bedninge: Kerter 

eu un, en 4437. 53 8 * 

eu Hat ax, bier J0klay. > ale! —82 7. geanp Kat —E—— 

— — rd FE Ya? = for: R inch. lat! End dein 
4 4 5 * — T 6 —X 

R — Geor ae u ie > Sad. Johann 38 — je 32*8* 


" Miederer, Bei ' . 
3 ’ SalamoniChifloph,. qulesc. Aatjeues 
— —* — a His. richt: Kanzlift 664: ! r * * 
—VV ——— Sunaffa, BWeihfelger Be, 


——* berlin; Com 66. 404, Sammet, ‚Hei: at —* 885 14 fig 


— 
—*2* niet Sammiller, Arme Geog ‚Wasimants, "Cine 
„EUR en verli ee 


— DE Eu Be 
"us rief 8 — Sander‚Xudwig —— Lehd⸗tiſche 
HI —— ut obade «Fabıif 919. cr Li Tg, * 


ET un —— — Shtr er af!‘ Ah LITE © 3 
Roder" * Revijot 9; 4 ee — © are, 
Erde, fh. , read > a wfarrer %, ‚407: 
— hr Dee * * Suw⸗r 2077 — ug“ 14758 
——— Rec Top! —— — irn Earl ine 
JdResman Frey 8226 
irren —— — 361. —— ‚Karl, ae 7 680, —WE 
Roos, Ehr 9 Se he Pi n 
as $ ae —* 8 ae“ Sauter, Alois, DONE Sofia En 
EAN Melcyior, Uuterlieutenant 18* PR ARE u ni dt. 204) *8 x n 
al Mile. ; Zn ——— — — mt Sar, Sebaſttan— Rentbempte ed?" Pentckir 
Roeß e lyg⸗ Johann Steutereinhehmer 353." I I vASeab exus, Frehhekr, Geerut· Maj may 
De ni au Ery AM, Wugamıdo Both wzn > Schac, Tafernwirth 5 Mae: 


Schaͤfer — Shift. 


echäfer, Setob, Steuereinnehmer 
Sichaͤfer, Gob. Jalob Ehritopb, P = 446. 
v. Edhanzenbad, Micael, peuſ. Generals 
Auditor 1008. 10; 
Scharf, Kaufmann 4b. 
v. E harfenfteins Pfeil, Benin.; Fryht. 
mittmeiſter 23. 
© harnberaer, Dr, Job.Cantone-Arjt izg. S 
er tel,.3e "Adam, prov. Meutbeamte 936. 
—43*6 ar Fiphr, xandrichter — 


Sſchaur, Jako rrert 
v. Friedrich 91 86. 


Sberdergia 
Er ; —ED "apyelahande et vita, 


fefler 285. 
ES cheidler, Joſeph, Rechnungs-Reviſor 179. 
Scheiffele, Michael, Rittmeifter 1005- 

». Schelbaß, Earl, Dpelationsgeritd:Eer 


eretair 79- 
unit? Gen ar; Are Rde 
—* baler. "Barall u, ar — 


erfinpfmrilen nat, ER LEE E 


ee „Balinentapt. 00 we star 

Eciantel;: Art. Bapt. , Major os. 

———— a —— —— tg 

2. e1 f 

© ai 3%. Ba, —— Each, 
— IR . Sn 


ei —*— ca Wanhehih! 9 ne ce 


bieber, in Bapt. , Unterlieuten@ht YHh, 
m ws Andreas Benefit 378: 39 
‚ Eduard an. u 
He 


8 — ‚JOLf«, 
il x J 
lee. 
Ehindier, Anton, Handele manm, Beet 
u Merkmiilgericbes: Miele gage rn ı0 1 
Sechl ag eit, Mar Yefenb; Poſtverwalter 49. ’ 
— et, VJoſeph Hauptmann ‚100B,. ,. 5 
leid i ‚Rrenberk,: ven — 
Vesierunge Prälpenh ass · · 7) 
Baliatinars; Seo, Kreiss u. elat 


gerichto⸗Aſſeſſor · I52 AT ee 
Shhößtns —— Frony- Michael, : 
Oberlieutenant 84 . u. ah 


-. Schmid, 


Schloͤzer — Schrangenhofer. 


Schlozer, Dr., — t Ze 
Schmid, Enftadh 90 2. Zen Er 
Schmid, — nn 12. 13* 
Schmid, Johann, Vraͤuer u. Wirth 265. x 
Reinhard, Bezirks Michter g4r. ’ 
EShmid. Sebaitian, Benrficiat go 
Schmid hammer; Deneficiar u. Religlonsled: 


ver 178. 
Schmidi, Fsb. Bapt., "Yarrer 311. 35r. 
Schnidra —D Buithaſar Witrth 30 


Edimidr, Andreas, Unerlieutenaut 19 
&chmidr, Dr., Berbin., xandgerichts Pop 
fin 
Ehmidt, 
Shmidt, 
€ a 


mat, Sibtterhet-Euhes ung, 
ehann Itledene ger Schrtiber 984 
idf,; Joſeph Simon, alte. — 
‘for 13. 14 ag. IM: 
eonnı. Dr. ‚ Solepb, Ganbgeriht-Dhpf. 
us 
Shmidr;f ©. Werhaiktatdrilßee 135. 
Ecdmide, Fiebmdnm, Seupfrraun 375: 
zn Yubwig ; Berzrlftanıte 518. \ 
egu LP... — Halamte Eoritroneur dir. 
, St#niibr, og iaf Rarb BR 


ie s — mier, FroCathMPrediger 606. 


— 333415 Perer Paul ‚ Lanbtichter 236 

EN re Kride m —S— 
PR RS * 

en Botaiklona Ehrung 2704: 

. sd xraudtichter RA EN 


v. Schneiker! at wg, —s— 
Berichts Erpetite, 6634" 9 


—— — ıdinand,; —— je 004: 
S—34 — 0, Aelebrich Diacen 5ı 


© Ehe —* Br. — ante 71. 


een ' 
ein: a ‚tedhnfiches wir d/den; 
bnigl. We — an * 
v. ——— "Herrmann, daraıt, 
Mpierıno. ° 
Schöner, Zriedr. Birch, Pfarrer 753: ! J 
». go ri, Karl guh geh Mubolpp, henl. 
ee hit 
Een ‚oben, Parter gig ahnt 
Schoͤnh le Damel Unterlieutraut stgs 
en. Adh. Peter, Pfasıer 695.3 


Sqhtid — Seehau . 


Schreck, De., Al. Ignaz, Cantons⸗Arzt ı5, 

Söhredinger, Chrifflan, Bräuer ı1 ® 

Schreiber, Heinrich, Pollcev⸗Officiant agg . 

vd. Schrent, Sebaftian, Freyherr, Minifterials 
Rath 136. 

Schrettinger, Cuſtos 404. 

Schrbder, Dr., Joſepb, Cantons⸗Arzt 288. 

Shrön, Friedrich Eonftantin, Pfarrer 30. 

v. Schubert, Auguft, Mittmeilter 435. 

Schubert, Peter Paul, penſ. Unterlieut, 18. 

Schub, Martin az. 

Schubmadher, Georg Michael, Landgerichts⸗ 
Qffeffor 538- 

Schuhmaun, Karl, Appellationsgerichts⸗ 
Aſſeſſor 285 

Schiller, Friedrich, Advocat gr. 

Schuller, Leopeld, Pfarrer 645, 

Schulz, Georg, Pfarrer A223. 

& bunt, Steuer: u. Gemeinde: Einnehmer 697. 

Schunk, Joh. Ehriftoph Heinrich, Unterlieute 


nant 1008. u 


Schulz, Georg, Pfarrer ga3." — 

Sſchuſter, Pfarrer quiesc. 918 . 

Schuſter, Johann, Steuereinnehmer 32. 

v. Schuͤtz, Chriſtoph Marimilten, Freyherr, 
Director der General: Bergwerks⸗Adminiſtra⸗ 
tion 889- ß 

Schwab, Joh. Georg, Eopift 360- 

d, Schwarz, Benedift, Handeld-Appellationds 
Gerichte ⸗ Uffeffor 283 —2R4- 

Schwarz, Martin, quiesc. Landrichter 1064. 

Schweinthaler, Joh. Ev, Pfarrer 648. 

Shmemmer, Jofepb, Kreis: u Stadtgerichtde 
Protocollift 352. 

Shmerin, Maudius, Krenberr, Borftand der 
KR. General, Bergweris⸗Adminiſtration 839. 

Echmindel, Anton, Civil⸗Adjunct 8 

Schwindel, ıter Landgerichts-Aſſeſſor 84a. 

Schwingtammer, Joſeph, Pfarrer gır. 

Shwint, Friedrich, K. Rammer: Portier 179. 

vd, Secdendorf, Freyherr, Karl Friedrich), penf. 
Major 1009. ’ 

Sedelmayer, Rranz Xaver, Pfärrer gr6. 

Sedelmanr, Franz Zaver, Uppellationsger. 
Secretait 934. 
Seehan, Johann, Zolleinnehmer 285. 


Set — Spaͤth. 


Seel; Yohann , Pfarter grz. 
Seelinger, Peter Paul, Pfarrer 20, 
Sean, Joſeph, Auditor 1011. 

— — — 

e rt, Georg Joſeph, i6> u. 

richte: Aifeffor — ph, Kre u. Siadige ⸗ 
Seiffert, Rriedrih Karl, Pfarrer 
Seiß, Bartholomaͤue, Pfarrer m 
a. Andreas, Pfarier 916. 

Eolif ar Kreids u. Stadigerichts : Protos 
Sell, J. G., Oberſteiger 135: 
Sielteneck, Ludwig, Unterlteutenant g79, 
®Semer, Dr., Franz Joſeph, Kreis:u.& 

gericht eRath 352. ae 
Eenft, Wolfgang, Pfarrer 965. 

Sepp, Joh. Repom., Landriditer 663. 
Seubert, Michael Joſeph, Landgerichts; Ye. 

tuar 713 
v. Seuffert, Joh. Michael, Präfide 

K. Aypellat. Berichtes u. Staate-Rarh a 
. — Ludwig Albrecht, Vice⸗Praͤſi⸗ 
Seybold, Michael, Eiſenhaͤndler 265, 

v. Seyboltſtorf, Graf, Albert, char, 
lieutenant j Ger. Obere 
v. Senbdewis, Graf, Mar, Unterlientemant 

1009 · 

Senfried, Anton, Beneficiat 359. 

Sevilng, Georg, Pfarrer — 

Siegel, Großherzog. Badiſcher Hofrath u. Leib⸗ 
arzt 888 . : 

Sig!, Georg, Bräuer 13. 

Siamund, Joſteph, Landger. Aſſeſſor 518. 


- Sigriß, Dr., Xaver, Fiskaladjunct u. Regie: 


runge&:Affeffor sıT. 
v. Silberhorn, Kreis- u. Gtadtgerichtds 

Director 919 
Simon, Henri, Getichtsdiener 286. 
Sim on, Joh Chriftoph, Appellarions: ®erichtss 
Erpeditor 936. 
Siry, Eberbard, Unterlieutenanf 437. 
Sonntag, Joh. Adam Chriſtiau, Pfarrer 54, 
Späry, Michael, Hofbeſitzer 317. 
Späth, Joh. Georg. Pfarter 799- 

5 


Specht — v. Sternbach. 


Specht, Michael, Rechnungs⸗Commiſſaͤr g20. 
Speicher, Nicolaus, Oberlieutenant 1004. 
Sperh, Theodor , Pfarrer 695. 
v. Spitzel, Benyollbeamte 405. 
pir, Alademiker a 
poni, Fofepb, Pfarrer 661. 
a, Hobann , Pfarrer 695. 
Sponfel, Fobann, Subregens 930, 
Spbrrlein, Gerhard , Oberlieutemant a0. 
Sprangen, Jakob, vᷣfarter 321. 
. &praul, Alois, Rittwmeifter 572. 
v. Spreti, Geaf, Mar, General:Major u, 
Brigabier der Infanterie ıc. 19. 


v. Staader, Anton, Freyherr, DOberlieutes 
nant 269. Hallanırs-Controlleur 182. 

Stadelmaier, Seremiad ı0. 

Stadler, Johann, Oberzeugwart u. char. 
Urtilleriesiinterlieutenant 24. 

Stadler» und Mämingerijhe Erben 76, 

Stapf, Borgias, Unterlieutenant 1006 

Start, — Landrichter 407. 

Stark, Beorg, Glaſer 692. 

Stark, Bernhard, Pfarrer 350. 

Steder, Dr., Kajetan Andreas, Kreis un 
Stadrgerichtss Protocollift -934. 

Steeger, Joſeph, prov. Kreisbuchhalter zıa« 

v. Steffenelli, Antony Regisrungd » Aſſeſ⸗ 
for 537. i 

Steigenberger, —— — 177 

v. Stein, Franz, Frevhert 

Steiner, David, HoftheaterFntendanp-Dffi- 
ciant 314 

GSteingruber, Sort, Landger.⸗Aſſeſſor 518. 

Streinbhaufer, Obereinführer 922. 

Steinheil, Carl, Minifterial-BüreauSectes 
tair 152, 


Eteininger, Konrad ‚ Baraillons-Quartiers 
meifter 23. 

Steininger, Martin, Both > 

Gteljer, Kafvar, Pfarrer 92 9. 

Srempfle, Auton, Obergollamtd:Gpntroßeur 
362. 

Etenglein, Melhior, Regierungs » Aileffor 
815 . 

v. Sternbach, 
ſter 288 . 437. 


aa 


Adolph, Freyherr, Revlerfbr⸗ 


Sternecker — Cork; 


Sternedier, Beyzollbeamte 405. 

dv. Stetten, ———— 404 

v. Stetten Bocksberg, Paul Cöriftoph, 

Rittmeifter. u. K. Kämmerer 405. $ 

Stich, Joſeph, Hoftheater: Autendanz : Rath 
182. Regierunge » Rath 408. 

Stierlein, Immanuel Chriſtoph Auguſt, 
Pfarrer 943. 

Stollenreutder, Joh. Jakob, Pfarrer 965. 

v. Stord, Franz Fofeph, Gursbefiger 982. 

Strähler, Georg, Regiments-Ebyrurg 23. 

Strambacder, eorg, penf. Oberlieuten. 20, 

v. Stransky, Franz, K. Medicinal » u, Res 
gierungs-Rath 880. ° 

Strebel, Leonh., Rechnungs: Rommilfär 362. 

Streble, Philipp ın. 

Strebler, Georg, VBeneficiat 658. 

Streicher, Jobann, Tafernwirth 37. 

d. Streit, Zreyherr, ee a la 
suite 1007 · 

Streitmann, % G., Bergamts⸗Both 136 

Streubler, Ignaz, Deconomies Sewite 
522 . 

Strigel, Mathias, Seifenfieder 58. ’ 

v. S — Freyherr, General: Major gg5. 

v. Strommer, Cbriſtoph Carl Friedrich, bar. 
Hauptmann a1. 880. 

v. Stubenraud, Mar, Stabs⸗Auditor 1010, 

v. Stuber, Fofeph, Kreids u. eioriger cuis⸗ 
Rath 353. 

Stürler ‚ Albert, Unterlieutenant 316. 


Stürler, Johanu Bernbard , Unterlieutenant 
268 · 

Sturz, K. S. H., Bezirks⸗Kaſſter 182. 

le Suire, Joh. Wilhelm, Fuͤrſtl. Dettingen: 
Wallerſteiniſcher Hof⸗ u. Kammer Kath 96. 

v. Sundapl, Major ıc. 25. 

Sindermahler, Zoll- u. Hallamts-Control⸗ 

leur 824. 

Saͤßkind, Joh. Gottlieb, Banquier 919. 

Syber;, Bertram, Hallamts:Controlleur 18 1. 
314 

Spberzt, Kafimir, penf, Major 22, 

Syri, Epriftian a2. 


von und zu der Taun — Tſchaſſon. 


T. 


von und zu der Tanu, Friedrich, Frevherr, 
Oberlieutenant, u. K. aͤmmerer 138 . 

v. Tauftirchen, Graf, Joſeph, Rittwmel⸗ 
ſter vom Garde:du:Eorpbr Regiment 268. 

v. Taufkirchen, u General: Lieutenant 
u. Chef des General-Aubitoriatd 385. 

v. Tein, Ulrich, Pfarrer 929. 

Teimer, Ghriftien, Rednungs:Commiffär 55. 

Thallmalr, Franz Xaver, Pfarrer 320. 

Thanbach, Mar, Revierfbrfler prov. ‘42. : 

v. Thann, Freyherr, Earl Joſeph, Rirtmels 
ſter a la suite 1006. 

v. Thibouſt, Freyherr, Jakob, penf. Bice⸗ 
Chef des General» Yuditoriatd u. Generals 
Lieutenant 1006. 

Thoma, Andreas, Pfarrer 176. 

%'Thängen, Freyherr, Karl, penf. Unter: 
lleutenant 1009» i 

Thumpfer, Loreng, Beneficiat 712 

v. Thärtheim, Freyherr, k. k. Defterr. penſ. 
Hauptmann 888- 

©, Thurn Zaris, Joſeph, Fuͤrſt, Major 
u. Fligel:Adjutant 1010. 

Tiefenbach, Georg, Pataill. Chhrurg. 269. 

Zoprano, Wilhelm, Dber > Progymnafials 
Lehrer 1017. * 

de Toqueville, Graf, Präfelt 887. 

Traiber, Benzollbeamte 183. 

v. Train, Joſeph, quittir. Kdnigl. Haupt⸗ 
mann 83. 

v. Traiͤva, Graf, Staats: Miniſter der Armee 


BR4- 
Tihaffon, Bernhard, Pfarrer 929 


Uebelagger — Vocke. 


En 
ws ger, Franz Anton, Oberzollbeamte 


81. 
51, Andreas Friedrih, Pfarrer 
umpfenbab, Stephan, Regifrarer 42, 
Unger, Johann Adam, Pfarrer 658. 
un ie Be Barcı, Di 
rich, Franz Faver, rector ber 
PR er dmg Militärs 


DB. 


Barlet, Inspectenr des douanes ggg, 

Bay, Jofepb, Junker ron -- 

v. Dedfen, 8. Defterr. Oberfl g88. 

wer. — * —* 916. 

nd. Bely⸗Jungkenn, Conrad 

Bend, Di-, Brofefor 669 « Beonker 125, 
end, Stadtgerichts » u. Stadt: Phnfifus 66 

de Benge, Karl, Kreis: m. re 
Schreiber 405. eo Giatgerigehe 

Menningen, Karl, Unterlientenant 

Berter, Carl, Landgerichts: Hctuar ae 

Berter, Ludwig, Regierungs Affeſſor 518. 

Setter, Earl Ludwig, Eivik-Adjunct goz. 

de Vicq, Freyhert, dar. Major 20. 

v. Bieregg, Alois, Freyherr, Oberfts Lieute- 
nant ic. 17% 

v. Vieregg, Carl Mathiad , Unterlieutenang 
a la suite 24 . . 

Bigl, Lorenz Anton, Magiftrats » Ra 
Mechfelgerichtd- Aifeffor 919. m 

v. Billing, Job, Bapt., Freyherr, Oberſt 
1005- 

Bitzthum on. Eckſtaͤdt, 

Unterlieutenant 267- 


Bode, Chriſtiau Friedrich, Land 
for go1. 813. Sriedrich, Lan gerichts/ Afel⸗ 
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Kıufbaiern, Diakonat-Erledigung 838. 
Kausering, Pfarrey-Erledigung 891. 
Kaulsdorf, Pfarren : Erledigung 424. 
Kirchanhauſen, Pfarren: Befegung 018. 
Kirhenlamiz, Diafonats: und Pfarrey 
Spielberg, Erledigung 1015. 
Kirhrüßelbac, Pfarrey: Erledigung 64. 
— Beſetzung 
Kleinairingen, Pfarrey-Erledigung 402. 
Klein: Salvator, bey Ingolſtadt, Pfarren: 
Beſetzung 523. 
Klofterholzen, Benefichim = Befehung 592. 
Koͤditz, Pfarren: Erledigung 028. 
Königsfeld, Pfarrey» Erledigung 73 
— Beſetzung 915. 
Konradéhofen, Pfarrey-Beſetzung 515. 
Konradsreuth, Pfarrey-Erledigung 40. 
Beſetzung 582. 
Kornburg, Pfarrey-Beſetzung 422. 
Kraiburg, Schwaiger. Beneficium-Verlei⸗ 
hung B12. 
Kriftertöhofen, Pfarren :» Befehung 694, 
Kronach, Beneficien » Verleihung 929. 
Kulmbach, Arhiviafonatd s Erledigung 26. 
— — Beſetzung 534: 
Diakonats-Erledigung 53%. __ 
Beſetzung 
3. Diatonard » Stelle » Erledigung 


Beſetzung 810 


Kammern, 


— 
— 
— 


8, 


za . ". PP farrey » Erledigung und Belegung 


0. 


Zandau, Pfarrey-Beſetzung 64. 
Landsberg, Pfarrey⸗ eſetzung 535. 
Zangenaltheim, Pfarrey-Beſehung 446, 
Zangenleiten, Pfarrey = Vefegung 65. 
zangenjendelbad, Pfarrev-Befegung 810. 
Lands hut, Univerfirät, Werzeichniß der Vor⸗ 
leſungen an derſelben, im Sommer ⸗Seme⸗ 
——— he 1a 
im inter: Semejter 1 7 
wi Verleihung der Beneficien St Bien 
rıcı, St, Cunigundae et omnium Sanctoru z 
an der St. Jodocks⸗Pfarrkirche 177, = 
Veneficium : Verleihung 696, 
Lauenſtein, Pfarrey » Erledigun 
— Beſetzung 809. DS SEE 


— — 


| Laufach, Pfarrey- Vefegung 1016, 


au, arren » Erledi 
Les —— Befegung 182.9 SE Oi 
Diafonat ; Befekun 28. 
Stadtpfarrey⸗ Sr 177. 
berg, Klofterpfarr i 
a agung 26, 
©&t. Leopold, auf der Maur, 
ficium⸗ Befegung 917. 
ichtenau, Pfarrey = Erledigun 
. Belegung 809. a 
ichtenberg, Pfarren: Erlebi 
u — Befegung 015. sung 422, 
Lindan, Predigeröftelle- Erledi 
. Befeung 709. wu. 188 
Lindenbardt, Diafonats : Erf ” 
— Beſetzung 1015. * ee * 
Loretto, bey Berg am Laim 
Befegung 060. e talm, Mencfichums 
Ludwag, Pfarreps Erledigung 77. 
— —  Befegung 312, 


Xeipheim, 


— 


Euratbene: 


— 


Aa» 


* 
kudwigſtadt — Muͤnchen. 


Ludwigſtadt, Pfarrey-Beſetzung 358. 


zägelburg. pfarrey⸗ — 795. 
— Beſetzung 916. 


M. 


Maͤhring, Pfarrey-Beſetzung 65. 
M anding, Pfarrey: Erledigung 650-657. 
— Belebung 015. 
Marktredwitz, Pfarrey » Deiegung ZU, 
Maßbach, Pfarren: Befeyung 917. 
Mantrkerien, Pfarrey = Erledigung . 
— Beſetzung 0. 
Maverhodfen, Pfarrey- Beſetzung 516, 
Maverhofen, Pfarrey-Beſetzung 929. 
Maynſoudheim, Gemeinde 205. 
Mehring, Kriegsfoften- Forderung der MWals 
burga Eger betr. 33. 
Re menhaufen, Pfarren » Erledigung 421. 
— Beſetzung 059. 
m emmelsdorf, Pfarrens Belehung Aus. 
m erfendorf, Pfarren: Erlevigang 39. 
— Belegung 55h 
M ichelbach, Pfarrey = Befegung 05, 
Mitterfele, organifisre Klofterpfarrey : Ers 
ledigung 1067 — 1058. 
Modfcbiedel, Pfarrens Belebung 78. 
Moosburg, Beneficium : Verleihung 30% 
Moofen, Pfarren Erledigung Lu12, 
M ü bir eid, Pfarren: Belegung BI. 
Mindberg, Dialonats Verleihung 55. 55% 
Minden, Erbfinung des Sommer « Fehrkurs 
ſes für die Huf- und Belclag s Schmiede 
an der Geutrals Veterinär: Schule. 47 48. 
Pr — Purfinger u. Neumaierifches Der 
neficium⸗ Verleihung 178. 
Ric tlifibe Beneficium » Verleihung 
zu U. 2. F. 
Soprentifce Beneficium = Berleis 


hung 446. 


Minden — Oberbach. 


Minden, Weinfhenkifhe Beneficium + Bir: 
leihung GG1. 


Herzog Elementifche 10 Uhr Meß: 
Beneficium zu Herzog Mar, Berleibung 712. 


Volmaieriſches⸗ Schmidbauerifches 
Beneficium = Verleihung 75° — 753. “ 


Nigerl, Beneficum s Werleihung 


wildprechtiſche Benefici : 
teigung 1063. EEE REDE 


106% 


N. 


Nenzenbeim, Pfarren - Befekiig 1065. 
Neudorf, und Eufferdheim, Prarrey = = Des 
fesung 1016. 


R eukirchen, Pfarrey » Erledigung 679. 
— vefe hung 905. 
R euftadt an der Aiſch, Pfarrey: Erledigung 


579. 693. 
— — Belegung 661. 
Niedernberg, Pfarrey-Beſetzung 46. 
Niederrindern, Pfarren : Erledigung 838 
—839. 
Nürnberg, Condialonat ben der Kirche zum 
» Geift, Erledigung 39. 174 =175. 
— Belebung 510. 
—  Dialonat: Erledigung bey St. Fa: 
ob 79% " 


D. 


DO berampfracb, Vfarren: Erledigung 590. 
— Beſetzung 1015. 


Oberbach, Pfarren: Bejegung 550. 


* 


Oberehfeld — VPettſtadt. 


Obere feld, viarrey· Befeizung 176. 

Dberfahineim, Pinrsen = Defegung 177. 

DOberglain, Pfarren Erledigung 732. 

— Beſehzung 910. 

Oberhachtag, Pfarreys Erledigung 1055. _ 

Cperkamlarb, Pfarrey-Beſetzung 177 

_Dbermeiselitein, Pfatrey-Beſehzumg 170. 

Dbermögersgeim, Pfarrey-— Erledigung 
797— 708. 

Oberuburg, Fraͤhmeßbeneſicium⸗ Verleihung 
447, . 


Ob erndorf, Pfarren + Erledigung 806. 

‚Dberpeihing, Schulbeneficium-VBeſetzung 
823. 

DOberpfaffennofen, Pfarrey: Befekung 600. 

Dberreute, Pfarrey-Beſetzung 55%. 660. 

DObertrubach, Pfarcey: Belegung 315. 

DO berwinkling, Pfarren: Erledigung 711. 

Beſetzuug 929. 

Ochſenbrunnu, Pfarrey-Beſetzung 095. 

Difenbau, Pfarrey-Erledigung 65. 

— — Beſetzung 402, 

Oltatzried, Pfarrey-Erledigung und Beſe⸗ 
tzung 1001. 

Erb, Pfarrey- Beſetzung 358. 446. 005. 

Drenbrunn, Pfarrey⸗ Erledigung 500. 

Ottobeuern, Pfarrey-Erlediguug 1015. 


P. 


—— 


partenkirchen, Pfarrey-Erledigung 419. 
— Beſetzung 648. 
Patzhauſen, Pfarrey- Beſetzung 9058. 
Peguitz, Diakonats-Erledigung 1061. 
Petershauſen, Pfarren: Erledigung 590. 
— Beſetzung 811. 
Pfarrey⸗Erledigung »25 12 
Beſetzung TIL 


Pettſtadt, 


Pfaffenhofen — RNetz vach. 
pfaffenbofen, Stadt» Pfarr-Erledigung 


‚734. 873. * 

— Beſetzung 916. 
Pfeffenhauſen, Beueficium-Beſetzun 
— Pfarrey⸗Erledigung Ai an 
Belegung Ok. 
Pfraunfeld, Pfarreys Erledigung 82%, 
Beſetzung 065. . ng 
Pilgramsreurb, Pfarrey: Erledigu 
— Beſetzung 030. — 
Pitzlin g, Expoſitur⸗Erlediauug 925, 
Pdumeß, Pfarren: Erledigung ss. 
— Belebung 515. 
Pritriching, Beneficium:Erledigungs2ı — 
Paͤrkwang, Pfarrey-Erledigung rar 


⸗ R. 


ain, Beneficium⸗Erledigung z. 
— Bvefehung — us en 
Rainting, Pfarren» Erledigun A 
— — Beſetzung om.” — 
Mamfan, — Erledigung 578 
Rattenkirchen, Pfarreys Erledigu 
_ Belegung 752. sung 532. 
Rechling, Pfarrey⸗ Beſetzung 812. 
Medmwit, Pfarrey-Beſetzung 28. 
Regensburg, Profeſſur-Verleihung am Lice, 
um dortfelbit 312. ° kice⸗ 
— Predigerftelle-Befegung 502, 
Reichling. Pfarren: Erledigung 418 —419. 
— — Beſetzung ((0 BR 40: 
Reis bach, Pfarren: Bejegung u. Vencficiung, 
Verleihung 178. 
Rettenberg vor der Burg, Pfarren: Erledi. 
gung S10. 


Beſetzung 709. 
Retz bach, Pfarren» Bejegung (iO, 


Rezatkrels — Scherſtetten. 


Rezatkreis, Verzeichniß derjenigen Lokal⸗ 
u. Familien⸗Stipendien, welche für das Stu⸗ 
dienJahr 1842 im dieſem Kreiſe zuerkannt 
worden ſind. 0 

Rhain, Beneficium-Erledigung 22. 

— — Beſetzung (fi, 

Rheinkreis, Abſchied für den Landrath nach 
Beendigung feiner Sitzungen im Monat Nos 

vember 1810. 291-304 

Rieden, Pfarren: Befegung 605. 

Rimbach, Pfarren Erledigung 920. 

Rodheim, Pfarren : Erledigung 558. 

Kofenbeim, Spital s Venefiium s Berleis 
bung 66. 

Röthenbach, Pfarren: Erledigung 51%. 

Nothenbauer, Pjarren = Belebung 320. 

Roͤttenbach, Pfarrey: Erledigung 797. 

Nottenegg, Pfarren: Erledigung 831. 

— — Beſetzung 905. 

Ruchheim, Pfarrey » Befekung 29. 

Micdersporf, Pfarrey : Erlevigung 941. 

Ridenfchwinden, Pfarreys Befegung 604. 
823. 

Ruͤgheim, Diftrictd » Kirchen: und Schul-Fns 
fpection: Befegung 403, 

Nigland, Pfarreys Belegung 606. 

Nuppertözell, Pfarrey: Bejegung 320. 

* 


S. 


Sach ſen, Koͤnigl. Regierung, Uebereinkunft ders 
ſelben mit der K. Baieriſchen, die wechſelſei— 
tige Uebernahme der Vagabunden und Aus— 
gewiefenen betr. 525—532. - 

Saufenbeim, Pfarreys Befebung 502. 

Schanenftein, Diaconate » Erledigung 357, 

Schenkenau, Beneficium-Beſetzuug 755 

Scherſtetten, Pfarrey-Erledigung 790, 

— — Beſetzung 929. 


Schitwitz — Sutzbers 


Schlrmitz, Pfarrey⸗Erledigung 

Schlerrieth, Pfarren : Beiegung 668 —669. 

Schmaͤchingen, Pfarren: Erledigung 927. 

Schmiechen, Vfarrey: Befeung 78. 

Schnaitſee, Beneficium Erledigung 535. 

- — Belegung 966. 

Schbllang, Pfarrey: Erledigung 657. 

— — Beſetzung 015. 

Schoͤllnach, Pfarrey-Erledigung 356. 

Schbuberg, Pfarrey-Erledigung 130. 

Schoͤngeifing, Beneficium-WVerleihung (60 

Schoͤnthal, Pfarrey-Erledigung 443. 

— Beſetzung 810. 

Schwabach, 3te Diakonat-Beſetzung 5. 

Schwabmählhaufen, Pfarrey-Erledigung 
422, 

— — Beſetzung 050. 

Schwand, Pfarren: Bejegung 445. 581. 

Schweinfurth, Stadtmagiitar 12. 

Schweinheim, Pfarren: Peiehung 064. 

Segringen, Pfarrey s Befegung Q1T. 

Selin fe nthal, Verleihung der Beneficien 
St. Elıgii et St. Catharinae 176. 

Seußling, Pfarren: Belegung 65. 

Shlhuben, Pfarren - Vefegung 359. 

Sonders feld, Veneficium : Verleihung 300. 

Stadiſteinach, Pfarren» Befegung 53. 

Stangenrorb, Pfarrey: Bejegung 950. 

Straß, Pfarren » Erledigung A21, 

— —  Befeung (Go. 1003. 

Straubing, PriefierbruderfbaftssBenefictams 
Befegung 311. 

— — Stadtpfarrey Erledigung Dil, 

Steeg, Beneficium-Verleihung 753. 

Stein, Pfarrey-Erledigung 963. 

— — Beueſicium Verleihung 177% 

Steinberg, Pfacrey-Beſetzung Hd. 

Steinfeld, Pfarren: Bejeyung 582. 

Steinheim, Pfarren: Erledigung 805— 896, 

Stettfeld, Pfarren: Bejeßung 

Stettwang, Pfarren: Erledigung 151; 

_ — Belegung 059. 

Stiefenbofen, Prarrevs Erledigung 151. 

— — Beſetzung 55% 

Stbockeloberg, Pfarrey-Erledigung 697—680, 

— — Beſetzung 043. 

Sulzberg, Pfarrey-Erledigung 963. 


Tagmershelm — Untermerzbach. 


T. 


Tagmershelm, Pfarren —— 1058. 

Tauberfhedenbad, Pfarrey-Beſetzung 
610. 605. 

Trifing, Pfarreys Erledigung 591. 

— — Beſetzung 029. 

Thurnau, Diacouats- ha B12, 

Toͤlz, Nokeriſch. Schulbeneficium : Verleihung 
712. 


Toͤpen, Pfarren» Erledigung 52, 

— — Beſetzung 058. 

Traubing, Pfarrey-Beſetzung 53. N 
Taunfeld, Pfarrey: be 403. 
Zraunjtein, Veneficium s Berleibung 66. 
Trebgajt, Pfarren: Erledigung 40- 

—, — Beſetzung 582. 

Triftling, Beueficium-Verlelhung 811. 


u. 


Ueberſee, Pfarrey-Beſetzung 78. 

Unfinden, Pfarrey: Erledigung 735. 

Ungftein, Pfarren ect 712. 

— terfinni "9, —— u. 799. 
ntergermaringen, arren = Erledigun 
687-058. — — 

— — Beſetzung 929. 

* liezheim, Pfarr-Curatie-Verleihung 


Unter:Mainfreis, Trennung von den Con⸗ 
ſiſtorial⸗Bezirk Ansbach 8. 
— — Eintheilung der Rentamts-Bezir—⸗ 
fe in dieſem Kreiſe 60. 70. 
Untermerzbach, Pfarreys Erledigung 659. 
— — Beſedung 310. 


* Unterringingen — Weſtheim. 


Unterringingen, Pfarrey⸗Be 
Unserftall, Pfarrey⸗ Erledigung ki 
⸗ — Beſetzung 350. 

Ursberg, Kloſterpfarrey-Erledigun 

res Aa gung 512, 


Unenhofen, Pfarteys Befegung 516. 


V. 
3 


Bach, Pfarrey- Erledigung 942. 

Veit s aurach, Pfarren : Erledigung 1058, 
Velden, Pfarrey« Erledigung 927. 
Boltmannsdorf, Pfarrey : Befegung 661 
Bora, PfarreysBefegung 7553. " 


MW. 


lhaupten, Pfarren: Erledi 
we ” —E FI m. * 


aldberg, Curatie-Verleihung gı8, 
5 alded, Pfarren: Erledigung der 
— — Beſetzung 095. 


Waldmuͤnchen, Pfarren: oo ung 65. 
Waldſtet ten, Beueficium- Erledigung 87), 
MWalmersbadh, Pfarrey-Beſetzung 134.7 
March, Beneficium : Verleihung 178. 
Mafferburg, Pfarreys Befegung 78. 
Waffermüungenau, Pfarrey:-Befegung 13%, 
Wartendorf, Pfarreys Erledigung u. Beſe 
sung 915. 
Meigenhbeim, Pfarren» Befetsung Z53. 
Meiler, Benefichum: Verleihung 170. 
Weißbach, Pfarrev: Befesung 502. 
MWernberg, Beneficium Verleihung 36, 
MWertingen, Beneficium-Beſetzung 058. 
Weftpeim, Pfarren: Befegung 582. 


MWiedersberg — Wunſiedel. 


Wiedersberg, Pfarrens Erledigung 028. 

Miefau, Pfarrep: Erledigung 045. 

MWillishaufen, Pfarren: Erledigung 733. 

— Beſetzung 1062. 

MWinbheim, einverleibt mit dem Landgericht 
Hammelburg 280. . 


Windiſcheſchenbach, Pfarrey⸗Beſetzung 311. 
351. 
Winzer In Bergham, Pfarrey » Erledigung 


283. 

—  Befeung 517. 

— fen, Pfarrey-Beſetzung 029. 
1002. 

Wittelsho fen, Gemeinde 12. 

Wolbach, Pfarrey : Pefegung 155. 

&t. Wolfgang, Eaplaney, Benefieiums Ber: 
leihung 447. 

Mollaberg, Pfarr-Vikariats-Beſetzung 662. 

Mollbach, Pfarren: Befegung 910. 

Wörishofen, KlofterpfarrepsErledigung 796. 

— —  Befegung 1061. 

Wörnighofen, Gemeinde 12. 

MWunfiedel, Diaconat: Erledigung 175. 


Belegung 09% 


Würzburg — Zweybrüden. 


Mirzburg, Univerfität, Verzeichniß der Vor: 
— an derſelben im Sommerſemeſter 1820. 


im Winterſemeſter 1857 716 - 731. 
Dompfarrey⸗ Beſetzung 694. 1016. 


3. 


Zantendorf, Pfarrey-Beſetzung 402, 
Zeilizbeim, Gemeinde 38. 


Zeitlofs, Patrimonialgericht,, einverleibt mit 
dem Landgerichte Aura 287. 400. 


Zell, organifirte Klofter : Pfarrey = Erledigung 


794 . 
— Beſetzung 029. 40. 
Zellu.Weipoltshauſen, Pfarren: Erledis 
gung 1601. 
Z0lting, Pfarren «Erledigung 318. 355. 
- Befegung 581. 095. " 
Zwenbriden, Pfarrey : Befegung 29. 
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— ent: be‘ kand «Matte des Rhetu⸗ 
freifes , nach Beendigung feiner Eisiungen ‚Im 
Monat November 1819. 2017 304,7 

Abfolntoriem bey den Gymnaſien. Verord⸗ 
* bey Ertheilung der ſelben, im Anſehung 
des Alters 690 — 702. 

Adels-Matrikel der NAbnigreihd Baiern, 
Auszug aus demſelben 80 — 88. 880— 883. 

Adelſtands-Erhebung 44.50. 71- 72. 
1864 IE 354. 522, 558. 757, Täß. 

— ——— und Verleihun * 


J 


Udvotaten, ‚Ahtaun der Penfiong Unftatt 
fir die” Nmen d Waiſen derſelben im 
Sabre 1842. 055 — 960. 


Arbeirke um Taglohn des Gefinde I 
45 — AZ 


Armee-Befehl 46. 201 — 270, 
315 - 317. 35a. ‚573. „2005 
(rote! 


Armenrecht, bie —*5 hezu A ‘Sie 
Grerherzonl: Heffifiren ap Kbuigl. ‚Paierig 
fehen Unterrbanen betr, 1057 — 1052, - 

Ausgangssoll md Weggeld, deſſen En 
Hebung bey den ——— 787 — 789 
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Auszug aus ber Mdels » Matrifel des — 
eine Baiem —* 88. 880— 883. 


ei Ans 15° er ’ 
s—. DE ME 
eu 72 Der 26 gaa) 39.1057) .#3 


B Bau. us a le in en PR 
orjchriften, die minang und, 
tung derfelben * 325 — 3 — — 
Befbrderun 8:Drd d Prot 
tifchen Geiftlichen a 600. = — 
Benennung von Dekanaten der kirchlichen 


Infpectionen des U ; } 
treifes. ber. 044. vle: Main: und Nyeins 


® erichtigun v. 
a "Snreligen; "Biere a die m. 


yin eg | n * —— .. u 


——— Katy Es 
* vr er 43h. * 

sid, 5 a 
a Yen 4 in. . Pr — j ar a 


Bergwerts Adm. — Eonferipe dere 7 WDefanate — Errichtung. 


Bergwerts: Nöminiftration, Vereins 
gung, fiche Salinen, 


Dertätigung ber Wahl der Senats- Mits 
gi — an der Unlverſitaͤt zu Würzburg 815— 
310. 


— der Wahl des Nectord und der Senats: 
ner ander Koͤnigl. Maiverfirät zu Lands⸗ 
ut 833. 


Bentrag zum Mitichr Weiten: : Fond, Eee 
veritorbenen penf. Hauptmann Georg Schick 
129. 


— zum Militär » Wirtwen: und Waiſen-Fond, 


— — 


von Georg Graf, Goldſchlaͤger in München 


74 1 — 742. 
— fir verungluͤckte Baieriſche Krieger 715. 


— zum Invaliden-Fond, vom ————— 
Br una: in Ansbach, 


r proreftansffeich Be 
gi en * m 


ior ac. 86 


we: Ki, Som 
Geueral⸗ Ma⸗ 


— zur allgemeinen Pfarr 3 Kaſſe, von 


dem ehemaligen Miniſter und Reichs-Rath— 


Freyherrn von Semmiegen 1005 — 1000. 


Bezirks: Eintheilung ber im 
‚Unrers Mainkreiie 09-770,,, ,' gun: 


a aupt⸗ 
Rechnu⸗ ER — mad Jahr — 
214 PER EU TEBIEUT EIER 


"\. 


LEr 40: 4 22 2 grund 
" er a a 
eiar 
414⸗ * 
Concurs — die UA der iilenen zur 
Veterinär: Schule betr. 441 — 412. 


Eoncurs: Prüfung, abzubalsende,für die 
Aerzte an dem Adnigl. icinal⸗ Eomitden 
zu Bamberg und Münden, ‚205- 


Eonferiptiens: Berpay dlun en, bie 
hiezu nicht Aufaerufer wen Juͤn nalinge etreffend 
(-1 

& 


— Sieenſes⸗Nachrichten 13 — 16. 3 


D. 


Dekanate der kirchlichen Inſpectionen, de— 
ren Benennung im Unter-Main- und Rhein— 
kreiſe betr. 944. 


Dekorationeun, Königl. Genehmigung zu 
Tragung fremder 1646. . 5 6 
854. ‚921. “ 


Dep sti iten teren Verwahrung bel den Eau 
geripten betr, 395 — 397. 


30 = 32, 
40 — 13. 54 — 56. 06— 69. 79 —80. 05— 
06. 135 — 136. 152. 170— 183. 285—288. 
315 — 314. 321 — 522, 351 — 354. 360 
302. 404 — 408. 425. 447— 419. 517 


521. 550 — 538. 583 — 584. 503 — 
0 . Th. — 802. Or 


re 20e 852 835. Bart 842." 880 
BIO... 903 —905: 1E—020. 055 — 054, 
908 — 969. 1017 — 1018.. 1003 — 1065. 


Dienfti- Sahen, Königliche, das Poftwas 


gem: Ponte biefür, ve 30% 


An ro; im , vi er 2 


RL € ' 


Eiäiheilen; der Nentamts » Bezirke im Ust: 
ters Mainfreije y— 70. 


ne leibung des Vatrimonial- Gerichte 
“a (ots, ‚mit dem — Brůcenaũ 


ns 


Erhebu in den ndelt and . 56. 172, 
ihn. OR 532, 538. *%5- 156. ma, 


518. 
= ‚in ben Srenberiütand | BiB. 
—— Auls gangs⸗ JZollee und Weggeldes bei 
den d allänyern ben, ⁊88. 0r 
EraFfnang ü: ‚6 Hereanen kehrlurſes fir 
1820 betr. = 35. 
Ertiibtäug eines We — Ge⸗ 
Avchtes in Unpebarg sie 827 83310* 


als 17% 


* 


Familien Fidev Comm. — Getreide: Maaf.‘ 


z . 
x * 


iien-Kivet- Eommirffe, beireffenke 
— Bezug auf Die: $.;41. und 108. 
in dem Edicte über diefelben, Beylage VII. 
der Verfafungs: Urkunde enthaltenen perem⸗ 


"gorifchen Friften 8359 — 


Getreide / Maaß — Invaliden Mond. 


Getreide-Maaß,« eduction d 8 Heid 
heimer Getreide Drahles in das lie 
Normal: Maaß betr. 875 — 870. 

Gerreide: Preife und Febens- Bepürf- 
niße, in ber vorzüglichſten Städten des 

Konigreichs, Ueberſicht denfelben:; .: 

im Monat Yamıar -Hr—ı2B, 


inanyWerorbnungen, GeretifheSamms ° '» mm. ” Gebrumm 185210. 
Verfeiben: betr. 5903 cn 594. I, J |» en ei 5 505 — 50%, 
branftalt-zu Ufchaffenburg. Ver: — — pril 451 - a 
Dip der Vorlefumen fäs das Jahr 1843. a J wi * — E — — 
— TEE u 505,020. 
herrl. Stufe fiben Fond zu Wuͤrzburg, — ie ee 
‚pro 1839. Die eitätigung deſſelben T9O— „ ie i — 
703. *7 I J „ — eptember OTI— 2. 
grenherentamd., Erhebung - in denſelben » —  Detober 1019 — 1050. 
En U 0 — November 1067 — 1098 
—— — ın » — December 1099 — 1130. 
& non * BSyomnaſintte Ußfelntorten,: deren Er: 
. — theilung , 


It: 3ufagen und Entfhäpiguns 
* u, — Berreäänungsiveife bein. _5735— 
677. 
darmerie-Mannfchaft,' Aönigl. B. 
ee fie diefelbe, in Beziehung auf 
das Zollwefen 907 — 914. * 
Genehmigung, Allerhbchfte, zu Tragung 
fremder Defosatiomen . 184, 425. 58h. 738. 
854. 921. F 
Befinde, Tag: und Arbeito-Lohn betreffend. 
Allerhbchite Entfchließung 16 — 4. ‚ 


Getreide: Handel in das Nusland ber, 
Allerhoͤchſte Entfchliefung 5 — U 

Getreide» Maaf.- Reduction des Bambers 
ger : in das Baieriſche Normal: Maap 
109 — 170. ur 

— Extract aus der neueften Reduction biefes 
Maafes, wodurch die im LX. ©r. Reggo. 
Bl. 1811. ©. 1187. und 1188. aufgenom 
Reduction aufgehoben iſt 11-112, ++ 


* 


im Anſehung des: Alters betreffend 


— 
Um 
44 


2 44422 
J 1X * % 3— — — 
Ir 3. 2, 9. ee 


"Handel mit Getreide in das Ausland betr. 
Allerhoͤchſte Entſchließung 5— 6. 
Hebammen-Lehrkurs, die Erd 
felben fir 1990 . 55. = —— 
Hof maler, Verleihnu 
Zofeph Se 
Dir: . 122. Dr u 


Indigenats-Verleihung 523. g2®; 938. 
"Snftewetiom für die Kbuigl. Baierifche Gen- 
.barinerie: Maunfchafr, in ® 
Zollwefen 007 — ft . _. ee" 
Intelligenz» Blatı, das Yahr 1821. 
”numerationd + Preis hie fuͤr er - 


InvalidensFond, Beytraͤge hiezu vom Un- 
teraufſchlaͤger Weinberger in. Andha ; 
Eiche au 715. . , 

5* 


deß Titels dem Karl 


“ König * kotterie⸗Anlehen.· · 


nid "re Tod 

Pe TE K. * 

ahais "Reife Sei Majeſtaͤt * Baden 
‚betr. 22352 - An; 


Kreis: Umfa 
fd 62 — 


Kriegs«Forde ru ugn der Brauers— — 
Walburga Eger zu ing, von 16060. Die 
Bericht —9 durch Umlage bein, 35 — 365. 


Kurs der Baieriſchen Graats s Papiere, re 
594. 050. ‚600. 682, 698. Ti, 738. 
802. 818. 826, 85%. 812 390. 906. 922. 
030. 9654. IT nr 1006. 


en Mer Sigdensan Betef 


ann 


Eee 5 
2'109. 


* 
ir. — 


Purifitation 


PN Buirte PB) 
im Kegentreife 449 — 4504 


Landgerichts s a Ad 
Ebern und Gleusdorf 152. 970 


8 — des — Abſchied fuͤr den⸗ 
elben, nach, Beendigung er Sitzungen im 
Monat November 1819. —X — — 


Landwehr bed Königreichs, die —— chte 
Entlaſſung des Earl Sigmund von Wöoͤlkern, 
als Oberſt und Kommandanten des —*— 
Regiments Ruͤrnberg bett. — 


Legat, von Joſeph Huißel ‘60. 


Lehrkurs, Enfnung des ſelben für gebams 
.. men, im "Sahre 1820 beim. 55. 


— für die Huf: und Befchlage&chmisde au 


zwiſhen 


der. Central⸗Veterinaͤr⸗Schule, am — 
* 


1520 betr. — 46. 


Lohn, Beſinde- Tag: und Arbeits-Lohn ‚Betr, 
Alerhödhite Entſchließung 45 ⸗ 


Lotterie-Anleben, —— —— der⸗ 
ſelben betr. _ (155 


— 


SR Mom N °\7 
, Mm. . 


er, Rebuctien· ded Bamberger Getreide⸗ 
area ee das — ——— 
110,1"! ; 


— &rtract aus ber neueften Rebücrlön biefes 
Manfes, worurb die im LX. Sr. Reggs. 

BlAtzia. ©1187 und 188. aufgenommene 
Reduction aufgehoben iſt 171 —172. 


— Reductlion des Heidenheimer Getreide⸗ 
—— iu: Bf Baleriſche Rormel · Dach 
og — 
medagtle, — der ‚geldenem "16. sd. 
ak 184. 6211585. O2 
der. filbernen 96. 521. Bir, 922, 
Medicinal-Comitéen zu "Bamberg und 


Mindyen, abzubalrende Concurd s Prufung 
an denſelben, fuͤr Aerzte 2053. 


don M 


Militär-Stipendien, erledigte, aus dem 
eheinaligen adelichen Seminar Fond zu Wäry 
burg 165% — 1055. 


Militär: Waifen: 
2 Mena, wort verflorkehs 
ESchick 129. 
—vwon Georg Sraf ‚ — in Muͤn⸗ 
chen Tal 742, 
Siehe auch Beuträge 
Münzen, falſche. Wiederhofte Befanntina: 
ehuhg'vder'Kbnigl.: Verordnung vom 2. Ja- 


nuar 1815, zur allgemeinen ſtreugen Mag: 
achtung Bd: 8 5805. 


— Beſchieſbung fatfher Mirzen soß—510. 


I Ania 


nd, Beptrag zu ben: 
en pen]. Hauptmaun 


Vunn 3; I» 


Be * 


— des Franz von Kreuner, ‚Königt, 
"Baier, Staats-Raths ꝛc. 426 


Norm, von Zahlungen für Rentamts = Vers 


weſet 4 6 


Oedens⸗ Verleih — Poftwagen-Potte. 
O. 


Drdend:Berleibungen und Promotio— 
nen 834 — 888. 900. TE8 — 250. 


Ot den, fremde, deren Verleipung 184. 


— Königliche Genehmigung zur Tragung der: 
felben 58%. 595. 049 — 050. 
Siehe auh Dekorationen 


*. 


Penfious⸗Anſtalt, fuͤr die Wittwen und 
Maijen der Advokaten, deren Zuſtand ümn 


Jahre 1643. 955 — 900. 


Pfarreyens und Beneficien« Erle: 
digungen 25—28. 58 — An. 19— 52, 
60 — 6. 77. 91 — 05. 1350 — 1535. 151— 
152. 173 — 175. 282 — 285. 311. 51i8— 
320. 346— 319. 355 — 358. Ali A225, 
443 — 444. 505 — 500. 509 —515. 552 — 
333. 578 — 581. 590 — 591. 616 — 648, 
655 — 658. 079 — 680. 695 — 694. T11. 

2750, 794 —298. 800 — 800). 871 
823. 851. 857 —Bid. 8785 — 870. 891 
80. Qi. g25— 1928. 050 — 045, 02— 
90. 1012 — 1015. 1055 — 1050, 


Pfarreyen- und Beneficien- Berlei- 
bungen und Beftärigungen 238 — 30. 
254. 61 - 66.⁊8 —- 70. 1355.— 15% 
175 —— 178. 094 — 6090. 311 — 320 - 
321. 350 — 351. 358 — 360. 01 — 405, 
a 44T, 515 — 51T, 533 — 5306. 581— 

5835. 592 — 505. 648 — 6. 058 — Oil. 

694 — 096. TI1 — 712. 752 — 754, 709- 

‚800. 823. BID—BiL 914— 018. 029 — 

"930. 943 — 954. 064 — 906. 1015 — 1017. 
1061 — 1003. 


Pol: Entfernungen zwifchen Kitzingen 
und Meuſſes 585. | 

Boftwagen: Porto bey Khnigl. Dienfie 
fachen bem ‚30. 


Praͤnumerat. Preis — Purifttation. 


Praͤnumerations⸗Preis für d 
ligenz⸗Blatt des Jahres —— er er 


Preife desßetreides, fiehe@etreids Preife. 


Preiſe-Vert beilung bey der. Königlichen 
Eentrals Bererinäre Schule, am Sclupe des 
Jahres 1848. 205. 


Privilegium für d { 4 
heinner 4 Mine en er Naak Wolfss 


— für Juftin Helfenberger und Compagnie, 
aus Rorſchach in der Schweiz, wegen Ans 
weudang ihres neuerfundenen Mühlbaus Prinz 
sips 819 — Hr... n rt 


EL. 
Proteftantifche Conſiſtorial » Bezirfö s Ein: 
theilung von Anebach und Bayreuth 8, - 


= Pfarramts + Kandidaten , derfelben Auf—⸗ 
nabınd « Prüfung für den Frühlings» Termin 
1820. 48 — 49. 705. 

— Geiftlihe, deren Vefdrderungs + Ordnung 


— — Unterftägungss Anſtalt, für Wittwen 
und Waiſen derſelben. 


Schankuug an dieſe Auſtalt, des Herrn 
Herzogs Wilhelm in Balern, Königliche 
Hoheit 690-691. vr u! KL 


— _niedere Kirchenbiente, welche nicht mit 
—— verbunden find, deren Beſetzung 


— Pfarramts- Kandidaten, ibre Anftellungs: 
Priifung pr. 1820.-besr. 417 — 418, 
Prüfung d. 2. für das v mt in: 
Erudien = Juſtituten * See der 
— abzubaltende, fir die Aerzte, an den Mb: 
niglichen Mevdieinal itden - n 
und Minden. 203. en — — 
fuͤr 


— proteſtantiſcher Pfargamts » Kandidaten 
fR 1820. 4840. air 


ben örüblings « Xen 
Yurififation eini 
"im Regenfreife — Re « Bezirte 
— zwiſchen den, Land, b 
Se en Adern uud 


J 


— 117,: 


Roeuts⸗Gegenſt aͤnde — Schulden. 
R. 


Recurſs-Gegenſtände, ſ. auch Staates 
Raths⸗Commiſſion: 
80 — 90. 264 -266. 317 — 313. 00-401. 
438 — 441. 507 508.' 587 — 500. 051— 
653. 692-605. 709-711. 730 — Tl. 
805 — 806. 877 878, 025 — 025. 900— 
061. 1055 — 1054 
Reduction des Bamberger Getreide: Maaßes 
in das Baleriſche Normal: Maaß, wodurch 
die in LX St. Reggs. Bl. 1811, ©. 1187 
und 1188 aufgenommene Reduction aufgebos 
‚ben wird 19-172, 
— des Heibenheimer Getreide-Maaßes in das 
Baierifche Normal: Maaß 875 — 870. 
Reichs⸗Raths-Wärde, erbliche, bed Frey⸗ 
herrn von Ruffini betr. 091. 
Reife Seiner Majeftät des Könige nach Ba: 
Rentamts s» BezirfssEintheilung im 
Unter = Maintreife 09 — 70. 
Rentamts—-Verweſer, Zahlungs: Normen 
für felbe 411 — 
Repertorium von Döllinger betr. 803. 
Ruffifche Truppen: Verpflegung, Vertheilung 
der von Seite der Kaiferl. Ruſſiſchen Regies 
zung in den Jahren 1817 und 1818 biefür 
bezaͤhlten Summe 217—220. 705— 7108. 


©. 


Ealinen:Adminiftration,, deren Ders 
einigug mir der Generals Bergwerfs » Yomis 
niftrarien und unmittelbaren Miünz: Eoms 
miſſion, als. eine Central⸗Stelle 62. 

Schenkung det Herm Herzogs Wilhelm. in 
Baiern, Kbnigliche , Hoheit, an die Unter: 
ſtuͤtzuugs⸗ Auſtalt far Wirnven und Waifen 
proteftantifcher Geiſtlichen betr. 690 — 091. 

Schulden, aus Staats- und Perfonal: Vers 
hältnißen , deren Umwandlung in mobile Pas 

” piere, und deren Titgungs + Plan betreffend 
397 — 400. 


Senats: Wahl — Stipendien Berl. 


Senats: Mahl, Betätigung an ber Univer: 
fität zu Würzburg 815 — 810, 


zu Landshut 


Staatägebäude, die Beſtimmung und Un: 
terhalnmıg der Baufaͤlle in denfelben betr. 
Borfehriften 5235 — 316. 2 


Staard:-Rathbe: Commiffion. Entfcheie 
dung über Mecurs » Gegenftände in den Ei: 
gungen derfelben : 


— 33. 


am 2, November v. 5. Q— Li. 
„ 9. December — 1— 1 
„» 30: _ — 37— 58. 
» 1 Sebruar d. J. 75 — 76. 
——. — — 4- 00. 
» um 9. Maͤrz 261-260: 
» 2. — — 317-318. 
4 April — 40 
» 25. —— = 438 — Yarı E 
’r 25 z May — 507—508, ; 
„2%. Zu — 5817— 500. 
» a: Ah — 61-055. 
„1. — — 62 — 605. 
„a — —. 7WM-TH. 
„ 106 Auguft —_ 730 Til. - 
„2. —— 25-80 
877 — 878. 
„51. October — 023 — 925. 
» 0. November — 060 — 061. 
„U —— 103— 105% 


Staatds: Papiere, Baleriſche. 

Kurs derfelken 586. 594. 650. 600. (2. 
698. Zih. 258. 754. 802. Aiß. 820. Bil. 
Hi: 890. 906. 922. 930. 954. 970. 1018, 
1006. j 

Stipendien: Verleihung, ausdem ond 

des Rezatkreiſes, für das Studien» ah: 
1839. 944 — 953. 

— aus dem Freyherrl. von Auffeeßifchen Fond 
zu Würzburg pro 1855. 790 — 15. 


Sunendien Verl. ER Ueberſicht. Ueberſicht — Univerſttaͤten. 


pr} > N er 
\ dien: ®erleibung für Studlerende Ueberſicht der Gietreide- Preife und Lebens: 
a chemahligent Fuͤrſter thume Seyrrutb, Beduͤrfniße, in den vorzuͤglichſten Staͤdten des 
and dem Heilbronner Fond „ für das Studien: Königreichs : 
> Pr) — 32 
Jahr 1857, Im Ober⸗Mainkreiſe 950 — 032. im Januar 1820 97T — 128, 


— ichniß der Lokale und Familien-Sti— » eb 42 
venich, melde für das Srudiens Fahr 1843 u 
im Rezatkreife zuerfannt worden find 485— „ 3 
504, » Mpril — 41 —- 462 

— welche Seine zu ne durch » May — 550 — 5710. 
Alerbdchite Eutſchließuug -an die Regierung » Jim — 5 — 626. 
des Rbeinkreifee vom 21 July DZ. gehe — * a. Se 
niigt haben. 645 — 6. j ; ee, zu 

— ‚für Srydierende an der Univerfität 8355— „ "Aüguft BT 
837. ” Gepteimber — 971 — 1002. 

an ber In Landshut 800 — 002. » Detobr — 1019 — 1050. 

— aus dent Afchaffenburger Schulfond 1827. » November = 1007 — 1008. 

790 — 192. fr _ ER 
— bey der Studien: Anftalt in Münden pro » Desgmiber 1099 — 1130. 
1857. 890-809. s Umlage zur Verichtigung ber Kriegskoſten— 


en-Ueberſicht, fiehe orderimg der Braͤuers- Wittwe Walburge 
® ve er auen r gr zu Mering von 1800 betr. 35 — 35. 


StrafenbausKoften, bie- Kreisumlagen Umwandlung ber Schulden ans Staatds und 


627— 652. Perfonals Verhälmiffen in mobile Papiere, 
— Ju ſtitute. Präfung d. J. füy NP deren Tilgungs-Plau 597 — 400. . 


% das Lehramt in denfelben 157 — 158, Univerfitäten: 


Landshut. Merzeichniß der Borlefungen an 
derfelben, im Sommer » Semefter 1320, 


T. 10 1351. 
: 2** — — im Winter⸗Semeſter 1842. 
Titels Derleihung, 522. 1060. „. 06762... .,. a 
J — Senats Wahlen⸗ Beſtaͤtigung 635. 
u. * Br > arg. Verzeichniß der Vorlefungen, 
* . Im Sommer ; Semefter 1820. 155 — 108. 


Ucbereinktumft zwifchen der Rdpigl. Bxierie 216—1i. im Minters Semefter 185%. 
ſcheu und Königl. Sächfifipen Neglerung, j 2 
wegen wechjelfeitiger Uebernahme ‚der Vaga ⸗ — Seriard- Wahlen: Vefkätigung 818.16, 
binden und Ausgewiefenen 535 — 532, — gs — 
r gen. Derzeichniß der Vorlefungen 
Ueberſicht der Straßen: und Wafferban: Ro: - m Sommer :& Tefüngen, 
en des Jahres 1843, wofür nach der. Bere 1 Sommer » Semefter 1820. 270 281. 
ordnung vom 6. April 1818 KreissUmlagen — — — im Winter: Semefter 1859, 
su erheben find 032° —044. 72 — 31 


* 


Vagabunden — Veterinaͤr. 
B. 


Vagabunden und Ausgewieſene, Ue— 
bereinkunft zwiſchen ‘der Konigl. Baieriſchen 
und Koͤnigl. Sächfifchen Regieruug, wegen 
wechſelſeitiger Uebernahme derſelben 525 — 
552. 


Bereinigung der General Bergwerks- und 
Salindn = Npminiftration , nebft der unmittel⸗ 
baren ‚Min; Eommiffion, als eine Central⸗ 
Stelle 524, ER 

Verleihung des Titeld ald Hofmaler 1006. 

— von Medaillen, ſiehe Med aillen 10. 43. 
71. 06. 18%. 280. 290. 521. 585. 817. 922. 

— von Titel 522. 

— des Indigenats 522. g22. HE 

Berloofung, fechöte, des Lotterie-Anlehens 

55 — 055. / ‚ t 

VBertbeilung der von Seite ber Kaiſerlich— 
Ruſſiſchen Regierung für Truppen = Verpfles 
gung in den Fahren 1517 und 1818 bezahlten 
Summe betr. 217 — 220. 

— — für die Kriegs-Jahre 1814. 703 - TOB. 

Vertheilung der Preiſe bey der Wererinärs 
Schule, ſiehe Veterinaͤr — 
erwahrung der Depofiten ben den Land— 

gerichten 395— 307. 

MWererinär: Schule, den Sommer-Lehrkurs 

ir die Huf: und Veichlag:Schinieve an dere 
“selben betr. 47 — 48. a 

— Erdffnung der Vorlefungen” über Viehſeu⸗— 
den, umd betreffende Operations Lehre 318. 

— Goneursd über. die Aufnahme, der Eleven 
Ahr — 442 s 

— die Erbffnung ded Unterrichts fir die Bes 
flag: Schmiede, am L. November de I. betr. 
442. = 

—  Preife:Vertbeilung an der ſelben, am Schluße 
des Schul⸗ Jahres 932 — 934. 


Vorleſungen — Zuſtand. 


Borleſungen an ben Univerſitaͤten, fiehe 
Univerficätem 


— ander Kdulgl. Forſt-Lehr⸗Anſtalt zu Afchaf- 
fenburg, für das Jahr 185%. 966 — 068. 


2 W. 


ft 


Wahlen-Befiktigung des Senats zu Wirj: 
burg 815 —810. 


— — zu Landshut 835. 


Wafferbauten, eigenmächtige betr. Aller: 
böchfte Eutſchließung 155 — 154. 


MWechfel-Appellatioud-Gericht,die Ers 
richtung desjelben in Augsburg berr. 827851. 


Meggeld: u: Ausgangs-Zoll-Erbebung 
bey den Hallämtern betr. T87— TB: 


Zahlungs: Normen für Rentanıts » Vers 
wefer 411 — A166: 

Zoll: md Weggeld-Erhebung bey den 
Snallämtern betr. 787 — 780. 


Zotfmwefen, Inftenetion fuͤr die Kdnigl. Baieri⸗ 
ſche Gendarmerie-Mannſchaft, in Beziehung 
auf datfelbe 907 — 914. 

Zufriedenheits— Bezeugung 
1060. 


Zulaffung zum Armenrechte, fiir die Groß: 
berzogl. Heſſiſchen und Kdnigl. Baieriſchen 
Unterthanen 1051 — 1052. 


Zuftand der Penfions « Anftalt für die Mittwen 
und Waifen der Advokaten, im Jahre 184% 
betreffend 955° 000. 


1005 - 


r 1 
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